Ztaläniſh⸗ Ftantzſich⸗ und Leuthe 


Oder 


So ordentlich eingerichtet, daß man darinnen 


füglichen Exempeln zierlichen Redens⸗Arten, Beques f 
men Geſpraͤchen, ſinnreichen Spruͤchwoͤrtern, anmuthigen Hiſto | 
rien / poßierlichen Begebenheiten und Stands « gebuͤhrlichen Tie 
tularen / alles fürglich beyſammen findet. 


legt, und von den haͤuffigen Druck⸗Fehlern 
voriger Ausfertigung gereiniget; 
uͤberdiß von vielen alt» vaͤteriſchen er unnügen Sachen gofaubert / 
| m 


Vocabulis vermehrt / auch mit beſonderer Vorrede gerfehetty 
und dieſes letztemahl mit ſonderlichem Fleiß | 
: durch rideo: dé 


Sprach⸗Meiſtern, verbeſſert; 


ſchmeidige Form gebracht; 


Fuͤrſtl. Sichſiſchem PRIVILEGIIS. 


MWA VA Vn « A A vn ADA wn V^ A DID AN DA ANANA LÉI op 


Franck furth und Leipzig, 


Bey Joh. Benn. A H. H 


M DGC XXVIII. 


CAROLUS SEXTUS 


Ivinà favente Clemen ele- 

Aus Romanorum Imperator, fem- 

| per Auguftus, ac Germania, Hifpa- 
| niarum , Hungariæ „ Bohemiz , Dalmatiæ, 
Croatiæ, Sclavoniæ, &c. Rex, Archidux 
Auſtriæ, Dux Burgundie, Styria, Carin- 
thiæ, Carniola & Wirtemberge, Comes Ty- 
rolis &c. Agnofcimus & notum facimus te- 

| nore prafentium univerfis , quod, cum No- 
bis Noftri, Sacrique Romani Imperii fideles 
dilecti Joannes Benjamin Andrea & Henri- 
cus Hort, Bibliopolæ Francofurtenfes humil- 
limè exponi curärint, quem in modum Pri- 

| vilegium fuper Veneroni Grammatica ltali- 
co- Gallico- Germanica impertitum exfpirä- 
rit, ideoque Nobis demifsè fupplicarint, qua- 
tenus ad alios decem annos illud extendere 

| clementiflimè dignemur ; Nos ſubmiſſæ pa- 
| riter ac aqux eorum petitioni annuendum 
| cenfuerimus: Ac proinde authoritate Noftrà 
| Cœlareâ omnibus & fingulis Bibliopolis, Bi- 
| bliopegis, Typographis, & aliis quibuscun- 
| que rem librariam feu negotiationem exer- 
| centibus firmiter inhibemus , vetamus & in- 
| terdicimus, ne quis fupra nominatam Vene- 
| roni Grammaticam füb hoc aliove.titulo per 


X 2 decem 


décem annorum fpacium intra Sacri Romani 
Imperii, & Regnorum, Ditionumque No- 
ſtrarum hæreditariarum fines recudere, vel 
aliis recudendam dare aliorumve impreffam 
apportarecitra præfatorum inipetrantium co- 
rundemque hæredum ac fuccefforum volun- 
tatem & aſſenſum in fcriptis obtentum aufit , 
vel prefumat. Si quis vero fecus faciendo Pri- 
vilegiumhoc Noftrum feu Interdictum viola- 
re, contemnereque præſumpſerit, cum non ſo- 
lum ejusmodi exemplaribus ubicunque loco- 
rum repertis, perperam quippe recufis, feu ap- 
portatis (quœ dicti Joannes Benjamin Andres 
& Henricus Hort five propria authoritate, fi- 
ve Magiſtratus illius loci auxilio ſibi vendicare 


poterunt) de facto privandum, ſed & decem 


marcarum auri puri poena, ærario feu fiſco 
Noftro Cæſareo & parti lefecx equo penden- 
da, omni fpe venia ſublatà, mulctandum de- 
cernimus, dum modo tenor hujus Noftri Pri- 
vilegii in fronte libri impreſſus reperiatur, & 
conſueta ejusdem libri quinque Exemplaria 
ConfilioNoftro Imperiali Aulico exhibeantur. 
Mandamus itaque omnibus & ſingulis No- 
ftris, & Sacri Romani Imperii, Regnorumque 
& Dominiorum Noftrorum hæreditariorum 
fubditis & fidelibus dilectis, tam Ecclefiafticis 
quam ſæcularibuscujuscunque Statüs,Gradüs, 
Dignitatis aut Ordinisfucrint, præſertim vero 

| iis, 


Ae “è bwat ` bes Led tek. bat A ` be M AAA M fast e 


lis, quiin Magiftratuexiftentesvel fuo vel fu- 
periorum fuorumloco jus juftitiamque admi- 
niſtrant, ne quemquam Privilegium hoc No- 
ftrum Cafareum violare , fpernere aut trans- 
gredi patiantur: Sed fi quos contumaces com- 
pererint, conftituta à Nobis mul&a cos pu- 
niri, & quibuscunque modis idoneis coërceri 
curent, quatenus & ipfigraviffimam Noftram 
indignationem prædiétamque poenam evitare 
voluerint. Harum Teftimonio literarum ma- 
nu Noſtra ſubſcriptarum, & figilli Noftri Cæ- 
ſarei appreſſione munitarum, quæ dabantur 
Laxemburgi die vigeſima ſecunda Maji, anno 
milleſimo ſeptingenteſimo vigefimo quarto ; 
Regnorum Noftrorum Romani decimo ter- 
tio, Hifpanicorum vigefimo primo, Hunga- 
rici & Bohemici vero decimo quarto. 


CAROLUS. 


Vt F. C.Com.deSchónborn. 


Ad Mandatum Sacre Cæſareæ Majeftatis 
proprium. 


Fi 5. Hayeck de W'aldflatten, mp. 


X3 EX- 


EXTRACT 


Des Königl. Pohl, und Chur⸗Fürſtl. d 
| f 


Saͤchſ. allergnaͤdigſten Privilegii über 
VENERONI | s 


GRAMMATICA. 


Er Aller⸗Durchlauchtigſte / Großmaͤch⸗ | 
tigſte Sürft und HERR / HERR 


fp 


Friedrich Auguſtus / König in 
Pohlen / ꝛc. des Heil. Ròm. Reichs 
Ertz⸗Marſchall und Chur⸗Fuͤrſt zu Sachſen ic. 
auch Burg⸗Graf zu Magdeburg ꝛc. hat auf be⸗ 
ſchehenes unterthaͤnigſtes Anſuchen Johann Ven⸗ 
jamin Andre und Heinrich Horts / Buch haͤnd⸗ 
lern zu Franckfurth am Mayn / gnaͤdigſt bewil⸗ 
liget / daß ſie 
Veneroni Italiaͤniſch⸗ Frantzoͤſiſch⸗ 
und Teutſche Grammaticam | 
unter Hoͤchſtgedachtem Seiner Koͤnigl. Maje⸗ | 
flat und Shur- Sürftl. Durchl. Privilegio wie 
derum auflegen / drucken laffen und führen mò 
gen / dergeſtalt / daß in Dero Chur⸗ Fuͤrſten⸗ 
thum Sachſen / deſſelben incorporirten Landen 
und Stifftern kein Buch⸗Haͤndler noch z . 
er 


cker oberwehntes Buch in den nächften von un⸗ 
ten geſetztem Dato an / zehen Jahren / bey Ver⸗ 
luſt aller nachgedruckten Exemplarien / und 
funffzig Rheiniſcher Gold- Giden Straffe / 
weder nachdrucken / noch auch / da daſſelbe an 
andern Orten gedruckt waͤre / darinnen verkauf⸗ 
fen und verhandeln ꝛc. ꝛc. Dreßden / den 6. 
Octobr. 1724. 5 


A EE SE E 
AUTORIS 
Vorrede, 

Sprach ; Beflifenen, 


i A) Leicbwieid) nicht geringe Mi- 
| be angewandt / damit De- 
nenfelben mit einem fo leich⸗ 


ten Buche / als dieſes iſt / 
an die Hand gehen moͤchte; alſo ver⸗ 
hoffe / daß es Ihnen auch um deßwillen 
noch angenehmer ſeyn werde / weil Sie 


ohne Beyhüͤlſſ anderer Buͤcher / bloß 


durch diefe Grammatic und meine neue 


Methode, welche meiner beſten Buͤ⸗ 
cher eines iſt / in kurtzer Zeit das Ita⸗ 
liaͤniſche werden reden / und alle Autores 
ſo wohl in gebundener als ungebunde⸗ 
ner Rede verſtehen lernen. Sie finden 
in dieſer Grammatic eine Einleitung / 
welche die Grammaticaliſchen Termi- 


DOS 


Vorrede des Autoris, 


nos erklaͤret / und denen / die des Lateins 
unkundig find, trefflich in Faſſung ſotha⸗ 
ner Terminorum zu ſtatten kommen 
wird. Gleichfalls haben Sie darinnen 
die wahrhaffte Italiaͤmſche Aussprache. 
Alle die Verba regu laria ſind in eine eini⸗ 
ge Conjugation gebracht / die ich in eine 
neue Tabelle eingeſchloſſen / wie nicht 
weniger auch alle Verba irregularia in 
eine einige allgemeine Regel gefaſſt. Der 
zweyte Theil begreifft die Orthogra- 
phie, den Italiaͤniſchen Accent, die 


UÜlbereinſtimmung einige Themata úber 


alle die Regeln und Italiaͤniſchen 
Schwuͤrigkeiten / die Poetiſchen Frey- 
heiten / und eine kleine Handlung von den 
gemeinſten Fehlern / und von den unge⸗ 


= — 


wohnlichen Worten dieſer Sprache. 
Der dritte Theil enthaͤlt das Woͤrter⸗ 


Buch einen Auszug der noͤthigſten V er- 
| borum, verſchiedene gemeine Geſpraͤ⸗ 


X 5 che; 


Vorrede des Autoris; 


che; die Redens⸗Arten / woran die Zier⸗ 
lichkeit dieſer Sprache hafftet; die 
ſchoͤnſten Italiaͤniſchen Spruͤchwoͤrter; 
die Ergoͤtzungs⸗Stunden; die Art und 
Kennzeichen der Frantzoſen / Teutſchen / 
Italiaͤner / Spanier und Engellaͤnder; 
die Weiſe einen Italiaͤniſchen Brief zu 
ſchreiben; weiter einen Auszug der al⸗ 
lerſchoͤnſten Gedancken / fo man bey den 


D 


beruͤhmteſten Italiaͤniſchen Poeſien fine | 


det; ein kurtzgefaßtes Brief⸗Formular / 


und endlich allerhand luftige Schwaͤn⸗ 
cke / die zum oomponiren dienen. Wel- 
ches alles dann den Hochgeehrten Lefer 
in der Italiaͤniſchen Sprache geſchickt 
machen wird / wenn er ſolches / wo nicht 
auswendig zu lernen / doch wenigſtens 
öffters WH fich belieben 
aͤſſet. 


| 
| 


Des 


es 


TTT Ge Bb lä Cent cou Vedi v9 VoU 
ee GC NS QUA kil A bit? IT A re 
EE LADA 6:328 FES 

yon, —, 


B*** 
Ves MERCURII 
Vorrede. 
Veneigteſter Lefer! 


S hat die Grammatica des Herrn 
von VENERONI jederzeit febr vie- 
le Liebhaber gefunden / dahero fold) 
auch zu unterſchiedenen mahlen von 
neuem aufgeleget worden. Nachdem 

aber die Nachlaͤßigkeit derer Correctorum dieſes 
Buch fo gar unglücklich gemachet / und nicht nur 
in denen vorigen Editionen ſehr viele Fehler hin⸗ 
terlaſſen / ſondern auch in der letzteren auf ſolche 
Art vermehret worden / daß man es mit beſſerm 
Rechte eine Grammaticam zu Vers als Erler⸗ 
nung der Italiaͤniſchen Sprache nennen mochte; 
Als leget mein ſchwacher Mercurius, der ſich / gu⸗ 
ten Freunden zu gefallen / bißweilen einen Schuh⸗ 
flicker zu agiren / nicht ſchaͤmet / dem wohlgeneigten 
Leſer eine gantz neue / von vielen Fehlern emendite 
te / an vielen Orten veraͤnderte / und mit beſondern 
Poefien / Briefen und Anmerckungen verſehene 
Edition dar. 

Kg Zu 


— 


Vorrede des Mercurii. 


Zu deſto leichterer Begreiffung der Pronun- 
ciation (als welche das vornehmſte Stuͤck einer 
Sprache / beſonders der Italiaͤniſchen / iſt) wird 
ein jeder / vornemlich die / welche das Vermoͤgen 
nicht haben einen Sprach⸗Meiſter zu halten / zu 
ihrem vollkommenen Nutzen / alle und jede Worte / 
auch ſo gar diejenigen accentuiret finden / bey de⸗ 
nen es ſonſten nicht noͤthig geweſen. Denn ob⸗ 
gleich der accentus acutus bey denen Italiaͤnern 
nicht im Gebrauche / indem ſie ſolchen weder über 
geſchriebene noch gedruckte Reden ſetzen / auſſer / 
daß ſelbiger in etlichen Worten auf die letzte Syl⸗ 
be notiret wird; So habe doch die ſaͤmtliche Wor⸗ 
te dieſer Grammatic zuaccentuiren mir die Muͤ⸗ 
he gegeben / nicht / daß man im Schreiben oder in 
Druckereyen ſolle lernen den acurum, gravem, 
oder circumflexum uͤber die Worte ausdrucken / 
ſondern zu zeigen / wie ein jedes recht und gehoͤrig 
zu pronunciren ſey / welches ja das allerbeſte 
Stück mit ift / fo von einer Grammatic gewuͤn⸗ 
ſchet werden mag. Uberetlichen Vocibus wird der 
Geneigte Leſer zwey accente finden / welches ihm 
vielleicht als etwas ſeltzames und ungeraͤumtes 
vorkommen wird; es ſoll aber Derſelbe wiſſen / 
daß der erſtere accent die Toſcaniſche / und deran: 
dere die Roͤmiſche pronunciation andeutet / zum 
Exempel pag. 85. lin. 6. ſtehet das Wort have- 


vamò, 


—— 


` Vorrede des Mercurii; 


— 


vamo c. bavèvamo ift die Toſcaniſche / und 
havevamo die Roͤmiſche Ausſprache. 

Im übrigen dienet dem wohl ⸗alfectionirten 
Lefer zur ferneren Nachricht / daß vor weniger Beit 
ein neues / wohl corrigirtes und von mir durch- 
ganglich accentuirtes Vocabularium in Italia⸗ 
niſcher / Frantzoͤſiſch⸗ und Teutſcher Sprache herz 
aus kommen iſt / welches ſonſt an des Herrn VE- 
NERO Nl letztern Grammatica angehaͤnget iſt / 
und an ſtatt dieſes andern Theils dieſer Gramma- 
tic gar wohl dienen / auch zu derſelben gebunden 


werden kan; wie dann dieſes Vocabularium de⸗ 


nen Anfaͤngern von febr groſſem Nutzen / und bey 
nahe ohnentbehrlich iſt; ingleichen iſt noch mein 
groſſes Lexicon in Italiaͤniſcher Frantzoͤſiſch⸗ 
Teutſch⸗ und Lateiniſcher Sprache viel vollkom⸗ 
mener / als jemah len ein Lexicon in diefen Spra⸗ 
chen geweſen / und welches vielleicht am meiſten ge⸗ 
fallen wird / durchgaͤnglich accentuiret / um die 
pronunciation von ſich ſelbſt erlernen zu koͤnnen / 
in Manuſcriptis dem publico mitzutheilen / in 
Hoffnung / daß folches eine gittige Approbation 
verdienen werde; Der ich mich zu letzt des wohl⸗ 
affectionirten £eferg beſtaͤndigen Gunſt be⸗ 
ſtens recommendite, 


Bey 


Bey denen Verlegern dieſer Grammatica ind, nebſt vielen andern 
auch folgende Italiaͤniſche Buͤcher zu haben. 


Uvenimenti di Telemaco, 
8. Venezia, 1727. 

Aminta di Torquato Taſſo, 32. 

Battaglini Annali del Sacerdozio 
e del Imperio, fol. Ven. 1701. 

Boſſuet Storia delle Variazioni 
gelle Chieſe Proteſtanti, 12. 
Padova, 1721. à 

Canturani Storia profana dal fuo 
principio fin-al prefente, 12. 
Padova, 1719. 

Configli della Sapienza overo 
raccolta delle maffime di Sa- 
lomon, 8. Venezia, 1712. 

Dianea di Loredano, 12. Venez. 

Elementi della Storia, Opera di 
Vallemont , 8. /enez. 1718. 

Filofophia morale dals Tefauro, 

12. Venezia. 

Flos Latinitatis, raccolto da mi- 
gliori Autori della lingua La- 
tina del Pomey, 12. Torino. 

Galleria di Minerva, 7. Fom.fol. 
Venez. 1717. 

Giuvenale`e Perfio in Verfi, 4. 

Radova, 1711. 

Gualdi hiftoria delle guerre, 4. 

Hiftoria di Padova di Sert. Orfa- 
to, fol. Padova, 1793: 

- - diFèrdinando Terzo dal 
Gal. Gualdo, f. Vienn. 1672. 

Hiftoria overo vita di Eli- 
fabetta. Da Greg. Leti 12. 
Amſt. 1721. 3 : 

Huomodicomando, rifleſſi mo- 
rali e politici di Gio. Sianda, 
8. Torino, 1725. 

Leggi e Coſtituzioni di S. M. 
da offervarfi nelle materie ci- 
vili e criminali &c. fol. Torini. 

* 


Lettere del Loredano, 12. Ven. 
= - delBentivoglio, 1 2 hid. 
Machiavelli Opere, 12. Genev. 
MartianoFloridoro,overo hifto+ 
ria del Conte diRacalmuto, 8. 
Memorie del General di Monte- 
cucculi, 12. 1704. 
Morte dolce e fanta, del P. Craf- 
let, 12. Venezia, 1718. 
Notizia della vera Libertà Fio- 
rentina, 3. Tom. fol. 1724. 


\Offervazioni naturali, intorno al 


Mare, 4. Ven. 1711. 

Palazzi Aquila Romana, overo 
Monarchia occidentali, fol, 
ibid. 1679. 

Parallelo della morale Chriftiana 
con quella degl'antichi filofo- 
fi del P. Mich. Mourges, 8. 
Venezia, 1709. 

PedrufiiNumifmata, fol.8 Tom. 
Parma. i 

Penna volante del Muti, 12. Ve- 
nezia, 1707» 

Platina, Vite de Pontefici, 4. sib, 

Pregi della Nobiltà Veneta da 
Frefchot, 12. ibid. 1682. 


Raccolta divarie affettuofe Ora- ` 


tioni, 18. 1708. 

Rifleſſioni morali, cavate dell’ 
Epiftole di S.Paolo, per Patin, 
12. Padova, 1723 · 

Teftamento nuovo, 12. Zurigo. 

Valifnieri, Confid. intorno al 
Cervello: di Bue Se, 4- Pad. 

- L Offervat. Spettanti all’ 
Iſtoria naturale, 2. T. 4. ibid. 

Viaggi per l'Italia Francia e Ger- 
mania di Nie. Madrifio, 8. Ve- 
nezia, 1718. 

Eins 


p 


te- 


= PAU: 
i e. ue 


OPORE 


a 


— CH 267 J 
CUT 


Ginfcifuna 


zu Der 


| Séfaliänifh- und Mrantzoͤſiſchen 


Sprache / 
für das Frauenzimmer und diejenige / welche kein 
Latein verſtehen. 


Je allerkuͤrtzeſte und gewiſſeſte Art / das 
Italiaͤniſche wohl zu ſchreiben und zu re: 
den / beſtehet darinnen / daß man die Prin- 


cipia und Grund ⸗Saͤtze recht darvon 
faſſe: Gleichwie fich aber bißhero noch niemand 


bemuͤhet hat / die Terminos und Kunſt⸗Worte / 


welche diejenige / fo des Lateing unerfahren 
ſind / und inſonderheit das Frauenzimmer / zu 
verwirren pflegen / fuͤglich auszulegen: Alſo 
habe ich derer Explication, um ihnen ſolcher⸗ 
geſtalt die Erlernung einer ſo angenehmen Spra⸗ 
che leicht zu machen / in ſothaner Einlei⸗ 
tung kuͤrtzlich begreiffen 
7 wollen, 


A Er 


«34 (2 ) Ye 


ETETETT REAT | 


Erklaͤrung : 
Der Grammaticaliſchen Terminorum. 
Œ erſten Termini der Grammatic find die Buchftaben , die 


Vocales und Conſonantes. 
D ie Italiäniſche Sprache hat nur zwantzig Buchſtaben / 
als e A B, C, Dj E, F, G, ER | L, M, N, O, P, QR, S, T. V, Z. dann 


K, X, V, werden nicht gebraucht, als in Worten, welche von dem 


Griechiſchen herkommen. ' E 
Die Buchſtaben theilet man in Vocales und Confonantes. 
Vocales ſeynd, A, E, L O, U, und werden fit darum Vocales ges 

nannt, weil man fie ohne Huͤlffe der andern Buchſtaben ausſprechen 

kan, als zum Exempel A bleibt ohne Zuthuung eines andern Vocalis 
oder Conſonantis in der pronunciation A; E ingleichen/ und alſo die 
uͤbrige Vocales. 


Die Buchſtaben I, und U, werden zu Conſonanten / wenn ein an⸗ 
derer Vocal darauf folget, als JA, JE, JO, JU: VA,VE,VL,VO,VU: | 
fo verändert fich der erſte Vocal in einen Conſonanten / und machen 


beyde zuſammen nur eine Sylbe, als: Jardin, Giardino, Jeu, Gino- 
co, Jonc, Giònco, oder Giùnco, Juge, Giudice; Valeur, Yalöre, Veri- 
té, Verità, Vice, Vitio, Volonté, Volontà, Vulgaire, Vulgàre. 


Alle die andern Buchſtaben find Conſonantes, als: B, C, D, F, 
G, L, M, N, P, Q R, S, T, Z, und nennt man fie deßwegen Confo- 


nantes, weil man ſie ohne Zuſetzung eines Vocalis, entweder vornen 
oder hinden nicht ausſprechen kan; zum Exempel: B wird ſo ausge⸗ 
(prochen, als waͤre ein B und ein E bepfammen, nemlich be, Fals ef, 


und ſo auch die uͤbrigen. 


Das H ift eigentlich zu reden kein Buchſtab / ſondern nur ein Zeiz 
chen einer Aſpiration oder Anblaſung / deßhalben wird es auch in dem 
Italiaͤniſchen, wann e$ fich zu Anfang eines Worts findet, nicht 
ausgeſprochen. 

Wann die Buchſtaben untereinander gemenget ſind machen ſie 
insgemein alle die Woͤrter, die eine jede Sprache hervor bringen Fan; 
und damit man gleichwohl bey ſo unzehlichen Woͤrtern einige Ord⸗ 


- 


nung habe, hat man fie unter neun Theile, daraus cin Difcours oder 


Rede erwaͤchſet, gebracht. 
Der Diſcours beſtehet ang Phrafibus oder Redens⸗Arten. a 
Die 


die 


bene 


am | 
dem | 


s ge⸗ | 


chen 


calis 


ſo die 


nana | 
VU: | 


ichen 


TINÒ= 
Veri- 


D, F, | 


ynfo- 


vien | 


usge⸗ 
ls ef, 


Zei⸗ 
idem 


nicht 


en fie 


mi 


1 fan; ` 


Ord⸗ 


s oder 


Einleitung zu der Italiaͤniſ. und Frantzoͤſ. Sprache. 3 

Die Phrafes aus Woͤrtern. 

Die Woͤrter aus Sylben. 

Die Sylben aus Buchſtaben. 

Die Buchſtaben ſind die Zeichen oder Caracteres, dadurch die 
Sylben, und die Woͤrter gemacht werden, als: A, B, C, D, E, ke, 

Die Sylbe if ein Theil eines Worts, welches mit einem eigenen 
Thon oder Schall ausgeſprochen wird: als cv il mente beſtehet aus 

vier Shlben»-ci-vil-mèn-te, Frantzöſiſch civilement bòfflich ; Libro, 
Livre, ein Buch / aus zweyen. ; 

Manchesmalhat ein Wort nicht mehr als eine Sylbe, und alsz 
dann nennt man es ein Monoſyllabum, oder ein einſylbiges Wort, 
als: E Roi, Roig. 

Das Wort hat alſo entweder eine oder mehrSylben, als Re, amà- 
re, civilmente. , 

Die Phraſis, begreifft verſchiedene Woͤrter in fich, welche einen ges 
wiſſen Verſtand machen, als: per ben parlare Italiano, bisogna par- 
lare Romano: Pour bien parler Italien, il faut parler Romain: Um 
wohl Italiaͤniſch zu reden, muß man Boͤmiſch reden. 

Der Difcours oder die Rede beſtehet aus neun Theilen, welche 
find, Dey Articulus, das Nomen, das Pronomen, das Verbum, das 
Participium, das Adverbium, die Præpoſitio, die Conjunctio, und 
Interjectio; Und wird man kein Wort vorbringen koͤnnen, welches 
nicht in einem von dieſen Theilen begriffen ſeye, deren Erklaͤrung 
aus Nachfolgendem zu erſehen. 
GE 

Auslegung 
Der Theile einer Rede. 
Amit man nun das Italiaͤniſche leichtlich faſſe, ift es vonnoͤ⸗ 
then, daß man fich die Theile einer Rede wol zu begreifen ans 
gelegen ſeyn laffe nach der Ordnung, wie fie hiernaͤchſt fols 
gen: Ich ſolte zwar von dem Articulo den Anfang machen, damit ich 
mich aber deſto deutlicher erkläre, will ich von dem omine anheben. 
Von den Nominibus. 

Das Nomen ift das, welches alle Dinge benennet, als Dio (74420) 
Dieu, GOtt, angelo, Ange, Engel, Huòmo, Homme, Menſch, 
Cièlo, Cicl, Simmel, Terra, Terre, Erde, Cavallo, Cheval, Pferd, 
Libro, Livre, Buch, Cappello, Chapeau, Jut, 
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Es ſind aber zweyerley Nomina, das eine nennt man Nomen Sub- 
flantivum, und das andere Nomen Adjectivum. 

Das Nomen Subſtantivum ift das, welches den Namen eines 
Dings benennet, und welches man fogleid) , als man es nennet⸗ be⸗ 
greiffen kan, als: Cielo, Ciel, Himmel, Terra, Terre, Erde, Rè, 
Roi, König, Cafa, Maifon, Sauß, Libro, Livre, Buch. Alſo 
verſichet man alſobald was das feye, il Cielo, le Ciel, der Himmel, 
la Terra, la Terre, die Erde, il Rè, le Roi, der Konig, la Cafa, la 
Maifon, das Hauß, il Libro, le Livre, das Buch; Oder Sub- 
ſtantiva ſeynd die , vor welche ich den Italiaͤniſchen Artickul mafcu- 
lini generis il und lo, Frantzoͤſiſch le, und den fcem. gen. la, oder den 


Teutſchen der, die, das, gebrauchen kan, als: il Cielo, le Ciel, der 


Himmel, la Terra, la Terre, die Erde, il Libro, le Livre, das 
Buch, lo Solare, l Ecolier, der Schuͤler. 


Ein Nomen Adjeétivum aber ift, welches die Qualitaͤten oder 
Beſchaffenheit des Subftantivi begreiffet, und das man nicht begreif⸗ 


fen kan, ſo mans allein nennet als: Grande, Grand, groß, Bello, Beau, 


ſchoͤn, Piccolo, Petit, klein, Rofo, Rouge, roth; und weiß man 
nicht, was das groß, fhòn, klein oder roth feye, wann man das Sub- 
ſtantivum nicht darzu (eet, als: Libro grande, grand Livre, groß 
Buch, Libro bello, beau Livre, ſchoͤn Bud, Libro piccolo, petit 
Livre, klein Buch, Libro ròffo, Livre rouge, roth Buch, Cappèl- 
lo grande, grand Chapeau, groſſer ut, Cappèllo piccolo, petit Cha~ 
peau, kleiner Hut, Cappello roffò , Chapeau rouge, rother Hut. 
Das Nomen ift Mafculini oder Feeminini Generis. ; 
Das Genus Mafculinum iftim Italiaͤniſchen bezeichnet Durch il, 
lo, Sch? le, und in dem Teutſchen durch der. : 
Das Genus Femininum im $taliänifchen und Frankòfifchen 
durch la, und in dem Teutfchendurch die. . 
Dergeſtalt find alle Worte, vor welche ich den Articulum il, lo, 
Frantzoͤſiſch le, der, ſetzen darff, Generis Maf. ulini , und hingegen 
die, vor welche ich Za,la,die,gebrauche,Generis Fœminini, zum Exem⸗ 
pel, il Cielo, le Ciel, der Himmel, il Re, le Roi, der Koͤnig / lo Spèc- 
chio, le miroir, der Spiegel, ſind Generis Maſculini, la Tèrra, la 


Terre, die Erde, la Regina, la Reine, die Koͤnigin, la Camera, la 


Chambre, die Kammer, ic. ſeynd Generis Feeminini. 

NB. Hier iſt wohl in acht zu nehmen / daß das Subftantivum alles 
zeit nur ein Genus bat, das ift, es ift entweder Generis Maſculini, 
oder Generis Fœminini, als: Zddio, Dieu, Gott, Cièlo, Ciel, Him- 
mel, Terra, Terre, Erde, Camera, Chambre, Kammer, Giar- 

ino, 
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dino; Jardin, Garten, Dio oder Zddio, GOL, Cielo unb Giardino, 
Simmel und Garten ſeynd Generis Mafculini, la Terra, la Terre, 
die Erde, la Camera, la Chambre, die Kammer, feynd Foemi- 
nini, und niemahls Mafculini Generis. ; 

Das Nomen Adje&ivum im Gegentheil hat allezeit zwey Gene- 
ra, damit es mit feinem Subftantivo übereinfomme, als: bèllo, beau, 
ſchoͤn, bella, belle, ſchoͤne, piccolo, oder picciolo, petit, klein, pic- 
cola oder picciola, petite, kleine, giuditiofo, prudent, klug, giudi- 
tioſa, prudente, kluge. 

Es werden auch bey den Italiaͤnern und Frantzoſen Nomina Ad- 
jectiva gefunden, welche, ohne etwas zu verändern, Mafculini und 
Fœminini Generis ſeynd, als: Ziluftre, Iluſtre, vornehm, pruden- 
te, fage, klug / valente, brave, tapffer, ze. 

Nomina, vor welche man beydes:l,lo,la, und auch la, la, ſetzen Fan, 
find Adje&iva, als: ilvalènte, le brave, la valènte, la brave, der 
Tapffere, die Tapffere, il bianco, le blanc, la bianca, la blanche, 
der Weiſſe, die Weiſſe. Die Nomina aber, vor welche man nicht 
beyde il, oder Lo, le, und la, la, ſondern nur eines von benden ſetzen kan, 

ind Nominasubſtantiva, gls: il Sole, le Soleil, die Sonne, la Luna, 
aLune, der Mond, il Giardino, le Jardin, der Garten, la virtù, la 
vertu, die Tugend, laprudenza, la prudence, die Klugheit. 

Weiter iſt das Nomen entweder Singularis oder Pluralis Numeri. 

Numerus Singularis ift der, wann man von einer Sache allein res 
det, als: il Prèncipe, le Prince, der Fuͤrſt, il Corpo, le Corps, der 
Leib, il Cavallo, le Cheval, das Pferd; Hier redet man nur von 
einem Fuͤrſten, von einem Leib, von einem Pferd. 

Numerus Pluralis aber iſt, wann man von vielen Dingen redet, als. 
i Prèncipi, les Princes, die Fuͤrſten, i Corpi, les Corps, die Leis 
ber, i Cavalli, les Chevaux, die Pferde; Alhier wird von viclen 
Fuͤrſten, von vielen Leibern, und von vielen Pferden geredet. 

Dieſe kleine Woͤrtlein von 2. oder 3. Buchſtaben, il, lo, le, la, la, 
i, oder gli, und le, les, der, die, die, welche, nur das Genus und den 
Numerum eines Worts anzudeuten, vor den Nominibus ſtehen, 
werden Articuli genannt. 


Von den Articulis. 

Der Articulus ift ein Wort von einem, zwey oder mehr Buchſta⸗ 
ben, den man vor die Nomina ſetzet, um alſo zu erkennen zu geben, 
weſſen Generis, Numeri, und Caſus fie find, L 

Das Genus und den Numerum haben wir albereit erklaͤrt. 

A 3, Damit 


— — 


man wiſſen wolte, weſſen Generis Palazzo, Palais, Pall aſt feye? 
kan manes nicht erfahren, es waͤre dann, daß ein Arriculus vorge⸗ 
ſetzt würde, gleichwie nun der Articulus il, lo, le, das Mafculinum, 
und la, das Foemininum bedeutet, alſo, wann ich fage A Palazzo, le 
Palais, Pallaſt, Generis Mafculini (en muͤſſe. 

Gleichergeſtalt, fo ich zu wiſſen verlangte, weſſenddumeri Palazzi, 
Palais fepe, kan ich ſolches nicht anders als durch Vorſetzung eines 
von beyden Articulis il, oder i, le oder les, als die mir den Singularem 
oder Pluralem anzeigen, erfahren; und fo verhält es fich auch mit 
den Cafibus. 

NB. Hierbeyiſt zu mercken, daß, ſo offt fich ein Articulus vor einem 
Wort, welches von einem Vocali anfängt, befindet, man eine clifion 
des letzten Buchſtabens des Articuli mache, das ift; man ſchneidet 
den letzten Vocalem des Articuli ab, und ſetzet an deſſen Stelle einen 
Apoſtrophum, der alſo gemacht wird (); zum Exempel, man wolle 
vor Amoͤre, Amour, Liebe, Hondre, Honneur, Ehre, anima, ame, 
Seele, Eftremitä, Extremité, àuſſerſte Noth, Honeftà, honné- 
teté, Ehrbarkeit, einen Articulum ſetzen, muß ich nicht fchreiben, 
noch ausfprechen, lo Amoͤre, le amour, lo Honòre, le honneur, la ani- 
ma, la ame, la Eftremità, la Extremité, la Honefla, la Honnêteté; 
ſondern l Amoͤre, l'amour, die Liebe, l Honòre, l honneur, die 
Ehre, I anima, l ame, die Seele,! Eflremità , V extremité, die 
Gisfferfte Noth, ! Honeflà, Y honnêteté, die Ehrbarkeit. 

Alſo kuͤrtzet man ebenmaͤßig ab, dell ambre, de l'amour, dell äni- 
ma, del ame, all amère, à l'amour, all anima, à l ame, dall amòrt, 
del amour, oder par l'amour &c. 

Hieraus ift zu ſehen daß man auch einen Apoſtrophum vor die 
Woͤrter bé : i 
Woͤrter feket, welche mit H anheben. 

Man machtfeine elifion vor denen Woͤrtern, Die mit einem Con- 
ſonante V anfahen; denn man ſchreibt und ſpricht aus, il valòre, la 
valeur, die Tapfferkeit, la verità, la verité, die Warheit, 26. 
und nicht! valòre, Y valeur, l verità, I verité, 

Man 
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Man beobachtet auch diefe Regul, wann das Wort im Frantzoͤſi⸗ 
(chen mit einem) anfängt, zum Exempel: le Jardin, der Garten, le 
Juge, der Richter la Joye, die Freude, denn man ſchreibet und ſpricht 
nicht! Jardin, Juge, l' Joye, dieweil, wie vorgedacht, die Vocales J 
und V im Anfang eines Worts nachgehends Confonantes worden. 


Von den Pronominibus. 


` DagPronomen ift das, fo an ſtatt eines Nominis gebraucht wird, 
und haben die Staliäner und Frantzoſen ſiebenerley Pronomina, Da 
von ich etwas noͤthiges beruͤhren will. 

I. Das Pronomen Perfonale, welches die drey Perſonen bedeutet 
nemlich die erſte, die zweyte und dritte. 

Die erſte Perſon iſt die, welche redet, und wird ſie durch io, je, ich 
oder noi, nous, wir, angedeutet. Nemlich durch ioje, der Singularis; 
und durch zoi, nous, der Pluralis; ſo wohl in Maſculino als Fœmini- 
re Genere, kan demnach fo wohl eine Weibs⸗ als Manns⸗Perſon 
agen: 


io parlo, je parle, ich rede, 
io canto, je chante, ich finge, 
noi parliamo, nous parlons, wir reden, 


noi càntiàmo, nous chantons, ^ wir fingen. 


Mercket bichey, daß das Pronomen perfonale Frantz ſiſch je, eine 
Eliſion leidet, wenn es vor einem verbo ftehet, fo mit einem Vocal ans 
hebet, und man nicht ſagt oder ſchreibt je ai, ich babe, je aime, ich 
liebe, je écoute, ich hoͤre; ſondern j ai, j aime, j écoute, 

Die zweyte Perſon ift, zu der geredet wird, die eben wohlin Ma- 
ſculino und Fœminino Genere gleich ift, und in Singulari tu, tu, OU, 
und im Plurali voi, vous, ihr, hat / als: tu parli, tu parles, du redeſt, 
tu canti, tu chantes, du ſingeſt, voi parlate, vous parlez, ihr redet, 
woi cantate, vous chantez, ihr finget, ꝛc. 

Die dritte Perſon, von welcher geredet wird, und bat, egli , il, 
er, in Maſculino, ella, effa, lei, elle, fie, aber in-Fominino Genere, 
und èglino, ils, fie, èlleno, oder effe, elles, fie, im Plurali; zum Exem⸗ 
pel, ègli paͤrla, il parle, ex redet, egli canta, il chante, lege ella 
parla, clle parle, fie redet, ella canta, elle chante, fie ſinget, àglino 
pärlano, ils parlent, ſie reden / ellenopärlano, elles parlent, ſie reden. 

NB. Iſt alſo zu beobachten, daß dieerſte Perſon nur durch io, je, 
ich, und noi, nous, wir, bedeutet werde. 

Ingleichen hat die zweyte ZE tu, tu, du, und voi, vous, sisi 
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derowegen ſeynd alle die Redens⸗Arten, wo weder so, je, noch oi, 
nous, weder tu, tu, noch voi, vous, zu finden ift, von der dritten Pers 
fon zu verſtehen, als: il Re vuole, le Roi veut, der Amig will, il 
Maëfiro insegna, le Maitre enfeigne, der Meiſter lehret, il Sole 
rilitce, le Soleil lait, die Sonne ſcheinet. Alle diefe Reden (tt 
hen in der dritten Perſon, weil fich da weder ie, je, noch nei, nous, 
weder tu, tu, noch voi, vous befindet. . 

II. Das Pronomen Conjun&ivum wird mif dem Pronomine per- 
fonali, unb den Verbis zuſammen gefügt : Die Pronomina Conjun- 
étiva im taliaͤniſch⸗ und Frantzoͤſiſchen find folgende wi, me, mich, 
ti, te, dich, (i, fe, fich, ci, nous, uns, vi, vous, euch, gli, lui, ibm, 
zum Exempel: iomilòdo, je me vante, ich ruͤhme mich, egli ri 
vède, il te voit, er fiehet dich, io gli parlo, je lui parle, ich rede 
zu ihm / il maèfiro e insègna, le maitre nous enſeigne, der Mei⸗ 


Per lehret uns, fi lòda, il ſe loüe, er lobt dich, Dio vi benedica, 


Dieu vous beniſſe, Gott ſegne euch. 
NB. Solchemnach iſt zu beobachten, daß in der Frantzoͤſeſchen 


Sprache aus nous und vous, welche Pronomina Perfonalia ſind, 


Pronomina Conjunétiva gemacht werden, wenn nemlich ein Prono- 
men Perſonale, oder ſonſten ein Nominativus vorher ſtehet, als: il 
nous parle, er redet zu uns, mon frere vous dit, mein Bruder 
ſagt euch, nous nous vantons, wir ruͤhmen uns, vous vous loüez, 
ihr beruͤhmet euch. 


NB. Man hat wohl in acht zu nehmen, daß zwar beydes die Pro- 


nomina Perſonalia und Conjunctiva unmittelbarer Weiſe allzeit vor 
den Verbis ſtehen; allein mit einem groſſen Unterſcheid, alldieweilen 
die Pronomina Perſonalia mit den Verbis uͤbereinkommen, und des 
nachfolgenden Verbi Handlung verurſachen; dahingegen die Pro- 
nomina Conjunétiva keineswegs damit uͤbereinſtimmen, noch des 
Verbi Handlung verurſaehen, ſondern vielmehr dieſelbe zu fich sie 
hen. Die Exempel werden diß beſſer erklaͤren; damit wir euch aber 
die Pronomina leichter machen, ſo beobachtet, daß nur die alſo hier 
nachſtehende Woͤrter Pronomina Perſonalia ſind: 

io, je, 2 ich, tu, tu, 2 du, ègli il, 2 Er, 
uoi, nous, $ wir, Vol, Bus ibr, eglino, ils, $ Sie, 
èlla , elle, > 

d Sie. 


èlleno, elles, 


So ſeynd auch nur die nachfolgende einſylbige Woͤrter Prono- 


mina Conjunctiva. 
mi, 


e, 
SI 
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mi, me, mich, ti, te, dich, fi, fe, fich, gli, lui, ihm, ci, nous, uns, 
vi, vous, euch, loro, leur, ihnen. 

Damitibr nun den Unterſcheid des einen und des andern begreif⸗ 
imoget, ſo leſet nachfolgende Exempel: l 
70 do, je donne, ich gebe, tu dài, tu donnes, du giebeſt, noi dià- 
mo, nous donnons, wir geben, voi date, vous donnez, ihr gebt, 
onsidera, ilregarde, er betrachtet, ella mèdita, elle medite, 
fic betracbtet, èglino vèdono, ilsvoyent, fiefeben, èlleno vedono, 

svoyent, fie ſehen. i 

Alle die Worte, io, je, tu, tu, noi, nous, voi, vous, egli, il, ella, 
«> èglino, ils, èlleno, elles, welche vor den Verbis dò, donne, dai, 
d nes, didmo, donnons, date, donnez, considera, regarde, vèdono, 
vc crt, ftehen, ſeynd Pronomina Perfonalia , dieweil fie bie Perſo⸗ 
nc sortichen, welche Der Verborum Handlungen ausrichten, als 
w. ihr ſaget: 

w dv lamano, je donne la main, ich gebe die Hand. 

noi didmo la mano, nous donnons la main, wir geben die 


Hand. 

Wer iſt nun in dieſen benden Exempeln, der das geben verrichtet? 
das ift io, je, ich, welcher deßfalls handelt und die Perſon vorſtellet, 
die die Hand gibt; und noi, nous, wir, gibt ebenfalls das durch 
das Hand geben geſchehende Handeln zu verſtehen, und zeiget DI 
jenige an, welche die Hand geben. 

Wann ihr aber ſaget: : 

To vi dò la mano, je vous donne la main, ich gebe euch die Hand. 

Voi mi date la mano, vous me donneꝝ la main, ihr gebt mir die 

Hand. 

Zu m affrönti, tu m' affrontes, du ſchimpfierſt mich. 

Ella gli parla, elle luy parle, ſie redet mit ihm. 

Voi gli fcrivète, vous luy écrivez, ihr ſchreibt ihm. 

Voi ci dite, vous nous dites, ihr ſagets uns. 

So iſts aus dem angefuͤhrten erſten Exempel zu fehen, daß das vi, 
vous, keineswegs handele, ſondern gedachter maſſen das io, je, wel⸗ 
ches die Hand gibt; derohalben fo ift. io, je, das Pronomen Perfo- 
nale, und vi, vous, das Pronomen Conjunctivum. 

In dem andern Exempel ſeynd wir nicht diejenige / welche die Hand 
geben, ſondern ſolche wird uns gegeben: alſo iſt das voi, vous, das 
Pronomen Perſonale, und mi, me, das Pronomen Conjunctivum. 

In dem dritten Exempel, weil ich nicht ſchimpfiere, ſondern ein ans 
derer mich, fo ift das mi, me, das Pronomen Conjunétivum, und tu, 
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eu, das Pronomen Perſonale, und gleicher geſtalt verhaͤlt es fich mit 
den dreyen uͤbrigen Exempeln. 

Es find zwar die Pronomina Conjunctiya in dem Italiaͤniſchen 
ziemlich (cher, man wird Dr aber gantz deutlich und leicht in meinen 
Tabellen finden, welche zu geſchwinder Erlernung der Italiaͤniſchen 
Sprache ſehr dienlich find, 

An ſothanen Erinnerungen iſt ein groſſes gelegen. 

III. Das Pronomen Poſſeſſivum ift, welches den Beſitz bezeuget, 
und at dergleichen Pronomina: mio, man, mein, tuo, ton, dein, 
fuo, fon, fein, mia, ma, meine, tua, ta, deine, ſua, fa, feine, noftro, 
nôtre, unfer,voftro, vôtre, euer, loro, leur, ihr, 2c. zum Exempel: 
mio Cavàllo, mon cheval, mein Pferd, tuo Cappèlle, ton chapeau, 
dein Hut, tee 

IV. Das Pronomen Demonſtrativum wird gebraucht, wann man 
ein Ding bedeuten will, als: quèfto, ce, dieſes, quel, celui, diefer, 

uefta, quella, cette, celle, diefe 20, v. gr. quella carozza, ce caroſ- 
fe, diefe Kutſche, quefta donna, cette Femme, dieſe Frau ꝛc. 

V. Das Pronomen Interrogativum wird bey angeſtellten Fragen 
gebraucht, als: chi? qui? wer? ches que? wgs? quale? quel? 
welcher? zum Exempel, che volète voi? que voulez vous? was be⸗ 
gehret ihr? chi v hà detto quifle? qui vous dit cela? wer hat 
euch das geſagt? qual buono? ? quel homme eitce ? was iſt es 
vor ein Mann? ` 

VI. Das Pronomen Relativum ift, welches fich auf etwas bezie⸗ 
het, davon man bereits geredet bat, als: il quale, lequel, welcher, 
la quale, la quelle, welche, di cui, dont, dar von, oder von wel⸗ 
chem / wie auch che, que, welches, chi, qui, welcher, wann ſie 
nemlich nicht Fragweiſe gebraucht werden, als: il libro che leggo, le 
livre que je lis, das Buch welches ich lefe, il Maeſtro che insè» 
gna, le Maitre qui enfeigne, der Meiſter, der da lebret. 

VII. Das Pronomen Improprium geiget keine gewiſſe Perſon an, 
als: ogui chaque, jedweder, tutto, tout, all, niuno, pas un, keiner, 
qualche, quelque, etwas, il medèfimo, le même, eben der, oder Dale 
felbe, ciaſcheduno, chacun, ein jeder, niſſuno, perfonne, niemand, 
altri, d'autrui, anderer. 

Man nennet dicfePronomina deßhalben impropria weil (it eigent⸗ 
lich zu reden keine Pronomina noch Nomina ſind/ inzwiſchen bat man 
fic doch unter die Theile einer Rede ſetzen muͤſſen. e 

Zu merckeniſt, daß die Pronomina impropria, mit denen Nomini- 
sis adjectivisſehr uͤbereinkommen, weil fie auch ihr genus mafculi- 

num 
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num und foemininum haben, und man alfo ſagt: tutto, tout; tutta, 
toute; ciaſcheduno, chacun 5 ciaſcheduna, chacune; alcùno, aucun; 
alcima, aucune; un altro, un autre, un dltra, une autre; il medèfimo, 
le même, la medeſnna, la meme; nino, nul y ninna, nulle. 
Auch haben die Pronomina Impropria ihren Numerum Singula- 
rem und Pluralem, als: tutto, tout; tutti, tous; tutta, toute; tutte, 


toutes, und ſofort. 
| Von den Verbis. =: | 

Das Verbum und das Nomen find zwey Haupt⸗Theile der Rede. 

Das Nomen dient darzu, daß man alle Dinge benennen koͤnne. 

Das Verbum dient zur Exprimirung aller der Handlungen, die 
man verrichten kan, als amare, aimer, lieben, ridere, rire, lachen, 
dormire, dormir, ſchlaffen, correre, courir, lauffen, alimentare, 
nourir, ernaͤhren, cantare, chanter, fingen, infegnàre, enfeigner, 
lebren. 

Das Nomen ift entweder Generis Maſculini oder Fœminini; und 
ſetzet man insgemein vor die Nomina einen Articulum, als: il libro, 
je livre, das Buch, del libro, du livre, des Buchs, al libro, au livre, 
dem Buch, dal libro, du, oder par le livre, von dem Buch. 

Das Verbum hat kein Genus, weder das Maſculinum noch Fœ- 
mininum, ſondern iſt entweder von einer gegenwärtigen Zeit, oder 
von einer vergangenen / oder von einer zukuͤnfftigenz und braucht man 
gemeiniglich vor dem Verbo ein Pronomen Perfonale, als: io cazro, 
je chante, ich finge, tu canti, tu ' chantes, du ſingeſt, ègli canta , 
il chante, er finget , io cantàvo, je chantois, ich funge, io hò canta- 
to, j'ai chanté, ich habe geſungen, tu cantèrat, tu chanteras, du 
wirft fingen, aoi canterémo , nous chanterons, wir werden fine 
gen, voi canterète, vous chanterez, ihr werdet fingen, eglino can- 
teranno, ils chanteront, fie. werden ſingen. Hieraus ſieht man 
eine Veraͤnderung der Zeiten. ; 

Dieſe Veranderung der Zeiten wird nach dem Grammaticaliſchen 
Termino Conjugatio genannt, 

Die Conjugatio der Verborum beſtehet aus vier Stuͤcken, nem⸗ 
lich aus den Modis, Temporibus, Perfonis und Numero, 


Von den Modis. 

Der Modus ift ein Grammaticaliſcher Terminus, deſſen man ſich 
bedienct, um zu wiſſen, mit was vor einem Modo, oder auf was 
Weiſe man eine Handlung verrichten koͤnne. Da 

n 
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Nun kan man eine Handlung verrichten auf fuͤnfferley Weiſe, 
oder mit fuͤnff Modis; Dieſe Modi heiſſen: Indicativus, Imperativus, 
Optativus, Subjun&ivus, Infinitivus. 
Der Indicativuszeiget an, wann die Handlung in gegenwaͤrtiger, 
vergangener oder zukuͤnfftiger Zeit geſchiehet, als: zo canto, je 
chante, ich finge, zo bò cantdto, j ai chanté, ich habe geſungen, io 
canterò, je chanterai, ich werde ſingen; Aus dieſen dreyen Exem⸗ 
peln Të man die gegenwaͤrtige, vergangene und zukuͤnfftige Zeit. 

Dewligperativus deutet einen Befehl oder auch ein Verbott an, 
als: canta, chante, finge, non cantàte, nechantez pas, ſinge nicht. 

Der Optativus zeiget einen Wunſch oder Verlangen an, zum 
Exempel: piacèffe d Bio, ch io haveſſi cinquantamila fiorini d entra- 
tal anno , Plüt à Dieu, que j euffe cinquante mille florins de rente 
par an, wolte Ott, ich hätte 50000, Gulden jährlichen 
Einkommens, anderèi volontièri à Roma, irois volontièrs à Ro- 
me, ich wolte gern nach Rom gehen. | 

Der Subjunctiyus wird alfo genannt, weil er, dafern kein Indica- 
tivus vor oder nach ihm ſtehet, nicht kan verſtanden werden, als: ch zo 
faccia, que je fafle, daß ich thue, ch io legga, que je liſe, daß ich 
lefe, ch iocànti que che chante, daß ich ſinge. Dieſe Exempel 
haben keinen Verſtand, wann man ihnen nicht den Indicativum ore 
oder nachſetzet/ als: èglivwòle, ch io faccia il mio dovère, il pretend, 
que je faſſe mon devoir, er will haben, daß ich meine Schul⸗ 
digkeit beobachten folle, gli vuòle , ch’ io legga un libro, il veut 
que je liſe un livre, er verlangt, daß ich in einem Buche leſe, 
bisdgna ch io canti, il faut que je chante, ich muß fingen. 

Es iſt bekannt / daß bey den Italiaͤnern und Frantzoſen der Sub- 
junétivus insgemein auf die Conjunctiones che, que, daß, acciochè, 
afinque, damit, folge, als: io non credo, che tu faccio quèfto, je ne 
crois pas, que tu faffes cela, ich glaube nicht, daß du das thuſt, 
accio ch’ ègli vènga, afin qu'il vienne, damit er komme. 

Der Infinitivusftellet die Handlung des Verbi vor, ohne Zeit oder 
erſon deßhalben zu benennen, zum Exempel: amare, aimer, lie⸗ 
bett, fcrivere, écrire, ſchreiben. ie kan man nicht wiſſen, zu wel⸗ 
cher Zeit dieſe Handlung des Liebens oder Schreibens geſchehen 
ſeyn mag, oder wer es gethan habe, oder thue. 


Von den Temporibus oder Zeiten. 


Die Verba haben drey Zeiten oder Tempora, die gegenwärtige, 
die vergangene und die zukuͤnfftige. Di 
Die 
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Die gegenwartige, als: io canto, je chante, ich ſinge, tu canti, 
tu chantes, du ſingeſt, 2c. Die vergangene, als: io cantavo, je chan- 
tois, ich funge, 2.10 cantái, je chantai; ich habe gefüngen, 3.10 
höcantato, j ai chanté , ich habe geſungen, 4. io have vo cantato, 
j avois chanté, ich hatte geſungen. di pier Exempel geben 
gnugſam zu erkennen, daß fich etwas auf vielerley Weiß kan zuge⸗ 
tragen haben: dannenhero find auch vier unterschiedliche Zeiten, 
welche das Vergangene andeuten, als: 

1. Das Præteritum Imperfectum. 

2. Das Præteritum Definitum. 

3. Das Præteritum Perfectum. 

4. Das Pratéritum Plusquamperfe&um. 

Das Preteritum Imperfectum wird gebraucht, wann ich etwas 
als vergangen, welches doch nicht fo ift, beſchreiben mill; zum Exem⸗ 
pel, io cantàvo, quando voi fiète entrato, je chantois, quand vous étes 
entré, als ihr herein gienget, ſunge ich. Dieſes Wort, io can- 
tà'vo, je chantois, ich funge, bedeutet / daß die Singens⸗Handlung 


noch nicht zum End war. 


Das Prateritum Definitum weiſet und benennet die Zeit, das 
Jahr / den Tag / da fich etwas zugetragen, oder eine ganhe verfloſſe⸗ 
ne Zeit, als: io cantdi bieri , je chantai hier, ich ſunge geſtern, io 


“parldi al Rè I anno paffato, je parlai au Roy l’année paflée, ich redes 


te verwichen Jahr mit dem Aònig. : 
Man bedienct fich des Præteriti definiti, umein Ding zu ergeb(et, 
als: il Rèfis ännopafsatoincampägna, conquiftò divèrfe città, gua- 
dagnò alcime provincie, disfèce i fuòi nemici, i quali fi difeſero valorò- 
famènte, riportò la vittöria, intimori tùtt i vicini, e li obligó final- 
mente ad accettäre la pace come volle. Le Roy fût l’année paflée 
en campagne, ilprit plufieurs villes, il emporta quelques Provin- 
ces, il. defit les ennemis, qui fe defenditent vigoureufement, 
il remporta la vi&oire, il mit la terreur chez tous fes voifins, & 
leur fit enfin accepter la paix de la maniere qu il voulut. Der Koͤ⸗ 
nig war verſchienen Jahr im Felde, er nahm verſchiede⸗ 
ne Staͤdte ein, er eroberte Landſchaff ten, er ſchluge die 
Feinde, welche ſich tapffer wehreten, er brachte den Sieg 
davon, er ſagte allen Benachbarten eine Furcht ein, und 
zwunge fie letztlich den Frieden, fò, wie er ſelbſt wolte 
anzunehmen. i 
Alle die Verba dieſes Exempels {then in dem Preterito Definito, 
Die, welche kein Latein verſtehen, koͤnnen ſchwerlich das Prete- 
ritam 
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ritum Imperfectum von dem Præterito definito unterſcheiden, ſolche 
Schwierigkeit nun zu erleichtern moͤgen ſie nachfolgende Anmer⸗ 
ckung wohl in acht nehmen. 

Es iſt zu wiſſen, daß das præteritum Imperfectum ſo wohl bey 
einer vergangenen als annoch waͤhrenden geit gebraucht werden fans 
dann man kan fagen: joferivevo bieri, j écrivois hier, ich ſchriebe 

i geſtern / o ſcrive vo hoggi, j écrivois aujourd hui, ich ſchriebe heut / 
suleggèvi hieri, tu lifois hier, du laſeſt geſtern, tu legge vi flamati- 
na, tu liſois ce matin, du laſeſt heute fruͤh. Hingegen wird das 
Preteritum Definitum bloß der bergangenen, niemahls aber der ans 
noch waͤhrenden Zeit zugeeignet; alſo ſage ich, io feriffi hie ri, j écri- 
vis hier, ich ſchriebe geſtern, io le / bièri , je lûs hier, ich lafe 
geſtern, und nicht, io ferai bòggi, j écrivisaujourd' hui, io leſſi bòg- 
gi, je lüsaujourd’ hui, weil die Zeit, von welcher man redet noch nicht 
gantz verfloſſen ift. 

Damit man dem Frauenzimmer ſo viel leichter zeige / was vor ein 
Unterſcheid ſeye zwiſchen dem Præterito Imperfecto und Præterito 
definito, darff man nur wiſſen daß die erſte Perſon des Præteriti Im- 
perfecti fich allezeit im Frantzoͤſiſchen endiget auf ein ois, als je chan- 
tois, ich ſunge, je parlois, ich redete, je conſeillois, ichrathete, 
j écrivois, ich ſchriebe; dahingegen das Præteritum definitum nie⸗ 
mahlen auf ein ois ausgehet; ſondern: je donnai, ich habe gege⸗ 
ben, j écrivis, ich habe geſchrieben, jevoulüs, ich habe ges 
wolt / je partis, ich bin verreiſet. 

Das Prateritum Perfectum erklart das, was wuͤrcklich vergan⸗ 
gen ift, als: io hò cantato, j ai chanté, ich habe geſungen / io ho par- 
lato, j ai parlé, ich habe geredet. 

Wir ſehen, daß ſich allezeit bey dem Præterito Perfecto und Pre- 
terito Plusquamperfecto zwey Verba befinden , als: io hö amato, j ai 
aimé, ïd) babe geltebet, io bavèvo amato, j avoisaimé, ich batte 

eltebt, io bò, j ai ich habe das eine Verbum, und amàto,aimé,ttee 
icbt, das andere. Gleicher maſſen werden fie alle bende in dem Ita⸗ 
liaͤniſchen als in dem Frantzoͤſiſchen und nicht als wie in dem Latei⸗ 
niſchen (allwo man ſie alle zwey mit einem einigen Verbo pronunci- 
ret) ausgeſprochen. 

Das Præteritum plusquamperfectum zeigt nicht nur eine gantz 
vergangene Sache an, ſondern gibt auch zu verſtehen, daß ſolche bez 
vor etwas anders, darvon man redet, anzuheben / zu End gebracht 
feye zum Exempel: io have vo cenato, quando voi cantavate, j avois 

Loupe: 
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foupé, quand vous chantiez, als ihr ſunget, hatte ich ſchon 318 
Nacht gegeſſen. 
Von den Perſonen. 

Die Tempora Verborum beſtehen aus dreyen Perſonen, die erſte 
Perſon hat allezeit im Singular zo, je, ich / und im Plurali, noi, nous, 
wir, als: io canto, je chante, ich finte, noi cantiamo, nous chan- 
tons, wir ſingen. ) 

Die zweyte bat, tu, tu, du, und voi, vous, ihr, als: tu canti, tu 
chantes, du ſingeſt/ voi cantate, vous chantez, ihr finger, 

Die dritte hat im Singulari, egli, il, er, ella, elle, fie, im Plurali 
eglino, ils, fie, elleno, elles, fie; 


Von den Numeris. 


Die Tempora oder Zeiten haben den Numerum Singularem und 
Pluralem, als: 


Sing. io amo, j aime, ich liebe, 
tu ami, tu aimes, du liebeſt, 
egli ama, il aime, er liebet. 

Plur. noi amiamo, nous aimons, wir lieben. 
voi amate, vous aimez, ihr liebet, 
eglino mano, ils aiment, ſie lieben. 


Von den Participiis. 

Die Participia werden alfo genannt, weil fie, ungeachtet fie ein 
Stuͤck der Verborum find , an der Natur und Eigenſchafft der No- 
minum Adje&ivorum part oder Theil haben, als: amato, aimé, ge- 
liebt, amata, aimée, geliebte, adorato, adoré, angebaͤtet, adorata, 
adorée, angebaͤtete / nun kan man fagen, io amo, j aime, ich liebe, 
io hò amdto, j ai aimé, ich habe geliebet io adòro, j adore, ich bâte 
an, io bòadorato, j ai adoré , ich habe angebaͤtet „welches Verba 
find: ſo ſagt man auch vn buòmo amato, un homme aimé, ein ge, 
liebter Menſch, una donzèlla amata, une fille aimèe, eine ge⸗ 
liebte Jungfer, un Dio adorato, un Dieu adoré, ein angebaͤteter 
GOtt ; una Deita adorata, une Divinité adorée, eine angebaͤte⸗ 
te Gottheit, ſolchem nach find amato, aimé, amdta, aimée, adora- 
to, adoré, adorata, adorée, Nomina Adjectiva, und folglich Partici- 
pia, dieweilen fie fo wohl an den Nominibus Adjedtivis als an den 
Verbis Theil haben. ) 

NB. Es iſt zu beobachten, da, fo offt als groen Verba in einerbhra⸗ 
fi aufeinander folgen, und das erſte von den Temporibus des Verbi 

havire 


M. 
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bavère, avoir, haben, oder des Verbi éffere, être, ſeyn, ift, das 
zweyte ohnfehlbarlich ein Participium ift, zum Exempel: vo bo vedi- 
to, j ai vü, ich habe geſehen, voi bavète parlato, vous avez parlés 
ihr habt geredt, egli have va ferìtto, ilavoitécrit, er hatte ges 

chrieben , io fòno amato, je fuisaimé, ich werde geliebt, tu faràs 


lodato, tuferasloüé, du wirft gelobt werden, allhier ſeynd die 


Worte veduto, và, geſehen, parlato, parlé, geredet, [crirto, écrit, 
geſchrieben, amato, aimé, geliebt, lodàto,loüé, gelobt, eitel Par- 


ticipia. Ri 
Von den Adverbus. 
Die Adverbia ſeynd Worte, welche dasjenige, was das Verbum 
bedeutet, deſto beſſer exprimiren helffen, und welche demſelben mehr 
oder weniger Krafft und Bedeutung beylegen als: bene, bien, wohl, 


male, mal, übel, fedelmènte, fidelement, getreulich, meglio, mieux, 


beffer, chiaramente, clairement, deutlich, zum Exempel: io insè- 
gno,j enfeigne, ich lehre; nun hoͤre ich wohl / daß ihr lehret / ich weiß 
aber nicht wie? Damit ich nun ſolches wiſſen möge, ſo ſetzet ihr das 
Adverbium chiaramènte, clairement, deutlich, hinzu, und ſagt: 
io insègno chiaramente, j enſeigne clairement, ich lehre deutlich. 
Und iſt zu beobachten, daß die Adverbia weder Genus, noch Nume- 
rum, noch Caſum, haben. | 

Es gibt verſchiedene Gattungen von Adverbiis; ich will aber hier 
nur von denen dreyen allergemeinſten Exempel geben, nemlich: 

Einige gehen auf die Zeit, als: quando, quand, wann, bieri, hier, 
geſtern, Hoggi, aujourd hui, heut, domani, demain, morgen, 
tardi, tard, fpat, preſto, bientòt, bald, Longo tempo, long tems, 
lange, sèmpre, toujours, immer, mai, jamais, nimmer. 

Andere deuten auf den Ort, als: de, ou, wo, allwo, qui, ici, 


bier, la, la, dort, di sopra, là haut, daroben, la baſſo, la bas, hie⸗ \ 


nieden, vèrfo, vers, gegen, lontano , loin, ferne, préffo , proche, 


nabe. 

Noch andere beziehen fich auf die Anzahl, als: quanto, combien, 
wie viel, tanto, tant, ſo viel, altretanto, autant, eben ſo viel, 
poco, peu, wenig, molto, beaucoup, viele. 7 


Von denen Præpoſitionibus. 
Die Præpoſitiones haben gleich wie die Adverbia, weder Genus, 
Numerum noch Caſum, ſtehen allezeit vor den Nominibus, Articulis 
und verbis, deßhalben man ſie dann auchbræpoſitiones oder vorge⸗ 


ſetzte Wörter nennet/ als: sopra, fur, auf, appreſſo, auprez, bey, 
nanzi s 


emm. Aui Ab A Aus Matera c mp yn -— 9, C) tu A Cp 


ci, 


í =< | 


en, 


alis 
jes 
ey, 


zi 
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indnzi, devant, vor, furi, dehors, aus, dentro, dans, in, contra, 
contre, wieder, da, per, pour, zu, in, en, in: zum Exempel sopra 
la cafa, fur la maiſon, auf dem Hauß, appreſſo del palàzzo, 
auprezdu palais, bey dem Pallaſt, nel giardino, dans le jardin, 
in dem Garten, da bèvere, pour boire, zu trincken, per ride- 
re, pour rire, zu lachen. 

Es ift zu wiſſen/ daß zwiſchen dem Adverbio und der Præpoſition 
ein groſſer Unterſcheid ſeye in dem, daß jenes nichts nach ſich erfor⸗ 
dert, ſondern ohne ihm etwas nachzuſetzen, einen vollkommenen Ver⸗ 
ſtand hat, als: egli insègna bene, il enſeigne bien, er lehret wohl voi 
parlatefapientemènte, vous parlez favamment, ihr redet verftáne 
dig, tu ferivi preſto, tu écris vite, du ſchreibeſt geſchwind, 
hingegen aber dieſe, nemlich, die Præpoſition, erfordert allezeit ein 
Wort nach ſich, zum Exempel: egli è à tavola, il eft à table, er 
ift bey der Tafel, voi ſiete inan ci di me, vous eftes devant moy, 
ihr ſeyd vor mir, eglino ſono nel giardino, il ſont dans le jardin, 
ſie bar im Garten, 

uch ift zu mercten,Daf DiePrzpofitiones zuweilen Adverbia wers 
den, wann man frey ohnbedingt dahin redet, und keine Artickel, No- 
men oder Pronomen nach den Præpoſitionen ſtehet, zum Exempel: 
mio fratèllo marcia avanti, mon frere marche devant, mein Bru⸗ 
der gehet voran, la sèrva è fuori, la ſervante eft dehors, die Magd 
ift drauſſen, verra dopo, il viendra aprés, er wird hernach Eome 
men, ellas seco, ella eſtauprẽs, ſie iſt dabey. 

In dieſen viel Exempeln find avanti, devant, fuori, dehors, dopo, 
aprés, und seco vor appreſſo, auprés, Adverbia. Wann man aber 
fagte: mio fratèllo marcia avanti la fua Compagnia, oder alla teſta 
della fa Compagnia, mon frere marche devant fa compagnie, mein 
Bruder gebet vor feiner Geſellſchafft her, la sèrva è fubrz 
del Giardino, la fervante eft dehors du jardin, die Magd iſt 
auſſer dem Garten, verrà dopo di voi, il viendra aprés vous, 
er wird hernach kommen, ella è mèco, fir apprèffo di me, elle 
eft auprésde moi, fie ift bey mir, alsdann find folche Woͤrter Præ⸗ 


poſitiones. 


Von denen Conjunctionibus. 


Die Conjunétiones dienen zur Zuſammenfůgung und Bindung 
der Rede, als: 2, &, und, o, ou, oder, ma, mais, oder, ancorchè, 
encorque, obſchon, perciochè, van fintemal , perchè, par- 


ceque, 
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ceque, weil, ꝛc. zum Exempel: Pietro e Paolo, Pierre & Paul, Pes 
true und Paulus, bianco ò nigro , blanc ou noir, weiß oder 
ſchwartz. 

Alle Wort / fo fich mit que endigen, find Conjun&iones, als! non 
oßante chè , non obflant que, ungeachtet, ancòrchè , encore, odex 
bien que, obwohl, wenn ſchon, purchè , pourvüque, wo nur, 
ſe bene, oder benchè, quoi que, obgleich, flante chè, vuque, antes 
feben, poichè, puiſque, maffen, dieweil. 


Von denen Interjectionibus. 
Die Interje&iones find ſolche Worte, die vor ſich ſelbſt einen Ver⸗ 
ſtand machen, und dienen zur Erklaͤrung einer hefftigen Gemuͤths⸗ 


Neigung, als: ab helas! ach! allegro, coura e,luftig. Ebenmaͤßig 
find die Schwuͤre und Ubernehmung der Affecten Interjectiones. 


Auslegung der Caſuum. 


Vier Theile der Rede verandern fich niemalen, nemlich die Adver⸗ | 


bia , bit Prepofitiones, bit Conjunétiones und Die Interjectiones, 
Zum Exempel: accortamènte, prudemment, klug, sopra, fur, auf, 
e, &, und, aß! ach! man ſchreibt und ſpricht diefe Woͤrter allezeit 
auf einerley Art aus. 

Die fuͤnffuͤbrigen Theile der Rede, als der Articulus, das ddomen, 
das Pronomen, das Verbum und das Participium, verändern ſich in 
ihren rerminationibus, als: il giorno, le jour, der Tag, i giorni, 
les jours, die Tåge, io, je, ich, noi, nous, wir, jo dimo, j aime, ich 
liebe, io amerò, ) aimerai, ich werde lieben, amato aimé, ge- 
liebt, amata, aimée, geliebte. 

Sothane Veränderung der Artickeln, der Nominum und der 
pronominum, nennet man Declinatio. 

Die Veraͤnderung aber der Verborum wird Conjugatio ge⸗ 
nennet. 

Die Declination hat ſechs Veraͤnderungen, die man Cafus netta 
net, nemlich: Nominativus, Genitivus, Dativus, Accuſativus, 
Vocativus und Ablativus. 

Man kennet die Cafus oder Veränderungen der Nominum nicht 
anders, als durch die Articulos. 

Die Artickel des Nominatiyi find, il, lo, le, der, la, la, die, i, und 


gli, les, die, im plur. maſc. und le, les, die, in feemin. als: il giardino, 
le jar» 


Frantzoͤſiſchen Sprache. 19 


le jardin, der Garten, la terra, la terre, die Erde, gli buòmini, les 
hommes; die Leute, i libri; les livres, die Bucher, le terre, les ter- 
tes, die Erden. 

NB. Es iſt in acht zu nehmen; daß die Nomina Propria keine Arti- 
culos vor fich haben, um dergeſtalt ihren Nominativum zu bedeu⸗ 
ten, als: Pietro, Pierre, Peter, Paolo, Paul, Paul, Parigi: Paris, 

ATI. à 
E man nennet dieſen Cafum den Nominativum, vom nominiren, 
oder nennen, weil er den Namen aller Dinge heraus ſagt mit denen 
Artickeln, il, lo, le, la, la, “, i, gli, les, le, les, und dieſe Artickel que 
ſammt den folgenden Namen, find der Nominativus, il Söle, le So- 
leil, die Sonne, lo Spirito, Y efprit, der Geiſt, il fuoco, le feu, das 
Feuer,! amore, l'amour, die Liebe, i libri, les livres, die Bů⸗ 
cher, gli buòmini, les hommes, die Manner, la Camera, la Cham- 
bre, die Kammer, ! anima, l'ame, die Seele, le Donne, les fem» 
mes, die Weiber. i 
Die Articuli des Genitivi find, del, dello, du, des, della, de la, 


| der, dell, de l, des, dei de’, degli, delle, des, derer / di, de, zumExem⸗ 


el, del giardino, du jardin, des Gartens, della terra, de la terre, 
er Erde, dell buomo, de l'homme; des Menſchen, dei libri, des 
livres, derer Bücher) di Parigi, de Paris, von Parif. 

Man nennet dieſen Caſum den Genitivum, weil er andeutet, wer 
der Uhrheber, die Urſach, oder derjenige iſt, fo da generirt und zeuz, 
get, oder herfuͤrbringet den Namen / davon man redet, welches aus 
den Exempeln beſſer zu erkennen. | 

Wenn man ſagt: il Calòre del Sole, la chaleur du Soleil, die Zato 
de der Sonnen, ſo ſtehet in dieſem Exempel del Sòle, du Soleil, 
im Genitivo, dieweil Sole, Soleil, der Uhrheber und die zeugende Ur⸗ 
fach der Hitze ift, fo dieſelbe hervor bringt; und eben fo iſts beſchaf⸗ 
fen mit folgenden Exempeln: 

Lalonghèzza della terra, la longueur de la terre, die Län» 
ge der Erden. i 
di figlio del Padre, le fils du pere, der Sohn des Pwo 
tere, 
4 frùtti degli Alberi, les fruits des arbres, die Fruchte der 
Baͤume. 
La bellèzza di Parigi, la beautè de Paris, die Schoͤnheit 
von Pariß. 

Das Wort Genitivus kommt von generare, welches fo viel heiſ⸗ 
ſet als zeugen, hervorbringen. 
Da. Der 
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Der Dativus wird angezeiget durch die Artickel, al, allo, au, dem, 
alla, àla, der, ai, &, agli, alle, aux, denen, a, oder ad, à, dem, oder 
der, zum Exempel: algiardino, au jardin, dem Garten, alla terra, 
Ala terre, der Erde, agli huomini, aux hommes, denen Leuten, 
à Parigi, à Paris, der Stadt Parif. 

Der Dativus bienet darzu, daß man bedeute, weme oder worzu 
man ein Ding, davon man redet, gibt oder richtet, als: dar la limò- 
fina a pòveri, donner l' aumóneaux pauvres, den Armen Allmoſen 
geben, ſcrivere al Rè, écrireau Roi, an den König ſchreiben, 
Indrizzäre à Roma, addreſſer à Rome, auf Rom ſtellen. Dati- 
vus kommt von dare, das ift, geben. 

Der Accufativus ift dem Nominativo gleich, und feine Artickel 
ſeynd, il, lo, le, den, la, la, die, i, gli, le, les, die, als: il giardino, 
le jardin, der Garten / la terra, la terre, die Erde, gli buòmini , les 
hommes, die Leute, le cafe, les maifons, die Saͤuſer. 

Accufativus kommt vom Lateiniſchen Wort accusare , accufer, 
anklagen. 

Dererſte Unterſcheid zwiſchen dieſen beyden Calibus ift, daß der 
range dem Verbo, der Accufativus aber nach demſelben 

ehet. 

a p zweyte Unterſcheid ift daß das Verbum und der Nominativus 
in gleichem Numero und in gleicher Perſon ftehen muͤſſen / das ift, daß 
man das Verbum in eben demſelben Numero und in eben derſelben 
Perſon, darinnen der Nominativus ift, ſetzen muß, welches mit dem 
Accuſativo nicht angehet. : 

Zu Unterſcheidung des Nominativi von dem Accufativo ift gnug 
zu wiſſen, daß Der Accufativus denjenigen benenne, welcher die 
Handlung des Verbi verrichtet, und daß der Accuſativus das anflaz 
ge oder nenne, welches ſothane Handlung annimmt oder empfaͤngt, 
zum Exempel: 

T Ré ama la Regina, le Roi aime la Reine, der Koͤnig liebt 
die Koͤnigin. 

Il Rè, le Roi, der Rönig, iſt der Nominativus, dieweil der Kè: 
nig die Handlung des Liebens verrichtet. La Regina, la Reine, die 
Konigin, ift der Accufativus, dieweil die Königin die Handlung 
des Liebens von dem Könige empfaͤngt. 

Der Vocativus wird allezeit durch den Artickel ò, ö, bedeutet, und 
wird zum Beruffen gebraucht, als: O Pietro, ô Pierre, o Peter, ꝛc. 

Meiſtentheils wird zu Exprimirung des Vocativi kein Artickel ge⸗ 
braucht, als: Sigröre, Monficur, Herr, Signòra, Madame, Frau, 
Pietro, Pierre, Peter, ꝛc. Das 
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Das Wort Vocativus kommt von vocare, oder ruffen. 

Der Articulus des Ablativi iſt im Amas chen gleich DemGeni- 
tivo, aber im Italiaͤniſchen exprimiret man ſolchen durch dal, dallo, 
du oder par le, von dem, dalla, de la, oder par la, von der, dai, da, 
dagli, des oder par les, von denen, dalle, des, von denen, da, de, 
von. È 
Damit man aber einen Unterſchied des Ablativi und Genitivi im 
Frantzoͤſiſchen machen Fònne, fo ift zu wiſſen, daß der Ablativus fo 
wohl im Italiaͤniſchen gar öffters, als im Frantzoͤſiſchen zwiſchen cis 
nem Verbo und einem Nomine zu ſtehen pflege, als: zo bò ricevuto 
dal Prèncipe, j ai reçà du Prince, ich habe von dem Fuͤrſten ema 
pfangen, io sono amato dal Rè, je fuis aimé du Roi, ich werde 
von dem König geliebt, voi fiète ſtimato dalla Regina, vous 
étes eftimé de la Reine, ihr werdet von der Rönigin hochge⸗ 
halten, der Genitivus aber befindet fich zwiſchen zweyen Nomi- 
nibus, als: la corèna del Rè, la couronne du Roi, die Krone des 
Königs, la grande xa della terra, la grandeur de la terre, die 
Groͤſſe der Erden. 

NB. Es iſt zu notiren, daß ſo offt ich in dem Frantzoͤſiſchen die Ar⸗ 
tickel, du, de, la, des, de, durch par auslegen kan, folches das wahr⸗ 
hafftige Zeichen des Ablativi fey, zum Exempel: je fuis eftimé du Roi, 
oder par le Roi, ich werde von dem Koͤnig hochgehalten: 
vous ẽtes eſtimè de la Reine, oder par la Reine, ihr werdet von 
der Koͤnigin hochgehalten: Dieſe Regel gehet allein die Frans. 
tzöͤſiſche Sprache an. x 

Der Ablativus wird gemeiniglich gebraucht nach den Verbis Paf- 
ſivis, und denen Verbis levare, togliere, õter;, wegnehmen, rice vere, 
recevoir, empfangen, ottenère, obtenir, erhalten, feparäre, fepa- 
rer, abſondern, allontanare, éloigner, ent fernen, als: 

Jo sòno flimato dal Prèncipe , je fuis éftime du Prince,) 

ich werde von dem Fuͤrſten hochgehalten. | 

levàre dalle mani, ôter des mains, von den Haͤnden 


wegnehmen. Dieſe letz⸗ 
io bo riceviito dal Prèncipe, j at regu du Prince, ich ha- kere Wor⸗ 
be von dem Sürften empfangen. >e ſtehen 


Egli è feparàto da me, il eft feparé de moi, er ift von im Ablati- 
mir abgeſondert, i E 

Egli è allontanàto dalla Città, ileft éloigné dela ville, er 
iſt von der Stadt entfernet, J 


D s 


x3 
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Das Wort Vocativus kommt von vocare oder ruffen. 

Der Ablativus hat ſeinenUrſprung von demsateiniſchen ablatum, 
welches heiſſet weggethan, beyſeit geräumt, als: je ſuis aimé du 
Prince, ich werde vom Fuͤrſten geliebt, j ay reçü cent écus du 
Prince, ich habe hundert Reichs⸗Thaler vom Fuͤrſten em» 
plan en, la Princeffe eft feparée du Prince, die Fuͤrſtin iſt von 
dem Fürsten getrennet. 

Nachmahlen ift zu mercken, daß die Artickel Des Genitivi undAb- 
lativi, du, dela, de U, des, de, im Frantzoͤſiſchen einerley find, wie 
vorher gedacht worden pag. 2 1. 

Wann nun ein Sprachmeifter feine Schüler über die Theile einer 
Rede, über die Caſus, Numeros, Genera und Perfonas examiniret 
hat, ſoll er ihnen etliche Phrafes vorlegen, und zu welchem Theile je⸗ 
des Wort gehoͤre, von ihnen erforſchen, zum Exempel: 

I foldati, che combattono generofamènte per il loro Rè, fono ſti- 
mati, e lodati da tutto l Règno, lesfoldats , qui combattent gene- 
reufement pour leur Roi, font eftimez & loüez detout le Royaume, 
die Soldaten, welche vor ihren König großmuͤthig ſtrei⸗ 
ten, werden von dem gangen Königreich hochgehalten 
und gelobet. 

I; les, die, ift ein Articulus, Numeri Pluralis, Maſculini Generisy 
und Nominativi Caſus. , : 

Soldati, Soldats, Soldaten, ift ein Nomen Subſtantivum, maſcu- 
lini generis, Pluralis Numeri, und Nominativi Cafus, 

Che, qui, welche, iſt ein Pronomen Relativum, ' 

Combattono, combattent, ſtreiten / ift ein Verbum præſentis tem- 
Poris, Indicativi modi, tertiæ perſonæ, pluralis numeri. 

Generofamente,genereufement, tapffer oder großmuͤthig ift 
ein Adverbium, zu 

Per, pour, vor, ift eine Prepofitio, 

Lòro, leur, ihren, tft ein Pronomen Poſſeſſivum. 

Rè, Roi, König, iftein Nomen Subftantivum, mafculinum und 
fingulare, Cafus Accufativi, 

Sona, font, find oder werden, ift ein Verbum , Pluralis numeri, 
tertia perfonz prafeneis. 

St imati, eftimez , hochgehalten iſt ein Participium, pluralis 
Numeri, 

Sòno flimati, font eftimez, werden hochgehalten, iſt ein Yer- 
hum Paſſivum, tertiz perſonæ, Pluralis Numeri, 

E, &, und, ift eine Conjunctio. 

Lodàti, loüer, gelobt, iſt ein Participium, Sòno 


èno 
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Sòno lodati, font loüez, werden gelobt, ift ein VerbumPaffivum. 

Da, de, von / iſt tin Articulusindefinitus, unbeſtimmet. 

Tutto, tout, gantz Hl ein Pronomen improprium. 

Il, le, dem, ift ein Articulus definitus. 

Règno, roiaume, Königreich, iſt ein Nomen Subſtantivum, Ma- 

ſculini Generis, 
Es iſt unmuͤglich, daß diejenige, welche gantz keindatein verſtehen, 
jemahls werden recht Italiaͤniſch lernen koͤnnen, ohne zum wenigſten 
dieſe Einleitung zu begreiffen, welche ihnen ſothane Sprache leicht 
machen, und ſie mit Habt Zeit weit bringen wird, davondie, tide 
ich zu unterrichten gehabt, Zeugniß abftatten Fònnen. 

Wann man nun diefe Einleitung begriffen, muß man anheben, 
und in dem Dictionario die Woͤrter aufſuchen lernen, welche darin⸗ 
nen nach dem A. B. C. ſtehen. 

Man findet allda die Nomina Subftantiva in dem Singulari, und 
nicht in demplurali, es wäre dann Sache, daß fie keinen Singularem 
haͤtten; deßhalben muß man nicht ſuchen, Cièli, Cieux, Himmeln, 
Cavalli, Chevaux, Pferde, ſondern Cielo, Ciel, Himmel, Cavallo, 
Cheval, Pferd. 

Die Nomina Adjectiva ſoll man in dem maſculino, und nicht in 
dem fœminino genere auffuchen, zum Exempel, wann ich wiſſen 
t was bella, belle, ſchoͤn, heift, muß ich bello, beau, ſchoͤn, auf 

chlagen. i 

Die Verba ſtehen in dem Pickionario nur im Infinitivo, damit ich 
nun denInfinitivam der Verborum leichtlich finden moͤge, ſoll man 
fich ſtellen, als ftände vor dem Verbo das Wort bisögna, il faut man 
muß, zum Exempel den Infinitivum in amiamo, aimons, laſt uns 
lieben, ridiamo, rions, laft uns lachen, ferivi, écris, ſchreibe, 
èglimuòre, il meurt, er ſtirbt, zu finden ſetzet vor jedwedes dieſer 
Verborum bisögno, il faut, man muß, ſo werdet ihr fagen, bisògza - 
amère il faut aimer, man muß lieben, bisogna ridere, il faut 
tire, man muß lachen, bisogna [crivere, il faut écrire, man muß 
ſchreiben, bisogna morire, il faut mourir , man muß fterben $ 
alfo find amare, aimer, lieben, ridere, rire, lachen, [erivere, écrire, 
febweiben, morire, mourir, ſterben, die Infinitivi Verborum. 
Wie man in weniger Zeit eine groſſe Menge Ita⸗ 

liaͤniſcher Worte erlernen konne. 

Ob man wohl zu fagen pflegt, das Italiaͤniſche feye nichts 


anders als verdorben Latein, 1 es doch keiner "M 
à - 4 ahn⸗ 
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faſt alle Italiaͤniſche find, wann man fie nur ein wenig veraͤn⸗ 
dert, gleichwie aus nachfolgenden Exempeln zu erſehen iſt; Zuvor 
aber foll man in acht nehmen, daß die Frantzoͤſiſche Sylbe cha allezeit 
in dem Italiaͤniſchen durch ca ausgeſprochen wird, daß man nemlich 
das h darvon wegthue: Zum Exempel, an ſtatt charbon, Kohle, 
charité, Liebe, chafteté, Aeuſchheit, chapon, K apayn,charètte, 
Karren, chandelle, Licht, chapeau, Hut: ſagt der Italiͤͤner car- 
bòne, carità, caſtita, cappòne, carètta, candèlla, cappello. 

Zu gröfferer Erleichterung foll man auch beobachten, daß fich ins⸗ 
gemein alle die Italiaͤniſchen Worte (ausgenommen gar wenige, wie 
man aus dem Capitel der Nominum ſehen kan) auf dreyerley Weiſe 
endigen, als auf A, E, und O. 

Auf A als: 

Pòrta, porte, Thor, finèfira, fenêtre, Fenſter, puritè, pureté, 

RAReinigteit, caſtita, chafteté, Reuſchheit. i 
Auf E, als: 

Honòre, honneur, Ehre, prète , prêtre, Priefter ‚confefiöne, 
confeffion, Bekantniß, natiòne, nation, ein Volck, cannòne, ca- 
non, Stüc, Geſchuͤtz. 

Auf O, als: 


Vino, vin, Wein, libro, livre, Buch, poͤrco, pourceau; 
Schwein, cappèllo, chapeau, Hut, mano, main, Hand. 

Auf daß man in kurtzer Zeit eine groffeMenge Italiaͤniſcher Woͤr⸗ 
ter lernen moͤge, ſoll man nachſtehende Regeln wegen der dreyen ter- 
minationen a, e, o, in Obacht nehmen. ö 


Die Frantzoͤſiſchen Terminationes, welche in dem 
Italiaͤniſchen auf A ausgehen. 


Die Worte / fo im Frantzoͤſiſchen auf ance ausgehen, als: conſtan⸗ 
ce, Beſtaͤndigkeit/ vigilance, Wachſamkeit/ 1c. endigen ſich im 
en aufanza,als: vigilänza, coflänza, Oc. 

NB. Man muß ausfchlieffen von dieſer Regul, affiftance, Wilff, 
affilièn za, croyance, oder creance, Glaube, credènza, connoiffance, 
Wiſſenſchafft , conofcènza, correſpondence, condeſcendance, 
complaiſance, dependance, deſobeiſſance, intendance, puiſſance, und 
ſubſiſtance, die fich endigen in ènza, und nicht in danza. 

Die auf ence im Frantzoͤſiſchen, als: clemence, Gůtigkeit/ di- 
ligen- 

! 
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ligence, Fleiß, prudence, Klugheit, gehen im Staliänifchen.auf ` 


ènza us, clemènza, diligènza, prudènza. 

Agne macht agna, als montagne, Vert, montagna, campagne, 
Feldzug, campagna. : 

Ognemachtögra, als: Catalogne, Catalonien, Catalògna, 
charogne, Aaß, todter Cörper, carògna. 

Ie macht ia, Comédie, Comedie, Comèdia, Pocfie, Dicht⸗ 
Eunft, poësia. 

Oire macht oria, gloire, Ehre, glòria, victoire, Sieg, vittoria. 

Témachttà, pureté, Reinigkeit, purità, liberalità, Freyge⸗ 
big£eit, liberalita. 

Ure macht ura, avanture, Begebniß, ventitra, impofture, 25€» 
trug, impoſtura. 


DieSransöftfchen Terminationes, welche in dem 
Italiaͤniſchen auf ein E ausgehen. 


AL, ale, Cardinal, Cardinal, Cardinale, mal, übel, male. 

ABLE, évole, und abile, charitable, dienſthafft, caritatèvole, 
honorable, ebrbar, honorevole, louable ruͤhmlich, lodèvole, und 
inabile, aimable, lieblich, amabile, admirable, wunderbar, 
ammirabile, crc. 

Ant, ante, vigilant, wachſam, vigilante, amant, liebend, 
amante. 

EL, ale, criminel, peinlich, des Todtes würdig, criminale, 
fenfuel, wolluͤſtig, ſenſuale. 

ENT, ente, prudent, klug, prudente, diligent, fleißig, diligente. 

EUR, ore, honneur, Ehre, bonòre, chaleur, Sitze, calòre. 

IBLE, ibile, inflexible, unbieglich, inflefsibile, poſſible, eine 
moͤgliche Sache, pofsibile. 

IER, iere, Cavalier, Cavalier, Cavalière. 3 

ION, ione, Union, Vereinigung, unione , portion, beſchei⸗ 
den Theil, portione. 

ISON, gione, raiſon, Urſach, ragione, prifon, Gefaͤngniß, 

rigiòne. 

4 ON, one, charbon, Kohle, carbòne, canon, Stuck, Gefcbiz, 
Cannòne, Baron, Baron, Barone, Canon, decret de Concile, Bes 
fers, Canone. 

ONT, onte, front, Stirn, frònte, pont, Brücke, pònte. _ 

OIS, Namen der Voͤlckerſchafft, efe, Francois, Frantzoß, Fran- 
ceſe, Holandois, Sollaͤnder, Holandefe. 
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UDE, udine, inquietude, Unruhe, inquietudine. | 
` ULIER, olare, regulier, regulier, regolare, particulier, fondere — 
bar, particolàre. i P Ws 


Frantzoͤſiſche Terminationes, welche in dem Ita⸗ 


liaͤniſchen auf ein O ausgehen. 

AGE, agio; page, Edelknabe, pàggio, équipage, uruͤſtung, 
equipàggio. | GN : 
^ AIN, ano, humain, menſchlich, bumano, main, Hand, mano. 

AIRE, ario, falaire, Lohn, Sold, falario, temeraire, verwe⸗ 
gen, temerdrio. 
` EAU, ello, chapeau, Jatte, Cap pèllo, manteau, Mantel, mantello, 

ENT, Subftantivum, ento, facrement, Sacrament, Sacramento. 

Hier ſind zu excipiren alle Nomina Adjectiva, welche ſich im Ita⸗ 
liaͤniſchen in ente endigen, z. E. diligent, fleißig, diligente, intelli- 
gent, verſtaͤndig, intelligente, prudent, Elug, prudente, als p. 25. 
lin. 16. &c. ; l 

1 genereux, großmuthig, generòfo, gratieux, gnuͤdig⸗ 
gratiòfo. - v ; g 
` IN, ino, vin, Wein, vino, jardin, Garten, giardino. 

IF, ivo, actif, burtit, attivo, paſſif, letdend, pa/sivo. 

C, co, porc, Schwein, pörco, Turc, Tür, Turco, Grecs 
Gricch, Greco. 


Die Veraͤnderung der Terminationum an den 
Verbis und Participus. 
ER, are, aimer, lieben, amare, parler, reden, parlare. 
ENDRE, èndere, prendre, nehmen, prèndere, rendre, geben, 
vendere. a 
IR, ire, partir, verretfen, partire, fentir, ſchmecken, fentire. 
Die Participia , welche im Frantzoͤſiſchen auf ein é ausgehen, ter- 
miniren fich im $taliänifchen auf dro, als: aimé, geliebt, amàro, 
orné, geziert, ornato. 
Die Participia ini machen iro, als: dormi, geſchlaffen, dormi- 
to, fenti, geſchmecket/ſentito. pati, gelitten. patito, menti, gelos 
en, men:ito. 
3 Es find fonften unterſchiedliche Italiaͤniſche Worte, welche mit 
dem Frantzoͤſiſchen in gantz keine Gleichheit kommen, als: leciglia, 
les 


Ca 
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lesfourcils, die Augbraunen, fazzolètto, mouchoir, Schnup⸗ 
tuch, göbbo, boſſu, bocFericht,chiamare, appeller, nennen, feher- 
rare, badiner, kurtzweilen, welches denn macht, daß ſothane Re⸗ 
geln nicht allgemein find, 88 
Eine andere Termination der Italiaͤniſchen No- 


minum, aus dem Lateiniſchen hergenommen. 

Der Lateiniſche Ablativus macht insgemein bey den Italiänern 
den Nominativum, als: calóre, Hitze, bonore , Ehre, pettine, 
Kamm, vèrgine, Jungfrau. i 

Die Nomina neutrius generis verandern ihre Termination in O, 
als: tempus, tempo, Zeit, caput, capo, Haupt, ſacerdotium, facer- 
dòtio, Prieſterthum, cornu, corno, Horn. à 

Die Nomina neutrius generis in en, ſchneiden das u ab, als: no- 
men, nome, Name, fumen, fiume, Fluß. 

Die meiſten Lateiniſchen Infinitivi von der zweyten und dritten 
Conjugation machen die Italiaͤniſchen Infinitivos, als: dolère, 
ſchmertzen, tene re, halten, ſolere, pflegen, teme re, fürchten, 
vedere, febern, crèdere, glauben, leggere, leſen, diffendere, ver- 
theidigen, poͤrgere, geben, ſchencken. 


Die Gleichfoͤrmigkeit der Temporum von den 
Frantzoͤſiſchen Verbis mit den Italiaͤniſchen / um 
das Italiaͤniſche leicht und in kurtzer Zeit 


reden zu lernen. 

Nachdem ich euch zu erkennen gegeben, was vor eine Gleichheit 
zwiſchen den Frantzoͤſiſchen und Italiaͤniſchen Nominibus if: habe 
ich vor gut angefehen, euch ebenfalls dieſe Gleichfoͤrmigkeit und Ter- 
mination der Temporum Verborum mitzutheilen, welche euch viel 
nutzen, und das Italiaͤniſche bald und ohne groffe Muͤhe zu reden 
den Weg bahnen wird. i 

Zufoͤrderſt aber ift zu beobachten, daß man zum oͤfftern Dahero , 
weil man ein Verbum nicht recht conjugiren kan, ſowohl im Reden, 
S bt beydes im Italiaͤniſchen, und Frantzoſiſchen viele 

ehler begehet. 

Dafern das Frauenzimmer, und die, welche des Lateins nicht kun⸗ 
dig find, auf fotgende Manieren, wie fich nemlich die Verba zu ens 
digen pflegen, acht geben wolten, wuͤrde man in ihrer Orthographie 
nicht ſo viel Fehler anzutreffen haben. a A 

“a ç 


‘ aimant, dormant, croiant. 


28 Einleitung zu der Jealiánif. und Frantzoͤſ. Sprache. 
Ich habe weder den fingularem temporum præſentium, noch bie 


præterita definita hieher 7 alldieweilen ihre Termination nicht 


general oder allgemein i 


+ 


Die Termination des Pluralis Temp. Pret. 


Alle die Frankòfifchen Verba terminiren fich in Tempore Præfen- 
ti Pluralis Numeri qufons, ez, ent. 

Alle die Italiaͤniſchen Verba terminiren fich in eben demſelben 
Tempore Qufiamo, te, no. 


Das Verbum étre, ſeyn, hat mit dieſer Regel nichts zu thun. 


a 
Imperfectum. 
Ois, ois, oit, ions, iez, ojént. 
vo, Vi, va, uamo, vate, van. 
Futurum. 
rai, ras, ra, rons, rez, ront. 
TÒ, rdi, rà, rèmo, — rète, ranno. 


Imperfectum I. Subjanétivi. 
ffe, ffe, - + = fions, fent. 
Die Termination inder dritten Perſon ift in dem Frantzoͤſiſchen 
nicht durchgehends einerley. 


fi, fli, fle, fimo, fle, fero. 


Imperſectum II. Subj. 
fois, rois, roit,  rions,  riez, roiént. 
rei, reſti, rebbe, remmo, refte, rebbero. 


Alle die Italiaͤniſchen Infinitivi gehen auf re aus, als: amère, 
lieber, amer, ricèvere, empfangen, receuoir, fuggire, fliehen, 
fuir, ſentire, fühlen, ſentir. 

Die Gerundia terminiren fich im Frantzoͤſiſchen auf ant, als: 


Die Italiaͤniſchen Gerundia aber gehen auf nao, aus, als: amàn- 
do, dormèndo, credèndo. : 


Ende der Einleitung, 
Der 


À 
lie 


en 


e 
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Der Staliaͤniſche Sprachmeiſter. 
Erſter Theil. 


Je Italiaͤniſche Pronunciation iſt das erfte, was man faſſen 
ſoll: Selbige beſtehet in einigen Sylben, welche die Italiaͤ⸗ 
ner anders ausſprechen, als die Frantzoſen, gleichwie man 
etliche Blätter weiter drunten fehen kan allwo die gange $a 
taliaͤniſche Pronunciation in einem Diſcurs von 7. Zeilen zu finden ift. 


Von der Italiaͤniſchen Pronunciation. 
GEI? Italiaͤniſche Sprache hat zwantzig Buchftaben, die man 


ausſpricht: 
tſche. effe. dfche. aka. elle.emme, enne. 
A; /B, € Di EI BF CH EIL M "N, 03 
Cou. erre. effe. Ou. dzeta. 
F NS Og i 
Aus diefem A, B, C; fiehet man, daß zwiſchen ber Italiaͤniſchen 
und der Frantzoͤſiſchen Pronunciation kein Unterſcheid fey, auſſer in 
den Buchſtaben C, G, H, Q; V, Z, welche man dann ſo, wie fie oben 
gezeichnet find, ausſprechen muß. 
K, X, und Y, find in der Italiaͤniſchen Sprache nicht zu finden, 
und wann ſchon dergleichen Buchſtaben in halb Latein⸗ und Teut⸗ 
ſchen Worten vorkommen, ſo wird k. mit c. und x. mit s. ss. und ce. 


verwechſelt, als: 

Kalendarium. Calendario. Calender. 
Sixtus. «Siflo. Sixtus. 
Alexander. Aleſſandro. Alexander. 
Excellent, &c. Eccellènte, & . herrlich, ꝛc. 


Die Buchſtaben werden in Vocales und Confonantes eingethei⸗ 
let, gleichwie oben in der Einleitung iſt gemeldet worden. 


Von der Pronunciation der Vocalen. 
Je Vocales, welche ſeynd 4,6,Î,0,% werden wie in dem Fran⸗ 
tzoͤſiſchenausgeſprochen, ausgenommen z, welches man als 
s ein Teutſches u, oder Frantzoͤſiſch ou pronunciret, zum 
Exempel: publicazione, Eröffnung, leſet im Frantzoͤſiſchen pou- 
blicatione. Und ſiehet man aus dieſem Exempel die Pronunciation 
aller fünff Vocalium. vi berti 


Die 
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Die Vocales , welche am Ende des Worts mit einem accent ges 
zeichnet find, muͤſſen lang ausgeſprochen werden, als: caffird, cha- 
fteve, Reuſchheit, Re, Roi, Aonig, il di, le Jour, der Tag, amò, 
ilaima, er hat geliebt, virtù, vertu, Tugend. ; 
NB. Man bat zu beobachten, daß der Vocalis z, wann er eine Syl⸗ 
be mit einem andern Vocali anfangt, ein Conſonans wird, und als⸗ 
dann ſpricht man ihn, wie in dem Frantzoͤſiſchen, oder als das Teut⸗ 
ſche W, jedoch etwas ſtaͤrcker, aus, als: vajo, vaſe, Geſchirr, vero, 
vrai, wahr, vofiro, votre, euer, virt, vertu, Tugend. Sothane 

Jen ich Woͤrter foll man / wie in dem Frantzoͤſiſchen, ausſpre⸗ 
en. 

; NB. Weiter iſt gunotiren, daß der Vocalis v, wann die Sylbe 
nicht von ihm anhebt. und er vor einem o ſtehet, faſt gar nieht ausge⸗ 
(prochen wird, als: buono, bon, gut, chor e, cœur, Hertz, fuòco, feu, 

euer, lefet bono, core, foco; Die Florentiner fprechen das uin die⸗ 
gen Worten ſtaͤrcker als die Romaner aus. 

Von ſothaner Regel aber werden ausgenommen duoi, deux; 
zwey, tuo, ton, dein, fuo, fon, feist; virtuófo , vertüeux, tugend⸗ 
bate, allwo man das 4, wie in dem Frantzoͤſiſchen das ou, oder in 
bem Teutſchen das u, ausſprechen muß, ſintemahl das » und o zwey 

Sylben machen. yes 

Die Diphthongi , die nichts anders als zwey vereinbarte Vocales 
ſind, werden deutlich ausgeſprochen, machen aber doch nur eine eiz 
nige Sylbe als: mai, jamais, niemahls, miei, mes, meine, und 
kan man ſie am beſten durch den Mund eines Sprachmeiſters pro- 
nunciren lernen. 


Von der Pronunciation der Conſonanten. 
AS find eigentlich nur drey Confonanten, welche von der 
Yo Frantzoͤſiſchen Pronunciation abweichen, als C, G, und Z, 
denen man HL, T,unp S, zuſetzen kan: bey denen ein und ans 
ders ſonderbahres zu beobachten. j 
Coor den Vocalibus a, o, u, und vor einem Confonante, wird wie 
im Frantzoͤſiſchen ausgeſprochen, und im Teutſehen als K: zum 
Exempel: caja, maiſon, Hauß, collo, col, Salß, cura, foin, Sor⸗ 
ge, Chrìfto, Chrift, Chriſt. , 
C vor den Vocalibus e, oder i, als ce, ci, wird wie in dem Frantzoͤ⸗ 
ſiſchen tche, tchi, oder in dem Teutſchen tſche, tſchi, ausgeſpro⸗ 
ét, zum Exempel: Cæſare, Cefar; Kayſer, cecità, aveuglement; 
Blindheit, Città, ville, Stadt, leſet rebèfare, ichetchita, ee 
NB. Es 


—— 


— 


cha- 


amò, | 


Syl⸗ 
ale 
pute 
vèro, 
hane 
ſpre⸗ 


plbé 
1895 
feu, 
die⸗ 


eux z 
nde 
er in 
zwey 


cales 
ne ei⸗ 
und 
pro- 


wärs | 
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. NB. Es ift zu wiſſen, daß man nach der SstolianifchenZartlichFeit 
das T in t(chèfare: tfchetfchità, ere. fo ſanfft ausſprechen muͤſſe, daß 
man nicht vernehmen fónne, ob es ein r oder ein denn foll. 

Von zweyen/ vor den Vocalibus e oder i ſtehenden ce wird das tr 
fie als ein d; und das andere als ein ſche ausgeſprochen, zum Exem⸗ 
pel: accento, accent, Accent, braccio, bras, Arm, leſet/als wann ihr 
im Grankòfifehen pronunciren woltet, adfehento, bràdchio. =. 

Die Sylben fce, fei, werden wie das Teutſche ſche, ſchi, ausge⸗ 
ſprochen/ als: fcemare, deminüer, verringern, laſciare, laifler, Laß 
fen, [efet ſchemaͤre, laſchiare. oy | € 

G vor den Vocalibus a, o, u, und den Confonantibus wird wie in 
dem Teutſchen und Frantzoͤſiſchen ausgeſprochen, zum Exempel: 
gabbia, cage, Mefig, gòbbo, boſſu, bucklicht, guſto, gout, Ges 
ſchmack, grido, cri, Geſchre g. ér 

G vor den Vocalibuse oder i, als: ge, gi, wird geleſen, als: aſche, 


oder, als ſtuͤnde ein d vordemg; Zum Exempel: gelo, gelée, Bale 


te, giro, tour, Kreyß, lefet dgèlo, dgire. 

Von zweyen vor eben denſelben Vocalibus, e oder i, ſtehenden gg, 
wird das erſte als ein a, und das andere als eing ausgeſprochen, als: 
oggétto, objet, ein Objectum, bòggi , aujourd hui, heute, leſet od- 
gètto, odgi. BC Re ; 

Mann der Sylbe gi ein Vocalis folget, als: gia gio, gin, muß 
man das g nicht fonderlich ausfprechen, zum Exempel: giardino, 
jardin, ein Garten, giorno, jour, der Tag, giudice, ein Richter, 
lefet jardino; jorno, judice. — rs 

DieSplbegli, wird als L, ausgeſprochen, indem das I fo , wie 
das Frantzoͤſiſche Wort filles pronunciret wird, zum Exempel: 
pigliare, prendre, leſet, pilliare, nehmen. me 

Die Sylben gna, gne, gni, gno, gnu, werden aͤusgeſprochen, als im 
Frantzoͤſiſchen gnia, gnie, gni, gnio, gniu, in einer Sylbe, oder um 
beffer zu fagen, muß man folches durch die Nafe austprechen ; als: 
Agnèllo, agneau, Lamm, Campagna, campagne, Feld, degno, di- 
gne, würdig, gnudo, nud, nacłend, ꝛc. h 

Das H hat Feine Afpiration, und wird im Anfange des Worts 
nicht ausgeſprochen, als: hòra, heure, Stunde / kò, j ai, ich babe, 
bumäno, humain; menſchlich, leſet ora, ò, amano: : | 

Che, chi, wird als im Srangöfifchen que, qui, und im Teutſchen, 
als ke, ki, ausgeſprochen. - 

Die Sylbe in ghe, und in ghi, als fatighe, fatigues, Lrmbbdure 
gen, luòghi, lieux, Oerter, werden ansgefprvchen im Lee 

chen, 
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ſchen, als: fatigue, luogui, und im Teutſchen, als: fatige, logi. 

Es iſt zu obſerviren, daß man den Vocalem i in den Sylben cio, 
cia, gio, gia, glio, glia, faſt gar nicht pronunciren muffe, zum Exem⸗ 
pel: bacio, baifer, ein Ruß, Francia, France, Srand'reicb,loggia, 
hâle ein Gang, figlio,fils, ein Sohn, figlia, fille, eine Tochter. 

NB. Ihr wollet mit Fleiß aufmercken, wie man den Buchſtaben S 
ausſprechen folle; denn es ſeynd wenig Leute, die ihn wohl ausſpre⸗ 
chen, und ich kan mit Warheits⸗Grunde ſagen, daß vor dieſer, nicht 
eine einige Grammatic gedruckt worden ift, welche es gebuͤhrend zei⸗ 
ge, vielmehr findet man darinnen lauter verkehrte Regeln, ſo, daß das 
Lateiniſche Sprichwort wohl faget: Ne futor ultra crepidam, ein 
Schuſter muß bey ſeinem Leiſten bleiben. 

Man ſoll das S auf zweyerley Art ausfprechen, nemlich gantz 
ſtarck, oder als ein doppeltes ff; mann fich anders vor dem / ein Con- 
ſonans findet, zum Exempel: falfo, faux, falſch, pero, perdu, verz 
lohren, àrfo, brülé, verbrennt, f òrfe, peutêtre, vielleicht, arſe, 
pèrfe, pinfe, falfi, pèrfi, arfi, &c. leſet oder pronunciret, faflo,pèrffo, 
ár[fo, fòrffe, arſſe, père, pafe, falli, pèrffi, arf. 

In den Nominibus Adjectivis, und in den Participtis, welche auf 
efe, efo, efi, ofa, ofi, ofe, ufo, ausgehen, foll man das / ſaͤnffter ausſpre⸗ 
chen, das ift, fo wie man dasz im Sranköfifchen pronunciret, zum 
Exempel: prefe, rèfe, tèfe, preſo, rèfo, tèfo, prèji, rèfi, tèfi, virtuòfo, 
virtuòfa, virtuòfi, virtuöfe, tfo, confuſo, pronuncittt, prèze, rege, 
tèze, prèzo, rèzo, tèzo,prèzi, re zi, tèæi, virtuò⁊o, virtuò za, virtuògi, 
virtuòze, ro, confùzo. 

Dass wird im Anfang eines Worts wie im Frantzoͤſiſchen und 
Lateiniſchen ausgeſprochen, als: falite, falut, Heyl , fòle, foleil, 
Sonn, ſale, fel, Saltz, ſingolare, fingulier, ſonderbar, fervo, fer- 
viteur, Knecht, ſoͤpra, deflus, auf. k 

Sa wird allein in dieſen Worten còfa, chofe, Sache, und rofa, 
wann es benaget heiſt, ausgefprochen, wie die erfte Sylbe in falut, 
Heyl. 
== Oe in den übrigen Worten, als: /pèfa, dépenfe , Unko⸗ 
ften, cafa, maifon, auß, ròfa, rofe, wann es eine Rofe beift, und 
in allen andern auf /a fich terminirenden Worten (oll ausgeſprochen 
werden/ wie man im Frantzoͤſiſchen in Zacharie, Zacharias, die erz 

e Sylbe/ nicht aber / wie man / aa in falut pronunciret, gleichwie die 
Autores der letzthin herausgekommenen Grammaticken ſolches wol⸗ 
len, welche nicht nur in der Pronunciation, ſondern auch in den vor 


nehmſten Regeln gefehlet haben. 


Cost, 
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2 5 D 
Cosi, ainfi, alfo, wird ausgeſprochen, als coff, die Neapolitaner 
fagen couji. ` l 

Die Sylbeii, welche im Lateiniſchen als fi ausgeſprochen wird, 
Pronunciret man im Italiaͤniſchen als u, zum Exempel: natiòne, 
nation, ein Volck, grátia, grace, Gnade; lefet natſione, 
gratſia. ' 

Die uͤbrigen Worte werden gantz hart auf ri ausgeſprochen, als: 
antipatia, antipathie, naturliche Wider waͤrtigkeit , ſimpatia, 
ſimpatie, Mitleiden, natio, naturel, natürlich, malatia, mala- 
die, Ar anckheit. i 
Das Z wird auf zweyerley Weiſe ausgefprochen, als ein DS, und 
als ein TS. Die allgemeine Regel iſt es, als ein TS zu pronunciren, 
ausgenommen, in den Worten, die im Italiaͤniſchen und Frantzoͤſi⸗ 
(chen mit einem z geſchrieben werden, als: Zona, Zone, ein Erdos 

rich, Zero, Zero, eine Null in den Ziffern, Zodlaco, Zodiaque, 
ein Thierkreiß, Gazzètta, gazette, eine Zeitung, Lazaro, La- 
zare, Lazarus, [efet dsòna, dsèro, dfodiaco, gadsètta, Ladſaro. 

Ebenermaſſen pronunciret man das Z wie ein ds in den Worten 
mèzo, oder mec æo, milieu, on, demi, mitten oder balb,rozzo, wann 
es grob heiſſet, Ziberto, civètte, Biber Ran, Zendádo, taffetas, 
Taffent, mànza, genifle, ein Kalb, Zifera, chiffre, eine difé 
fer, Zènzero, gingembre, Ingber. 

Alle die übrigen Z oder auch) doppelten ZZ werden als ein TS pro- 
nunciret, zum Exempel: fazzolètto, mouchoir, ein Schnuptuch, 
gentilèzza,. gentileffè, die Artlichkeit, pòz zo, puis, Brunn, 
nog e, nòces, die Hochzeit, diligenza, der Fleiß, lefet: Fatſoletto, 
gentilètfa, pòtfo, notJe, diligentſa. 

Die andern Confonantes B, D, F, L, M, N, P, Q, R, S, T, behal⸗ 
ten die Teutſche und Srangöfifche Pronunciation, 


Auszug derjenigen Sylben und Woͤrter / die am 
ſchwereſten auszusprechen find, 


CE, CI, pronuncirtt, als: 
tche, tchi, nach dem Teutſchen tfcbe, tſchi. 

Ciceròne, Ciceron, Cicero, cecità, aveuglement, Blindheit, 
cènere, cendre, Aſche, cenare, ſouper, zu Fachreſſen ‚serchie , 
cercle, Zirckel, cibo, viande, Speiß, Città, ville, Stadt, accèn- 
to, accent, Accent, bacio, bailer, Ruß. 

Che, Chi, pronunciret Ke, ki, 
E Che 
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Che dite? que dites vous? Was ſagt ihr? chefäre? que faites 
vous? Was macht ihr ? che volète? que voulez vous? Was wol⸗ 
let ihr? chi mi cerca? qui me recherche? Wer ſucht mich? chi 
voléte? qui voulez vous? Zu wem wollet ihr? chi domandàte? qui | 
demandés vous? nach wem fraget ihr? | 
Ge, gi, gli, pronunciret dge, dgi, lli, | 

Geſti, geſtes, Thaten, genio, genie, angebohrne Art, gelo, glace, 
(ef, gente, gens, Voͤlcker, giro, tours Kreyß, giudice, juge, 
Richter, maggiòre, le plus-grand, groͤſſere, giorno, jour, Tag, 
gib vane, jeune homme, Juͤngling, giugno, juin, Brachmonat , 
figlio, fils, Sohn, figlia, fille, Tochter, pigliare, prendre, neh- 
men, foglio, feuille, Blat, orgòglio,orgueuil, Hochmuth maggio, 
Mai, May. : 

i Gna, gne, gni, gno, gnu, 
pronunciret 
Guia, gne, gni, gnio, gniou, in einer Sylbe. 

Bagnäre, mouiller, naß machen, lègno, bois, Holtz, ingegnière, 
ingenieur, Ingenier: magnifico, magnifique, anſehnlich, 
pègno, gage, Pfand, ignore, feigneur, err / ingegno, entendèment, 
Verftand, ignido, denué, nacFend. 

Sa, ſe, fis ſo, ſu, à 

Senet mit Fleiß wohl ausſprechen ſalute, còfas rofa , Spèfa , virs | 
tuòja, palèfe, profe, prèfi, rèfi, ufo, virtuofo, cof i. 

i pronuficitef tfi. : 

Natione, nation, ein Volck, eftimatiòne, eftimation, Sochhal⸗ 
tung, inclinatiöne, inclination, Zuneigung, grátia, grace, 
Dan ,givrisditiène, jurisdiction, Gebiet / atione , action, 
Handlung. l i 

U pronunciretmanim Italiaͤniſchen, wie in dem Teutſchen. 

Zu, du, virtù, vertu, die Tugend, pugnàre, combattre, ſtrei⸗ 
ten, pigna, combat, Streit, funeflo , funeſte, traurig, bruno, 
U vor demo wird pronunciret wito. 

Buòno, bon, gut, fuoco, feu, Feuer, ginoco, jeu, Spiel, fizlinòle, 
fils, Sohn. : . 
V pronunciret wie das Teutſche W. 

Avvenire, avenir, kommen, inavvertenxa, imprudence, Unbe⸗ 
dachtſamkeit, avvertire, avertir, warnen. 


Z pro- 


- 


Von der Pronunciationi. 35 


Z pronunciref ts: 4 
Sènza, fans, ohne, nòzze, noces, Hochzeit, diligenza, diligen= 
ee, Fleiß, prwdènza, prudence, Rlugheit, fazzolètto, mouchoir, 
Schnuptuch, pòzzo, ae Brunnen, ignoranza; ignorance; 
Unverfland,pazzia, ſottiſe, Narrheit, pàzzo; fol, Narr. 
2 pronuncixèt ds. : 
Mèzo, demi, balb, Zodiaco ; Zodiaque „Thierkreiß , 10220; 
tude, ungeſchliffen. 1 EEE | 
. NB. Damit manden Italiaͤniſchen Accent erferne,foll man nach⸗ 
folgende Zeilen wohl leſen lernen (als wo die gange Italiäͤniſche 
Pronunciation in denen mit den Sternchen bezeichneten Sylben zu 
finden ift.) Wer nun dieſelbe wohl ausſprechen kan, wird auch alle 
das Italiaͤniſche wohl pronunciren. i 


Y'x xk X vico Be UT TR ns 
Ciafchedinofa, che come non v è còfa; che più difpiatcia è Dio, 
* * K* zs * * * * 
the l ingratitudine , ed inoſſervanxa de [uoi precèttis così non 2 
* * ** * M * * * 
niente che cagioni maggiormènte la defolatiòne di quèfto Univér[o, 
* kòk Ro PE BA * * * 
Ehe la cecità; è fuperbia degli huomini, la pazzia de gentili, l 
* * * * * * 
ignorànzà &. oflinatióne de’ Giudèi; e Seifmatici, 


Chacun fait, que comme il n'y a point de choſe, qui déplaife plus 
a Dieu, que l' ingratitude & le mépris de fes Commandemens; de 
mème il n y a rien, qui cauſe davantage la defolation de cet Univers, 
que! aveuglement; & la ſuperbe des hommes, la folie des Gentils; 
E ignotance & l’ obftination des Juifs; & des ſchiſmatiques. 


Einem jeden iſt bekant, daß gleichwie GOTT nichts 
mehr mißfaͤllet , als die Undanckbarkeit und Verach⸗ 
tung ſeiner Geboten; Alſo zerſtoͤhret und zerruͤttet 
nichts mehr dieſen Welt - Kreif, als die Verſtockung 
und die Hoffart der Menſchen, die Thorheit oder die 
Unwiſſenheit und Halßſtarrigkeit der Juden, und der 


Schiſmaticorum. 


$ 2 Kurtze 
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Kurtze Wiederhohlung der Italiaͤniſchen 


Pronunciation. | 
pronunciret. Exempel. Frantzoͤſiſch. Teutſch⸗ 
ee che cèna dchena tfchena | 
€i tíchi Città dchittà tſchitta 
cia chia ciaſcuno chiaſcouno ſchiaſfuno 
cio chio bacio bachio baſchio 
ge h fch genio dgenio dſchenio 
gi ` fch giro dgiro dſchiro 
gia ja giardino jardine Jardino 
gie je Giesù Jesà Jeſu 
gio | jo Give Jove owe 
giu. ju giòflo joufto ufo | 
gli lli piglidre pilliare pilliare 
gna,gne,&c.gnia,gnié,&c. regnare regniaré regniare 
che ke che que ke 
chi ki chi qui ki 
fee fche fchemare chemare ſchemare 
fc {chi laſciare lachiare lafchiare | 
ti tfi natiòne natfione ` ` nazione 
u ou virtù virtou wirtu 
vor einem o budno bono bono 
uv avvenire avenire amenire 


v 
2 tf oder df diligenza, zèfiro. diligentfa diliſchenza. 
Die Vocales, die mit einem Accent bezeichnet find, foll man lang 
aushalten, als: sa, er weiß, virtu, die Tugend, cecità, die Blind⸗ 
eit. ` 5 d 
1 Daferne ihr euch viele Italiaͤniſche Worte bekannt machen roots 
tet, fo lefet das Ende der Einleitung zu der Italiaͤniſchen Sprache, 
woſelbſten ihr eine kleine Abhandlung finden werdet / mit der Ubers 
ſchrifft: \ 
Wie man in weniger Zeit eine groffe Menge Italiaͤniſcher 
Worte erlernen koͤnne. | 
HIE EHE Hp HE DE . 6 . 
Das erfieCapitel, | 
Von den Artickeln insgemein. 

ES find zweyerley Artickel, ein Definitus und ein Indefinitus. 
Der Articulus Definitus bezeichnet das Genus, den Numerum 

und 


4 
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und den Caſum der Nominum, vor denen er vorher gehet, als: 

Il Cièlo, Je Ciel, der Himmel, del Cielo, du Ciel, des Him- 
mels, al Cielo, au Ciel, dem Himmel, dal Cielo, du Ciel, von 
dem Himmel, i Cièli, les Cieux, die Himmel, dei Cièli, des 
Cieux, derer Himmel, ai Cièli, aux Cieux, denen Himmeln, 
dai Cièli, des Cieux, von denen Himmeln. 

La tèrra, la terre, die Erde, dellatèrra, de la terre, der oder 
von der Erden, alla terra, àla terre, der Erden, dalla terra 
de la terre, von der Erden, le terre, les terres, die Lander, 
delle terre, desterres, derer oder von denen Laͤndern, alle terre, 
aux terres, denen Landern, dalle terre, des terres, von denen 
Landern. 

Die Artickel 22, lo, la, del, dello, della, al, allo, alla, dal, dallo; dalla, 
3, gli, le, dei, degli, delle, Oc. le, la, les, du, de, la, des, au, à la, aux, 
werden Articuli definiti genennet, weil fie definiren und bezeichnen 
das Genus Maſculinum oder Fœmininum; ſodann auch den Nume- 
rum Pluralem oder Singularem der Namen, vor welchen fie ſtehen. 

Der Articulus Definitus hat ſechs Caſus, welche ſind Nominatia 
wus, Genitivus, Dativus, Accufativus, Vocativus und Ablativus. 

Der Articulus Indefinitus hat nur drey Cafus, den Genitivum, 
Dativum und Ablativum ; er wird Indefinitus genannt/weil man ihn 
ohne Unterſcheid vor das Genus Maſculinum und Fœmininum, vor 
den Singularem und Pluralem ſetzet, und weil er das Nomen, vor 
Deem er vorher gebet, in einer generalen und gewiſſen Bedeutung 

afet. 

Die Italiaͤner und Frantzoſen haben fofgendeArticulos Indefini- 
tos, nemlich, di, de; oder ad, à ; da, de, oder par; man kan die Articu- 
los Indefinitos vor ein Nomen Mafculinum und Fœmininum ſetzen, 
als: una libra di pane, une livre de pain, ein Pfundt Brodt, 
una coròna di Re, une courone du Roi, eine Koͤnigs Krone, un 
Capèllo di pàglia, un chapeau de paille, ein Stroh gut, trè li- 
bre di Carne, trois livres de viande, drey Pfunde Fleiſch, da die 
Namen Ke, pare, Mafeulina, und pàglia, carne, Fœminina. 

Ingleichen fest man auch Articulum Indefinitum vor den Plura- 
lem, eben wie vor den Singularem, zum Exempel: una libra di Ci- 
Tièyge, une livre de Ceriſes, ein Pfundt Kirſchen, quantità di 
persone, quantité de perfonnes, viele Leute. 

Damit man den Articulum Indefinitum mit dem Definito nicht 
confundiren mège, fo erinnert euch, daß in der Frantzoͤſiſchen Spra⸗ 
che nur dieſe beyde einfylbigte Worte de und a, den Articulum In- 
definitumreprafentiven. C 3 De 


Don dem Articulo Definito, 


De wird insgemein im Sptalianifohen durch di ausgefprochen, Te 
es der Genitivusift: und durch da, fo es der Ablativus ift, à wird 
durch à oder ad exprimiref, | | 


A ESAS ASAS bbb 
Von dem Articulo Definito. 


Die Frankòfifche Sprache hat zwey Articulos Definitos, welche 
ſind le und la. | 

Die Italiaͤniſche Sprache hat drey, nemlich il und lo, ber, wel⸗ 
che den Maſculinum le vorſtellen, und la, die, vor das Genus Fæ- 
mininum. . \ 

Der Artickel A wird vor den Nominibus Mafculinis gebraucht, 
welche von einem Confonante anheben, und hat im Plurali i, als: 
il padre, le pere, der Water, i padri, les peres, die Väter, il fra- 
tello, le frere, der Bruder, i Fratelli, les freres, die Bruͤder. 

Der Artickel lo hat im Plurali gli, und wird vor zweyerley Nomi- 
nibus gefeßt, nemlich vor den Nominibus Mafculinis, welche von ei⸗ 
nem S anheben, dafern ein anderer Confonant gleich darauf folget, 
als: lo dio, l'étude, das Studiren, lo fpirito, l' eſprit, der Geiſt, 
lò fcolare, l'écolier, der Schüler, gli ſtudj, les études, die Stu⸗ 
dia, gli fpiriti, les éfprits, die Geiſter, gli ſcolari, les écoliers, die 
Schuͤler. 

Wann aber nach dem Buchſtaben S ein Vocalis folget, muß man 
den Artickel il, und nicht lo gebrauchen, als: il foldato, le foldat, 
der Soldat, il Sacramento, le Sacrement, das Sacrement, 
il Signòre, le Seigneur, der Herr, il sècolo, lé fiécle, das Seculum, 
il fupèrbo, l'orgueilleux, der Hoffärtige, und nicht lo foldàto, la 

facramènte, ec. P É 


Gleichergeſtalt wird der Artickel lo vorden Nominibus Maſculinis 


geſetzt, welche von einem Vocali anfangen, oder von einem h, und 
alsdann apoftrophirt man fit, zum Exempel: P amère, l'amour, die 
Liebe, l bonòre, l'honneur, die &bre,l'ingègno, Y eſprit, der Ver⸗ 
ſt and, und nicht lo amore, lo hond re, lo ingègno, gli amòri, gli bonòri, 
gli ingegni. À s 

Der Artickel la wird zu den Feemininis gebraucht, und bat le im 
Plurali, als: la caſa, la maiſon, das Hauß, le caſe, les maifons, 
die Haͤuſer, la chieſa, V églife, die Kirche, le chieſe, les églifes , 
die Aivchben, la Mèffa,la Mefle, die Meſſe, le Meſſe, les Meſſes, 
die Meſſen. 
Decli- 
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Declination der Articulorum e SE 
Generis IL und LO. 


Ich fee den Accufativum nicht darzu, alldieweil er eben fo, wie 
der Nominativus iſt; fo habe ich auch den Vocativum ausgelaſſen, 
die weil er im Frantzoſiſchen, Teutſchen, Lateiniſchen und spine 


ſchen durch ô exprimiret wird. 


S. Nominativus il, lo, 
Genitivus del, dello, 
Dativus al, ‘allo, 
Ablativus Su? dallo, 

Pl. Nominativus i, gli, 
Genitivus dei, de’ ,degli, 
Dativus ` ai, d, agli, 
Ablativus 


le, der, i 

du, des. 

au, dem. S 
du oder pàr le, von dem. 

les, die. 

des, derer. 

aux, denen. 


dai, da, dagli, des, von denen. 


Man braucht im Plurali nicht mehr die Artickel li, delli, alli, dalli, 
wie die Alten gethan haben, und ſagt man beffer, i Signòri , les Sei- 
gneurs, die Herren, als: li Signòri, dei Cardinali, des Cardinaux, 
derer Cardinale, als: delli Cardinali. 


Declination des Articuli Fœminini LA. 


S. Nominativus la, 


Genitivus della, 
Dativus alla, 
Ablativus dalla, 
Pl. Nominativus le, 
Genitivus. delle, 
Dativus alle, 
Ablativus dalle, 


la, die. 

de la, der. 

à la, der. 

de la, oder par la von der. 
les, die. 

des, derer. 

aux, denen. à 
des, oder par les, von denen. 


Declination des Artickels IL mit einem nomine 
maſculino, deſſen erſter Buchſtabe ein 
Conſonant iſt. 


S. Nominativus il libro, 
Genitivus del libro, 
Dativus al libro, 
Ablativus dal libro, 


le livre, das Buch. 

du livre, des Buchs. 

au livre, dem Buch. 

du livre, oder par le livre, 


von dem 
C4 l, 
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Pluralis, 
Nominativus | ilibyi, les livres, die Bucher. 
Genitivus dei oder de libri, des livres, derer Bücher, 
Dativus ai oder a libri, aux livres, den Buͤchern. 


Ablativus dai oder da libri, des livres oder par les livres; | 


von den Büchern; 


Declination des Articuli LO, mit dem Apo- 
ſtropho oder der Elifion. 


Singularis. 
Nominativus l' amòre, l'amour, die Liebe, 
Genitivus dell amore, del amour, der Liebe, 
Dativus all amòre, àl amour, der Liebe. 
Ablativus dall amòre, del amour, von der Liebe. 

Pluralis. 

Nominativus gli amòri, les amours, die Lieben. 
Genitivus degli amòri, des amours, derer Lieben. 
Dativus agli amòri, aux amours, denen Lieben. 
Ablativus dagli amòri, des amours, oder par les 


amours, von denen Lieben. 
NB. Ihr wollet in acht nehmen, daß man, vermoͤge der Recht⸗ 
ſchreibung / und nach Meynung der beſten Autorum, denbluralemvon 
dem Articulo lo nicht abFürken muffe, es fey denn / daß das nachfol⸗ 
gende Wort von einem i anfange: Derohalben foll man ſchreiben gl 
ingegni, die Ingenia: gl incèndj, les embrafemens, die Feuers⸗ 
bruͤnſte, mit dem Apoſtropho, und gli amóri, les amours, die Kies 
ben, gli bonòri, les honneurs, die Ehren / ohne Apoſtropho. 


Declination des Articuli LO vor den Nomini- 
bus maſculinis, welche mit einem S anfan⸗ 
gen / worauf ein Confonant fofget: 


Singularis. 
Nominativus o Spècchio, le miroir, der Spiegel. 
Genitivus dello Spècchio, du miroir, des Spiegels. 
Dativus allo Specchio, au miroir, dem Spiegel, 
Ablativus dallo Spècchio, du miroir, von dem Spiegel. 


Plura- 


— ———^—A—-»—-- 
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Pluralis. 
Nominativus gliSpiecbj, les miroirs, die Spiegel. 
Genitivus degli Specchj, des miroirs, derer Spiegel. 
Dativus agli Spècchj, aux miroirs, denen Spiegeln. 
Ablativus dagli Specchj, des miroirs, von den Spiegeln, 


Declination des Articuli LA, vor einem nomine 
fœminino, ſo mit einem Conſonanten 


anhebt. Y 
Singularis. 
Nominativus la Cáfa, la maifon, das auf. 
Genitivus della Cafa, de la maiſon, des Hauſes. 
Dativus alla Caſa, à la maiſon, dem Hauſe. 
Ablativus dalla Càfa, de la maiſon, von dem Hauſe. 
Pluralis. 
Nominativus le Caſe, les maifons, die Haͤuſer, 
Genitivus delle Cafe, des maifons, derer Haͤuſer. 
Dativus alla Cafe, aux maifons, denen Haͤuſern. 
Ablativus dalle Cafe, des maifons , von den Saͤuſern. 


Die Frantzoſen haben keine Veraͤnderung im Plurali der Artickel 
wegen, fagen demnach, les hommes, die Maͤnner, leslivres, die 
Bücher, les femmes, die Weiber, les étoilles, die Sterne. 
Dahingegen die$taliäner, vor ein jedes Genus im Plurali einen Arti⸗ 
ckel haben, als: gli bwòmini, die Maͤnner, i libri, die Bücher, le 
donne, die Weiber, le ſtelle, die Sterne. 


Declination des Articuli LA, mit dem 


Apoftropho. 
Singularis. 
Nominativus | ànima, lame, die Seele, 
Genitivus dell ànima, de lame, der Seele. 
Dativus all ànima, à l'ame, der Seele. 
Ablativus dall anima, de] ame, von der Seele. 
C 5 Plura- 
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; Pluralis. À 
Nominativus le anime, les ames, die Seelen. 
Genitivus delle anime, des ames, derer Seelen. 
Dativus alle anime, aux ames, denen Seelen. 

Ablativus dalle anime, des ames, von den Seelen, 


NB. Gleichfalls fell man den Artickel la, im Plurali nicht abbre- 
viren / wofern fich nicht das folgende Wort von einem e anhebet/ und 
alfo werdet ihr ſchreiben l eminènze, les eminences, die Eminen- 
pen, l effecuttòni, leséxecutions, die Executiones, mit dem Apoſtro- 
pho, und le anime, les ames, die Seelen, le Ultime, les dernieres, 
die Letzten, le inventioni, les inventions, die Inventiones, ohne 
Apoftropho. á 


AQRAIR ISHQ IEIS ILHE (OA ET 


Bon dent Articulo Indefinito. 


Der Articulus Indefinitus wird ohne Unterſcheid von den mafcu- 
linis und foemininis , von dem Singulari und Plurali gebrauchet, und 
hat nur drey Caſus: 


Genitiyus di, de, 
Dativus ander ad, ài 
Ablativus da, de oder par, 


Aus dem Exempel werdet ihr ſehen, daß diejenige Nomina, ſo mit 
dem Articulo Indefinito decliniret werden, keinen Artickel haben im 
Nominativo, noch im Accufativo, noch auch im Vocativo, 


Nominativus Roma, Rome, Rom. 
Genitivus di Roma, de Rome, des Roms, 
Dativus a Ròma, à Rome, zu Rom. 
Accufatiyus Ròma, Rome, Rom, 
Vocativus ò Ròma, . Rome, o Rom; 
Ablativus da Rèma, de Rome, von Rom. 


Der Articulus Indefinitus dienet die Nominazu decliniren, welche 
in dem Nominativo keinen Articulum haben, als da find die Nahmen 
der Engel, Menſchen, Staͤdte, Monathen, und die Pronomina per- 
ſonalia, demonſtrativa, interrogativa, relativa, als; Michèle, Mi- 
chel, Michael, Pietro, Pierre, Peter, Parigi, Paris, Paris, 
Gennaro, Janvier, Jenner, Febraro, Fevrier, Hornung, Marzo, 
Mars, Mertz, Aprite, Avril, April, io, moi, ïd), tu, toi, du, egli, 

lui, 
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teren EE 
lui, er, noi, nous, wir, voi, vous, ibr, quèllo, ce, diefer, quella, cette, 
dieſe, quiflo, cela, das, n ceux, dieſe, quelle, ces, dieſe, che, 
que, was, chi, qui, welcher, quale, quel, wer, quale, quelle, 
welche. Ay Zone i : ra 

Quale; quel und quelle Fònnen auch mit dem Articulo Definito 
dechniret werden, denn man fagt, il quale, la quale, le quel, la 
quelle, dal quàle ; dalla quale , du quel, de la quelle, al quale, 
alla quale, au quel, à la quelle, dal quale, dalla quale; du quel, de la 
quelle, &c. Man fagt nicht, il Michèle, le Michel, d Pietro, le 
Pierre, il Parigi, le Paris, ke. e 

Ebenmäßigmagder ArticulusIndefinitus vor allerley andern No- 
minibus gebraucht werden, denn man ſagt: »nalibradi pàne, une 
livre de pain, ein pfund Brodt, una laftra da fpecchio, une glace 
de miroir, ein Spiegel- Glaß, un cappello di pàglia, un chapeau 
de paille, ein Stropi Mut. 2 je î 

Man ſetzt auch den Articulum Indefinitum vor die Infinitivos, als 
zum Exempel, è tèmpo di parlare, il eft tems de parler, es iſt Seit 
zu reden, di dormire, de dormir, zu ſchlaffen, diſtudiare, d étu- 
dier, zuſtudieren. Und wenn die Verba mit einem Vocal anfane 
gen, fo macht man eine elifion, als: d andere, d aller, zu ehen. 

Damit ihr den Articulum Indefinitum leichtlich verſtehen, und 
ohnſchwer von dem Articulo Definito unterſcheiden fònnet, fo muͤſ⸗ 
fet ihr euch erinnern, daß in dem Frantzoͤſiſchen nur die beyde de und 
à Articuli Indefiniti ſind. | 

Und fo offt ihr im Srangöfifchen die einſylbigen Woͤrtlein de und 
à antreffet, muͤſſet ihr wiſſen, daß es Articuli Indefiniti find, 

Wann der Articulus Indefinitus di vor einem Worte, welches von 
einem Vocali anfangt, hergehet, muß man in dem Genitivo und 
Ablativo eine eliſion machen, und in dem Dativo ad gebrauchen, als 
Nom. Antonio, Gen. d Antònio, Dativ. ad Antònio, Abl. d Antè= 
nio, oder beſſer da Antònio. 


Noͤthiger Bericht von den Articulis. 

(1). Der Frantzoͤſiſche Artickel le, ihn, wird im Italiaͤniſchen ale 
lezeit durch lo gegeben, als: je le voi, ich ſehe ihn, 10 lo vido, nous 
le EC „wir wiſſen es, no: lo ſappiamo, jeleicai, ich weiß es, 
20 lo sò, Le: 

(2). La, fie, vor einem Verbo, wird durch la gusgeſprochen, 
Zum Exempel, je la connois, ich kenne fie, la conòfco, je ne la con- 
noispas, teo ferme fie nicht, non la conòfco. 

(3). Lès 
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(3.). Les vor einem Verbo wird in den Mafculinis durch li, in den 
Foernininis aber durch le ausgedruckt. Zum Exempel: je les vois, 
li vèdo, oder le vido, nachdem das Genus iſt. 

(4.) Die Frantzöſiſchen Articel le, la, les, welche in ſothaner 
Sprache vor dem Wort voilà, und vor den Infinitivis undGerundiis 
ſtehen, ſoll man in dem Italiaͤniſchen ihnen nachſetzen, als an ſtatt zu 
fagen, le voilà, ſiehe ihn da, foll ich reden èecolo, und nicht Lo ècco : 
fa voilà, ſiehe ſie da, èccola,les voilà, ſiehe fie da, èccoli, in maſcu- 
lino genere, und gecole, in feminino : pour le voir, um ihn zu fee 
hen, per vedèrlo, le voyant, ihn ſehend, vedendolo. Weil ve- 
dèndo im Gerundio ift, und die Italiaͤniſche Regel will, daß diefe 
Woͤrtlein lo, la, li, le, allewege nach denen Infinitivis undGerundiis, 
SCC auch nach dem ecco, und nimmermehr vorhergeſetzt wer⸗ 

en. 

(5.) Mercket hiebey, daß ich rede von den Woͤrtlein Lo, la, li, le, 
wenn ſie Pronomina Relativa ſind, und nicht von den Artickeln, die 
auch ſo lauten, womit es eine andere Bewandnis hat; denn da ftes 
hen ſie vor den Nominibus und Pronominibus. 

(E.) Die Frankòfifchen Præpoſitiones, dans und en, in, werden 
im Italiaͤniſchen durch in gegeben, dans Paris, in Pariß, in Parigi, 
en France, in Franckreich, is Francia, en chambre, in der Rame 
mer, in camera, en feu, im Heuer, in fubco, wann man aber nach 
der Præpoſition die Artickel le, la, les, oder ein Pronomen Poffefivum 
findet, als: dans le, in dem, dans la, in der, dans les, in den, dans 
mon, in meinem, dans ton, in deinem, dans ſon, in ſeinem, ꝛc. 
foll man nicht ſagen, in il, in lo, in la, in li, in mio, in tuo, in fo, fon 
dern, nel, nello, nella, nei, negli, nel mio, nel tuo, nel fuo. 

Zum Crempe : 

Dans le jardin, in dem Garten, nel giardino, und nicht in il giar- 
dino. 

Dans le feu, in dem Feuer, nel fudcosund nicht in il fwòco. 

Dans! efprit, in dem Geiſt, nello ſpirito. 

Dans la maiſon, in dem Hauß, nella caſa. 

Dans la chambre, in der Kammer, nella càmera. 

Dansles jardins, in den Gaͤrten, zei, oder ne giardini. 

Vans les feux, in den Feuern, nei fuochi. 

Dans les efprits, in den Beiftern, negli fprriti. 

Dans les maifons; in den Haͤuſern, nelle cafe. 

Pans les Chambres, tit den Kammern, nelle camere. 

Dans mon jardin, in meinem Garten, nel mio giardino, 
Dans 
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Pans ton livre, in deinem Buche, nel tuo libro. 


Dans fon lit, in feinem Bette, nel fuo lètto. : 
Dans fa Chambre, in feiner Bammer, nella fua camera. 
Dans fes livres, in feinen Buͤchern, nei fuoi libri. 

Dans fes Chambres, in feinen Kammern, nelle fue camere. 

Aus dieſen Exempeln Fan man ſehen, daß nel vor eben die nomina 
geſetzt wird, vor welchen der Artickul il, und daß es im Plural nei, 
oder ze’, dans les, in den, hat. 

Nello wird vor eben den Nominibus, vor denen der Artickel lo ge⸗ 
braucht wird, geſetzet, und hat im Plurali negli. * 

Nella wird vor eben dieſelbe Nomina gefeget, vor welchen der Ars 
tickel la, und hat im Plurali nelle. 

Wann vor einem Pronomine poſſeſſivo maſculini generis im 
Plurali dans ſtehet, fo gibt mans durch ne mit einem apoftropho, 
und nicht durch nei, als: dans mes livres, ne mièi libri, in meinen 
Buͤchern. : 

(J.) Mankan dans durch in ausdruͤcken, wann dans vor einem 
Pronomine poſſeſſivo fceminino ſtehet, indem man das Pronomen 
poffeffivum zu Ende der Rede feet, als: in camera mia, dans ma 
Chambre, in meiner Kammer, in caſa vòfira, dans vôtre maiſon, 
in eurem Hauß, Es kommt aber dieſe Regel nur den nominibus 
foeminini generis zu nicht den mafculinis. 

(8.) Wann nach der Præpoſition avec, mit, welche in dem Ita⸗ 
liaͤniſchen con heiſſet, die Artickel le, la, les, gefunden werden, oder 
ſonſten ein Pronomen Poſſeſſivum, als: avec le, mit dem, avec la, 
mit der, avec les, mit denen, avec mon, mit meinem, avec ton, 
mit deinem, avec ſon, mit ſeinem, avec ma, mit meiner, avec 
ta, mit deiner, avec fa, mit ſeiner, ꝛc. muß man nicht fagen con 
il, con lo, con la, ſondern col, collo, colla, coi, congli, colle. 


Zum Exempel: 

Avec le Prince, mit dem Fuͤrſten, col Principe, und nicht con d 
Principe. 
Avec la main, mit der Hand, collamdno. 
Avec] écolier, mit dem Schüler, còllo fcolare. 
Avec les Princes, mit den Sürften , co oder coi Prencipi. 
Avec les Princeſſes, mit den Fuͤrſtinnen, colle Prencipeſſe. 
Avec les écoliers, mit den Schülern, con gliſcolari. 
Avec mon livre, mit meinem Buch, col mio libro. 
Avec ma plume, mit meiner Feder, colla mia pènna. 
Avec 


46 Von dem Articulo Indefnitò: 
Avec vos Amis, mit euren Freunden, co voſtri Amici. 
Avec mes livres, mit meinen Bůchern / co miei libri. 
Col hat im Plürali coi; co’. | ee 

Collo hat con gli, um es von dem Imperativo cogli, ſammle, des 
Verbi còglier; amafler; zuſammen ſammlen, zu unterſcheiden. 
Colla hat colle. 
00.) Wann auf die Prepofition avec ein Pronomen poffeffivum 
folget / und nach dem Pronomine poffeffivo ein Nomen einiger Qua⸗ 
litaͤt oder Verwandſchafft / muß man alsdenn das avec durch con 
ausdrucken / und fagen: Con doſtra Maefla, avec votre Majefté, mit 
Eurer Maſeſtaͤt, ton vòfwa Eccéllénzá , avec votre Excellence; 
mit Eurer Excellent, con fuo fraièllà; avec Lon frere, mit feto 
nem Bruder / con fua forélla, avec fa ſœui, mit feiner Schwe⸗ 

e o SARE à TAS DE mal 

F Auch kan man col und colla fo brauchen, daß man im Itgliaͤniſchen 
daͤs Pronomen poffeffivüm nach dem Nomine féket und fagit: Col- 
la Maeſtd vòſtra, und coll Eccellènza fua; col fratello fuo; colla forel- 
LE [Hs da ai j 11255 RS 
(10.) Stuͤnden die Pronomiria Poſſeſſiva im Plurali; muͤſte man 
das avec durch co, als einem mafculino, und colle, als einem fæ- 
minino gebrauchen. Zum Exempel, avec mes freres, mit meinen 
Brüdern, co mici fratelli; und nicht con mei fratelll; avec mes 
foeurs; colle mié ſorelle, und nicht con mie ſorelle, weil die Pronomi- 
na poffeffiva im Plurali ſtehen / und die Regel nur auf densingularem 


a l 
a 800 Es ift zu oblerviren, daß die alten und neuen Autores fagen, 
con il, con lo, con la, &c. 
Beſehet hiervon meine Tabellen, allm ihr alle die Italiaͤniſchen 
Schwuͤrigkeiten erläutert finden werdet. : 


ER 


Das sweyté Capitel. 
Von den Nominibus. | 

Je Italaͤniſchen Nomina endigen fich nur auf fuͤnfferley 

4 Weife, nemlich durch die fünff Vocales : 

ps Ay, E; B. O, Ak bada 
Die Italiaͤniſche Sprache hat zur zwey Genera; das niafculi= 
num und das fœmininum, ^ 
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Von den Nominibus, 47 


Die Italiaͤniſchen Nomina haben keine Veränderung in ihren 
Caſibus, als wie die Lateiner, und gibt nur der Articulus die Cafus 
der Nominumzu verſtehen, zum Exempel: 


Num. Sing: 
Nom. li fignóré, der Herr. 
Gen. del ſignore, des Herrn. 
Dativ. al [ignores dem Herrn. 
Accuſat. il fignòre; den Herrn. 
Vocat; | 0 fignòre; ^ 0 01 derr, j 
Abi: dal fignòrè, von dem Herrn. 
Num. Plot: 
Neem i fignoris die Herren. 
Gen. de’ fignòri, derer Herren. 


NB. Es iſt als eine General⸗Regel zu behalten, daß alle die No- 
mina maſculina in plurali auf ; ausgehen, zum Exempel: il Papa, 
le Pape, der Pabſt, i Papi, les Papes, die Paͤbſte / il Padre, le Pere, 
der Vater, i Padri, les Peres; die Väter , il libro; le livre, das 
Buch, i libri, leslivres, die Bucher. 


Von denen Nominibus, die auf ein A ausgehen. 

Die Nomina, fo auf ein a ausgehen, find gemeiniglich generis foe⸗ 
minini, und machen den Plüralem auf ein e; als: la caſa, la maiſon, 
das Hauß, le cafe, les maifons; die Haͤuſer/ la Chièfa, Egliſe, 
die Kirche, le Chièfe, les Egliſes, die Rirchen. 


Ausnahmen: 

1, Alle die Nomina, die fid) auf ca und ga terminiren; nehmen im 
Plurali ein y zu fich, um alſo eine harte Pronunciation zu vermeiden, 
zum Exempel: la manica, la manche, der Ermel, le maniche, les 
manches, die Erxmel, la piaga, la playe, die Wunde, le pièghe, les 
playes, die Wunden. x 

2, Die Nomina, welche im Italiaͤniſchen auf ta, im Franbòfis 
ſchen auf té, und im Lateiniſchen auf tas fich endigen, veraͤndern im 
Plurali ihre termination nicht, als: La puritd, la pureté, puritas, die 
Reinigteit, le purità, die Reinigkeiten; la caſtitd, la chafteté, 
caſtitas, die Keuſchheit, le caftita, die Keuſchheiten. 

Die Nomina Maſculina, die ſich auf ein a endigen, machen ihren 
Pluralem auf ein i, als: Papa, Pape, der Pabſt / Papi, Papes, die 

Paͤbſte r 
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Paͤbſte, Profeta, Prophete, der Prophet, Profeti, Prophetes s | 


die Propheten. 


Von den Nominibus, die auf ein E ausgehen. 
Die Nomina, die fich auf ein e endigen, fie moͤgen Subſtantiva oder 
Adjectiva, Maſculina oder Fœminina ſeyn/ machen ihren pluralem alle 
auf ein i, als: il padre, le pere, der Water, i padri, les peres, die 
Vater la madre, la mere, die Mutter, le madri, les meres, die 
Muͤtter/ prudente, prudent, klug, prudenti, prudents, kluge. 


Ausnahmen: 

Mille, mille, taufend, hat im Plurali mila: Moglie, femme, eine 
Frau, hat mògli, femmes. n 

Die einfolbigten Wörter in e ändern fich im Plurali nicht, als: 
il N, le Roi, der König, i Rè, les Rois, die Könige, 

NB. Es iſt in acht zu nehmen, daß die drey nachfolgenden auf ein 
eie und gie ſich endigende Nomina ihre termination imPlurali behal⸗ 
ten, als: la fpècie,la forme, die Geſtalt, le fpecie, les formes, die Ge⸗ 
falten, l efigie, l'image, das Bildniß, le effigie, les images, die 
Bildniſſen, la f; uperficie, die Oberfläche, le/uperficie. 

Die Nomina in e behalten ihr Genus, welches fie bey den Lateinern 
haben, als: ilfuròre, la fureur, furor, die Wuth, il mare, la mer, 
mare, das Meer, il fime, la riviere, fluvius, der Fluß, la ragione; 


la raifon, ratio, die Vernunfft, lamente, eſprit, mens, der Sinn, 


la gente, la Nation, Natio, die Nation, la portiòne , la portion, 
pòrtio, das Theil, l' uniòne, l' union, unio, die Vereinigung. 
Damitich denen, welche dasLatein nicht verſtehen, die Nomina itg 


e leichtlich kund machen möge, will ich einige Regeln hieher ſetzen, 


welche auch des Lateins Kundigen nicht undienlich ſeyn werden. 


Regeln / das Genus der Nominum in E 


zu erkennen. 
(1. Die Nomina, welche fich in me endigen, find generis mafcu- 


lini, als: il coſtume, la coutume, die Gewohnheit, il fiume, lari- | 
viére; der Fluß, il rame, le cuivre, das Kupffer, ilvèrme, le 


ver, der Wurm. 


Jedennoch ſind zwey Nomina in me fceminina, nemlich, la fame. | 


la faim, der Hunger, la fpème, l'efperance, die Hoffnung. e 
(2.) Es 


e 
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(2.) Es ſind nur 4. Nomina in re, fœminini generis, welche find 
la fèbre, la fiévre, das Fieber, la madre, la mere, die Mutter, la 
torre, la tour, der Thurn, la polvere, la poudre, das Pulver. 

Alle die andern Nomina in re find mafculina, gls: il fore, la fleur, 
die Blume, il cuore, le cœur, das Hertz, lofplendore, la fplendeur, 
der Glantz. 

Und diß find noch vier Nomina in re, welche beyde Genera zugleich 
haben, als: il und la carcere, la prifon, das Gefaͤngniß, il und la 
cenere, la cendre, die Aſche, il und la folgore, la foudre, der Blitz, 
il und la lèpre, le livre, der Haaſe. z 

(3.) Die Italiaͤniſchen Nomina in ine, ione, und one behalten das 


` Genus, welches ſie in dem Frantzoͤſiſchen haben / als: òrdine, l ordre, 


die Ordnung, la grandine, lagréle, der Hagel, la prigzòne, la pri- 
ſon, das BefingniB, il baftòne, le baton, der Stecken. 

(4.) Es find nur 2, Nomina in nte fœminina, nemfich, la gènte, 
la nation, das Dolch, und la mente, Y efprit, der Sinn, alle die 
übrigen nomina in nte find generis mafculini, als: il dente, la dent, 
der Zahn, il ponte , le pont, die Brucke, il monte, la montagne, 
der Berg, il gigante, le géant, der Rieſe. 

o find auch zwey Nomina in ate, welche zwey Genera haben, 
nemlich d und lafante, le valet, la fervante, der Diener, die Magd, 
il und la froͤnte. le front, die Stirn. 

Ce 3 Die andern unterſchiedlichen oder mancherley terminationes 
der Nominum in e behalten eben daſſelbe Genus, welches fie im Fran⸗ 
tzoſiſchen haben, als: il peſce, le poiflon, der Gift, la voͤce, la voix, 
die Stimme, lacròce, la croix, das Creutz, il latte, li lait, die 
Milch, la lòde, la loüange, das Lob. eich 

Ausgenommen La fièpe, le buiſſon, der Zaun, la gréggia,letrou- 
peau, die Seerde, il und la fine, la fin, das Ende. 5 


Von den Nominibus, die auf ein T ausgehen. 


Die Italiaͤniſche Sprache bat nur funffzehen Nomina in i, deren 
Pluralis mit dem Singularitiberein kommet / nemlich: 
Dd, lejour, der Tag, : i di, les jours, die Tåge, 
il Lunedì, le Lundi, der Montag, iLunedi. 
il Martedì, le Mardi, der Dienftag, i Martedì 
il Mercordi, leMecredi, die Mittwoch, i Mercordì. 
il Giovedì, le Jeudi, der Donnerſtag, i Giovedi. 


D il Pe- 
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il Venerdì, le Vendredi, der Freytag, i Venerdì. 
ladiòcefi, le dioceſe, das Kirchſpiel, ` lediòcefi, 

il barbagtanni, le hibou, die Eule, i barbagianni. 
Eccliſſi, F éclipfe, die Finſterniß, le eccliffi. 

P Eftafi, l'extafe, die Entzücung, gli eſtaſi. 

la frafi, laphrafe, die Redens⸗Art, le fraſi. | 
l ènfafi, l' enfafe, der Nachdruck, l enfaſi. | 
la metamörfoft, la metamorphoſe, die Verwandlung, le meta- 


mòrfofis 
liri, l'arcen ciel, der Regenbogen,leiri. 
un pari, un pareil, ein gleicher, le pari. 

Dieſes Nomenift omnis generis und numeri. Dahero fagt man 
un pari vdſtro, un homme comme vous, ein Mann wie ihr, eners 
gleichen einer, ana pari vòflro, une femme ou fille comme vous, eis 
ne Weibs⸗Perſon wie ihr, eners gleichen eine. 

Es (inb auch einige Nomina propria, die auf ein z ausgehen, als: 
Giovanni, Jean, Johann, Parigi, Paris, Pariß, Napoli, Naples, 
Neapel, und die Nomina Numeralia, gls: dieci, dix, zehen, 
iudici, onze, eilff, dodici, douze, zwoͤlff, trèdici, treze, dreyz 
seben, quattòrdici, quatorze, vierzehen, quindici, quinze, funffe | 
zehen, sedici, feize, ſechszehen/ venti, vingt, zwantzig. 


Von den Nominibus in O. 


Von allendenNominibus inO ift nur ein einiges fœminini gené- 
ris, nemlich la mano, die Hand, alle die andern find mafculina, und 
haben im Pluralii. Zum Exempel: Ufrarèlo, lefrere, der Bru⸗ 
der, i fratelli, les freres, die Bruder, il fazzollètto, de mouchoir, 
das Schnuptuch , i fazzolètti , la mano, la main, die Sand, 
le mani, le mains, die Haͤnde, ! kwòmo, homme, der Menſch, hat 
huoͤmini im Plurali. i 

NB. Es ift in acht zu nehmen, bafi die Nomina Subftantiva inaro | 
ihre termination in aio verändern koͤnnen, denn man fügt: 


Cennaͤro und Gennaio, Janvier, Jenner. 
Tebraro und Febraio, Fevrier, Hornung. 
Calzolàro und Calæoldio, Cordonnier, Schuſter. 
Mortaro und Mortäio, Mortier, Moͤrſel. 


Es ſind einige Nomina in o, welche fich im Plurali beffer auf ein 

a als auf ein ; endigen, und alsdenn find fie im Plurali fœminini 
generis, dergleichen ſind die nachſtehenden: R 
d 2 ARCH 
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meta- 
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t man 
euers 
us, eis 


„als: 
laplesy 

ben, | 
dreyz | 


unff⸗ 


gend- 
2, und 
Bru⸗ 
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and, 
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inare | 


L' anèllo, 
il braccio, 
il budello, 
ilcalcàgno, 
il cèrchio, 
il ciglio, 

il corno, 

il dito, 

il ditèllo, 


al filo, 


al fòglio, 
il grido, 
il gùfcio, 
il ginòchio, 
allabro, 
al lenzuölo, 
il legno, 
ilmelo, 
ilmembro, 
ilmuro, 
il miglidio, 
Vorècchio, 
l offo, 
il pajo, 
il pòmo, 
il pùgno, 
ilſtaio, 
ilrifo, 

ud vo, 
il rubbio, 
il veſtigio, 


Von den Nominibus. 


$1 
le anèlla, les bagues, die Ringe. 
le braccia, les bras, die Aerme. 
le budella, les boyaux, die Daͤrme. 
le calcagna, les talons, die Abſaͤtze. 
lecèrchia, les cercles, die Kraͤyſe. 
leciglia, les ſourcils, die Augbraunen. 
le coͤrna, les cornes, die corner. 
le dita, les doigts, die Finger. 
le ditella, les aiſſelles, die Achſeln. 
le fila, les fils, die Faden. 
le foglia, les feüillets, die Blätter. 
le grida, les cris, das Schreyen. 
le guſcia, les coques, die Huͤlſen. 
le ginòchia, les genoux, die Knie. 
le labra, les levres, die Leffzen. 
lelenzuòla, les draps, die Bett⸗Tuͤcher. 
le legna, les bois, die Hoͤltzer. 
le mla, les pommes, die Aepffel. 
le membra, les membres, die Glieder. 
le mura, les murailles, die Mauren. 
le migliaia, les milliers, die Tauſende. 
le orècchia, les oreilles, die hren. 
leoffa, les os, die Beine. 
le pàja, les paires, die Paare. 
le pd ma, les pommes, die Aepffel. 
lepùgna, les coups de poing, die Fauſtſchlaͤge. 
leftàia, les boiſſeaux, die Scheffel, 
Suͤmmern. 
le rifa, les ris, das Lachen. 
le ud va, les œufs, die Exer, 
le rubbia, les muids, die Malter. 
le veſtigia, les veſtiges, die Fußſtapffen. 


Die zweyſylbigten Nomina in co Und ge nehmen in dem Plurali ein 
h qu fich, um alfo eine harte Ausſprache zu vermeiden, zum Exempel: 
il fuoco, le feu, das Seuer, i fuochi, les feux, die Feuer , il luogo, 
le lieu, der Ort, i luoghi, les lieux, die Oerter. 

Zwey ſind darvon ausgenommen: il poͤrco, le pourceau, das 

chwein, i porci, les pourceaux, die Schweine, il Grèco, le Grec, 
der Grieche, i Gròci, les Grecs, die Griechen. 


Die uͤbrigen aus mehr als zwey F in co 
2 


und 
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und ge nehmen im Plurali kein hau fich, alé: Amico, Amici, Amis, 
Freunde, Domeſtico, Domeſtici, Domeftiques , Haußgenoſſen, 
Canònico, Canònici, Chanoines, Canonici, Catolico, Catolici, Ca- 
toliques, Catholiſche, Medico, Medici, Medecins, Artzney⸗ 
Doctores; Medico, Mendici, Mendians, Bettler, Monaco, Mo- 
naci, und Monachi, Moines, Muͤnche. 


Die Nachfolgenden ſind davon ausgenommen: 
Albergo, alberghi, habitations, die Wohnungen. | 
Aftròlogo, Aftròloghi, und Ze, Aftrologues, die Stern⸗ 
eher. | 
Antico, Antichi, Anciens, die Alten. FRE 
Beccafico, Beccafichi , Becquefigues, die Feigen ⸗Schnoͤpf⸗ 
en, | 
Bifolco, Bifolchi, Labouteurs, die Ackers⸗Leuthe. 
Catafälco, Catafalchi, Maufolées, berrliche Begraͤbniſſe. 
Diulogo, Dialoghi, Dialogues, die Geſpraͤche. | 
Fiamingo, Fiaminghi, Flamans, die Niederländer. | 
Reciproco,reciprechi, reciproques, Wechſelweiß. 
Sinfcalco,Sinifcalchi, Senéchaux, die Land Vote. 
"Tedéfco, Tedeſchi, Allemans, die Teutſchen. 
Traffico, Trafichi, Trafigs, die Handlungen. 


NB. Einige Auctores verlangen, daß insgemein die Nomina in 
io das o imblurali weglaſſen; und haben fie in fo weit recht, wenn das 
final nur eine Sylbe iſt/ als: bacio, baci, baiſers, Küffe, figlio, figli, 
fils, Söhne, saggio, saggi, fages, weiſe, òcchio, occhi, yeux, die Au⸗ 

en; Wann aber das "o zwey Sylben gilt, muß man z im Plarali 
rauchen, als: vario, varii, divers, unterfchiedliche, incendio, in- 
cèndii, incendies, Feuersbrunſten, Tempio, Tèmpii, Temples, die 
Kirchen: wiewoͤhl heutiges Tages in fine nicht zwey ii, ſondern nur 


ein jota, j, von denen vornehmſten Scribenten geſetzet wird: ausge⸗ 


nommen: natio, nati, naturels, natuͤrliche, welches mit zwey ii, 
geſchrieben werden muß⸗ zum Unterſcheid des Worts nazi, welches 
gebohren bedeutet. 

Die Nomina, fo auf io, chio, gio und glio ausgehen, haben gemeis 
niglich ein einſylbiges io, und machen ihren Pluralem fo, daß fie ihr za 
verandern in / als : impaccio, embarras, Hinderniß⸗ impàcci, Hin⸗ 
derniſſen, òcchio, œil, Aug, occhi, Augen, foglio; fueillet, Blatt / 
fogli, fueillets, Blätter, 


Von 
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Von den Augmentis. $3 


Don denen Nominibus in U. 


Die Itgliͤͤniſche Sprache hat nicht mehr als fünff Nomina in a, 
ſelbige veraͤndern ihren Pluralem nicht, und find alle fuͤnffe feminini 


generis, nemlich: 
la gru, la grite, der Krannich, ` legra. 
la gioventù, la jeuneſſe, die Jugend, le gioventh, 
lafervità, la ſervitude, die Anechtſchafft / lefervirn. 
latribà,  latribà, die Zunffe, le trib. 
lavirtà, la vertu, die Tugend, ` levirti. 


Erinnerung bey den Nominibus. 


NB. So offtder Buchſtab Lim Frantzoͤſiſchen oder dateiniſchen, 
nach £ b; p, gefunden wird, foll man das T ini verändern zumExem⸗ 
pel: Fleur, flos, Blume, fiore, blanc, bianco, weiß, blanche, bianca, 
weiſſe, plein, plenus, pie no, voll, Temple, Templum, Tempio, die 
Kirche, i 

NB. Noch iſt zu wiſſen, daß man niemahls in dev Italiaͤniſchen 
Sprache weder ein c noch ein p vor einem ſetze, ſondern, daß man 
das c und p alsdann in eint verwandele, als: doe, dotto, gelehrt, 
Docteur, Dottòre, ein Gelehrter, acte, diro, eine Handlung, 
aptitude, attithdine, Geſchicklichkeit, adoption, adottione, die 
Annehmung an Kindes ſtatt Pb wird in ein / veraͤndert, zum 
Exempel; Philofophe, Filofofo, ein Welt weiſer; Das x wird in 
ein / oder / veraͤndert, zuweilen auch in einc, zum Exempel: Xerxes, 
Serfe, der Roͤnig Xerpes, Alexandre, Alefsandro, Alexander, 
excellent, eccellènte, vortrefflich. 


Von den Augmentativis, oder vergroͤſſerenden 
Nominibus. 

Die Italiaͤner haben dieſes in ihrer Sprache beſonders⸗ daß fie 
die Bedeutung oder Signification der Nominum, darvon fie reden, 
groͤſſer, breiter, oder auch geringer machen koͤnnen, indem ſie nur zu⸗ 
etzt an die Woͤrter einige Sylben anhängen, welche fie Augmenta 
oder Diminutiva nennen. 

Die Augmenta find Worte, welche, wenn fie von einer Sylbe 
vermehret werden, auch ihren Verſtand vermehren. 

Es find zweyerley Augmenta einige gehen auf ein one au, um ete 
was Groſſes und Anſehnliches zu emeng «cappello, opem 

SA 3 er 
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der Hut; verandert man den letzten Buchſtaben o in one, fo koͤmmt 
hergus cappellone, ein groſſer und breiter Hut: Sala, ein Saal, 
verandert das ain one, ſo habt ihr Salone, ein groſſer Saal, alſo ift 
es auch mit den uͤbrigen. : 

Fräte,Religieux, ein Moͤnch, Fratòne, cingroffer Mönch. 

Càfa, maifon, ein aufs, casòne, ein groſſes Hauf. 

NB. Es iſt zu beobachten, daß die Augmenta in one mafculini ge- 
neris find, ungeachtet ihr pofitivus ein femininum ift, zum Exem⸗ 
pel: una pòrta, ein Thor, un portòne, ein groſſes Thor, la cime- 
ra, die Kammer, ilcameròne, die groffe Kammer. 

Die andern Augmenta werden gemacht zur Veranderung des 
letzten Buchſtabens eines Worts in accio, wann fiemafeulina ; in ac- 


rr — 
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cia aber, wann fit fœminina find, und alsdann bedeuten ſothane 
Augmenta etwas boͤſes und verachtliches, als: cappello, chapeau, ein 


ut, cappellaccio, ein lumpichter Hut. Sala, falàccia, ein ges 
ringer Saal. Caſa, caſaccia, ein ſchlimmes oder ſchlechtes 
Hauß. 

Die Nomina, welche auf ein ame ausgehen, bedeuten einen Uber⸗ 


fluß, als: gentame, ein Hauffen Volcks, offame, ein Hauffen 


Knochen. 


Von denen Diminutivis, oder verringernden 
Nominibus. 


Obſchon die Diminutiva von einer oder zwey Sylben vermehret 


werden, fo verringern fie dennoch den Verſtand. 


Es ſind zweyerley Diminutiva, einige zur Liebes⸗Bezeugung, an⸗ 


dere zum Mitleyden, Verachtung oder Verlachung. 


Die Diminutiya zur Liebes⸗Bezeugung gehen, was die maſculina 


anlangt, auf ino, etzo, ello, und auf ina, etta, ella, aus, wann fie fæ- 


minina find, zum Exempel: Pòvero, pauvre, arm, macht pòverino, | 
pòverètto, pòverèllo, poverina, pòverètta, poverella, armer Tropff- 


arme Tröpffin, Si See? 
Die Diminutiva zum Mitleiden oder Verachtung terminiren fich, 
wann ſie mafculina find, auf accio, uzzo, icciuolo, und uccia, uzza, 


icciuola, wann fie fœminina find, als: uomo, homme, einlHenſch 
, 


huonziccio, huomuzzo, huomicciuolo, Menſchlein. 
Es ift in acht zu nehmen daß die Diminutiva nichts ſchlimmes mit 
fich führen, als wie dieAugmentativa, und daß ihr einen * alten 
Rann 
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Mann zu nennen, ohne Unterſcheid fagen Fònnet, vecchiètro, vecchè- 
no, vecchiettino, vecchiarello, vecehiarellino, veschikzzo, 
Alfo auch ein kleines Hauß zu benennen, moͤget ihr fagen, casina, 
Casètta, casu⁊ ga, cashocia, casucciola. . 
Mercket auch, daß die Diminutiva, fo auf ino und ina ausgehen, 
etwas liebendes/ſchmeichlendes und huͤbſches mit fich führen. Zum 
Exempel: l Prencipino, le petit Prince, das Fuͤrſtlein oder Pring 
lein, la Prencipina, la petite Princefle, die kleine Prinzeſſin. 
Cane, chien, der Sund, hat im Diminutivo cagnuolino, petit 
chien, Huͤndlein. — 
des — Cafa, maiſon, ein Hauß, casino, petite maifon, Saͤußlein. 


ar- Camera, chambre, die Kammer, camerino, petite chambre, das 

ane BVaͤmmerlein. 

ein Beretta, bonnet, Doctor⸗ Hut oder Schlaff⸗Haube, berettè- 

ges | "o petit bonnet, Baret lein oder Schlaff⸗Haͤublein. 

des Woraus zu ſehen, daß viele Nomina, fo auf a ausgehen, und fæ- 
minina find» ihre Diminutiva doch in ino machen. 

ber⸗ 

en | Von den Nominibus Adje&ivis. 


Die Nomina Adjectiva haben allezeit zwey genera, damit fie mit 
en den Nominibus Subſtantivis uͤbereinkommen 9 
Es find zweyerley Nomina Adjectiva, einige gehen auf o aus, 
die andere auf e. Die Adjectiva in o werden nur bey den mafculinis 
gebraucht, zum Exempel: bello, beau, ſchoͤn, ſanto, faint, heilig, 
wt dòtto, favant, gelehrt, ricco, riche, reich, povero, pauvre, arm. 
' 4 DiefeAdjeétiva, und alle die übrigen ino haben im Plurali i als: bèl- 
ans | li, beaux, ſchoͤne, ſanti, faints, heilige, dotti, favants, gelehrte, 
vicchi, riches, reiche, poveri, pauvres, arme. 
lina | Damit nun aus dieſen Adje&ivis Fœminina werden mögen » fol? 
fæ- man dagoina verwandeln, als: bello, ſchoͤn, bella, belle, ſchoͤne, 
no, dòtto, dòtta, favante, gelebrte,ricco,ricca,riche,relche. DenPlura- 
(f, ` lem machen ſie in e, als: bèlle,dòrte,ricche. 
Die andern Nomina Adjectiva in e find mafculini, ſowohl als fæ- 
ich, minini generis, ohne, daß ihre termination geändert werde / und haben 


za, ſie im maſculino und fœminino im Plurali i, als: un buómo prudente, 

ch un ſavant homme, ein kluger Menſch, una donna prudénte , une 

, femme favante, eine kluge Frau, duoi huomim prudenti „ zwey 
mit kluge Männer, due dònneprudènti, einetluge Frau. 

ld NB. Es ift wohl zwoblerviren, DußdasAdjedtivum mit DemSub- 

D 4 ſtanti- 
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ftantivo in dem numero, genere und cafa tibereinÉommen müfft, als: 
beau caroſſe, hella caro æ zg, eine ſchoͤne Rutſche, mauvaile cou- 
tume, cativo coſtùme, eine ſchlimme Gewohnheit, grandes mate 
fons, cafe grandi, groffe Haͤuſer. 

Von den Nominibus Adjeétivis kan man Comparativos und Su- 
perlativos machen. 


Von den Comparativis. 


Die Frantzoͤſiſchen Comparativifind Adje&iva, vor welche man 
die particulas plus, mehr, oder moins, weniger, ſetzet. 

Die Italiaͤniſchen Comparativi haben dador pià, mehr, und me⸗ 
no, weniger, oder meglio, beſſer; fie gebrauchen ſolche, um eine Sa⸗ 
che mit der andern zu vergleichen / indem man fie weder groͤſſer oder 
geringer machet, als: 

più dotto, plus docte, mes , mèno dótto y moins docte, un⸗ 

elehrter. 

pin bella, plus belle, e mènobèlla, moins belle, heß⸗ 

licher. 

Die Comparativi dienen darzu daß man ein Ding mit dem an⸗ 
dern vergleiche, als: # Sole è pin grande della terra, le folcil eft plus 
grand que la terre, die Sonne iſt groͤſſer als die Erde, la voſtra 
Jorèlla è meglio veſtita della vòftra Mpòte, votre four eft mieux ha- 
billée, que vôtre niece , eure Schweſter iſt beffer gekleidet als 
eure Baaſe. In dieſen beyden Exempeln vergleichet man die Son⸗ 
ne mit der Erden, die Schweſter mit der Baaſe. 

Es find vier Italiaͤniſche Comparativi, welche auf ore ausgehen, 
man fan ſie aber auch mit più gebrauchen, nemlich; 


maggiore, plus grand, piu grande, roͤſſer. 
minore, plus petit, piu picciolo, leiner. 
peggiore, pire, peggio, ſchlimmer. 
megliore, meilleur, meglio, beſſer. 


Man kan hinzu fügen vperiore, fupericur, obere, undizferiöre, 
inſrrieur, untere. 

NB. Es iſt zu wiſſen daß das Frantzoͤſiſche que, als, nach dem 
Comparativo in dem Italtaͤniſchen durch die Artickel ot C enitivi di, 
del, dello, delta, und nicht durch che exprimiret wird / zum Exempel: 

Plus docte que Ciceron, gelehrter als Cicero, più dotto di Ci- 

cerone 


Plus beau que le foleil, ſchoͤner als dicSonite, più bèllo del ve 
us 


| 
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Plus grand que la terre, groͤſſer als die Erde, maggior della 

REES `> terra. 
Moins riche que mon Pere, Atmer als mein Vatter, mèno ricca 

i di mio Padre. 
Plus belle que ma four, ſchoͤner als meine Schweſter, pin 
j bella di mia ſorèlla. S 
Plus ſavant que vos fréres a gelehrter als eure Brüder, più 
dòtto de voftri fratelli. 

Und nicht più dàtto cbe Giceròne, ec. 

Aus dieſen Exempeln ſehet ihr, daß wann auf das que, welches im 
Frantzoͤſiſchen nach dem Comparativo ſtehet, die Artickel le; La, les, 
Oder ſonſt ein Pronomenpoſſeſſvum folget / der Zenitivus des Articu- 
5 » ſonſten aber des Articuli Indefinitî gebrauchet werde 
als: 

Plus genereux que le Prince, großmůthiger als der Gif, 

piisvaloròfo del Prènerpe, und nicht, di Prèncipe. 

Plus fort que damſon, frarcFer als Simfon, più forte di Sansò- 

ne, und nicht del Sansone. 

Wenn nach dem que weder ein Artickel noch Pronomen Poffeffi- 
vum ſtehet / ſo wird das que gegeben durch den ArticulumIndefinitum 
di, zum Exempel: Plus eftimé que moi, pin flimate dime, bóber ge⸗ 
achtet als ich / plus riche que celui- ci; piùriccodi quèfto, veicher 
als dieſer. é ki 

Wenn aber nach dem que ein Pronomen Poffeffivum ſtehet, und 
darauff ein Nomen einer Eigen⸗ oder Verwandſchaſſt folget im 
Singulari, wird das que im Italiaͤniſchen ausgedruckt durch ben Ar- 
ticulum Indefinitum di, als: plus beau que mon frere, più bèllo di mio 
fratello, ſchoͤner als mein Bruder. 

Stehet aber das Pronomen Poffeffivum im Plurali, als: que mes 
freres, fý muß man fich der Articulorum Definitorum bedienen, de & 
delle, als; plus puiffans que mes freres; più potenti de miei fratelli, 
mächtiger als meine Bruder. 

Golget auf das que ein d omen Adjectivum, ein Verbum oder Ad- 
verbium, muß mans ausdrucken mit dem che, zumExempel: più bi- 
anco, che giallo, plus blanc que jaune, mehr weiß als gelb. pin pòve- 
ro, che ricco, plus pauvre que riche, mehr arm als reich, ſcrive pin, 
che non parla , il écrit plus qu'il ne parle, er ſchreibt mehr als er 
redet, è meglio tardi, che mai, il vaut mieux tard que jamais, es iſt 
beſſer ſpath als niemahl. 

Wann die Italiaͤner ihre Com paration pergröffern wollen fo bes 
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Pi c oo ²˙w. so... incer: 
dienen (ie fid) des viapiis, affai più, molto pin, wie auch via moͤno, af 


sdimèno, mòltomèno. Zum Exempel: 
Cefar eft beaucoup plus eftimé quéPompée. 
Cèfare d via più flimato di Pompèo. 
Cèfare è affai piu ſtimato di Pompèo. 
Cèfareè mölto più flimati di Pompèo. 
Cæſar wird weit hoͤher geachtet alo Pompejus, 
Pompée à été moins heureux que Cefar. 
Pompèo è ſtato via mèno, aſſai mèno, molto mono felice di Cèfare. 
Pompejus iſtlange (bey weitem) nicht fo gluͤcklich gewe⸗ 
ſen als Cæſar. 


NB. Beſehet unten in dem zweyten Theil in dem zweyten Capitel 


des dritten Tractas, von der Übereinſtimmung der Nominum, die 
Regel wegen der Comparation, wann ſolche durch fi---- que, 
auſſi - que, tant - que, autant - que, im Frantzoͤſiſchen ges 


ſchicht. 

Eine ſehr deutliche Auslegung dieſer Regeln ift auch zu finden in 
meiner neuen Methode, die derjenigen Gedaͤchtniß wohl zu ſtatten 
kommt / welche kein Latein verſtehen. | 


Bon denen Superlativis. 


Der Superlativus in der Sranköfifchen Sprache ift nichts anders 
als ein Nomen Adjectivum, vor welchem die particula tres, die das 
vorſtehende Wort groͤſſer macht / hergebet, als: tres docte, der aller ⸗ 
gelehrteſte, tres grand, der allergroͤſſeſte. 

Der Italiaͤniſche Superlativus wird von dem Nomine Adjectivo 
gemacht, dergeftalt, daß ich den letzten Buchſtaben in Mmo permane 
dele, wann es mafculina find; find es aber foeminina in ima, gls: 
von grande, groß, macht man grandiſſimo, tres grand, der groͤſſe⸗ 
ftc, von bella, ſchoͤne, belliffima, tres belle, die ſchoͤnſte, 1c. 

Den Frantzoͤſiſchen Superlativum, welcher durch le plus exprimi- 
ret wird, gibt man im Italiaͤniſchen durch zl più, zum Exempel: le 
plus beau, il piu hello der allerſchoͤnſte / le plus grand, il piu gran- 
de, der aller groͤſſeſte. 

Wann man den letzten Buchſtaben der Nominum Adjectivorum 
inifimamente verwandelt, macht man Adverbia daraus, welche Su- 
perlativa find, als von dòrto, (avant, gelehrt, dortifimamènte, 
tres ſavamment, aufs gelehrteſte; opp ricco, riche, reich ri- 
chiſſimamente, tres richement, febr reichlich. 


Uno, 


Von den Numeris Cardinalibus. sa 
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Uno, ein, bello, ſchoͤn/ grande, groß, Santo, heilig, quelle, dieſes, 
buono, wohl, treff lich. ; 

Dieſe ſechs Worte verfürgen fich vor den Nominibus Mafculinis, 
welche von einem Confonante anfangen, und ſetzet man nur: 

Un, bel, gran, fan, quel, buon. 
Vor den Nominibus Fœmininis aber: 
Una, bella, gran, sànta,quàlla, buòna. 
als: un libro, un livre, ein Buch, bel cane, beau chien, ſchoͤner 
Sund, gran fuòco, grand feu, grof Feuer, San Michèle, Saint Mi- 
chel, Sanct Michael, quel baſtone, ce bâton, dieſer Stab, 
buon figlindlo, bon fils, wack erer Sohn. 

Das eintzige gran laͤſt fich abFür&en vor den Fœmininis. 

Beſehet in demzweyten Theil des erſten Tractats ; was von Yo: 
kuͤrtzung der Woͤrter unten von mir gehandelt wird. 

Frate heiſſet ein Moͤnch und auch ein Bruder, als: è un frate, 
€ etun Moine, un religieux, es ift ein Monch, ein geiſtlicher 
Ordens⸗Mann. ' 

Man kuͤrtzt Frate ab vor den männlichen Nominibus propriis, fez 
tzet nur Fra, als: Fra Paolo, Frere Paul, Bruder Paulus, Fra 
Pietro, Frere Pierre, Bruder Petrus. 

Zu mercken iſt, daß, wann Fre vor einer Zahl ſtehet, es fo viel 
heiſſet als dans, in, innerhalb. Haun anno, dans un an, in einem 
Jahr, innerhalb Jahres» Stift , frà duoi mèfi , dans deux mois, 
innerhalb 2. Monathen/ frà quindici giorni, dans quinze jours, 
innerhalb 14. Tagen. 


Von den Numeris Cardinalibus, oder zehlen⸗ | 


ben Zahlen. 
Un, ino, una, un, une, Eins, eine. 
Duo i und due, deux, zwey. 
Trè, trois, Dren. 
Quattro, quatre, vier. 
Cinque, cinq, fünffe. 
‚Sei, fix, ſechs. 
Sètte, ſept, ſieben. 
Otto, huit, achte. 
Nove, neuf, neune. 
Dieci, dix, gehen. 
Undici, one, eilffe. 


Dodici, 


Dòdici, 

{| Trèdici, 
Quattordici, 
il Quindiv, 
Sedici, 
Diècisètte, 
Dièciòtto, 
Dièci nòve, 
Venti, 
Ventuno, 
Vènti due, 
Vènti trè, 
Trenta, 
Quaranta, 
Cinquanta, 
Seſlaͤnta, 
Settànta, 
Ottanta, 
Nonanta, 
Cènto, 
Ducènto, 
Trecento, ` 
Mille, 
Duemila, 
Un Milione, 


ana decina, 
#na dozzina, 
Ventina, 
Trentina, 


Prime, 
Secònda, 
Tèrzo, 
Quarto, 
Quinto, 


doué, ` 
treize, 
quatorze, 
quinze, 
fize, 
dixfept, 
dixhuit, 
dixneuf, 
vis; te 
vintun, 
vint deux, 
vint trois, 
trente, 
quarante, 
cinquante, 


` foixante, 


foixante& dix, 
quatre vints, 
quatre vints dix, 
çent, 

deux cènts, 

trois cents, 
mille, 

deux mille, 

un million, 


unedixaine, 
une douzaine, 
vintaine, 
trentaine, 


zwoͤlffe. 
dreyzehen. 
vierzehen. 
funffzehen. 
eeh | 
iebenzehen. 
achtzehen. 
neunzehen. 
zwanzig. 
ein und zwantzig. 
wey und zwantzig. 
p und zwantzig, 
dreyßig. 


A zig. Zu, 
iebentzig. " 


achtzig. 


neuntzig. 

hundert. 

zwey hundert. 

drey hundert. 

tauſend. 

zwey tauſend. 

eine Million oder tau⸗ 
ſendmahl tauſend. 

tine Summa von 10. 

eine Summa von 12. 

eine Summa von 20. 

eine Summa von 30, 


Von den Numeris Ordinalibus, oder Zahlen / 
“pamit man von der Folge in gewiſſer 


Ordnung redet. 

le premier, der erſte. 
le Vong der zweyte. 
le troifieme, der dritte, 
Te quatriéme, Der vierdte. 
k cinquiéme, der funfite, 


Sehe, 


«Séfto, 

Settimo, 
Ottavo; 

Nono, 

Decimo, 
Undécimo, 
JDuodécimo, 
Decimoterzo, 
Décimo quarto, 
Dècimo quinto, 
Dècimosèfio, … 
Décimo sèttimo, 
Dècimoottàvo, 
Dècimonòno, ` 
Vigefimo,. e 
Ventèfimo, : 
Ventèfimo primo, 
Trigèfimo, e 
Trentefimo, è 


Quadragèfimo, 7 


Quarantèjimo, 
Quinquagèfime, e 
Cinquatèfimo, 
Seſſageſimo, e 
Seffantèfimo, : 
«Settuagèfimo, e 
Settantèfimo, : 
Ottuageſimo, e 2 
Ottantèfimo, 5 
Nonagèfimo, e 
Nonantèſimo, 3 


Centèfimo, 
Millèfimo, 
Ultima, 


Von den Numeris Ordinalibus. 


le fixiéme; 

le ſeptième, 

le huitiéme, 
leneuviéme, 
ledixiéme, 

l' onziéme, 
ledouziéme, 

le treiziéme, 

le quatorziéme, 
le oe 


… lefeiziéme, 


le dixfeptieme, 


le dix huitieme, 


le dix neuvieme, 
levintiéme, 

le vintuniéme, 

le trentiẽme, 

le quarantiẽme, 
le cinquantiéme, 


le foixantiémè, 


der ſechſte. 

der ſiebende. 

der achte. 

der neunte. 

der zehende. 

der eilffte. 

der zwoͤlffte. 

der dreyzehende. 
der vierzehende. 
der funffzehende. 
der ſechzehende. 
der ſiebenzehende. 
der achtzehende. 
der neunzehende. 


der zwantzigſte. 


der ein und zwaͤntzigſte 


der dreyßigſte. 
der viertzigſte. 
der funfftzigſte. 
der ſechtzigſte. 


le ſoixante & dixiéme, der ſiebentzigſte. 


le quatre vintiéme, 


der achtzigſte. 


le quatre vint & dixié- der neuntzigſte. 
me, 

le centiéme, 

le millieme, 

le dernier, 


der hundertſte. 
der tauſendſte. 
der letzte. 


62 Von den Pronominibus. 


Das dritte Capitel. 


Von den Pronominibus. 
Je pronomina find entweder Perfonalia oder Conjundiva, 
oder Poſſeſſiva, oder Demonſtrati va, oder Interrogativa, oder 
Relativa, oder Impropria. 


Von den Pronominibus Perſonalibus. 


Die Pronomina Perfonalia find, io, je, und noi, nous, ich und wir, 
fo viel nemlich die erſte Perſon betrifft, und bleibt folches beydes im 
maſculino und fœminino genere. 

Tu, tu, und voi, vous, du und fbr, gehöret zu der zweyten Perfor, 
und bleibet ebenfalls alfo in maſculino und fceminino genere. 

Egli, il, oder lui, er, gehöret zu der dritten Perſon in dem genere 
mafculino, und hat im Plurali èglino, oder loro, ils, fie, 

Lei, oder ella, elle, gebòtet zu der dritten Perſon in dem genere fæ- 

* minino und hat im Plurali eileno, oder loro, elles, fie, 

Die Pronomina Perfonalia werden mit dem Articulo Indefinito, 

di, d, da, decliniret. à L 


Declination der Pronominum Perfonalium. 


Die erfte Perfon, 
Singularis. 
Nom. io, je oder moi, Sch, 
Gen. dime, de moi, meiner. 
Dativ. a me, oder mi, à moi, moi, oder me, mir, 
Accufat. me, oder mi, me, oder moi, mich. 
Abl. da me, de moi, oder par moi, von mir. 
= Pluralis. 
Nom. noî, nous, wir, 
Gen. di noi, de nous, unſerer. 
Dativ. d noi, oder ci, oder ne, à nous, oder nous, uns. | 
Accufàt.! noi, nous, , uns. 
Abl. ` da noi, de nous, oder par nous, von uns. 


Das Sranköfifche avec moi, geben die Italiaͤner con me; oder 
mèco. Das moi, nach den Imperativis wird ausgedruckt durch mi, 
zum Exempel: Parlez moi, gibt man parlate mi, redet mit mir, 
dites moi, dite mi, ſagt mit, envoyez-moi, mandate mi, ſchicket 


mir. 
Das 


Von den Pronominibus, 
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Das Nous nach den Imperativis wird exprimiret durch & ; zum 
Exempel: dite nous, diteci, ſagt uns, donneznous, dateci, gebt 
uns. Da denn das nous kein pronomen perſonale, ſondern conjun- 
ctivumiſt / wie man hiernaͤchſt ſehen wird. 


Die zweyte Perſon. 

Singularis. 
Nom. tu, tu oder toi, du. 
Gen. di te, de toi, deiner. 
Dat. à te, oder ti, à toi, oder toi, dir. 
Accuſ. te, oder ti, toi, oder te, dich. 
Abl. da te, de toi, oder par toi, von dir. 

Pluralis. 

Nom. voi, vous, ibr. 
Gen. .  divoi, devous, eurer. 
Dat. à voi, oder vi, è vous, oder vous, euch. 
Accuſ. voi, oder vi, vous, euch. 
Abl. da voi, de vous, oder par vous, von euch. 


Avec toi gibt man con te, oder teco. Vous nach Den Imperativis 
druckt man aus durch vi, und nicht durch voi, als contentez vous, 
contentatevi, befriediget euch, montrez vous, moftratevi, zeiget 


euch. Toi nach den Imperativis wird exprimiret durch ti, montre 
toi, maſtrati. 
Die dritte Perſon. 
Vor das Maſculinum Genus. 
Singularis. 
Nom. egli, oder eſſo, ils oder eux, er. 
Gen. di lui, de lui, des. 
Dativ. à lui oder gli, à lui, oder lui, m. 
Accuf. ui, lui, oder le, ihn. 
Abl. da lui, de lui, oder par lui, von ihm. 
Pluralis. 
Nom. eglino, oder e, il, oder lui, ſie. 
Gen. di loro, d'eux, ibrer. 
Dativ. d loro, loro. gli, od. li, à eux, leur, ihnen. 
Accuf, loro, oder li, eux les, fie. 
Abl. da lòro, deux, oder par érax, von ihnen. 
Mercket 
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| sier ei das Pronomen lui, wenn es bey dem Verbo ſtes 
het, im Italiaͤniſchen allezeit durch gla oder le exprimixet wird; wie 
man in den Pronominibus Conjunctivis ſehen wird. [ 
Die dritte Pern. 
Vor das Femininum Genus. 

Singularis, N 
Nominativus ella, Af, lei, elle, Sie. 
Genitivus di lei, d' elle, ihrer. 
Dativus à lei, le, à elle, lui, ihr. 
Accuſativus lei, la, elle, la WN 
Ablativus da lei, d'elle, oder par elle, von ihr. 

Pluralis. 

Nominativus èlleno, oder èffe, elles, Sie, 
Genitivus di loro, d' elles, ihrer. 
Dativus à loro, oder loro, à elles, ihnen. 
Accuſativs loro, oder le, elles, EN 
Ablativus da loro, d elles, ober par elles, von ihnen. 


NB. Es iſt in acht zu nehmen, daß es beſſer ſeye ſich in dem Nomi- 
nativo des deli und ella, als des Lui oder le zu bedienen / und es iſt beſſer 
geredet / àgli parla, il parle, er redet, ella canta, elle chante, fie finte 


get, als wann ich fage Ini par la, let canta, ſintemahl loi nicht in dem 


Nominativo, aber wohl in den andern Caſibus gebraucht wird, als: 
our lui, per lui, vor ihn, pour elle, per lèt, vor fie, pour eux, per 


loro, vor ſie, pour elles, per loro, vor fie, avec lui, con lui, oder seco, | 
mit ihm. avec elle, con lei oder seco, mit ihr/ avec eux, con loro, mit 


ihnen / ayec elles, con loro, oder conèffè, mit ihnen. 


Von dem Pronomine SE. 


Es iſt noch ein ander Pronomen perſonale, welches ohne Unter⸗ 
ſcheid in maſculino und fceminino genere gebraucht wird, und heiſſet 


fe, foi, fich, hat aber keinen Nominatiyum. 


Genitivus di ſe, de ſoi, ſeiner. 
Dativus àfe oder fi, à foi, fe, fich. 
Accuſativus fe, foi, ſich. 
Ablativus da ſe de foi, von ſich 


Man ſetzet oſſtermahls das Pronomen fèffe oder èfa hinzu, Ne 
v 


Í 


— — 


| 
| 


r 


x 


+ 


tetto 


am. | 


eſſer 
fin» 
DENT 
als: 
„per 
sècos 


mit i 


nter⸗ 


eflet 
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a RE 
tft es alsdenn viel annehmlicher, als; perfe fèfo, ober per fe fifa, 
pour foi-méme, vor fich ſelbſten. i 


Anmerckungen über die Pronomina 
| Perfonalia. ` 
Die Pronomina Perfonalia, wie ihr geſehen habt, haben zwey Da- 


tivos und zwey Accufativos, denn man ſagt me oder mi, te oder ti, 
noi oder ci, VOL oder vi, C. : 


Zum Exempel: 

pour moi, per me, Was mich betrifft / und nicht per mi. 
pour toi, per te, vor dich, und nicht per ti. 

avec nous, con noi, mit uns, und nicht con ci. 

en vous, in voi, in euch, und nicht in vi. 

Alui, àlu, zu ihm, und nicht agli. 
pou lui, per lui, vor ihn, und nicht per gli. 
ans lui, fenza lui, ohne ihn, und nicht sènzaègli. _ 

pour elle, perlei, vor ſie, und nicht per ella. 


Die zweyten Dativi und Accufativi find keine Pronomina perfo- 
nalia, ſondern Pronomina Conjunctiva, welche nur bey den Verbis 
gebraucht werden, zum Exempel: 

Mon frere me dit, mein Bruder ſagt mir, mio fratello mi dice. 
Je vous écris, ich ſchreibe euch, jovi ſcrivo. 
Vous nous donnez, ihr gebt uns, voi ci date. 


Von den Pronominibus Conjunctivis. 


Die Pronomina Conjunétiva ſind, wie oben gedacht worden, die 
zweyten Dativi und Accufativi der Pronominum perfonalium, nems 
lich: mi, ti, ci, vi, gli, fi, loro, welche denen, die das Italiaͤniſche fera 
nen wollen, die allergröffefte Schwuͤrigkeit su verurſachen pflegen, 
und die man in den nachfolgenden dreyen Regeln ziemlich erlaͤutert 
finden wird. i 

1. Die Frantzoͤſiſchen Pronomina Conjunétiva me, te, fe, lui, 
nous, vous, mir, mich, dir, dich, fich, ihm, uns, wir, ihr, euch, 
werden im Italiaͤniſchen durch mi, ti, fi, gli, ci, vi, gegeben, wann fie 
nemlich unmittelbarer Weiſe vor oder nach den Verbis ſtehen. 

Zum Exempel: 
Vous me dites, je me plains, tu me parle, a 
ei 


— — 
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Loi mi dite. jo mi lamento. tu mi pàrli. | 
Ihr ſaget mir. Ich beklage mich. Du redeſt mit mir. 
II te voit. il te parle. il te dit. 

egli ti vide, gli ti parla, ègliti dice. | 
Er ſiehet dich. Er redet mit mir. Er ſagt zu dir. i 
Il fe loũe, fi lòda, ` #Erlobet fih. | 
Il fe vante, fi vanta, Er ruͤhmet ſich. 
Le maitre nous en-ilmaèjiroc' insègna, der Meiſter lehret | 
feigne, uns. | 


Dieu vous beniſſe, Dio vi benedica, Gott ſegne euch. 

(2.) So offt das Frantzoͤſiſche pronomen lui, ihm, bey einem 
Verbo ftehet, (oll man ſolches im Italiaͤniſchen durch gli bedeuten 
wenn man nem ich in mafculino genere redet / als: 

Je lui parle, io gli parlo, ich rede zu ihm, je lui dis, io gli dico, ich 
fage zu ihm / und nicht io la parlo, Ge. 

Sien man aber im faeminino genere, müfte man das le gebrau⸗ 
chen an ſtatt des gli, zum Exempel: 

Quand vous verrez ma (cur, dites lui, qui je lui veux parler. 

Cuando vederète mia forèlia, direle,che le voglio parlare: 

Wann ihr meine Schweſter ſehet, ſo ſaget ihr/ daß ich 
mit ihr reden will. | 

(3.) Die Frantzoͤſiſchen Pronomina,nous, wir, uns, und vous, 
fbr, euch, find entweder perfonalia oder conjunctiva pronomina. 

Wann fie perfonalia find, fo find fie die Nominativi bey den Ver⸗ 
bis, und werden im Italiaͤniſchen durch noi und voi gegeben. 


Zum Exempel: 
Nous apprenons, noi impariamo, wir lernen. 
Vous apprenex, vol imparate, ihr lernet. 


Wann ſie aber Conjunctiva find, fo find fie keine Nominativ bey 
den Verbis, ſondern es muß nothwendig ein ander Wort ſeyn, wel⸗ 
ches den Nominativum vorſtellet / und in ſoichem Fall (oll man in der 
Itallaͤniſchen Sprache nous durch ci und vous dinch viexprimiren: 
und heiſt alsdann auch das nous inder Teutſchen Sprache nicht wir 
fondern uns, ingleichen das vous nicht ibr, fonden euch, zum 
Exempel: Le maitre nous enſeigne, der Meiſter lehret uns, il 
Mabitro c insègna', Meffieurs dites nous, ibt Herren ſagt uns, 
Signòri diteci, mon frere vous dira, mein Bruder wird euch jagen, 


mio fratello vi dirà. In dieſen Exempeln find nous und vous | 


nichtdie Nominativi, Sie weil in dem erſten le maitre der Nominati= | 
vas ift; in dem zweyten ift es Meſſieurs, und in dem dritten mon frere, 
alfo 


| 
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alfo muß man fagen, il Maèftro c insègna, und nicht noiinsègna, Si- 
guòri diteci, und nicht dite noi. I miofratèlle vi dira s und nicht voi 
dirà. Diefe Regel (oll wohl obferviret werden, ; 

So offt als zwey Pronomina auf einander folgen, davon das ers 
(te ein Perfonaleift, fo ift das zweyte allezeit ein Conjun&ivum, als: 
je vous prie; ich bitte euch, io vi prègo, vous nous dites, ihr ſaget 
uns, voi ci dite, und nicht io voi prègo, voi noi dite. 

Nach den Imperativis und vor den Infinitivis und Gerundiis ſind 
die Pronomina niemahls Perſonalia, ſondern Conjunctiva, zum 
Exempel: donnez nous, dateci, gebet uns, pour vous voir, per ve. 
der vi, um euch zu ſehen, en nous parlant, parlandoci, indem er 
mit uns redet. ' 

Nach den Verbis, wann man fraget, find die Pronomina Perfo- 
nalia, und nicht Conjunétiva, zum Exempel: avez vous? havète voi 2 
habt ihr? chanterons nous? eanterème noi? werden wir fins 


en? `. 
Die Poeten brauchen immer an ſtatt des ci das ne, menn fie das 
Pronomen Conjunctivum nous wollen ausdrucken. 3 
Eine der gröften Schwuͤrigkeiten, das Italiaͤniſche zu lernen, iſt 

daß man wiſſe die Pronomina Conjunctiva, me, te, e, lui, nous, vous, 
leurs, recht auszudrucken, wenn die particula en, oder de, le, la, les, 
darauf folget, als: m'en; t'en, s en, lui en, nous en, vous en, leurs en 3 
me le, mela, me les; te le, tela, te les; nous le, &c. Allein ſolche 
Schwuͤrigkeit zu heben, muͤſſet ihr fie exprimiren, Wie hier unten 
folget, daß ihr nemlich den Buchſtaben í des Pronominis Conjun- 
Givi verwechſelt in e, da ihr nun ſoltet m'en geben durch mine, 
sije ihr davor ſetzen mene; Alſo muß me le gegeben werden, nicht 
mi lo, ſondern me lo , und die zwey letzten Sylben find Furk ausa 
zuſprechen; und fo muͤſſet ihr in allen folgenden Pronominibus Con- 
junctivisthun: 
me, mi; m'en, mène; me le, melo. 

me la, mèla. 

me les, meli, mole. 
te, ti; t'en, tène; te le, tele. 

te la, tela. r< 

te les, tèli, tele. 
fe, fis s'én, sène; fe le, sélo. 
„ ela. 
fe les, sèli, sole. 


E a 
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tui, Eli oder le; lui en, gliene. le, lui, glièloi 


la, lui, gliela. 


les, lui, glieli,gliele. | 


nous, fis nousen, cene; nous le, cèlo. 

nous, la, cela. 

nous, les, cèli,cèle. 
vous, vi; vous en, vene; vous, le, vèlo. 

vous, la, Lela. 

vous, les, veli, vèle, 
leur, loro; leur en, ne loro; da dann loro immer nach den Verbis muß 

geſetzet werden. 

Waͤren die Verba im Infiniti ve oder Gerundio, fo muͤſte man die 
Pronomina Conjunctiva verſetzen/ als: per dirmi, pour me dire, mir 
zu fagen, per du mene, pourm en dire, mir davon zu ſagen, for 
daß man nur ein Wort davon mache, und wie obgevacht, die letzte 
Sylbe kurtz ausſpreche. i 

Es find noch einige andere Regeln bey denPronominibusConjun- 
&ivis, welcht ihr unten in dem zweyten Theile indem drittenCapitel 
des zten Tractats von dem Syntaxi Der Pronominum finden werdet. 


Von den Pronominibus Poſſeſſivis. 

Die Frantzoſen ſetzen keinen Articulum zu dem Nominativo vor 
den Pronominibus Pofleffivis; die Italiner aber thun es, als: mon, 
il mio, mein, ma, la mia, meine, mes, i midi, vor dem maſculino, 
oder le mie, vor dem faeminino, meine. 

Es find ſechs Pronomina Peffeffiva, nemlich: il mio, il tuo, ilſuo, 
il nòftro, il vòftro, il loro: mon ton, fon, nôtre, votre, leur, mein, 
dein, fein, unfer, eure, ihre. Sie haben im Plurali i mici, i tubi, 
i fuii, indftri, i viftri, i lori. 


Die FeemininaderPronominumPoffeflivorum ſind: la mia,la tita, | 


lá ſua, la nòflra, la vöftra, la loro. Im Pluralis le mie, le tue, le fise, le 


noͤſtre, le vöſtre, le loro. È 
Lòro, wie ihr ſehen Fònnet,verandert fich niemahls,fondern bleibet 


immer loro: Man ſetzt es fo wohl vor mafculinis und fcemininis, als 


vor dem Plurali und Singulari. 

NB. Es iſt zu beobachten, daß die Italia ner allezeit einen Articu- 
lum Definitum vor den Pronominibus poffeffivis ſetzen, gleich wie 
ihr ſchon werdet angemercket haben. Zum Exempel: 

mon livre, il mio libro, mein Duch, 

ton cheval, il tuo cavallo, dein Pferd, 


on 
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fon palais, ilfüo palazzo, kin Pallaſt. 

nöͤtre ami, il noſtro amico, unſer Freund. 

nòtre maiſon, la noͤſtra cafa, unſer Hauß. 

ma chambre, la mla camera, meine Kammer. 
leur jardin, il loro giardino, ihr Garten. 

leurs parens, il loro parènti, meine Eltern. 4 
demon vin, del mio vino, von meinem Wein. 
de ma plume, della mia penna, von meiner Feder. 
à mon valet, al mio servo, meinem Diener. 
Ama ſervante, alla mla sèrva, meiner Magd. 


Die Pronomina poſſeſſiva werden mit dem Articulo Definito il 
in den maſculinis, und la in den Fœmininis decliniret. Damit ich 
nun deren Declination leicht machen mòge, will ich ein Exempel dare 
von vorbringen: 

Singularis. 

Nom. il mio libro, mon livre, mein Buch. 
Gen. del mio libro, de mon livre, meines Buchs. 
Dativ. al mio libro, d mon livre, meinem Buch. 
Ablat. dal mio libro, par mon livre, von meinem Buch. 

Pluralis. : 
Nom. i miei libri, mes livres, meine Buͤcher. 
Gen. de' miei libri, des mes livres, meiner Bucher. 
Dativ. d' mitilibril, à mes livres, meinen Büchern, 
Ablat. da mièi libri, par mes livres, von meinen Buͤchern. 

Eben alfo Fònnet ihr die übrigen mafculina decliniyen, und die For 

minina durch den Articulum la, als: 
Singularis. 

Nom. la mia serva, ma ſervante, meine Magd. 

Gen. della mia ser va, de ma ſervante, meiner Magd. 

Dativ. Alla mia ser va, àma ſervante, meiner Magd. 

Ablat. dalla mia sèrva; de ma ſervante, von meiner Magd, ꝛc. 

NB. Es ift zu obſerviren, daß man den ArticulumDefinitum nicht 

brauchen muͤſſe, wenn die Pronomina poffeffiva vor einem Nomine 
einer Dignitat oder Qualitt ſtehen, ſondern nur den Articulum In- 
definitum, zum Exempel: 

De vôtre Majeſte, ii vdſtra Maeflà, - Eurer Maſeſtaͤt. 
De vötre Alteſſe, avòfira Altèzza, Eurer Sochheit. 
De votre Reverence, di vòftra Riverènza, Eurer Ehrwuͤrden. 


De vous, e Eurer. STE 
3 D 


zo Von den Pronominibus, | 
gege 


NB.Goift auch in Obacht zu nehmen daß die Nomina einer Ver 
wandtſchafft gleichfals unter ſothane Regul gehören, und daß man 
ſagen müffe, mio padre, mon pere, mein Vater, dimiopadre, de 
mon pere, meines Vaters, mia madre, ma mere, meine Mut | re 
tet, di ma madre, de ma mere, meiner Mutter, di mia ſorella, 
de ma ſœur, meiner Schweſter, di mio fratèllo, de mon frere, 
meines Bruders, di mio marito, de mon mari, meines Man- 
nes, a mio padre, à mon pere, meinem Water, à mia madre, à ce 
ma mere, meiner Mutter, à mio fratello, à mon frere, meinem 
Bruder, ꝛc. a"? 

Da ſehet ihr, daß die Nomina, fo man in dem Articulo Indefinito 
decliniret, keinen Articulum im Nominativo haben. 

Stehen die Nomina einer Eigen⸗ oder Verwandtſchafft im Plu- 
vali, fo muß man die Articulos Definitos i, oder le de oder delle brau⸗ " 

$ 


chen, ti 
Zum Exempel: - c 
Ivòfirifratèlli, oder i fratelli vòfiri, vos freres, eure Brüder. | 


Le vòfire ſorelle, oder le forèlle votre, vos fceurs, eure Schweſtern. n 
De vofirifratèlli, oder de fratelli vòftri, de vos freres, eurer Bris | € 


der. 
Delle vòftreforèlle, de vos ſœurs, eure Schweſtern. | M 
D A vifiri fratelli, vos freres, euren rider; al 
Alle vòftreforèlle, à vos fœurs, euren Schweſtern. 
Le Altèzze lòro, oder le loro Altèzze , leurs Altefles, Ihre Ho⸗ b 
heiten, 
Delle Altèzzelòro, de leurs Alteffes, Ihrer Hoheiten. 8 


Alle Altèzze loro, à leurs Alteffes, Ihren Hoheiten. ] 

Ob man wohl bey einigen alten und neuen Autoribus lieſet / daß fie i 
benArticulum Definitum vor den Nominibus einer Vewandtſchafft a 
gebraucht haben, fell man keine Regul davon machen, fintemahl © ° 
man fich mehr des Indefiniti als Definiti zu bedienen pfleget. 


Von den Pronominibus Demonſtrativis. 


Pronomina Demonftrativa find folgende, und dienen fie etwas 

zu demonſtriren oder zu zeigen, daher fie Demonſtrativa heiſſen. n 
Cofki, celui-ci, dieſer da, coſtei, celle ci, dieſe da. y 
Colui, celui-là, der da oder jener, colei, celle la, die da oder jene. 
Cofi und coſte haben imPlurali coſtoro, ceux-ci celles ci, dieſe da. 
Colui und colèi haben coloro, ceux là, celles-là, die da oder jene. 
Cio, cela, das / hat keinen Pluralem. 


^ Quiffo, 


Yé 


—— 


— — 
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Quéfto, cecy, cela, dieſes. 

Quèflo, ce, dieſes, wann ich von einem nahen Subſtantivo rede. 

. Quello, oder quel, ce, wann ich von einem entfernten Subſtantivo 
rede. 

Cotèflo, ce, daſiger, wann von einem andern Orte geredet wird. 

Quel, celui, dieſer. up 

Die Fœminina dieſer Pronominum find , quèſta, quella, cotèfia, 
cette, celle, Dief?. 

Quijlo hat im Plurali quèfli : quèfta bat quèſte. 

Quello hat quelli, quèi, que’ und quegli. 

Corefio hat Coteſti. 

Cotöfto heift auch fo viel als celui, oder celui-ci, dieſer, dieſer hier. 

Coflii, colui, coftei, colèi, find auch PronominaDemonſtrativa, und 
man bedienet e e nicht, als wenn man von einem Subftan- 
tivo redet, das Lebet: als von einem Mann, Frauen, Kind, ꝛc. zum 
Exempel: è per coſtui, non lo date à coli, c clt pour celui-ci, ne le 
donnez pasà celui-là, es gehoͤret vor dieſen da, pres nicbt jes 
nem dort, pagatecofièi, e rimandate colèi, payez celleci,&renvoyez, 
celle-là, besabletdiefe, und ſchicket jene fort. ? 

Man braucht Die Pronomina cofliki, coliti, coftèi, colti, coftòro,colò- 
ro, nicht, als wenn fie die letzten Worte der Rede find, niemahlen 
aber zu Anfang, oder in der Mitten. 

NB. Es ift zu beobachten, daß man zum òfftern queſti und quegli 
brauchet, in dem Numero Singulari, als: celui-ci füt heureux, celui- 
là malheureux, quèftofüufelice, quèglisfortunàto, diefer da war 
glůcklich, jener aber unglůcklich. 

NB. Das Frantzoͤſiſche ce qui, welches, wird offtmahls durch il 
che exprimirtt, allein in ſolchem Fall muß es fich auf die Worte oder 
eine vorhergehende Redens⸗Artberuffen zum Exempel: ce qui m 
oblige, il che m òbliga, was mich verbindet. 


Von den Pronominibus Interrogativis. 


Es ſind drey Pronomina Interrogativa, welche zu Fragen die⸗ 
nen, nemlich: chi? che? quale? qui? que? quel? wer? was? 
welcher? 

Zum Exempel: 
Chiè? quieft-ce, wer ift es? 
Chi v hà ditio quèfto è qui vous à dit cela? wer hat euch das 


geſagtẽ 
E 4 Che 
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che fate? que faites vous? was machet ihr? 

Qual è la càfa ? quelle eft la maiſon? welches ift das Hanf? 

i und che werden vor maſculinis und fœmininis, vor dem Singu- 
tari und Plurali numero gebrauchet. 

Quale wird gleichfalls in mafculino und foeminino genere ge 
brauchet, und bat im Plurali quali. : 

NB. Man bedienet fich oͤffters des che, an ſtatt des quale, und hat | 7 
alsdann die Rede eine weit gröffere Anmuthigkeit, zum Exempel: 
Quel homme eft ce ? che buòmo è was iſt dieſes vor ein Mann? ! 
Quelles affairesavez-vous?- che affari bavète? was habt ihr für 
Geſchaͤffte⸗; : 


Von den Pronominibus Relativis. i 


Fi 2 A sa 


Pronomina Relativa find im Frantzoͤſiſchen que, welches, qui, | 
welcher, welche, che; le quel, welches, il quale; la quelle, wel⸗ 
che, la quale; que und qui, wenn fie keine Interrogativa ſind, wer⸗ ! 
den allezeit in der Italiaͤniſchen Sprache durch che exprimirt, zum ( 
Exempel: le livre, qui enfeigne, il libro, che insègna, das Buch, 1 
fo da lehret. Le livre que je lis, il libro che leggo, das Buch, wel⸗ 4 
ches ich leſe. | 1 
Il quale, le quel, welcher, wird mit dem Articulo Definito der f 
cliniret, als: 
Singularis. ! 
Nominativ. ilquale, le quel, „ Yóelcher, | 
Genitivus del quale, du quel, mellen, ! 
Dativus al quale, au quel, welchem. ' 
Pluralis. 
Nominativus il quali, les quels, welcher. 
Genitivus de quali, des quels, welche. 
Dativus ai quali, aux quels, welchen. 
In Genere Feminino hat (8: | 
Singularis. 
Nominativus la quale, la quelle, welche. 
Genitivus della quale, de la quelle, welcher. 
Dativus alla quale, Ala quelle, welcher. 
Pluralis. | 
Nominativus le quali, les quelles, welche, 
Genitiyus delle quali, des quelles, welcher. 
Dativus alle quàli, aux quelles, welchen, ap 
6 


laj 4 


Von den Pronominibus, 


Che wird mit dem Articulo Definito quf zweyerley Art declinirte 
wann es ſo viel heiſſet, als das Frantzoͤſiſche que, oder quoi, wel⸗ 
ches, welchen, welche, fo bleibt in allen cafibus che; heiſſet es aber 
ſo Wer 4 qui, wer, wen, ſo hat es im Genitivo, Dativo, und Abla- 
tivocht. A 

NB. Es ift zu wiſſen/ daß dDasPronomen che in mafculino und fœ- 
minino genere, in Singulari und Plurali unverandert bleibet, als ` 
Le livre, que je lis, al libro, che lèggo , das Buch, welches ich 

ele, : 
É maître, qui enfeignè, il maèftro, ch’ insègna, der Meiſter, 
welcher lehret. 

Les lettres, quej écris, le lettere, che ferivo, die Brieffe, welche 
ich ſchreibe. 


Declination des Che, wann es que oder quoi 
heiſſet. 


Nom. che, que oder quoi, welches, welche 
Gen. di che, de quoi, deſſen. : 
Dativ. à che, à quoi, welchem. 

Accuſ. che, que oder quoi, welches, welche. 
Ablat. da che, de quoi, von welchen. 
Andere Declination des che, wann es qui heiſſet. 
Nom. chi, qui, welcher / welche, welches. 
Gen. di chi, oder dicii, de qui, welches oder deffens, 
Dativ. achi oder q cùi, à qui, welchem. 

Accuſ. chi, qui, oder celui qui, welchen. 
Ablat. dachi, dequi, vor welchen, 


NB. Die guten Autores bedienen fich des chi mit den Nominati- 
vis der Articulorum Definitorum zu nachfolgenden Redens⸗Arten. 

Le beau vifage, du quell, oder de la quelle, il cui bel vifo, oder il di 
cui bel vifo, oder il bel vifo di chi, deſſen ſchoͤn Angeſicht. 

Les beautez du quel oder de la quelle, le chi belle ææe, oder le di chi 
belle ze, deffen, oder derer Schönheiten. 

Au pere du quel, oder de la quelle, al chi padre, oder al di cui pa- 
dre, deffen oder derer Vatter f 

Par le frere du quelj ai rech, dal chi oder dal di cui fratello bò ri- 
ecviito, durch den Bruder, von dem ich empfangen babe. 
Boccaccio, Lodovico Dolce, Manzini, Davila, und der Cardinal 
Bentivoglio bedienen fich offtmahls dieſer Exempel. 

- € 5 Dont 


Von den Pronominibus, 


Dont ift ebenfalls ein Pronomen R elativum und heiſt im Italiaͤ⸗ 
nifehen di cui, deſſen. 
Dont le, il di cui, oder il cui, Darvon der, oder deffen der. 
Dont la, la di cli, oder la cui, deſſen die, oder dar von die. 
Dont les, i di chi, oder i cdi, in maſculino genere, dar von die. 
Dont les, le di chi, oder di cui le, in fœminino genere, dar von die. 
Effo, celui oder lui, er, ift gleichfalls ein Pronomen Relativum, hat 
im Plurali èfi, und im foem, fingul, èfa, im Plurali ffe. | 
Man ſetzt zum oͤfftern efo nach den Præpoſitionibus, per. pour, 
vor, und con, avec, mit, um der Redens⸗ Are ein befier Geſchick zu 
geben, und alsdenn bleibt èfo unveraͤnderlich. 


Zum Exempel: 


Pour lui, per èffo lui, vor ihm. Pour elle, per èfa lei, vor fie. Avec 
les mains, con èffe le mani, mit den Haͤnden. Avec eur, oder avec él- 
les, con effi, ò fle loro, mit ihnen. Beſehet hiervon Bartoli, Ferran- 
te, Longobardi, Bentivoglio, Guarini. 


Von den Pronominibus im propriis. 


PronominaImpropria (inb die, welche keine gewiſſe Perſon deter- 
miniren, und eigentlich keine Pronomina ſind. Sie kommen ſehr 
uͤberein mit den Nominibus A dje&ivis, und find folgende, als: tito, 
tout, alles oder gantz, tieta, toute, ganze, alle, ogni, chaque, 
ein jedweder,aliro, autre, ein anderer, qualche quelque, einige, 
chiunque, quiconque, ein jeder, qualchedino, quelqu'un, jemand, 
chiafchedàno, chacun, ein jeder, zing, perfonne; niemand, nik- 
no, pas un, nicht einer, il medeſimo, il medemo, loſteſſo, la ſteſſa, la 
medeſima, la medema, la flèffa, P iffa, le meme, eben derſelbe, la 
même, eben diefelbe, altri, altri, autrui, ein anderer, ꝛc. 

Tutto, alles gantz, begreiffet eine allgemeine Gaͤntzlichkeit in fich, 
und richtet fich nach der Sache, davon man redet als: tatto mon- 


do, tout le monde, die ganze Welt tutti gli huomini, tous les hom- 


mes, alle Menſchen, tütta la tèrra, toute la terre, die gantze Er⸗ 
de, tutte le donne, toutes les femmes, alle die Frauen. 

NB. Man foll das Tutto gebrauchen, wann in dem Sranköfifchen 
nach dem cout ein Articulus, oder ein Nahmen einer Zahl ſtehet, als: 
tout le monde, die ganne Welt oder iemand, tutto mondo, tou= 
te la terre, die ganze Erde/ trta late ra, tous trois, alle drey, 
tutti trè, 


Wann 
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Wann aber nach tout kein Articulus folget, foll man fich des ògne 
bedienen, zum Exempel: tout homme, qui dit cela, parle mal, ògan? 
hudmo, cbe dice quèflo, pàrla male, ein jedweder, der das faget, 
redet übel, toute femme qui, ògai donna che, eine jede Frau 
die ꝛc. 

„ NB. Ogni wird nur im Singulari, und niemahls im Plurali ges 
t brauchet: Man bedienet fich deffen fo wohl im mafculino als foemi- 
nino genere, und zumahlen, wann das Pronomen tout im Frartzoͤſi⸗ 
d ſchen durch chaque kan ausgeleget werden, zum Exempel: 
u Tous les écoliers, oder chaque écolier, ein jedweder Scüler, 
ogni ſcolare. à) 
Pour toute chofe, für alles, per ogni còla. 
Altro hat im Plurali altri, im fœminino altre. 
e | Altri wird offtmahls eorbenSingularem genommen, als: altri 
piange, altri ride, Y un rit, l'un autre pleure, der eine weinet, der 
andere lachet. à 

NB. Qualchè wird nur im Singulari, und niemahls im Plurali gez 
brauchet, und, dieſem nach, waͤre übel geredet: qualche Signòri, qual- 
chè Donne, quelques Meffieurs, quelques Dames, einige Herren, 
| on Frauen, ſondern man foll ſagen: alcuni Signòri, alcùne 
- onne. 


voe 


ew Qualfivòglia, welches heiſſet, quelque ce foit, ee fey wer es 
> wolle, wird auch wie ein Pronomen improprium gebrauchet, als: 
> qualjivòglia libro, quel livre que ce foit, es mag ein Buch feyn, 


„ welches es wolle, qualfivòglia cèra, quelle cire que ce foit, es ſey, 
, welches Wachs es wolle, : 


dux xen ke x v 

Das vierte Capitel. 

1 | Von den VERBIS. 

- erg wird in dieſer Methode eine groffe Erleichterung finden, 
l e 


alle Verba feichtlich su begreifen, wann man nur auf nache 
folgende Anmerckungen und unten geſetzte Regeln fleißig 


Achtung geben wird. F 
ï Der Schluͤſſel zu ber Italiaͤniſchen Sprache, und das warhaff⸗ 
:tigepittel, bald Italiaͤniſch zu reden, beſtehet darinnen, daß man die 
è Verba auxiliària bavère,avoir, haben, und eſſere, être, ſeyn, fertig 


lerne. So bald man nur die drey erſten Tempora auswendig Fan, 
werden fich die übrigen leichtlich geben. 


Noth⸗ 


76 Von den Verbis. 


Nothwendige Erinnerung bey den 
Conjugationen. 


Ehe man die Conjugationes lernet, iſt zu wiſſen, daß man alle 


Verba ohne Huͤlffe der Pronominum perfonalium : ic, tu, gli, noi, voi, 
èglino eonjugiren kan; derohalben foll es auch frey fteben, ſelbige mit 
den Pronominibus oder ohne ſolche zu erlernen, und mag man wohl 
den Lateinern folgen, welche ſagen: 

Supprimit Orator, quæ ruſticus edit ineptè. 

NB. Es iſt zu wiſſen, daß, wann man das Verbum bavère recht 
auswendig kan, die andern alle gang leicht ſeyn werden, ſintemahl die 
Tempora, welche mit einem * gezeichnet ſind, auf gleiche Weiſe (ich 
in den uͤbrigen Verbis determiniren, und conjugirt werden; Zum 
Exempel, man ſagt im Præterito Imperfetto des Verbibavère. 

Hav vo, havèvi, hav va, have vamo, Ge. 

Eben alſo gehen alle die andern Verba, keines auszunehmen, zum 
Exempel: 

Amd vo, amd vi, amd va, amavamo, erc. 
Credèvo, credè vi, credè va, credevàmo, erc. 
Sentivo, fentivi,fentiva, fentivamo, &c. 

Und fo weiter mit den uͤbrigen mit einem! bezeichneten Tempori« 
bus, ausgenommen das einige Verbum dere, ſeyn. 

NB. Bevor wir weiter gehen / iſt noch mehr zu mifen daß die Flos 
rentiner bey der zweyten Perſon des Præteriti imperfecti einen gar 
groſſen Fehler begehen; dann die fagen, voi have vi, voi amd vi, voi di- 
cèvi, voi parlavi, welches insgemein von allen Autoribus verworf⸗ 
fen wird, deßwegen fo ſagt ihr, voi have vate, voi amavate, voi di- 
cevats, Ge. mit nichten aber voi hade vi, voi amd vi, voi dicèvi, inte 
maſſen alſo das gemeine Volck und unſtudierte Leute zu reden pfle⸗ 
gen. 


Conjugation des Verbi auxiliaris H AVERE, 


Avoir, haben. 
INDICATIVUS. 
Prafens Singularis. 
Jo bò, j ài, ich habe, 
tu hai, tuas, du haft, 
ègli hà, ila, er bar, 


Plures 


rie 


(02 
jar 
di- 
n 
di- 
im⸗ 


fle⸗ 


E, 


— 
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Pluralis. 
xoibabbiàmo, nous avons, wir haben, 
voi bavète, vousavez, ihr habet, 
èglino hanno. ils ont. fie haben. 


Prateritum Imper fectum. 


Jo havè vo, oder kavè-j avois, ich hatte, 

tu havè vi, va, tu avois, du hatteſt, 

èglibavèva, ilavoit, tt batte, 

noibavevame, ` nous avions, wir hatten. 

voi have vate, vous aviez, pr hattet, 

eglino have vano, ils avoient, e hatten. 
Præteritum Perfectum Definii um. 

Io hebbi, j eùs, ich habe gehabt, 

tuhavefi, tueüs, du haft gehabt, 

ègli bèbbe, ileüt, er hat gehabt, 

noi bavèmma, nous eûmes, wir haben gehabt, 

voi bavèfte, vous elites, ihr habet gehabt, 

èglino bèbbero, ils eürent, ſie haben gehabt. 
Prateritum Perfectum, oder Compoſitum. 

Jo hò bavikto, j at eũ, ich habe gehabt, 

tu bài havuto, tu as eũ, du haft gehabt, 

ègli bè havuto, ilacü, er bat gehabt, 

noi babbiamo havüto,*nous avons eü, wir haben gehabt, 

voi havete havùto, vous avez el, ihr habt gehabt, 

eglino hanno bavito, ils ont eli, ſie haben gehabt. 


Prateritum Plusquamperfectum. 


Io havè vo havùto, j avoiseu, * 

tu bavèvi bavito, tu avois eü; 

egli havò va havuto, ilavoit eü, 

noi bavevamo havuto, xnous avions eu, 

voi have vate bavito, vous aviez e, 

èglino havèvano bavh-ilsavoient eü, 
to. Futurum. 

Jo baverò, oder havrò, j aurai, 

tu haverai, bavrdi, tuauras, 

agli havera, bavrè, il aura, 

noi haverèmo, havrèmo, nous aurons, 

voi baverète,bavrète," vous aurez, 

èglino haveränno, Ha- ils auront, 

vranno, 


ich hatte gehabt, 
du hatteſt gehabt, 
er hatte gehabt, 
wir hatten gehabt. 
ihr hattet gehabt, 
ſie hatten gehabt. 


ich werde haben, 
du wirſt haben, 

er wird haben, 

wir werden haben, 
ihr werdet haben, 
ſie werden haben. 


Imperag 


haveriano. 


oder havrei, havreſti, 


bavrèbbe, oder bavria,bavrèmmo,bavrè- 
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Imperativns. | 
bàbbi, aye, habe, | © 
babbiaègli,iiz. Sylb. qu il ait, daß er habe, ` che 
hàbbiàmo, in3.Sylb.ayofis, laſſet uns haben, eh 
haͤbbiate, ayez, habt, che 
hàbbianoèglino. quilsayent, daß ſie haben. che 

Dem Imperativo mangelt es an der erſten Perſon. ch’ 
Optativus und Hubjunctivus. 

Ich feke diefe bene zuſammen, weilen ihre Tempora enande | pi 
gleich find. ^ | 

? Prafens. | | fe: 

ch io habbia, bia. que j ayes daß ich habe D 

chetubabbi oder hàb-quetuayess daß du habeſt/ | fen 

ch’ èglibabbia, qu'ilait, daß er habe, | fe 

che noi babbiàmo, que nous ayons, daß wir haben / $ €] 

che voi habbidte, que vous ayez, daß ihr a \ | 

ch’ èglino habbiano. qu ils ayent, daß ſie haben. | do 

Imperfettum T. | ra | 
ch io bavèffis que j'enfle, daß ich Hätte, IÉ 
che tu baviffi, que tu euffes, daß du hatteft, = 
ch’ ègli haveſſe, qu'il eüt, — daß er hätte, | del 
che noi havdffimo, que nous euffions, daß wir hätten, 8 
che voi haveſte, que vous eufliez, daß ihr hättet, qu 
ch ègline havèffero. qu'ils euſſent. daß fie haͤtten. 

Imperfectum II. oder Tempus incertum. tui 
io baverèis j autois; ich hatte) eg 
tu baveréfli, . tu aurois, bu bátteft noi 
ègli baverèbbe, oder il auroit, er hatte, | 

baveria, | voi 
noi haverèmmo, nousaurions; wir KN | 
voi havereſte, vous auriez, ^ ihr hättet, | egi 
èglino haverebbero, od. ils auroient. fie hätten. ! 


fle, bavrèbbero, oder bazrians, dre. und alſo werden die meiſten Ver- 
ba conjugixet. ba 


Prate- | j 


— 


nder 
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Prateritum Perfettum oder Compofi itum. 
ch iohabbiabavùto, ^ quej aye eü, daß ich gehabt habe, 
che tu habbia havxuto, que tu ayes cü, daß du gehabt habeſt, 
eh ègli bàbbia bavùto, qu'ilait eü, baker gehabt babe, 
che noi habbiàmo havuto, que nous ayons cü, bap wir gehabt haben, 
che voi babbidte havùto, que vous ayezeti, daß ihr gehabt babet, 
ch’ èglino habbiano bavà- quilsayent eu. daß ſie gehabt haben. 

to. 

Prateritum Plusquamperfectum I. 

$10 havèſſi bavito, fi j'avois eti, oder fi wenn ich gehabt hätte, 


j euſſe cü, i 
fetubavèffibavàto, Do avoiscü, weñ du gehabt bátteft, 
s'ègli bavèffe havuto, s ilavoit eti, wenn er gehabt hätte, 


fe noi havefimohavüto, fi nous avions éli, tocfi wir gehabt hätten, 

fe voi baVèfte havuto, fivousaviez eti, weñ ihr gehabt hättet, 

s'èglino bavèffero havuto. s ils avoient cü. wen fie gehabt hätten, 
Pratefitum Plusquamperfettum II. 


Jo haverèi bavhto, j aurois eü, ich hatte gehabt, 
tu baverèfli bavitò, $ tuaurois cü, du bátteft gehabt, 
ègli havertbbe havuto, ilauroiteü, er hätte gehabt, 


noi baverèmmo bavito, nous aurions eti, wir batten gehabt, 
voi baverèfte havůto, vous auriez eu, ihr hättet gehabt, 
èglino baverèbbo havuto. ils auroienteü, fie Hatten gehabt. 


Futurum. 
quand io baverò bavito, quandj' aurai eü, wenn ich werde gehabt 
` baben, 
tu haverdi bavito, tu auras eli, du wirſt gehabt haben, 
ègli haverà havdto; ilaura eü, er wird gehabt haben, 
noi haverèmo havàto, nous aurons eti, toir SE uns has 
Voi haverète bavito, | vousaurez eü, ibt esde o gehabt ha⸗ 
èglino baveranno havnto. ils auront eü. ſie sch gehabt has 
en. 
INFINIFIVUS. 
Prafens. 
bavère, avoir, haben. 
` Participium. 
bavito, eu, gehabt, havbta, ee, gehabt. 
Gerun- 


So Von den Verbis. | 


Gerundia. 
havèndo, 1 
oder con bavère, l 
coll bavère, S ayant, oder en ayant, im haben, habende. 
nell bavère, 
inbavère, 
bavère, havito, avoir eü, gehabt haben, bavèndo, havjto,ayanteü, eis | 


ner der gehabt hat. 

NB. Man bedienet fich zum òfftern des Verbi bavére, avoir, ba» | 
ben / mit der particula da oder aan ſtatt des Verbi dovère, devoir, 
ſollen. Zum Exempel: je dois faire, bòda fare , ich fol thun, 
devant dire, pavéndo à dire , einer der da fagen ſoll, an flattde- | 
vo fare, dovèndo dire. 

Es iſt aus den Temporibus des Verbibavère ohnſchwer zu ermeſ⸗ 
fen, wie viel daran gelegen fer folches wohl zu erlernen, um derge⸗ 
ſtalt alle die andern in kurtze Zeit zu wiſſen ſintemahles damit durch⸗ 
gehends eine Gleichheithat, ausgenommen das Tempus Prefens, 
das Preteritum Definitum und Subjunétivi. 

NB. Anfänglich, wann mandasStaliälfchelernet, fo entſtehet 
durch die Fragen cine Schwuͤrigkeit, und kan man gemeiniglich 
nicht recht exprimiren: aurai-je? werde ich haben? avons: nous? 
haben wire as-tu? haſt du? à-t-il? hat er Es iſt aber nichts 
leichters denn man ſetze nur die bronomina perfonalia nach den Ita⸗ 
fiänifehen Verbis, eben fo, wie in dem Frantzoͤſiſchen, fo wird man 
nothwendig fagen muͤſſen baveròjo? babbidmo noi? haitu? baigli? 
oder ha lun? Und wann man noch beffer und leichter reden will, ſoll 
man die Pronomina auslaffen, als: aura) -je cela? baverò queſtos 
werde ich das haben? fait-il bien? fà bene ? thut er wohl s 
chanterons nous? canterèmo noi? ſollen wir fingen? | 

Wenn man eine Rede verneinet, fo muß man das non brauchen 


und weder das pas noch point exprimiren. Zum Exempel: j n'ai | 


pas, non bò, ich habe nicht, vous ne connoiflez pas, non conoſcste, 
ihr kennet nicht, tun as pas, non hai, du haſt nicht, iln a pas, 
zon ba, er hat nicht, ꝛc. 

Alſo, wenn man geben will: j en ai, tu en as, il en a, nousen 
avons, &c. ich habe deſſen oder davon, du haſt deffen, er hat 


deffen, wir haben deſſen, zc. (o faget: ne ho ne hal, ne ha, ne 


babbiamo, dre. Man kans auch furéer abſchneiden und ſagen: n bòs 
x hàn hà, Cc. wolt ihr ausdrucken: je n en ai pas, tu n en as pas, | 


ich habe deſſen nicht, du haſt deſſen nicht, fo ſprecht: won ne | 


— 


ne 
tu 
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ne hò, non ne bài, &c. Und will mangeben: n'enay-je pas? n en as- 
tu pas? &c. bab ich nicht davon? haſt du nicht davon e fo 
ſpricht man: non ne hö io? non ne hdi tu? erc. 


Conjugation des Verbi ESSERE, être, 


(eyn, 


Indicativus Prafens. ` 
Ze sòno, oder ſon, .jefuis, ich bin, 
tu tei, tu es, Du bift, 
ègli è, il eft, er ift, 
moi ſidmo, nousfommes, wir find, 
voi sète,ODEYfiètez  vousètes, ihr ſeyd/ 
eglino sono, ils ſont, ſie ſind. 
Imperfectum. 

io èro oder era, déi êtois, ich mar, 
tuèri, tuétois, bu wareſt, 
egli èra, il êtoit, er war, n 
'noieramo, nous étions, toir maren, 
voi eráte, vous étiez, ihr waret, 

| eglino drang, ilsétoient, d waren. 

Praeteritum Definitam. 
io fui, je fus, ich bin geweſen/ 
tu fuſti oder fò Mi, tufus, bu but geweſen, 
ègli fu, il fut, er ift gemefen, 
noi fummo, nous fümes, wir find geweſen, 
voi fuſte oder fote, vous fůtes, ihr ſeyd gemefen, 
èglino furono, - ils rent, fie find geweſen. 
Prateritum Perfectum Compoſitum. 

1o fono ſtato, J al et, ich bin geweſen. 
tu sèi ſtato, tu as êré, du biſt geweſen, 
egli è ſtato, il à êté, er iſtgeweſen, 
noi ſiamo ftàti, nous avons êté, wir ſind geweſen, 
voi gere, od. fiètefldti, vousavezêté, ihr ſeyd geweſen, 
églino sono ſtati, ils ont été ſie ſind geweſen. 


Wann man in fœminino genere redet, muß man ſagen: 10 $0710 
Sata, tu sei ſtata, ella è ſtata, noifràmoftate, vot sète Häre, quelle sono 
fàte, und alfo in allen Temporibus Compoſitis. ; 

Praeteritum Plusquamper fettum. 


žo èroftàto, 


j avoisété, 


ich war geweſen, 
ther: 


22 Von den Verbis. 
tu èri flato, tu avois êté, du wareſt geweſen, 
èglièrafato, ilavoitété, er war geweſen, 
noi eramo fiati, -nousavions été, wir maren geweſen, 
voierate Bä, vous aviez été, Pi waret gerefen, 
èglino eranofläti, | ilsavoientété, ie waren geweſen. 
Futurum. 
io farò, je ſerai, ich werde feon, 
tu ſardi, tu ſeras, diu wirſt fyn 
egli farà, il ſera, er wird ſeyn, 
noi farèmo, nous ſerons, wir werden ep, 
voi farète, vous ſerez, ihr werdet on, 
èglino farànno, ilsferont, fit werden fenti 
Imperativus, 
fii, fois, ` fye, 
fiaègli, de il foit, daß er fey, 
fiàmo, oyons, laſt uns ſeyn. 
fiàte, foyez, fend, 
314n0, oder shino èglino,qu' ilsfoyent, daß Trump, 
Optativus und Subjunétivus. 
, iur 
ch' io fia, ue je fois, daf sich fet 
che tu fia, oder fii, dur tu fois, wi d 
ch ègli fia, qu'il loit, d aß er ſey, 
che noi ſiamo, que nous foyons, daß wir fever, 
che voi ſiate, que vous foyez, daß ihr ſeyet, 
ch’ èglino siano od. sisnoqu' ilsfoyent, daß fie fynd 
Imperfectum. 
ch io fofis que je fuſſe, daß ich wäre, 
che tu fòffi, que tu fuſſes, daß du waͤreſt, 
ch'egli ſoſſe, qu il füt, daß er waͤre, 
che noi foffimo, que nous fuſſic ng, daß wir waͤren, 
che voi fofte, que vous fuflic 2, daß ihr maret, 
ch èglino foffero, qu ils fuſſent, daß ſie waͤren. 
. Tempus incertum od py Inperfectum IL. 
far, 8 ich wir, 
tu ſareſti, tu ſerois, du waͤreſt, 
èglifarèbbe, oder ſarisz il ſeroit, er waͤre/ 
noi ſaremmo, pous ferie ns, wirwären, 


voi 


voi farèfle, vous feriez, 
eglino ſarèbbero, oder ils feroient. 
ſariano. 
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i rwaͤret, 
ie waͤren. 


Præteritum Perfectum oder Compofitum. 


ch’ io ſia ſtato, que j aye été, 
che tu fii, od. fia fato, que tu ayes été, 
ch’ ègli fiaftàto, qu il ait été, 
che noi fiàmo ſtati, 


daß ich wäre geweſen, 
daß du waͤreſt geweſen, 
daß er mare geivefen, 


que nous ayons ré, daß wir maren geweſen, 


che voi fiàte ſtati, quevousayezèté, daß ihr waͤret geweſen, 

ch èglino sianoflati, qu ils ayent êté, ` daß ſie waͤren geweſen. 
Plusquamperfectum I. 7 i 

io foffiftàto, fij avois été, wenn ich mare geweſen, 

ſe tu foſſi ſtato, ſitu avois été, wenn du waͤreſt geweſen, 

s'ègli fòffeftàto, s il avoit été, wenn er waregemefen, 

ſe noi foffimo ſtati, ſi nous avions été, wenn wir maren gemes 
, fen, 

fe voi fòfie fiti, fivousaviezété, ` wenn ihr waͤret geweſen, 


s èglino foffero ſtati, s ils avoient été, 


wenn ſie waͤren geweſen. 


Prateritum Plusquamperfettum II. 


io farèi ftàto, j aurois êté, ich mare geweſen, 
tu farèfti flato, tuauroisété, du waͤreſt geweſen. 
egli ſarèbbe ſtato, ilauroitété, er waͤre geweſen, 
noi farèmmo ftàti, ^ nousaurionsété, wir woͤren geweſen, 
«voi farèfte ſtati, vous auriez été, ihr waͤret geweſen, 
èglino farèbbero Bär ils auroient été, ſie maren geweſen. 
, Faturum. 
quänd’ io farò ftatòs quandj'auraiéte, wenn ich 1 70 geweſen 
` en, 
tufaraiflato, quandtuaurasété, du wirſt geweſen feyn, 
egli fara ſtato, ilaura été, er wird geweſen ſeyn, 
noi faremo fati, nousaurons été, wir werden geweſen ſeyn, 
voi farète ſtati, vous aurez êté, ihr werdet geweſen fen, 
èglino farannoflati, ils auront été, fie werden geweſen ſeyn. 
Infimtivus. 
èffere. être, ſeyn. 
Participium. 


Srdto, ſtata, été, geweſen, ere ſtaro, avoit été, gervefen feyt. 


Gerundia. 


Efsèndo flàto, ayant été, einer der geweſen iſt. 


SI 


efsènda ` 
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eſsendo oder ſendo 


PE 4 
= A" ui TU étant, oder en étant, zu ſeyn oder im ſeyn. 
J 3 
inèffere, 


Das Verbum Sono componitt fich von fich felbften,und man muß 


niemahls einig Tempus des Verbi bavere vor dem Participio ſtato fes 
gen, gum Exempel: j'ai été, sòmoftàto, ich bin geweſen, und nicht 
hòftato, j avoisété, èroſtato, ich war geweſen, und nicht havèvo 
fiato. 


Bon den Conjugationibus. 


Die Italiaͤniſche Verba gehen in dem Infinitivonur auf dreyerley 

Manier aus, nemlich; 
in are, als amare, lieben, cantäre, fingen, 
in ere, als temere, fürchten, credere, glauben. 
in ire, als fentire, fühlen, dormire, ſchlaffen. 

Derohalben will ich nur drey Conjugationes hier anfuͤgen, deren 
ihr einen kurtzen Begriff in nachfolgender Tafel finden werdet; und 
nach der Tafel werden die Verba, welche an ſtatt einer Regel dienen 
Ge allen ihren Temporibus conjugiret , und zwar gantz aus⸗ 
uͤhrlich: 

Amaͤre wird zu einer Regel dienen vor die Verba in dre. 
Credere vor die Verba in ere. 
Sentire vor die Verba inire. 


Allgemeine Regeln um die Verba ëm? 
zu lernen, 


(1.) Das Prafens der Staliänifchen Verborum gehet allezeit in O 
aus; es kommt vom Intmitivo her, indem ich nur die drey letzten 
Buchſtaben in o verwandele, zum Exempel: 

"nare, aimer, lieben, crèdere, croire, glauben, entire, ſentir, 
fuͤhlen. 

amo, j aime, ich liebe, credo, je croi, ich glaube, sèzto, je (cns, 
ich fuͤhle. 

2.) Die erſte Perſon des Pluralis, temporis præſentis gehet in 
allen Verbis und in allen Modis insgemein auf emo aus, zum Exem⸗ 
pel: amiamo, nous aimons, wir lieben, crediamo, nous croyons, 
wir glauben, ſentiamo, nous ſentons, wir fühlen, 


: Dieſe 
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Dieſe Regul findet ftatt in dem Indicativo, Imperativo, Optati- < 


vo und Subjunétivo. 

(3.) DieImperfe&a aller Verborum gehen im Singulari auf vo, 
und im Plurali auf vamo aus, zum Exempel: Amdvo, j aimois, ich 
liebte, crede vo, je croyois, ich glaubte, festivo, je ſentois, ich 
fühlte, amavamo, nous aimions, wir liebten, credevamo, nous 
croyons, wir glaubten, fentivamo, nous fentions, wir fühlten, 

NB. (4.) Das Præteritum Definitum, welches am noͤthigſten zu 
wiſſen ift, und am ſchwerſten zu (eon ſcheinet, wird durch nachſtehen⸗ 
de Regeln ziemlich leicht gemacht werden. 

Das Præteritum Definitum wird in allen Verbis Regularibus von 
dem Infinitivo gemacht / indem ich das rein i verwandele. 

Zum Exempel: 
Amare, crèdere, fentire. 

Am di, j aimai, ich habe geliebt, credèi, je crüs, ich babe tres 
glaubt, fentii,jefentis, ich habe gefuͤhlt. 

Die zweyte Perſon des Singularis in dem Præterito Definito en⸗ 
Diget fich allezeit in /i, in allen Verbis ſo wohl regularibus als irregu- 
laribus; fie kommt von dem Infinitivo her, durch Veraͤnderung re in 
Ali, zum Exempel: 

Amaͤre, crèdere, (entire. 

Amaͤſti, tu aimas, du haſt geliebt, credèfti, tu crüs, du baft ges 
glaubt, fentifli, tufentis, du haſt gefühle, 

Die dritte Perſon des Singularis in denbræteritis Definitis kommt 
ebenfals von dem Infinitivo her. Und zwar was die Verba in are an⸗ 
langet, ſoll man das are in o verwandeln, als: 


Amare, aimer, lieben, parlare, parler, reden, 
Amo, il aima, er hat geliebt, parlò, il parla, er hat geredt. 
In den Verbis in ere und in ire ſoll man das re im Infinitivo weg⸗ 
ntn und auf den Vocalem, der vor dem re hergehet, einen accent 
etzen, als: 
: Credere, croire, glauben, dormire, dormir, ſchlaffen. 
E ilcrüt, erbat geglaubt, — dormi,il dormit, er bat ges 
chlaffen. 
" Die erfte Perſon des Pluralis in dem Præterito Definito gehetitt 
allen Verbis regularibus und irregularibus in mo aus/als: 
Amàmmo, nous aimames, wir habe geliebt, credemmo, nous 
crimes, wir haben geglaubt, fentimao, nous fentimès, wir ba» 
ben gefuͤhlt. 
$3 Die 
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Die zweyte Perſon des Pluralis gehet ebenmaͤßig in allen Verbis 
auf ſte aus, zum Exempel: 
Amaſte, vous aimàtes, ihr habt geliebt, credeſte, vous crütes, 
ihr habt geglaubt, fentific, vous fentites, ihr habt gefühlt. 
Die dritte Perſon des Pluralis terminiret fich in allen Verbis regu- 
laribus quf rono, als: - 
Amarono, ils aimerent, fie haben geliebt, credèrono, ils crü- 
rent, ſie haben geglaubt, fentirono, ils fentirent, fie haben ges 
Und was die Verba irregularia betrifft, fo formiren fich ihre Perfe- 
éta definita vondem Infinitivo, veranDernde die zwey letzten Sylben, 
als: cere, dere, gere, &c. in fi oder ffi, und wann das letzte i in e ver⸗ 
andert wird, fo hat man die dritte Perſon im Singulari,und fo man re 


dazu ſetzet, fo findet man die dritte Perſon des Pluralis, sum Exem⸗ 


pel: von Torcere, ardere, Lèggere, Scrivere, re. macht: 
Perfectum Definitum prima Perfone Singularis. 


Torſi, je tordis, ich habe gedrehet/ 
Arf, jebrulai, ich habe gebrennet / 
Lèfh, jelüs, ich babe gelefen, 
Sri, j ecrivis, ich habe geichrieben, 
Secunda Perfona Sing. 
efi. 
ËCH 
— chi. 
— chti. 
Tertia Perfona Sing. 
Torfe, iltordit, er bat gedrehet, 
Arfe, ilbrula, er hat gebrennet, 
Leſſe, il lüt, er hat gelefen, 
Seriffe, il écrivit, er hat geſchrieben. 
: Prima Perfone Plur. 
—emmo. 
—emmo. 
—:1010. 
EMO. 
Secunde Perfone Plur. 
—efed 
—efit. 
—efe. i 
she, 


Ter- 


| 


fic 


rbis 


tes, 
t. 
gu- 


rù- 
des 


rfe- 
ben, 
ver⸗ 
tire 
(nie 


en. 
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Tertiæ Perſonæ Pluralis. X 


Torſero, ils tordirent, fie haben gedrehet, 
arfero, ils brulérent, > fie haben gebrennet, 
Lèffero, ilslürent, fie haben gelefen, 
Scrìffero, ils écrivirent, tie haben geſchrieben. 


(5.) Alle Futura ber Italiaͤniſchen Verborum gehen im Singulari 
auf ro und im Plurali auf remo aug, zum Exempel: 

Amerò, ame rèmo, j aimerai, nous aimerons, ich werde lieben, 
wir werden lieben. 

Crederò, crederèmo, je croirai, nous croirons, ich werde glau⸗ 
ben, wir werden glauben. ó 

Sentirò , fentirèmo, je fentirai, nous ſentirons, ich werde fuͤh⸗ 
len, wir werden füblen. 

(6.) Alle die Subjunctivi der Verborum in are terminiren fich im 
Singulari in i, und im Plurali iamo, zum Exempel: 

Che àmi, che amiàmo, que j aime, que nous aimions, daß ich lice 
be, daß wir lieben. 

Che canti, che cantiàmo , que je chante, que nous chantions, daß 
ich ſinge, daß wir ſingen. 

(7.) Die Subjunétivi aller Verborum in ere und ire gehen auf a 
aus, als: 

Che crèda, que je croye, daß ich glaube. 

Che senta, que je ſente, daß ich fühle. 

(8.) Die Imperfeéta in den Subjunctivis aller Italiaͤniſchen Ver- 
borum endigen fich im Singulari in (ff, und im Plurali in (fime. 


Zum Exempel: 

Che amàffi, che amè(fimo, que] aimaſſe, que nous aimaſſions, daß 
ich liebte, daß wir liebten. k 

Che ſcriveſſi, che fcrivèffimo, que j ecrivifle, que nous écrivif- 
fions, daß ich ſchriebe, daß wir ſchrieben. 

(9.) Alle Tempora incerta der Verborum gehen im Singulari auf 
rei, und im Plurali auf remmo aus, zum Exempel: 

Amerèi, amerèmmo, j aimerois, nous aimerions, ich würde Lies 
beit, wir würden lieben. 

Crederéi , crederemmo, je croirois, nous croirions, ich würde 
glauben, wir wuͤrden glauben. 

Beſehet, was oben am Ende der Einleitung zur Ita⸗ 
liaͤniſchen Sprache von mir angefuͤhret worden, unter 
dem Titul: , | 

$ 4 Die 


$8 Von den Verbis: | 
Die Gleichfoͤrmigkeit der Temporum von den | „ 
Frantzoͤſiſchen Verbis mit ben Italiaͤniſchen / è 
um das Italiaͤniſche leicht und in kurtzer Zeit è 
reden zu lernen. ` à È 
f j , l a 
Eine Tabelle oder Tafel der Conjugationen. è 
3 | ï 
INDICATIVUS. 
Prefens. 
are 0 i a iàmo de dm € 
ère | 0 i e iamo ete òno 1 
ère 0 i e iamo ` ite ono. - 
| Inperfetium. a 
are àvo avi ava avàmo aväte vano ge 
ère Èvo evi èva evamo evate vano 
ire wo di iva = ivamo ivit ivano. | Fi 
Prateritum Definitum. - | 
are ai aki ò àmmo aſte arono , 
ère èi èfti è emmo  èfle Èrono 
are | 77 Ki i immo Île irono, 
Futurum. 
are erò erdi era erèmo eròte eranno 
ere erò erai era erèmo  erète eràuno 
ire irò irai ira irémo — irète irànno. in 
| Imperativus. de 
are 4 i ième ate) no & 
ère i 4 iamo ète ano ch 
dre | i a iamo ` ite ano. 
' Optativus und Subjunctivus. < d 
Prafens. | Sr 
are | : i i iamo iate ino ul 
èr € a 4 a amo tate ano L 
are | a a 4 iàmo tate ano, f d 
Imperfettum. | 
de | a a do de affero | 
ère È, eff effe éffimo  èfte èfjero 
inde | Du ift fe ind ie Hero. 


pus 


erei 
erei 
irèt 
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Tempus incertum. | 
erèfti _erebbe eremmo eréfte 
erèfli = erèbbe erèmmo ` erèfte 


ireſti irèbbe — irèmmo- irèfte 
Infinitivus. 
Participium. Gerundia, 
ato , ando 
ñto èndo 
ito èndò. 


Eine andere Tafel der Verborum. 


€ Ch habe die Tempora Verborum quf fieben gebracht; darvon 
ech viere general oder allgemein find, welche in allen Verbis eine 
gleiche Termination haben; und an den drey uͤbrigen iſt nur 
an der dritten Perſon ein einiger Buchſtabe zu verändern, 
general, und alle Conjugationes in eine gebracht. 
Die Tempora generalia ſind das Præteritum Imperfectum, das 
Futurum, das Imperfectum Subjunétivi, und das Tempus Incertum. 
Das Imperfectum hat vo, vi, va, va mo, vate, vano. 
Das Futurum rò, rai, rà, rèmo, rète, ranno. 
Das Imperfectum im Subjunétivo, [J7, ffi, ffe, imo, fe, fero. 
Das Tempus incertum, rei, refli, rèbbe, rèmmo, rifle, rèbbera. 


Auslegung. 


89 


erèbhero 
evèbbero 
irtbbero 


(o find fie 


„Veraͤndert das re bey den Verbis amdre, crèdere, fentire, (und 
insgemein in allen Verbis) in vo, in ro, in fi, und in rei, ec. ſo wers 
det ihr das Imperfectum, das Futurum, das Imperfectum Subjun- 
étivi, und das Tempus incertum von allen andern Verbis finden, wel⸗ 
ches denn eine groffe Erleichterung verurſachen muß. 
NB. Nehmet auch in acht, daß die Verba fare, dire, und alle, wel⸗ 
che fich endigen in were, machen das Imperfectum Indicativi und 
Subjunctivi nach den Lateiniſchen Verbis facere, dicere, conducere, 
und nicht nach den Italiaͤniſchen, zum Exempel von 
Fare, machen, faire, dire, ſagen, dire, condurre, begleiten, con- 
duire; man muß (agen in Imperfectis Indicatiyi und Subjunctivi: 


Facèvo, ich machte, je faifois, 
Faceffi, ich machte, je fiffe, 
Dicèvo, ich fatte, jedifois, 
Diceff, je diffe. ` 


ich fatte, 
9 


Con- 
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Conducevo, — Kobe leitete, je conduifois, 
Conducèlfe, daß ich begleitete, je conduiſiſſe. 


und nicht favo, fafi, divo, diffi, conduvo,condu 5, dieweil diffi und con- 
duffi find die erſte Perſon des Prateriti definiti. 

NB. Nehmet in acht, daß das Futurum der Verborum in are, in 
erò, ausgehet, und nicht in ard, gleichwie ihr unten bey der Conjuga- 
tion des Verbi Amare ſehen werdet. 

Die Tempora, daran man einen Buchſtaben verändern muß, 
find das Præſens, das Præteritum Definitum und das Præſens Sub- 


yundtivi, welche die einigen Tempora find die ihr zu lernen habt, finz | 


temahl die vier andern, welche ich oben angefübret, allgemein ſind: 
und zu beſſerer Erleichterung iſt ju oblerviten, daß man nur in der 
idritten Perſon einen Buchſtaben verändern mafie. 


Præſens. 
Are fo qe idmo die ano 
dre «ae i e iàmo : été ono 
dre Lo i e iamo | Are ono 
' Prateritum Definitum. 
dre (ai afti ò ammo dſte Arono 
Bre S ei ef e èmmo eſte èrono 
ire (ù t i immo ` e  ' irone. 
Prafens Subjuntiivi. 
dire i E VE iamo = (äre ino 
ère <a a a iamo ite ano 
we La. ik a iamo date ano. 


Auslegung. 


Veraͤndert die Termination der Verborum in are, ere, ire, ino, fo 
findet ihr die erſte Perſon aller Verborum Regularium. Veraͤndert 
eben dieſelbe Lerminationes in i, fo habt ihr die zweyte Perſon Præ⸗ 
ſentis Temporis. S 

In ber dritten Perſon des Singularis ber Verborum in are, veraͤn⸗ 
dert das are in a. In den Verbisin ere und ire, verwandelt ere und 
gren e. 

Die erſte Perſon des Pluralis in Tempore Prafenti gehet in allen 
Verbis aufiamo, aus; die zweyte Perſon auf are, ere, ire, und die 
dritte auf ano und ono. 

Das Preteritum Definitum wirdaus dem Infinitivo gemacht, in⸗ 
dem ich das re in den Verbis in are, ere, ire, in ? verwandele, als: 


amare 


am 


am 


0 


| 
| 
| 
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amàre, amdi, crèdere, credèi, fentire, ſentii. Die zweyte Perſon 


terminiret fich allezeit in fèc. a pa È 
Das PreteritumDefinitum ift in allen Verbis Regritaribus gleich, 


ausgenommen in der dritten Perſon des Singularis ; denn die Verba 


in are machen ſolche Veraͤnderung des are ino, und in den Verbis in 
ire ſchneide ich nur das re in dem Infinitivo ab, 

Der Subjun&ivus der Verborum in are gehet ini aus, und in den 
Verbis in ere und ire in a. Ihr habt fon einen Theil dieſer Regeln 
kurtz vorher geſehen. 

* 


p are ato. 
Dit Participia find ere uto. 
C ire ito. 


Die erſte CONJUGATION. 
YNDICATIVUS. 
NB. Ich werde die Pronomina Perfonalia io, tu, ègli, &. nicht 


weiter anfuͤhren. 


Prafens. 
Amo, j aime, ich liebe, 
ami, tuaimes, du liebeft, 
ama, ilaime, er (iebet, 
amiamo, nous aimons, wir lieben. 
amite, vous aimez, ihr liebet, 
amano, ils aiment, ſie lieben. 
Imperfectum. 
ama vo, oder amava, j aimois, ich liebte, 
amàvi, tuaimois, bu liebteſt, 
amáva, ilaimoit, er liebte, 
amavamo, nous aimions, wir liebten, 
amavate, vous aimiez, ihr itebtet, 
amavano, Us aimoient, fie liebten. 
Prateritum Definitum. 
amai, j aimai, ich habe geliebt. 
amaſti, tu aimas, du haft geliebt, 
amò, ilaima, er hat geliebt, 
amammo, nous aimámes, wir haben geliebt, 
amaſte, vous aimàtes, ihr habet geliebt, 
amarono, ils aimerent, ſie haben geliebt. 


ie 
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Die Pocken (chem offt amar vor amarono, und alfo thun fie bey á 
len Verbis, die in are ſich endigen. 


Prateritum Perfectum. 


ho amato, 

hai amato, 

hà amdto, 
habbiamo amato; 
bavète amato, 
hanno amato, 


bavévo amáto, 
bavèvi amdto, 
bavévaamáto, 
bavevamo amdto, 
have vate amàtò, 
havevano amäto, 


amerò, 
ame rdi, 
amerà, 
amerèmo, 
amerète, 
ameranno, 


j aiaimé, ich habe geliebt, 
tuasaimé, pu haft geliebt, 
ïl a aimé, er hat geliebt, 
nous avons ame, wir haben geliebt, 
vous avez aimé, ihr habet geliebt, 
ils ont aims, ſie haben geliebt. 

, Plusquamperfettum. 
j'avois aimé, ich hatte geliebt, 
tu avois aimé, du hatteſt geliebt, 
ilavoitaimé, er batte geliebt, 
nousavionsaimé, wir hatten geliebt, 
vous aviez aimé, ihr hattet geliebt, 
ils avoient aimé, ſie hatten geliebt. 

Futurum. 

j aimcrai, ich werde lieben 
tu aimeras, du wirſt lieben, 
il aimera, er wird lieben, 
nousaimerons, wir werden lieben, 
vous aimerez, ihr werdet lieben, 
ils aimeront, 0 ie werden lieben. 


Vor dieſem ſagte man amarò, nun aber ſagt man amerd, und alſo 
auch in den übrigen Verbis in are. 


ama, 
ami, 
amiamo, 
amàte, 
amino, 


ch io ami, 

che tu ami, 

ch égli ami, 
che noi amiamo; 


Imperativus, 

aime, 

qu' il aime, 

aimons, 

aimez, 

qu ils aiment, 

Optativus und Subjuniti 
Prefens. 

quej aime, 

quetu aimes, 

qu il'aime, 

que nous ajmions, 
A 


liebe (du) 
daß er liebe, 
laſt uns lieben, 
liebet (ihr) 
daß ſie lieben. 


VUS. 


daß ich liebe, 

daß du liebeft, 
daß er liebe, 

daß wir lieben, 


bey al⸗ | 
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che voi amiàte, que vous aimiez, daß ihr lieber, 
ch’ èglino amino, qu'ils aiment, daß fie lieben. 


Wann die dritte Perſon des Imperativi dreymahl wiederhohlet 
wird, fo habe ich ove) Perſonen des Optativi. Die erſte Conjuga- 
tion tèrminiret dieſes Tempus in i, und die andere in a. 


Imperfectum. 
` ch’ io amaſſi, que; aimaſſe, daß ich liebte, 
che tu amaſſi, que tu aimaſſes, daß du liebteſt, 
ch’ ègli amajfe, qu ilaimát, daß er liebte, 
ehe noi amdſſimo, que nous aimaſſions, daß wir liebten, 
che voi amàfte, que vous aimaſſiez, dap ihr liebtet, 


| ch'èglinoamaffero, qu ils aimaſſent, daß ſie liebten. 


NB. Wann man in dem Frantzöſiſchen dieConjunétion fi, wann, 
vor dem Imperfetto des Indicativi findet, muß man im Italiaͤniſchen 
das Imperfectum Subjunctivi dafuͤr brauchen, als: ſij amois, wann 


ich liebte, ſi amalſi, und nicht fe amavo, fij avois, wann ich haͤt⸗ 


Le 


d alſo 


te, Je haveſſi, und nicht fe have vo; und (o thut man in allen Verbis, 
weil man aus Begierde, oder mit einem Wunſch redet. 4 
Tempus incertum. 


amerèi, j aimerois, ich wuͤrde lieben, 
amerbfti, tuaimerois, du wuͤrdeſt lieben, 
amerèbbe, ilaimeroit, er würde lieben, 
amerémmo, nousaimerions, wir würden lieben, 
amereſte, vous aimeriez, ihr wuͤrdet lieben, 
amerèbbero, ilsaimeroient, fie würden lieben. 
Prateritum Perfectum. 
ch iohabbia amdto, que j aye aimé, Daf ich babe geliebt, 
che tubabbia amdto, quetuayesaimé, daß du habeſt geliebt, 
ch’ ègli habbia amdto, qu'il ait aimé, daß er habe geliebt, 


che noi habbiamo amdto, que nous ayons aimé, daß wir haben geliebt, 
che voi habhidte amato, que vous ayeꝝ aimé, daß ihr habet geliebt, 
ch èglino habbiäno a- qu ils ayent ame, dap fie haben geliebt. 


mato. 
| Plusquamperfectum. 
io haveſſi amato, ſij avoisaimé, wann ich haͤtte geliebt, 
fe tu haveſſi amdto, ſi tu avoisaimé, wañ du haͤtteſt geliebt, 
5 egli bavèffe amato, s il avoit aimé, wann er hätte geliebt, 


che | 


yen 


Se noi bavèffimoamato;finousavionsaimé, Yun wir haͤtten geliebt, 
fè voibavèfteamato, fi vous aviez aimé, — wañ ihr hattet geliebt, 
s èg] ino haveſero amd-s ils avoient aimé, wan ſie batten geliebt, 

to, „ Iraieri- 
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` Prateritum Plusquamperfetium IL. 


io haverdi amàto, ^ j'auroisaimé, ich hatte geliebt, | 
tu baverèfiiamato, tu aurois aimé, du hatteft geliebt, 
èglibaverrèbe amdto, il auroit aimé, er batte geliebt, 


noi baverèmmo amdto, nous aurions aimé, wir hätten geliebt, 
voi havereſte amdto, vousauriez aimé, ihr haͤttet geliebt, 
èglino haverebbero a-ilsauroientaime, fie bòttengeliebt. 


mate. Futurum. | 
quand” io baverò amd-quand j'auraiaimé, wann ich werde geliebt 
to, haben, 
ꝛu haverdi amato, quand tu auras aimé, ic p wirft geliebt 
aben, | 
èglihaveràamàto, ^ quandilauraaimé; RA RE geliebt 
ADEN, 
noi baverèmo amàto, nousauronsaimé, wann wir werden ges 
i liebt haben, 
woi baverète amato, vousaurez aime, wann ihr werdet ge⸗ 
liebt haben, 
èglino baveranno amd-ilsaurontaimé, wann fie werden ges 
to, liebt haben. b 
` Infinitivus. 
Amaͤre, aimer, lieben. 
Participium. 


Amato, amata, aimé, aimée, geliebter, geliebte. 
Havère,amato,avoiraimé, geliebt haben, bavèndo amèto,ayant 
aimé, einer der da geliebt hat. 
Gerundia, 
amàndo, | 
coll amàre, 
com amère, & aimant oder en aimant, zu oder im lieben. 
nell amdre, 
in amaͤre, 


An werckungen über die Verba in ARE. 


Alle Verba die im Infinitivo quf are ausgehen, werden gleich wit 
amaͤre conjugiret. Und find nur viere, welche in einigen Temporibus 
von dieſer Regel ab weichen, nemlich: ey: 

Andàre, aller, gehen, dare, donner, geben, fare, faire, thun, ftd- 
re, demeurer, {e segir debout, ſtehen. o 

" 
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Von den Verbis. ` 2 


f Cobre Conjugation werdet ihr unten nach den Verbis Regularibus 
fin den. \ 

! NB. Es ift in Obacht zu nehmen, daß die Verba, welche im Infi- 
| Ditze guf care und gare ausgehen, in denen Temporibus, worinnen 
ſich das e unde vor den vocalibuse oder i zuſammen ſtoſſen ſolten ein 
annehmen, nemlich im Præſenti des Indicativi , des Optativi , des 
| Imperativi, im Futuro und im Tempore incerto, welche die Tem- 
pora find, die ich den Verbis peccare, pecher, fündigen, und paga⸗ 
| ve dk bezahlen, ſo zu einem Exempel dienen follen, bieber (een 


*. 


* PECCARE, pecher, ſuͤndigen. 
zelie H ) i Prafens. 
s|  Pécco,jepe che, ich fündige, ' 
n $ pPecchi, und nicht pecci, du fündigeft; 
et ge. becca K ſündiget / 
i |  pecchiamo, wir fündigen, 
n ge. paccate, ihr fundiget, 
BOO pèccano,fiefindigen. 
| Futurum. 
| Peccherò, je pecherai, ich werde fündigen, und nicht, peccero, 
peccherai, du wirſt fündigen, und nicht/ peceerai, 
pecchera, er wird ſuͤndigen, 
peccherèmo, ihr werdet fündigen, 
peccherète, ihr werdet fundigen, 
peccheranno, fie werden ſuͤndigen. 
A Imperativus. 
| Pècca, peche, findige, 
| pècchi, qu’ il peche, daß er fündige, 
| pecchiàmo,lagtuns fündigen, 
peccate, fündiget, 
pècchino, daß fie fündigen. 
i Optativus. 
Che pècchi, queje peche, daf ich ſuͤndige⸗ 
pècchi, daß du fündigeft, 
pècchi, daß er ſůndige, 
pecchidmo, daß wir ſuͤndigen, 
peccbiare, daß ihr ſuͤndiget, 
Pècchino, daß fie ſuͤndigen. 


Tempus 
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Tempus incertum. 
Peccherèi, jepeccherois, ich fündigte oder warde ſuͤndigen 
pecchereſti, du würdeſt fundigen, 
peccberèbbe, er würde jundigen, 
peccherèmmo, wir würden fündigen, 
peceberèfle, ihr wuͤrdet fandigen, 
peccherèbbero, fit würden tandigen. 


PAGARE, Payer, bezahlen. 


Prafens. 
Pago, jepaye, ich bezahle. 
pàghi, du bezahleſt, 
pasa, er bezablet, 
paghiamo, wir bezahlen, 
pagare, ihr bezablet, 
pagano, fie bezablen. 
Futurum. 
Pagherò,je payerai, ich werde oder will bezahlen, 
pagberdi, du wirſt bezahlen. 
pagherà, er wird bezahlen, 
pagherèmo, wir werden bezahlen, 
pagherète, ihr werdet bezahlen, 
pagheranno, fie werden bezahlen. 
Imperativus. 
Paga, payé, bezahle (ou) 
paghi, qu'il paye, daß er bezahle, 
pagbiam, laßt uns bezahlen, 
pagate, bezahlet (ihr) 
- paghino, daß fie bezahlen. 
Optativus. 
Che pèghi, que je paye, daß ich bezahle, 
paghi, daß du bezahleſt / 
paghi, daß er bezahle, 
paghiamo, daß wir bezahlen, 
paghiate, daß ihr bezahlet/ 
paghino, daß ſie bezahlen. 
Tempus incertum. 
pagberèi, je payerois, ich bezahle, ꝛc. 


i 
i 


Von den Verbis. 


paghereſti, 

pagherèbbe, 

“ pagberèmmo, 

pagherèfte, 

pagherèbbero. e 
Die andern Tempora werden wie in amare conjugiref, 


Non bert. Verbis Paffivis. 


Bevor wir zu der zweyten Conjugation fehreiten, iſt noͤthig zu wife 
|. fttv daß die Verba Paſſiva, wie im Frantzoͤſiſchen, alfo im Italiäͤni⸗ 
| [chen nichts anders ſeyn, als die Participia ptr Verborum Adtivo- 


| rum, fit werden conjugiret mit dem Verbo Sono, je fuis, ich bin, oder 
werde, zum Exempel: 


Conjugatio der Verborum paſſiyorum. 
| Indicativus Prafens. 
| Sòno amatò, j-fuisaimé, ` ich werde geliebt, 
fei amato, tuesaimé, du wirſt geliebt, 
: è amàto, ~ dleftaimé, tt wird geliebt, 
` fiàmo amati, nous Tommes aimez, wir werden geliebt, 
bete amati, vous étes aimez, ihr werdet geliebt, 
! sòno amati, ils font aimez, fie werden geliebt. 
| Imperfettum. 
| èroamato, j étoisaimé, ich war geliebt, 
èri amdto, tu étois aimé, du wareſt geliebt, 
| éraamáte, il étoit aimé, er war geliebt, 
eramo amati, nousétionsaiméz, wir waren geliebt, 
erète amati, vous étiés aimez, ihr waret geliebt, 
èrano amati, ils étoient aimez, 2 waren geliebt. 


Ich will mich in dieſe Conjugation nicht weiter einlaſſen/ſintemal 
es nichts anders [enri würde, als eine Wiederholung des Verbi Sono 
mit einem Participio, als: fui amato, je fus aimé, ich bin geliebet 
worden, fono fiato amato, j ai étéaimé, ich bin geliebet worden, 
èroflato amàto, je avois été aimé, ich war geliebet worden, farò 
amato, je ferai aime, ich werde geliebet werden. 
zB. Es iſt zu notiren, daß fich die Participia und die Nomina Ad- 
jectiva nach den Temporibus des Verbi Effere in genere und nume» 
ro perandern, zum Exempel: 


Ü». 


je ſuis 


9$ , Von dest Verbis. 
DR RO — TE 
je fuisaimé, sòno amato, ich werde geliebt, ` 
jé luis aimée, sòneamata, ich PA geliebt, N de | bav 
vous étesfavant, sète dòtto, ihr ſeyd gelehrt, fon redet Ï hav 
vous étes favante, sète dòtta, ihr feyd gelehrt, EE | hav 
vous êtesfavans, Sete dòtti, ihr feyd gelehrt, 2 wenn man im | hav 
vous étes favantes, sète dòtte, ihr ſeyd gelehrt, A Pluralivedet, | Co 
; | hav 
Die zweyte Conjugation der Verborum d 
1 T rei 
in ERE. | x 
Indicativus. Ë crea 
Prefens. cred 
Crède, je croi, ich glaube, f creo 
crèdi, tu crois, duglaubeft, Ï crea 
crède, il croit, erglaubet, | 
crediàmo, nous croyons, wir glauben, | Crè 
credète, vous croyez, ihr glaubet, ö crèe 
crèdono, ilscroyent, (it glauben. Ë cred 
; Imperfectum. | crea 
Credèvo, je croyois, ich glaubte, crèa 
credèvi, tu croyois, du glaubteft, 
credèva, oder credèa, il croyoit, tr glaubte, | ch; 
credevamo, nous croyions, wir glaubten, | 
` 4. 7 f f che 
credevàte, vouscroyiez, ihr glaubtet, e 
credèvano, od. eredea-ils croyoient, ſie glaubten, che 
no. Prateritum Definitum. che 
Credèt oder credétti, jecrùs, ich habe geglaubt, ch è 
eredefi, tu crüs, du haft geglaubt, 
credè oder credette, ilcrüt, er batgeglaubt, Ë Ae 
credèmmo, nous crùmes, wir haben geglaubt, erer 
credèfte, vous crütes, thr habt geglaubt, cre 
crèderono, od. credette- ils crurent, ſie haben geglaubt. We? 
ro, PrateritumPerfetum. =» 
hò credito, j aicrü, ich habegeglaubt, xa 
j hai credito, tu as cri du haftgeglaubt, 
| d hà credito, ilacrü, er hat geglaubt, 6 
p habbiàmo creduto, nous avons cru, wir haben geglaubt, A: 
Un bavète creduto, vousavez crù, ibr habt geglaubt, E e 
|| hanno creduto, ils ont crus fie haben geglaubt. 1 
A bis- 


— 


t, 


; Zog * “w 


bavèvo, credito, 
bavèvi credùto, 
havèva creduto, 
bavevamo creduto, 
havevate credito, 
bavèvano creduto, 


Crederò, 
crederai, 
crederà, 
crederèmo, 
crederète, 
crederánno, 


Crèdi, 
crèda, 
crediamo, 
credete, 
crèdano, 


ch’ ie crèda, 

che tu crèda, 

ch ègli crèda, 

che noi crediamo, 
che voicrediate, 
ch’ eglino crèdano, 


checredèffi, 
credeſſi, 
credeſſe, 
credèffime, 
credèfte, 
credeſſero, 


Crederèi, 
credereſti, 


crederèbbe od crederia,il croiroit, 


EE uU 
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Plusquamperfectum. 


j avois cru, 

tu avois cru, 

il avoit cru, 
nous avions cru, 
vous avicz cri; 


ils avoient cru, 


Futurum. 
je croirai, 


tu croiras, 


il croira, 

nous croirons, 

vous croirez, 

ils croiront, 
Imperativus. 

crois, 

qu il croye, 

croyons, 

croyez, 

qu'ils croyent, 


que je croye, 

que tu croyes, 

qu' il croye, Á 

que nous croyions, 

quevouscroyiez, 

qu ils croyent, 
Imperfectum. 

que je crüſſe, 

que tu crùffe, 

qu'il crüt, 

que nous crüffions, 

que vouscrüffiez, 

qu ils crüffent, 

Tempus incertum. 
je croirois, 
tu croirois, 


D 


2 


29 


ich hatte gec Liubt, 
du hatteſt geglaubt, 
er hatte geglaubt 
wir hatten geglaubt, 
ihr hattet geglau or, 
ſie hatten geglaubt. 


ich werde glauben, 
du wirft giauba; 

er wird glauben, 

wir werden glauben, 
ihr werdet glauben, 
ſie werden glauben. 


glaube, 

daß er glaube, 
laſt uns glauben, 
glaubet, 

dap fie glauben. 


Optativus und Subjuntiivus. 


paf ich glaube, 
daß du glaubeff, 
daß er glaube, 
daß wir glauben, 
daß ihr glaubet, 
daß ſie glauben. 


daß ich glaubte, 
daß du glaubt ft, 
daß er glaubte, 
daß wir glaubten, 
daß ihr glaubiet, 
daß ſie glaubten. 


ich wuͤrde glauben, 
du wuͤrdeſt gaauben, 
er wuͤrde glauben, 


e- 
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crederèmmo, nous croirions, wir würden glauben, 

crederèfle, vous croiriez, ihr wuͤrdet glauben, 

crederèbbero, oder ere- ils croiroient, ſie wuͤrden glauben. 
deriamo. 

: Prateritum Perfectum. | 
ch io bàbbia credito, quej ayecrà, daß ich habe geglaubt. 
ohe tu babbia credito, que tu ayes crù, daß du habeſt geglaubt 
ch’ ègli habbia creduto, qu il ait ers daß er habe geglaubt, | 
che noi habbiamo cre-qu nousayonserii, daß wir haben ges) 

düto, (to, glaubt, 
che voibabbiate credh-que vousayezent, daß ihr habt geglaubt, 
ch’ èglino hàbbianocre-qu'ilsayent ot, daß ſie haben geglaubt. 


duto, 


Prateritum Plusquamperfectum. 


$ io havèſſi creduto, fi} avoiscrù, 
* H A 
fe tu bavèfji credito, ſi tu avois cru, 


glaubt, 
s èglibavèffe creduto, s ilavoit cru, wenn er haͤtte geglaubt 
fe noi bavèffimo credu-ſi nousavions cru, wenn wir hätten ges 
to, glaubt, l 
fe voi havèfle credüto,fi vousaviez cri, mwenn Je. hättet ges 
glaubt, 
$ èglino havèffero cre-s ils avoient crüũ, Menn fie hätten ge 
duto, glaubt, 
Prateritum Plusquamperfectum II. 
Jo havrèi creduto, j'aurois crü, ich hatte geglaubt, 
tu havreſti creduto, tu aurois crü, du bátteft geglaubt, 
ègli bavrèbbe credito, il auroit erù, er hätte geglaubt, 
noi havremmo credito,nousaurionscrü, wir haͤtten geglaubt, 
voi havreſte creditto, vous aurieꝝ cri, ihr hättet geglaubt, 
èglino bavrèbbero cre-ils auroient cru, fie batten geglaubt, 
düto, 
Futurum. 
quando haverò credu- quand j aurai crũ, wenn id) werde ge⸗ 
to, glaubt haben, 
quando haverdi credà-quandtuaurascrü, wenn du wirft ge 
to, glaubt haben, 
quando haverà credi-quandil aura erg, wenn er wird geglaubt 
to, " 


wen ich hätte geglaubt, 
wenn du haͤtteſt ges 


quando 


Fi 
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| quando baverèmo cre- quand nous aurons wenn wir werden gts 


duto, crũ, glaubt haben, 


` quàudo baverète cre- quand vous aurez cru, wenn ihr werdet ge⸗ 


i dito, glaubt baben, 
quando haveranno cre-quand ils auront cru, wenn fie werden gt 
| dito, glaubt haben. 
| Und ſo gehet es mit allen Verbis in ere. 

l Infinitivus. 

` Crèdere, croire, glauben. 

ç Gerundium. 

Credènde, => encroyant, im glauben. 
Participium, 

` Credito, credita, crü, crüe, geglaubt. 


Eben alfo conjugiret die hier nachſtehende Verba, welche die eini⸗ 


gen Verba in ere find, Die der Regel in crèdere folgen. 


NB. Es iſt zubeobachten, daß alle die nachfolgende Verba regu- 
laria zweyerley Terminationes in dem Præterito Definito haben 


nemlich: i 
èi, efti, è, èmmo, éfle, — erona, 
oder 
etti, èfliy. ètte, èmmo, eſte, eitero. 
Infinitivus. . è Prater. Definit. Partic, 

Bättere, Battre, fchlagen, ei, oder ètti, to. 
Bèvere oder beère, boire, trincken,  (feruei, ètti, dto. 
Cèdere, céder,nachgeben,überlafsèz, ètti, ro, 
Combattere, combattre, ſtreiten, ei, ètti, mo. 
Crèdere, croire, glauben, èi, ètti, MO. 
Fendere, fendre, fpalten, éi, eti, dito. 
Frèmere, fremir, (chaudern, èi, ètti, ir. 
Gèmere, gemir, ſeuffzen, ei, ètti, or, 
Godère, / joir, genieſſen, èi, ètti, iro. 
Miètere, moiffonner, erndten, ei, ètti, Ito. 
Paſcere, paitre, weiden, či, ètti, to. 
Pèndere, pendre, hangen, Li, ètti, to. 
Rècere, vomir, ausſpeyen, èi, ètti, to. 
Ricèvere, recevoir, empfangen, ei, ètti, to. 
` Rilàcere, reluire, glaͤntzen/ &ishat kein Participium. 
Sedère, => affeoir, fiken, (ben, ei, ètti, Ato. 

Splèndere, _- relſplendir, ſcheinen, glaͤn⸗ei, ètti, to. 


G 3 Serpere, 
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| = 
=> - ; - me È | Senti 
Sè para, glifler, ausgleiten, — èl, MA de b fentì 
S ridere; murmurer, brummen, ei, etti, 1 0 | fent 
Zemère, craindre, fürchten, ei, erti, “e | 


Viadere, vendre, verkauffen, èi, étti, ; Dro. E 
Ale andere Verba in ere, find nur imPraterito Definito und Par- | bò fi 
ti.ipio irregular, 


Die Verba Regularia endigen fich in der erften Perſon des Prate- | 
nti Definiti mit zweyen Vocalibus, als: amai, credèi, fent. Hinge | 
& n Dit Verba Irregularia endigen fich mit dem Vocali, und ſtehet 
vor olhem Vocali I tin Cont onant, als: bèbbi, credètti, ſcriſſi. Sol- 
cD annau ift crèdere, welches credei und auch credetti Macht, bey⸗ 
des regular und auch irregular. ; | 

Ihr werdet unten in dem Capitelvon den Verbis Irregularibus, | 
vt auf an Furg ere ausgehen, cine über alle maſſen leichte Art finden, Ta 
dale dieſe Verba in ihrer Irregularitàt in einem Augenblick und ohne | p 
NMüheguerlernen, maffenich fit alle in cine General- und allgemeine Ko 
2 gel gebracht babe, welches ihr ſonſt in Feiner Grammatic antrefe I JM 
fili werdet. 3 


TS 
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Die dritte Conjugation der Verborum in IRE. | Sa 
Indicativus Prafens. D fent 
Sito, jefens, ich fühle, ich rieche, Kg 
Sènti, tufens, du fühleft, i 
scenie il fent, e e fib! ef, 1 
sentiamo, nousfentons, wir fühlen, ch 
fenziie, vous fentez, ihr fühlet, Ê ch 
sè Atomo; ilsfentent. (ie fühlen, ch’ 
Imperfectum. H. ch 
Sad, je (mont f ich füblte, a 
Latet, tufentois, du fuͤhlteſt, | ch 
femiva, il fentoit, er fühlte, 
[ttivamo, nous fentions, wir fühlten, 9 
feutivate, vous fentièz, ihr fuͤhltet, e 
fèntivano, ils fentoient, fie fühlen. E 
Prateritum Definitum. d 
Sentit, je ſentis, ich habe gefühlt, d 
fear fü tu fentis, du haft gefüblt, d 
feat, il fentit, er bat gefühlt, | 


ſentimmo, 


Du e T r "P T E Ka LT AT Jon cat 
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— ſentimmo, nous ſentimes, wir haben gefüblt, 
y fentifle, vousíentites, — Breu 
| fentirono, ils fentirent, ſie haben gefuͤhlt. 
| Prateritum Perfctlum. 
Par- bò fentite, j aifenti, ich habegefühlt, 
| baifentito, | tu as lenti, du haſt gerublt, 
tate. | ba fentito crc. ila fenti,&c. : er hat gefuͤhlt / Kr 
ka | Plusquamperfectum. 
Sil Jo bavèvofentito, &. j avoisfenti, &c. ich hatte gefühlt, zc. 
dena | | Futurum. ` 
| Sentirò, Á je fentirai, ich werde fublen, 
ibus; | fentirai, tu fentiras, ` du wirſtfuͤhlen, 
den, ` fentira, ilfentira, er wird fühlen, 
obne | féntirèmo, nous ſentirons, wir werden Fühlen, 
heine | Jfentirèze, vousfentirez, ihr werdet fühlen, 
itrefs ſentiranno, ils fentiront, fie werden fuͤhlen. 
| Imperativus. 
ï Sènti, fens; fühle, n 
LE. Ë sènta, T qu'il fente, pap er fühle, 
| fentiàmo, fentons, laft uns fühlen, 
ſentite, fentez, fühlet, Ê 
N | sentano, qu’ilsfentent, daß fie fühlen. 
Optativus und Subjunttivus, 
Prafens. 4 
ch’ iosenta, queje fente, daß ich fühle, 
che tu sènta, od. sènti, que tu fentes, daß du fuͤhleſt, 
ch’ èglisènta, ou il ſente, daß er fühle, 
chenoi fentiàmo, que nous ſentions, daß wir fühlen, 
che voi fentiäte, que vous fentiez, daß ihr füblet, 
ch èglinosèntano, gu ils ſentent, daß ſie fuͤhlen. 
Imperfettum. 
Ch io fe zelt, que je fentifle, daß ich füf (tt, 
che tu ſentiſſi, que tufentifles, daß du ie? 
ch’ ègli ſentiſſe, qu'ilfentit, — daß er fühlte, 
che noi ſentiſſimo, que nous fentiflions, daß wir fühlten 
che voi ſentiſte, que vous fentifliez, daß ihr fühltet, 
ch eglino ſentiſſero, qu ils ſentiſſent, daß fie fühlten: 
i G A Tempus 


mo, 
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Tempus incertum. 
Sentirèi, \ je fentirois, ich würde fühlen, 
ſentireſti, tu fentirois, du wuͤrdeſt fühlen, 
fentirèbbe, il fentiroit, er wuͤrde fühlen, 
fentirómme, = nous ſentirions, wir würden fühlen, 
ſentireſte, vous fentiriez, d wuͤrdet Bim 
fentirèbbero, ilsfentiroient, ie würden fühlen, 
Prateritum Perfectum. 


Ch io habbia fentito, que j ayè fenti, daß ich babe gefühlt, 

che tu habbiaſentito, que tu ayes fenti, daß du babeft 

eh’ égli habbia ſentito, qw ilait fenti, daß er habe z 

che noi habbiamo fentitoque nous ayonsfenti, daß wir haben 

che voi babbiate ſentitoque vous ayez fenti, daß ihr habet 

EN églino hab bidno ſen qu ils ayent fenti, daß ſiehaben⸗ 
tite. 


D 


Prateritum Plusquamperfectum 1. 


| 


S'iohavèffifentito, ſi j avoisfenti, wenn ich hätte gefühlt, | 


Jetu bavèffifentito, ſi tu avois ſenti, wenn du hâtteft + 
s' ègli bavèffe fentito, $ ilavoit fenti, wenn er hatte -z 

fenoi bavèffima ſentito, fi nous avions fenti, wenn wir haͤtten è 
Je voi haveſte ſentito, fi vousaviez fenti, . wenn ihr hattet ⸗ 


Cé 


8 'èglino bavèfferofenti-s' ilsavoient fenti, wenn fiehätten s 


tito, 
Praeteritum Plusquamperfectum IL 
Jo bavrii ſentito, j aurois fenti, ich hätte gefühlt, 
tuhavrefli ſentito, tuaurois fenti, Du haͤtteſt gefühlt, 
èzli bavrèbbe fentito, il auroitfenti, er hatte gerühlt, 


noi bavrémmo ſentito, nous aurions ſenti, wir hätten gefühlt, 
voi bavrèfte fentito, vousauriez fenti, ihr hattet gefubit, 


èglino havrèbbero Ten ils auroient (enti, fie hätten gefühlt, 
tito, 


Futurum. 
Quando baverè ſentito, quand j'aurai fenti, wenn ich werde gefuͤhlt 
aben, 


quando haveräi ſentito, quand tu auras fenti, wenn du wirſt gefuͤhlt 
aben, 


quando baverè Sentito,quand il aura ſenti, wenn er wird gefühlt 
aben, 


| 
| 


| 
1 
$ 


quando baverème fen-quand nous aurons wenn wir werden gp: ` 


tito, fenti, füblt haben, 


quando 


fühlt 
fühle | 
fühlt 
n ges ` 
‚ande 
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—————————— 
| quando baverète fenti-quand vous aure ſen- wenn ihr werdet gez 


£0, ti, fühlt haben, 
quando haveranno fen-quand ils auront ſenti, wenn fie werden Ges 
tito, fühlt haben. 
Infinitivus. 
Sentire, ſentir, fühlen, 
fentèndo, enfentant, im fühlen, 
| fentito, fenti, gefühlt, 


Eben ſo conjugittt die nachfolgenden Verba, welche Die einigen 
Verba in ire find die der Regel in entire folgen. 

Infinitivus. Prafens. Prater. definit. Partic. 
Aprire, ouvrir,  Dffütt, apro, aprii, apèrto. 
Bolire, boilillir, ſieden, bollo, - boli, bollito. 
Conſentire, confentir, einwilligenconsento, conſentii, confentite. 
Convertire. convertir, bekehren, convèrte, convertit, convertito. 
Coprire, couvrir, bedecken, coͤpro, coprit, coperto. 
Cucre, coudre, nähen, cuͤcio, 'cuci, cucito, 
Dormire, dormir, ſchlaffen, dòrmo, dormi, ` dormite. . 
Fuggire, fair, fliehen, fugge, fuggii, fuggito. 
Mentre, mentir, lügen, mèato, ` mentii, mentito. 
Morire, mourir, ſterben, moro, morti, morto. 
Partire, partir, abreiſen, parto, parti, ` partito. 
Pentirfi, fe repentir,gereuen, mi pènto, mipentiü, pentitofi. 
Salire, monter, aufſteigen, algo, Jalü, falito. 
Seguire, ſuivre, folgen. séguo, — feguii, feguìto. 
Servire, ſervir, dienen, servo, fervi, ferato. 
Soffrire, ſouffrir, dulden, söffre, ` foffrü, ſefferto. 
Sortire, ſortir, ausgehen, sòrto, ` fortii, — fortito. 
Fefüre, habiller, kleiden, veſto, vefi, veftito. 

Alle die andern Verba in ire find in Præſenti irregularia, welches fie 
auf ein iſco machen, gleich wie ihr in dem Capitel von den irregulari- 
bus in ire ſehen werdet. Zum Exempel: 

Partìre, fouffrir, leiden, patiſco, pati, patite, 
Digerire, — digerer, — gerdauen,digerifco, digerii, digerito, & c. 


Bon den Verbis irregularibus in ARE. 


Es find in allen Conjugationibus einige Verba, welche ber ordent⸗ 
lichen Regel nicht nachfolgen, und deßwegen werden ſie irregularia 
genannt. o 

Ys 
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en Ze 
In der erſten Conjugation find nur vier Verba, welche in einigen fan 
Temporibus der Regel des Verbi Amare nicht nachahmen, nemlich: bete 
Andare, aller, gehen, dare, donner, geben, fare, faire, machen, sòm 
ſtare, demeurer, ſe tenir debout, ſtehen bleiben. 
NB. Es iſt zu mercken, daß theils Verba in dem Præſenti, theils Exe 
in dem Præterito Definito, und einige in dem Futuro irregularia | èri. 
find. | èra 


NB. Weiter ift zu notiren, daß, wenn ein VerbumindemPra- | era 
fenti Indicativi irregular iſt/ es ebenmaͤßig in dem Præſenti Imperati- era, 
vi und Subjun&ivi alfo fene, Ï èra 

NB. Gleichfalls ift zu wiſſen, daß die erſte und die zweyte Perſon 
des Pluralis im Præfenti allezeit regular, und niemahls irregular find, | 4 

ana 
Bon dent Verbo A ND ARE, : and 
Das Verbum Andare iſt nur im Præſenti irregular, | ana 
Indicativus Prafens. | 
Vi ado, oder vo, jevais, ich gehe, E 
Val, tuvas, DU geheſt, od 
va, il va, tr gehet / pr 
andiàmo, nousallons, wir gehen, Be; 
andate, vousallez, ihrgehet, | di 
vanno, ilsvont, fie gehen. d 
Imperfettum. | 
Andàvo, j allois, ich gienge, h 
anddvi, tuallois, du giengeſt, Ch 
andàva, ilalloit, er gienge, | = 
andavàmo, &c. nous allions, &c. wir giengen, ꝛc. 5 
Prateritum Definitum. WT 
Andài, y allai, ich bin gegangen, A 
andaſti, tu allas, du biſt gegangen, disi 
andò, il alla, er ift gegangen, L 
andàmmo, nous allàmes, wir find gegangen, Gi 
andafte, vousallates, ihr ſeyd gegangen, 
andarono, ilsallerent, fie [ind gegangen. A 
Prateritum Perfe&um. 
Sono andato, je fuis allé, ich bin gegangen, [0 
feiandato, tués allé, du biſt gegangen, 
è andàto, il eft allé, er ift gegangen, $ 


fiamo 


D 


nigen 
nlich: 
chen, 
theils 


Alaria 


Præ- 


rati— | 


ron 
(ind. 


me 


175 SS 
| fiamo andati, 


Te we 
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nous ſommes allez, 


sèteandati. vous étesallez, 


soòͤno andati, As fontallez, 
| Plusquamperfettum. 
Ero andato, j étoisallé, 
| èri andato, tuétois allé, 
èra andato, il étoit allé, 
eramo andati, nous etions allez, 
erate andati, vousetiezallez, 
èrano andati, ils êtoient allez, 
; Futurum. 
Anderò. oder andrò, j'irai, 
anderai, ober andrdi, tu iras, 
anderà, oder andrà, ilira, 
ande remo, oder andrè- nous irons, 
mo. 
Imperativus. 
l'a, va, 
Vada oder vadı, qu'il aille, 
andiamo, allons, 
andate, allez, 


vadano oder vadino, qu'ilsaillent, 


wir find gegangen, 
ihr ſeyd gegangen, 
ſie ſind gegangen. 


ich war gegangen / 
du wareſt gegangen, 
er war gegangen / 


wir waren gegangen 


ihr waret gegangen 
ſie waren gegangen. 


ich werde gehen, 

du wirſt gehen, 

er wird gehen, 

wir werden gehen, ꝛc. 


gehe, e 
Dap er gehe, 

laſt uns gehen, 
gehet/ 

daß ſie gehen. 


Optativus und Subjunétivus. 


Prafens. 
que } aille, 
que tuailles, 
qu il aille, 


Che vàda oder vàdi, 
v da oder vadi, 
v da oder vadi, 


—andiamo, que nousaillons, 
—andiate, que vous aillez, 
— vadano oder vadino,qu' ils aillent, 
Imperfettum. 
Che andaffi, L`e. que j allaſſe, &c. 


Tempus incertum. 
Anderèi,0D .andrüi Mc. j irois, 


daß ich gehe, 
daß du geheft, 
daß er gehe, 
daß wir gehen, 
daß ihr gebet, 
daß ſie gehen. 


daß ich gienge, sc. 


ich wuͤrde gehen ꝛc. 


Prateritum Perfectum. 


Che fia andàto, quejefois allé, 
Prateritum Plusquamperfettum. 
Se fofi andàto, fij étois allé, 


daß ich gegangen fey. 
(re. 
weñ ich gegangen mae 
Prate- 
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Prateritum Plusquamperfettum LI. | dés 
Sardi andátó, erc, jeferoisallé, &c. ich würde gegangen dij 
* fox, die 
Futurum. 
Quando fardandàto. quand je ferai allé, wenn ich werde gegan⸗ H 
gen ſeyn. | 
Infinitivus. ` | E 
Anddre, aller, gehen. | 
Participium. È | D 
Audàto, allé, gegangen, 
Gerunaium. I D 
Andando, enallant, im gehen. di 
NB. Es ift wohl zu obſerviren, daß man allezeit die Præpoſitio- di 
nes d oder ad nach dem Verbo Audare ſetzen muͤſſe, wann es nemlich da 
por einem Infinitivo ſtehet, zum Exempel: | à 
Allons voir, andiamo à vedère, laſt uns zu befehen gehen, 
Allez fouper, andate à cenàre, gehet zu Nacht zu eſſen. 


| 
Vous ireꝝ m'attendre, anderète ad aſpettarmi, ihr werdet meiner | 
erwarten gehen. 


e 
Venez voir, venite à vedere, kommt und ſehet. E 
Envoyons dire, mandidmo adire, laſſet ung hinſchicken und anfaz 2 
gen, (fagen laffen.) A 
Von dem Verbo DARE. | ai 
Darciftirregularim Prefenti und im Przterito Definito; | 
INDICATIVUS a 
Prafens. d 
Di, je donne, ich gebe, - 
PF < * tu donnes, dugibſt, d 
da, ; il donne, er gibt, | 4 
diamo, nous donnons, wir geben, de 
date, vous donnez, ihr gebet, 
dànno, ils donnent, (it geben, | I 
: Inperfectum. d 
Divo, je donnois, ich gabe. d 
Prateritum Definitum. d 
Didi oderalètti, je donnai, ich habe gegeben, 
dfi, . .tudonnas, pu haft gegeben, 1 
diède oder dette, die, il donna, er hat gegeben, | 


demmo, 


Von den Verbis: ` 10$ 


— een AI DNO IE EE 
dèmmo, nous donnames, wir haben gegeben, 
angen | de, vous donnätes, ihr babet gegeben, 


dièdero oder dèttero, ils donnerent, ſie haben gegeben. 


Perfectum Cumpoſitum. 
yegans | Hò dato, j ai donné, ich habe gegeben. zc. 
“md Plusquamperfectum. 
Have vo date, f avois donné, ich batte gegebene, 
Futurum. 
Darò, je donnerai, ich werde geben, 26. 
é Imperativus. 
Dà, \ donne, gib, 
dia, : qu'il donne, daß er gebe, 
ſitio- diàmo, donnons, laſt uns geben 
mlich date, donnez, gebet, 
diano, qu' ils donnent, daß fie geben. 
Optativus und Sub junctivus. 
einer Eren. 
Che dla, qui je donne, daß ich gebe, 
dla, que tu donnes, daß du gebeft, 
inſa⸗ — dia, qu’ il donne, daß er gebe, 
—diame, | que nous donnions, & daß wir geben, 
—diate, que vous donniez, daß ihr gebet, 
—diano oder diino, qw’ ils donnent, daß fie geben, 
Imperfectum. 
Che diffi, que je donnafle, daß ich gäbe, 
diffi, quetu donnaffes, daß du gaͤbeſt, 
deſſe, qu'il donnât, daß er gabe, 
deſſimo, que nous donnaſſions, daß wir gaben, 
deſte, que vous donnaſſiez, daß ihr gabet, 
deſſero, qu ils donnaſſent, daß fie gaben. 
l Tempus incertum. 
| Darii, je donnerois, ich würde geben, 
I darefi, tu donnerois, du wuͤrdeſt geben, 
Aarebbe, il donneroit, er wuͤrde geben, 
| darèmme, & c. nous donherions, &c.fie würden geben, ꝛc. 
Infinitivus, 
Dare, donner, geben. 


Gerun- 
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Gerundium. : | — 
Dando, en donnant, im geben. Ï =J 
| Participium. | —7 
| Dito, donné, gegeben. e 
i | Don dem Verbo FARE. E 
Mi Fare ift im Præſenti, im Imperfe&o des Indicativi und Subjunéti- | 
WI vi und Præterito Definito irregular, und verdoppelt das tim Parti- Far 
uf | cipio. | 
il Far 
ill Indicativus Prafens. P fac 
INFE ^ F, je fais. ich mache, sa 
MER = fai tu fais, dumacheſt, 
* fè, il fait, ermachet, 
uh | facciamo, nous faifons, wir machen, | í 
i | fate, vous faites, ihr machet, | HS 
MEE: fumo, ils font, fiemachen. Wi 
d Imperfettum. 
I. | Facèvo, : je faifois, ich machte, Stò 
li facevi, tu faifois, du machteft, | fidi 
ll facèva, re. il faifoit, &c. er machte, zc. Ws 
| Prateritum Definitam. | Bi 
Fèci, facifli, fèce, fa- je fis, ich habe gemacht, ze. Rate 
cèmmo, facèfte, fecero, | fan 
Prateritum Perfectum. 

Hò fatto, j ai fait, ich habe gemacht, e. sus. 
| Plusquamperfectum. + si 
" Havèvo fatto, j avois fait, ich hatte gemacht, | Siti 

IN | . Futurum. i fft 
Er En, jeferai, ich werde machen, te. | o 
I Imperativus. | fèm 

Fà, fais, machte, | oi, 

faccia, qu'il faffe, daß er mache, kam 

facciàmo, faifons, laft uns machen, 

fate, faites, ^ machet, I s 

facciano oder faccino, qu ils faſſent, daß ſie machen. Ka 

\ Optativus Prafens. 
Mb Che facia, que je falle, daß ich mache, Ero 


— faccia, 


uncti- 
Parti- 


ec. 


cia, 


vw = 


x 
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| —faccia, que tu fafles, daß du macheſt, 
| —fäccia, qu'il faffe, daß er mache, 
| — facciamo, que nous faſſions, daß wir machen, 
H facciate, que vous faſſiez, daß ihr machet, 
i —ficciano, qu'ils faffent, dap fie machen. 
d Imperfettum. 
che facèffi, queje fifle, daß ich machte, ꝛc. 
| Tempus incertum. ” 
Farèi, je ferois, ich würde machen, ꝛc. 
Infinitivus. 

Fare, faire, machen, 

facendo, en faifant, im machen, 

fatto, fait, gemacht, gethan. 


Bon dent Verbo STARE. 


Stare heift fo viel als être, être debout,demeuret, s arrẽter, ſe por= 
ter, ſeyn, bleiben, ſtehen; es iſt im Præſenti und Præterito Defi- 
nito irregular. i 


| Tndicativus Prafens. 


Stò, je demeure, ich bleibe, 
fai, tu demeures, Du bleibeft, 
fa, ildemeure, er bleibet, 
fliamo, nous demeurons, wir bleiben, 
ſtate, vous demeurez, ihr bleibet, 
flànno, ils demeurent, fie bleiben. 
Imperfectum. 
| Stavo, je demeurois, ich bliebe, ze. 
Prateritum Definitum. : 
Stètti, je demeurai, ich bin gebliebert, 
u ftti, tu demeuras, Du bift geblieben, 
fette, il demeura, er iſt geblieben, 
ſtemmo, nous demeurämes, wir find geblieben, 
T füfle, vous demeurátes, ihr ſeyd geblieben, 
fléttero, ils demeurerent, fie find geblieben. 
Prateritum Perfectum. 
| Sono fato, je fuisdemeuré, ich bin geblieben, se. 
Prateritum Plusquamperfectum. 
Eroftàto, j étoisdemeuré, ich war geblieben. 


W- ^ 
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Futurum. | und 

Stard, je demeurerai, ich will bleiben. dare 

Imperativus. i 
Stà, demeure, bleibe, à 
fla, qu'il demeure, daß er bleibe, < 
ſtidmo, demeurons, laft ung bleiben, Si 
ſtate demeurez, bleibet, 


ffiano oder Mino, qu ils demeurent, DAB ſie bleiben. 
Optativus und Sub junttivus. 


Prafens. a 
CN io ſtia, que je demeures daß ich bleibe, 
che tu fa, que tu demeures, daß du bleibeft, 
ch’ ègli fias qu'il demeure, daß er bleibe, 
che noi ſtiamo, que nous demeurions, daß wir bleiben, 
che voi ſtiate, que vous demeuriez, daß ihr bleibet / è ( 
ch’ èglino fliano , oder qu'ils demeurent, daß fie bleiben. he 
Mino, E 
Imperfectum. Le 
Chefièlh, que je demeuraſſe, daß ich bliebe ꝛc. Cal 
Tempus incertum. Caj 
Starèi, je demeurerois, ich würde bleiben xe; | DI 
Inſinitivus. | È; 
State, demèurer, bleiben, j Go 
ſtando, en demeurant, im bleiben / l H, 
flato, demeuré, geblieben. mp 


t , : . + È Pi 
Anmerckungen iber die vier Verba irregularia; pe 
Andàre, Dare, Fare, Stare, Po 


: ‚Ri 
Diefe vier Verba machen Die fecundam perfonam Prafentis in sil Sa 
als: vai, dai, fai, flai die tertiam perfonam pluralis in anno, und nicht Se 
wie die Verba Regularia thun, in ano, zum Exempel: Vanno, danno, So 
fanno, ſtanno; Die Verba Regularia haben ano, als: amano, ſie lie T: 
ben, cantano, fie finger, parlano, ſie reden, ꝛc. 12 
Die Verba Regularia, fo auf are ausgehen, machen denSubjunètis 7 
vumini, alg: àmi, parli, canti, falsi. Die vier irregularia machen V 
ihn in a, als: vada, dia, faccia, fia. H 
Dare und ſtare haben im Imperfeéto Subjunétivi dèfi, und fe V 

- un 
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und nicht dèffiundffiffi. Im Tempore incerto haben fie anderer 
` darèi, farèi, flarèi. 

Von den Verbis irregularibus in ERE. 
Es (inb zweyerley Verba in ère, deren einige die letzte ohne eine 
„ Sylbe lang haben, als: < 
Cadère, tomber, fallen, 
Dovere, devoir, ſchuldig ſeyn, follen, 
Sapere, ſavoir, wiſſen. 
Volère,vouloir, wollen. 
Andere haben die letzte ohne eine Sylbe Furk, als: 
Credere, croire, glauben. 
Leggere, lire, leſen. 
Scrivere, écrire, ſchreiben. 
, Pèrdere, perdre, verlieren. 
Es find in allem nur zwey unb zwantzig Verba, bit den Infinitivum 
ere lang haben, nemlich: 
i Inſinitivus. Prefens. Prat. def. Partic. 
Cadère, tomber, fallen, cado, càddi, . cadùto. 
a) | Calère, importer, bekuͤmmern, Verbum imperfonale. k 


Capère, contenir, begretffen ; ein Verbum, das wenig gebraucht wird. 
em, tc, | Dovere, devoir, füllen, dèvo, dovèt, ` dovuto. 
"M Dolère, plaindre, klagen, dòglio, déi, doluto. 
Giacère,  étrecouchéliegem,  gidccio, gidequi, giaciùto. 
Godère, joüir, genieſſen, go do, godei, . goduto. 

I Havère, avoir, haben, 50 hebbi, havuto. 
Parere, paroitre, ſcheinen, paie, pérvi, — parſo. 
„ 4 Piacère, plaire, efallen, piaccio, ^ piàcqui, - piacinto. 
laria ap Perfuadè- perſuader, überreden, perſuado, perfuafi, perfuafe. 
| Potère, (repouvoir, fónnen,  póffo, potèi, potäto. 

Rimanère, reter, zurück bleiben rimango, rimaſi, rimdſo. 
s in ai Sapère,. (avoir, ^ wiſſen, so, sèppi, — ſapùto. 
D nicht Sedère, s aſſeoir, ſitzen, sèdo, fedei, fedito. 
‚dann. Solère, avoir coû-pflegen, soglio, foléi, sòlito. 
ſie lie Tacère, taire, (tumeſchweigen, tàccio, ` tacqui, tacinto. 

Tenère, tenir, halten, tengo, tenni, tenùto. 
juncti- Temère, craindre, fürchten, tèmo, temèi, temuto. 
machen Valère, valoir, gelten, vaglio, al ſi, vàlfo. 

Pedère, voir, ſehen, vèdo, . viddi, veduto- 

d fel, Velere, vouloir, wollen, vòglio, well, voluto. 
und — di Glei⸗ 


— 
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| 

Gleichergeſtalt haben die Compofita das ère lang, als: ricadère, 
rétomber, wieder in ein Unglück fallen, ribavère, r avoit, wieder bes 
kommen, i. 

Von dieſen zwey und zwantzig Verbis find drey regular, nemlich: 
temère, godere, und fedère, die gleich wie credere conjugiret werden. 

Die Conjugation des Verbi bavère haben wir oben [chon ange 
führt, calère und capère, find nicht viel im Gebrauch. 

Die ſechzehen übrigen Verba, die indemInfinisivo auf ein lang ere 
ausgehen, ſind theils im Præſenti, theils im Præterito Definito, und 
Futuro, theils auch in dem Participio irregular. | 


Eine febr noͤthige und nuͤtzliche Anmerckunguͤber 
die Verba in ere lang / und ere furtz. 


Ihr werdet in der Conjugation der Verborum in ere kurtz zu ſehen 
aben; 1 in dem Praterito Definito irregulariti 
dé „oder faſt alle auf cinsi fich endigen; allein damit ihr oon dem 
Unterſcheid in den Preteritis Definitis eine allgemeine Vorbildung 
und Erleichterung des Gedaͤchtniſſes haben moͤget, ſo leſet nachfol⸗ 
gende Tafel. 

NB. Ihr ſollet aber zuvor wiſſen, daß die Ziffern, welche im Sins 
fange der Zeilen ſtehen, euch weiſen, wie viel der Verba ſind, die ihre 
Præterita Definita alſo machen, gleichwie gegen der Ziffer über zu ſe⸗ 
hen ift, oder angedeutet wird; zum Exempel: die Ziffer 2 T. gibt euch 
zu erkennen, daß nur 21. Verba irregularia find, die ihre Præterita De; 
finita auf ei, èfiz yè, emmo, éfle, èrono, oder auf èrti, eſti, ètte, Mc. 
machen; denn alle Verba, die im Præterito Definito ei baben, haben 
auch etti, re. | 

Gleicher Geſtalt die Ziffer 3. die vor den Sylben bbi ti, be, mmo, 
fie, bbero, ſtehet, zeiget an, daß nur Drey Verba find, die im Præterito 
Definito alſo ausgehen, und alſo ift es auch mit den übrigen Verbis. | 

NB. Es iſt zu obſerviren, daß die Verba Compofita gleichwie ih 
re fimplieiaconjugiret werden, zum Exempel: riconoſcere, reconnoi- 
tte, erkennen / als wie conofcere, ribavère, als havere; und alfo mit als 
len denuͤbrigen Verbis. 


Die Tafel aller der Præteritorum Definitorum 
in den Verbis, die auſ ere ausgehen. 


21, Ei iir à, èmma,èfle,èrono, oder ert Ai erte, immo, fle tero, | 


Dieſe 


adère, 


Derbez 


mlich: 
den. 
ange⸗ 


im 


ero, | 


elt | 
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Dieſe 2 1. Verba werdet ihr nach der Conjugation des Verbi crè- 
dere finden, 1 
3. bbi,éfti, bbe, èmmo, Ale, bbero. ` 
Conòfcere, connoître, fennen, crèfcere, croître, Wachfen, bavère, 


avoir, baben. 


Conòbbi, je connüs, ich habe erkannt, crèbbi, jecrüs, ich bin gez 
wachſen, hebbi, j eus, ich habe gehabt. 

§ - equi, efti, cque, emmo, efie; cquero. 

Giacère, être couché, liegen, nafcere, naître, gebobren tverben , 
nuòcere , nuire, ſchaden, piacere , plaire, gefallen, tacère, taire , 
ſchweigen. 

Giacqui, je füs-couché, ich bin gelegen, nacqui, jenaquis, ich bin 
gebohren worden, noc qui, je nuiſis, ich habe gefchadet, pidcqui , je 
piüs, ich babe gefallen, tàcqui, jetûs, ich habe geſchwiegen. 

2. ddi, eſti, dde, èmmo, èfte, ddèro. 
Cadère, tomber, fallen, Zedère, voir, fehen. 
Caddi,jetombai, ich bin gefallen, Viddi, je vis, ich habe geſehen. 
1. fui fofi fu, fummo, fofte, furono. Ge 
Das ift das Preteritum Definitum indem Verbo effere. 
1. lli, eſti, lle, èmmo, èfte, lero. 

Volère, vouloir, wollen, velli, je voulus, ich babe gemolt, volèfli, 
tu voulus, du haft gewolt, volle, il voulut , er bat getvolt , volémmo , 
nous voulümes, wir haben gewolt, volèfte, vous voulütes, ihr habt 
gewolt, vollero, ils voulürent, ſie haben gewolt. 

1. uni, fti, une, emmo, eſte, unòro. 

Tenère, tenir, halten, tènni, je tins, ich habe gehalten, teneſti, tu 
tins, bu haft gehalten, tèrne, il tint, er bat gehalten, tenèmme, nous 
tinmes, wir haben gehalten, tenèfle, vous tintes, ihr habt gehalten, 
tènnero, ils tinrent, fit haben gehalten. 

2. ppi, efli, ppe, emmo, efle, ppèro. 

Rompère, rompre, brechen, Sapere, favoir, wiſſen. 

q jerompis, ich babe gebrochen, sèppi, je fetis, ich babe ge⸗ 
tour. 
fi, eſti, fe, emmo, èfte, sèro, , 

Ich feße allhier zu der Termination in fi keine Ziffer, weil alle die 
Verba, welche nicht in ſothaner Tafel ftehen, das Preteritum Defi- 
nicum in jé und in / machen, und ift deren eine groffe Zahl. 

1. vi, efli, ve, èmmo,èfte, viro. 

Parère, ſembler, duͤncken. 

Pàrvi, pareſti, pàrve, paremmo, erc. 


Da Was 
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Was das Præſens und das Futurum anlangt, fo obferviret die 
Regeln, welche ihr vor den Verbis in glière, here, lere, nere, nire, fit | 
den werdet. d 
Nachdem ihr dit Conjugationes werdet gelefen haben, fo werdet 
ihr ftben, wie nuͤtzlich und leicht die Tafel fey. l 


CONJUGATION ber Verborum auf ein 
ère lang. 


Den Anfang will ich vonfapère, potère, und velére machen, wel 
che am meiſten in dem Difsours vorfallen. | 


Sapère, favoir, wiffen, 
INDICATIVUS. 


Prafens. 

Sò, sài, za, je fay, tu fais, il fait, ich weiß, du weiſt, er weiß. Sap- | 
pidmo, fapète, fanno, nous favons, vousfavez, ils favent, wit wiſſen, 
ihr wiſſet/ fie wiſſen. | 
Imperfettum. | 

Sapevo,je favois, ich toufte. > | 

Prateritum Definitum. 

Stppi,fappefli, seppe, fapèmmo, ſapiſte, seppero, je ſeùs, tu fchs, c. 

ich babe gerouft, Du haft gewuſt / ꝛe. 
Prateruum Perfectum. ` 

Hò fapito, haifaputo, hà fapùto,j ai fcù, tuasfcà, ilafçü, ich ha⸗ 

be gewuſt, du haſtgewuſt, dv getouft, ic, 


HLUTUM. 
Saperò oder ſapro, je (aurai, ich werde wiffen. 
; Imperativus. 

Sappi, fache, wife I 
sáppia; qu'il fache, daß er wiffe MET 
fappiàmo, fachons, laſt uns wiffen, | 
fappiäte, fachez, toifitt, | 
sappiano, qu'ilsfachent, daß fie wiſſen. 

Optativus und Sabjunctivus. 
Che sappia, que je fache, daß ich wiſſe, 
che sappia, que tu faches, daß du wiſſeſt, 
ehe sappia, qu il ſache, daß er wiſſe, 


Sappià- 


| 


Pof 
può: 
può 
poti 
poti 
p) 
Pot 


Pot 
pot: 
poti 
pori 
poti 
pot 
Hò 


Poi 


Ch 


9 


Von den Verbis. 119 
ſappidmo, nous ſachions, daß wir wiſſen, 
Sappiate, “vous fachiez, daß ihr wiſſet, 
fappiàno, qu'ilsfachent, daß fte wiſſen. 

Imperfectum. 
Che fapèlfi. -quejefráde, daß ich wuͤſte, e. 


4 Infinitivus. 
Sapère, favoir, fapèndo, fachant, ſaputo, fcù, wiſſen, im wiſſen, 
gewuſt. 
Man ſetzet im Frantzoͤſiſchen nicht viel mehr das ç vor a wenn man 
das Verbum ſavoir ſchreiben will, als: je ſavois, je ſache. 


Potere, pouvoir, konnen. 
Indicativus. 
Prafens. 


Pòffo, je puis, ich fan, 
puòi, ` tupeux, du fanft, 
può, il peut, er kan, 
potiàmo oder poſſiamo, nous pouvons, wir koͤnnen, 
petète, vous pouvez, ibrfónnet, 
pöffone, ilspeuvent, fie koͤnnen. 
Imperfettum. 

Potèvo, potèvi, &c. je pouvois, ich Funte, ꝛc. 

Prateritum Definitum. | 
Potèiober potètti, je püs, ich habe gefönnt, 
potèfli, tu plis, du haft gekoͤnnt, 
Potè oder potette, il put, er hat gefönnt, 
potémmo, nous pümes, toir baben gekoͤnnt, 
potèfle, vous pütes, ibr babet gekonnt, 
potèrono od. potettero, ils plirent, ſie haben gekoͤnnt. 

Præteritum Perfectum oder Compoſitum. 
Hò potùto, j ai pâ, ich habe acfóntit. 
Futurum. 
Potrò, je pourrai, ich werde koͤnnen. 
Es hat keinen Imperativum. 
Optativus und Subjunctivus. 
Praſens. 


Chepòffa, que je "n daß ich könne, 
: 3 


a 
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che poͤſſa, A que tu puiffes, daß du koͤnneſt 

che poͤſſa, qu il puiffe, daß er fonnt, 

cbe póffiàmo, que nous puiffions, daß wir koͤnnen, 

che poͤſſiate, que vous puifliez, daß ihr koͤnnet, 

che poſſano, qu'ils puiffent; daß ſie koͤnnen. 
GEN Imperfectum. 

Che poteſſe, je pile, ich Fonte. 
Tempusincertum. d à 

Potréi, Je pourrois, ich wurde koͤnnen ꝛc. 

k Infinitivus. j 
Potère, pouvoir, fònnen, potèndo, pouvant, indem ich Fan, potato, 
pù, gefonnt, 


Volère, vouloir, wollen. 


Indicativus Prafens. 


Voglio, je veux, ich will, 

vnd i, tu veux, du milft, 

vuòle, il veut, er mill, 

vogliamo, nous voulons, tvir wollen, 

volete, vous voulez, ihr mollet, 

vogliono, ils veulent, fie wollen. 
Imperfettum. 

Volevo, je voulois, ich molte. 


Prateritum Definitum. 
NB. V'òlli, je voultis, ich babe getooft, ` 
voleſti, tu voulüs, du haft gemolt, 
volle, il voulùt, er hat gewolt/ 
volèmmo, nous voulâmes, wir haben gewolt, 
volèfte, vous voulütes, ihrhabet gewolt, 
volle ro, ils voulùrent, ſie haben gewolt. 
Und nicht volfi, vòlfe, welches von vòlgere, tourner, drehen, herz 

kommt. 

Prateritum Perfectum oder Compofitum. ` 
Ho volùte, j ai voulu, ich habe gewolt, ꝛc. 

Futurum. 


Vorrò, Je voudrai, ich werde wollen. 
vorrà 


(C. 


tito, 


ers 


Als 
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vorrai, tu voudras, du wirſt wollen, 
Vorrà, il voudra, er wird mollen, 
Vorrèmo, nous voudrons; wir werden wollen, 
vorrete, vous voudrez, ihr werdet wollen, 
vordxno, ils voudront, ſie werden wollen. 
Es hat keinen Imperativum. 
Optativus und Subjundtivus. 
Che vòglia, que je veuille, Daf ich molle; 
— voglia, que tu veüilles, daß du wolleſt, : 
--vóglia, qu’ il veüille, daß er molle, 
— vogliamo, . que nousveilillons, daß wir wollen, 
— vogliate, que vous veüillez, daß ihr wollet. 
— vogliano, qu'ils veüillent, Dap fie wollen. 
Imperfettum. 
Che volèfi, que je voulùſſe, daß ich wolte, ꝛc. 
Tempus incertum. 

Vorrèi, je voudtois, ich wolte, ober vide. 

: wollen. 
vorreſti, tu voudrois, du wolteſt, 
vorrèbbe, il voudroit, er wolte, 
vorremmo, nous voudrions, wir wolten, 
vorreſte, vous voudriez, ihr tooltct, 
verrebbero, — ` ils voudroient, fie wolten. 

Inſinitivus. 


Volire, vouloir, wollen, volendo, voulant, indem ich will, 
voluto, voulu, gewolt. 


Anmerckungen uͤber das Verbum volere. 


NB. Erinnert euch, daß volère hat in dem Præterito Definito, 
vòlli, voleſti, volle, volàmmo, voleſte, vollero, und nicht vòlfi, voleſti, 
vilje, volèmme, voleſte, vòlfero, alldieweil vòlfi, volje, vòlfero, von 
dem Verbo völgerestourner,dreben, berrübren ; Inzwiſchen fo fine 
det man doch in vielen Autoribus volſi und volfe, welches man einer 
licentiz Poëticæ oder Poetiſchen Freyheit zuſchreiben muß. 

Mercket, daß diejenigen Verba, welche im Infinitivo gliere, bere, 
lere, nere, nire, haben, als: cogliere, cuéiller, ſammlen, trabere, 
tirer, ziehen, volere, vouloir, wollen, tenère, tenir, halten, ven- 
re, venir, kommen, die Sylben,glie, be, le, ne, ni, in dem Futuro, 

94 und 
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Cogliére, Futurum. Corrò, Tempus incert, Corró;. 

Trabere, Trarrò, Trarrei. 

Volère, ` Vorrò, Vorréi, 

Tenère, Terrò, Terrèt, 

V enire, Verrò, Verréi. 

Und nicht coglierò,traberò, volerò, tenerò , venirò, gleich tie Die 
zu fagen pflegen, welche die Regel nicht verſtehen, doch muß man 
darvon ausnehmen: ſceglière, choiſir, ausleſen, punire, punir, 
ſtraffen, finire, finir, endigen, unb fvellère, arracher, ausreiffen, 
welche haben fceglierò, punirò, finirò, ſvellerò, und im Præſenti finifco, 

pPuniſco, fvèllo. , a 

NB. Gleichfalls nehmet in Obacht, daß eben dieſelben Termina- 


A 


tioneslère, nère, nire, ausgenommen punire, finire, und/velere, allez 


und Temporcincerto in ein r verwandeln, unb alfo zwey rr haben 


zeit ein gin der erſten und dritten Perſon des Præfentis Indicativi ha⸗ 


ben, als: 
Volère, 
Dolère, 
Tenère, 
Rimanère, 
Venire, 


Càdo, 
cadi, 
cade, 
cadiamo, 
'tadete, 
cadono, 


Cadèvo, 
cadevi, 
tadèva, 


vadevamo, ec. 


Caddi, 
cadefi, 


vòglio, 

dòlgo, oder dòglio, 
tèngo, 

rimango, 

vèngo, 


Prafens. 


jetombe, 

tu tombes, 

iltombe, 

noustembons, 

vous tombez, 

ilstombent, 
Imperfectum. 

je tombois, 

tu tombois, 

il tomboit, 

noustombions, 


Preteritum Definitum. 


je tombai, 
tu tombas, 


vògliono. 


dòlgono, oder dòglione. 


tengono. 
vimangano, 
VÈngono, 


Cadère, tomber, fallen, 


ich falle, 
du faͤllſt, 
er falle, 
wir fallen, 
ihr fallet, 
ſie fallen. 


ich fiele, 
du fieleſt, 
er fiele, 
wir fielen. 


ich bin gefallen, 
du biſt gefallen, 


càddo, | 


— 


haben 


wie die 


ß man 
punir, 
eiſſen, 
finiſco, 
rmina- 


re, alles 
tivi bas 


glione. 


cadde, 
cadèmmo, 
cadeſte, 
caddero, 


Sòno caduto, 
èro cadùto, ` 
Caderò, 


caderdi, 
caderà, 


caderèmo, crt. 


Cái, 
càda, 
cadiàmo, 
cadète, 
cadano, 


he cada, 
cdda, 
cada, &c. 


` Cadè[k» 


Cadère; 
cadèndo, 
caduto, 
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il tomba, er iſt gefallen, 

nous tombàmes, wir find ss 

vous tombätes, ihr ſeyd gefallen, 

ilstomberent, - ie ſind gefallen. 

Frateritum Per fectum. 

je fuistombe, ich bin gefallen, ze. 

Plusquamperfe6tum. 

j étoistombé, ich war gefallen. 
Futurum. d 

jetomberai, - Ad) werde fallen, 

tutomberas, pu wirſt fallen, 

il tombera, er wird fallen, 

nous tomberons, wir werden fallen. 
Imperativus. ` 

tombe, falle, 

qu'iltombe, er falle, 

tombons, : laſt uns fallen 

tombez, allet, 

qu ils tombent, daß fie fallen. 
Optativus. 

que je tombe, daß ich m 

tutombes, daß du falleft, 

il tombe, daß er falle. 
Imperfectum. 

je tombaſſe, ich fiele, ze. 
Infinitivus. 

tomber, fallen, 

tombant, indem ich falle, 

vombé, gefallen, 


Dovere, devoir, ſchuldig ſeyn oder ſollen. 


Dovère, wird in allen feinen Temporibus gleichwie credo conju- 
gr: feine Irregularitàt ift nur im Præſenti, indem ich ein e Dir cine 
(4 


tze / als: i 


Dé, 
ks 
dèvi, 


Indicativus. 


Prafens. ) 
je dois, ich follod. bin ſchuldig/ 
tu dois, du folí(t, 
dève, 
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dève, il doit, | er foll, 
dobbiamo, nous devons, wir follen, 
dovète, vous devez, ihr follet, 
a vono und débbono. ils doivent, ſi ſollen. 
Imperfectum. 
Dove vo, je devois, ich folte < > 
dovèvi, crc. - tu devois, du folteft, 2e. 
` Praeteritum Definitnm. 
Dovèioder dovétti, je düs, ich babe gefolt, 
slovefli, tu düs, du haſt gi folt, 
dovè oder dovette, il düt, er bat geſolt, 
dove mmo, nous dümes, wir haben gefolt, 
dovèfte, — vous dütes, ihr habt gefolt, 
deverono oder dovètte-ils dürent, ſie haben geſolt. 
ro, 
Prateritum Perfectu mn. 
Hò doviito, j'ai dü, ich habe gefolt, 
hai dovuto, tu asdü, du baft geſolt, 
ha dovito, črc. il a dü, er bat gefolt, zc. 
Futurum. 
Doverò oder dovrò, je devrai, ich werde follen, 
doverai oder dovrai, tu devras, bu wirft folen, 
doverà od. dovrà, &rc.ildevra, er wird ſollen. 
Imperativus. 
Devi, dois, folle, 
dèbba, qu'il doive, daß er folle, 
debbiamo, devons, laft uns folen, 
debbiate, devez, follet, 
dèbhans, qu' ils doivent, daß ſie ſollen. 
Optativus und Sub junctivus. 
Præſens. 
Che dèbba, que je doive, daß ich folle, 
—dèbba, quetu doives, daß du ſolleſt, 
—debba, qu'il doive, Daf er folle, 
— debbiàmo, que nous devions, daß wir ſollen, 
—debbiàte, que vous deviez, daß ihr follet, 
debbano, qu'ils doivent, daß (te follen, 
| ^ Imperfettum. 
Do veſſi, je düffe, ich ſolte. 


t0 


Tempus M. 
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Zempus incertum. 


Doveréi, je devrois, ' ich würde follet, 
doverèfli tu devrois, bu wuͤrdeſt ſollen, 
.doverebbe, ildevroit, - er wuͤrde ſollen, 
doverèmmo, nous devrions, wir würden follen 
doverefte,. vousdevriez, ihr wuͤr det ſollen, 
doverèbbero, . ilsdevroient, | fie wuͤrden une 
Infinitivus. 

Dovère, devoir, follen, dovétide, devant, indem ich foll, dovi- 

to, dil, geſolt. 


Dolère oder Dolerſi, fe plaindre, klagen. 


Dolère ift cin Verbum \Reciprocum, welehes man im Singulari 
mit den Pronominibus mi, ti, fi, und im Plurali mit ci, vi, fi, conju- 
giret, > 
Eben alſo foll man alle die Verba conjugiren, welche die particu- | 
lam ſi nach dem Infinitivo haben, als: pentirſi, ſe repentir, Neuen, 
vicerdár(i, ſe ſouvenir, fich erinnern. 


Indicativus Præſens. 
To mi dolgo oder diglioje mé plains, ich Flage ober beflage 
tuti duòli, tute plains, du klageſt, (mich, 
égli fi duòle, il fe plaint, er Flaget, 
noicidogliàmo, `` nous nous plaignons, wir klagen / 
voi vi dolète, vous vous plaignez, ihr flaget, 
èglino fi. dòlgono oder ils ſe plaignent, ſie klagen. 
dògliono. 
di | Imperfettum. 
Mi dolèvo, je me plaignois, ich Flagte, 
ti delàvi, tu te plaignois, “Du Flagteft, 
fi dolèva, il fe plaignoit, er klagte, 
ci dolevamo, nous nous plaignions, wir klagten, 
vi dole vate, vous vous plaigniez, ihr klagtet, 
fi dolèvano, / ils fe plaignoient, fie Flagten. 
Pratevitum Defimtum. 
Mi dil(i, je me plaignis, ich habe geklagt 
tidoléfli, - tu te plaignis, du haft geflagt, 
fi dòlfe, il fe plaignit, er hat geklagt, 
cè dolemmo, nous nous plaignimes, wir haben geklagt 


npus vi do- 


124 Von dest Verbis, 
il vi delèfte, vous veus plaignites, ihr habet geklagt, | 
| | fi dòlfero,. ils fe plaignirent, fie haben geklagt. | | 
| Prateritum Perfectum. B 
Mi sòno dolùto, jemefuis plaint, ich habe geklagt. 
Plasquamperfeétum. = 
| Mi ero dolùto, je m’ étois plaint, ich batte geklagt. | ! 
Futurum, 
Midorrò, je me plaindrai, ich merde Flagen, E 
tidorrdi, tu te plaindras, bu wirſt klagen, | | 
fidorra, ilfe plaindra, er wird klagen, | 
| cidorrèmo, nous neus plaindrons, wir werden klagen, | 
|| widorrète, vous vous plaindrez; ihr werdet Flagen, 
| fidoranno, ils fe plaindront, ſie werden klagen. | 
Imperativus, = 
Dusliti, plainstoi, klage, | 
dolgafi, qu' ilfe plaigne, baf er Flage, 
degliamosi, plaignons-nous, laft uns Flagen, 
dolètevi, plaignez-vous, Flaget, | 
dölganfı, qu'ilsfeplaignent, \ daß fie klagen. | 
D. Optativus und Subjunitivus. | 
Præſens. : 
Che mi dòlga, que je me plaigne, daß ich klage, E 
ohe ti dòlga, que tu te plaignes, daß duk lageſt, b 
che fi dòlga od. dòglia, qu' il fe plaigne, baf er Flage, 
che ci dogliàmo, que nous nous plai- daß wir klagen, 
: gnions, 
che vi dogliàte, que vous vousplai- bafibrFlaget, i 
gnièz, 
che fi dòlgano. qu'ils fe plaignent, daß fie klagen. 1 
Imperfettum. 4 
Che mi dolèffi, que je me plaigniffe, daß ich klagte, ze. | 
Tempus incertum. 1 
Mi dorrèi, je me plaindrois, ich würde klagen, ꝛc. 
Infinitivus. 
Doleèrſi, fe plaindre,“ klagen, | 
Dolindofi, fe plaignant, Flagend, A 
Dolutoſi, s' êtant plaint, einer Der geflagt hat, | 
| NB. Esiſt zu wiſſen, daß das Dolère auch fo viel beiffe als avoir 


mal, ri 


| 
| 
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mal, Schmertzen haben, oder übel auf feyn ; und alsdann ift es 
ein Verbum imperſonale, welches nur die dritte Perſon des Singu⸗ 
laris bat, als: i 3. 

j ai mal à la tête, mi duòle la teſta, ich babe Hauptſchmer⸗ 


tu as mal à la tête, ti duòle la teſta, du haſt s e (Ben 
il a malaà la téte, gli duòle la teſta, er hat ⸗⸗ „ 
nous avons mal àla têteez duòle la teſta, wir haben 
vous avez mal à la tète,vi duölelatefta, ihr haber⸗ $ 
ilsont malè la tête, loro duole lata, ſie haben 9 
! Giacère, Piacère, Tycère, 
être couché, plaire, 4 taire, 
liegen. gefallen. ſtillſchweigen. 


| 
| 


ieſe Drey Verba werden/ wiefolget, conjugiret, . 
NB. Wann in den Temporibus dieſer drey Verborum zwey Vo= 
cales nach bem c (eben, muß man fie mit zweyen ec ſchreiben; ift aber 
nur ein Vocalis, foll man auch nur ein gebrauchen. 


INDICATIVUS 
Ê ; Prefens. 
Gidccie, je fuis couché, ich liege, 
| giaci, - tuescouché, bu liegeſt, 
giàce, ileft couché, erlieget, 
| giacciàmo, nous fommes couchez, wir liegen, 
giacète, vous étescouchez, ihr lieget, 
giacciono, ilsfontcouchez, fieliegen, 
Imperfeétum. | 
Giacèvo, re. j étoiscouché, ich lage. 
Prateritum Definitum. 
Giácqui, je fus couché, ich bin gelegen, 
giacèfti, tu fus couché, bu bift gelegen, 
giácque, il fut couché, er ift gelegen, 
| giacèmmo, nous fümes couchés, wir find gelegen, 
| giacèlle, vousfütes couchez, 100 gelegen, 
giacquero, ils furent couchez, fie find gelegen. 
Prateritum Perfectum. 


Man fagt nicht sòno faro giacciàto, j ai été couché, ich bin gele 
Gen, fondern sòno fato à giacère, coc. 


Futurum. 


Giacerò, je ferai couché, ich werde liegen/ c. 
92 
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Giaci, 
giaccia, 
giacciàmo, 
giaceète, 
giacciano, 
Che giaccia, 
—giáccia, 
—giáccia, 

— giacciàmo, 
—giacciáte, 


= | Sidcciano, | 


Che giacèſſi, &c. 
Giacerèi, & tc. 


Giacère, 
giacèndo, 
giaciùto, 


Piaccio, 
piaci, 

Pur 
piaciàmo, 
piacète, 
piacciono, ... 


Von den Verbis. 


Imperativus. 
fois couché, 
qu'il foit couché, 
foyons couchez, 
foyez couchez, 


: liege, 


Daf er liege, 
laft ung liegen, 
lieget, 


ils foyent couchez,baf fie liegen. 
Optativus und Subjunctivus. 


que je ſois couché, 
que tu fois couché, 
qu il foit couché, 


daß ich liege, 
daß du liegeſt, 
daß er liege, 


que nous foyons cou- daß wir liegen. 


chez, 


que vous foyez cou-Daf ihr (ieget, 


chez, 


qu'ils ſoyent cou-Daf fit liegen, 


chez, 
Imperfectum. 
que je fuſſe couché, 
Tempus incertum. 
je ferois couché, 
Infinittwus. 
être couché, ` 
couchant, ^ 
couché, 
PIACERE. 
je plais, 
tu plais, 
il plait, 
nous plaifons, 
vous plaifez, 
ils plaifent, 


Es gehet eben wie Graccio. : 
Prateritum Definitum. 


Piacqui, 


piacèfii, ec. 
Piacerò, &c. 


Piaccia, 


jeplus, 
tuplis, 
Futurum. 
je plairrai, 
Subjunctivus. 
que je plaiſe, 


daß ich laͤge. 
ich wuͤrde liegen. 


liegen, 
indem ich liege, 
gelegen. 


ich gefalle, 
du gefällſt, 
er gefällt, 
wir gefallen, 
ihr gefallet, 
ſie gefallen. 


ich habe gefallen, 
du haft gefallen, zc, 
ich werde gefallen, zc. 


daß ich gefalle, 


piaccia 


u ni ori 


Piaccia, 
piaccia, 
piacciàmo, 
piacciate, 
piacciano, 


Piacèſſi, 


Piaceréi, re. 


Taccio, ` 
taci, 

tace, 
tacciame, 
tacite, 
taccione, 


Tacqui, 
tacèfli, 
tacque, 
tacémmo, c. 


Fò tacciùto, cc. 


Tacerò, 
tacerai, 
tacera, 
taserèmo, 
tacerète, 
tacerànno, 


Taci, 
taccia, 
tacciamo, 
tacète, 
tacciano, 


Von den Verbis. 247, 


que tu plaifes, daß du gefalleft, 

qu’il plaife, daß er gefalle, 

que nous plaiſions, daß wir gefallen, 

que vous plaiſiez, daß ihr gefallet, 

qu' ils plaifent, daß ſie gefallen. 
Imperfectum. 


je plüſſe, ich gefiele. 
Tempus incertum. £ 
jé plairrois, ich wuͤrde gefallen. 
TACERE. 
Indicativus. 
Prafens. 
jetais, ich fchmeige, 
tu tais, du ſchweigeſt, 
il tait, er fchroeiget, 
nous taiſons, wir ſchweigen. 
vous taiſez, ihr ſchweiget, 
ils taiſent, ſie ſchweigen. 
Præteritum Deſinitum. 
je tüs, ich habe geſchwiegen⸗ 
tu tüs, du haft geſchwiegen, 
iltüt, er bat geſchwiegen, 
nous tümés, wir haben geſchwiegẽ. 
Preteritum Perfectum. 
j ai tüs, ich habe geſchwiegen. 
Futurum. 
je tairai, ich werde ſchweigen, 
tu tairas, du wirſt ſchweigen, 
il taira, er wird ſchweigen, 
nous tairons. wir werden ſchweigen, 
vous tairez, ihr werdet ſchweigen, 
ils tairont, ſie werden ſchweigen. 
Imperativas. \ 
tais, ſchweige, 
qu'il taiſe, daß er ſchweige, 
taiſons, laſt uns ſchweigen, 
taiſez, ſchweiget, 
qu' ils taiſent, daß ſie ſchweigen. 


Subjuncti- 


Von den. Verbis. 


| l Subjunétivus Prafens. E 
Taccia, je taiſe, ich ſchweige, ! 
tàccia; tu taifes, du ſchweigeſt, E 
faccia, - iltaiſe, er ſchweiget, Eg 
sacciàmo, - ` nous taifions, wir ſchweigen, 
tacciáte, vous taifiez, ihr ichweiget, | 
sàcciano, ils taifent, fie ſchweigen. 1 

Imperfectum. 
Tacòffi, | que je tùſſe, daß ich ſehwiege, è 
tacèffi, que tu tüffes, daß du ſchwiegeſt, D 
sacèffe, Ge. qu il tüt, daß er ſchwiege. è 
Tempus incertum. 

Tacerèi, jetdirois, — ich wuͤrde ſchweigen, 1 
tacerèfli, | tutairois, du wuͤrdeſt ſchweigen, | 
taceròbbe, ©. al tairoit, er wuͤrde ſchweigen. 

` ^ . 

Parère, paroitre, ſcheinen. 
Indicativus, 
Præſens. 

Palo, je parois, ich fcheine, ` 
pàri, tuparois, du ſcheineſt | 
pare, il paroits _ er fcheinet, | 
pariàmo, ` nous paroiffons, wir fcheinen, 
parete, ` ` ` vousparoiffez, ` Wr cheinet, ! 
pàiono, ils paroiſſent, ie ſcheinen. 1 

Imperfectum. gy 
Parèvo, Ce. je paroiſſois, ich ſchiene. 

i - Prateritum Defizitum. 
Pärvi, je partis, ich habe gefchienen, 
pareſti, i tu parùs, du haft gefchienen, 
parve, ilparüt, er hat gefchienen, i 
parèmmo, nous parümes, wir haben geſchienen, | 
parèfle, vous parütes, ihr habet geſchienen, 
pärvero, ils parürent, . fie haben geſchienen. 
TA n Futurum. 
Parrò pberparerb, ` jeparoîttai, | ich werde ſcheinen. 
Imperativus. : 

Pari, "freën fheine, 


Don den Verbis. : 129 


paia, kali zè qu'il paroifle, daß er ſcheine/ 
` paiàmo, ` paroiffons, laſt uns ſcheinen, 
parete, — paroiſſez, ſcheinet, 
| paano. qu'ils paroiffent, daß fie ſcheinen. 


NB. Erinnert euch / was ich oben gefagt babe, daß, wenn ein Ver- 
bum in dem Præſenti des Indicativi irregular (ft, es quch in dembræ⸗ 


| fenti des Imperativi und Subjunctivi alfo fep. 


à Optativus und Subjunétivus. 
Che pàia, que je paroiffe, daß ich ſcheine, 
| paia, que tu paroiffes, daß du ſcheineſt, 
paia, qu'il paroiſſe, daß er fheine, 
| paidizo oder pariàmo, que nous paroiffions, daß mir ſcheinen, 
pariate, que vous paroiſſiez, daß ihr fcheiner. 
paiano, qu' ils paroiffent, daß fie ſcheinen. 
4 Imperfectum. 
` Che parèfi, queje parüffe, daß ich ſchiene, 
à —parèfi, que tu parüffes, daß bu ſchieneſt, 
| —parèlle, qu'il parût, daß er ſchiene/ 
| —parèf]imo, que nous parüffions, daß wir ſchienen, 
— paròfte, que vous parüfliez, da ihrfchtenet, 
—parèffero, qu'ils parüffent, daß fie ſchienen. 
Tempus incertum. 
Parrꝭi und parerèi, je paroitrois, ich wurde ſcheinen. 
| Infinitivus. 
Parère, paroitre, ſcheinen, 
È parèndo, paroiflant, indem ich ſcheine, 
| parfo, pari, geſchienen. 


Parère, iſt auch ein Verbum Imperfonale Reciprocum, ſo nur die 


tertiam perſonam numeri ſingularis hat, wenn es heiſſet, ilfemble, 
es duͤncket, als: 


Mi pare, od. mi par, il me ſemble, es duͤnckt mich. 
Ti pare, il te femble, es duͤncket dich. 
Eli pare, il lui femble, es duͤncket ihn. 
Ci pare, il nous ſemble, es duůͤncket uns. 
Vi pare, il vous ſemble, es duͤncket euch. 
Pàre loro, il leur femble, es duͤncket ſie. 


Und alſofort durch alle Tempora, mi para, il me ſembloit, 
es důnckte mich, miparve, i me (cmbla, es hat mich gedüns 
cket. 


J NB. 


130 Von den Verbis: 


NB. Erinnert euch , daß es nur vier Verba gebe, die auf ein lang 
ere ausgehen, und im Participio irregular find, nemlich: parere, par- 
fo; perfnadère, perfuafo ; rimanère,rimafo; folère, solito. Alle die 
andern formiren das Participium into. à > j 

Rimanère, refter, zuruck bleiben. 
NB. Erinnert euch der Regeln von den Verbis in lere, nere, ire. 


Indicativus. 
ji Præſens. A 
Rimango, jerefte, ich bleibe zuruͤck/ 
rimàni, tu reſtes, du bleibeſt zurück, 
rimänt, ilrefte, "vi er bleibet gurüct, 
vimaniàme; nous reftons, wir bleiben zurück, 
Timanète, vous reftez, ihr bleibet gurüct, 
rimangono, ilsreftent, fie bleiben zurück. 
Imperfettum. 
Rimanèvo, Mc. je reſtois, ich bliebe zurück. 
Præteritum Definitum. i 
Rimafi, jereftai, ich bin zurück gebliebe, 
rimaneſti, tu reſtas, du biſt è? 
rimafe, ilrefta, er ift ? 79 
rimanemmo, nousreftàmes, wir find e e 
vimanèfte, vous reftàtes, ihr ſeyd⸗ 2 
vimáfero, ils refterent, fiefind z e 
Praeteritum Perfettum. 
Sono rimaſo, jefuisrefté, ich bin zuruͤck gebliebẽ. 
| Futur um. i 
Rimarrà, jerefterai, ich werde zuruͤck bleib, , 
rimarräi, turefteras, du wirft zurück bleibe, 
rimarrà, Ge. il reſtera, er wird zurück bleiben. 
i Imaperatviys. 
Rimàni, refte, bleibe zurück, 
rimanga, qu'il refte, daß er zuruͤck bleibe, | 
rimaniàmo, reftons, laſt uns zurück bleiben, 
rimanète, reftez, bleibet ihr zurück, 
rimàngano, qu'ilsreftent, bof fie zurück bleiben, 
Optativus. ` 2 | 
daß ich zuruͤck bleibe. ` 


Che rimanga, que je reſte, À 
che ri- 


re. 


ri- 


| 
` 
| 
I 


che rimanga, 
-—rimànga, 
-— rimaniamo, 
-rimantàte, 
—rimangano, 


Rimaneſſi, & c. 


que tu reſtes, 


qu' il reſte, 


que nous reſtions, 


que vous reftiez, 
qu ils reſtent, 


Imperfectum. 


que je reſtaſſe, 


Tempus incertum. 


Von den Verbis. 


daß du zurück bleibeſt / 
daß er zuruck bleibe, 
daß wir zuruͤck bleiben, 
daß ihr zuruͤck bleibet, 
daß ſie zuruͤck bleiben. 


daßich zuruͤck bliebe. 


Rimarrèi, &c. jerefterois, ich wuͤrde zurück bleiz 
Infinitivus, be 
Rimanère, refter, zuruͤck bleiben, 
rimanèndo, reftant, indem ich suzüc£ bleibe, 
rimaſo, refté, zurück geblieben, 


NB. Redet und fébreibet in ber erſten Perſon Pluralis, temporis 
præfentis im Indicativo, Imperativo und Subjunctivo, rimaniamo , 
und nicht rimanghiamo, als welches nur un ter den gemeinen Leuten 
zu Florentz gebraͤuchlich iſt. 


Per ſuadere, perſuader, bereden. 


Perfuádo, 
perfuadi, 
perfuade, 
perfuadiàmo, 
perfuadète, 
perſuddono, 


' Perfuadèvo, & e. 


Perfaafi, 
perfuadefi, 
perfuafe, 
perfuadèmmo, 
perfuadèfte, 
perfuafero, 


Perfuaderò, dc. 


Prafens. 
je perfuade, ich berede, 
tu perſuades, du beredeſt, 
il perſuade, er beredet, 
nous perſuadons, wir bereden, 
vous perfuadez, ihr beredet, 
ils perſuadent, ſie bereden. 
Imperfectum. 

je perſuadois, ich beredete. 
Prateritum Definitum. 
je perfuadai, ich habe beredet, 
tu perfuadas, Du haft beredet, 
il perfuada, er bat beredet, 
nousperfuadamés, wir haben bercdet, 
vous perfuadates, ihr habet beredet, 
ils perſuaderent, fie haben beredet. 

Futurum. 
je perſuaderai, ich werde bereden. 

Sr 2 Impe- 
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Perfuadi, 
perfuada, 
perfuadiame, 
perfuadète, 
perfuadano, 


Per[uáda, 
perfudda, 
perfuèda, 
Perſuadidmo, 
perſuadidte, 
perſuaddno, 


Herſuadeſſi, 
Perſuaderèi, & c. 


Perſuadè re, 
Perfuadèndo, 
perſudſo, 


Seglio, 
ſuoli, 
fole, 
fogliàmoy 
foléte, 
sògliono,, 


Solèvo, re. 


Suöli, 


Imperativus. 
perfaade, 
qu'il perfuade, 
perfuadons, 
perfuadez, 
au ils perfuadent, 


Optativus Præſens. 


jeperfuade, 

tu perfuades, 

il perfuade, 

nous perfuadions, 

vous perfuadiez, 

ils perfuadent, 
Imperfettum. 


- je perfuadaffe, 
` Tempusincertum. 


je perfuaderois, 
` Infinitivus. 
perfuader, 
perfuadent, 
perfuadé, 


Indicativus. 
Prafens. 


f aicoutume, 


` tuas coütume; 


ila cottume, 


` \ 
Von den Verbis: ^ 


berede, 

daß er berede, 

laſt uns bereden, 
beredet, | 
daß fiebereden. 


ich berede, 
du beredeſt, 
er bercDe, 
wir bereden, 
ihr beredet, 
ſie bereden. 


ich beredete. 


ich würde bereder. 


bereden, 
indem ich berede, 
beredet. 


Solere, avoir cotitume, pflegen. 


ich pflege, 


du pflegeſt, 


er pfleget, 


nous avons coütume, wir pflegen, 


vous avez coüitume, , ihr pfleget, 
ils ont coùtume, ſie pflegen. 
Imperfectum. : 
j avois coütume, tch pflegte, 
Prateritum Perfettum. 
ich habe gepflegt. 


Sòno ſtato solito, &. F ai cù cotitume, 
Es hat kein Przteritum Definitum, noch Futurum. 


Imperativus. 


aye colitume, 


E 


sòglia. | 


en 


= É 
È 


| 
| 
| 


Ma EE T mr 


| 
| 
la 
d 
| 
x 


glia 


| 


Von den Verbis; 


Se) qu'ilaitcotitume, daß er pflege, 
fogliàmo, ayons coütume, (aft uns pflegen, 

folète, ayez coütume, pfleget, 
sògliano, qu' ils ayent EIERN: fie pflegen. 

Optativus und Subjunétivus. 
Prafens. 
Che sòglia, quejayecoütume, daß ich pflege, 
—sòglia, quetuayescoütume, daß du prlegeff, 
——sòglia, qu'ilaitcoütume, daß er pflege, 
—foglième, que nous ayons coûtu-Daf wir pflegen, 
me; 
—fagliate, que vous ayez coûtu-Daf ihr pfleget, 
me, 
— sògliano, qu ils ayentcoütume;baf fie pflegen. 
Imperfettum. 
Che folèffi, ec. que j'euffe coütume, daß ich pflegte. 
Es hat kein Tempus incertum. 
Inſinitivus. 

Solère, avoircoutume, pflegen, 
folèndo, ayant coutume,, indem man pflegt. 
sòlito, . ayanteucoutume, gewohnt. 


Tenere, tenir, halten. 


NB. Die Florentiner, nicht aber diejenigen, welche gut Italiaͤ⸗ 
niſch reden, ſondern das gemeine Volck, ſagen tenghiamo an ftattte- 
niamo; derohalben fo meidet das tenghiamo, und folget denen nicht, 
die es euch zu fagen bereden wollen. 

Indicativus Prafens. 


Tengo, jetiens, ich halte, 
tieni, tu tiens, du hälteft, 
tiène, iltient, er halt, 
teniàme, noustenons, wir halten, 

„ tenète, vous tenez, ihr baitet, 
tèngono, ils ticnnent, fie halten. 

Imperfettum. 
Tenèvo, dc. je tenois, ich hielte. 
Prateritum Definitum. , 

Tènni, jetins, ich habe gehalten, 
teneſti, tu tins, se du haſt gehalten, 


J 3 te unt 


tènne, 
tenèmmo, 
tenèfte, 
tènnero, 


Fò tenuto, ye. 


Terrò, 
terrai, 
terrà, Ge. 


Tièni, 
tènga, 
te niàmo, 
tenete, 
tèngano, 


Chetènga, 
—tènga, 
—tènga, 
—teniamo, 
=Â tenidte, 
—-tengano, 


Che tenefh, Mc. 


Terrei, 
terrèfli, 


terrèbbe, &c. 


Tene, 
tenèndo, 
tenuto, 


Vigho, 
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iltint, er hat gehalten, 
nous tinmes, wir haben gehalten, 
vous tintes, ihr habet gehalten, 
ils tinrent, ſie haben gehalten. 
Præteritum Perfectum. 
j ay tenü, ich habe gehalten. 
Futurum. | 
jetiendrai, ich werde halten, 
tu tiendras, du wirſt halten, 
iltiendra, . k er wird halten. 
Imperativus, 
tiens, halte, ) 
qu'iltienne, daß er halte, = 
tenons, laft uns halten, = 
tenez, haltet, t 
qu’ ils tiennent, daß ſie halten. 
Optativus und Sub junctivus. È. 
queje tienne, daß ich halte, | 
quetutiennes, daß du balteft, i ` 
qu'il tienne, daßer halte, be 
quenoustenions, daß wir halten. = 
que vousteniez, daß ihr haltet, f ` 
qu'ils tiennent, daß fie halten. = 
Imperfectum. == 
qué je tinffe, baf ich bielte. E 
Tempus incertum. | 
je tiéndrois, ich wuͤrde Zeng | 
tu tiendrois, du wuͤrdeſt halten, 
il tiendroit, er wuͤrde halten. ' 
Infinitivus. Bi ii 
tenir, balten, È 
tenant, indem ich halte, È 
tenù, gebalten. 


INDICATIVUS. 
Prefens. 
je vaux, 


ich gelte, 


— 


Valère, valoir, gelten. 


vali, 
vale, 
vagliamo, 
valéte, 
vagliono, 


£ 


Valèvo, c. 


Vilf. 


valèfli, 


valſe, is 


valèmmo, 
valèfte, 
valfero, 


Hò valùto, e. 


Varró, 
garrài, &c. 


Vali, 
vaglia, 
vagliamo, 
valète, 
vagliano, 


Cheväglia, 
che vaglia, 
che vaglia, 
che vagliàmo, & c. 


Valèffi, Ze. 
Varrèi, dc. 


Valère, 


Y 
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tu vaux, du giltſt, 
il vaut, er gilt, 
nous valons, wir gelten, 
vous valez, ihr geltet, 
-ils valent, fiegelten. 
Imperfectum. 
je valois, ich galte. 
- Praeteritum Definitum. 
je valüs, ich habe gegolten, 
tuvalüs, ` du haft gegolten, 
il valüt, er hat gegolten, 
nous valümes, wir haben gegolten, 
vous valütes, ihr habet gegolten, 
ils valürent, ſie haben gegolten. 
Præteritum Perfectum. 
j'ai valü, ich habe gegolten. 
Futurum. 
je vaudrai, ich werde gelten. 
tu vaudras, du wirſt gelten. 
Imperativus. 
vaille, gelte, 
qu'il vaille, paf er gelte, 
valons, laft uns gelten, 
valez, geltet, 
qu ils vaillent, daß ſie gelten. 
Optativus. 
Prafens. 
queje vaille, daß ich gelte, 
que tu vailles, daß du gelicft, 
qu'il vaille, daß er gelte 
que nous vaillons, daß wir gelten. 
Imperfectum. 
jevalüfle, + ich geltete. 
Tempus incertum. 
je vaudrois, ` ich wuͤrde gelten. 
) Tufinitivus. 
„ valoir, gelten. 


valèn. 
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valindo, 
valato, 


Vido, 
Vèdi, 
vede, 
Vediamo, 
vedète, 
vedono, 


Vedèvo, drc. 


V 'iddi, 
vedèfli, 
vidde, 
vedémmo, 
zedèfte, 
viddero, 


Vederò oder vedrà, 
Vederdi, 

vederà, 

vederèmo, 
vederète, 
vederanno,, 


` Fi, 
D ` ` wide, 
vediamo; 
vedète; 
Edano, 
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valant, indem ich gelte, 
valti, gegolten. 5 À 
` D 
Vedère, voir, feben. È 
Indicativus 
Prafens. 
je vois, ich fehe, 
tu vois, bu ſieheſt, 
ilvoit, er ſiehet/ 
nous voyons, wir ſehen, 
vous voyez, ihr febet, 
ils voyent, ſie ſehen. 
Imperfettum. 
je voyois, ich ſahe. 
Præteritum Definitum. | 
je vis, ich habe gefehen, 
tu vis, du haft SC 
ilvin tr hat gefehen, 
nous vimes, wir haben gefehen, 
vous Vites, ihr habt gefehen, 
ils virent, fie haben geſehen. 
Futurum. D 
je verrai, ich merde fehen, 
tu verras, du wirſt ſehen, 
il verra, er wird fehen, 
nous verrons, wir werden fehen, 
vous verrez, ihr werdet ſehen, 
ils verront, ſie werden ſehen. 
Imperativus. 
vois, fiche, 
qu'il voyè, Daf er Bé 
voyons, laft uns fehen, j 
voyez, ftbet, | 
qu'ilsvoyent, daß fie ſehen. 
Optativus. 
je voye, ich fehe 
tu voyes, du ſeheſt, 
il voye, che, 


vediamo, 


mo, 


Yon den Verbis. 139 


vediamo, nous voyons, wir fehen, 
. vediàte, vous voyez, ihr febet, 
| wédano, ils voyent, fie jehen. 
Imperfettum. 
Vedeſſi, ec. je ville, ich fabe. 
Tempus incertum. | 
Vederèi oder Vedrèi, je verrois, ich wuͤrde fehen, zé. 
Iafinitivus. 
Vedere, voir, fehen, 
vedèndo, voyant, indem ich fehe, 
veduto oder viflo, vü, geſehen. 


Von den Verbis, die auf ein kurtz ERE ausgehen. 


Von den Verbis, die auf ein kurtz ere ausgehen, ſind nur diejeni⸗ 
gen regular, die ich oben nach dem Verbo Credere geſetzt habe; die 
andern alle, derer febr viel find, ſind irregular, etliche im Præſenti, die 
meiſten im Præterito Definito und Participio, einige im Futuro. 


Eine neue allgemeine Regel / alle die V erbalrregu- 
laria, welche auf ein kurtz ERE ausgehen / in 
einem Augenblick zu lernen. 


Wir haben in der Philofophie eine Regel, welche heiſſet: Fruſtra 
t per plura, quod poteſt fieri per pauciora. Was man mit we⸗ 
nigem verricbtentan das foll man nicht weitlaͤufftig zu 
machen ſuchen. Dieſer Regel wegen babe ich mich befliſſen / die 
Verba Irregularia, ſo auf ein kurtz ere ausgehen, in eine einige Regel 
zu bringen / damit ich nicht wie andere Grammatici in eine dunckele 
Weitlaͤufftigkeit gerathe, ſondern die Italiaͤniſche Sprache deſto 
leichter machen moͤchte, als welche durch diejenigen verwirret morz 
den, welche ſich dieſelbige zu lehren unterfangen, und gleichwohl 
nicht verſtanden haben. 
Ausgenommen fünff Verba, welche find: 
Praf. Prat.def. Particip. 
Conöfcere, conòbbi, conoſciuto, conaoître, erkennen. 
Crèfcere, crèbbi, cxeſciuto, ero tre, wachſen. 
Naſcere, mácqui, nato, naitre, gebohren werden. 
Nuòcere, nocqui, nocilito, nuire, ſchaden. - 
a- 
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Ròmpere, rupi, rótto, rompre, brechen. 
machen insgemein alle die uͤbrigen Verba, welche im Infinitivo auf 
ein kurtz ere ausgehen, das Præteritum Definitum in fi, und das Par- | 
ticipium in fè oder in to. | 
NB. Wiewohl dieſe Regel gnug ſeyn Fan vor alle PreteritaDefi- | 
nita, Die auf ein Furs ere ausgehen, kan man doch auch mercken, um 
die Sache deſto leichter zu machen, daß eben die Verba in ere auf 
funffzehenderley Weiſe terminiret werden koͤnnen, und gleichwohl | 
einerley Negel machen, ] 
NB. Ihr werdet in dieſen Terminationibus einige Zeilen finden, d 
anderen Ende etliche Woͤrter mit einem Sternchen, etliche aber oh⸗ a 
[ 
t 


ne ſolche bezeichnet fino, Die, welche felbige haben, machen ihr Par- | 
ticipium in to, die e$ aber nicht haben in Jo. 


Termination der Verboruminere. K 


Bon den Verbis in ere gehen etliche in dem Infinitivo auf cere 
aus, etliche dere oder endere, rc. gleichwie ihr nachmahlen ſehen 
werdet. r 1 
1. CERE, als vincere, vaincre, überwinden, torcere, tordre, | ( 

| 
i 


drehen, cuocere, cuire, kochen. 

2. DERE, als ardere, brûler, brennen, chiiidere, fermer, 315 | 
ſchlieſſen, ridere, rire, lachen. L 
o ne piangere, pleurer, weinen, ſpingere, pouffer, treiben, ] 

offen. * 
sÈ GGERE, léggere, lire, Lefen, friggere, frire, inderPfannen 
roſten. | 

5. GLIERE, cògliere, ramafler, zuſammen leſen, ergreiffen, 
nehmen, erreichen, ſciogliere, delier, entbinden, lofmachen, 
togliere, Grersmebimten, wegnehmen.. 

6. HERE, trahere; oder trarre, tirer, &c. ziehen.“ í 

7. LERE, fvillerc, arracher, ausreiffen, ausrauffen, * 

8. MERE, imprimere, imprimer, drucken, opprimere, oppri- 1 
mer, unterdrucken. ; 

9. NERE, ponere, mettre, ſetzen, ripònere, remettre, widerſe⸗ J 
ten, 

10. NDERE, wenns davor ein E bat, als prèndere, prendre, | 
nehmen, rendere rendre, wiedergeben. 

11. NDERE, wenns davor ein O bat, als riſpöndere, repondre, 
antworten, naſcondere, cacher; verbergen. | 


12.PERE, 
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12. PERE; ròmpere, rompre, brechen, macht im Præterito De- 
finito ruppi.* t ; 
13. RERE, cörrere, courir, lauffen, concòrrere, accourir, zu⸗ 
lauffen. SE . 
14. TERE, mittere, mettre, (pen, miſi, meſſo: percuòtere, frap- 
per, ſchlagen. 
15. VERE, [crivere, écrire, ſchreiben, vivere, vivre, leben.“ 
NB. Veraͤndert alle diefe Terminationesitt fi; fo werdet ihr das 
Præteritum Definitum aller dieſer Verborum finden, als worinnen 
die gröfte Irregularitòt beſtehet, zum Exempel: das Præteritum Defi- 
nitum in vincere, tòrcere, ardere, prèndere, piangere, &. zu fin⸗ 
den, verwandelt die Terminationes cere, dere inſi, ſo werdet ihr ha⸗ 
ben vinfi, àrfi, prèfi, pianſi, Q c. i 
NB. Um dieſe Verba feichtlich zu conjugiren, fo erinnert euch, daß 
allezeit in dem Praeterito Definito Drey Perſonen irregular und Drey 
regular ſind. a | 
Die Drey irregulare Perſonen find bie erſte und die dritte im Sin- 
gulari, wie auch die dritte im Plurali, die gar leicht zu machen find ». 
wenn man nur beobachtet, daß jederzeit die erſteguf ein / ausgehet, 
als vinfi,je vainquis, ich babe uͤberwunden, arfi,je brülai, ich bas 
be gebrandt, pranfi, je pleurai, ich habe geweint; wenn ich nun 
das l in ein e verwandele, fo habe ich die dritte Perſon im Singulari, 
vinfe, il vainquit, er bat uͤberwunden, arfe, il brula, er hat ge⸗ 
brandt, pianſe, il pleura, er hat geweint, und wenn ich zu dieſer 
die Sylbe ro fügt, fo ift es die dritte Perſon des Pluralis, vinſero, ils 
vainquirent, fie haben überwunden, arſero, ils brülerent, ſie ha⸗ 
ben gebrandt, pianfero, ils pleurerent, fie haben geweint, und 
alſo mit den uͤbrigen. i 
Zum Exempel: Cal 
Scrìffi,} écrivis, ich babe geſchrieben, fcriffe, il écrivit, er bat 
geſchrieben, fcriffero, ilécrivirent, ſie haben geſchrieben. 
Léffi, jelüs, ich habe geleſen, lèfe, il lit, ex hat geleſen, lèfe- 
ro, ilslürent, ſie haben gelefen, i 
Diff, je dis, ich habe geſagt, diffe, il dit, erbatgefage, dif- 
fero ils dirent, fie haben geſagt. 
Prèfe, je pris, ich habe genommen, preſe, il prit, er hat ge⸗ 
nommen, préfero, ils prirent, fie haben genommen. 
Rèfi, je rendis, ich habe wieder gegeben, rèfe, il rendit, er hat 
we gegeben, reſero, ils rendirent, fie haben wieder gege⸗ 
en. k 


Die 
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Die drey regulare Perſonen find die zweyte im Singulari, die ers 


t und zweyte im Plurali, und bat man gemeiniglich mehr Muͤhe dies | 
e zu finden, als die irregulare, denn man confrontiret eine mit der anz | 


dern. Das wahre Geheimniß hierinnen nicht zu irren, ift, fich zu 


befinnen, daß die zweyte Perſon des Singularis in dem Præterito De- 


finito, aller Verborum, fo wohl regularium , als irregularium von 


dem Infinitivo gemacht werde, indem ich nemlich re in / verwande⸗ 


le, als: vincere, vincèfti, tu vainquis, du haſt überwunden, arde- 
re, ardèfti, tu brùlas, du haſt gebrande, piangere , piangefli,, tu 
pleuras, du haſt geweint. 
Die erſte Perſon des Pluralis formiret fich veraͤndernde rein mo. 
Die zweyte Perſon des Pluralis in dem Præterito Definito wird 
ohne Ausnahme in allen denen Verbis von der zweyten Perſon des 


Lem 


Singularis formiret, indem ich Das izuleßtin eine verwandele, als: 


vincèfh, vincèfle, vous vainquites, ihr babet überwunden, ardeſti, 


ardèfle, vous brülates, ihr habet gebrandt, piangefi, piangeſte, 


Vous pleurätes, ihr habt geweint, alfo wird man finden: 
Fnfi, vincèlti, vine, vincómmo, vincèfte, vinfero. 
arfi, ardèfli, arfe, ardémme, ardèfte, arfero. 


Send eingedenck, diefe Regel fleißig zu beobachten, denn ſie iu | 


Conjugirung dw Verborum irregularium fehr noͤthig find. 

NB. Es iſt zu wiſſen, daß die Verba in ggere mit zweyengg in he- 
re und in vere, als: leggere, lire, leſen, trabere, tirer, ziehen, fcrive- 
re, écrire, ſchreiben, den Buchſtaben im Praterito Definito vers 
doppeln, und im Participio zwey tt haben, zumExempel: len, je lis, 
ich habe geleſen, Ger? je tirai, ich habe gezogen, ferifk, j écri- 
vis, ich babe geſchrieben, lètto, là, geleſen, tratto, tiré, gezo⸗ 
gen, fcritto, écrit, geſchrieben. 

NB. Es iſt auch zu wiſſen, daß die Verba in gliere, verlieren im 
Praterito Definito nichts als giere zurückhaltende das l, und ſelbige 
Regel dienet auch im Participio, zum Exempel: cogliere, ſamm⸗ 
len, cuéillir, tògliere, wegnehmen, ôter; wenn man von dieſen 


Verbis wegnimmt giere, wird bleiben col, tol, und ſetzet im Præterito 


Definitoſi, und im Participio to, wird man finden còlfi, je cüeillis, ich 
habe geſammlet, tòlfi, j òtai, ich habe weggenommen, cölto, 
cučilli, geſammlet, tolto, ôté, weggenommen, zc. 

Ich koͤnte es zwar bey der, zu Exlernung der Irregularitàt der 
Verborum in ere, hierbey geſetzten Regel bewenden laſſen, jeden⸗ 
noch habe ich zu beſſerer Erleichterung vor gut angeſehen, die funff⸗ 
zehenderley Terminationes mit mehrern zu erklären, wodurch 


denn 
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ea, Fa 
e die⸗ wird. d ih 
"mand —_ : 7 
ch zu Bon den Verbis, die auf ein cere ausgehen. 
De- Die Verba in cere machen das Præteritum Definitum durch Ver⸗ 
ox | änderung cereinfi, und das Participium in to, gum Exempel. 
N d c f 1 A SÉ 
j ta Cuocere, cuire, kochen. 

j Prafens. 
"mo. Cuòco, je cüis, ich koche. 
wird Prateritum Definitum. 


1 DES | Ca, je cuifis, ich habe gekocht, cuoceſti, tu cuiſis, du haſt ge⸗ 
als: focht, còffe, il cuiſit, er hat gekocht, cuocèmmo, nous cuifimes, 
defis | wir haben gekocht, cuocific, vous cuifites, ihr habt gekocht 
Re, Ï  còffero, ils cullirent, fie haben gekocht. 
Imperativus. p 
Cuòci, cuis, koche, cuòca, qu'il cüife, daß er koche, cuociamo, 
| | cuifons, laſt uns kochen, cuocète, chifez, Escher, cuòcano, qu'ils 
e zu cuifent, daß ſie kochen. 


Optati vus. 
| he- Che cuòca, que je cüife, daß ich koche. 
ive- ` ` Imperfeélum. | 
ver⸗ Che cuociffi, que je cüififfe, daß ich kochte, 
lüs, Tempus incertum. 
cri- Cuocerèi, jé cüirois, ich wuͤrde kochen. 
307 Participium. È 
: Cotto, chit, gekocht. 
im 
a? ` A . e 
wo | Conducere oder condzrre , conduire, begleiten. 
fen Prafens. 
"ito Condüce, jecondüis, ich begleite. 
ich Prateritum Impe fectum. 
to, Conducèvo, je condüifois, id begleitete, 26. 
| Prateritum Definitam. 
der Condisffi , je condũiſis, ich babe begleitet, cond ciſti, tu con- 
ett 


düilis, du haſt begleitet, condàfje, il condüifit, er bat begleitet, 
Me Senidacèmmo , nous condüifimes, wir haben begleitet, con- 
rd) duceſte, 


\ 
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ducefte, vous conduifites, ihr habet begleitet, conduſſero, ils con- 


düifirent, ſie haben begleitet. 
Futurum. | 
Condurro, je condüirai, ich werde begleiten. 
Impe rativus. 


Condiici, condüis, begleite, conduca, qu il condüife, daß er bee 
gleite, 1c. 


Optativus. 
Che conduca, je condũiſe, ich begleite, zc, 
Imperfectum. 
Conducèſſi, je condiififle, ich begleitete, ꝛc. 


à ` Tempus incertum. =. j 
Condurrèi, je condüirois, ich würde begleiten ꝛc. 


Participium. 
Condòtto, condüit, begleitet, gefuͤhret, ꝛc. 
Rilacere, reluire, glaͤntzen / leuchten. 
j Prafens. 


Rilùco, je relùis, ich glaͤntze, riluci, tu relüis, du glantzeſt, ri- 
lice, ilrelüit, er glaͤntzet, riluciamo, nousrelüifons , wir glàne 


| 
| 
| 


Ben, rilucete, vous relüifez, ihr glaͤntzet, riluco no, ilsrelüifent, fie | 


glaͤntzen. | 
Prateritum Definitum. 
Rilfi, je relüifis, ich babe geglaͤntzt, riluceſti, tu relüifis, 
du haſt geglaͤntzt, rilufe , ilrelüific, er hat geglaͤntzt, rilu- 
cemmo, nousrelüifimes, wir haben geglaͤntzt, rilucèlle, vous re- 


lüifites, ihr habt geglaͤntzt, riluſſers, ils relùifirent, ſie haben 


geglaͤntzt. 
s Futurum. 
Rilucerò, je relùirai, ich werde glänzen. 
Es hat Fein Participium. 


Vincere, vaincre, überwinden. 
Prafens. 
Vince, jevaincs, ich uͤberwinde, ꝛc. 


(x 1o, Praeteritum Perfettum. | 
V inji, je vainquis, ich babe überwunden, vinceſti, tu vainquis 
dI 
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on- |, du haſt überwunden, vinje, ilvainquit, er hat überwunden, 


Ce | 


vincèmmo, nous vainquimes, wir baben überwunden, vinceſte, 

vous vainquites, ihr habt überwunden, vinfero, ils vainquirent 

ſie haben uͤberwunden. SR | 
Præteritum Compofitum. 


Ho vinto, j ai vaincè, ich habe uͤberwunden. 
Futurum. 
Vincerò, je vaincrai, ich werde überwinden, 
À Optativus und Subjunttivus. 
Che vinta, je vainque, ich uͤberwinde. 
Imperfettum. > 
Vinciffi, je vainquiſſe, ich uͤberwindete. 
Tempus incertum. 
Vincerèi. jevaincrois, ich würde überwinden, 
Participium. 
Vinto, Vaincù, überwunden, 


Torcere, tordre, dreben/ biegen. 


Indicativus Prafens. 


Tòrco, je tors, ich drehe. 


Præteritum Definitum. 

Tòrfi, je tordis, ich habe Gedrebet, torceſti, tu tordis, du haſt 
gedrehet, rorfe, il tordit, er hat gedrehet / torcemmo, nous tordim- 
mes, wir haben gedrebet, torcejte, vous tordites, ihr habt ge⸗ 
drehet, tòrfero, ils tordirent, fie haben gedrehet. 


Futurum. 
Torceró, ` jetordrai, ich werde drehen. 
Optativus. 
Chetòrca, . jetorde, ich drehe. 
: Imperfettum. 
Torceſſi, je tordiſſe, ich drehete. 
Tempus incertum. 
Torcerèi, je tordrois, ich wuͤrde drehen. 
Participium. 
Torto, tordü, gedrebet, 


Conèlce= 
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Conòfcere und crèfcere verändern Das frere in bbi, wenn fie das 
Prateritum Definitum machen wollen, und haben im Participio | 
feihto, als: | 


Conò[co, je connois, id fenne, 


Imperfettum. 
Conofcèvo, je connoiffois, ich kannte. 
Prateritum Definitum. 

Conòbbi, je connus, ich babe gekennet, conoſceſti, tu connus, | 
du haft gekennet, conòbbe, il connut, er bat gekennet, conofcèm- | 
mo, nous connümcs, wir baben gekennet, conofcèfte, vous con- 
nütes, ihr habt gekennet, conòbbero , ils connurent, fie haben 


< 


gekennet. € A | 
Optativus. | 
Che conòfca, je connoiffe, ich kenne. | 
Imperfettum. | 
Conoſceſſi, je connüffe, ich kennete. 
Tempus incertum. - 
Conofcerèi, je connoîtrois, ich würde kennen. 
Participium. 
Conoſciuto, connü, gekennt. | 
: à 8 
Créfco, je crois, ich wachſe. 
Prateritum Definitum. n 
Crèbbi, jecrüs, ich bin gewachſen, creſceſti, tu crüs, du biff | Y 
gewachſen, crèbbe, il crüt, er iſt gewachſen, ꝛc. 
Futurum. t 
Crefcerò, jecroitrai, ich werde wachſen, 26 | ; 
i Optativys. E 
Che crèfca, je croiffe, ich wachſe, ꝛc. 
Imperfectum. | 
Crefcèffi, je crüffe, ich wücbfe,2c. 
Tempus incertum. | 
Crefcerèi, je croitrois, ich würde wachſen, tce 
Participium. | 
Creſciuto, cri, gewachſen. | 


Naſcere und Nuòccre machen das Prateritum Dennitum in cqui. 
| Naſcere 


ten. 
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Nafcere , naitre, gebohren werden. 


Prefens. 
Naſco, je nais, ich werde gebohren. 
Prateritum Definitum. 


Nucqui, jenaquis, ich bin gebohren worden, naſceſli, tu nå- 
quis, du biſt gebohren worden, nacque, il nâquit, er iſt geboh⸗ 
ren worden / naſcemmo, nous nãquimes, wir find gebohren woro 
den, naſceſte, vous näquites, ihr ſeyd gebohren worden, nacque 
ro, ilsniquirent, fie find gebohren worden. 

Futurum. 
Nafcerò, je naitrai, ich werde gebohren werden, 26. 
Optativus. 
Chenäfca, je naiſſe, ich werde gebohren, 26. 
Imperfettum. 

Che nacèffi, je nâquifle, daß ich gebohren wuͤrde/ꝛc. 

empus incertum. 

Naſcerèi, je naitrois, ich würde gebohren werden, ꝛc. 

Participium. 
Nato, nê, gebohren. 


Nuoòcere, nuire, ſchaden. 


Prafens. 

Nuòco, je nüis, ich ſchade/ zuöci, tu nüis, du ſchadeſt, nuòce, il 
nuit, er fchadet, nuociamo, nousnüifons, wir ſchaden, nwocète, 
vous nüifez, ihr ſchadet, nuoͤcono, ils nüifent, fie ſchaden. 

Prateritum Definitum. | 

Nòcqui, je niifis, ich babe geſchadet, nuocèfti, tu nüifis, du 
haſt geſchadet, nocque, ilniilit, er hat geſchadet, nuocèmms , 
nous nuifimes, wir haben geſchadet, nuocefle, vous udifites, ihr 
habet geſchadet, nòcquero, ils nüifirent, fie haben geſchadet. 


Optativus. 

che nudca, je nüiſe, ich ſchade. 

Imperfectum. 
Nuocèffi, je nüififfe, ich ſchadete. 

Tempus incertum. 

Nuocerei, je nüirois, ich wuͤrde ſchaden. 

Participium. == : 
Nociàto, ni, geſchadet. 

K à Von 
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Bon den Verbis in dere. 


Die Verba in dere machen das Præteritum Definitum in fi, und | 
das Participiumin fo, als: 


ardere, brûler, brennen, 


Prateritum Definitum. 
arfi, je brülai, ich habe gebrannt. 
Participium. | 
arfo, brûlé, gebrannt. 


Chiùdere, fermer, zuſchlieſſen/ chiuſi, je fermai, ich habe zuge⸗ 


ſchloſſen, chidfo, ferme, zugeſchloſſen. 
Und alſo mit allen andern, ausgenommen: | 

Chièdere, demander, fordern, welches im Preterito Definito | 
ebitfi, je demandai, ich habe gefordert, und im Participio chièffe, | 
demandé, gefordert, und nicht chièfo hat. | 

` Pèrdere, hat im Præterito Definito perdèi, oder perderti, je per- 
dis, ich habe verlohren, im Participioperdäto und pèrfo, perdu, 
verlohren. 

Ridere, rire, lachen, rifi, je ris, ich habe gelacht, rifo, ri, ge | 
lacht. 

Rodere, ronger, nagen, ròfi, je rongeai, ich habe genagt, 
ròfo, rongé, genagt. 

NB. Ihr habt zwar oben nach der Conjugation des Verbi crède- 
re vernommen , daß cedere ein Verbum regulare fey ; jedennoch folgen 
deffen Compoſita feiner Regel nicht nach, ſintemahl fie im Præterito 
Definito auf efi, und im Participio auf Jo ausgehen, zum Exempel: 

Succèdere, ſucceder, nachfolgen, ſucceſſi, je ſuccedai, ich bin 
nachgefolget, ſucceſſo, fuccedé, nachgefolgt. 

-Concèdere, accorder, ver willigen, concè/fi, ] accordai, ich habe 
vermilliget, conceſſo, accorde, verwilliget. 


Bon den Verbis in endere. 


Die Verba in endere machen das Præteritum Definitum in efr, und 
das Participium in eſo, als: 

Attèndere, attendre, warten, attèfi, j attendis, ich habe ger 
wartet, atteſo, attendi. gewartet. 

Prèndere, prendre, nehmen, preſi, je pris, ich habe genom- 
men, preſo, pris, genommen. 


Rendere, 
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_ Rèndere, rendre, wiedergeben, rèfi,jerendis, ich habe wieder⸗ 
gegeben, réfo, rendi, wiedergegeben. 

Fendere, fendre, ſpalten, pèndere, pendre, hangen, find regula- 
ria, und machen /enaei und fenderti, je fendis, ich habe geſpalcen, 
Pendei und pendetti, je pendis, ich habe gehangen, 

Participium. 
Fenduto und feſſo, fendü, geſpalten. 
Pendito, pendu, gehangen. | 

Die Compoſita diefer beyden lekten Verborum haben im Prateri- 
to Definito eji, und im Participio e/o, als: difèndere, defendre, vers 
fechten, difèfi, jedeffendis, ich habe verfochten, difeſo, deffen- 
dû, verfochten, appendere, attacher, anhencken, appeſo, attaché, 
angehenckt. 


Von den Verbis in gere. 


Die Mein in gere haben im Praterito Definito fi und im Partici- 
io to, alg; Re: 
vi Cingere, ceindre,eitien gürten, cìnfi,je ceignis, ich babe gegůr⸗ 
tet, cingèfti, du ceignis, du haſt gegürtet, cinfe, il ceignit, er hat 
geguͤrtet, Partici e tree pue 
Spingere, poufler, treiben, /piaji, jepouffai, ich babe getrie⸗ 
ben, fpinto, poufsé, getrieben. 


Porgere, prefenter, geben/ reichen, 
Prafens. 
Pòrgo, je prefente, ich gebe. 
Prateritum Definitum. ` 

Pòrfi, jeprefentai, ich babe gegeben, porgèfi, tu preſentas, du 
baft gegeben, porfe, il prefenta, er hat gegeben, porgemmo, 
nous prefentàmes, wir baben gegeben, porgeſte, vous prefentàtes, 
Di habt gegeben, pòrfero, ils prefenterent, fie haben gege⸗ 

en. 


Optativus. 
Che pòrga, je prefente, ich gebe. 
Imperfectum. 
Porgefi, je prefentaffe, ich gabe. 
2 05 incertum, : 
Porgerèi, je pre — ich wuͤrde geben. 
2 


Parti- 
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i Participium. 
Pòrto, prefenté, gegeben, 

àngere, oindre, ſalben, D Mico, oint, geſalbet. 

Hiezu mag man ſetzen eflinguere, éteindre, auslòͤſchen, welches 
hat eflinji, j eteignis, ich habe ausgeloſchet, 1€, e/tingnèjti, eſinſe, 
Particip. eſtinto, éteint, ausgeloͤſcht. ; 

èrgere, dreffer, aufrichten, bat rfi, je dreflai, ich babe aufge⸗ 
richtet, ꝛc. erto, dreſſe, aufgerichtet. 

Ausgenommen aſpergere, arroſer, anſpruͤtzen, diſpergere, difpere 
fer, zerſtreuen / immergere, plonger, untertauchen, jonmérgere, 
ſubmerger, erfäuffen, /pargere, verfer, verfchütten, dieweil diefe 
Verba machen das Participium info , und nicht in to, als: aspèrfo, | 
arrofe, angefprüst, aiſperſo, difperfé, zerſtreut, immerſo, plon- 
gé, untergetaucht, ſommerſo, fubmergé, erſaͤufft // paͤrſo, verfé, 


verſchuͤttet. l 

NB. Es ift wohl in Obacht zu nehmen, daß die Verba, welche einen 
Vocalem vor gere haben, mit einem doppelten gg geſchrieben, und 
über dif gleichfalls der Buchſtabe, in dem Prærerito Definito, wie 
auch das iin dem Participio verdoppelt werden muͤſſen, als: 

Friggere; frire, in der Pfannen roͤſten, Ir, friggilti, erc. 
fritto, von dieſem Verbo ift nur das Præſens, je fris, ich backe, in 
der Frantzoͤſiſchen Sprache im Gebrauch. 


Leggere, lire, leſen. 


Præſens. 

Lèggo, je lis, ich lefe, lèggi, t lis, du lieſeſt, legge, il lit, er Itefet, 
leggiamo, nous lifons, wir leſen, leggere, vous liſez, ihr lefet, lèg- 
ono, ils lifent, ſie leſen. 
Praeteritum Definitum. 

Leſſ je lũs, ich habe geleſen, leggelli, tulüs, du Daft geleſen, 
lèffe, il lüt, er hat geleſen, leggemmo, nous lümes, wir haben tez 
leſen, leggeſte, vouslütes, ihr habt geleſen, leſſero, ils lürent, fie 
haben geleſen. | 


Futurum. 
Leggerò, je lirai, ich werde leſen. 
Hub junctivus. 
Lègga, ] je life, : he x ich leſe. 
Participium. 


Lètto, là, geleſen. 
: NB. Von 


oti 
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NB. Von dieſer Regel find ausgenommen, figgere, ficher, eito 
ſchlagen / und alle feine Compoſita, wie auch affıggere, afficher, ante 
ſchlagen, crocifiggere, crucifier, creuszigen, 26. Dieweil fie das 
Participium in ffo, und nicht tto machen, obwohl figgere auch der Re⸗ 
gel von leggere, folget; Zum Exempel, im Præterito Definito ffi, 
je fichai, ich babe eingeſchlagen, af , j affichai, ich babe ano 
gekblager, crocififfi, je crucihai, ich babe gecreutziget, 1c. und 
im Participio f'itto, oder fie, fiché, eingeſchlagen, fo, affiché, 
angefcblagen, crocififfo, crucifié, gecreutʒiget, ꝛc. , 

NB. Es iſt zu remarquiren, daß die Verba Jconfiggere, mettre Ï 
ennemi en déroute, die Schlacht⸗Ordnung zertrennen, und 
trafiggere, tranfpercer, durchſtechen, ob fie wohl zuſammen ges 
ſetzet find mit dem Verbo figgere, dennoch machen fie das Participi- 
um gleich den Verbis, welche fich endigen inggere, zu wiſſen, als lêg- 

gere, zum Exempel: fvonfiffi, je mis! ennemi en déroute, ich habe 
den Feind zertrennet, traffifh, je tranfperçai, ich habe durch⸗ 
ſtochen, ſconfirto, mis en déroute, zertrennet/traffuto, tranfpersé, 
durchſtochen. $ 

NB. Ihr moͤget euch wohl fürfehen, daß ihr nicht an ſtatt lezgid- 
mo, wir lefen, ſchreibet oder pronunciret, leghiamo, welches bett 
wir binden, denn dieſes ein groſſer Fehler der Florentiner iſt. 


Von den Verbis in GLIERE. 


NB. Es iſt zu obſerviren, daß die Verba in gliere, here, nere, und 
ucere, auſſer der Irregularitàt in dem Præterito Definito und Parti- 
cipio, auch in dem Infinitivo, Futuro und Tempore incerto, ſich 


contrahiren oder zuſammen ziehen, als: 5 
Cògliere. oder corre, cor”, cueillir, zufammenlefen, ſammlen. 
Futurum. 
Corrò, jecueillerai, ich mwerdefammlen, 
Tempus incertum. 
Corréi, je cueillerois, ich würde ſam̃len. 
Trahere, oder trarre, trar tirer, ziehen. 
Futurum. 
Trarrò, jetirerai, ich werde ziehen. 
Zempus incertum. 
Trarrèi, je tirerois, ich würde ziehen. 


Pònere, oder poͤrre, por, mettre, ſetzen. 
K 3 Fusu- 
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| Futurum. 
Porrò, je mettrai, ich werde ſetzen. 
í Tempus incertum. 

Porrèi, jé mettrois, ich würdefegen. 

Conducere, oder condurre, condur, conduire, begleiten. 
Futurum. i 
Condurrò, je conduirai, ich werde begleiten. 
Tempus incertum. (ten. 

Condurrèi, jeconduirois, ich würde beglei⸗ 

Der gmepteInfinitivus ift gebraͤuchlicher, defen man fich dann, 
und nicht des erſten bedienen foll, und ſonderlich condůrre, und feine 
Compoſita. 


B, Poeten bedienen fich oͤffters des dritten Infinitivi, als des 
zweyten. 

Die Verba in gliere , verändern ihre Termination in /fi wenn fit 
das Præteritum Definitum, und in lto, wenn fie das Participium ma? 
chen wollen, als: Cògliere, cucillir, ammlen, còlfi, je cueillis, ich 
habe geſammlet, còlto, cueilli, geſammlet, wird uns zum Exem⸗ 
i dienen, wornach die andern die eine gleichmäßige Termination 

aben, conjugiret werden koͤnnen. 


Indicativus Prefens, 


Colgo und còglio, je cuëille, ich fammte, 

cògli, ru cueilles, bu ſammleſt, 

còglie, il cueille, erfammiet, 

cogliàmo, nous cuäillons, wir fammlett, 

cogliète, vous cueillez; ibr fammlet, 

colgono und cògliono, ilscucillent, fie ſammlen. 
Imperfectum. é 

Caglièvo, ere. je cuäillois, ich ſammlete. 

A Praeteritum Definitum. 

Cf, je cuëillis, ich babe gefammiet, 

cogliefi, tu euäillis, du haft gefammlet, 

còlfe, ilcuéillit, er hat gefammiet, | 

coglitmme, ee. nous cuëillimes, wir haben geſammlet. | 

Futurum. 

Corr, cc. je cuëillerai, ich werde ſammlen. 
Impcrativus, | 

Cògli, cuëille, fammle, 


Alga, 
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B ME AC ONG ch deu. e EE: 
— | sòlga, odercoglia,  qu'ilcuéilé, ^ daß er ſammle, 
l cogliamo, cuéillons, llaſt uns fammlen, 
* M cogliète, cuëillez, — fammlet, 
| | eogliano, oder còlgano,qu'ilscueillent, daß fie fammler, 
JA Ostativus. 
í Còglia, od. còlga, dre, je cuëille, ich fanynle, 
^ Imperfectum. 
en. Ag liegt, era. je cuẽilliſſe, ich fanmlete,:c. 
en, l empus incertum. 
ez? Corrèi, &c. - jecuéillerois, ich wuͤrde ſammlen. 
Ae: Participîum. 
CINE cus | cuëilli, geſammlet. 
dè Togliere, torre, prendre, enlever, nebmen / 
Wie wegnehmen. 
ich + Tolge od. tòglio, &c. je prens, j enleve, ich nehme weg. 
em⸗ Prateritum Deſinitum. x 
jon Tolfiytogliefi, Cc. je pris, j enlevai, ich habe weggenomen. 
` Futurum. 
` Gerne. je prendrai, j enleverai,ich werde wegnehmen. 
Optativus. 
Tolga, &c. je prenne, j'enleve, ich nehme weg. 
Imperfettum. 
Toglièffi, &c. je priffe, j enlevaffe, ich naͤhme weg. 
Tempus incertum. 
Torrei, & c. je prendrois, j enleve· ich wurde wegnehmen. 
rois, 
Participium. 
Tolto, pris, enlevé, binmeggenommen, 


Sciôgliere, oder fèzorre, delier, aufloͤſen. 
Prefens. 
Scidlgo oder feidglio, je delie, ich lòfe auf. 
Preteritum Definitum. 
Sciòlfi, fcioglièfti, je deliai, tu de: ich habe / du haft MIRO 


tatit- 


pari 


Von den Verbis: 


qu ils tirent, 


Futurum. 3 
Sciòrrò, ee, je delierai, ich werde aufloͤſen. 
Imperativus. 
Sciògli, elie, = lòfe auf, 
ſciolga, qu'il delie, daß er auflòfe, 
ſcioglia mo, delions, llaſt uns aufloͤſen, 
ftiogliète, deliez, loͤſet auf, 
feiölgane, qu'ils deliént, daß ſie aufloͤſen. 
4 Optativus. , 
Stidlga oder fciòglia, je delie, ich lòfe auf, ze. 
Imperfettum, 
Seioglièfi, c. je deliaſſe, ich loͤſete auf. 
` Tempus incertum. ER 
Skiorrèi, circ, jedelierois, ich würde aufloͤſen. 
Participium. 
Scidlto, erc. delié, aufgeloͤſet. 
Von den Verbis in HERE. 
Indicativus 
Praſens. 
Traggo, je tire, ich giebt, 
'drabi, tutires, du sicheft, 
trábe, iltire, er giehet, 
tràgghiàmo od. trahi- noustirons, wir ziehen, 
trabète, (Amo,voustirez, ihr stebet, 
traggono, ilstirent, ſie ziehen. 
Imperfe&um. 
, Trahève, je tirois, ich zoge. 
Prateritum Definitum. Í 
Trafi, jetirai, ich habe gezogen. 
trabifli, cc. tu tiras, du haſt gezogen. 
Futurum. 
Trarrò, je tirerai, ich werde ziehen. 
Imperativus. 
Trabi, tire, ziehe, 
tragga, O amo, qu il tire, daß er ziehe, 
trag ghidmo oder tra- tirons, laſt uns ziehen, 
trabète, tirez, atebet, 
traggano, Dap ſie ziehen. 


Optati- 


în. om aq ANA + 
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Optativus. < 
Chetràgga, G. que je tire, daß ich ziehe. 
Imperfettum. k 
Trabèffi, ` jetirafle, > ` ich zoͤge. 
Tempus incertum. LE 
Trarrèi, jetirerois, ich wuͤrde ziehen. 
Participium. ` i 
Tratto, „ tire, gezogen. NE 
Attrakere, attirer, an fich ziehen, attràffi, j attirai, ich babe 


an mich gezogen, attratid, attiré, an ſich gezogen. 
Von den Verbis in LERE. 


Svèllere, arracher, ausreiſſen, Wi in feinen Compoſitis das eini⸗ 
ge in den Verbis in lere, welches im Præterito Definito ſi, und im Par- 
ticipio to hat. xe E 

Prafens. 
Svèlto, j'arrache, ich reiſſe aus. 
Praeteritum Definitum. . : 

Svèlfi, fvellèfti, j arrachai, tuarrachas, ich babe, du haſt aues 
geriſſen. 

| Futurum. 
Svellerò, j arracherai, ich werde ausreiſſen. 
Participium. 
Svelto, arraché, ausgeriſſen. 


Bon den Verbis in MERE. 


, Primere, drucken, und smere, nehmen, und ihre Compofita 
find, fo viel dieſe Regel betrifft, allein irregular. 

Premere, preſſer, drucken, hat im Præterito Definito prèfi, und 
preméi oder premètti, je preflai, ich habe gedruckt, Particip. pre- 
muto, preflé, gedruckt. ; 

Defien Compofita in mere machen das Præteritum Definitum in 
effi, und das Participium in ffo, als: 

Opprimere, opprimer, unterdruchen, oppreſſi, j opprimai, ich 
babeuntergeorud't, opprèffo, opprimé, untergedruckt. 

Imprimere; imprimer, auföruchen, impreſſ, j unprimai,tcb bas 
be aufgedruckt impriffo, imprimé, aufgedruckt. 

Simere, nehmen, ift nicht gebräuchlich, feine Compoſita aber 
machen afi, nto, als: 

K 5 Afsume=: 
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Afsümere, recevoir, ans oder aufnehmen, afsùnfi, afsimto. 
Consimere,per confumàre, ufer, depenſer, verzehren, abnuͤtzen, 
consunfi, consunto. L 


Von dent Verbis in NERE, | 


Pònere, mettre, ſetzen, ift ebenfalls mit feinen Compofitis das eis 

Wi Migeirregulare, und muß man im Praterito Definito nere in fi im | 
Ip] ` ` Participio aber in flo verwandeln. | 

| NB. Ihr wollet cuch erinnern der beyden Regeln, die ich oben uber 

die Verba in lere, ners, nire, angefüget habe, welche den Buchſtaben 

g in dem Præſenti ju fich nehmen, und im Futuro das le, ne, ni, in ein 

verwandeln. 


Præſem. | 

Pèngo, je mets, ich ſetze oder lege, poni, tu mets, du legeſt, pone, 
il met, et leget, ponidmo, nous mettons, wir legen, ponète, vous 
mettez, ihr leget, pongono, ils mettent, fie legen. 


Imperfettum. 
Ponèvo, jemettois, ich leggete, 
Prateritum Definitum. 
Pòfi, je mis, ich habe gelegt, ponelti, tu mis, Ou haſt ges" — 
legt, sc. | 
Futurum. 
Porrò, je mettrai, ich werde legen. 
Imperativus. 


Pòni, mets, lege, pònga, qu il mette, daß er lege, poniamo, 
mettons, laft uns legen, ponete, mettez, leget, pongano, qu ils 
mettent, daß ſie legen. 

Optativus. 

Che pònga,je mette, ich lege, pònga, tu mettes, du legeſt, ponga, 
il mette, er lege, poniamo, nous mettions, wir leger, poniate, | 
vous mettiez, ihr leget, pòngano, ils mettent, fie legen. 


Imperfectum. 
Poniff, je miffe, ich legte. 
Tempus incertum. 
Porrèi, je mettrois, ich wuͤrde legen. 
Participium. 
Poſto, mis, gelegt. | 


Eben alfo conjugiret die Compoſita. 
Von 


ils 


18 
ate, 


N. 


Joh 


Von den Verbis. M3 $$ 
Von den Verbis in ONDERE. 


Wenn ich ondere in fi verwandele, fo bekomme ich das Prætericusm 
Definitum, das Participium gehet aufffo oder , oder auch fo aus. 

Ri/pòndere, répondre, antworten, rispòji, je répondis, ich habe 
geantwortet, rifpòfto, répondü, geantwortet. 

Naſcondere, cacher, verbergen, nafeofi, je cachai, ich habe vero 
borgen, na/còflo, caché, verborgen. 

Fondere, fondre, gieſſen, hat fufi, je fondis, ich habe gegoſſen, 
Fuß, fondu, gegoſſen. 

Confòndere, confondre, verwirren, confuſi: je confondis, ich bas 
be verwirret, confüfo, confondü, verwirret. 

Zondere, tondre, ſcheeren, tfi, je tondis, ich habe geſchoren, 
tondifli, tu tondis, du haft geſchoren/ ròfe, M condit, er hat tes 
ſchoren. Participium, tófo, tondù, geſchoren. EI 
Die Verba, fo auf ENDERE ausgehen / machen das Participium 
in ESO, als: 

Attèndere, attendre, warten, attifi, j attendis, ich habe gee 
wartet, attófo, attend, erwartet. 

Prèndere, prendre, nehmen, preſi, je pris, ich habe genommen, 
prèfo, pris, genommen. i 

Rèndere, rendre, wiedergeben, rèfi, jerendis, ich babe wie · 
Doreen, reſo, rendù, wiedergegeben. 

éndere, fendre, ſpalten, und pèndere, pendre, hangen, find ro- 
gular, und haben im Præterito Definitofendei und fendetti, je fen- 
dis, ich habe gefpalten, pendèi und perderti, je pendis, ich habe 
gehangen; im Participio aber fenduto und feſſo, fendũ, geſpalten, 
pendùto, pendü, gehangen. 


Von den Verbis in PERE. 


Ròmpere, rompre, zerbrechen, ift nebſt feinen Compafitis dat 
einige irregulare von dieſer Termination. Es hat im Præterito De- 
finito rèppi, je rompis, ich habe zerbrochen, rompeſti, tu rompis, 
du haſt zerbrochen, ruppe, il rompit, er hat zerbrochen, und 
im Participio rötto, rompi, zerbrochen. 


Von den Verbis in RERE. 


Còrrere, courir, lauffen, iſt ebenfalls mit feinen Compoſitis das 
einige, welches auf ein rere ausgehet; fie haben im Præterito Defini- 
tofi, und im Participio fo, als: k 

Correre, 
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Correre, Præteritum Definitum còrfi, je courüs, ich bin gelauf 
fen, Particip. còrfo, court, gelauffen. | 

Accòrrere, accourir, her bey iauffen,accòrfi,j' accourus, ich bin 
berbey gelauffen, accòrfo, accourü, berbey gelauffen, A 


Von den Verbis in TERE. ` 


Mettere, mettre, ſetzen, bat im Præterito Definito nicht mèfi, fo 
man es demnach in einer Grammatic findet, fell man fich deſſen nicht 
gebrauchen; ſondern es hat mifi, mettèfli, mife, mettémmo, mettefte, ` 
nifero, jc mis, tu mis, ke. ich habe gefent, du haſt geſetzt, 1c. 
Particip. meſſo. Man wird zumeilen auch meſſero, proméffero finden. 
allein mehr in gebundener, als ungebundener Rede. 

Beſehet hiervon le Profe del Cardinal Bembo fol. 1 78. della ſtam- 
pa di Giacomo Vidali in Venetia, | 

Ludov. Dolce, fol. 148. libro delle offervationi, &c. 

Prométtere, promettre, verfprechen, promifi,je promis, ich ba» 
be verfprochen, promeſſo, promis, verfprochen. 

Riflettere, reflèchir, wiederbeugen,rifle/fi, je refléchis, ich Daz 
bewiedergebogen,r;fèfo, reflechi, wiedergebogen. 

Ricuòtere, recevoir, Geld empfangen, rifcò/ji, je recüs;ich bee 
be Geld empfangen, ri/còfo, rech, empfangen. | 

Scuòtere, ébranler, bewegen, bat fcoffr, j ébranlai, ich habe bes 
wogen, ſcoſſo, ébranlé, bewegt. 

Percuòtere, frapper, ſchlagen, percòlfi, je frappai, ich habe ge⸗ 
ſchlagen/ percoſſo, frappé, geſchlagen. 


Von den Verbis in VERE. 


Wann man das Prateritum Definitum inden Verbis ia vere ma⸗ 
chen will, foll man vere in /e verwandeln. ſonſten ſind die Participia 
unterſchiedlich. 

Ihr habt bereits oben vernommen, daß die Verba, welehe vor dem 
gere einen Vocalem haben, den Büchftaben im Præterito Definito 
verdoppeln. Eben dieſe Regek muß man auch in den Verbis in ve- 
re; wann vor dem vere ein Vocalis hergehet, beobachten, als: 


Mud dere, mouvoir, bewegen. 


Prateritum Definitum. 


Mofi, je màs, =. td habe bewogen. 
Patti- 


B Von den Verbis. à “D 
lauf, | , Participium. 

P Mòffo, mü, bewogen. | 
b bin | Scrivere, écrire, ſchreiben, ſeriſſ, j écrivis, ich habe geſchrieben, 


Jeritto, écrit, geſchrieben. Se 
| Vivere, vivre, leben, vif, je vécus, ich habe gelebet, viveſti, tu vê- 
cus, du haft gelebt, vife, il vecur, er hat gelebt. 
! Participium. 
fi, fo | Viſſuto, und vivito, vêcu, gelebt. 
nicht | Es hat auch viverti, im Praterito Definito. 
tile, £ Afòlvere, abfoüidre, loßſprechen, hat im Præterito Definito af» 
de. r sf, ich habe loß geſprochen, aſſolveſti du haſt lofgefpzochen, 
den, affolfe, er bat loßgeſprochen, 1c. oder affolvèt, oder affolvetti: 
Dieſes Verbum bat im Frantzoͤſiſchen kein Per fectum fimplex, 


tam- 

| DIA : 

Risòlvere, refotidre, entſchlieſſen. 
ha⸗ Prafens. 

| Risòlvo, jerefous, ich entſchlieſſe. 
ha⸗ Prateritum Definitum. 


| — Risòlfi, je reſolus, ich habe entſchloſſen, oder riſolven, oder ri- 
bae fol verti, rifolvèfli, tu reſolus, du haſt entſchloſſen. 
| Participium. 
be Rifoliito, refolù, entſchloſſen. 
h Erinnert euch, daß der Optativus der Verborum, fo fich auf ere 
qe und ire endigen, formiret wird von der erften Perfon des Indicativi, 
indemes das o in a verwechſelt, als: vedere, ſehen, vedo, ich (ehe, 
vida, daß ich fehe, ferivere, ſchreiben, fcrivo, ich ſchreibe, feri- 
a, daß ich ſchreibe, cogliere, ſammlen, còlgo, ich ſammle, còl- 
ma⸗ ga, daß ich ſammle, crédere, glauben, credo, ich glaube, crèda, 
daß ich glaube, dormire, ſchlaffen, dormo, ich ſchlaffe, dorma, 
daß ich ſchlaffe, dire, fagen, dico, ich fage, dica, daß ich ſage, 
und alfo in allen andern Verbis, ausgenommen eſſere, etre, ſeyn, und 
gra Sapere, favoir, wiſſen. 


IRREGULARIA der dritten CONTU- 
GATION. 


| Es find in der dritten Conjagation ſechs Verba, welche mehr irre- 
gular find, als die andern, nemlich: Dire, dire, ſagen, morire, mou- 
rir, 


> 
= 
= 


ti- 
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rir, ſterben, falire, monter; ſteigen, adire, ouir, bóren, venire 
d 


venir, kommen, fare, fortir, ausgehen. 


Dice, 
dici, 
dice, 
diciàmo, 
dite, 
dicono, 


Dicè vo 
dicè vi, 
dicè va, 
dicevamo, 
dicevate, 
dicè vano» 


Difi, 
diceſti, 
diffe, 
dicèmmo, 
dicéfte, 
diſſero, 


Hoditte, 
Dire, 
Di, 
dica, 
diciàmo, 
dite, 
dicano, 


Che dica, 


d 


Dire, dire, faget, 


Prefens. 
je dis, ich fage, 
tudis, du (agft, 
ildi, —. tt fagt, 
nous difons, wir (aget, 
vous dites, ibr Cen 
ils difent, Fa ſagen. 
© Amperfeltum. — 
jé difois, ich fagter. 
tu difois, du fagtef 
il difoit, er ſagte, 
nous difions, wir fagter 
vous difiez, ibrfagtet, 
ils difoient, fie ſagten. 
Prateritum Definitum. 
jedis. ich habe gefagt, 
tudis, du haft gefagt, 
idie ` er hat gefagt, 
nous dimes, wir haben gefagf, 
vous dites, ihr habet gefagt, 
ils dirent, ſie haben geſagt. 
Prateritum Perfectum. 
j ai dit, ich habe geſagt/ꝛc. 
Futurum. 
je dirai, ich will fagen ic. 
Imperativus. 
is fage, 
qu'il dife, Daf er fage, 
difons, lajt uns fagen, 
dites, faget, 
qu'ilsdifènt, daß fie fagen, 
Optativus. 
quejedife, daß ich fage, 


—dicd; 


lica, 


Indicativns. 
Prafens. 
da Mòro oder mudio, je meurs, ich fterbe, 
mori, tu meurs, du ſtirbſt 
moͤre, il meurt, erftirbt, 
moriàmo , muoiamo, nous meurons, wir ſterben, 
morite, vous moürez, ihr ſterbet, 
#òrono, mudiono, ils meurent, fie ſterben. 
Prateritum Deſinitum. 
Moni, je mourüs, ich bin geftorbett, 
morìfti, tumourüs, du bift geſtorben, 
mori, ilmourüt, ‚eriftgeftorben, 
morimme, nous mourümes, &c. wir find geſtorben. 
morifte, 
morirono, und nicht morfi , welches von mòrdere, beiffen, herkommt. 
Præteritum Perfectum. 
Sono moͤrto, crc. je fuis mort, ich bin geſtorben. 
a Futurum. 
Morirò, je mourrai, ich werde ſterben. 
Imperativus. 
Mori, meure, fierbe, ; 
mora oder muͤia, qu il meute, daß er fierbe ` 
moriamo, od. muoĩdmo, mourons, laft uns ſterbe — 
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— dica, f que tu difes, daß du fageft, 
— dica, ^ qu'il dife, Daf er (age, 


—diciams, que nous diſions, daß wir ſagen, 

—diciète, | quevous difiez, daß ihr faget, 

— dicano, qu'ils difent, daß fie fagen. 
Imperfectum. 

Che dicèfi, que je diffe, daß ich ſagte. 

Tempus incertum. 

Dirèi, je dirois, ich wuͤrde ſagen. 
Participium. i 

Dètto, dit, geſagt. 


Morire, mourir, ſterben. 


Morire hat gantz keine Irregularicät, als nur / daß es das Præſens 
auf zweyerley Weiſe formiret, 


morite, 


H 
L 
| 
È 
| 
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morite, mourez, [terbet, 

mprano oder mudiano, qu'ils meurent, daß fie ſterben. 

Optativus und Sub junctivus. 

Che moöͤra oder mòia, que je meure, daß ich Gerbe, ꝛe. 
Imperfeéium. 

Moriffi, ere. je mourufle, ich ſtüͤrbe. 

Tempus incertum. 

Morirèi, ` jemourrois, ich wuͤrde ſterben. 
Participium. K 

Morte, mort, geftorben. 


Salire, monter, aufſteigen. 


Salire , ift weiter nicht irregular, als daß es Fe Prafens aa 
weyerley Weiſe geben kan. 


Indicativus. 
Prafens. 
Salgo oder saglio, je monte, a ſteige auf, 
sali, tu montes, du ſteigeſt auf k 
sale, i il nionte, tr ſteiget auf, | 
fagliàmo, nous montons, wir ſteigen auf, 
Salite, vous montez, ihr ſteiget auf, 
falgono oder ságlione, ils montent, ſie ſteigen auf. d 
Prateritum Definitum. 

Salli, je montai, ich bin aufgeſtiegen, 
ſaliſti, tu montas, du but aufgeftiegen, | 
Sali, il monta, er tft aufgeftiegen, 
falımmo, nous montämes, wir find aufgeſtiegen, 
ſaliſte, vous montàtes, ihr ſeyd aufgeſtiegen, 
falirono, ils monterent, fie find aufgeftiegen. 
: Futurum. | 
Salirò, je monterai, ich werde auffteigen. | 

Imperativus. | 
Sali, monte, ſteige auf, 
salga oder saglia, qu il monte, dap er aufſteige, 
fagliamo, montoris, faft uns e E 
falite, j montez, fteiget ihr au 


salgano oder sàgliano, qw ils montent, vof fie aufſteigen. 
Optativus Prafens. 


Che salga oder saglia, que je monte, daß ich auffteige, 
Imper- 
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Imperfectum. 


à Che faliffi, que je montaſſe, daß ich aufſtiege. 


c. 


Tempus incertum. 


Salirèi, ` jemonterois, ich wuͤrde aufſteigen. 


Participium. 
Salito, monté, aufgeſtiegen. 


Vdire, ouïr oder entendre, hören. 


Man muß beobachten, daß das Verbum ouir im Frantzöſi chen 
im Præſenti, Imperfecto und Futuro Indicativi, und im Præſenti, 


und Imperfecto Subjunctivi nicht gebrauchet wird, ſondern man be⸗ 


dienet fich an ftatt deffen des Verbi entendre. 


ns quf 


Die Irregularität des Verbi udire, beſtehet nur in dem Præſenti, 

allwo ich das # in ein o verwandele, 
Indicativus Præſens. 

òdo, j entens, ich höre, òdi, tu entens, du höreſt/ òde, il entend, er bis 
ttf, udiamo, nous entendons, wir hören, udite, vous entendez, ihr bòs 7 
vet, odono, ils entendent, fie hören. 

Prateritum Definitum. 

Udii, j entendis, ich habegehöret, “dif, tu entendis, du haft gehós 
ret, udì, ilentendit, er hatgehöret, udimmo, nous entendimes, wir bas 
ben gehoͤret/ adifle, vous entendites, ihr habt gehöret, udirono, ils en- 
tendirent, fit haben gehöret. ` 

Imperativus. 

òdi, entens, höre, òda, qu'il entende, daß er höre, ndiàmo, enten- 
dons, laſt uns bòren, #dite, entendez, höret, òdano, qu'ils entendent, 
daß fie hören. 


Optativus. 
oda, j entende, ich höre. 
Imperfectum. 
Ch’ uffe, j entendiſſe, ich hörete, 
Tempus incertum. l 
Udirèi, j entendrois, ich wuͤrdehoͤren. 
Participium. 
Udite, entendá, gehört. 


Venire, venir, kommen. 


Indications Prafens. 
Vingo, je viens, ich komme vièzi, tu viens, du Fommeft , viene, 
D M vient, 
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il vient, er kommet, veniamo, nous venons, wir kommen, venitt, 
vous venez,ihr kommet vengono, ils viennent, fie kommen. 

Imperfectum. «| 

Venìvo, je venois/, ich kame. | 

Prateritum Definitum. | 

Vènni,je vins, ich bin gefommen veniti, tu vins, du biſt gekommen 

wenne, il vint, er iſt gekommen, venimmo, nous vinmes, wir {ind ges 

kommen, veniſte, vous vintes, ihr ſeyd gekommen, vennero, ils vin? 


sent, fie ſind gekommen. | 

Prateritum Perfectum. : | 

Sono venuto, je ſuis venũü, icch bin gekommen ⸗ | 

| Futurum. E 

Verrò, je viendrai, ich werde kommen. 
Imperativus. | 


Vini, viens, komme, vènga, qu il vienne, daß er komme, veniamo, 
venons, laſt uns kommen, venire, venez, kommet, vengano, qu ils 


d 


viennent, DAB fie kommn. | 
Optativus. o 
Che venga, je vienne, . ich komme. | 
Imperfectum. 
Che veniſſi, jevinfle, ^ ich kaͤme. | 
Tempus incertum. 
Verréi, je viendrois, ich wuͤrde kommen; 
Participium. 
Venùto, venü, b gekommen. 


Alle die Cempofita von venire, algpervexire, parvenir, oder arri- | 
ver, anlangen, rivenire, revenir, wiederkommen, werden auf gleiche 
Weiſe conjugiret, und alfo mit all den andern Verbis Compofitis. 


Ufèrre, ſortir, ausgehen. 


Uföre, ift anders nicht irregular, als daß es im Præſenti das # in 
e verwandelt. | 
Indicativus. | 
Prafens. > 
; éfco , je fors, ich gehe aus, èfci , tu fors, DU geheft aug, èfce, il 
ort, tr gehet aus, Aſciamo und eſciamo, nous fortons, wir gehen 
aus, ufcite, vousfortez, ihr gehet aug, cono, ils fortent, fie gehen 


aus. 
Imper- 


n ii 


e, il 
ben 
ben 


er- 
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Imperfectum. 
Ufcivo, jefortois, ich gienge aus. 
Prateritum Definitum. 


DI, jefortis, ich bin ausgegangen, wf, tu ſortis, du bift augs 
gegangen, „fü, ilfortit, er ift ausgegangen. 
Prateritum Perfectum. i 
Sono ufcito, jefuisforti, ich bin ausgegangen. 
Futurum. e 
Ufcirò , je fortirai , ich werde ausgehen, ufcirat, tu fortiras, du 
wirft ausgehen, ufeira, il fortira, er wird ausgehen, 2, | ` > 
Imperativus. N VT: i 
+ fci, fors, gehe aus, èfta, qu'il forte, daß er ausgeht, u/ciamo und 
eſciamo, ſortons, laft uns ausgehen, wüite, fortez, gehet aus, eſcano, 
qu ilsfortent, daß Hr ausgehen. 
Optativus. i 
Ch èfca, èfca; èfca, ufciàmo; und efcième, ufciàte, èfcano, je forte; 
ich gehe aus, ꝛc. ; 


Imperfectum. quo: 
Ch ufcìfi, jefortiffe, daß ich ausgienge. 
Zempus incertum. 
Ufcirdi, je fortirois, ich wuͤrde ausgehen. 
Participium. 
Ufcito, forti, ausgegangen, 


Aprire, ouvrir, aufmachen, bat im Praterito Definito aprii , 
oder apèrfi, j ouvris, ich habe aufgemacht. Partic. aperto, ouvert, 
aufgemacht. 

Coprire, couvrir, bedecken, hat im Præterito Definito coprii oder 
copèrfi, je couvris, ich habe bedeckt. Particip. coperto, couvert, 
bedeckt. d 

Es hat fonften die dritte Conjugation noch eine andere Art der 
Verborum, die nur im Præſenti irregular find / indem man nemlich 
das re im Infinitivo in fco verwandelt, als: ardire, ofer, fich une. 
tetftebert, ardifco, j ofe, ich unterſtehe mich, deffen Conjuga- 
e hier folgen foll, auf daß es in den andern zu einer Regel dienen 

nne. 


Bon deit Verbis in ISCO. 


„Damit ihr in den Verbis , welche das Præſens auf ifco formiren, 
eine general Regel haben moͤget/ P mercket zufoͤrderſt daß . à 
2 Mac erba 
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Verba find, bit dem verbo ardifco nicht nachfolgen, und welche auch 
indem Præterito Definito und Participio von dem verbo ſentire uns | 1 
terſchieden find, nemlich folgende: 
Praſ. Prat. defin. Particip, 
Aprire, ouvrir, aufſma- apri und apèrfi, apèrto, ouvert, aufa | 
chen, apro, jy ouvre, — jouvris, ich habe gemacht. | 
ich mache auf. aufgemacht. | 
Apparire, comparoitre, apparfi , j apparus, appàrfo, apparù, er 
erſcheinen, appariſco, ich bin erſchienen. ſchienen. É` 
je comparois, ich er⸗ i 
ſcheine. « 
Coprire, couvrir, bedez. coprii, undcoperfi, je copèrto,couvert, be⸗ 
cken / coͤpro, je couvre, couvris, ich habe dt. 
ich bedecke. deckt. 4 
Comparire, comparoi-  compàrfi, jecompa- comparfo,comparu, 
tre, erfcheinen, com- rus, ich bin ers erfchienen, 
parifco, ich erſcheine. ſchienen. i 
Offerire, offrir, anbies offerti, und offerfi, offerto, offert, ange | 
ten, offeriſco, j offre, je offris, ich babe botten. 
ich biete an. angebotten. 
Proferìre, proferìfco,je proferii undproferſi, proferto, proferé; | 
profere, ich bringe je proferai, ich vorgebracht. 
vor. habe vorgebracht. | 
Soffrire,fouffrir,feiden, ſoffru und fofferfi, je ſofferto, ſouffert, ges ; 
soffro, je fouffre, ich ſouffris, ich habe litten. 
leide. gelitten. 
Sepellire, enſevelir, bes ſepelli, j enfevelis, ſepoͤltound fepellito, { 
graben, Sepellifco , y ich habe begras enfeveli,begraben, |, 
enſevelis, ich begrabe. ben. i 


Gleichwie ihr oben geſehen babt, fo find von mir die Verba regula- 
ria in ire, welche fich nach dem Verbo / entire conjugiren, zuſammen 


geſetzet worden. Alle die andern Verba nun, ſo ſich unter dieſer und 


dergleichen jetzt vorhergehenden Anzahl nicht befinden, machen das 
Præſens in co, und follen als wie ardi/co eonjugiret werden. 

NB. Bevor ihr das Verbum Ardìfco lefet, fo erinnert euch der 
zweyen Regeln, welche ich oben über die Irregularitaͤt des Præfentis 


angemercket habe. 


Die erſte Regel lehret, daß eben dieſelbe Irregularitaͤt, welche ſich 


in dem Præſenti Indicativi findet, 
tivi und Subjanétivi vorkomme. 


gleichfalls in dem Præſenti Impera- 


Die 


che auch | 


Lire uns | 
ip. l 
ert, aufs | 

| 


ar, er: 


| 

u 
vert, be⸗ 
mparu, | 
N. | 


t; ange⸗ 


] 


roferé; | 


cht. 
fert, ges | 


epellito, 


graben. 


regula- 

ammen 
eſer und 
hen das 


uch der 


rafentis 


che fich | 


mpera- 


Die | 
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Die zweyte iſt, daß die erfte und zweyte Perfon des Prefentis im 
Plurali niemahls irregular find, 


Ardire, ofer, fich unterſtehen. 
Indicativus. 
Prefens. 

Ardiſco, ; ofe, ich unterſtehe mich, ardifci, tu oſes, du unterſteheſt 
Dich, ardice, il oſe, er unterſtehet fich, ardiamo, nous oſons, wir une 
terſtehen uns, ar dite, vous ofez, ihr unterſtehet euch / ardifcono, ile 
ofent, fie unterſtehen fich. 

Imperfectum. 
Ardivo, ï ofois, ich unterſtunde mich, ardivi, tu oſois, bu untere 
ſtundeſt dich ard va, il ofoit, er unterſtunde fich ze. 
Praeteritum Definitum. 
Ardi, ardiſti, ardi, Ge. j ofai, ich habe mich unterſtanden, zc. 
i Prateritum Perfectum. 

Hò ardito, j aiofé, ich habe mich unterſtanden. 
Futurum. 

Ardirò, j oferai, ich werde mich unterſtehen, at. 
Imperativus. 

Ardiſci, ofe, unterſtehe dich, ardifca, qu'il ofe, daß er w unterſte⸗ 
bt, ar diamo, ofons, laft uns unterſtehen, ardre, oſer, unterſtehet euch, 
ardifcano, qu ils oſent, daß fie fich unterſtehen. 

Oprativus. 

Che ardiſca, j ofe, ich unterſtehe mich, ardifca, tu ofes, bu unterftes 
heft Dich, ardifca, il ofe, er unterſtehe fich, ardidmo, nous oſions, wir 
unterſtehen uns, ardiate, vous ofiez, ihr unterſtehet euch, ardifeano , 
ils ofent, ſie unterſtehen fich. 


Imperfectum. 
Ardifi, j ofaffe, ich unterſtuͤnde mich, ze. 
iii Tempus incertum. 
Ardirèi, j oferois, ich würde mich unterſtehen, ꝛc. 
Participium. 
Ardito, ofé, unterſtanden. 


Die nachfolgenden conjugiret eben alfo: 
Pref. Prat. def. Particip. 
Abbolire, abboliſco, ìi, ito, abolir, abſchaffen. 
Aborrire, aborriſco, ii, ite, avoir en horreur, einen Abfchen 
haben. 
£ 3 Arricchireg 
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Arrichire,arrichifco, di, io, enrichir, bereichern, | 
Airofsìre, arroſsiſeo, ii, io, rougir, roth werden. | 
Banaire, ifto, ùi, ito, bannir, verbannen. | 
Bianchire, ifto, 4, Me, blanchir, weiß machen. LB» 
Capire, ifco, ti, i, comprendre, begreiffen. | 
Colpire, ifco, u, ito, frapper 3 E l'envife, das gte 
iel treffen. 
Compatire, iſco, lis ito, compatir, Mitleiden haben. in 
d Concepire, ifco, dis, ite concevoir, empfangen. 
| Digerire, iſco, ti, io. digerer, verdauen. dee 
Effeguire,ifco, ii, deo, executer, vollziehen. 
Finire, iſco, E, ifo, finir, endigen. 
Fioñre, ifco, i, 0, fleurir, blühen. 
Gradire, ifco, di, do, agréer, vorlieb nehmen. 
dmpazzire, ifto, u, ite, devenir fol, naͤrriſch werden. 
Incrudelire, ifco, V, ito, devenir crüel, grauſam werden. 
Languire, ifco, ü, èto, languir, verſchmachten. G 
Patire, ifto, li, ito; ſouffrir, leyden. 
Spedire, ifto, li, ito, depécher, abfertigen. DR 
Tradire, ifto, li, do, trahir, verrathen, il 
Ubidire, ifco, il ito, obeir, gehorchen. al 
Unire, ifco, li, ito, "unir, vereinigen, 
Ihr werdet alle die Verba in ere und ire nach dem a be in meinen H 
Tabellen finden. 


NB. Es ift zu beobachten, daß die Poeten nicht allemahl die Irre- | 
gularitàt in acht nehmen, und daß ſie ohne Unterſcheid fagen offre, 9 
UND offerifco, mige und mugifce, langue und languifce, fère und fe- 
riſce, gleichwie man fehen kan in dem Paftor, Fido, und in dem Amin- 
ta del Taſſo. 


Mugge in màndral' armènto. La 
Qual àrmefèra, e qual ne diala vita, : | Ç 
Es find ebenfalls einige Verba, welche auf are und ire ausgehen 
als: 


Colorare, colorire, colorer, faͤrben. 
Hanimare, inanimire, donner courage, Muth machen. a 
Tnacerbàre, inacerbire, aigrir, perbittern, 

Induràre, indurire, endurcir, verhaͤrten, verſtocken. ] 
Gleichfalls bedienen fich die Poeten gar offt der Verborum ire 


und e re an ſtatt andare, welches ich hiermit bey den Verbislrregula- | i 
ribus noch angufügen habe, 


on 


| É Imperativus. | 
fe, das he, allez, È gehet. 
en p À Infinitivus. | 
ere, oder ir, aller, gehen. 
l. Participium. ` ` 
Pe allé, gegangen. 
Die andern Tempora werden nicht gebraucht. 
ch 
Von dem Verbo gère, gehen. 
wn. Indicativus. 
erden. Praſens. 
' | Gite, vousallez, ibrgtbet. 
; desi Imperfettum. ©: 
| „ Givo, j allois, ich gienge, givi, tu allois, du giengefl, gv oder gie, ` 
ea aloit, er gienge, givame, nousallions, wir giengen, givate, vous 
alliez, ihr gienget, givano, ils alloient, fit giengen. 
kt ske kè Prateritum Definitum, 
einen Gù, j'allai, ich bin gegangen, gfi, tuallas, du biſt gegangen, gè 
oder gio, il alla, er ift gegangen, immo, nous allàmes, wir ſind gegan⸗ 
Irre- gen, gifte, vousallätez, ihr ſeyd gegangen, girono, ils allèrent, fit find 
ifr, | gegangen, KS | 
id fe- LO Futurum. 
min. ro, j'irai, ich werde gehen, girdi, tuiras, du wirſt gehen girà, 
ilira, er wird gehen, girémo, nous irons, wir werden gehen, girète, 
vous irez, ihr werdet gehen, gir anno, ils iront, fie werden gehen. 
i Imperativus. `. 
chen, Gite, allez, gehet. 
f i Optativus. 

j Che gifi, quej allaſſe, daß ich gienge, M. tu allaffes, du giengeft, 
giffe, ilallât, er gienge, giffmo, nous allaſſions, wir giengen, gifte, 
vousallaffiez, ihr gienget, giffero, ils allaffent, fie giengen. 

Infinitivus. 
n dre Giresdergir, aller, sehen, 
ula- : Participium. 
Gite, alle, gegangen. 
$ 4 i Es 
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Don dem Verbo ize, gehen. 


Man findet bey denen Authoribusnur folgende Tempora: 
Imperfectum Indicativi. 


va, il alloit, er gienge, tvano, oder Ivan, ils alloient, fit gienget. 


ir 
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Es ift noch etwas übrig zu reden von den VerbisNeutris,Recipro- | 


eis und Imperſonalibus. 


Von den Verbis Neutris. 


Die Verba Neutra ſind diejenigen, welche von ſich ſelbſt einen 
vollkommenen Verſtand machen, und keinen Cafum nach ſich regie⸗ 
ren, als wie die Verba Activa. Zum Exempel: Zo entro, j entre, ich 
gehe hinein, io tremo, je tremble , ich zittere, io caſco, je tombe, 
ich falle, io impallidifco, je pâlis, ich werde bleich. Nun ſagt man 
nicht io entro mio cürpe, j entre mon corps, ich gehe meinen Leib 
ein, io tremo mio mano, je tremble ma main, ich zittere meine 
Hand, io caſco mio còrpo, je tombe mon corps, ich falle meinen 
Leib, io impallidifco mio viſo, je palis mon viſage, ich erbleiche 
mein Angeſicht; ſondern bloſſer dings: io ent ro, j entre, io tro mo, 
Je tremble, to cafeo, je tombe, io impallidiſco, je pâlis, welches Verba 
Neutra find. Im Gegentheil hat das Verbum A&ivam nur einen 
halben Verſtand, wenn man ihm kein Nomen nachſetzet, als: io Amo, 
J'aime, ich liebe, hier weiß man nicht, was ihr denn liebet, wo ihr 
nicht etwas anders darzu feket, als: lavirta, la vertu, die Tue 
gend, zc. Ein Theil der verborum Neutrorum gebraucht ſich in dem 
Praterito Perfecto deg Verbi bò, j ai, ich habe, ein Theil des Verbi 
sòno, je ſuis, ich bin, zum Exempel: hò parlato, j ai parlé, ich ha⸗ 
be geredet, sòno uſcito, je fuis forti, ich bin ausgegangen. 
«Ditrinnen nun muß man anſehen, wie es die Frantzoſen in ihrer 
Sprache brauchen, und fich hernach des bò oder sno bedienen. 

Es ift noͤthig zu wiſſen, was ein Verbum Neutrum feye, damit 
man in den Participiis fich nicht verſtoſſe, gleichwie in dem zweyten 

Theil in dem Capitel von den Participiis zu ſehen iſt. 


Von den Verbis Reciprocis. 


Die Verba Reciproca nehmen in allen ihren Temporibus die Pro- 
nomina Conjunctiva mi, ti, fi, ci, vi, zu ſich/ eben als wie das Verbum 
Dolere. plaindre, klagen, in den irregularibus von der zweyten Con- 
jugation conjugiret wird, zum Exempel: 

Mi pènto, je me repens, es gereuet mich, ti pènti, tu te repens, 
es gereuet dich, fi pènte, il fe repent, es Gereyet ihn, ci pen- 
mo, nous nous repentons, es gereuet uns, vi pentite, vous 
vous repentez, es gereuet euch fi pentono, ils fe repentent, es 
gereuet ſie. 


Mi 


| 
| 
| 


i 


| 
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BORNE) COT ᷣ ᷣ ee e n! LS 
Mi ricördo, je me ſouviens, ich erinnere mich, ti ricordi, tute 
fouviens, du erinnerſt dich, fi ricorda, il fe fouvient, er erinnert 
ficb, und alfo mit den übrigen. i 
NB. Es iſt zu obſerviren, daß alle die Verba Activa, Reciproca 
werden koͤnnen, als: 


io mi àmo, je m aime; ich liebe mich, 
tu ti ami, tut aimes, du liebeſt Dich, 
ègli fi ama, il s' aime, er liebet fich, 
noi ci amiamo, nousnousaimons, wir lieben ung, 
voi vi amate, vous vous aimez, ihr liebet euch/ 
èglino fi amano, ils s'aiment, ſie lieben fich. 


Und alſofort mit den übrigen Temporibus, und andern Verbis. 


Bon dent Verbis Imperfonalibus. 
Es ſind dreyerley Gattungen der Verborum Imperfonalium, wel- 


che nur die dritte Perſon des Singularis haben. 


Die erſte/ welche eigentlich von ihnen felbftenImperfonalia ſind/ als: 


Accade, ilarrive, es traͤgt fich zu. 
Baſta, il ſuffit, e eſt aſſez, es iſt genug. 
Bisògna, il faut, man muß. 

Pio ve, il pleut, es regnet. 
Thòna, il tonne, es donnert. 


Die zweyte, welche von den Verbis Activis herkommen, zu denen 
man allezeit im Frantzoͤſiſchen die particulam on, im Italiäniſchen 
aber die particulam fi ect, welche fi imperſonal machet / und ihnen 
eine fignificationem paflivam mittheilef, als: On aime, on dit, ſi ama, 
fidice, man liebt, man fade, 

Die dritte, welche mit den Verbis Reciprocis eine Gleichheit ha- 
ben, und mit den Pronominibus Conjunétivis conjugirt werden, mi, 
ti, gli, oder le: ci, vi, loro, als: miduile, j ai mal, es ſchmertzet 
mich, ti duble, tu as mal, es thut dir wehe, gli duòle, il a mal, es 
ſchmertzet ihn, ꝛc. 

Die Verba, fo von fich ſelbſt imperſonal, ſind nachfolgende: 
Accade, il arrive, es tragt fich zu. 

Avviene, il arrive, es begiebt ſich. 

Baſta, il ſuffit, es iſt gnug. 

Bisògna, il faut, es (oll oder muß. 

Grändina, il grêle, es hagelt. 

Nöwiea,:ilneige, es ſchneyet. 

Non occorre, il n eft pas ES nothig. 
í 


A* 
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Père, il ſemble, es ſcheinet. i fo! 
Piòve, il pleut, es regnet, i de 
Lampèggia,iléclaire, oder il fait des éclairs, es blitzet. | 
Tuöna, il tonne, es donnert, und dergleichen, welche man in der drit- i 
ten Perſon des Singularis in einem jeden Tempore conjugiret, als: M (o 
GC Indicativus, 
Wa x: Prefens. 
Bisogna. il faut, man muß. 
Imperfeäium. 
Bifognàva, il faloit, man muſte. A 
s , Praeteritum Definitum. 
Bifognò, ` il falut, man hat gewuſt. 
Futurum, ae 
Bifognerà, il faudra, ` man wird muͤſſen. 
Oftativus, 
Che bisogni, qu’il faille, daß man muͤſſe. = 
` Imperfettum, jt IK 
Bifoguàffe, qu'il faltit, daß man muͤſte. pe 
Tempus incertum, : | 
Bifognerèbbe, ilfandroit, man wuͤrde muͤſſen. 
Infinitivus. 
. Bifognàre; faloir, möffen, bi 
Die Pa ticula fi, on, man, welche die zweyte Art der Verborum fo 
» ‚Imperfonalium machet, wird obne Unterſcheid vor oder nach den e 
Verbis geſetzt, als: Onaime, fi ama, oder amaſi, man liebt, on dit, 
fi dice, oder diccfi man ſagt. Auf diefe Weiſe fònnen alle die 


Verba Adtiva Perfonalia Imperfonalia werden : Man conjugirt Le 
ie durch die dritte Perſon, im Singulari und Plurali, | 
als: 


Præſens. Í 

Amaſi, oder fi ama, fi amano, oder amanfi on aime, man liebt. 

Inoperfettum. | | 

Si amava, oder amavaji, fi amavano, oder amavanfi, on amoit, | 
man liebte; unb alfo mit all den übrigen dreyen Perſonen aller 
Temporum. 

NB. Es iſt wohl zu obferviren, daß dieſe Verba fignificationem 
paſſivam haben, zum Exempel: fi ama la virtù, on aime la Vertu, 
man liebt die Tugend, iſt eben fo viel, als: Ia virtù è amata , la 
vertu eft aimée , die Tugend wird geliebt, fi amavanolericchez- 
ze, onaimoit lesrichefles, man liebte den Keichthum, ift Oe 

| {o vie 
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fo viel, alé: le ricchezze èrano amate, les richefles étoient aiméesa 
der Reichobun wurde geliebt, 
| NB. Gleichfalls iſt zu beobachten, daß Diefe Verba jederzeit in dem 
drit- Frantzoſſſchen an Singulari ſtehen, da fie hergegen in dem Italiaͤni⸗ 
ſchen mit dem nachfolgenden Nomine überein kommen. 
f Zum Exempel: 
| Onloüele Capitaine, fi lòda il Capitano, man lobt den 
Hauptmann. 
| On loüe les Capitaines, ſi lòdano i Capitàni, man lobt 
. die Hauptleute. 
On voit un homme, fivède un huomo, man ſiehet einen 
Midenſchen. ; | 
On voit des hommes, fi vèdono bubmini , man fichet 
, Leute. ; A 
Ï NB. Es iſt nicht wenig in acht zu nehmen, daß, wenn die Particu- 
Ï fa fi nach einem accentuirten Verbo geſetzt ift, man den Buchſtaben 
| f oerdoppele, und den accentum des Verbi wegnehme. Zum Exem⸗ 


le 


el: f 
| 1 Fafi an ſtatt fi fè, on fait, man thut. 
i A Diràffi, an ſtatt [idirà, on dira, man wird ſagen. 
| Die dritte Art der Verborum Imperſonalium ift, wann die Ver- 
ba in der dritten Perſon des Singularis, mit den Pronominibus Per- 
run | fonalibus mi, ti, gli, oder le, ci, vi, loro, conjugiret werden. Zum 


den Exempel: 

dit, i Indicativus Prefens. 
ê Die Mi difpiäce, je fuis faché, oder il me déplait, es mißfälle mir. 
rt jr Ti difpiace, tu és fâché, es mißfaͤllet dir. i 
trali, Eli difpiàce„ oder le difpiace, il eft faché, oder elle cft fachée, es 


mißfaͤllet ihm oder ihr. ; 
, Cidifpiàce, nous ſommes fächez, es mißfaͤllet uns. 


7 Didi piace, vous étesfachez, esmißfäller euch. 
Difpiäce loro, ils ſont fächez, ee miß fallet ihnen. 
oit, | i , ‚Imperfetlum, 
aller Midifpiacèva, y ètois fâché, es mißfiele mir, ꝛc. 
Ï ` Futurum. 
nem Midifpiacerà, je ferai faché, es wird mir miß fallen. 
rtu, Optativus. 
r, la Che mi difpiäccia, que jefoisfäche, daß es mit mif falles 
Wär Imperfcttum. 
eben Che mi diſpiaceſſe que je fuilefache, daß es mißfiele. 


viel Tempus 
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Tempus incertum. 


Midifpiacerèbbe, je ferois fiché, es wurde mir miß fallen. 
Alſo conjugiret gleichfalls: 

Mi accäde, il m arrivé, es begegnet mir. 

Mi aggràde, il m'agrée, es iſt mir angenehm. 

Mi auviène, ilm’ arrive, eg geſchiehet mir. 

Mi bisògna, il me faut, ich muß. 

Mi duòle, j ai mal, es ſchmertzt mich. 

M occorre, il m'arrive, eg begegnet mir. 

Mi pare, il me ſemble, es daͤucht mich. 

Mi piace, il me plait, es beliebt mir. 

Mi rincrèfce, il me déplait, es mißfaͤllt mir. 

Mi foviene, il me fouvient, ich erinnere mich. SÈ 


Viele von diefen Verbis Imperfonalibus haben Die dritfe Perfon 


des Singularis und Pluralis, als: 


La gamba mi duòle, j ai mal à la jambe, das Bein thut mir | 


wehe. 


Mi dègliono gli òcchi 

wehe. 

Il vòfira veſtito mi père nuòvo s votre habit me ſemble neuf, 

euer Kleid duͤnckt mich nen zu ſeyn. 

Le vöftre feàrpe mi pdiono molto longhe, vous ſouliers me fem- 
blentbien longs, eure Schuhe bedüncken mich febr 
lang zu teen, 

Das Verbum éffere, être, ſeyn, iſt ebenmaͤßig ein Imperfonale, 
wenn es in bem Frantzoͤſiſchen fo viel heiſſet, als il y a, es if, ily 
avoit, es war, ily cüt, es iſt geweſen; und denjenigen, welche 
das Italiaͤniſche lernen, Fommtes ſchwer an, dieſes Verbum zu ex- 
Primiren. Damit ich ihnen nun die Schrürigfeiten erleichtere, ift es 
gnug, zu wiſſen, daß, fo offt man im Frantzoͤſiſchen die Worte il y vor 
einer dritten Perſon des Singularis in dem Verbo avoir befindet, als: 
ilya, il yeut, ily aura, &c. manzuſehen muͤſſe, ob nicht die Rede zu 
verkehren ſeye, ſo daß ich mich an ſtatt des Verbi avoir des Verbi être 
bediene. Zum Exempel: TI yaunhomme, es iſt ein Menſch da. 
hier kan man fagen un homme y eft, es ift ein Menſchda. 

Iq ades enfans, des enfans y lont, es find Rinder da. 

Ily avoit des Soldats, des foldats y étoient, es waren Solda: 
tcn da. 


Und affo mit allen ubitgen Temporibus. Dergeſtalt an fratt 
ilya 


x] ai mal aux yeux, die Augen thun mir 
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ily a un homme, es ift ein Menſch da, im Italiaͤniſchen zu ex- 

| primiren durch vi ba, oder ci ha un buòmo, foll man fagen vi è oder ci 

e un huomo, oder beffer v’ è oder c” è un bwòmo. 

Il ya des hommes, vi ſono buòmini, es find Leute da. 

Illy aura des ſoldats, vi ſaranno ſoldati, und nicht, vi haurà ſoldati, 

es werden Soldaten da ſeyn. 

NB. Wie man aus dieſen Exempeln ſiehet, ſo iſt zu obleryiren, 
daß in dem Italiaͤniſchen die Tempora des Verbi eſſere mit dem nach: 
folgenden Nomine im Numero uͤberein kommen, und daß man das 
ci gebrauche, wenn von einer nahen Sache / und das vi, wenn von 
einer entfernten geredet wird, als: 

Sono in Parigi , e ci Jlaro due anni. 

Sonoftàto in Roma, e vi pòffo tornare. 

NB. Weiter iſt zu wiſſen, daß, wenn man von einer gewiſſen Zeit 
redet die particula y in der Italiaͤniſchen Sprache nicht exprimiret 
werde. als: 

Il ya un mois, è un meſe, es iſt ein Monath. 

Il y a deux mois, fono duoi oder due mèfi, es find zwey Monath. 
È Ilyavoit fixans, èranofeianzi, es waren ſechs Jahr. 

Zu deſto groͤſſerer Erleichterung will ich dieſes Verbum Imperfo- 

nale durch alle feine Tempora conjugiren. 


CONJUGATION des Verbi Imperſonalis 
effere. 


Wenn man von entfernten Orten redet, wird man ci in vi vers 
wandeln. 

. NB. Die Particulæ relative ci und vi vor dem Verbo Imperfona- 
li eſſere, exprimiren fich im Italiaͤniſchen mit der dritten Perſon 
Singularis und Pluralis gleich dem Teutſchen, es iſt, c'è, v è, es 
find, ci sono, vi sòno, es war, c èra, V era, es waren, € èra- 
no, v èrano, cc. Aber die Frantzoſen exprimiren fie durch die dritte 
Perſon des Singularis, wie man ſehen kan durch die folgende Conju- 
gation, &c. 


Singularis, Pluralis. 
Prefens. 
Ilya, c'è, oder w è, es iſt, vi oder ci sòno, es find. 
Imperfectum. 
Uyayoit, cèra, eß wa, d érano, es waren. 


Prateri- 


D È 

Von den Verbis. — | 
< Preteritum Definitum. | 

Uyeüt,ci fu, es iſt geweſen,, ci f#rono, es find geweſen. i 
1 Prateritum Perfectum. N 


Uyaeüt, e èftàto, es ift geweſen, ci ſono Kati, es find geweſen. 
Plusquamperfectum. K li 
y avoit cü, c' èra flàto es war geweſen, © èrano fiati, es waren gen 
weſen. 
: Futurum. . 
Ti y aura, ci ſard, es wird ſeyn / ci ſardnno, es werden ſeyn. j 
| Imperativus. È È ' 
Qu'il y ait, che ci de, daß esfeye, — ci stano, daß ſie ſeyen. 
Optativus. = = 
Qu'il yait, che ci de, daß es fee, ci siano, daß es ſeyen. v 
Imperfettum. saa Be 
Qu'ily eût, ei fòffe, Dafertwite, _ cifüffero, daß es waͤren. 
Tempus incertum. | D 
Il y auroit, ci farèbbe, t$ mare, tifarèbbero, es maren, fo 
Praeteritum Perfectum. g! 
Qu'il yait ei, che ci sta ftàto, daß es ſey geweſen, ci siano Mari, baff a- 
i es ſeyen geweſen. av 
Plusquamperfectum. m 
S'ilyavoit cü, fe ci fò ſſeldto, foes rare geweſen, fe ci foffero fai, E A 
| i ſo es waͤren geweſen. lei 


Qu'ily eüt cá, che ci foſſeſtato, daß es wäre geweſen, che ci foffero 
ftàti, es waͤren geweſen. C 
Il yauroit eü, cifarèbbe fato, es wären geweſen. 
` < Futurum. : 
Quandily aura cü, quando ci farà ftàto, wann es wird geweſen ſeyn. 
; Infinitivus. In 
Y avoir eü, éfferci flàte, da geweſen ſeyn. > ) 
Y ayant eü; efsézdoci fláto, indem es geweſen. | 
Erinnert euch; daß wenn nach dem Adverbio Y man das Ver- | 
bum Avoir findet, und nach den Temporibus des Verbi Avoir ein ^ 
Participium angetroffen wird, il y a dine, er hat daſelbſtzu Mit⸗ !* 
tag geſpeiſet, fo muß man alsdenn die Tempora des Verbi qug È 


drucken durch die Tempora des Verbi Havère, und nicht durch die * 
Tempora des Verbi eſſere. 


Zum Exempel: 
J y ai diné, ci oder vi h pransàto, ich habe da zu Mittag gefpeifels 
; ü 


' lin 


\ 
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. 8 
Tu y as dinè, ci oder vi hdi pransdto, du haft da zu Mittag geſpeiſet. 
eſen. IIy a coucheè, ci oder vi hd dormito, er hat da geſchlaffen. 

Nous y avons lu, ci oder vi babbtamo letto, wir haben da geleſen. 
eweſen. Vous y avez dit, ci oder vibavéte detto, ihr habt da geſagt. 

Ils y ont b, ci oder vi hanno bevuto, fie haben (daſelbſt) getruncken. 
saren ge. Ebendergleichen müffet ihr alle Tempora durch in acht nehmen, 
en. dafern es nicht das Participium flato iſt / vor welches man die Tema 

|J pora des Verbi Havère nicht feket, Zum Exempel: ! 
tm E Jyaiété, ci oder vi fònoftàto, oder ſtata, ich bin da geweſen. 
Tuy asété, ci oder vi ſeiſtato, oder ſtata, du biſt da geweſen. 
Und al ſo alle Tempora und Perſonas durch. 
NB. Nehmet in Obacht, daß man offtmahls die particulas ci und 
vi im Præſenti verſchweiget, und daß man ſagt è un uomo an Datt ci 
è un buòmo, fono bwòmmi an ftatt cifòno buòmini. i 
P NB. Was diejenigen, (verftehe,die von Geburt Frantzoſen find) 
welche das Itallaͤniſche erlernen, meiſtens confundirt, find nach⸗ 
folgende Frankòfifche Ausdruckungen, il y en a, es find einige, 
A Un y en a point, es find keine, y ena-t-il? findibrereinige? n’ yen - 
ri bap a-t-il-point? ſind ihrer keine? ily enavoit, e$ waren ihrer, il n'y en 
n. | avoit point, es waren ihrer keine ꝛc. Weilen ich nun in acht genomz 
men, daß es dem Frauenzimmer ſonderlich ſchwer falle, die Redens⸗ 
Hari, Art zu exprimiren, als habe ich fie in nachfolgender Conjugation 
efin. leicht gemacht. 
foffero E : A 
weſen. CONG E des Verbi Imperſonalis 
1 


il y en a, durch alle feine Tempora. 


17 


feyn, Indicativus Prafens. 

Ilyen a, cen e, oder ven e, ce ne sono od. ve ne sòno, 

„ es iſt einer/ oder es find einige. 
Ver- iln' yen a point, non ce nè, non ce ne sòno, 
ir ein es iſt keiner, oder es find keine. 
Tita | YO a-t-il? ee: cen 22 cë ne sono? 
au Aff einer? fino einige? 
ch die "yen a-t-ilpas? von cen è? non ce ne sono ? 
ſind ihrer keine? 
; Imperfettum. 
| ily en avoit, ven èra, ven rand, 

eifet, es waren ihrer einige. 


Tu H n y 
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Tln'y en avoit pas, non ve Èra. non ven’ èrano. 
es waren ihrer keine. 
y en avoit-il? ve n ra- ven erano? 
waren ibrer einige? 
n'yenavoit-ilpas? non ve n era? non ve rano ? 
waren ihrer keine? 
Il y en e&t. ve ne fu. ve ne furono. 
es ſind ihrer einige geweſen. 
Iln’ y en cüt pas, non ve ne fu. non ve ne furono. 
es iſt ihrer keiner geweſen. 
yen eũt- il? ve ne fue ve ne furono? 
find ihrer einige geweſen? 
Ay en eũt- il pas? non ve ne fu? non ve ne furons è 
ſind ihrer keine geweſen? 
Futurum. 
II y en aura. ve n? fard. ve ne ſardnno. 
es werden ihrer einige ſeyn. 
Iln y en aura pas. non ve ne ſard. non ve ne faranno. 
es werden ihrer keine ſeyn. 
y en aura-t-il? ve ne farà? ve nefaranno? 
werden es ihrer einige ſeyn? 
n'y enaura-t - il pas? non vene farà è non ve ne faranno è 
werden es ihrer keine feyne 
Imperativus. 
qu'il y en ait. che ve ne ſia. che ve ne siano, 
daß ihrer einige ſeyen. 
qu'il n en ait pas che non ve ne sia. che non ve ne siano. 
daß ihrer keine ſeyen. 
3 Imperfettum Optativi. 
qu'il y encát. che venef offe. che ve ne foffero. 


daß ihrer einige maren. 
qu il n'y en eüt pas. che non ve ne faſſe, che non ve ne foſſero. 
daß ihrer keine waren. 


Tempus incertum. 
Jl y enauroit. ve ne farebbe. ve ne [aribbero. 
es waͤren ihrer einige. 
Jin y en auteit pas. non ve ne farèbbe. non ve ne farèbbere. 
: es waren ihrer keine. 


sel 


19. 


ng. 
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yen auroit-il? vene ſarebbe, vene farebbero. 
waren ihrer einige? 
n'yenaureitilpas? non ve ne ſarèbbe? non ve ne farebbero? 
waͤren ihrer keine? 
Plusquamperfettum. 


s'ilyenetiteu, ſe ve ne foffe flato; fe ve ne foſſero ſtati, 
wann es ihrer einige waͤren geweſen. 
sil n' y en eut pas eu, fenon vene fòje flato, fe m vene fòffere 
ati, 

wann es ihrer keine waͤren geweſen. 

y en eüt-il eü? ve ne farebbe fiato, ve ne farebbero ſtati? 
waͤren es ihrer einige geweſen? 

m yeneüt-ilpascü? non ve ne ſareèbbeſtato? non ve ne farèbbere 


A ftáti oder flète? 
waͤren es ihrer keine geweſen? 
Futurum. 
ily en aura cü, vene farà ftato, ve ne faranno ftàti, 


es werden ihrer einige geweſen ſeyn. 
il n' y en aura pas eu, non ve nefaraflato, non ve ne favànuoflàti, 
werden ihrer keine geweſen ſeyn. 
y enaura-t-il eù? vene farà fiato, non ve ne farànno ſtati? 
werden es ihrer einige geweſen ſeyn? 
ny enaura- t- il pas cü? non ve ne farà ſtato? non ve ne ſaranno flati? 
werden es ihrer keine geweſen ſeyn? 


Infinitivus. 
pour y en avoir trop eü; per éffervene fato troppo. 
weilen ihr zu viel geweſen. 
y en ayant eu trop peu, effendòvene flato troppo poco, 


indeme ihrer allzu wenig geweſen ſind. 

NB. Wenn man redet vom feeminino, fo muß man ſetzen fate, 
an ſtatt fiato, ſtati. 

NB. Man muß y en geben durch cene, wenn man von einem Ort 
redet, allwo man gegenwaͤrtig ift, und durch veze, wenn man von ciz 
nem Ort redet, allwo man nicht ift; und fo man von der Zeit redet, fo 
druckt man das y nicht aus, ſondern nur das en durch ze. 

Combien de mois y a t-il; il y en a dix, au moins, wie viel 
Monath ſinds? es find, zum wenigſten, zehen Monath; 
quanti meſi sono ? ne sòno dieci amène. 

M NB. Wenn 
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NB. Wenn man nach denen Pronominibus Conjunctivis me, té, | 
nous, vous, y, antrifft, worauf ein Verbum folget, fo iſts nicht nòs 
thig, daß man das y ausdruͤcke. 


Zum Exempel: | 


Il m y verra, er wird mich da ſehen, mi vedrà. 


Tit y donnera, er wird dir da geben, dara. | 


Nous nous y verrons, wir werden einander da ſehen, ci vede- | 


remo. 


Vous nous) écrirez, ihr werdet uns dahin fehreiben , ciferive- | 


rète, 


ELE eue ot LL ae a vn xxx 


Das fünffte Capite, 


Bon dent PARTICIPIO. 
As Participium iff ein Tempus Des Infinitivi , deffen man fich 
D anftatt der Præteritorum Perfe&orum und Pltisquamperfe= 
Z &orum in allen Verbis bedienct,ais: 
Hò amàto , j ai aimé, ich babe geliebet, bavèvo amato, j avois 
aimé, tcbbattegeltebet, ` ` 


Amato, aimé, tteltebet, ift gleichfalls ein Nomen Adjectivum, 1 


zum Exempel: Grën, : A 
Huòmo amato, homme aime, etn geliebter Mann, donna amata, 


femme aimée, eine geliebte Frau. N 
Man trifft offtmaͤhls Participia von der erſten Conjugation an, 
die gantz abgeſchnitten find, als: 


Accencio , an ſiatt asconciàto, aecommodé gesti figli | 
Cen ich, 


Adòrno, adornato, orné, geziert. 
Afciutto, afciuttàto, — feché, fee, gedruͤcknet. 
Avèzzo, anvezzatoy accoutumé, gewohnt. 
Carico, caricàto, chargé, beladen. 

Deſto, deftàto, éveillé, aufgeweckt. 

Fer mo, fermato, arrêté, beſchloſſen, veſt. 
Gönfio, gonfiato, enfié, aufgeblafen. 
Guallo, guaſtato, gâté, verderbt, unſinnig. 
Lace ro, lacerato, déchiré, zerriſſen. 
Macers, maceràto, mortifié, ausgemergelt, 
Manifèfle, Manije/tate, manifeſte, geoffenbahret. 


Mog ⁊o, 
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lan 
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— 


eng D Mòzzo, mozato, coupé, gehauen, geſchnitten. 
t nb Nette, nettato, nettoyé, geſaͤubert, gereiniget. 
| Pàge, pagàto, payé, bezahlt, 
P Pèfie, peſtato, pilé, geſtoſſen. 
Pivo, privdto, privé, beraubt, 
Ssèmo, fcemato, diminué, vermindert, 
vedes E ` Scòncio, fconciàto, ^ avorté, mißlungen. 
e ee, feccato, feché, getrucknet. 
tive.  Stanco, flancáto, las, fatigué, gbgemattet. 
Tocco, toscato, touché, berührt, 
Trònco, troncdto, coupé; beſchnitten. 
pp Tròvo, trovato, trouvé, gefunden, 
M olto voltèto, tourné, gedrehet. 
Voto, votáto, vuidé, geleert, 


Und noch viel andere, die man in Leſung der Seribenten finden 
n fich Á wird, 


fel Die Verba Regularia , welche auf ere ausgehen, machen ihr Par- 
eue ticipiumin uro, gls: creduto, crü, geglanbe, ricevito, reçu, ents 
% pfangen. : 
gë «Dit Verba irregularia in ere, machen ihr Participium in fo, ober 
to, als: prendere, préfo, prendre, pris, nehmen, genommen, pünge- 
um, re, pinto, poindre, point, ſtechen, geſtochen. 
; Die Verba, welche im Infinitivo quf ire ausgehen, machen ihr Par- 
8 ticipium in Ito, gls: ſentire, ſentito, fentir, fenti, empfinden, em⸗ 
an; pfunden, finire, finito, finir, fini, endigen, geendiger, | 


Ausgenommen; apparire, appàrfo, apparoître, apparu, erfcbete 

egg $ Hen, erſchienen, applandire, applaufo, applaudir, applaudi, Bey⸗ 
nuts fall geben, beliebt, aprire, aperto, ouvrir, ouverts (fnen, geòff⸗ 
net, comparire, comparſo, comparoitre, comparu, fich cin 
eingefunden, dire, detto, dire, dit, fagen, geſagt, morire, mòre 
to, mourir, mort, ſterben, geſtorben, offerire, offerto, offrir, offert, 
antragen, angetragen, venire, venito, venir, vent, kommen, 


gekommen. , 
Es ſind dreyerley Participia, nemlich: Activa, Pafliva und Abſo⸗ 
+ uta. , 
; Die Participia Activa werden durch das Verbum Havère gemacht, 
nig. als: hö amdto, i ataimé, ich habe gelieber, have vo amdto, j avois 


aimé, ich hatte geliebet, bo derto, j ai dit, ich habe geſagt, bai 
Leto, tu as dit, dů haſt geſagt / c. 


=_= 
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Vor den Participiis Paffivis gehet das Verbum èffere her, als: 
sòno amdto, je faisaimé, ich bin geliebet. 


Die participia Abfoluta find gieich denen Participiis Abfolutis der 


Lateiner, fie beſtehen aus den Gerundiis der Verborum Auxiliarium, 
ayant oder étant, als: Ayantaimé, bavènde amato, einer der gelie⸗ 
bet hat / étant aimé, eſſendo amáto, einer der geliebet wird. 

Zu oͤfftern wird weder ayant noch etant exprimiret. Zum Exem⸗ 


BUTS ER 

Ayant fait cela, fattoquifto, nachdem er diß gethan hat. 

ayant dit cela, detto queſto, nachdem er diß geſagt hat. 

le ſermon étant fini, finita la predica, nachdem die Predigt aus 
eweſen. 


NB. Es ift zu notiren, daß die Italiaͤner das apres que, nachdem 


daß, auf eine ſonderliche Weiſe ausſprechen, und daß fit die Phra- 
ſin verkehren. Zum Exempel: 


Aprés qu il eût fait, farro c hebbe, nachdem er das gethan 


hat. 
Aprés qu il eütparlé, parlatto ch hebbe oder € hebbe, nachdem 
er das geredt hat. 


FFC 
Das ſechſte Capitel. 
Von den A DV ER DIS, 


As Adverbium iſt, welches Dem Verbo mehr oder weniger 
Krafft beyleget, und find derſelben viele ley/ als: der Zeit des 
Orts, der Qualität oder Beſchaffenheit ines Oings, ze. 


In meinen Tabellen findet man que die Adverb.a, alle Præpoſitio- 


nes; Conjunctiones, und Interjectiones nach dem a, b, c, ingieichem 
die Cafus, die fie regieren; welches ein groſſer Sehuͤlff für diejenigen 
ift, welche das Italiaͤniſche zu lernen anfangen. 
Von den Adverbiis der Quantitaͤt oder 
j Groͤſſe. 


Quanto? combien? wie theuer? wie viel? 
Qudn- 


| 

: 7 
itis der 
rium, ` 


gelies | 


niger | 
it des 
itio- 
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gets 


udne 


Von den Adverbiis. 


Quanto, quànta, quanti, quante? combien de, wieviele 
Tant o, tant, ſo viel. 
Molto, beaucoup, viel. 


Molto, molta, molti, molte, beaucoup de, viel. 


Poco, peu, wenig. t 
Pòco, pòca, pòchi, pòche, peu, wenig. 
Un poco di, un peu de, ein wenig. 


Von den Adverbiis der Zeit. 


Quando, quand, wann. 
Adèfo, hòra, à preſent, jetzt. 


Tn queſt adèffo, in quèflo puto, oder ifagte, oder hòr hòra, tout main- 


tenant, gleich jego. 
Domàni oder dimani, morgen. i 
Domattina, demain matin, morgen früb. 
‚Höggi, aujourdhui, heut. 
Hier, hier, geſtern. 
L áltrobiéri, avant hier, vorgeſtern. 
Prèflo, vite, geſchwind. | 
Mentre, pendantque, inzwiſchen daß. 
Il tanto, fra tanto, cependant, inzwiſchen. 
Quanto prima, au plus vite, aufs geſchwindeſte. 
Mai, jamais, niemals. 
Sempre, toujours, allezeit. 


Von den Adverbiis des Orts. 


Dive, o ve, ou, wo. ^ 
onde, d onde, d' où, woher. 
Ferſo, vers, gegen. ' / 
Fin dove, jusqu où, wie weit. ! 
Apprèfjo, vicino, auprés, proche, be, nahe. 
Qui,quà,ici, hier. 
Quindi, de la, von dar. 
«Si, en haut, oben. 
Là sit, là haut, oben. 
La gin, là bas, unten. 
La, li, la, en ce lieu là, an dieſem Ort da. 
Lüngi, oder longi. loin, weit. 
Fin qu, jusques ici, bif hieher. 
N 3 


Von 
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Von den Adverbiis der Qualitaͤt und Beſchaf⸗ | 


fenbeit eines Dinges, 


Die Adverbia ber Qualität gehen auf ein monte aus, als: 
Accortamente, adroitement, geſchicklich 
Dottamente, ſavamment, gelehrt. 
Fortemènte, fortement, ftarcF. ` 
Generofamente, genereufement, großmuͤthiglich. 
Prudentemente, prudemment, klůglich. a 
Yirtuofamente, vertueufement, tugendhafftiglich. 
Ultimamente, dernierement, letzlich. 


Von den Advefbiis der Verneinung. 
0, non, nein. d 
Signòr nò, non Monſieur, nein, mein Herr. 
Non gla, non pas, mit nichten. se) 
Nol wird geſetzt an ſtatt des non lo, als nol sò, an ſtatt non lo sò, je ne le 
fai pas, ich weiß es nicht. 
Der Bejahung. 
Cèrto, certes, gewißlich. : 
Sichro,affürement, ſicherlich. 


Appunto, juftement, ger ad, eben recht. 
Si, oui, ja. 


Da dovèro, tout de bon, im Ernſt. 
Der Vermehrung. 
Più, plus, mehr. 


Aoleo pi, beaucoup plus, weit mehr. 
A baftànza, fuffiffament, gnugſam. 


Troppo, trop, zu viel. 
Der Verringerung. 
Pòto, peu, wenig. 
no, moins, weniger. ; : 
Molto mèno, beaucoup moins, weit weniger. 


Zu maͤſſigen. 


Piano, addgio, tout beau, bellement, gantz ſchoͤn / fon, ſacht. 
à poco à poco, peu à peu, allgemach. Zu 


+ 


Buch Yo 
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Zu ſchweren. 
Per mia fè, par ma foi, bey ae Tren. 
A fè, ma foi, en verité, warhafftig. t 
Da galant buómo, foi d honnête homme, bey meinen Ehren. 


Gutes anzuwuͤnſchen. 
Addio, voleſſe che, Dieu veüille que, GOtt gebe, daß. 
Addio; à Dieu, Gott behuͤte euch. | 
Dio v aiuti , Dieu vous affifte, GOtt belffe euch. 


Böfes anzuwuͤnſchen. 
Va alleforche, va de faite prendre, gehe an Galgen. ; 
Il bòia che t impicchi, les bourteau pour te prendre, der Hencker iſt 
vor dich. 
Va in tanta malhoͤra, va äu Diable, gehe nach dem SE 
Và à cafa del Diävslo, vaan Diable, daß dich der Teuffel hole, 
fahre zum Teuffel hin. i 
Che ti vènga là rabbia, la rage te puifle g daß du toll wer⸗ 
n eue 
| Annzufriſchen. 
animo, courage, luſtig. l 
Sh, sit, allons, allons; deboüt, debout, nun, fo, auf, auf! 
Di grátia, de grace, ey lieber. 
k | Zu verſammlen. 
Inſieme, enfemble, zuſammen, = 
Afchièra; en trouppe, Truppenweiß. 


| Zu vergleichen. 
Tanto, autant, ſo viel. 
Quanto, que, als: ] 
Tantoyquanto, autant que; foviel als. 

Tanto pi, tant plus, deſto mehr. 

Mèglio, mieux, beſſer. og 
Al pari, du pairs autant, in gleichem Theil, 


Die Menge zu bedeuten. 
Affi afez, beaucoup, gnug. 
Molto, beaucoup, viel. à 
Di gran lònga, de beaucoup, bey kow weit, Auszu⸗ 
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Auszunehmen. 


Fuòr, hormis, auſſer. 
Eccétto, excepté, ausgenommen. 
Purchè, pourvüque, wenn nur. 


Von Gleichnuͤſſen. 
Così, ainfi, alſo. 
Come, ſicome, comme, wie. 
Zu zweiffeln. 


Forſe, oder Fòrfi, peut être, vielleicht. 
Per cajo, per avanture, ohngefehr. 
Zu zeigen. 
ecco, voilà, ſiehe da. 
ecco qui, voici, ſiehe hier. 
Zu erklaͤren. 
Cioè, favoir; nemlich. 


Verbi gratia, par exemple, zum Exempel. 
Zu ruffen. 
Ob, aki, ha, hola, bolla, 
Zu fragen. 
Perche? pourquoi? warum? 
Come? comment? wie? 


N'èvèro? n eſt il pas vrai? n eſt ce pas? es iſt nicht alfo? es iſt 


nicht wahr? gelt? 
eee ELI PILL IPL POELE e beg EEE 
Das fiebende Capitel. 


Bon der PREPOSITION. 
De Præpoſition iſt ein Theil der Rede, welche den Nominibus 
CA 


und Articulis vorgeſetzt wird. Dannenhero heiſt fie auch 
Præpoſitio, vom præponiren, weil ſie vorgeſetzet wird, 
zum Exempel: 
Per me, par moi, durch mich, in ca 4, àla maiſon, im Hauß / 
fra trè mèfi, dans trois mois, innerhalb drey Monathen. 
Eine jede Præpoßtion will einen Caſum nach fich haben, und ſind 
i ihrer 


| 
| 


! 


| ` 
; 


es iſt 


E 


nibus 


auch 
wird, 
auf 


) find 
ihrer 
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ihrer etliche, die deren zwey oder drey regieren, gleichwie ihr beffer un⸗ 
ten vernehmen werdet. 


Von den Præpoſitionibus, die den Genitivum 


- regieren. j 

Præpoſitiones, die den Genitivum regieren, find folgende: all in- 
contro, appiè, apprèſſo, fuori, fuòr, prima, als: 

all incontro di me, à ma rencontre, mir entgegen. 

appiè oder à pie del poggio) zu pié de la colline, unter dem Huͤgel. 

appreſſo di me, auprés de moi, bey mir. à 

fuori, fuor della chièfa, hors de! Egliſe, auſſer der Kirche. 

prima dime, avant moi, vor mir. 


Von den Præpoſitionibus, die den Dativum 
regieren. 

Die Præpoſitiones, ſoden Dativam nach fich ziehen, find. nachfol⸗ 
gende: acanto, à doſſo, afrònte, à làte, d intorno, davanti, diétro, . 
dentro, dinanzi, dirimpètto, fino, sino, in fino, di nafcòfto, vicino, in 
MÈZZO. 


Zum Exempel: 

Accanto oder à canto à me, auprés de moi, bey mir. | 

A dòffo oder adduſſo al miofratèllo, deſſus mon frere, auf meinem 
Bruder. 

fronte oder affrònte alla chièfa, visà vis, devant l Egliffe, ges 
gen uͤber vor der Kirche. : 

à làto-à càfa mia, joignant ma maifon, bey meinem Hauß. 

d intörne à me, à] entour de moi, um mich. 

diètro alla pòrta, derrière la porté, hinter der Thür, 

davanti à voi, devant vous, vor euch. 

dentro alla nave, dans le navire, in dem Schiff. È 

dinanzi und innanzi al giudice, devant lejuge, vor dem Riche 
ter. 

dirimpètto al palazzo, vis à vis du palais, gegen dem Pallaſt 
über, 

fino, sino, in fino à Ròma, jusqu'à Rome, bif nach Rom. 

dinafcòfto al padre, en cachette du pere, hinter dem Water, oh⸗ 
ne Wiſſen des Vaters. : 

vicino alla chièfa, proche de! Egliſe, nicht weit von der Hir 
chen, nahe bey der Kirchen. 1 
5 


a 


186 i Von den Prepofitionibis: 
inmèzzoalfuòco, au milieu du feu, mitten im Feuer. 


Die Præpoſitiones, welche den Accufativum 
regieren / ſind: 


Circa, con, dopo, eccetto, tra, fra, in, longo, ſecondo, sà, als: 
Circa l affàre , touchant l'affaire, die Sache betreffend. | 
con voi, avec vous, mit euch. ; 

col Signòre;avecMohficur, mit dem Herrn. 

dopo la quareſima, depuis le caréme, feit Faſten. we 
eccètto `! Prèncipe, hormisle Prince, ausgenommen der Fuͤrſt. 

trà parenti, entre les parens, unter den Verwandten. ` 

in Francia, en France, in Franckreich. £s Ç 
lóngoil fime, le long de la riviere, lùngſt dem Slufs, 

fecondo lagiuftitia, ſelon la juftice, nach der Gerechtigkeit. 

sit là caſa, fut la maifon. 


Die Præpoſitiones, welche den Ablativum zu u 


! fich nehmen / find: Wi 
Di la, di qua, in fuori, lungi; zum Exempel: ` 
Di là dal fime, au delà de la riviere, fiber den Fluß. : E È 
Di qua dal pontè, au deça du pont, auf diefer Seite der Brüs 
€, 

Da me in fuóri, hormis moi, suffer mir. Fuori, wird allezeit zu 
letzt geſetzt. j | 

Lungi dalla Città; loin dela ville, weit von der Stadt. 

Beſehet hiervon Lodovico Dolce, in dem Capitel von der Præpo- 
ſition. 


Die Præpoſitiones, welche den Genitivum, 
Dativum und Acculativum regieren / 
ſind: | 
Apprèffo, còntra, oltre und oltra, zum Exempel: 
Appreſſo di me, ame, me, proche de moi, nahe bey mir. 


Contra di me, ame, me, contre moi, wider mich. 3 
oltre und òltra di quifto, à quefto, quèfto, outre cela, Über diß. 


45) 


e ADA 


oun | 
Die Prepofitiones, welche den Genitivum und 


Accuſativum zu ſich nehmen / ſind: 


Sopra, sòtto, verfo. Sopra 


) 
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Sopra della càfa, oder la De fur la maifon, aufdem Hauß. i 

Sòtto della tavola, oder la tavola, fous la table, unter dem Tiſch. 
um ` por di me, oder me, vers moi, gegen mich. 
Die Præpoſitiones, welche den Genitivum und 
| Ablauvum regieren / find: 

Lontano undgin. ` à f 

Lontàno della oder dalla càfa , loin du logis; weit von dem 


"M Hauß. 
rf, | Giù del oder daltétto, au bas du toit, unten am Dach. 
Die Præpoſitiones, welche den Dativum und 
| Accuſativum regieren / find: 
Diétro und rasente. 
Diètro alle mura, oder le mura, derriere les murailles, hinter die 


zu Mauren. 


Rasèntc al muro, oder il miro, tout joignant la muraille, gantz 


it. 


nahe an der Mauer. 
ege | R d N N N AG 
PE Das achte Capitel. 
eit zu à 
Bon der CONJUNCTION. 


zieren, und gleichwie man dieſelbigen auf mancherley Welſe 
V zuſammen fuͤgen und zieren kan, alſo fino auch mancherley 
m,; Conjunctiones, nemlich: 


Conjunctivæ oder Zuſammenſetzende. 
Edd, e, &, und. 
Ancòra, encore, annoch. 
Benchè, bienque, obſchon. 
Nonoftante che, non obftant que, ungeachtet daß. 


' | Digundtiva, oder Voneinander ſetzende. 
und N., ni, weder. 
H, ou, oder, entweder. 


Epe D Conjunétiones dienen die Rede gufammengufiigen,und zu 


188 Von der Conjunction. 
Nè mànco, ni même, noch ſelbſt. 
Qvéro, oder ovvéro, oder d vero, ou bien, oder. ; 
Conditionales oder Bedingende. È 
Se, fi, fo. 

Quando, quand, wann. i 
Senon, fi non, wenn nicht. A 
Dato che, poféle cas que, geſetzt daß. 

Con pàtto che, à condition que, mit Bedingung, daß. 
, Adjuncüvz oder Beyzufuͤgende. i 

anche, auſſi, auch. K 
Etiandlo, méme, auch. | ( 
In oltre, en outre, weiter, | 

Oppoſitivæ oder Entgegenſetzende. E 

Niènte di mèno, } C 
Nulla di mèno, & néanmoins, nichts deſtoweniger. E 
Non di mèno, j 
Contùttociò, avec tout cela, mit dem allen. | 

Quantluque, encore que, bien que, obwohl, E 

Contuttochè, quoique, obſchon. | 

a al | è 
Caufales oder Urſach gebende. E 

Perchè, parceque, pourquoi, car, weil darum. | 

Perciochè, d autant que, dieweil. | 2 

Stante chè, và que, fintemabl, 8 

Acciochè, afin que, damit. | 

Concidfia còfa chè, comme ainfi foit que, angeſehen daß, C 

Dubitandi oder Zweiffelende. E: 

Se, fi, dafern. | o 

Qvéro, ou bien, oder aber. 1 

Eligendi oder Exwehlende. 
ànzi, au contraire, hingegen. NN 
Mèglio, mieux, better, 3 


Pià toflochè, plütòt que, vielmehr als. 


Condu- .. 
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Concludendi oder Beſchlieſſende. 


| Dinque, adinque, donc, wohl an. 


In comma, enfin, endlich. 
Però, pourtant, darum, jedoch. 


DER PR PER PAR ER PR n 
Das neunte Capitel. 
Lon der INTERJECTION. 


Dem letzten Theile der Rede, 
Je Interjection ift eine Ausdruͤckung der Gemuͤths⸗Bewe⸗ 
gung, welche man unter die andern Theile der Rede mit ein⸗ 
D gefuͤhret, um der folgenden Meynungen Verſtand zu ere 


Vom Abſcheu. 
O hibò, oui, vrayement, ja freylich. 
Oh, bi, fi, fi, pfuy, pfuy. | 

Vom Bitten. 
Deh, ek, di gratia, de grace, je vous prie, ey lieber. 

Unverſehens zu überfallen, 
èccotti adèffo, tevoici maintenant, ertappetch dich hier? 
Sta bene, voilà quieftbien, das ift gut, 
Vom Stillſchweigen. 

Arto, zitte, paix, paix, Friede! Friede! ſtill! 
Siléntio, filence, (till! 

Bom Klagen. 
Ohime, helas mon Dieu! ach! 
Ahi laſſo! helas! ach mein tt! 
PuòfarcilCitlo ! eft-il poffibie! ift es möglich! 
Ob Dio! ô Dieu! ach du men Ott! 
Disgratiäto me! que je fuis mal-heureux! ad! id Unglück 


feliger! 
Vom Zorn. 
Ab furfante ! ab briccone ! ah coquin! o du Schelm. 
Ahfseleräto, ah méchant, o du loſer Vogel. 


kennen. 


Vom 
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Vom Vertreiben. 
Via, via di quà, hors d'ici, pack dich fort. 
Va, in tanta buon hòra, va t en, pour amour de Dieu, gehe, ich 


bitte dich gar ſehr. | 
Von der Ermunterung. | 


animo,courage, luftige | 
Buòno, buòno, bon, bon, gut, gut. 
Bravo, bravo,à merveille, ey das iſt gut. 


Huͤlffe zu begehren. 
Alto, aiuto, à l'aide, & aide, hilff, bil (f. 
All armi, aux armes, zu den Waffen, ins G ewehr. 
Al fuoco, au feu, Feuer. 


Ende des Erſten Theils. 
H 
Der Italiaͤniſche Sprachmeiſter. 


Der zweyte Theil. 
GET nl zweyte Theil begreifft ſechſerley Handlungen in fid, 


welche von den beſten Autoren hergenommen, und zwar fire 


V» nenlich von denen, die von der Remigfeitder Italaͤniſchen | 


Sprache geſchrieben haben. ` ` | 
" 1, Von der Italiaͤniſchen Orthographie oder rechten Schreibe | 

EE | 
2, Von bem Staliinifchen Accent. | 
3. Jon den Itallaͤniſchen Ubereinſtimmungen. | 

4. Von der Sufammentebung und den Regeln das Italiaͤniſche 
wohl zu ſchreiden und zu leſen. 

5. Von den Poetiſchen Erlaubnuͤſſen, und den verſchiedenen 
gle chgeltenden Namen, fo man den Götten beylegt, 

6, Vonden uneigentlichen und ungebräuchlichen Worten. 
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Die erſte Handlung. 
Von der Italiaͤniſchen Orthographie ober rech⸗ 
ten Schreib⸗Art. 


Je Orthographie ift nichts anders, als eine Weiſe, wie man 
recht und ohne Fehler ſchreiben muͤſſe. Und gleichwie man die 
Italiaͤniſchen Worte entweder gantz ausſchreiben oder abs 

küͤrtzen, entweder mit einem Apoſtropho, oder ohne pen ſchreiben 
kan: alfo habe ich ſothane Handlung in vier Capitel getheilet; neme 
lich: Das erſte, von der Orthographie oder rechten Schreib Art. 
Das zweyte von dem Apoſtropho. Das dritte von den Worten, ſo 
man abkuͤrtzen kan. Das vierte, von den Worten, die man nicht 
abkuͤrtzen darff. r 


Das erſte Capitel. 


Von der ne e ober rechten Sehreibs ` 
rt. 


Je Italiaͤniſche Orthographie iſt darinnen leichte, daß man 
die Worte fo, wie man fie redet, auch ſchreibet: und damit 
ich den Lefer nicht mit Weitlaͤufftigkeit aufhalte, will ich nur 

von den Buchſtaben und Sylben reden, die ihm einige Schwuͤrig⸗ 
keit machen koͤnnen. 
NB. Es iſt als eine allgemein Regel in gcht zu nehmen, daß man 
im Anfang der zuſammengeſetzten Worte die Confonantes verdop⸗ 
peln muß, als: Abbattere, abattre, nieder werfffen, affannare, fà- 
cher, betrüben, appoggiare, appuyer, unterſtutzen, appreſſo, au- 
prés, bey, difficile, difficile, ſchwer, differire , differer, aufſchie⸗ 
ben, offendere, offenſer, beleidigen, raccogliere, recueillir, zuſam⸗ 
len leſen, raſſettare, accommoder, zurichten, rattopáre, rapetaf- 
fer, ausflicken, beſſern. 

| NB. Man [chreibet diffendere und difèxdere, beſchuͤtzen; aber 
lifeſa, Verbot muß nur mit einem / geſchrieben werden. Beſiehe 
Lod. Dolce, capitolo del Raddoppiamento delle Confonanti. 

Erinnert euch cap der Buchſtabe c im Italiaͤn · chen wie tche im 
Nantzo ſiſchen, oder tiche un Ttutſchen gusgeſprochen wird, und Pi 
werde 


192 Von der Italiaͤniſchen Orthographie: 


werdet allezeit die Sylben ce, ci, ſchreiben koͤnnen, Francèfe, Fran At 
gois, Frantzoß, Francia, France, Franckreich, und nicht Fran. bes 
chèfe, Franchia.. 
Man muß dasg doppliren, wenn die Vocales zo und ia, bie dar⸗ fat 
auf folgen, nur eine Sylbe machen, als: Appòggio, appui, eine ` % 
Stuͤtze, Loggia, loge, ein Gang, Piòggia, pluye, ein Regen die 
Maggio, le mois de May, der May⸗Monath, Raggio, rayon, H ^" 
ein Strahl. Wenn aber die Stalidnifehen Vocales io und ia zwey nich 
Sylben machen, oder da man den Buchſtaben è härter ausfpriche ſo 9 
als in den vorhergehenden Exempeln, foll man das g nicht doppliven, / lein 


als: agio, aife, Bequemlichkeit, privilegio, privilege, Freyheit, < 
malvagio, mauvais, bòfi. Beſehet Dolce, Buon Mattei, und Bartoli. C 
Der Buchſtab g wird auch in dem Infinitivo Verborum und in Z 
allen Temporibus, welche einen Vocalem vor dem gere haben, ver? ,..P 
doppelt, ais : gere, lire, leſen. règgere, regir, regieren, fri, gere, Filo 
frire,röften 5 wenn aber ein Confonans vor Dem g ſtehet, bleibt das „ P 
g einfach ſtehen, als: fingere, feindre, dichten, /pingere, poufler, biet 
ſtoſſen, porgere, donner, geben, darreichen. A 
Die Worte, welche die Frantzoſen mit einem J Confonante anhe⸗ herg 
ben, das ift, mit einem j, worauf ein Vocalis ſolget, als: jardin, | del j 
ein Garten, JESUS, J Eſus, jour; der Tag, juſte, gerecht, A 
juge, ein Richter, die fehreibt der Staliäner, um feine Sprache | Matt 
zierlicher zu machen, mit einem g, nemlich , giardino, Giesù, giorno, Si 
giMlo, giudice. zu t 
Schlagt die beruͤhmteſten Italiaͤniſchen Autores auf, als: Dante, È 
Boccaccio, Guarini, Torquato, Taffo, il Cavalier Marini, Annibal | 4*9 
Caro, il Card. Bentivoglio, Davila, Boccalini, Ferrante Pallavicino, pi 
Luca Affarino, crc. fo werdet ihr finden, daß Dr das Verbum havere | Als: 
in allen feinen Temporibus mit einem b ſchreiben, und daß man es aber 
nicht abſchneiden ma ffo, wiewohl es einige erſordern wollen, woraus = 
Selb, 


aber nur in ihren Schrifften eine Confukon entſtehet; denn wenn fie 
dieſes Verbum ohne b ſchreiben, was wird wohl für ein Unterſcheid : 
ſeyn zwiſchen pl 


— 


L 


— 


amo, j'aime, ich liebe, und amo, hameçon, ein Angel? 

ò, j ay, ich babe, undo, ou, oder? 

anno, ils ont, ſie haben, und anno, das Jahr? 

avrà, il aura, er wird haben, und aura, l'air, die Luffe? 

avrei, j aurois, ich hätte, und aurei, dorez, verguͤldet? ed D 

èbbi, j cus, ich habe gehabt, und èbbi, oder èbbii, hiebless | 
Attich, 


| 
| 
| 


| 
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Atttich, und viele andere? Alſo foll man ſchreiben hamo, bo, banno, 


hau ra, haurdi, bèbbi. 

Gleichfalls ift das h in den nachfolgenden Worten, welche vom 
Latein herkommen, nòthig, als: humano, humain, menſchlich, huò- 
mo, homme, der Menſch, bonòre, henneur, die Ehre, hora, heure, 
die Stunde, hamo, hameçon, ein Angel, und in den Interjectio- 
nibus, obimè, helas, ach, deb, um GoOttes willen, eb, woblan, 
nicht weniger als in dem Plurali der Nominum fœminini generis, 
fò auf ca unb ga ausgehen, als: barca, naflelle, ein Schiff⸗ 
lein, barche, naffelles, lèga, alliance, ein Buͤndnuͤß leghe, alliances. 

Capello, cheveu, mit einem p heift fo viel als Haar. 

Cappèllo, mit zwey pp heiſt ein Hut. 

Dopo wird allezeit mit einem p geſchrieben, und niemahls mit pp. 

Ph im Frantzoͤſiſchen wird in ein / verwandelt, als: Philoſophe, 
Filoſofo, ein Weltweiſer. 

Pl verandert ſich in pi, als: piacere, plaire gefallen, piegare, plier 
biegen, piovere, pleuvoir, regnen. 

Das Wort Sul hat viererleh Bedeutung; wenn ein Articulus porz 
hergehet heift es die Sonne, als: il fol, del fol, al Sol, an ftatt il ſole, 
del fole, al fole. 

Shol mit dem Articulo, heift, das Pflaſter, als: il sol, & c. an 
ſtatt il juolo, érc. le pavé. 

Shol, ohne Articulo, heift er pflegt, als: shol venire ‚er pflege 
zu kommen, ila coütume de venir. | 

Einige von denen heutigen Autoribus halten vor beffer, gra ria, 
azione, divoziòne, an ftatt grátia, attione, divoriène. 

Wenn vor dem z cin Confonans hergehet, ſo ſetzet man nur ein z, 
als: /peranza, die Hoffnung, licenza, die Erlaubnuͤß; wenn es 


aber zwiſchen Vocalen ftebet, muß man es doppelt ſchreiben, als: 


bellezza, dieSchénbeit, pòzzo, ein Brunnen / noc, die h och⸗ 
Zeit, ausgenommen, Lázaro, Lazarus. 


eee 
Das zweyte Capitel. 
Von dem APOSTROPHO. 


: DE: Apoftrephus ift wie ein comma, und wird zwiſchen zweyen 


Vecalen geſetzt, anzudeuten, daß ein Vecalis darvon abge⸗ 
M ſchnitten, 


194 Von dem Apoſtropho. 
ſipnitten, als: J amore, l'amour, die Liebe, l'ànima, Y ame, die 


Seele,! bono re, | honneur, die Ehre,! buómo, l homme, der 


Menſch. 

Man obferviret noch heutiges Tages die Regel der alten Auto» 
ren, daß man den Apoſtrophum nicht eher gebrauche, biß er die pro- 
nunciation annehmlicher machet, und alfo nicht fo offt, ats diejeni⸗ 

A thun, welche dieſer Sprache keine ſonderliche ZBifientchat 
aben. 
Man ſetzt den Apoſtrophum gemeiniglich nach den Articulis, als 
welche mit einem Vocali ſich endigen, wenn ſie vor einem Worte ſte⸗ 
ben, fo von einem Vocali oder b anhebt. als: L' animo, l' efprit, das 
Gemuͤth, dell'animo, de l' efprit, des Gemuͤths,! ànima, | ame, 
die Seele, dell anima, Ge. und nicht le animo, la anima. 


Pag. 38.40. werdet ihr zwey Anmerckungen über den Apoftro- | 


phum der Articulorum lo und la finden. 

NB. Der Articulus il wird zum oͤfftern elidirt, indem man ihm 
den erſten Buchſtaben wegnimmt, an ſtatt, daß man ſonſt den zuletzt 
an einem Worte ſtehenden Vocalem abſchneidet/alſo, wenn der Arti- 
culus il nach einem durch einen Vocalem ſich endigenden Worte fies 
bet, fo ſchneidet man das ! von dem Articulo il, und das vorhergehen⸗ 
de Wort bleibt gantz ohne Abkuͤrtzung, als: ſopra l tetto, fur le toit, 
auf dem Dache, an ſtatt ſopra il. 


č lpikgrabáto, c eft le plus So homme, es ift der wackerſtt | 
plus courtois, er ift der freund | 


Menſch, è `! più cortèfe, il el 
lichſte, an ſtatt e il. 

Tutto ' mondo sa, an ſtatt tutto il mondo sà, tout le monde fait, 
die gantze Welt weiß. 


Su `l mèzzo di, environ le midi, um die Mitt ags + Seit, an 


ſtatt sà il, c. 
Se Capitano comanda, è ragione vole, che `l foldate ubbidifca, 
fi le Capitaine commande, il eft de raifon, que le foldat obéifle, 


wenn der Hauptmann befiehlet, fo iffe vernuͤnfftig, daß 


der Soldat gehorche, an ſtatt feil G c. 
NB. Wenn das Pronomen che, que, was, vor tinem Worte, das 
mit einem /anhebet, hergehet, (oll man nur cin e mit einem Apoftro- 
ho ſetzen, als: c bavète, an (tait che bavète, qu'avez-vous? was 
abt ihr? 


Manchesmahl wird der Articulus Lo elidirt, ungeachtet fich das 


nachfolgende Wort von einem Conſonante anhebt / als: 


No 
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Nol sò, an ftatt non lo sò, je ne le ſai pas, ich weiß es nicht. 

Sel crède, an ftattfe lo créde, s il croit cela, wenn ers glaubt. 

Vel promètto, an ſtatt ve lo promètto, je vous le promets, ich vers 
ſpreche es euch. 

Ebenmaͤßig ſetzt man einen Apoftrophum nach mi, ti, ci, fi, vi, gli, 
di, da, ne, wenn fie vor einem Vocali oder b ſtehen, als: M amare, 
t afcòlto, l' intènde, c importa, m’ bavète, s> intende, d inganna,gl in- 
segno, d ànima, d’ Antònio, n àrde, n baverò. 

Die geſtuͤmmelten Worte werden mit einem Apoſtropho geſchrie⸗ 
ben, als: de'fignòri, an ſtatt dei ſignori. | 

Pie, an ſtatt piède, me’ vor meglio, co vor coi, oder colli. 


BESEGEGRSEGSSERSS TIERE FAREFIS 
Das dritte Capitel, 
Von den Worten / die man abfürken fon, 


Ann die nachfolgenden fúnff Worte Ano, bèllo, grapdesànto, 
“W quello, vor einem Worte ſtehen, fo mit einem Confonante ans 

SS fangt, muß man die letzte Sylbe abſchneiden, zumExempel: 
un giorno, un jour, ein Tag, bel giardino, beau jardin, ſchoͤner 
Garten, gran Cappèllo, grand chapeau, groſſer Hut, Sanpietro, 
Saint Pierre, Sanct Peter, quel pane, ce pain, dieß Brodt, und 
nicht uno giorno, hello giardino, crc. l 

Wenn aber das folgende Wort von einem Vocali oder b fich ans 
tbt, Darff man nur den letzten Vocalem wegthun, und einen Apo- 

rophum dahin ſetzen, zum Exempel: un’ ardòre, une ardeur, eine 
Brunſt, bell aſperto, beau vifage, ſchoͤnes Angeſicht, grand bo- 
nore, grand honneur, groſſe Ehre, Sant Antonio, Saint Antoine, 
St. Antonius, quell buómo, cet homme, dieſer Menſch. 
Vor den foemininisfchneidet man nur das Wort Grande im Sine 
gulari und Plurali ab, als: una safe, une mailen: ein Hauß, bella 
càmera, belle chambre, huͤbſche Kammer, gran famiglia, grande 
famille, groffe Freundſchafft, Santa Marla, Sainte Marie, St. 
Maria / belle cafe, belles maifons, ſchoͤne Haͤuſer / granricchezze, 
grandes richeffes, groffe Reichthuͤmer. 

Die Plurales Maſculini der obgemeldten ſechs Woͤrter haben uni, 
belii, gran, fanti, quelli, buoni. Dit Plurales Fceminini machen une, 
belle,gran,fante,quelle,buone, ohne E D Abkuͤrtzung / als des Worts 

$ 2 gran, 
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gran, fo bißweilen auch grandi macht, beſonders vor denen Nomini- | 


bus, welche mit einem Vocali anfangen, als: grandi anime, oder ani- 
me grandi, grands efprits, groffe Gemuther. 

Man kan den letzten Vocalem in den Worten, die in der letzten 
Sylbe ohne eine, oder penultima, einen dieſer Buchſtaben L m, n, r, 
haben, abſchneiden, als: 

Il carneval paſſato, le Carnaval paſſè, vergangene Faſtnacht. 

Andiàm prèfio, allons vite, laft uns eilen. 


aman, perl ondei velòci delfini, les dauphins legers aiment dans | 


lesondes, die ſchnellen Delphinen lieben in den Wellen. 

Fior gràto, fleur agreable, anmuthige Blume, cuòr generòfe, 
cœur genereux, großmuͤthiges Hertz. 

Die Woͤrter/ welche in der penultima oder ohne eine letzte Syiber 
ein m oder n haben, werden nicht fo offt abgekuͤrtzt, als wie Dic, fo 
oder r haben. Und daferne man der Meynung der beſten Autoren fol 
gen will, foll man fich nachfolgendes Capitel empfohlen ſeyn laſſen. 
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Das vierdte Capitel. 


D D & 

Von den Worten / die man nicht abkuͤrtzen fol. 
C Jemahls fell man ein Wort, welches die Rede endet, oder vor 

ob einem commate und puncto Jp v noch ſchreiben / 
HCY V.S. ha una bella man. Chi è quel fignor < Quel hu mo è gran, 
ſondern, V. S. ha una bella mano, Mönfieur vous avez une belle main, 
der Herr hat eine ſchoͤne Hand, Chi à quel Signore? qui eft ce 
Monficur? wer iſt der Herr? Cell buómo è grande, cet homme 
ef grand, der Menſch iſt groß, und fo weiter. 

Gleichfalls fell man die Worte, fo auf ein ⸗ ausgehen, und vor eb 
nem Confonante ftehen, nicht abkuͤrtzen, ausgenommen das Adver- 
bium bòraund ancora: denn man kan ſchreiben, bor sà Signòri, or 
fus Meffieurs, wohlan ihr Herren, ancòr non viene, il ne vient pas 
encor, er kommt noch nicht; gefehlet aber mare es, ſo man ſchrie⸗ 
be, unapiccol cafa, una bel mano, an ſtatt una piccola cj a, une petite 
maiſon, ein kleines Haͤußlein, ana bella mano, une belle main, ete 
ne ſchoͤne Hand. 


Die Worte mit einem Accent foll man niemahls abfürgen, als! | 


Fa, ſta, su, gih, faro. dirò. 
Wenn ihr die Worte, fo vor dem letzten Buchſtaben ein ! im 


Plurali 
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Plurali haben, nicht abkuͤrtzet, fo folget ihr dem Exempel bewaͤhrter 
Autorum, derohalben foll man ſchreiben: amabile persòne, aimables 
perfonnes, liebwuͤrdige Leu te, favole ben trovate, fables bien in- 
ventées, wohler ſonnene Fabeln, parole ſcelte, mots choiſis, ass 
erlefene Worte; hingegen laͤſt der numerus fingularis viel lieber 
dergleichen Abkuͤrtzung zu. 

amit man correct (chreibe, foll man Apollo, Apollon, Apollo, 
affanno, chagrin, Verdruß, colo, cel, Half, diro, dur, hart, in- 
ganno, tromperie, Wetrigerey, pegno, gage, Pfand, ofciro, ob- 
ſcur, dunckel, ſoſtegno, foütien, Stuͤtze, ſtrano, étrange, felgans, 
nicht abkuͤrtzen, maſſen man nicht ſchreiben muß Apol; affan, col, 

ur, Gc. 

NB. Die Worte, welche von einem S'anfangen , und darauf 
tin Conſonant folget, machen, daß das vorhergehende Wort fich 
auf einen Vocalem endigen muß, als: bello findio, grande flato, 
quèllo ſpirito, èffere fiato, und nicht bel ſtudio, gran flàto, quel fpirir 
to, éffer ſtato. 

Wenn aber das vorhergehende Wort auf keinen Vocalem aus⸗ 
gehen kan, ſo nimmt dasjenige / fo von einem / anfaͤngt, und darauf 
ein Conſonant følget, ein i vor ſich/ als: per iſdegno, in iſcubla, an 
ſtatt per ſdegno, in fenòla : Befehet Ferrante Longobardi und Lo- 
dev. Dolce. 

Leſet die Briefe des Cardinals Bentivoglio und ſeine Rela- 
tion von den Niederlanden, l Hiftoria: delle Guèrre civili di 
Francia des Davila; leèpere di Malvèzzi, Boccalini und Guicciar- 
dini, fo werdet ihr finden, daß fie es mit denen Autoren halten, ſo von 
der Reinlichkeit der Italiaͤniſchen Sprache geſchrieben, als welche 
ſagen, daß es beffer fey, die Infinitivos, wenn fie vor einem Vocali ftes 
hen, nicht abzukuͤrtzen und wollen alſo, daß man ſchreiben folle parlare 
alto, parler haut, laut reden, andàre adagio, aller doucement, lang- 
fam gehen, pregare il Signòre, prier Dieu, GOtt bitten, und 
nicht parlar alta, andar adagio, «re. 

Und wenn man recht Italiaͤniſch reden will, muß man diefe Voci» 
les faſt gar nicht pronunciren. 

Man findet bey Dante, Perrarca, Guarini, Taſſo, Marini und in alo 
len Poeten verſchiedene Tempora der Verborum abgekuͤrtzt: Beſe⸗ 
het die Abhandlung von den Poetiſchen Freyheiten, welche ich 
unten nach dem a be geſetzet habe. 
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Die zweyte Handlung. 
Von dem Italianiſchen ACCENT. 


der Stimme, dardurch die Sylben länger oder Fürker auss 
> geſprochen werden. 

Die Stalidner brauchen nur einen ACCENT, nemlich den 
GRAVEM: man ſetzt ihn nur auf den letzten Vocalem einiger Yor 
te, als: amd, aima, er hat geliebt, parlerò, je parlerai, ich wer⸗ 
de reden. 

Niem die Worte in ta, welche fich im Frantzoͤſiſchen auf ré, und im 
Lateiniſchen auf tas endigen, follen mit einem accentu gravi bemer⸗ 
cket werden, als: purità, pureté, puritas, die Reinigteit, caftità, 
chafteté, caftitas, Renfebbeit, Zucht. 


Sat Accent, welcher die Seele ber Worte ift, ift ein Schall 


+ 


Item die Worte in i, als: virtà, la vertu, die Tugend, fervità | 


la fervitude, die Knechtſchafft ꝛc. 

Jtem die einſylbigten Worte ino und a, dò, je donne, ich gebe, 
dà, il donne, er giebt fò, je fais, ich thue, fà, il fait, er macht / bò, 
j ai, ich habe, ba, ila, er bat, può, il peut, er Ean, zc. 

Item die erſte und dritte Perſon des Futuri in fingulari numero, 
als: canterò, je chanterai, ich will ſingen, goderò, je joüirai , ich 


werde genieſſen, darò, je donnerai, ich werde geben, canterà, | 


ilchantera, er wird fingen, goderd, iljoüirai, er wird genieſſen, 
darà; il donnera, er wird geben. 

NB. Es ift zu beobachten, daß die Particulz, fo nach den accentuir⸗ 
ten Verbis gesch werden, verurſachen, daß fid) der Accent in den Ver- 
bis verliehret, und die Conſonantes verdoppelt werden, als: olle, an 
ſtatt le kò, faròlo, vor La farò, moſtrommi, an ſtatt mi moſtrö, diròlla 
vor la diro. Und ift diefe Transpoſition nach den Temporibus der 
accentuixten Verborum ſehr gebraͤuchlich. 

NB. Die dritte Perſon des Singularis im Præterito Definito foll 
mit einem Accent bezeichnet werden, als: amo, teme, fenti. Welche 
Regel in der erſten Conjugation allgemein ift, in den andern foll man 
keinen Accent brauchen, es waͤre denn, daß die erſte Perfon des Prz- 
teriti qufci oder H ausgehe, als: temei, teme, creder, credè, dormii, 

dormi. 


avi ete D Cè. 
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dormi. Solchemnach (ell man nicht accentuiren, vinſe, arſe, perfes 

diede, fece, Kette, als welche in der erſten Perſon lauten vinji, arji» 

preji, diedi, feci, fletti. ^ : 
Endlich pfleget man auch den Accentum zu (eben über & jour, der 


| Tag, Re, Roi, der Koͤnig /, il eft, er ift, li, oder la, la, dort, gia, 


en bas, unten, si, en haut, oben, qui, qua, ici, hier, coftì, und cojtà A 
làoutués, an dem Ort, da du bift, però, pourtant, dennoch, cio, 
cela, als, più, plus, mehr, 16. pi deis A 

NB. Einige wollen / daß man den Accentumuberdie Morte, fo 
einen doppelten Verſtand haben, fee, als über tenere, tenir, halten, 
damit manes unterſcheide von tenere, tendres, zarte, über ancora, 
encore, annoch, zum Unterſcheid des Worts ancora, ancre de navi- 
re, Schiff⸗Ancker. Gleichwohl findet man wenig Autores, fo die 
Regel beobachtet haben. 

Damit ich euch aber die Wiſſenſchafft, welche Sylben man lang, 
und welche man kurtz ausſprechen muͤſſe, leichte machen möge, fo Les 
fet die nachfolgende Regeln, welche die allergemeinſten find; wiſſet 
aber sutor, daß eine jede Sylbe ihren Namen hat: 

Die letzte behaͤlt den Namen der letzten. 

Die, welche vor der letzten hergehet, heift penultima, oder die letzte 
ohne eine, oder ohn eins letzte. 

Die, welche vor der penultima hergehet, wird genannt antepenul- 
tima, oder die vor der letzten ohne eine hergehet. 

Die andern vorhergehenden Sylben haben keinen Namen, als: 
ricantare, re iſt die letzte ta die penultima, can die antepenultima, ri 
aber hat keinen Namen. i 

NB. Es iſtin acht zu nehmen, daß die zrweyſylbigten Woͤrter die 
erſte Sylbe lang machen, wann die letzte nicht anderſt bezeichnet ift, 
als: pane, pain, Brodt, vino, vin, Wein, sale, fel, Salz, fiùrza, 
écorce, Rinde. 


ANA. 
Die Worte in ana find in der penultima lang, als: campana, cloa 
che, die Klocke, fettimana, ſemaine, die Woche. 


n Anza, enza, anze, enze. 

Die Nomina, fo auf ànza, ènza, änze, und ene ausgehen, mas 
chen die yenultimam lang fo wohl als die Vocales, welche vor dem z 
Der zz ehen, zum Exempel: coſtan xa, conſtance, Beſtaͤndig⸗ 
keit, diligènza, diligence, Fleiß, fporchòzza, ordure, Unſauber⸗ 
Beit, inditio und indisio, marque, Rennzeichen, bello a xa beauté, 

N 4 Schoͤn⸗ 
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Schönheit, fanciullezza, enfance, Kindheit, pavonàzzo, violet, 
Violbau. | 
Ausgenommen polizza, cedule, Zettel, mercanzia, comerce, | 
Aanffinannfbaffe, par ela. folie, Narrheit, profezìa, an ſtatt 
profetia, prophetie, Propbeceyung, Sauinanzìa, ſquinancie, die 


Kehlſucht. 
Ba, be, bi, bo, bio, bia, bie, bii, | 
Die Nomina in ha, be, bi, bo, bio, bia, bie, und bii, ſind in der pe⸗ 
nultima lang, als: guardaròba, garderobe, Kleiderkaſten, colom- 
bi, pigeons, Tauben, ribòmbi, refonnances, Wiederſchall, fupèr- 
bo, orgueilleux, Hoffärtig, caparbio, opiniâtre , roiderfpánftig, 
nibbio, gros faucon, Stef e Falcke, fuperbia, orgueil, Hoffart, 
Arabia, Arabie, Arabien, Jupèrbi, orgueilleux, die Hoffaͤrtigen, 
càmbii, changes, Wechſel. Erinnert euch, daß man das in den 
Sylben bia, bio, bii, faſt gar nicht ausſprechen muͤſſe. Mehmet aus 
ècuba und rèprobo, welche in DE DCH, ee lang find. 
Bile, bili. 
Die Nomina, fo auf bile und bili ausgehen, haben Die antepenulti- 


mamlang, als: amàbile, aimable, liebreich, amabili,credibile,croy- È 


ablejelaublido , €redibili. 
Ca, che. 

Einige von Den Nominibus in ca und che find in der penultima, 
andere in derantepenultima lang; und damit ich euch eine allgemei⸗ 
neund leichte Regel gebe, ſo haben die nachfolgenden die penulumam 
lang, die andern aber alle den Accent in antepenultima. 

Fatica, travail, Muͤhe, feflüca, fetu, Splitter, formica, four- 
mi, Ameiß, lumaca, limaçon, Schnecke, mollica, miette > Dr 
fans, Monàrca, Monarque, Monarch, nemica, ennemie, Seins 
din, ortica, ortie, Brenn⸗Neſſel, paſtindca, paſtenade, Paftinack, 
Patriarca, Patriarche, Patriarch, fpelònca, caverne, Hoͤle, tarta- 
rica, crapaut, Kròte, triàca, teriacque, Tiriac? , vesica, veſſie, 
Blaſe, und alſo auch im Plurali fatiche, feflache, etc. Alle die an⸗ 
dern Nomina in ca und che haben den Accent in antepenultima, als: 
aritmetica, arithmetique, Rechenkunſt, càrica, charge, Zap, Do- 
menioa, Dimange, Sonntag, prattica, pratique, Ubung, cariche, | 
domeniche, erc, i 

Ce. 1 

Der meifte Theil der Nominum in ce ift in der penultima lang: 
atroce, atroce, grauſam, donatrice, liberal, teyttebiq , feràce , 
fertil, fruchtbar, vivace, vigoureux, lebhafft, und vict Ms 
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Von dieſer Regel aber werden Nachſtehende ausgeſchieden, wel⸗ 
che den Accent in antepenultima haben: 

anice, anis, Aniß, arrèfice, ouvrier, Handwercksmann, calice, 
calice, Kelch, camice, das weiſſe Kleid des Prieſters, carnefice, 
bourreau, Scharffrichter, complice, complice, ein Mitſchuldi⸗ 
ger, forbice, cifeaux, Scheer, Giùdice, juge, Richter, mantice, 
loufflet à feuffler le feu, Blaßbalg ore ſice, orfevre, Goldſchmied, 
pòmice, pierre ponce, Bimſenſtein, Pontèfice, le Pape, der Pabſt, 
partècipe, participant, theilhafftig, sèmplice, fimple, ein faltig, 
triplice, triple, dreyfaͤltig. 

Die Nomina in cia, cio, chia, chio, haben den Accent in penultima, 
und man pronuncirtt faſt gar nicht den Buchſtaben i, zum Erens 
pel: Caccia, chafle, Jagd, faccia, viſage, Angeficht,ghiaccie, gla- 
ce, Eiß, braccio, bras, Arm, paſticcio, pâté, Paſtet, cornacchia, 
corneille, Aràbe , pasöcchia, paroiſſe, Kirchſpiel, pidòcchio. 
Pou, Lauß. 

Ina. ino. 

Die Nomina in ina und ins ſind in der penultima lang, zum Exem⸗ 
pel: Cortina, rideau, Fuͤrhang, cucina, cuifine, Küche, farina, 
farine, Meel, turchina, turquoife , Tuͤrckis, aſſaſsino, affaffin , 
Wieuchel Mörder, indovino, devin, Wahrfager, picciolino, fort 
petit, febr klein, uncino, croc, Haacke, und viele andere, fo fich auf 
gleiche Weiſe terminiren. 

Ausgenommen folgende, welche den Accent in antepenultima ha⸗ 
ben: afino, âne, Eſel, àcino, aigrelet, fanerlich, dane, daim, 
Rehbock / fráffino, frêne, Eſchbaum, gemino, double, zweyfach, 
priſtino, premier, vorgeweſen, zaino, petit panier, Koͤrblein. 

Ine. 

Die Nomina in ine ſind in der penultima kurtz, als: amaritùdine, 
amertume, Bitterkeit, disòrdine, deſordre, Unordnung, fuliggi- 
ne, fuye, Ruß, origine, fource, der Urſprung, vimine, rameau 
flexible, ein Zweig oder Reiff der fich gern biegen läßt, vora- 
gine, gouffre, Wirbel ⸗ Strudel, und viele andere. Ausgenommen 
die folgenden, worinnen die penultima lang ift, affine, parent, bes 
freundet, confine, limites, Marckſteine, moine, flatteries, das 
Liebkoſen der Weiber und Kinder. 

Iofa, iofo, volo, iva. 

Die Nomina in ifa, 10/0, vdſo, und iva, haben die penultimam 
lang, als: curidſa, curicufe, vorwitzige, gloriòfo, glorieux, ruhm⸗ 
Würdig, religiòfo, religieux, dek affeituòfo,affeGueux, 

j ges 
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geneigt, mofiruòfo, monftrueux, ungeſtalt, afpettasiva, attente, | me 

8 artung, prerogativa, preference, Vorzug, uliva, olive, | en 
liv, 


Ar 
Tera, era. be 

Die Nomina in ièra und èra find in der penultima lang. Zum 
Exempel: Baleſtriera, Armbruſt, bandièra, enſeigne, Fahne, mi- zei 
niera, mine, Metallen⸗Grube, rivièra, riviere, Fluß, chimèra, jut 
chimere, ein erdichtetes Ungeheuer, pantera, panthere, ein Pan⸗⸗ lic 

terthier, ſtadera, balance, Waa CN 

Die nachfolgenden in era find in der antepenultima lang: càmera. | e 


chambre, Kammer, cifera, chiffre, Biffer,efimera, quotidienne, 
alltägliche, fidera, doublure, Unterfutter, lertera, lettre, 
Brief, maſchera, mafque, Larve, mitera, mitre, Biſchoffs· 
but, nàcchera, eine Reſſeltrummel, òpera, œuvre, Arbeit, pine | 
zochera, Betfchwefter, pozzangera, foffe remplie d'eau de pluye, 
die Löcher und Furchen voller Regen-YO affer, vipera, vipe- ke 
re, Otter, æacchera, bouè, Miſt, Both, zàzzara, chevelure, K 
langes Haar. 

Ela, ele. 


Die Nomina, fo ſichaufela und ele endigen, haben den Accent 
Prec als: candèla, chandelle, Licht, candele, chandelles, 
ichter. 


e 
Alle die Nomina in èfa, èfe, òfo, òfa, haben den Accent in penultima, | ( 
e 


jum Exempel: imprèfa, entreprife, Anſchlag, curiòfa, curieuſe, 
vor witzige, curiöfo, curieux, vorwitzig. 
Alle die Nomina in lo werden in antepenultima aceentuiyt, als: 


àngelo,ange, Engel, idolo, idole, Gotzenbild. de 
Die Worte in me haben den Accentum in penultima, als: cofit DI 
me, coutüme, Gewohnheit, letame, fiente, Miſt, Düngung, n 


Die Nomina in pa, pe, pia, pio, quia und quie haben den Accentin | 
antepenultima, als: canapa, chanvre, Hanff, Prencipe, Prin- M 
ce, Sr, còpia, copie, SEN àmpio, ample, räumlich, dip- 
pio, double, doppelt, reliquie, reftes, überblieben, efsèquie, fune- 
railles, Leichbegängnüß. , 

Die Nomina in ſa und fo werden in penultima accentiirt, als: e 
Promé[J«, promeſſe, Verfprechung, scommèfa, gageure, Wette, ti 
bellicòfo, belliqueux, fteitbar, diſpettoſo, méprifant, verachtlich, 
und viele andere. R 

Dic Participia und Nomina, fo in ato, ata, und ati ausgehen, ha⸗ 
ben die penultimam lang, als: amaro, aimé, geliebt, amata, ai- 

mec, 
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mër, geliebte, amati, aimez, geliebte, amate, aimées, geltebte, 
entràta, entrée, Eingang / fritata, aumelette, Pfannkuchen. 
Ausgenommen: apòffata, apoſtat, abgefallen, fegato, foye, Les 
ber, .Sibato, Samedi, Sambſtag. A | 

Wenn die letzte Sylbe eines Worts mit dem Accentu gravi be⸗ 
zeichnet ift, muß man dieſelbe lang, und die andere kurtz ausſprechen, 
zum Exempel: caſtita, chafteté, Aeuſchheit, purità, pureté, Rein⸗ 
lichkeit, virtù, vertu, Tugend. 
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Die dritte Handlung. 
Von den Italiaͤniſchen Ubereinſtimmungen. 
D beren ie Ghete per find gewiſſe Eigenſchafften, mittelſt 


deren die Theile der Rede untereinander uͤbereinkommen, 
wie man in nachfolgenden Capiteln ſehen kan. e 


Das erſte Capitel, 


Bon der Ubereinſtimmung der Articulorum. 
He wir zu der Ubereinftimmung ber Articulorum ſchreiten, 
muß man fich erinnern, daß lo, la, li, le, l', vor einem Verbo 
keine Articuli a find, fondern Pronomina Relativa. 

Diejenigen, fo Latein Fònnen, werden folches gar leicht unterſchei⸗ 
den, wenn fie bemercken, daß, (o offt man lo, La, li, le, U, kan geben 
durch illum, illam, illud, oder durch eum, eam, id, illos, illas, illa, eos, 
eas, ea, ſo find es Pronomina Relativa. 

Der Articulus muß mit dem Nomine, vor dem er hergehet in Ge- 
nere, Numero und Cafu allerdings uͤbereinſtimmen, zum Exempel: 
il calòre del fole, la chaleur du Soleil, der Sonnen Hitze. 

Der Articulus il ift in gegebenem Exempel mafculini generis, fin- 
gularis numeri und Nominativi Caſus, alldieweil das Nomen calòre 
ebenfalls maſculini generis, ſingularis numeri und Nominativi Caſus 


Wi, 

Der Frankòfifehe Articulus à vor den Namen der Städte wird 
durch i» und à exprimiret, zum Exempel: è Rome, in Roma, und à 
Roma, zu Rom. 

Die Italiaͤner nehmen offtmahls die Infinitivos an ſtatt der No; 


minum 
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minum Subſtantiyorum, indem fie ihnen die Articulos il und lo voro | fe 
tzen, als: iltramontar del söle, le coucher du foleil, der Sonnen | ne 
Untergang, il far del giorno, le point du jour, der anbrechende 
Tag, loſperare, I efperer, das Hoffen, ꝛc. de 
Die Articuli, weiche in dem Sransöfifchen nach dem Worte on- $ 
fieur, Herr, ſtehen, follen im Itallaͤniſchen gleichwie im Teutſchen de 
vorgeſetzet werden, zum Exempel: Monfieur le Prefident, z Signòre | 
Prefidènte, der Herr Präfident, de Monficur le Prince, del Signor t ne 
Prèncipe, des Herrn Fuͤrſten, à Monfieurle Duc, al Signòr Dica, | in 
dem Herrn Hertzog, Meffieurs les, i Siguòri, die Herren, de àl 
Meſſieurs les, des S'gnori. K 
Gleiche Bewandnüß hat es mit den Articulis , welehe nach dem 
Worte Madame, Frau, ſtehen, ais: Madame la, la Signora, die | Y 


Frau, de Madame la, della Signora, der Frauen, à Madame la, alla be 

Signòra, der Frauen, ꝛc. ib 
Wenn man aber das Wort Madame durch Madama, gibt, foll | € 

man den Articulum nachſetzen, als: Madame la Princeſſe, Madama 

la Prencipeſſa, die Frau Fuͤrſtin, de Madame la, di Madama la, d 


der Frau, ze. | 
Man druckt offt den Articulum Indefinitum de por denen Infiniti- | E 
vis ausdurehiloder lo; zum Exempel: ilefk aifé de dire, de voir, D 
d'étudier, es ift leicht zu fagen: zu ſehen, zu ſtudieren, è facile 3 
il dire, il vedere, lo fludiarei dieweil Scudiare mit einem S anfängt, | u 
darauf ein Conſonans folget. | 
Man bedie net ſich gemeiniglich dieſer Regel, wenn die Lateiner den 
Infinitivum ausdrucken durch das Supinum in U, als facile dictu, 
leicht zu fagen, difficile vifu, ſchwer zu ſehen. 1 | 
Seht weiter drunten in dem Syntaxi der Verborum; wenn man D 
bit Articulos di, da, del, dello, della, de’, erc. nach den Verbis gusdru⸗ 
cken muß oder nicht. 


Kader 
Das zweyte Capitel, 


— 
re t€ 
BA Te 


— 


Von der Übereinſtimmung der Nominum. 


was Je Adjectiva kommen mit Den Subftantivis in genere, numero 
und caſu überein, zum Exempel: Homo virtaoſo un homme 
vertueux, ein tugendhaffrer Mann, donna beliyjimas 

femme 
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femme tres belle, ein febr ſchoͤnes Weib , cafa nuóva , maiſon 
neuve, ein neues Hauß. 3 Be 

Die Jtalidner brauchen zu Zeiten die Nomina Adjectiva an ſtatt 
der Subftantivorum, als: il caldo del fuòco , la chaleur du feu, des 
Feuers Hitze, vor calore: I alto delle mhra, les hauteur des murail- 


on- 
hen | les, der Mauren Hoͤhe, an ſtatt! altezza. — k 
zòre | In dem Italiaͤniſchen pflegt man nach den Adjectivis, welche eis 


nor ne Länge, Breite und Höhe bedeuten, den Granbofifehen Articulum 
vca, £ indefinitum de nicht zu exprimiren, zum Exempel: haut de trois pics, 
de | Alto trè pièdi, drey Fuß hoch, large de quatre doigts, largo quattro 
dita, vier Finger breit. t 
em Der Comparativus regieret den Genitivum und das Sranköfifche 
die que, als, fo hernach folgt, wird durch di, del, oder delo, Ge. geges 
alla ben, zum Exempel: plus beau que vous, più bello di vei, ſchoͤner als 
ihr, plus clair que le foleil, pr chiàro del söle, klarer als die 
ſoll Sonne. j 
ma Beſehet die Anmerckung über den Comparativum pag. 56. 
la, Wenn die Vergleichung gemacht wird zivifehen zweyen Nomini- 
bus Subſtantivis, ſo muß man auch que geben durch che, zum 
iti | Exempel: Virgile me plait plus qu Ovide, Virgilius gefallt mir 
ir, | beffer als Ovidius, Virgilio mi piace pinch’ Ovidio, Il eft meilleur 
ile | Soldat que Capitaine, er iſt ein beſſerer Soldat als Haupt ⸗ 
gt, mann, ê meglior foldate che Capitano. Rome me plairoit plus que 
| gi Rom gefiel mir beffer als Parifi, mi piacerèbbe più Roma 
et che Parigi. 
a i Wenn im Frantzoͤſiſchen der Comparativus durch fi,auffi,tant,au- 
tant, gemacht wird, muß man fi, auli, tant, autant, exprimiren/ und 
an das folgende que, als, durch quanto erklaͤren, zum Exempel: 
uw | Le prince m eft pas fi puiſſant que le Roy. 
Il Prèncipe none potente quanto l Rè. 
Der Fuͤrſt iff nicht ſo mácbtig als der König, 
2 Mon livre eſt auſſi beau que le vôtre. 
| Il mio libroè bello quanto | véftro. 
Mein Buch iſt eben ſo fhôn,als eures. 
Vous en aurez autant que vous voudrez. 
N baverète quanto vorrète. 
Ihr foit fò viel bekommen, als ihr wollet. 
m Lespauvres font autant méprifez , que les richesfont eftimez. 
e Sono vilipèfi i poveri, quanto sòno ſtimati ricchi. 


Die 
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Die Armen werden eben fo febr verachtet, als die Reis 
chen hochgehalten. 


Nen ü MS AS 
Das dritte Capitel. 
Von dem SYNTAXI der PRONOMINUM: 


EZZ Ch rede nicht von den Pronominibus Perſonalibus, welche in 
el Demerften Theile gnugfam erklaͤret worden; und damit ich 


I 


I 
| 
I 


l 


ohne Noth nichts wiederhole, will ich nur folgende Regel | 


beyſetzen. l 
Man bedienet fich im Frantzoͤſiſchen des Verbi Etre, da es imper- 
fonaliter alle Tempora hindurch, in der dritten Perſon geſetzt wird, 


vor den Pronominibus Perſonalibus moi, toi, lui, elle, nous, vous, 


eux, elles; als: c eft moi, c eft toi, c eſt lui, c eſt nous, c eft vous, 
€ eſt elle, ce ſontelles. Im Italiaͤniſchen ift das Verbum èfere 
dißfalls nicht imperfonal, gleichwie im Teutſchen, und man ſetzt e cl 
moi, Jon’ io, ich bins, c eſt toi, feitu, du biſts, c' eft lui, è lui, er 


ifte, c eft nous, ſiamo noi, wir finds, c cft vous, sere voi, ihr feys, | 


e eſt elle, è eſſa, fte ifte, c' eft eux, oder ce font eux, sòno effi, oder loro, 
fie finds, ce font elles, söno lor flèffe, oder sòno effe, fie finds, und 
alſofort in allen Temporibus, als: c étoit moi, ero io, ich wars, 
€ étoit nous, eramo noi, wir warens, ꝛc. 

Wenn man im Italiaͤniſchen geben will: c” eft à moi, c' eftà toi, 
€ eft à lui, c eſt à nous, c eftà vous, fo muß man fagen im Singulari; 


Mafcul. e Fœmin. 
ceftàmoi, mio, ) (è mia, es ſteht mir zu, 
c eft à toi, è tuo, | |è tua, es ſteht dir zu. 
€ eft lui, è ſuo, oder < è fua, es ſtehet ihm oder ihr 31, 
€ eft à nous, èzofiro, e nofira, es ſtehet uns zu, 
c'eftà vous, è voſtro, lè voſtra, es ſtehet euch zu. 


Wenn man im Plurali redet, muß man ſagen ſono miei oder fono 
mie, ſon tuoi, oder fòn tue, fon fuoi, oder ſon ſue, fon noflri, oder fon ne- 
re, ſon voſtri, oder ſon voſtre. 

Die Frantzoͤſiſchen Pronomina Conjundiva me, te, fe, lui, rc. 
werden allezeit durch mi, ti, fi, gli, «re. gegeben, fo offt fie vor oder 
nach einem Verbo ſtehen, wie man ſehen kan pag. 65. 

as Pronomen Conjunctivum gli erfordert eine ſonderliche An⸗ 


merckung, 


dt ˙ - — ³ . "SE E. pP 


(ono 
no- 


PC. 
der 


An⸗ 
ng 
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merctung, nemlich, daß, wann es fich vor den Articulis lo, la, le, oder 
vor dem Adverbio ne befindet, fo nimmt es zuletzt cin e an ſich, damit 
es ic) alfo mit der nachfolgenden Particula zuſammen fügen möge, 
zum Exempel: 

Pour le lui donner, per därglielo, um es ihm zu geben. 

Pour la lui donner, per dárgliela, um fie ihm zu geben. 

Vous les lui rendrez, glieli renderète, ihr werdet fie ihm wies 
dergeben. À 

Vous lui en demanderez, gliene domanderète, ihr werdet ihn 
deßhalben fragen oder bitten. j 

Vousluienparlerez, gliene parlerète, ihr werdet mit ihm daro 
von reden. è-a MA 

Wenn im Frantzoͤſiſchen die Pronomina Conjunétiva auf die Par- 
ticula mon, mant, welche im Italiaͤniſchen fi heift, folgen, als: on me, 
on te, on lui, fo man fie im Italiaͤniſchen vorſetzen, zum Exempel: 

On me dit, mi ſi dice, man ſagt mir. 

On te dit, ti ſidice, man ſagt dir. 

On lui dit, li oder lefidice, man fage ihm. Se 

und nicht, Dat dice, erc. 

So offt bit Pronomina Conjunétiva mi, ti, ci, fi, vi, vor den Arti. 
culis lo, la, le, gli, oder dem Adverbio ze ſtehen, foll man das me 
verwandeln, sum Erempel: 

Il melerend, melo rènde, er gibt mir es wieder, 

I me la donnera, me la dard, er wird ſie mir geben. 

Je de le rendrai, te lo renderò, ich will es dir wiedergeben. 

Il nous ledira, ce lodirà, er wird es uns fagen, 

em'enfouviens, me ne ricòrdo, ich erinneremich deſſen. 
ie Frantzoͤſiſchen Pronomina Conjunctiva, m'en, t'en, s en, lut 
en, nous nous en, vous vous en, ilss' en, werden im Italiaͤniſchen 
durch me ne, te ne, fe ne, glie ne, ce ne, ve ne, fe ne, gegeben; zum 
Exempel: je men repens, me ne pènto, es gereuet mich, tu t en 
ſouviendras, te ne ricorderdi, du wirſt dich deffen erinnern, il 
s endoute, ſe ne dubita, er dencket es, il lui en donnera „ glie ne 
darà, er wird ihm darvon geben, nous nous en plaindrons, ce ne 
menteremo, wir werden uns deßhalben beklagen, vous vous 
en plaindrez, ve ne lamenteréte , ihr werdet euch daruͤber bekla⸗ 
gen, ils s en ſoucient peu, poco fe ne carano, ſie bekůmmern ſich 
wenig darum. 

NB. Dieſe Arten zu reden me ne, te ne, fe ne, me lo, te lo, ce lo, ve 

„Oc. und alle die einſylbigten Wörter follen nach den nr 
un 


NEE 


li 
A | 
| 
\ 
| 
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und nach den Imperativis abſolutis geſetzet werden, fo, daß man nur 
ein Wort darvon mache / und alsdenn den letzten Buchſtaben an den 
Infinitivis weglaffe, zum Exempel: 


Pour m'en aller, per andarmene , damit ich weggehe. gu 
Voulez-vousle voir? voléte vederlo? wolt ihr es (eben? 
Il faut lui dire, bisògna dirgli, man muß ihm (agen. I pel 
Pour nous en feuvenir, per ricordarcene, um uns daran zu ere | le 
innern. ! 
Pour me le demander, per dormandarmelo, um es von mir zu ert 


begehren. | | ER 


Allez vous en, andatevene, gehet weg. | exp 
Donnezluien, dategliene, gebet ihm davon. Lei 
Eben dieſelbe Regel foll man auch in den Gerundiis und Participiis | ftel 
ebfervirtn, als: Ex 
( 


Enle voyant, vedèndolo, indem man DIE 

L' ayant vü, bavèndolo veduto, oder vedutolo, indem man ihn 
geſehen hat. we 

Erinnert euch, daß bit Prepofitiones, und einſylbigten Conjun- 
&iones, wie auch die Articuli di, a, da, von dieſer Regel ausgenom⸗ | Ye 
men werden, und daß man fie weder nach den Infinitivis, noch nach 
den Gerandiis fehe. bel 

Leur, vor einem Nomine, ift ein Pronomen Poſſeſſivum, als: 
leur livre, ihr Buch / il loro libro, leurs biens, ihre Guͤther, ilioro un 
beni. Wenn loro ein Pronomen Poffeffivum ift, fo ſetzet nan einen | 
Articulum davor. Leur vor einem Verbo ift ein Pronomen Conjun- | le 
ctivum, als: Lemaitreleurenfeigne, il Maëftro insègna loro, der 
Meiſter lehret fie. Man ſetzet immer das loro nach dem Verbo, | 8: 
in was Tempore es auch fer). | gur 

NB. Es iſt in acht zu nehmen, daß man fich, um das Italiaͤniſche 
angenehm und hoͤflicher zu geben, der dritten Perſon an ſtatt del | |. 
zweyten/ die ſonſt im Frantzoͤſiſchen gebraucht wird, bediene, als, um 60 
zu ſagen, vous avez raiſon, fügt man V. & ba ragiòne, der Herr hat | 
recht, an ſtatt havète ragione, ihr habt recht, fo, daß man aus⸗ | 
(preche Voffignoria , welches man allezelt /. ſchreibet. Und damit fey 
mandas 7. S. nicht fo gar offt wiederhole, gebraucht man das Pro⸗ 


nomen ella in allen feinen cafibus, oder das lei, zum Exempel: Pr 
Nominativus èlla oder lei, V. S. € 
Genitivus dilei, di V. A fu 


Dativus a lei oder le, à V. A | 
Accu- | 


Den | 


ere 


cu- 


| 


D 
* | 


| 
| 
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Accufativus lei oder la, V.S. 
Ablativus da lei, da V. A 


209 


Im Plurali ſagt man le Signorie loro: delle Signorie loro: alle Si- 


gnorie loro: dalle Signorie loro. 


Das Frantzoͤſiſche que wird allezeit durch che gegeben, zum Exem⸗ 
el: Le livre que je lis, il libro che lèggo, das Buch, welches ich 


efe: que voulez vous? che voléte? was wolt ihre 


Das Frantzoͤſiſche que wird zu Zeiten durch chi im Italiaͤniſchen 
exprimiret, wenn es die Teutfehen durch wer exprimiren, und zu 
Zeiten durch che, wenn es durch welchen, oder welche, oder der 


exprimiret wird. 


Das Interrogativum qui, fo offt es nach den Articulis de oder à 
ſtehet, als: de qui, à qui, wird allezeit durch chi exprimiret, zum 


Exempel: 
Qui voulez vous? chi volète ? wen wolt ihr? 


Parlez de qui vous voudrez, parlate di chi vorrète, redet von 


wem ihr werdet wollen. 


A qui avez vous parlé? dchihavète parlàto ! mit wem habt ihr 


geredt. 


De qui recevreꝛz vous? da chi riceverète ! von wem werdet ihr 


bekommen? 


Qui wird durch che exprimiret, wenn es im Nominativo ſtehet, 


und man nicht Fragweiſe redet; zum Exempel: 


Le livre qui enſeigne, illibro ch’ insèvna, das Buch, welches 


lehret. 


Offtmahls gebraucht man das chi, um das Frantzö ſiſche celui qui 
zu exprimiren, und alsdann hat es mehr Annehmlichkeit, als quel che, 


zum Exempel: 
Chi dice quiflo hà ragiòne, an Datt quel che dice. 


Im Italiaͤniſchen exprimiret man das ce nicht, wenn es im Fran⸗ 


kòfifehen vor der dritten Perſon des Verbi etre ftebet, als: 
c eftbien dit, è ben detto, das iſt wohl geredet. 


ſeyn. 


ce fera bien fait, farà ben fatto, das wird wohl gethan 


Beſehet die andern Regeln, welche ich oben pag. 73. uͤber das 


Pronomen che angemercket habe. 


Man braucht zum oͤfftern in der Poefi altri, an ſtatt altro, zum 
‘rempel: altri fu vago di fpiar tra le tolle, altri di feguir P òrme di 


| fugitiva fèra, altri d atterraròrfo, Guarini im Paftor Fido. 


9 


Das 
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Das vierdte Capitel, ` 


Von dem SVNTAXI der VERBORUM. `é 


£{e Tempora Verborum (ausgenommen derInfinitivus)müfi 
| fen vor ihnen einen Nominativum haben, welcher entweder v 
exprimiret, oder darunter verſtanden werde, und follen mit! d 
demſelben in Numero und Perfona uͤbereinkommen. d 

Exprimixet, als: jodmo,j aime, ich liebe, tu canti, tu chantes G 
du ſingeſt/ Pietro fcrive, Pierre écrit, Petrus ſchreibet. 

Darunter verſtanden, als: carro, cantidmo, dico, ridono. n 

Die Italianer fo wohl als die Frantzoſen bedienen fich der zweyteh fi 
Perſon im Plurali, ungeachtet fie nur in einer einigen Perſon reden / 
als: mon fretevousavez tort, fratèllo mio bavète rorco mein Bru⸗ 
der, ihr habt unrecht, Monſieur vous avez rai ſon, Signore havit 
ragione, mein Herr, ihr habt recht. 

Wenn man von der dritt n Perſon reden will, foli man fagen ZÈ f 
S. bà ragione. | P 

Das Verbum Activum regieret den Accuſativum, als: ffidio hl 
lettione, I apprens laleçon, ich lerne die Lection, amo la virti, 

j aime la vertu, ich liebe die Tugend. | 

Das Verbum Paſſivum will einen Ablativum nach fich haben, a | 
les favans font enviés des ignorans, i dotti ono invidiati dagl igno- | 
rànti, die Gelehrten werden von den Unroiſſenden gener 
det, 

Die Verba ôter, wegnehmen, feparer, voneinander ſchei⸗ 
den, éloigner, entfernen, recevoir, empfahen, und obtenir, er- 9 
halten, nehmen ebenfalls einen Ablativum zu fich, als: 

Oter des mains, levare dale mani, von den Hånden wegneh / P 
men. | 

Separer J unde! autre, feparàre l un dall altro, eines vom ot | |: 
dern abſondern, trennen, | 

Eloignez-vous de moi, fcoftàtevi da me, entfernet euch von 


mir, ` 
J airegu dé mon Pere, bò riceviito da mio padre, ich babe von 
meinem Vater empfangen, S 
J'atobtenu congé du Roi, bò ottenùto licènza dal Rè, ich babe > 
von dem Rönigeden Abſchied bekommen. z 


Die Verba fortir,partir,venir, retourner, regieren den Genitivum | 
und Ablativum. Den Genitivura in den Neminibus die den Arti- | ` 
culum 


Von den Italiaͤniſchen Ubereinſtimmungen. 211 


eulum Indefinitum vor ſich haben, als: je ſors, je parts, je viens, je 

| retourne de Paris, de France, éfco, parto, vèngo, tórno di Parigi, di 

J. Francia, & e. ich reife ab, ich komme, ich kehre zurück von 
Pariß, von Franckreich. 

s)miif | Den Ablativum in den Nominibus, die Den Articulum Definitum 

twede vor ihnen haben, als: je fors, je parts, je viens, je retourne, du jardin, 

en mit du pré, de! Egliſe, èfco, pàrto, vèngo, tòrno, dal giardino , dal prato, 
dalla Chièfa, ich gehe, ich komme, ich komme zuruck aus dem 


Man kan allezeit die particulas à oder ad nach den Verbis andare, 
mandäre, invidre, venire, fo eine Bewegung mit fich führen, feet, 


antes, Garten, von der Reife, aus der Kirche. 

4 fo offt fie nemlich vor einem Indefinito ſtehen, zum Exempel: 

reden Allons voir, andiamo à vedere, laſt uns gehen zu ſehen. 

Det Envoyez chercher, mandate a cercare, ſchicket hin zu ſuchen. 

bavelt Venez demander, venite à domandare, kommet zu bitten. 
Nach ben Verbis crèdo, dico, penfo, fcomm?tto, ſoll man das Fran⸗ 

gen EE Bofifche qu oui, que non, durch di fi, di no, und nicht cbe fis che no, ex- 


primiren, als: 
ydio li] Jecroi qu'oui, credo di fi, ich glaube, ja. 
virt) Je croi que non, credo di nò, ich glaube, nein. 
le dis que non, dico di nò, ich (age, nein. 
n/ als Je penfe que non, penfo di nò, ich gedencke, nein. 
"reng Je gage qu’ oui, fcommèttodi fi, ich wette, daß ja. 
zenei⸗ Voulez vous gager que non? volètefcommèttere di no? wolt ihr 
wetten, daß nicht. 
ſchei⸗ Das Prateritum Definitum wird gebraucht, wenn man von einer 
ir, er- vergangenen und weiten Zeit redet, zum Exempel: 
U ya pluſieurs ſemaines, mois, années que le Roi füt en Flandres, 
zneh⸗ Prit des villes, fit la paix, &c. 
Settimané, meſi, anni sono, ch’ il Rè fu in Fiandra, prèfe città, fece 
namo lapace, c. 
' Es find verſchiedene Wochen, Monathe, Jahre, daß 
von der König in Flandern geweſen, Städte eingenommen, 
Frieden gemacht, ꝛc. 
von Das Præteritum Perfectum oder Compoſitum aber wird gebrau⸗ 
cher, wenn man von einer vor kurtzem vergangenen Zeit redet, als: 


habe Aujourdhui , ce matin, ce foir, de puis peu, ] ai parlé, j ai donné, 
) al eu, j ai êté. 

vun Hòggi, ſta mattina, [la sèra, pòco fd, bó parläto, bò dato, hò bavàto , 

Arti- ono ſtato. 


ulum O 2 i Heut 
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Heut dieſen Morgen, dieſen Abend, vor kurtzem habe ich 


geredet, gegeben, gehabt, bin ich geweſen. 


Gleichfalls wird das Præteritum Perfe&um allemahl gebraucht; | 


wenn die Pronomina Demonftrativa quefto, quefta, quefti, queſte, das 
Tempus bemercken, als: 

Cetteannée, cette ſemaine, j ai écrit, 

Queft anno, quefta fettimana, ho feritto. 


| 
Diefes Jahr, diefe Woche, habe ich geſchrieben. 


NB. Offtmahls gebrauchen die Frantzoſen das Imperfectun 
Subjunétivi, da indeſſen fich die Italiaͤner des Temporis incerti be, 
dienen, zum Exempel: A 

S'il fâtvenü,il m'eüt fait plaifir, (e foffe venñto, m’ haverèbbe fate 
to piacère, und nicht m bavéffi, wann er gekommen wäre, batti 
er mir einen Gefallen erwieſen. 

Si ſtehet in dem Frantzoͤſiſchen vor dem Imperfecto Indicativi, if 


dem Italiaͤniſchen aber vor dem Imperfecto Subjunctivi, guti 


Exempel: 
Si j avois, ſe haveſſi, wann ich hätte, ſi nous pouvions, fe po- 
tèffimo, wann wir koͤnnten, und nicht / e bavèzo, je potevamo. | 
Dieſe Regel iſt nicht allgemein, weil man offt bas Imperfectum 
Indicativi(egen muß nach dem / e, und nicht das Imperfeétum Sub- 
junctivi. | 
Bißher bat kein Autor oder Italiaͤniſcher Sprachmeiſter feinen] 
Scholaren diefe Schwuͤrigkeit eriautert. 


Wenn man im Frantzoͤſiſchen Si findet vor dem Præterito Imper⸗ 
fe&o, muß man mercken, daß man redet entweder von einer vergaf 


genen / oder aber einer kuͤnfftigen Zeit, als zum Exempel: Si j avois desi 
biens, je n' en êtois pas le maitre, ſo ich Güter batte, wart 
ich doch nicht der Meiſter darüber: Sij étudiois, c' étoit| 
pour devenir ſavant; So ich ſtudierete, gefchähe es darum, 
daß ich gelehrt wuͤrde. In dieſen zweyen Exempeln redet maß 
von einer vergangenen Zeit, derowegen muß man fich des Imperfedi 
imIndicativo bedienen, und ſagen: Se have vo beni, non n' ero padròne: 
Se ftudièvo, era per diventar dòtto. Wenn man aber von einer kuͤnf 
tigen Zeit redete, als: Si j étudiois, je dev iendrois favant: Wenn 
ich ſtudierte, fo wuͤrde ich gelehrt; Sij avois des biens, j en 
donnerois aux pauvres; Wann ich Guͤther batte, ſo wolte 
ich den Armen davon mittheilen: alsdann muß man das Im- | 
perfectum Subjun&ivi brauchen, und fagen: Se Audiafi, divente- | 
rèi ditte: fè bavèlibeni, ne darè ai poveri. Weil in dieſen lezten 
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Exempeln, man auf nachwuͤnſchende Art redet, und alfo fest man 


die Verba im Optativo, und in den erſten, redet man nicht auf wuͤn⸗ 


ſchende oder verlangende Art. . 
Dfft brauchen die Frantzoſen das Imperfectum Subjunétivi, da die 
Italiaͤner fich des Temporis incerti bedienen; zum Exempel: Ilm’ 
eüt fait plaifir, er bátte mir einen Gefallen gethan; da muß 
man nicht fagen: m’ bavéffe fatto piacere, ſondern m baverèbbe fat 


| topiacere; weil man nicht fagen kan: Il m auroit fait plaifir, j eufle 


eu tort, ich hätte unrecht gehabt, havereihavnro torto; und 
nicht have n baviito tòrto, weil man ſagen kan: j aurois el tort. 

Mercket, wenn man im Italiäniſchen geben will, quand cela fe- 
roit, muß man fagen; quando ciò foſſe, wenn dem ſchon (o wäre, 
das wird beſſer ſeyn, als wenn man ſagen wolte: quando ciò ſa- 
Le €. 

Die $taliäner bedienen fich des Futuri nach der Conjunétion fi, 
wenn fie nemlich von etwas zukuͤnfftiges reden wollen; dahingegen 
die Frantzoſen das Tempus Præſens gebrauchen, zum Exempel: 

Demain, fi j ai le tems, domani, fe baverò tempo, Morgen, 
wenn ich werde Zeit haben. 

Si il vient nous le verrons, fe verra, lo vedrèmo, wenn er kommt, 
fo werden wir ihn feber, und nicht, fe bò, fe viène. 

Wenn man von einem zu befuchen redet, fo bedient fich der Italiaͤ⸗ 
ner des Verbi venire an ſtatt andare, zum Exempel: 

e vous irai voir damain, verrò da voi domani y ich will euch 
orgen beſuchen. 

NB. Wenn man jemanden was verbeut, welchen man dutzet, fol 
man fich im Italiaͤniſchen des Infinitivi, und nicht des Imperativi 
bedienen, als: 

A fais pas cela, non fare quefto, laß dif ſtehen, thue das 
nicbt, 

Ne dis rien, non dire niènte, fatte nichts. 

Ne t'arrête pas, nònti fermare, halte dich nicht auf. 

Die Conjunétiones, welche zwiſchen Verbis ſtehen, machen, daß 
das letzte von dieſen zweyen Verbis in gleichem Numero, gleicher Per- 
fona, und gleichem Terapore mit dem erſten Verbo uͤberein kommen 

muß, zum Exempel: 

Le Roi veut & commande, il Rè vuole ed òrdina, der King 
will und befiehlt. 

Je fais & connois, io sde conòſco, ich weiß und kenne. 


O 3 Ichan- 


= 
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Il chante & danfe fort bien, canta, e balla beniffimo, er ſinget und 


tanget überaus wohl. 


Um zu wiſſen, wenn man den Subjun&ivum brauchen má fe, fo lez | 


ſet nachfolgende Anmerckungen: 


1, Die Conjunctio che ziehet gemeiniglich den Subjunctivum nach 
ſich; zum Exempel: Bisogna che Piètro cànti,crèda, il faut que Pier- 


re chante, croye, Petrus muß ſingen, glauben. 

2. Es iſt in Obacht zu nehmen, daß, wenn das che an einem Wor 
te angeheuckt wird, ſolches Wort zu einer Conjunction werde, als: ac- 
cio che, afinque, auf daß, damit, prima che, avanti che, auparavant 


que, vorher, als, ben che, bienque, obwohl, dato che, Suppofto che, 
fuppotez que, geſetzt daß, welche gleichfalls den Subjunctivum rez d 
gieren, zum Exempel: acciochè, primache, benchè, fuppòftochè, io par= 3 


li, ioveda, ioéfca, &c. afinque, auparavantque, bienque, fuppofez- 
que, j aimé; je voye, je forte, &c. auf daß, vorher als, obwohl, 
geſetzt, daß ich liebe, ſehe, ausgehe, ꝛc. 

3. Damit man wiſſe, ob man das Verbum, fo nach dem ché ſtehen 
wird im Indicativo oder Subjunctivo ſetzen folle, ſo leſet und erweget 
folgende Exempel: 

Que je parle, que tu parles, ou il parle. 

Que je donne, que tu donnes, qu'il donne. 

Que je chante, que tu chantes, qu il chante. 

Dieſe Verba, parle, donne, chante, welche nach dem que ſich be⸗ 
finden, ſtehen in einem andern Verſtande im Indicativo und in einem 
andern Verſtande im Subjunétivo. Daß man nicht eines vor das an⸗ 
dere ſetze, darff man nur thun, als wenn das Verbum faire an fiat 
des Verbi, fo nach dem que ſtehet, fich befünde, 

Das Verbum faire hat im Præſenti Indicativi je fais, tu fais, il fait, 
nous faiſons, vous faites, ils font. 

Das Verbum faire hat im Subjunctivo je faffe, tu faſſes, il faſſe, 
nous faffions, vous fafliez, ils faffent. 

Daß man wiſſe, ob die hier oben geſetzte Exempel, que je parle, que 
je donne, que je chante, im Indicativo oder Subjunétivo ſtehen, fo fes 
tzet das Verbum faire an ſolcher Verborum Platz. Zum Exempel: 
Mon frere veut que je parle, mi fraiello vuole ch Ze parli, mein 
Bruder will, daß ich rede. Wenn ihr an fiati des Verbi (parle) 
ſetzet das Verbum faire, werdet ihr ſagen: Mon frere veut que je faf- 
fe. Das Verbum faſſe fi ichet im Subjunétivo, folglich wird parle auch 
in Subjunétivo ſtehen. 

Sehet da ein ander Exempel, allro die gedachte Redens⸗Att 
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que je parle, im Indicativo ſtehen wird, und nicht im Subjunctivo: 
Mon frere croit que je parle, mio fratèllo crède che parlo, mein Bru⸗ 
der bale davor / daß ich rede. Setzet an den Platz des parle, das 
Verbum faire, fo werdet ihr ſagen: Mon frere creit que je fais. Dite 
ſes Verbum je fais ſtehet im Indicativo, und alſo wird parle auch im 
Indicativo ſtehen. Eben fo iſts mit andern Exempeln auch. “Ders 
wegen nach dem erſten Exempel muͤſſet ihr (agen : Mio fratèllo viol 
ch’ io parli, und nach dem andern: Mio fratello crède ch’ io parlo. 
Parlo ſtehet im Indicativo, und Parli im Subjunctivo. 

4. Die Verba, welche einen Willen, ein Verlangen, einen 
Befehl, eine Erlaubniß und Furcht bedeuten, nehmen, mit der 
darauf folgenden Conjundtion che, den Subjunctivum zu fich; zum 
Exempel: je veux, je deſire, je commande, je permets, que mon frere 
aime, parle, voye, forte, &c. Voglio, desidero, commando, permetto, 
che mio fratèilo ami, pàrli, vèda, èfca, crc. ich will, ich verlan⸗ 
ge, ich befehle, ich erlaube, daß mein Bruder liebe, rede, fes 
he, ausgehe, ꝛc. 

Je crains qu'il ne chante, qu il ne diſe, &c. tèmo che non canti, 
f non dica, & c. Ich fürchte, er moͤchte ſingen, ex möchte 

agen. 

NB. Nach der Conjunction quoi que, obſchon, feket man im 
Frantzoͤſiſchen den Subjunctivum, zum Exempel: quoiqu'il foit hon- 
nete homme, quoiqu'il faſſe cela, & c. ob er ſchon ein ehrlicher 
Mann ift, ob er gleich dif thut, ꝛc. 

Im Itaſiaͤniſchen aber foU man in acht nehmen, wie man das 
quoique exprimire: geſchiehet es durch benchè, foll man einen Sub- 
junctivum nachſetzen, zum Exempel: 

Quoiqu'il foithonnéte homme, benchè fia galant hudmo, ob er 
ſchon ein wackerer Mann iſt. 

PN ch faffe cela, benchè faccia quèfle, ob er dif gleich 
ut, 

NB. Exprimiret man aber das quoique durch fe ben, foll man 
nicht den Subjunétivum, ſondern den Indicativum gebrauchen; zum 
Exempel: 

Quoi qu'il foit honnête homme, fe ben è galant buèmo, und 
nicht fia, 

Quoi qu'il faſſe cela, fe ben fà quèfto, und nicht faccia. 

Gleichwie, wenn in dem Frantzoͤſiſchen zwey Verba find, unter 


denen vor dem erſten die dés bergebet, und vor dem zweyten 
4 que 
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quc» mandas letzte oderzweyte Verbum im Subjunétivo fegen muß, 


alſo iſt es auch im Italiaͤniſchen/ zum Exempel: È 

Jene favois pas que vous aimiez , non Sapèvo che amaväte, ich 
wuſte nicht, daß ihr liebtet. 

Je ne crois pas qu' ilétudie, non crèdo che Sidi, ich glaube nicht 
daß er ſtudiere. 

Je ne penſe pas qu'il marche , gon penſo che camini ‚ich gedencke 
nicht, daß er gehe. 

7. Wenn das Pronomen qual vor einem Verbo ſtehet, und man 
nicht Fragweiſe redet, ſo muß man das nachfolgende Verbum im 
Subjundtivo ſetzen, zum Exempel: 

Ne ſachant pas quel êtoit le tems propre pour ſemer, nicht wiſ⸗ 
ſende, welches die rechte Zeit zu (Gen fey, non Sapèndo qual f'ofjt 
aflagióne propria da ſemindre. . 

Jene vois pas quelle eft fon: intention, ich (cbe nicht, was fein 
Fuͤrhaben feye, von vèdo qual fia l inténto fuo. 

Jeneconnois pas quels font vos livres, ich kenne nicbt, welche 
eure Bücher feyen, non conòfco quali siano i vòftri libri, 

Redet man Fragweiſe, ſo ſetzet man das Verbum im Indicativo , 
zum Exempel: Quel eft le vôtre? welcher ift der eurige ? qual à 
zl voftro? | 

NB. Die Frantzoͤſiſchen Artieuli du, des, de la, wenn fie nach eis 
nem Verbo fteben, machen denen, fo das Italiaͤniſche lernen, viel zu 
ſchaffen; und weilen bißhero noch niemand ſothane Schwͤͤrigkei⸗ 
ten aus dem Wege gehoben, fo mercket, daß zumoͤfftern die Italiaͤ⸗ 


ner und Frantzoſen den Genitivum nach den Verbis Activis fe | 


A + 
Zum Exempel: 

Donnez moi du pain, däremi del pane, gebt mir Brodt. 

Mangez du pâté, mangiate del pafticcio, effet von der Paſtete. j 

In diefen benden Exempeln ſehet ihr, daß der Genitivus nach ei⸗ 
nem Verbo Activo ſtehet: ihr ſolt aber darbey wiſſen, daß man in ſo⸗ 
fbanen Exempeln nicht von einer Totalität oder Gaͤntze, ſondern 
nur von einem Stuͤck oder Theil redet ; maffen donnez- moi du 
pêté, du pain, du vin, dela viande, dàtemi del pasticcio, del pane, del 
vino, della carne, gebt mir Paſtete, Brodt, Wein, Fleiſch, 1 
fo viel fagen will, als gebt mir ein Stück oder Theil vom Brodt⸗ 
Wein, Fleiſch ꝛc. Denn wenn man von einer Gaͤntze redete Fonte 
man dus des, dela, nicht gebrauchen. Zum Exempel: 
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J ai mangé des petits patez, bò mangiato pafticeierti, ich babe klei⸗ 
ne Paſteten gegeſſen. 

f J ai vü des hommes, bò vedito buomini ; ich habe Leute ges 
ehen. 

. me devez cent écus, donnez-moi du pain, du vin, de la vian- 
de en payement, ihr feyo mir hundert Thaler ſchuldig gebt 
mir Brodt, Wein, Fleiſch sur Bezahlung, mi dovere conto few- 
di, dàtemi pane, vino, carne in pagamènto. | 

In dieſen letzten Exempeln wergen die Articuli du, de la, des, nicht 
ausgedrückt, weil man von einer gantzen Summe, Quantität oder 
Parthey redet; die man nicht voneinander trennet, und welche fich 
auf anders nichts beziehet als die redende Perſon. 4 

NB. Weiter obferviret, daß man nach der Frantzöſiſchen Parti- 
cula on, nyait, die Articulos du, des, de la, nicht exprimiren muffe, 
zum Exempel: À 
ſchen voit des hommes, fi vèdono huömini, man ſiehet Men⸗ 

en. 

On dit des mauvaiſes nouvelles, fi dicono cative nud ve, man ſagt 
boͤſe Zeitungen. 

Im Italiaͤniſchen muß man die Articulos du, de la, de E des, 
E Die Frantzoſen nach denen Prapoficionen feken, nicht ausdruͤ⸗ 
en. 
Zum Exempel: 
Avec des ſoldats, con ſoldati, mit Soldaten. 
Pour des Paiſans, per contadini, vor Bauren. 
Dans des paniers, in canèftri, in Brodtkoͤrben. 
Avec du pain & del eau, con pane ed acqua, mit Waſſer und 
Sur des chevaux, sòpra cavalli, auf Pferdten. 
Wenn die Frantzöſiſchen Articuli du, des, de la, fo viel heiſſen, als 
das Frantzoͤſiſche Wort touchant, betreffend, als zum Exempel: 
On parle de vos affaires, das ift touchant vos affaires, fi para de 
vo ſtri affàri, man redet von eurer Sache, oder die Rede bes 
trifft eure Sachen, fo (ell man die Articulos exprimiren. 
Zum Exempel: | 
On parle de vous, fiparladivoi, man redet von euch. 
On traite de la guerre, fitratta della guèrra , man handelt vom 
Kriege, 
On parloit des affaires d état, fi parlava degli affari di Stato, man 
redete von Staats:Sachen, 
O 5 Das 
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Das Frantzoͤſiſche und Italiaͤniſche Verbum Imperfonale i Ja, 
cé oder v 2, es iſt, il y avoit, c èra, es war, ꝛc. und was darbey in 
acht zunehmen, koͤnnt ihr oben pag. 175. lefen. 
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Das fuͤnffte Capitel. 
Von dem SYNTAXI der PARTICIPIO- 
RUM. 


CE N der Italianiſchen Sprache gibt es Fein Participium, tel 
L ches fich nicht endige in to oder fo, als : amato, aimé, tfeltebet, 
£3» creduto, ci, geglaubt, finito, fini, geendiget, diyo, brülé , 
Yebrandt, preſo, pris, genommen, gefangen, 


Die Participia Activa, welche diejenigen find, fo von den Tempo- | 


ribus des Verbi bavère zuſammen gefeßet werden, terminiren {ih 
insgemein auf ein o, ſowohl vor den Nominibus mafculinis, als fæ- 
mininis, zum Exempel: Ho vedùtoil Rè, j ai và le Roi, ich habe 
den König geſehen, bò vedito la Regina, j ai và la Reine, ich ba» 
be die Koͤnigin geſehen. 

Man finder dennoch Autores, bey denen manchesmahl die Parti- 
cipia mit der Sache, davon man redet, uͤbereinkommen, als: la Li- 
na bavèva perduci i ràggi, la lune avoit perdu fes rayons, der Mond 
hatte ſeine Strahlen verlohren, ꝛc. Leſet Boccaccio und Man- 
zini. 

Wenn das Subftantivum vor dem Participio ftehet , mag man fie 
gar wohl mit einander uͤbereinkommen laſſen; zum Exempel: 

Les livres que j'ai compofez , i libric bò compòfti , die Bucher, 
welche ich gemacht habe. 

La lettre que j ai écrite, la lettera c bò feritta, der Brief, wel 
chen ich geſchrieben habe. 

Man kan auch fagen, la Line bavèva perduto i raggi. I libri c 
bò compòfto. La lettera c bò fcritto. 

Wenn das Verbum ein Neutrum iſt, ſoll das Participium allezeit 
auf ein o ausgehen. 

Zum Exempel: 

Il Rè bà pransàto, le Roi à diné, der König hat zu Mittag 
gegeſſen. e 

La Aeg na ha cento, la Reine a foupé, Die Königin hat zu 
Nacht geſpeiſt. 7i 

0 


$t 
(8 


eebe ee 

Hò dormito una nòtte intièra, j ai dormi une nuit toute entiere, 
ich habe eine gange Nacht geſchlaffen. ' 

Habbiamo rijo due bóre , nous avons ri deux heures, wir haben 
zwey Stunden gelachet. me 

Wenn das Participium A tium vor einem Infinitivo ſtehet, foll 
es fich aufeinoterminiren, als: a 

Ilgindice bà fatto taglidr la tèſta, le juge a fait trencher la téte, der 
Richter hat laſſen enthaupten. | j 

Là mia [orilla ba credito partire, ma ſœur a crù partir, meine 
Schweſter hat vermeint zu verreiſen. i 

DieParticipia Paffiva, welche man mit den Temporibus des Ver- 
bi e ere zuſammen feket, kommen mit ihrem vorhergehenden Sub- 
ſtantivo überein. Zum Exempel: | 

4 De lodato, le Capitaine eſt loiié, der Hauptmann ift 

elobt. 
3 La virtà è flimàta, la vertu eft eftimée, die Tugend iſt hochge⸗ 
achtet. 

I pigri ſaranno biaſimati, les pareſſeux feront blàmes, die Faulen 
werden geſcholten werden. i 

Le vöftregiöie sono vendàte, vos bijoux font vendus, eure Aleta 
nodien find verkaufft. 

NB. Es iſt zu mercken, daß die Italiaͤniſche Redens⸗Art weit anz 
muthiger heraus komme, wenn man ſich der Temporum des Verbi 
Vene bedienet, an ſtatt deren des Verbi dere, wenn ſie nemlich vor 
einem Participio ſtehen. 

Zum Exempel: 
> A efteftimé, viene flimáto, an ftattè/limazo, er wird hochge⸗ 
alten. 
d Ilferaloüé, verrà lodato, vor farà lodato, er wird gelobet wers 
en. | 

Iis feront blämez, verranno biafimati, an ſtatt faranno biafimàti, 
fie werden gefcbolten werden. 

Vous ferez condamné, verréte condannàto, ihr werdet vers 
damme werden. Und alſo verhaͤlt es fich mit allen Temporibus 
und Perſonis. 

Man verſehweiget gemeiniglich im Italiaͤniſchen die Frantzöſi⸗ 
ſchen Gerundia, ayant und étant, welche man vor den Participiis fin? 
det, sum Exempel: 

Ayant dit cela, queſto detto, indem er difi geſagt hat. 


KE 
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Le ſermon étant fin, finìta la predica, als die Predigt sus | 
war. 

Wenn man ein Italiaͤniſch Buch Frantzoͤſiſch uͤberſetzen will, muß 
man fich erinnern, daß man offt Participia findet, welche kein Tem- 
pusvon den Verbis bavère und eſſerẽ vor fich haben, als: 

Il quale intèfo il disigno. | 
Maravigliatifi i confoli. | 
Da ift denn ein unfeblbar Zeichen, daß Die Gerundia bavènde | 
oder efséndo zurück gelaſſen find, und wenn man die Erklaͤrung mac t 
chen will, muß man es fo überfe&en, als ſtuͤnde da: | 
Jl quale bavèndo intéfo il disègno. 
Ejsèndofimaravigliatiicònfoli. 

Auch iſt zu bemercken, daß ob man wohl havendo und efsèndo vor 
den Participiis verſchweiget, man doch deßwegen nimmermehr die 
Pronomina Conjunétiva davon laffen folle, noch auch die Monofyl- 
laba, die nach den Gerundiis bavèndo und efsendo ſtehen ſolten, ſon⸗ 
dern fie muͤſſen nach den Participiis ſtehen, als: bavèndolo veduto, I 
l ayant và, nachdem ich ihn geſehen, wenn man da bavèndo fa 
ſupprimiret, muß man fagen: vediolo, efsendo fene accorto, s' en t 
étantappersu, da mans innen worden, ſupprimiret man hier 
efsendo, fo verſetzt man fene hinter das Participium, und ſagt accor⸗ | 
toſene. 

Es iſt beſſer, daß man in der Italiaͤniſchen Sprache den Nomi- | € 
nativum nach dem Gerundio, als vor daſſelbe feke, zum Exempel: 

Le Roi étant à fa chaſſe, efsèndoil Rè alla cdccia ‚als der König € 
auf der Jagd war. 

Lesfoldats combattant genereufement, combattèndovalorofamèn= | 1 
tei ſoldati, indem die Soldaten muthig ſtreiten. 


1:93 RORO FO] KEE 465-484 
i Das ſechſte Capitel. [ 
Bon detti Syntaxi der Adverbiorum und der : 
Præpofitionum. 
e) Brankòfifehe chez heift im Italiaͤniſchen da oder in cafe, | 
Ha 


bey, im Hauſe. 
Wenn das Wort chez durch da exprimiret wird, fo fest | 
man, wi im Srangöfifchen, al o auch im Staliänifchen, die Prono- 
mina Perſonalia nach / zum Exempel: 


Ghez 


— 


it aus 


ill muß 


Tem- 


1vèndo | 
ig mas È 


do vor 


br pit | 


nofyl- 


a {ons È 


eduto, 
vèndo 

s’en 
n biet 
16CÓY- 


lomi- 
el: 


oͤnig 


mon. 


d | 


er 


caſa, 


ſetzt 


ono- 


Ghez 
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Cheꝛ nous, da noi, bey uns. 

Chez vous, da voi, bey euch. 

Chez moi, da me, bey mir. 

Chez toi, da te, bey dir. 

Chez lui, da lui, bey ihm. 

Chez elle, da lei, bey ihr. 

Chez eux und chez elles, da loro oder da effe, bey ihnen. 


NB. Wenn aber chez durch in cafa gegeben wird, foll maß an (tati 
Der Pronominum Perfonalium die Poflefliva gebrauchen , als; 


Chez nous, in cafa noflra, bey uns, inunferm Hauſe. 

Chez vous, in cdſa voſtra, bey euch. 

Chez lui, und chez elle, in caſa fua, bey ihm und ihr. 

Chez toi, in caſa tua, bey dir. 

Chex cux, und chez elles, incafa loro, bey ihnen. 

NB. Wenn in dem Frantzoͤſiſchen, nach chez, ein Articulus oder 
Pronomen Poſſeſſivum ſtehet/ fo exprimiret das chez durch dal, dello, 
dalla, da, oder dai, dalle, dagli, oder auch durch in cala, mit den Ar- 
ticulis des Genitivi, zum Exempel: | 

Chezle Prince, dal Prèncipe, odevincafa del Principe, bey dem 
Fuͤrſten, in des Fuͤrſten Pallaſt. 

Chez l' écolier, dallo (colare, oder in cafa dello ſcolare, bey dem 
Schüler, oder in des Schülers Hauſe. 

Chez la fceur , dalla ſorèlla, oder in cafa della forella, bey der 


Schweſter. ` 
Chez les hommes, dagli huòmini; oder in caſa degli huömini , 
bey den Menſchen. 


Chez mon ami, dal mio amico, oder in caſa del mio amico, bey 
meinem Freund. 

Chez fes parens, da fwòi parènti, oder in cafa de’ fuòi parenti , 

bey feinen Verwandten, 
Chez Monfieurl' Abbé, dal Signor Abbate, oder in cafa del Signor 
Abbate, bey dem Herrn Abbte. | 
Im Staliänifchen pflegt man ben Frantzoͤſiſchen Articulum dé, 
nach den AdverbiiscinerQuantitàt, als : beaucoup, peu, tant, autant, 
Se. nicht zu exprimiren, fondern dieſe Adverbia mit dem nachſiehen⸗ 
en Nomine zu vereinigen, zum Exempel: Beaucoup de vin, azolto vi- 
vo, viel Wein, beaucoup de viande, molta carne, viel Fleiſch, peu 
chévre, pòca fèbbre, wenig Fiebers, tant de tems, tanto tempo, 
fò viel Scit, il n a plus d eſperance, non ha più fperanza, e bat 
cine 
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keine Hoffnung mehr, ràntapatiónza, tant de patience, fo groß 
e ve der tanto animo, tant de courage, ſo viel Hertz oder dq 
yen, | | 
NB. Beaucoup de, wird im Italiäͤniſchen gegeben durch gram qu 
zum Exempel: w 
J aieu beaucoup de peine, bà havito gràn pèna, ich habe groffel c 
Mübe gehabt. E pa 
Se i de pluie, gran piòggia, ſtarcker Regen. 
Beall bup de tems, gran tempo, viele Zeit. Fr 
Beaucoup de plaiſir, gran piacère, groſſe Freude. E 
| Un peu de, ein wenig von oder def, gibt man im Italiaͤni⸗ in 
| ſchen, un poco di, als: | zu 
Un peu de pain, ein wenig Brodt, un pòco di pane. l fol 
Un peu de compaſſion, ein wenig Mitleiden, un pòco di da 
ieta. e 
f Qu und qua heift fo viel als ici, hier. Qui, wird bey den Verbis, | i 
fo eine Ruhe bedeuten, gebraucht, als: sònoqui, jefuis ici, ich bin fd 
hier. Qua hingegen wird zu den Verbis einer Bewegung geſetzt 
zum Exempel: enite quà, veneꝛ ici, kommet bieber, | te 
Die Italiaͤner brauchenofftmahls das Wort coli und coltà, unt | 
den Ort anzuzeigen, wo derjenige ift, an den man ſchreibet, als: 7.5. F fd 
mi foriva di cofit, oder di coflà, der Herr ſchreibe mir von dor⸗ 


ten. ve 
Sehet an, was Lodov. Dolce ſchreibet, nel capitolo degli avvere | 

bj locali, fol 97. E 00 
Die Italiaͤner gebrauchen offt das Adverbium hoͤggi, aujourdhui, | 


heute, wenn fie den Nachmittag wollen andeuten, als: Venite N 

hòggi a vedermi, oder venite hoggi da me, venez moi voir aprés ding, | 

kommt heute mich zu beſuchen, oder kommt heute dieſen we 
| 


Nachmittag zu mir. | E 
p x 1 F 
Noͤthige Anmerckung über die Frantzoͤſiſche 
particul ON, man. 
he 


On, wird durch fi man, gegeben, zum Exempel: On dit, fi dice, 
man faut, on parle, fi parla, manredet. y 
On ne, wird durch zon fi, exprimiret, als: On ne dit pas, nom fi 
dice, man ſagt nicht, on ne parlepas, non ſi parla, man re⸗ Fr 
det nicht. i | 
Aus | Db 
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„groß Aus fothanen Exempeln fichet man, daß man im Italaͤniſchen 
3 oder das Frantzoͤſiſche pas und point nicht expriiniret. 
|. Onen, wird durch fe ne exprimiret, zum Exempel: On en faura 
) gran, quelque choſe, fe ne faprà qualche còfa, man wird etwas dar von 
wiſſen. 
groſſe e men, wird durch non fe ne gegeben, zum Exempel: On n° en 
: parle pas, non fe ne parla, man redet nicht darvon. 

NB. Den Frantzoſen und Frembden koͤmmt es ſchwer an, das 
Frantzoͤſiſche on nous en, on vous en, on lui en, on m en, on t en, zu 
e exprimiren, Inzwiſchen iſt nichts leichters, wenn fie nur die Rede 
dankt ins Verbum être, werden, verwandeln; zum Exempel: an ſtatt 
| zu fagen, on nous en parlera, man wird mit uns dar von reden, 
. — .F fell man es alſo verwandeln, il nous en fera parlé, es wird mit uns 
co di dar von geredet werden, und ſolchemnach im Italiaͤniſchen fas 

gen, ce ne ſarà parlato. 

erbis,) On vous en écrira, vene farà fcritto, es wird euch dar von ttes 
h bin ſchrieben werden. 

efet, F. On lui enparle, gliene vien parlato, es wird mit ihm darvon 

eredet. 
d, um $ Onnousenécrit, ce ne vien ſcritto, es wird uns darvon ge⸗ 
V. . ſchrieben. 
dor⸗ On nous en parlera, ce ne farà parlato, es wird mit uns daro 
von geredet werden. 
vvere | On m’ en promet, me ne sòno promèffi, oder me ne vien promèffo 3 
hi oder me ne vengonopromefk, man verſpricht mir dar von. 

dhui, Aus dieſen Exempeln fichet man, daß das Verbum venire mehr 
"enite Nachdruck hat, als das Verbum äere 

diné, | NB. Mercket, daß man die Frantzoͤſiſchen Articulos, le, la, les, 


—— 


ieſen Ei fie nach on ſtehen, im Italiaͤniſchen nicht exprimiret; zum 
Exempel: 
On ledit, fi dice, man ſagt es, und nicht, fi lo dice. 
je | Si on le void, fe fivède, wenn man ibn fiebet. 


On la connoitra, ficonejtera, man wird ſie erkennen. 
On les void fouvent enfemble, sòne veduti fpé[fo infieme, man fies 
, bet fie offt beyfammen. 
dit V Gehet pag. 216, und 217, wie man nach der Particula on die 
Frantzöſiſchen Articulos du, de, dela, des, &c. exprimiret. 
ont Wenn die Pronomina Conjunctiva me, te, fe, nous, vous, lui, im 
Ca Frantzoͤſiſchen nach der Particula on ſtehen/ als: on me, on te, on lui, 
du nous, &c, foll man es im Italiaͤniſchen umkehren, wie ich [chon 
Aus oben pag. 207. geſagt habe, zum Exempel; On 
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On me dit, mi ſi dice, und nicht ſi mi dice, man ſagt mir. | 


On te parle, ti fiparla, man redet mit dir. 


On lui dira, gli fi dirà, man wird ihm fagen. k 


Onnousenvoiera, ci fi inviera, man wird uns fenden, 

Onvousrépondra, vi fi rifpondera, man wird euch antwor⸗ 
ten, 

On leur donnera, fi darà loro, oder feli darà, man wird ihnen 
geben. i 

NB. Es iſt zu mercken, daß, wenn das loro ein Pronomen Con! | 


junctivum ift, ſelbiges allezeit nach dem Verbo geſetzt werden méfie; | 


zum Exempel: 

On leur donnera quelque chofe, fi dard loro, oder fe li dard qual- 
che coſa, man wird ihnen etwas geben. AM 

Die Regeln die Pronomina Conjunétiva zu verſetzen nach der Par- 
ticula on, tft nicht allgemein, weil es die Redens⸗Art gibt, da man 
fie nothwendig verſetzen muß, und auch andere, da es nicht noch ift 
daß man die Pronomina Conjunctiva qusdrucke, ſondern die Ph | 
fin oder Redens⸗Art ändere. i 

Wenn die Pronomina Gonjunétiva nach der Particula on ſtehen⸗ 
und auf das folgende Verbum kein Nomen oder Caſus vorhanden ift, 
alsdenn muß man die Phrafin ändern, und Dorf die Particulam cn 
nicht ausdruͤcken, zum Exempel: 

On me demande, man fragt nach mir, sòno domanddto. 

On vous cherche, man ſucht euch, sere cercàto. 

On nousloüera, man wird uns loben, farèmo lodati, cc. 

Findet ſich nach dem Verbo ein Caſus, als: On me demande un 
teu, man fordert einen Thaler von mir, muß man das Prono- 
men Conjunctivum ausdrucken, und fagen: Mi ji domanda uno feh- 
do, oder mi viene domandato uno ſcudo. " 

On vous cherche dupain, man ſucht Brodt vor euch, vifi 
cerca del pane. 

Onnousloüerala vertù , man wird uns die Tugend loben, 
eifaralodatala virtà. | 

NB. Folget auf die Pronomina Conjunctiva, welche nach der Par- | 
ticula on ſtehen, ein Verbum, fo im Praterito Definito ſtehet, muß 
man die Phraſin oder Rede durch das Verbum etre veraͤndern, und 
das Præteritum Definitum i, vder furono, darvor ſetzen, nachdeme 
man im Singulari oder Plurali reden wird, als: 

On me donna un livre, man gebe mir ein Buch, mi fè dato 
un libro. 


On m' en- 


twór | 


ibnen 
1 Con! 


muͤſſe; 


à qudl- i i 
durch die dritte Perſon des Verbi fere, ſeyn, werden, exprimiren, 


er Par- 
a bif 
ps, ift 


Phra- 


ſtehen, | 


dau ift 
un cn | 


k mit Der Particula on. 


ide un 
rono- 


10 fen- | 
T 
‚vi! 
oben, 
y Par- 
„muß 
und 
opere 
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f 
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On m envoia des lettres, man ſchickte mir Briefe, mi fürone 


mandate lèttere. 


On nous écrivit un lettre , man ſchriebe uns einen Brief, ci 


f ſcritta una lèttera. 


Zuweilen wendet man die Redens⸗Art herum, als: 
On nous envoia à Rome, man ſchickte uns nach Rom, fim- 


mo mandati a Roma. 


On vous blàma, man ſchalte euch, folle biafimato, oder V. S. 
fù biafimáta. 

Wenn bey den Frantzoſen vor der dritten Perſon des Verbi avoir 
die Particula on hergehet, und nach derſelben ein Participium folget, 
foll man im Italiaͤniſchen ſothane dritte Perſon des Verbi avoir 


fo, daß fie mit der Sache, darvon man redet, in dem Numero übers 
einkommen. 
Zum Exempel: 
b Si on a dit cela, fe fi è dètto quéflo, wenn man das geſagt 
at. 

Si on avoit lu les lettres, fe fi foſſero lètte le littere, wenn man 
die Briefe geleſen hätte. 

Quand on aura pris la ville, quando la Città farà prefa, wenn 
man die Stadt wird eingenommen haben. 

Sehet pag. 169. die Anmerckung der Verborum Imperſonalium 


Wenn in dem Frantzoͤſiſchen, vor den Temporibus des Verbi avoir 
die Particula on hergehet / und nach dem Verbo avoir keinparticipium 
ſtehet, kan man im Staliänifehen an ſtatt des Verbi èffere die Tem- 
pora des Verbi havere gebrauchen. 

Zum Exempel: 

On a du pain pour manger, fi ha del päne per mangiàre, man bat 
Brodt zu eſſen. 

On a des valets pour fervix,fi hanno ſervitori per fervire, man hat 
Diener zu dienen. 

Die PRAPOSITIONES regieren einige Caſus, 

wie man pag. 185. 186. 187. ſehen kan. 

Die Italiaͤner bedienen fich zum dfftern der Particula pur, zur Zierz 
de ier Rede als: dite pur quelche vi piacerà, dite ce qu il vous plai- 
ra, ſagt nur, was euch wird gefallen. ; 
Gemeiniglich braucht man das pai wenn die Frantzoſen die Verba 
im Imperativo zweymahl RN als: allez, allez, gebet, tes 

Des, 
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171717: t rcs CAEI E A 
bet (gebet nur fort) andàte pur, donnez, donnez, gebet, gebet, 
(gebet nur her) date pur. 
Das Frantzoͤſiſche ne wird allezeit durch non nicht, exprimixet. 
Zum Exempel: ne dites tien non dite niente, ſagt nur nichts. 
En, in, wenn es im Frantzoͤſiſchen vor einem Nomine ſtehet, wird 
durch in im Sraltänifchen gegeben, als: en France, in Francia, in 
ranckreich. 
Wenn aber en, dar von, vor einem Verbo ſtehet, fo wird es durch 
ne exprimiret, als: en voulez-vous? ne volèreé wolt ihr darvon! 
Das Frantzoͤſiſche dans, in, wird insgemein durch in gegeben als: 
dans Paris, in Parigi, in Pariß, dans moi, in me, in mir. | 
Wenn aber dans, mit den Articulisle, la, les, und vor den Prono- 
minibus Poſſeſſivis gebraucht wird, muß man es im Italiaͤniſchen 
durch nel, dello, nella, nei, exprimiren, wie ich ſchon oben pag. 44. a 
gemercket habe. | 
Zum Exempel: | 
Dansfon livre, nel fuo libro, in feinem Buch. | 
NB. Es iſt zu beobachten, daß, fo offt als dans vor einem Nomine 
Neutrali oder einer Zahl ſtehet / um eine Zeit anzudeuten, als: dans 
deux heures, in zwey Stunden, dans trois mois, in drey Mona | 
then, dans ſix ſemaines, in ſechs Wochen, ſo offt ſoll man dans 
durch tra oder fra, exprimiren / zum Exempel: | 
Dans deux heures, fra due bore, in zwey Stunden. 
Dans trois mois, fra tre mèfi, in drey Monathen. 
Dans fix femaines, fra fei fettimane, in ſechs Wochen. | 
So aber die Prepofitio dans vor einem Nomine Neutrali ſtehet | 
und darbey keine Zeit andeutet, ſoll man es durch in exprimiren. 
Zum Exempel: 
Pans trois bouteilles, in tre fafchi, in drey Flaſchen. 
Dans un jardin, in un giardino, in einem Garten. 
Dans deux chambres, in due camere, in zwey Kammern. | 
Wenn das bien im Frantzoͤſiſchen fo viel heiſt, als auf Teutſch 
ſehr, ſo wird es durch molto gegeben. 
Zum Exempel: 
Il eſt bienjoyeux, molto allegro, er iſt febr freudig, | 
Il fait bien chaud, fa molto caldo, er iſt ſehr warm. 
NB. Das Frantzoͤſiſche bien de wird im Italiaͤniſchen durch gran 
grande, gegeben. Zum Exempel: 
Il-y-a bien de la folie, 2 è granpazzia, es iſt ein hauffen Narx | 


heit darbinter, es ift groſſe Thorheit, zi] 


| 


| 


\ 


bet, 


niret. 
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Il a bien del’ eſprit, bà grandè Spirito, er hat Verſtands ge ` 


nug. 
| Das Frantzoͤſiſche plus de, wird zuweilen durch maggiöre exprimi- 
ret. Zum Exempel: Ê 
Il faut avoir plus de courage, bisògna farmagziòr animo; man 
muß mehr Muth haben. Man kan es herum wenden: Il faut 
avoir plus grand courage, man muß eine groͤſſere d ertzhafftig⸗ 
keit haben. i | 
Avec plus de hardiefle, mit groͤſſerer Kühnheit , con maggior 
ardire. Man Fans auch fo geben, Avec plus grande hardieſſe. 
Wenn das plus de eine gröffere Quantität bedeutet, fo ſagt man 
im Italiaͤniſchen maggior numero di, oder maggiòr quantità di, als: 
il faut avoir plus de ſoldats, plus d hommes, plus de vin, man muß 
mehr Soldaten, mehr Leute, mehr Wein haben, bisogna 
| baver maggiòr numero, oder maggidr quantità di foldati , d bwòmini , 
de vino. 
| Wenn ſich das Frantzöſiſche plus de, vor einem Nomine der Zeit 
befindet, (oll man im Italiaͤniſchen zuletzt an die Rede pin ſetzen, als: 
| 3 Il y aplusde dix ans, sòno diéci anni e più, es find mehr als seber 
ahr. ^ : 
S aplusd' une heure, è an hòra, e più, es iſt länger als eine 
Stunde. 5 
Die Frantzoͤſiſche Conjunction fi, fò, vor den Nominibus Adjedi- 
vis und den Adverbiis wird im Italiaͤniſchen durch così exprimiret. 
Zum Exempel: s 
Sigrand, cosìgrànde; ſo groß, fitard, cosi tardi, ſo fpat, fi fat- 
to, heiſt ein (olcber, fi fatta, eine folche, fi come, heift wie. 
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| Die vierdte Handlung. 


Von denen Anmerckungen uͤber etliche Verba und 
Præpoſitiones, welche unterſchiedliche Be⸗ 
deutungen haben. 
Nu wird in den nachfolgenden Phrafibus oder Redens⸗Arten 
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Von denen unterſchiedlichen Bedeutungen des | 
Worts Andare. | 


Man Fan fich des Verbi Andàre bedienen durch alle feine Tempo- | 
ra, um alle Handlungen der Verborum, fo eine Bewegung andeuten 
auszudrucken, indem man eben jetztgedachte Verba im Gerundio fe 
get, und das Verbum Andàre im Tempore und in ber Perfon, darin 
nen das Verbum, ſo eine Bewegung andeutet, fich befindet, als: 

Il court, er laufft, an ftatt des corre, vè correndo. 

Ils fe promenent, fie gehen ſpatzieren, ſpaſſeggiano, oder vanno 

ſpaſſeggidndo. 

Il dira par tout, er wird allenthalben fagen, andera dicèndo da per 

tutto. 

Il faut qu'ils courrent, fit muͤſſen laufen, bisògna che vadano cor. 

rèndo. | 

Braucht das Verbum Andare alle Tempora hindurch, zu denen 
folgenden Reden: , 

Andàr diètro,heift: Suivre, preffer, oder foliciter une perfonne, jé! 

mand folgen, ihn drücken, dringen, in ihn ſetzen. 
Andar in amore, faire! amour, buhlen, aufdie Buhlſchafftgehen. 
And di à male, perir, zu Grund gehen, umkommen. 
Andàr via, s en aller, fortgehen, feines Wegs gehen. 
Andàr in eſtaſi, être ravi en extaſe, entzückt werden. 
Andàr à donne, aller voir les femmes, die Weiber beſuchen. 
“Andar in còlera, fe mettre en colere, fich erzoͤrnen. 
Anddr cercändo rògna, chercher malheur, in fein Ungluͤck rennen. 
Andèr cercàndoil pelo nell uèvo, cenſurer fans raiſon, ohne Urſa 
tadeln. | 
Andara gàlla, flotter, nager fur ] eau, auf dem Waſſer ſchwimmen. | 
Anddr in buon hòra, aller en paix, im Frieden ſcheiden. 
Andèr in mal hòra, perir, fe ruiner, verlohren gehen, verderben. 
Andar per le pèfte, étre pattu, den Kuͤrtzern ziehen. 
Andèr avanti, marcher devant, voranziehen / (gehen). 
Andàr alla lònga, être long, lang ſeyn, fich ſtrecken. | 
Andàr del còrpo, faire fes affaires, feine Nothdurfft verrichten. | 
Andar 0 s' avancer, profiter, paſſer outre, weiter, oper ford | 
gehen. | 
Andàr altièro, étreglorieux, faire le ſuperbe, pralen, hochgehen. | 


Andat | 
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Adar in ſementa, monter en graine, förnicht werden, zeitigen. 
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| Alòngoandàre, à la longue, quf die lange 
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Andar diètro ad una còfa , s amuſer à quelque chofe, fich an etwas 


aufhalten, ` 
Andàr colpèggio, avoir du pire, einbüffen, zu Fur Formen. 


Andàr di mal in pèggio, tomber de fievre en chaud mal, immer dre 
ger toerden, * 

Andàr per vile, parler hors de propos, ungeſchickt reden. 

Banck. 

Civà la vita, ils agit de la vie, e betrifft eib und Leben. 

Andar mal in arnèfe, être mal habillé, bel gekleidet ſeyn. 

Andàr à gambe levate, perdre, diffiper fon bien, fein Gut verſchwen⸗ 
den. 


Unterſchiedene Bedeutungen des Verbi Dare. 


Dare, heiffet Donner, Battre, Fraper, geben, ſchlagen, 26. 
Dar dell'occhio, jetter des œillades, Blicke geben. 
Dare adoſſo ad imo , fe jetter deſſus une perfonne, fich auf jemand 
werffen. 

Dare d gambe, s enfuir, Ferſen⸗Geld geben. 

Dare nella rète, tomber dans les filets, ins Garn gerathen, 

Dar le carte, faire, donner aux cartes, die Ken geben. 

Dar ilcuöre, oder! animo, avoir courage, hèhertzt ſeyn. 

Dar fede, croire, ajouter foi, Glauben zuſtellen. 

Dare ad intèndere, faire accroire, uͤberreden, weiß machen. 

Dar del tu, tutoier, dutzen. 

Dare in nulla, ne point réüffir, nicht zurecht kommen. 

Dàrfil' acqua à pitdi, fe loüer foi-mème, fich felbft loben. 

Dare in luce, mettre en lumiere, ans Licht bringen. : 
Darfi à fare, femettre à faire quelque chofe, (ich auf etwas ſchi⸗ 

en. 

Dar nel ròffo, tirer fur le rouge, dem Rothen beykommen. 
Darfipenfièro, fe foucier, fich bekuͤmmern. 

Dar del Signòre, traitèr de Monfieur, einen Herrn beifen. 

Dar del furfante, traiter de fripon, einen einen Dieb und Schelmen 

eme. 
Dir Kei amuſer des paroles, mit bloſſen Worten umziehen. 
Dar ne ladri, tomber entre les mains des voleurs, unter die Mörder 


gerathen. 
P3 


Där 
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Dar la burla ad uno, fe moquer d une perſonne, eines ſpotten. Far 
Dar lèva, irriter, erzürnen / unwillig machen. Fà 
Hare in preſtiro, prêter, vorftrecfen, eX 
Darfuòco, brûler, mettre le feu, anzuͤnden/ anſtecken. jT ben 
Dar ficurtà, faire caution, Buͤrgſchafft leiften, +4 È 
Dareinftravagànze, dire des chofes contre le bon ſens, ungereim⸗ Pay 

te Dinge vorbringen. | Far 
Darnelmatto, faire le fol, fich naͤrriſch aufführen, z 
Dàr la quadra, critiquer, gruͤbeln. g 
Dar la cáccia, mettreen fuite, verjagen. | E 
Har principio, òfine, commencer oufinir, anfangen oder endigen. Far 
Dar cònto, rendre compte, Rechnung thun. Fur 
Darfi allo ftàdio, s'appliquer à l'étude, fich auf das Studieren lv 


Fat 
gen. 
Da iaa al vènto, e pùgni all aria, fe battreavecfon ombre, perge | 
bene Arbeit thun. i | 1 
KAN Dar di bocca da per tutto, fourer fon nez partout, feine Nafe in als | | 
114 les ſtecken. | H 
| | Wl Dar da dik daparlare, faire rire, faire parler, lachend machen, der 
TET ſchwatzen, redend machen. 4 es E 

Darſi la zàppa si i pidi, ò la màzza in capo, fefairetortà foimé | Ilé 

me, fich felber zu Purg (unrecht) thun, Is 

Därfibel tèmpo, préire bon tems, fich gute Tage machen. Vo 
| Unterſchiedene Bedeutung des Verbi Fare. D 
1 Furſi animo, prendre courage, ein Sere fafren, T 
1 Fare à propifito, être à propos, wohl zu ftatten kommen. St 
1 Far mòto, faire ligne, Zeichen geben. Si. 

| Far del bravo, faire le hardi, fich behertzt Rellen. St 
| | | Far fcélta, choifir, erwehlen. 

Far pòmpa, fe vanter, fe glorifier, fich ruͤhmen. St 
| Fare il grigno, ne regarder pas de bon œil, ſcheel anſehen. ls 
| Far danàri, faire de l'argent, Geld machen, Si 

Ul Far della Luna, la nouvelle Luna, der neue Mond. 

al far delgiörno,au point du jour, bey anbrechendem Tage. Si 

| Su Var della notte, fur la brune, bey einfallender Nacht. | s 
| Far di meftière, être neceffaire, nòthig ſeyn. vr 


Far guadagni, gagner, erobern, gewinnen. 


417 


Von den Italiaͤniſchen Ubereinſtimmungen. 231 


. ĩ⅛’˙ͤ⁰¹J ] h ̃⅛ͤ FE ZITO 

Far due volte l' anno , porter des fruits deux fois! année, des Jahrs 
zweymahl Frucht tragen. 
Färfiinnanzi,s avancer, weiter kommen. l 
Fòrfiin qua, farſi in la, s avancer, fe reculer, vor fid gehen, surf 
eben, 

Farſi i a fe retirer, zurück weichen. 
Far brindiji, boire la fanté, auf Geſundheit trincken. 
Far capolino, atraper par finefle, mit Lift erwiſchen. 


| Far la ſpla, fare ilfartòre, être eſpion, étre tailleur, ausfpähen, ein 


Spion ſeyn, ein Schneider ſeyn. gi : 
Far il callo, être accoütuméà mal faire, in Der Boßheit fich verhaͤr⸗ 
ten, € 
Fur päce, s'accorder, Fritden machen, (ich vergleichen. 
Fate pace, accordez-vous, vergleicht euch. 


Unterſchiedene Bedeutungen des Verbi Stàre. 


Man braucht das Verbum Stäre, wenn man will tine Handlung 
der Ruhe andeuten, ndeme man das folgende Verbum im Gerundio 
oder Infinitivo ſetzet mit a oder ad. 

Il étudie, er ſtudieret, a ftudiando, oder fà à ſtudidre. 

Ils écrivent, fie ſchreiben,ſtanno Scrivendo, oder Stànno à ferivere. 

Vous lifez enfemble, ihr lefet zuſammen / flate legzèn do, oder a lèggere, 
infième. 

Stàre, bat mehrere Bedeutung, als: 

Hare in pièdi, fe tenir debout, aufden Fuͤſſen ſtehen. 

Stare ben, d male, fe porter bien ou mal, wohl oder uͤbel auf ſeyn. 

Star sit, fe lever, aufſtehen/ ſtate sh, levez vous, ſtehet auf. 

Stargin, s affeoir, (ich niederſetzen. 

Kate gin, affciez vous, ſetzet (laſſet) euch nieder. 

Fare à ſentir, écouter, hören. Stò à ſentire, j écoute, ich mercke auf, 
ich lauſche. 

Stare à fedère, ètreaſſis, figen. 

State à ſedere, aſſeiez- vous, ſetzet euch. 

Stà bene, delt bien emploiè, voilà qui eft bien, gut, gut! das ift 
recht. 

Star per ufcire, tre fur le point de ſortir, andeme ausgehen wollen. 

Star ben à cavallo, fe tenir bien à cheval, wohl zu Pferd ſitzen. 

Fare in caſa, demeurer à logis, ju Haufe bleiben, 


D 4 Star 
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Star leſto, ſe porter bien, être fur fes gardes. wohl zu paſſe, munter, | 


wacker ſeyn. 
Star sù le hurle, plaifanter, railler, ſchertzen, Schwaͤncke treiben, | 
Star saldo, fe tenir, ferme, veſt ſtehen. | ! 
Star per cadère, être fur le point de tomber, wancken, dem Fall nahe 
eyn. | 
Star 1 être en danger de mort, in ebens⸗Gefahr ſeyn. 
Star in dubbio, douter, tre en doute, im Zweiffel ſtehen, anſtehen. 
Fare da vedere, attendre iffüe, la fin, zuſehen, des Ausgangs erwar⸗ 
ten. 
Star con le mani alla cintura, oder cintola, demeurer à rien faire, muß 
ſig gehen, die Haͤnde in den Schooß legen. 
Star sù la fua, faire le grave, le ſerieux, Gravitaͤt bezeigen. 
quèfto vi [Hà bene, cela vous ſied bien, das ſtehet euch wohl an. 
quefto non mi flà bène, cela me ne convient pas, das ſtehet mir nicht 
wohl an. 


Verſchiedene Bedeutungen des Worts 


Havere. 

Havèr dell bubmo da bone, ſentir ſon homme de bien, als ein recht- 
ſchaffener Mann ausſehen. ; 

Havèrdel miracolo, tenir du miracle, was befonders haben. 

Havèr caro, bavér à caro, être bien aiſe, gerne haben, froh ſeyn. 

Havère à bene, trouver bon, gut finden. 

Haver per bene, trouver ben, vor gut anſehen. 

Havère à male, trouver mal, übel befinden. 

Havère à cuore, avoir à cœur, quf dem Hertzen haben, zu Hertzen 

then, 

Havòt Ma altròve, penferad'autreschofes, auf andere Sachen 
dencken. 

Haver da fare, être occupé, zu thun haben. 

Havere in priggio, in iſtima, eſtimer, werth achten. 

Havère in òdio, hair, haſſen. 

Haver per caſtume, êtreaccoütume, gewohnt ſeyn, im Brauch bv 

en. 

Haver, heiſſet eroire, halten, ſchaͤtzen, L ho per ignorante, je le creis 
ignorant, ich halte ihn vor einen Unverſtaͤndigen. 

Havre il vitio nelle oſſa, être fort vicieux , denen Laſtern gantz erge⸗ 
ben fee. 

Unter 
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Unterſchiedene Bedeutungen des Worts 
éiere, 


fere per fare, être fur le point de faire, alfo flugs thun wollen. 
èfjere da qualche còfa, être bon à quelque chofe, ju etwas gut ſeyn. 


ere da poco, avoir peu de genie, von kurtzem Begriff ſeyn. 


Here da niente, ne ſervir de rien, zu nichts taugen. 

ere a cavallo, étre hors d embarras, de peine, der verdrießlichen 
Händel log ſeyn. l 

Noa èjjere da tanto, n’ être pas capable, ne pouvoir, der Suche nicht 

gewachſen ſeyn, fo viel nicht vermögen. 

èfere di giovamònto, fervir, aider, behuͤlfflich dienlich ſeyn. 

dere di bwòna naſcita, venir de bonne famille, von gutem Herkom⸗ 
men feyn. 

effereper la mala via, ſe ruiner, être en mauvais état, verderben, im 
uͤblen Stand ſeyn. 

dere per le fratte, être perdu, êtreruiné, verdorben ſeyn. 

dere fuor di Bologna, être ignorant, nichts wiſſen, (verſtehen). 


Unterſchiedene Bedeutungen des Worts 
Sapère. 


Supere, heiſſet favoir, fentir, wiffen, verftebert, riechen, 
Sapere amènte, favoir par cœur, auswendig wiſſen. 
Sapère à mèna dito, favoir fur le bout du doit, aufdem Nagel ber zu 
ſagen wiſſen. 
Sapèr male, déplaire, ſentir mauvais, miß fallen, übel riechen. 
Queſto mi fa male, cela me déplait, das gefällt mir nicht. 
Sapèr di bwòno, fapèr buòno, fentir bon, wohl riechen. 
Sapèr di cativo, fentir mauvais, übel riechen. 
Sapèr e màffa, fentir le moifi, nach dem Schimmel riechen, ſchimm⸗ 
engen. 
Sapèr di niente, nefentir rien, n'avoir point deodeur, nichtg riechen, 
keinen Geruch haben. 
Sapèr trovar il pelo nell uo vo, être fin, rufe, argliftig, verſchmitzt 
ſeyn 


[d +. 
Ti sòdire, je puis te dire, ich kan dir fagen. 
pu 5 Mans 
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Mancherley Bedeutungen des Verbi 


Tenere. 


Tenère da uno, être du côté d’une perfonné, auf eines Seite fteheti. ! 
Tenere in contrario, être du fentiment contraire, widriger Meynung 
an. 
Jut eege huòmo , croire honnête homme, vor einen ehrlichen 
(rechtſchaffenen) Mann halten. 
Lo tengo per matto, je le crois fol, ich halte ihn vor einen Gecken / 
(Narren). 
Tenère le lagrime, retenir fes larmes, fich der Thränen enthalten. 
Non bò potisto tenère le rifa, je n ai püm' empécher de rire, ich habe 
mich des Lachens nicht enthalten koͤnnen. 
Tenère alla tràccia, pourſuivre, verfolgen. è 
Tenèr conto d uno, faire cas, eftimer une perfonne , viel auf einen bale. 
ten. 
Tenèrla per fe, tenir pour foy, vor fich felbft behalten,auffparen. 
Tenère a mènte, ſe reſſouvenir, fich erinnern. 8 : 
Tenère la favèlla ad ine, empêcher de parler, das Reden verweh⸗ 
ren. 
I tale ſitiene una tale, un tel entretient une telle, ein ſolcher haͤlt ſich 
zu einer ſolchen. Gleich und gleich gefellt fich gern. 
Tenère à battèfimo, tenir un enfant, être parrein, ein Kind heben, zu 
Gevattern ſtehen. | 
Tenèr mano al furto, être complice du vol, die Sand mit im Dieb⸗ 
ſtahle haben. 
Tenèr cardz za; ſervitòri, avoir caroſſe, des valets, Kutſch und Pfer⸗ 
de, Diener halten. 
Tièni quèfto, prens cela, da nimm das hin. 
Tenète la candèla, prenez la chandele, haltet das Licht. 
Tenèr il sàcco, tenir la quetie de la poile, hinten an ſtehen. 
Tendre la battiwa, battre la meſure, den Zort geben. 
Tenerel invito, accepter ce qu on propofe, den Vortrag ſich gefal⸗ 
len laſſen. 


Mancherley Bedeutung des Verbi 
« Volère. 


Volère, heiſſet croire, glauben, darvor halten. 
Vogliono alcuni, quelques uns croient, einige wollen. 


Volèrla 


Volè 
Volè 
Volè 
Voli 


Qua 


Si Vi 
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Volèrla con imo, s attaquer à quelqu'un, fich an einen reiben. 

Volèr bene, aimer, einem wohl wollen, guͤnſtig fen. 

Volèr male, hair, übel wollen, haſſen. 

Voler più tòfto, aimer mieux, lieber wollen. 

ig | Qual fi vòglia, quel que ce foit , es fehe wer da wolle. og 
le còfe vòglionoèffere così, les chofes doivent être ainfi, fo wills die 

en Sach erfordern. 
Sivnòle, il faut, es muß. So wills ſeyn. 


„ Unterſchiedliche Bedeutungen des Verbi 


j CHIVE. 

be | Venir mèno, venir manco, tomber en foibleffe, ohnmaͤchtig werden. 
Venire in fucchio, entrer en gout, Luft bekommen. 
Venirein sòrte, échoir en partage, im Looß zufallen. ; 

alé Veniresòtto il nome, pafler fotisle nom, unter dem Namen paſſiren. 

Venire ſtimato, etre eſtimé, geſchaͤtzt werden. 

Viene biafimato, il eſt blame, er wird geſcholten. 
Venire alle ſtrette, enveniraux mains, an einander gerathen. 

dy | "enmiviene bene, il nem’ agrée pas, es ſtehet mir nicht an. 
quèflo vi viène bene, cela vous ſied bien, das ſtehet euch wohl att. 

ich quanti ve ne vèngono? combien vousenfaut- il? wie viel müßt ihr 

davon haben? wie viel kommen euch davon zu. 

que me ne vengono due, il m en faut deux, es kommen mir zwey davon zu. 

mi viene vòglia, j ai envie, die Luft kommt mich an. 


di Von den Particulis C; und Vi. 


ar: | Cibtifitt nous, uns, il nous parle, er redet mit une, ci parla. 
Vi heiffet vous, euch, il vous donne, er gibt euch, vi da. 
Ci und Vi find Adverbialoci, fo den Ort anzeigen, alé: 
Ci fi amo, nous y fommes, wir find da. 
Vianderèmo, nous y irons, wir wollen dahin gehen. 
NB. Wenn die Prepofitiones da, daran, darbey, darvor, 
als dahinter, darinnen, droben, drunter, dahin, darauf, dare 
durch, darein, Darüber, darzu, 26. relative ſind, welches man 
erkennen kan an denen Præpoſitionibus antecedentibus, im talia: 
niſchen, exprimiren fie durch ci oder vi, und im Frantzoͤſiſchen durch 
y zum Exempel: | 
Sonoftato d Roma, e vi tornerèi volontièri,j aiéteà Rome & j y re- 
tournerois volontiers, ich bin zu Rom geweſen, und ich wolte 
wieder dahin gehen. 
1 Hi 
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E eci dèvo venire d cena, j ai dinéici, & j y dois] 
venir ſouper, ich habe hier zu Mitta geſpeiſet, und ich ſoll 
auch dieſen Abend dahin sum Eſſen kommen. 

NB. ier find die Particulæ ci und vi Adverbia loci. 

G und 73 find Pronomina Conjun&iva, wenn ſie ſo viel heiſſen als 


uns und euch; und wenn ci und vi fo viel heiſſen, als: y, da, das 4 
ſelbſt, find es Adverbia loci: 

NB. Gleichwie man ! und la, da eg Articuli find, ohne Accent ç 
ſchreibet, hingegen einen Accent darauf feket, wenn es Adverbia Lo- K 
ci find, fo folte man auch ebenermaſſen mit ci und vi verfahren. Weil 7, 
aber kein einiger Autor davon einige Regul gegeben, und alle ci und ti 
vi ohne Accent gefchrieben, fo [telle ich es der Bernunfft und dem gus + 
ten Verſtand aller und jeder anheim, ob fie dem Gebrauch vordrin⸗ c. 
gen oder nachgeben wollen. 


Von denen mancherley Bedeutungen der Partie) * 
culæ che. E 


Che heiſſet que, qui, qu'il, qu'elle, qu' ils, qu elles, quoi? daß, 
8 daß er, daß fie, (ing.) daß fie, Maͤnner und YOci À e 
er) was? 
Che heiſſet quel, welcherley. Quel homme eſt- ce? Was ift n 
das vor ein Menſch? che buòmoè? 
Che wird gebraucht vor quelle, welcherley, (oeminin.) quelle 
maifon? was vor ein Hauß e che cafa? 
Che vor quels ? was vor welche? (mafc.) quels livres ont - ils? p 
was vor Bicherbabenfie2 che libri hanno ? d 
Che vor quelles? welche? (fœmin.) quelles leçons? was vor 
Lectionem? che lettiònie 
Che wird gebraucht vor parceque, dieweil. Che la donna nel de- 
fire è bendi noi pin frale, weil das Weib in ihren Begierden 
viel gebrechlicher als wir. Guarini nel Paftor Fido. 
Che vor en forte que, oder de maniere que; dergeſtalt daß, alſo 
Daß, je ferai en forte que oder de maniere que vous ferez content, | 
ich wills ſo machen, daß ihr werdet zu frieden ſeyn, farò che | 
faréte contènto. | 
Che wird offtermahls nicht ausgedrucket nach dem PronomineRe- 
Jativo Quel. Je fais ce que firent ces Mefficurs, ich weiß, wasdie | 
fe Herren tbaten, sò quel f cero quoi Signori. Wolte man fagen: | 
quel che fee ro, fo wòve es au b kein Fehler. d 
Unter⸗ 


IW? 


ey 


e 
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Unterſchiedene Bedeutungen des Worts 


tá, 


Via heift fo viel als chemin, ein Weg; zum Exempel: par le 
chemin de Paris, per la via d Parigi, durch den Weg von Pa⸗ 


riß. : 

m wird nach den Verbis Andare, Paffire, Condurre, Fuggire , 
Gittare oder Gettare geſetzt, und alsdenn haben dieſe Verba mehr 
Krafft und Annehmlichkeit, als: andar via, s en aller, fortgehen, 
La via, va-t en, pack dich fort, palla via furfante, va-t en coquin, 
gehe fort Schelm, condir via, conduire dehors, heraus beglei⸗ 
ten, fuggir via, s'enfuir, dar von lauffen, gittate via quèfle, jettez 
cela, werfftdas weg. 

Via, heiſt auch fo viel als beaucoup, weit, als: beaucoup plus 
| docte, via più dòtto, weit gelehrter. 

D Via, heiſt weiter fo viel als allons, zum Exempel: Allons Meflieurs, 
ne craignez pas, via Signori, non temère, luſtig ihr Herren, fuͤrch⸗ 

tet euch nicht. 

N Via wird manchmahl auch vor volta, mahl, genommen. Zum 
empel: 

m. Trè vis trè ſono nove, trois fois trois font neuf, dreymahl drey 

geff macht neune. g 

Quattro via quattro sòno sèdici, quatre fois quatre font feize, vier⸗ 


quelle mahl vier macht ſechszehen. 

115 So heift auch letztlich via, fo viel als das Frantzö ſiſche moyen, als: 
153 par le moyen des paſſages des faints peres, per via de tèfti de’ Santi Pa- 
“va dri, vermittelſt der H. Vaͤtter ihrer Scugniffen, 

„% Mancherley Bedeutung des Worts Da ohne 

Ee: Accent, mit einem Accent, und mit einem 
Apoſtropho. 

alſo Da iſt zu Zeiten der Ablativus des Articuli Indefiniti, und heiſt im 


tent, Frantzoͤſiſchen de im Teutſchen von, zum Exempel: hò ce Are da 
ò che Pietro, j ai regi de Pierre, ich habe von Petro empfangen. 

Da wenn es apoftrophiret wird, fo ift es der Ablativus des Arti- 
= z Definiti, der im Frantzoͤſiſchen heift des oder par les, zum Exem⸗ 
die⸗ pel: : 
gen, | eſtimato da’ Francèfi, il eſt eftime des Francois, ex wird von den 
Frantzoſen hochgehalten. 


Da 
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Da mit einem Accent, heift fo viel als il donne, er giebt / 


zum Exempel: ma 
Mi da buònafperànzo, il me donne bonne eſperance, er giebt 

mir gute Hoffnung. no, 
Da heiſt auch chez, bey, zum Exempel: i 
Da noi, chez nous, bey une. zun 
Venite domàni à far colatiòne da me, venez demain déjüner ché 

moi, kommet und fruͤhſtůͤcket morgen bey mir. wi 
Da bedeutet weiter das Granbòfifeiko. Zum Exempel: 


Hà trattato da galant huòmo , il a agi enhonnète homme, ef 
hat als ein ehrlicher Mann gethan. ; 
V. S. paͤrla da amico, vous parlezen ami, der Herr redet all Bo 
ein Freund. l 
Da heift ferner der Frantzoͤſiſche Articulus de, zum Exempel: 
Una fcàtola da tabacco, une boëte de tabac, eine Toba si 
Bicbfe. | 
Da heiſt auch environ, ungefahr, zum Exempel: bäi 
Unhuòmo, € bà da cinquanta anni in circa, un homme âgé en! 
vironde cinquante ans, ein Menſch von ungefaͤhr 50. Jah 
ren. 
Da heiſt auch depuis, von oder ſeit. Zum Exempel: | 
DepuisR ome jufqu' à Paris, da Ròma fin a Parigi, von Ron 
bif nach Parif. | 
Dache vi viddi, depuis que je vous vis, ſeit dem, daß ich euch V 


geſehen habe. 
Verſchiedene Bedeutungen des Worts Per. 


Per heiſt ſo viel als das Frantzoͤſiſche pour, vor, als: pour moi, 

perme, vor nich, | 
Per heiſt auch par, durch, zum Exempel: 

Par toute la ville, per titta la città, durch die gang 

Per heiſt weiter fo viel als das Frantzoͤſiſche quérir und chek ka 

cher, ſuchen, holen. Zum Exempel: | 

Allez querit du vin, andate per vino, gehet hin und bolet It 

Wen. nu 

Allez chercher un Medecin, andate per un medico, gebet pir | 

und boleteinen Doctor, | 

Per heiſt auch quelque oder quel. Zum Exempel: 

Quel 

| 


: mou. 


(ant 


py 


A 


] cher 

| 
hole! 
t bit | 


Quel- | 
| 


I m, einer auf jedweder 
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Quelque bon, oder quel bon qu il ſoit, per buono che ga, er 


mas ſo gut ſeyn als er will. 


` Per heiſt chaque, jedweder, als: un à chaque main, un per ma- 
Hand. : 
Per heiſt auch fur le point, alſobald, oder prèt de, ſogleich, 


i zum Exempel: 


Il eft fur le point de partir, il eft prêt à partir, è per partire, er 


wird alſobald (ſogleich) fortreiſen. 


Per heift auch chacun, ein jeder. Zum Exempel: 
Chacun un, an per uno, ein jeder ein. 
Per heift ferner à, an, fo viel, als: il ne tient pas à moi, non rè- 


| Raper me, es liegt an mir nicht. 


Ace que je vois, per quel che vèdo, fo viel ich ſehe. 

Per heift fo viel als quant, fó viel. Zum Exempel: 

Quant à moi, ie per me, fò viel an mir. 

Per heift endlich pas, nicht, als: je ne Jai pas encore vii, non l' 


| hò per anche vedüto, ich habe es noch nicht geſehen. 
ooo AAC AS AS ISAS 2107 LS 


Die fünfte Handlung. 


Von der Zuſammenfuͤgung oder Compoſition, 
und den Regeln / um das Jralianifche recht 
zu ſchreiben und zu reden / in einige 
Themata gebracht. 


Achdem man die Verba Auxiliaria nebſt den dreyen Conjuga- 
\ tionen, welche bey nahe gleich find, erlernet bat; fo mag man 
Das Teutſche ins Italiaͤniſche uͤberſetzen, und die Regeln der 


Ubbereinſtimmungen beobachten; und wenn mans vor gut anſiehet, 


kan man die nachfolgenden Themata machen, welche uͤber die Parti- 
cipia der Italiaͤniſchen Sprache geſetzt find, und darff man eben das 
Italiaͤniſche, fo fur dem Teutſchen ſtehet, nicht anſehen, fordern es 
nur gegen die Uberſetzung halten. 

Das erſte Thema iſt über die Articulos. 

Das andere uͤberdas Verbum Havere, avoir, haben, 

Das dritte uͤber das Verbum dire, etre, ſeyn. 


Das 


249 Von der Italiaͤniſchen Compofition. 


Das vierdte, über die Pronomina mi, me, mir, ti, te, dir, ci, nous 
uns, vi, vous, euch, gli, lui, ibm. 
Das fünffte, über die Particulam on, ſi, man. uk 
Das fechfte, über ilya, c’è, es ift, il y cüt, vi fü, es iſt da gewe / vol 
fen, il y aura, venefaranno , es werden deren ſeyn, s'il y cüt été, | 
Se vi foſſe ftàto, wann er dabey geweſen wäre, 1c. | 
Unterlaſſet ja nicht diefe Themata zu machen, denn es find vid | K 
Italiaͤniſche Schwuͤrigkeiten darinnen verborgen. | 
Ich habe fie aus dem Frantzoͤſiſchen von Wort zu Wort ins Sea len 
liaͤniſche und Teutſche überfeget, damit fie defto leichter ſeyn moͤchten. zie! 
Die Worte, fo mit einer Ziffer gezeichnet find, deuten an, daß eini |. 24 
ir zubeobachten, wie man aus denen, nachgehends auf die Za 
Teutſche Verſion folgenden Paginis, erſehen kan. red 


THEMA uͤber die Articulos. | th 


Envie & le defir de mon frere pour l’ étude de la langue Italien- je ` 
ne, font caufe que les ardeurs qu'il avoit pour la chaſſe, les jeux, | 


U ha 


3 


& lesinftrumens de Mufique, font à prefent bien moderées. |. 8 il | è 
avoit crü les avis que vous lui donniez dans le jardin de Monfieur le | ke 
Preſident, quand vous nous parliez de l'efprit de ce Gentilhomme, mo 
quieftoit tanteftimé du Roi; ilauroitalorscommencéd' en étudier 
les principes; il fauroit maintenant une partie des difficultez & au- ; 
roit faitbeaucoup de voyages avec leneveu d' un grand Princequi le 
vouloit avoir. ; 


at 


ï \ 2 3 F 
La voglia el defiderio di mio fratello per lo ſtudio della Lin- 


| 4 5 : 
gua Italiana, sòno cagiòne , che gli ardòri, € bavèva per la caccia 
6 7 8 9 G-A 
i giuòchi, e gli ftromènti di Muſica, sòno adèffo molto moderati: $ 
10 11 12 13 14 A 
baveſſe credito gli avvifi, che gli davàte nel giardino del Signal 
15 16 17 | 
Prefidènte , quando ci parlavàte dello fpirito di quel Gentil buòme : 
È ï 
ch’ èra tanto ftimato dal Rè, baverèbbe all’ hòra cominciàto à fi 
2021 22 
diàrnc i prèncipi, faperèbbe adèfo una parte delle difficoltà, & 


have 
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— 


nous 23 24 25 26 . 
| baverèbbe fatto molti viaggi col nipète d un gran Prèncipe, che la 
| 28 
ewe f volèva havère. 
it ete, | 
d Je Luſt und das Verlangen meines Bruders zu dem 
D viel Studieren der Italianiſchen Sprache find Urſache, 
daß die Begierden, die er wegen der Jagd, des Spies 


Ito, lens, und der Muͤſicaliſchen Inſtrumenten hatte, anjetzo 
bien, | ziemlich gemaͤßiget find. Wenn er dem Rath geglaubet 
zeini haͤtte, den ihr ihm in dem Garten des Herrn Prafidenten 
uf die | Babet, da er mit uns von dem Verſtande dieſes Edelmanns 
redete, der von dem Koͤnige fo hoch gehalten wurde; fo 
wuͤſteer jego einen Theil der Schwuͤrigkeiten, und batte 
viele Reiſen mit den Vettern eines groſſen Fuͤrſten ge⸗ 
than, der ihn wolte haben. = 
alien- je DiefesThema;tvie aueh die nachfolgenden find aus dem Frantzöſi⸗ 
jeux, ſchen, von Wort zu Wort, ins Italiaͤniſche geſetzt worden. 

s'il | Die Ziffer 1. zeiget an, daß man nicht fagen müffe il, pag. 194. 
ur le | Die Ziffer 2. lehret, daß man fagen mëtt, di mio; und nicht del 
mme, | mo: ſehet pag. 70. 
udier 3. Lo, und nicht il, pag. 38. und 40. 

c au- gli und nicht gl, ibid. 
pui le S c havèva, pag. 194. 
6. iiſt beſſer als li, pag. z. und 40. 
pè giochi, und nicht giwòci, pag. 5 1. 
8. gli, und nicht li, pag. 39. und 40. 
Lim |. 9-mòlto, und nicht bene, pag. 221. 
| 1o. haveſſe, und nicht have va, pag. 93. 


II. gi avviſi, und nichtgl auvifi, pag. 40. 
12. gli, und nicht ivi, pag. 65. 
ey 13. nel, und nieht in il pag. 44. 
14. del Signòr Prefidènte, und nicht di Signòr, Ge. pag. 204. 
| 15: ci, und nicht noi, pag. 68. 
16. dello, und nicht del, pag. 40. 
Aug, 17. quel, und nicht quello, pag. 196. 
19 | ` 18.dalin dem Ablativo, pag. 2 10. 
17 19. ftudiàrne, und nicht ne ffadidre, pag. 67, 68, 
20.1, und nicht li, pag. 39. 


avt Q 21. prin 
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21.princìpii, und nicht principi, pag. 52. 
22.difficoltà, und nicht difficoltè, pag. 47. 1. èi 
23. haverèbbe,und nicht averrèbe, pag. 192. 193. i nie 
24. molti, und nicht molto, pag. 221. | 
25. Viaggi, und nicht vidggii, pag. 52. E 
26. col, und nicht con il, pag. 45. 
27. gran, und nicht grande, pag. 59. ES 
28. lo, und nicht il, pag. 43. und 44. I 6c 
THEMA, worein man alle die Tempora dee] yo 
° ^ veri 
Verbi Havere, haben / gebracht bat. ; x 
ern 
T Aila curioftte de favoirfi vous avez fait l'affaire que je vous 21 ] J 
recommandee. tbei 
Sij avois eu le temps, jel’auroisfaite, mais nel ayant pas A È 
je ne I ai pùfaire. mid 
Vousl’auriezeu, fi vous aviez voulü , & fi vous n euffiez p| d 
tant jou. Thi 
J ai quite le jeu tout a fait, pour avoir efprit en repos. be 
J aurai donc quelque eſperance que vous travaillerez pou 
moi. Eu 
Il eſt railonnable que j aye foin de vos affaires, puis que vom 
en avez pour les miennes. D 
Ayez en pour les miennes, & j' en aurai pour lesvötress | pag. 
MY: 
H: 2 a 3 4 È 
ò la curiofità di fapère fe havète fatto l affare che ©’ havi! tina 
` racommandàto. [53 
` 5 6 T | 4 
Sebavèlji havůto il tempo, U baverèi fatto; mà non havèndolt | ; : 
8 | | 
bavite, non l bò potùto fare. A; 
9 10 0 | 3 
— L'haveròftehavùto, fe bavèfte volikto, e fe non bavèfte giuocstt 9 
tanto. 1 
pag 


II | 

Hò lafciato il ginòco tuti affatto, per havère lo fpirito in ripòfo» | 
12 13 | ï 
Haverò adhue qualche fperanza chelavorerète per ne. 
è ragw. | 
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14 15 ; 16 
èragionèvole c habbia cura de vòftri affari, già che n° bavète per 
i miii. 
17 18 
Habbidtene per i mièi , e n° baverò per i fit. ` 


richtet habet, welches ich euch empfohlen hatte. 


FE trage Luſt zu wiſſen , ob ihr das Geſchaͤffte vera 


LT 
aveu) | 


! 


do | 
| 
| 


oc àt | 


\ 
| 
| 


ifo, | 


agit | 


| 


Wenn ich die Zeit gehabt haͤtte, hätte ich es vera 


richtet; indem ich aber keine Zeit gehabt, habe ich es nicht 


verrichten koͤnnen. È 

Ihr haͤttet ſie gehabt, wenn ihr gewolt hättet, und das 
fern ihr nicht ſo e e e s 

Ich habe das Spiel gänzlich verlaſſen, um das Gemize 
the in Ruhe zu haben. 

Ich werde derohalben eine Hoffnung haben, daß ihr vor 
mich arbeiten werdet. i 

Es ift billih, daß ich Sorge trage, wegen eures 
oe dieweil ihr ebenmäßig wegen des Meinigen 
orget. RR 

orget wegen des Meinigen, und ich will wegen des 

Eurigen ſorgen. 


Die Ziffer 1. deutet an, daß auf dem hò ein Accent ſtehen muß. 
Pag. 198. a 
2. Curiofità, mit einem Accent, pag. 198. 
"Je bavètes man gebraucht den Pluralem, ob man gleich nur mit 
einer einigen Perſon redet, pag. 210. 3 
3. l affare, und nicht lo affare, pag. 40. 
4.7 bavévo, an fatt vi bavèvo, pag: 194. 
J. bavèlfi, und nicht have vo, pag. 93. 
6. ] baverèi, und nicht lobaveréi, pag. 194. 
7. bavendolo, und nicht lo bavèndo, pag. 44. 
8.“ bò, an ſtatt lo hò, pag. 194. 
9. bavifle, und nicht have vate, pag. 93. 
à 10. non havèfle, man exprimiret nicht das Sranköfifche pae; 
ag. 22 3» 
11. bavère wird mit einem b geſchrieben, pag. 192, 193. 
12. baverò tvirdaccentuiret, pag. 198. 
13.76, und nicht mi, pag. 65. 
2 34.6 hab- 
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14. € hàbbia, und nicht che habbia, pag. 194. == 
15. de ift beſſer geſagt als delli, pag. 39. ; 
16. 1 hauète, das Frantzoͤſiſche en wird durch we exprimittt! 15 


ag. 223. = 
17.1, ift beſſer als li, pag. 39». Be 
18. 1 haverò, an ftatt ne haverò, pag. 194. Bee, 
THEMA über die Tempora deg Verbi | pi 
Here, ſeyn. t 

E fuis bien content d'avoir été recu pour Gouverneur dé ces Meh m 
fieurs, qui ont été dans le pais ou vous avez été. e 
Vousavez raifon d'être content, parce que ce font dés Gentili oe 


hommes fort-genereux. 
Je ſerois encore plus joyeux, s ils n avoient pasêté en Italie, pate ge 
cequej aurois fait ce voyageavec eux. ` 
Il me femble que vous y fütes pendant quelques mois, F annét fich 
paflée. | 
J y aurois été, il eſt vrai, fi mon frère eùt été ici, quand c6 | » 
Meflicurs &toient avec vous à l Armée, mais n’y étant pas, je fi f " 
obligéde refter à Paris. 


I 2 3 ; 4 
S. nomblto contènto d fere ſtato ricevisto per Governatòre di quib | fai 


Lt $ 
Signòri, che sòno flati nel paèfe, ove sète flato. 
6 7 
Havète ragiòne d èffere contento, per che sòno Gentil buomin 
möltogeneröfi. | 


8 
Sardi ancòra più contèato, fe non foſſero fiati in Italia, perchè be | 
9 10 
verel fatto quel viaggio con loro. 


| 
| 
1I 12 | 
Mi pàre, che vi fòfte per alcuni mèfi P anno paſſato. | C 
13 | 


3 
` Wi farèi andàto, è viro, fè mio fratèllo foſſe ate qui, quando 
Le Wi 
quèi Signèri èrane cen vei all efsèrcito; ma non eſſendoci, fii oblr 
gato di reſtare in Parigi. 


Ich 


mitt] 


s Meh 


Sentil 


| 

a pat | 
année | 

| 

nd ces | 


je fus 


| 
| quèli | 
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SÉNG", i UTE a À 
| SCH bin wohl zu frieden, daß ich zum Hofmeiſter die» 


fer Herren bin angenommen worden, welche in dem 
ande gewefen, wo ihr geweſen ſeyd. 
Ihr habt Urſache zu frieden zu ſeyn/dieweil es febr große 
muͤthige Edelleuthe find. 
Ich würde noch freudiger feyn, wenn fie in Italien nicht 


C) 


geweſen wären, dieweil ich fotbane Reife mit ihnen würde 


gethan haben. 

Mich daͤucht, daß ihr im vergangenen Jahre einige 
Monath allda geweſen ſeyd. 

Ich wuͤrde zwar da geweſen ſeyn, wenn mein Bruder 
bier geweſen waͤre, als dieſe Herren mit euch bey der Are 
mee waren, weil er aber nicht da war / bin ich gezwungen 
geweſen zu Parif zu verbleiben. 

NB. Bevor man dieſes Thema macht, foll man fich erinnern, daß 
fich das Verbum éffere von fich ſelbſten componire, und daß man 
niemahls, vor das Participium ffato , einig Tempus des Verbi Ha- 
vire fett müͤſſe, denn man fagt, fono ſtato, fiàme fiati, und nicht bà 
fiato, babbièmo ſtati. 

Man ſoll fich des flato bedienen, wenn man mit einer einigen Perz 
fon redet, an ftatt, daß die Srangofen vous, ihr, fagen. Zum Exem⸗ 
PL; vous avez êté mon ami , ste Stato il mio amico, und nicht sète 
hati, ihr ſeyd mein Freund geweſen. 

1. molto an ſtatt bene, pag. 226. 

2. ere, und nicht bavère, pag. 83. 

3. e ſere ſtato, und nicht effer ſtato, pag. 197. 

4. nel, und nicht in il, pag. 44. 

5. Nato, weil man nur in einer Perſon redet, pag. 245. 

6. Man exprimiret das Frantzoͤſiſche ce nicht, pag. 20% 

7. buòmo, im Plurali, huomini, pag. 5e. 

8. fe vor dem Imperfecto, pag. 93. 

9. quel, und nicht quello, pag. 59. und 194. 

10. con loro, und nicht col loro, alldieweilen loro ein Pronomen 

Conjunctivum ift, pag. 208. 

11. vi, und nicht ci, pag. 173. 

12. alcuni, und nicht qualche, pag. 74. und 75. 
1 3. ſe, und nicht fe l, pag. 194. 

14. quèlli oder quei, pag. 7 L. 

1 5. efséndoci, und nicht ci efsèndozpag. 67. 68. 


Q 3 
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THEMA über die Pronomina Conjunétiva, 
mi, ti, ci, vi, gli, le. | 

Vos m' aviez promis que vous nous envoyeriez le Livre que 
nous vousavions demandé, & vous nel avez pasenvoyé. 

Je vous l’avois promis, il eft vrai, je m’ en ſouviens, mais il faloit 
envoyer me le demander, & je vous] aurois envoyé. ` 
Ne vous en mettez plus en peine, je fai que ma fœur ena un: voi- 

2 mon Laquais, je lui dirai d' aller chez elle, pour le lui deman- 

er. 

Va au plütót chez ma fœur , ne t arrête nulle part, tu lui di- 
ras que jela prie de me préter fon Manufcrit , que je lui renvoyerai, 
dansune heure; tu feras mes baife mains â mon beau frere „ & fl 


tu vois des roſes dans ſon jardin, tu lui en demanderas quelques 
unes. 


K NN 4 5 x 
M Havevàte promèffo, chec inviereſte il libro, che vi bavevi- 


3 
mo domandato, e non ce l bavète mandèto. 
8 | 9.0 19 : 
Vel oder ve l. bavèvo promèffo , è vero, me ne ricordo , mà bifo- 
11 12 13 
gnava mandare à domandarmelo, ève l haverèi inviato. 
14 15 16 17 
Non ve ne pigliate pin faflidio, sò che mia forèllas hd uno: viene 
18 19 20 
il mio sérvo, gli diro d andàr da lei per domandarglielo. 
21 2% 
Và quanto prima da mia forèlla : nonti fèrmar in niffun luògo : le 
24 2 


23 5 
dirài , che la prègo di praftàrmi il fuo manuſcritto, che glielo riman- 


26 27 
derò frà un hòra: faraïimièi baciamàni i à mio cognato, e fe vederdi 
28 29 30 
r ` A sa $ ` 
rofe nel fuo giardino , gliene dom ander däi alcine. 


EFE darbattet mir verfprochen, daß ihr mir ſchicken wol 
Gi) rer das Buch, welches wir von euch begehret bat 
tent, und ihr habt mirs nicht geſchickt. 


Ich 


enero 


e 


1229 IDOL AS" aZ Ae à va a So 


que 
loit 
yol- 
jan- 
| di- 
rai, 


& di 
ques 


vd 


ifo- | 
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foro ia ĩ⅛ð . E E F EG 
Ich hatte es euch verſprochen / es ift wahr , ich erinnere 


mich, allein ihr haͤttet es nur von mir abfordern laſſen ſol⸗ 

len, ſo wuͤrde ich es euch geſandt haben. | 
Yetümmert euchdefhalben nicht mehr, ich weiß, daß 

meine Schweſter ein folches Buch hat; hier iff mein Laz 


quey, ich will ihm fagen, daß er zu ihr hingehe, und es von 


ihr de s A 


Gehe alſobald zu meiner Schweſter, halte dich ja nicht 
auf, du ſolſt ihr ſagen / daß ich fie bitte, mir ihr Buch zu 
leihen, welches ich ihr in einer Stunde wieder ſchicken will; 
du ſolſt meinem Schwager meinen Dienſt vermelden, und 
wenn du Roſen in ſeinem Garten ſieheſt, (ol ft du deren ev 
nige von ihm begehren. 


1. n bavevàte, und nicht have vi, pag. 77. 
2. M have vate, an (tatt mi have vate, pag. 194. 
3. promeſſo, und nicht promiffe, pag. 156. 
4.0, und nicht not, pag. 67. 68. 
5. vi have vamo, oder v have vamo. ibid. 
6. e non, pag. 
3. cel bavèvo, und nicht ci! bavète, pag. 207. 
8. vel have vo, und nicht vil have vo, ibid. 
9. me ne, und nicht mi ne, pag. 207. 
ro. me ne, das Frantzoͤſiſche en, vor einem Verbo, wird durch ae 
exprimiret, pag. 223. 
11.mandàre à, pag. 211. 
12. domandarmelo, und nicht mi lo domandare, pag. 207. 
13. vel haverèi, ibid, 
14. ve ne, ibid, 
15. mia forèlla, und nicht la mia, pag. 70. E 
16.7 hà oder ne bà, pag. 194. n ha mit einem Apoſtropho, ibid. 
17. uno, und nicht un, pag. 15. und 195. 
18. gli, und nicht lii, pag. 65. z 
19.d' andar, mit einer abbreviation, pag. 197. 
20.domandàrglielo, und nicht lui, pag. 66. 
21. non ti fermar, und nicht non 3 pag. 213. 
22. le dirai, pag. 66. 
23.preflàrmi, und nicht mi preftàr, pag. 207. 
24. il fuo, und nicht fuo, pag. 68. und 69. 
25. glielo, und nicht le oder gli, - 67. infine & pag. 207 
4 ` 


— ͤ— S Ein = 


(vous jettez des pommes &c. 
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NB. I. 


| 
In allen Editionen der Grammatie des Herrn Veneroni, welche 


hißhero ans Licht gekommen, findet man an dieſem Orte le und nicht 
gli. Es iſt wahr / daß es nicht gli feyn foll, wegen der raiſon, ſo pag. 
66. gemeldet worden. Man foll aber auch nicht le gebrauchen, weil in 
reiner Italiaͤniſcher Sprache nach der Particula le, welche die Perſon 
andeutet, noch eine andere Particula gebrauchet werden muß, ſo die⸗ 


jenige Sache exprimiret, welche zuruͤcke geſendet werden ſoll; der⸗ 


gleichen Particulæ find: ne, lo, la, li, le, und kan man denn nicht ſa⸗ 


gen le ne, le lo, le la, li li, li la, li le, li lo, & ct. ſondern gli ne, gli lo, glie | 


| 


la, glieli, &c. wie pag.67.und 68. gewieſen worden. 
NB. II. 


Mercket/ daß ebenermaſſen pag. 5. 152. und 153. Sec. in der letzten 
Hrantzoͤſiſchen und Hollaͤndiſchen Edition oberwehnter Grammatic 
de anno 1709. und andern Teutſchen Editionen pag. 65. 16 5.166. 


| 
| 


| 


167. &e. man die Pronomina ne, te, fesce, ve, dc. vor und nach denen 


Verbis, ohne einigen Unterſcheid verknuͤpffet findet, welches aber 
nicht wohl paſſiren fan, weil unzehliche equiyocationes daraus ents 


ſtehen; Send derowegen erinnert, daß wenn ihr, mene, tene, fene cene, | 


"vene, gliene, melo, mela, meli, mele, telo, tela, teli, tele, felo, fela, feli, | 
fele, glielo, gliela, glieli,gliele, celo, cela, celi, cele, velo, ve la, veli, ve- 


de, vor einem Verbo findet, ihr das Pronomen nicht an DieParticulam 


haͤngen, ſondern ſeparatim ſchreiben muffet, als: me ne, te ne, glie | 


ne, glie lo, ec. 
Wenn man dieſe Particulam ne, mit dem Pronomine ce, verknuͤpffe⸗ 
te, als: cene sono, vene sòno, melo mangiate, mela date, meli pigliate, 
meletiràte, tela pòrgo, ec. ſo würde alles zweydeutig werden, rocis 
len das erſtere heiſſen Fönnte, il y en a, es find davon, und auch 
font des ſoupers, es find Abendmahlzeiten: Das andere, il y 
en a; und auch, font des veines, es find Adern: Das dritte, Att; 
St 6tt, vous me le mangez, me le donnez, me le prennez, me le 
Jettez Sc. ihr eſſet es mir, ihr gebet es mir, ihr nehmet es 
nur, ihr werffet es mir; und auch im Gegentheil, vous mangez 
une pomme, vous donnez des pommes, vous prennez des pommes, 
; Ihr effet einen Apffel, ihr gebet, 
ihr nehmer, ihr wer ffet Nepffel, ꝛc. | 
Wenn manaber die Particulam nach dem Verbo und Pronomine 
fiket, fo werden (ie mit einander verknuͤpffet / e. g. Darcene, nous 
en donner, uns davon zu geben: per darmelo, pour me le 


donner, um es mir zu geben ic, nicht aber dar ce ne, oder dar 


me lo 


Zum Exempel: ce ne fono, il y en a, es ſind davon | 


DI 
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me lo, cc. welches entweder bel gefchrieben, oder eine neue zquivo- 
cation machen wuͤrde. 
5 NB. HI. 

Obwohl in dem obgeſetzten Frantzoͤſiſchen Themate über die Pro- 


nomina Cenjunétiva, No. 2 5. que je lui renvoyerat nicht le zwiſchen 
je und lui geſetzt iſt, fo foll man es doch im Italiaͤniſchen nicht weg 
laffen, weil die Frantzoͤſiſche Sprache viel leidet, welches doch die 
puritas linguæ Italica nicht zulaͤſſet. 

26. frà, um das Sranköfifche dans zu exprimiren, pag. 226. 

27. i mièi, pag. 68. und 69. 

28. nel, und nicht in fuo, pag. 44. und 45. 

29. ſe vederai, an ſtatt fe vèdi, pag. 213. 

30. gliene, und nicht lui ne, pag. 207. 

3 1. alcime, und nicht qualche, pag. 75. 

NB. Damit man im Italiaͤniſchen Reden und Schreiben nicht 
ſtecken bleiben móge, foll man dieſes Thema, wie auch die zwey nach⸗ 
folgende mehr als einmahl machen. 


THEMA, worinnen alle die Schwuͤrigkeiten 
der Frantzoͤſiſchen Particulæ ON, zu fin- 
den ſind. 


ON dit, que vous ne favez pas, ſi on aura regu les lettres, qu'on 
attendoit l’ ordinaire pafsé, & qu en cas, qu on ne les ait pas 
tegües, ou qu’on ne les regoive pas aujourdhui, on envoyera cin- 
quante hommes dans la Forêt, où on croit qu on a dévalifé le 
Courrier, parce que I on fait, qu’ on luiaveit denné des lettres de 
grande confequence , & comme on ne doute point , quece ne foient 
les ennemis, qui l'ont retenu; puis gu ona des avis afsürez, qu on a 
vü quelques - unes de nes lettres entre leurs mains; on a envoyé un 
efpion, pour s informer fecrement de ce que l' on dit, & on lui 
promet deux cent écus s fil on en peut avoir des nouvelles, 


Ç dice , che non fapète , fe farànno flate ricevute le lettere, che $ 
afpettavano l erdinario pafsato : ecafo, ehe non siano flate rice- 
vite o che non fi ricèvano bòggi, fi manderanno cinquanta huomini 
nella sèlva, ve fi crède, ch èftato ſvaligiate il Corriere; perchè fi sa, 
che gli èrano flate configndte lèttere di gran confeguènza : € come 
non fi fà dubbio, che sòno ï nemici, che P hanno ritenuto, giachè ft 
hanno avviji cèrti, che sèno State ville alcune nòfire lettere nelle lor 

Q 5 > ` mani; 
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mani: s èinviàta una [pia per informarſi fecretamènte di quanto, ou , 
di quel che fi paſſa, egli fi promèttono ducènto Jcidi , fe fe ne potrà rice 
ver nuova. ra, c 


An ſagt / daß ihr nicht wiſſet / ob man die Briefe cini 
wird empfangen haben, die man bey erſter Poſt er | anda 
wartete und daß im Fall / daß man ſie nicht empfan⸗ | che : 
ge bat, oder daß man ſie heute nicotempfángt, mansos | cond 
ann in den Wald ſenden wird, allwo man glaubt, daß 
man den Courrier gepluͤndert hat; dieweil man weiß daß | 
man ihm wichtige Briefe gegeben hatte; und gleichwie N 
man nicht n, daß es die Feinde find, die n ange 
halten haben; nachdemmahl man ſichern Bericht hat, daß und 
man einige unferer Briefe in ihren Haͤnden geſehen; als wo 
hat man einen Spion aus geſandt/ um fich heimlich deffen, | fein 
was man ſagt/ zu erkundigen, und man verſpricht ihm 200 dre 
Reichsthaler, wenn man Feitung davon bekommen kan. au 
Ich fehe über das Italiaͤniſche in dieſen beyden letzten Themati | geh 
bus keine Ziffern, damit ihr die Regeln ſelbſt aufſuchen moͤget, finte | un; 
mahl, um folches zu thum, es gnug ift, wenn ihr pag. 169. und page | frec 


222. fleißig üͤberleſet. Ta 
THEMA über die Srangöfifchen Redens⸗Arten / we 
il y a, il y cût, il y aura, &c. du 


Ehe ihr dieſes Thema machet, ſchlaget pag. 175. und 175. auf. T] 
Erinnert euch auch, daß man, il yen a, il y en eùt, &c. exprimitti 
muͤſſe, durch ve n è, oder ce ne fono, ce ne fis, oder cene furono, oder VE | 
n è, oder ve ne fono : ve ne fu, oder ve ne furono, und nicht ci ne, vi ne. 

Sehet erſt angeführte pag. 173, 176. | 


Lyaunkommedanslìrué, qui dit, qu' ily eùt hier un bruit visa | lèv 
vis du Palais, où il y cüt troishommesdetiiez; & il jure que s'il | 
y eütété, ilyenauroiteubien davantage ; parcequ' ilafçü, qu'il} | \ 
avoit eù deux defes amis bleffez, & que deux femmes & trois enfans 
y ont été eftropiez. On parle auſſi de plufieurs Marchands, que les Ï va 
paſſans diſent y avoir été cruellement battus; & que de dix Soldats | 
ui fontenprifon, il y en aura quatre de pendus, & qu'il y en a fix | de 
de condamnezaux Galéres. à | 


— ` 


, OU 


eds | 
| Ta, che fevi foſſe flète, ve ne ſarèbheroſtati molto più; perchè bà ſapu- 
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ne ͤ VT 
C è ou v è un huòmo nella ſtrada, cho dice, ehe vi frhieriungranru- 
mòre dirimpètto al Palàzzo, ove furono uccifitrè buòmini; è gih- 


to, che Y èranoftàti feriti dudi amici fudi, e che due doͤnne, € tre fan- 
ciulli vi sono frati firoppiati. Si parla anche di molti Mercanti, che i vi- 
andanti dicono èffere flati atrocemènte battuti, e che di dièci Soldati, 
che sono in prigione, vene ſaranno quattro impicedti, e che vene sònofei 
condannati in Galéra. 


i Gi ift ein Mann auf der Gaffe, welcher faut, daß ge 


ſtern ein Geſchre gegen dem ius über dexoe[ert 
woſelbſten drey Männer erſchlagen worden waren: 
und er ſchwoͤret, daß, wenn er dabey gewefen wäre, ſolten 


wohl mehr geblieben ſeyn: dieweil er gewuſt bat, daß zwey 


ſeiner guten Freunde verwundet daß zwey Frauen und 
drey Kinder allda lahm geſchlagen worden. Man redet 
auch von vielen Kauffleuthen , von welchen die Vorbey⸗ 
gehende ſagen, daß fie allda gratifam geſchlagen worden; 
und daß von den zehen Soldaten, welche im Gefängnöß 
ſtecken / vier aufgehenckt werden follen, und daß ſechſe das 
von auf die Galeen verdammt worden. 

Es iſtzu wiſſen,daß man nach der Regel pag. 173. und 176. é' 
oder v 'in der erſten Zeile verſchweigen koͤnne, und allein feken: e un 
bud mo nella ſtrada, il y a un homme dans la ruč, es ift ein Menſch 
auf der Gaſſen. 


THEMA, um zu lernen / wenn man im Italiaͤ⸗ 
niſchen die Articulos du, de, dela, des, Au8s 
drucken oder auslaſſen fol. 


Sehet fornen pag. 216. 217. allwo ihr dieſer Schwuͤrigkeit Er: 
laͤuterung finden werdet. 
` "Mei des hommes & des femmes , qui confiderent des Tableaux, 
qui difent que ce font des peintures fort eftimées de tous les Sa- 
vans & des Ignorans mêmes. 
Ne venez vouspas iciavec des perfonnes de vôtre pais, pour parler 
desaffaires de vôtre frere? 


Vousaurez du tems pour écrire des lettres à tous vos amis. 
Il faut 
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Il faut les ſeparer des autres, & ne leur donner que du pain & de 
l' cau. 

Jereçüs hier des nouvelles de Monfieurle Prince & de Madame la | 
Princeſſe. 

Parlez - moi de la Philoſophie, & des affaires du tems. 

Iltravaille pour des ingrats, qui donnent de la peine, & du cha- 
grin à tous leurs parens. 

Vous ferez lou des Soldats, mais vous ferez blamé des Capitaines 
& des Principaux del' armée. 

Vousavezeu beaucoup de peine, & peu de profit. 

Nous avons mangé à diné desPerdrix, des Cailles & des Pigeon | 
neaux. 

Donnez nous dupain, dù vin& dela viande, 

Vos freres ſont arrivez des Indes; ils ont opporté des perles, des 
diamans, & beaucoup d' autres marchandifes, dans des caiſſes dé | 
fapin, fur des chevaux & des chameaux. 


Uberſetzung nach den Regeln. m 


Cce buòmini , è donne, che considerano: quadri, e che dicono, che | fe 
sòno pitture mòlta flimate da tutt i dòtti, e dag! ignoranti me- 


dèfimi. Y 
Non venite voi quà, con persòne del vòftro paèfe., per parlàr degli | 

affàri di voftro fratello ? Zz 
Haverète tèmpo per ferivere lèttere à tutt i vòſtri amici. ti 


Bisogna ſepararli dagli altri, e non dar loro, che pane ed acqua. 
Ricevèi bri littere del Signòr Prencipe, e della Signàra Pren- 
eipiffa. ` 


Hà ricevnto cento ſcudi dal Principe , e cinquantadalla Prencipèf- 
[a 


Parlàtemi della Filòfofia , e degli affari del tèmpo. 
Lavora per ingrati, che danno pena, c faſtidio à tutt ï loro Pe- 
senti. 

Sarète lodèto dai Soldatis mà farète biafimàto dai Capitàni, e dé 
principali dell efsército. 
Havitt bavuto gran pina , e pócoprof ito. 


— tl — ——h0 
Cen = +e 


Habbié- 


Ae: 
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` Habbiàme mangiato à pranſo Pernici, Quàglie, e Piccioni. 


Dätecipane, vino ecarne; ou bien : 
Dateci del pàne, del vino, e della carne. 
Ivòftri fratèlli sòno arrivati dalle indie, hanno portàto perle, dia- 
manti, emòlte altre mercantie , in càffe di pino, sopra cavalli , € ca- 
mèli. 


Ehet da Maͤnner und Weiber, welche die Schilder 
reyen beſehen, und fagen, daß es Gemaͤhlde fever 
welche von allen Gelehrten, und denen Unverſtaͤn⸗ 
digen ſelbſten hoch geſchaͤtzet werden. 
Kommt ihr nicht mit euren Landes: Leuten hieher/ daß 
ihr von eures Bruders Geſchaͤfften redete 
Ihr werdet Zeit haben, daß ihr an alle eure Freunde 


Briefe ſchreibet. 


e" E — — —— A 


Man muß ſie von den andern weg thun, und ihnen 
nichts als Waſſer und Brodt geben. 

Geſtern habe ich von dem Sürften und der Fuͤrſtin Zeie 
tung bekommen. 

Ich babe vom Fuͤrſten hundert, und von der Fuͤrſtin 
funffzig Thaler empfangen. 

Redet mit mir von der Welt / Weißheit, und den Geo 
ſchaͤfften der Zeit. 

Er arbeitet vor undanckbare Leute, welche allen ihren 
Verwandten Muͤhe und Verdruß verurſachen. 

Von denen Soldaten werdet ihr gelobet, von denen 
Haupt leuthen aber und vornehmſten Kriegs + Offictrern 
geſcholten werden. 

Ihr habt groſſe Můhe und ſchlechten Nutzen gehabt. 

Wir haben zu Mittage gegeſſen Feldhuͤner, Wach⸗ 
teln und Tauben. 

Gebt mir Brodt, Wein und Sleifdo. 

Eure Brüder find aus Indien ankommen; fie haben 
perlen, Diamanten, und viele andere Waaren, in Tan⸗ 
nenen Riften, auf Pferden und Camelen mitgebracht. 


Ich habe noch viel andere Tbemata, und verſchiedene leichte Rez 
ane alle Italiaͤniſche Schwuͤrigkeiten, allein ich CR vor 
diejenigen, welche id) die Ehre habe zu unterweiſen. 


Die 


Ñ BEL TER TW BS | 
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Die ſechſte Handlung. | 


Von den Poetiſchen Freyheiten / und von ver: 
ſchiedenen Synony mis der Namen 
der Goͤtter. 


e allergröfte Schwuͤrigkeit in der Italiaͤniſchen Poèfi bes 


ſtehetin den Poetiſchen Freyheiten, und in den mancher 
leyen Synonymis, welche die zwey Capitel dieſer Handlung 
machen werden. 


Das erſte Capitel. 
Von den Poetiſchen Freyheiten. 


Je Poetiſchen Freyheiten find gewiſſe Verringer⸗oder Ver⸗ 
II gròfferungen an dem Ende der Worte, wie man in dem Aug 
di || s zuge der nachfolgenden Worte, die man in der Poefi findet / 
| fehen Fan, nemlich: 


Ob) Addèmmo, an awvedemmo, nous appercü- vir (inb gewahr wot | 
THU (tatt mes, pen, | 
MT > Ae, aun, èmè, die See, | 
ill altri, Altro, Yun, & un, der ein u. der andere. 
andàr', andaro,andaronò,  ilsallerent, fie ſind gegangen. 
UN andianne, andiamocene, allons: nous: en, laßt uns weggehen. 
HIE amàro, amäreno, ils aimerent, ſie haben geliebt. | 
Ih augèi, . Gel, .  oifeaux, die Voͤgel. | 
Wi baciànne, baciàmoci, baiſons nous, laßt uns kuͤſſen. | 
| bèa, bèva, qu'il boive, - daß er trincke. | 
beè, bevette, ilbüt, er hat getruncken. 
keèa, bevèva, |. jebeuvois, ich truncke. 
bii, bèlli , beaux, ſchoͤn. 
| caggio, cado, jetombe, ich falle, 
h caggiàmo; cadiamo, - nous tombons, wir fallen. 
| captis capèlli, cheveux,- die Haare. 
Í | cavii, cavalli, chevaux, die Pferdte. 
| | e«dio, cádde, il tomba, er iſt gefallen. i 
b lli P ce 
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a 


fici, 


^35 | céleanftatt cèla, 
celan, cèlano, 
| tel han, cel hanno, 
chere, chiède, 
. | china, chinata, 
el⸗ chino, chinàto, 
coltèî, coltelli, 
tòr, cògliere, 
correm, coglierémo; 
i tofiàr, coftàrono, 
ung | crederia, credérèbbè, 
Ade oder dee, deve, 
debbo, devo, 
D dègzi, dèvi, 
| diggia, debba, 
E deggiamo, debbiamo, 
deggiate, debbiate, 
Jer: dègziano, debbano, 
us deggio, dèvo, 
eta degg io, de vo io, 
de ggiono, devono, 
TIU dènno, devono, 
| dèo, dèvo, 
E déono, dèvonò, 
ere. die, diède, 
r dier & dièron, dièdero, 
it dièronfi, fidièdero, 
dicèfin è dicèfti tu? 
| differ, differo, 
| dòmo, domàto, 
ei, egli, 
empio, empi, 
ace, LA 
facèan, E 
t 3 e, 
fè, doe, 
Ra, facèva, 
| 
| 


il cele; 

ils celent, 

ils nous! ont, 
il demande; 
penchant, 
penché, 
coüteaux, 
cueillir, 
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er verſchweigt. 
fie verſchweigen. 
ſie haben es uns. 
er verlangt. 
Abſteigung. 
gebogen. 

die Meſſer. 
zuſammen leſen. 


nous cueillerons, wir werden zuſammen 


ils couterent, 
il croireit, 

il doit, 

je dois; 

tu dois; 

il doive; 
noüs devons; 
vous devez, 
ils doivent, 
je dois, 

dois je? 

ils doivent, 
ils doivent, 
je dois, 

ils doivent, 
il donna, 

ils donnerent, 
ils ſe mirent, 
dis tu? 

ils dirent, 
dompté, 

il, 

il emplit, 

il fait; 
ilsfaifotent, 
la foi, 

1l fit, 

il faifoit, 

je ſis, 


lleſen. 

ſie haben gekoſtet. 
er glaubte. 

er foll, 


fie tollet, 

er hat gegeben. 

ſie haben gegeben. 
ie haben ſich gelegt. 
aſt du geſagt. 

ie haben geſagt. 
gezaͤhmt. 


er. 
erhatgefüllet. 

er macht. 

ſie machen. 

der Glaube. 

er hat gemacht. 
er machte. 

ich habe gemacht. 


fili, 
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folii, anftatt 


emmo, 

enne, 

ènno, 
fto, 


75 
fèra, 
fère, 
fèron, 
fèrono, 
fehe, 
fia, 
fian, 
fie, 
fieno, 
fie, 

òra, 
E 
fòfino, 
frà, frate, 


he, 
für, faro, 

N 
gia, 
giro, gr D 
gin, gire, 
gite, 
giva, 
baggio, 
halle, 
halmi, - 
han, 
barèt, 
baria, 
banan, 
harò, 
bave, 
bavèa, 
bavrit, 
bavvi, 


polle, 


li fece, 
facèmme, 
ne fece, 
fecero, 
fece, 
fecero, 
ferifca, 
ferifte, 
fecero, 
fecero, 
facèfte, 
farà, 

Har anno, 
Sarà, 

fi aranno, 
sii, 
[arèbbe, 
farèbbero, 


andarono, 
andare, 
andate, 
andava, 
hò, 

leha, 

mel’ ha, 
hanno, 
havrei, 
haverebbe, 
baverebbero, 
baverò, 
ba, 
bavèva, 
baverèbbe, 
vi bè, 

le kò, 


il les fit, 
nous fimes, 
il en fit, 

ils firent, 
il fit, 

ils firent, 
frappe, 

il frappe, 
ils firent, 
ils firent, 
vous fites, 
il ſera, 

ils ſeront, 
il ſera, 

ils feront, 
ſoit, 

il ſeroit, 

ils ſeroient, 
ils fuſſent, 
frere. 

il füt, 

ils furent, 
ilalloit, 

ils allerent, 


` aller, 


allez, 
ilalloit, 
j'ai, 
illesa, 
ilme l’a, 
ils ont, 

j auroís, 
il auroit, 
ilsauroiènt, 
j aurai, 
il a, 

il avoit, 
ilauroit, 
ilya, 

je les ai, 
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er hat ſie gemacht. | bònn 
wir haben gemacht. 
er hat davon gemacht. ir, 
fie haben gemacht. te, 
er hat gemacht. wan 
fie haben gemacht. laue. 
ſchlage. d len, 
er ſchlaͤgt. ld 
ſie haben gemacht. we, 
ſie haben gemacht. men, 
ihr habt gemacht. frere 
er wird ſeyn. ne `l, 
fie werden ſeyn. paga 
er wird ſeyn. ago 
ſie werden ſeyn. | pars 
er feye, por, 
er waͤre. | piè, 
es waͤren. ponn 
fie maren. potri 
Bruder, peur 
er iſt geweſen. que; 
fiefind geweſen. Po 
er gienge. Led 
fie ſind gegangen. | sallo 
gehen. salfi 
gehet. salf 
er gienge. ech 
ich habe. Pe 
er hat fie. | fe, 
er hat es mir, | sèg 
n Wa, segg 
ich hatte. 

er hätte, fèl, 
fie hätten. 5 
ich werde haben. fied 
er hat. fièd 
er hatte. fin 
er hätte. Sol 
es fino. js 
ich habe fie, A 
"eet bonnes | fè, 
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bonne, an ſtatt ne bò, | J enai, ich habe darvon. 
li, 10, je, ich. 
k ir, andare, aller, gehen, 
ite, andate, — allez, gehet. 
«Avan, andavano, ilsalloient, tie giengen. 
laue, la ve, laou, wohin. (von. 
len, gliene, lui en, leurs eu, ihm oder ihnen, da⸗ 
lodàro, lodàrono, ilsloüerent, n haben gelobet. 
me, meglio, mieux, effer. 
men, mene, m'en, eg mir. 
morio, mori, mourut, er ift geſtorben. 
ne l, ue il, ni le, noch der. 
paga, pagàta, contente, vergnügte. 
pago, pagato, content, vergnuͤgt. 
par, père, ilfemble, es ſcheint. 
pòr, pòrre, mettre, ſetzen. 
bie, piède, pié, der Guf. 
pònno, pòffono, ils peuvent, [te koͤnnen. 
potria, potrebbe, il pourroit, er koͤnnte. 
puòte, può, ilpeut, er kan. 
que, quelli, ceux, diejenige. 
rapio, rapꝭ, il ravit, mit Gewalt geraubek 
ritor, ritògliere, reprendre, wiedernehmen. 
à sallo, lo sa, il le fait, er weiß es. 
salfı, fali, je montai, ich bin geſtiegen. 
Ï salfe, Sali, il monta, er ift geſtiegen. 
Í sarti? ti sà? treuves-tu? findeſt du? 
sattibnòno2 ti sa bwòno ꝰtrouves du bon? findeſt du gut? 
| fe, sèi, tues, DU bift. 
| | eo, sèggio, sèdo, je m affieds, ich feße mich, 
Sè gono, sèggio-sèdono, ilss' aſſeient, ſie ſetzen ſich. 
#0 
Kb. ag Ve dè, fiches. 
fi, così, tant, &fi, ſo alfo. 
fiède, sède, il eſt ſituè, ils aſſied, er ſetzt ſich. 
z ièdono, sedono, ` ilss'afleient, fie ſetzen fich, 
| fica, siano, ils foient, fic ſeyen. 
füllevàr, follevàrono, ils foulevérent, . {ie haben aufgehoben. 
pene, ſpeme, fperànza, efperance, die Hoffnung. 
fpirto, ſpirito, elprit, der Geiſt. 
fè, quèfla, cette, dieſe. 


anne, 


fiè, 
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flè, an ſtatt fette, il demeura, er iſt geblieben. € 
fh : fèlo, tige, ein Stanm. 810, U 
falla, ſopra la, fur, über. fie ſch 
tai, tali, tels, folche. 
terràllo, lo terrà, il le tiendra, er wird es halten. SL 
tiello, tienilo, tiens le, halt es. 
tòmmi, tüglimi, ótezmoi, ſchafft mir weg. 
tor, tògliere, ôter, wegnehmen. 
zrönche, troncdte, coupée, abgehauene. 
troͤnco, troncáto, coupé, abgehauen. kou 
#, òve, ou, wo. 
vàlfo, valùto, valu, gegolten. S 
vànne, vattene, va-t'en, pack dich weg. abc. 
VÈ, vèdi, voi, fiche, 
vèggio,vèggo, — vèdo, je vois, ich ſehe. dë 
vèggiono, véggo- Vèdono, ils voient, ſie ſehen. À 
no, non) 
viglio, vècchio, ^ vieillard, ein Alter. Il 
ille, vèdile, voisle, fiebe, da find. I 
villi, èccoli, les voila, da ſind fie. L 
vèllo, èccolo, levoilà, da ſiehe ihn. R 
von, ve ne, vous en, euch DAVON. 
ver, vérfo, vers, gegen. | Vi 
vo, vògho, je veux, ich will. SE j 
volto, voltato, tourné, gewendet. | Il 
«fco, con voi, avec vous, mit euch. | 
ufcieng, ufervano, — ils fortoient, ſie giengen aus. | 
ufcio, ufci, il fortit, eriftausgeganget | Z 
uſciro, ufcirono, ils ſortirent, ſie giengen aus. I 
NB. Es iſt in acht zu nehmen, daß die dritte Perſon des Plura | 7 


im Praterito Definito, welche fich auf arono endigen, als: legarono | 
amd rono, fcoloràrono, negarono, in der Poeſie auf «ro, ausgehen, und 


ſagt man legaro, amaͤro, fcolorare, negaro, ſchlaget auf Petrarca, Taf I 
fo, Guarini, und alle andere Poeten. 

NB. Beobachtet, daß die Poeten allezeit ein L wegnehmen vol 
den Articulis dello, della, delli, delle, alie, & c. und von nela, nelli, nelle, 
colla, colle, und ſetzen fie de lo, ae la, deli, & c. ne la, ne li, ne le, cò la, Ge 1 
zum Exempel: De la futàra caccia. 

Die Poeten bedienen fich des il vor den Verbis an ſtatt des Lo, als 
il vide, vox lo vède,il le vois, er ſiehet es. 


rit | 


ett. 


ralis | 


o 


und 


Taf 
got 
zelle, 
Ge 


als! 


"rit 


f 
| 


abc geſetzt habe. 
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Erinnert euch auch, daß fich die Poeten dffters der Verborum in 
gio, als derer in do bedienen, wenn fit wey Terminationes haber und 
fie ſchreiben dffters vèggio, als vedo, veggiendo, als vedendo. 


E TESES AAAS non 25 2452152 AIC A e e AS 


Das zweyte Capitel. 
Von den mancherleyen SYNONYMIS. 


y^) derGitter, der Gòttinnen des Himmels, der Erde und der 
V Höllezuexprimiven, welche ich in dieſem Capitel nach bent 


e Poeten brauchen mancherley Synonyma , um die Namen 


edpollo , der Gott Apollo. 
Die Poeten brauchen in bem Namen des Gottes Apollo Hoy Sys 
nonymis: ^ 

Il divin muſico. Febo. 

Ilbiòndo Dio che in Tefságlia s adora. 

L’ Oràcolodi Delfo. 

Rettòre del Parnaſſo. I Dio d Helicòna. 


Bacco, der Wein⸗Gott Bacchus. 
Igiovinètto, Dioch il Gange adora. 
Il Dio nutrito dalle Ninfe di Mia, 
Il Dio due volte nato, Libero. 


I Ciclopi , die Cyclopes. 
I tre fratelli con un fol occhio in fronte; 
Igiganti di Vulcano. 
Z fabri di Vulcano. ; 
Die Namen der Cyclopen. 


Brönte, Sterope, Pirammöne. 


Ciclo, oder der Himmel, 
Etèrea mòle. Regiòne ftellata. 
Lamagiòne de gli Det. 

Cèrere, die Goͤttin Ceres. 


Inventrice delle prime biade, 
Na Mädre 
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Madre di Posèrpina. Dea d Elèuſi. 
Cibele, die Goͤttin Cibele. 


La Dea Dindimèna. 

La Dea Bericinthia. 

La Madre de gli Dei. 

La Moglie di Satùrno. Rhèa. 


Cupido, der Liebes⸗Gott Cupido. 


T amòre. Al vincitòr degli Dei. 

L alato Dio. L Arcièro volante. 

I faretrato Arcièro. 

Il cièco Dio. Il Vagabòndo alato. 

dinido pargoletto. 

Il Garzòn [oural etàde aftuto. 

N figlio di Ciprigna , òdi Citherea, ò di Vènere. 
Diana, die Göttin Diana. 

Cintia. La luna. Laforelladi Fèbo. 

Delia. La Dea delle Sèlve, öde’ mònti. 


Eolo, der Winde⸗Gott Eolus. 
Dio de Venti. 
Flora , die Goͤttin Flora. 


Dea de Fiori. Dea amica di Giunòne. 


Giano, der Gott Janus. 


Amico di Sathrno. N Dio bifronte. 
l Dio, che pòrta due chiavi. 


Grove, der Gott Jupiter. 
Rettóre delle ſtèllo. 
Primo figliodi Saturno. 
Jigrànmotore. 4l Rede’ motò ri. 
digran Tonante. 


Giunòne, die Göttin Juno. 
La moͤglie di Give. La Dea Lucina. 
La Dea geloſa. La Regina de gli Dei, 
L orgogliöfamöglie del gran Tonante. 


L in 


L ín? | 


li 
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L' inferno, die Holle. 
Bolgia ardènte. 


Biratroputènte. Avèrno. 
Nero fpèco. 


Lucifer ftella, der Morgen Stern, 


D La forrièra del giorno. 


Hella nùntia del giorno. 


Luna, bet Mond. 


Diana. Cintia. Hecate. 


eMare, das Meer. i 
Plage. Ociano. Règgia Chriſtallina. 


Règno humido. Il padre de bom, 
Marte, der Krieges⸗Gott Mars. 
Dio guerriero. 5 
Mercurio, der Gott Mercurius. 
Meſſo, o intérprete degli Dei. 
Inventor dellaloͤtta. Il divin Citarifla. 
Jl Die de ladròni. Cillènio. 


Minerva, die Goͤttin der Kuͤnſte. 
Pallade. 


Dea riccamatrice. 

La Dea, ch Athene adore. 
La Dea di Sàmo. 

Inventrìce delle prime alive. 


Nettunno, e Nettuno, der Waſſer⸗Gott 
Neptunus. 
Il Regnatòr canuto de flutti. 


| Zlgran Rettöre delle aeque. 


N Tiranno del mère. i 
Nfrèddo c bàmido Marito di Thèti. 


Pallade, die Gòttin Pallas. 
Quèlla, che sènza padre, dal gran Giòve nacque. 
À 3 Bellona, 
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Bellona. Minerva. Dea della guerra. 
Dea, che trovò! ufo dell oglio & della lana. 
Inventrice de le prime ulive. 


Plutone, der Gott Pluto. 


Dio delle tènebre. 

Dio de l oſcuro Règno. 

L Autòre della fepoltura. 

Al primo, c bonorò con eſsequie ĩ morti. 


Die Goͤttin Proſerpina. 

La figliadi Cèrere. 
La moglie di Plutòne. 
La Regina de le gròtte tartaree. 
Dea del cupo fondo. 

Saturno, der Gott Saturnus. 
Tempo. Il Dio del tempo. 
L altovècehiv. . I Veglio edace. 


\ H et 
Sole, die Sonne. 
IL Prèncipe de le höre. 
Ii gran Monàrca de tèmpi. 
T luminófo auriga. Apòllo. 
Febe. I fratèllo di Diana. 


Il Piantta etèrno. 
Terra, die Erde, 


La Madre commune de’ mortali. 

di fuòlo. i 
Theti, die Göttin Thetis. 

Regina de` flutti. 

Dèa del màre. 


Venere, die Goͤttin Venus. 
Citherèa. Ciprigna. 
La Dèa Erica. 
Verticòrdia. 
Figlia del Mare. 
La Dea, che per Adòne ardèva. 


Von den Poetiſchen Freyheiten. 
| Dèadi Pàfo. 

Dèa d' Amathunta. 

Dònna del terzo giro. 


Vulcano, der Gott Vulcanus. 
Zòppo Dio. 
Il Dio diftòrto. 
Fabro aduflo. 
| Adivin Artifta. 
| Jl Genitòrd' Amòre in Lenno. 


| ARARAR AS IR IRR EE EE s de 


Die ſiebende Handlung. 
Von den VER BIS IMPROPRIIS, oder eigent- 
lichen und ungewoͤhnlichen Worten. 
Ç find in der Italiaͤniſchen Sprache verfehiedene uneigent⸗ 


liche Worte, welche fich allmählich in viele Städte einges 
À ſchlichen, und bie inzwiſchen nur unter Dem gemeinen Volck 

und denjenigen, die gar nichts ſtudieret haben, gefunden werden. 

Man irret febr, wenn man meynet, daß man zu Florentz gut Ita⸗ 
laͤniſch rede; vielmehr wird man allda die groͤbſte und ſchlimmſte 
Ausſpracht antreffen. Der Hof redet zwar daſelbſt ziemlich wohl, 
aüan alle die andern haben einen ſchlimmen Accent, und redet man 
durch die Gurgel und durch die Naſe. 

Was die Forentiniſchen Autores, fo wohl die neuen, als die al⸗ 
teh, geſchrieben haben, das ift ein ſchoͤnerſtylus, und daher fagt das 
Itallaͤniſche Spruͤchwort wegen ihrer Ausſprache: 

Lingua Toſcana in Bòcca Romana. 
La langue Toſcane en bouche Romaine. 

Die Toſcaniſche Sprache in einem Roͤmiſchen Munde. 

Es ift aber gewiß / daß man zu Rom und zu Siena am beſten rez 
det, derowegen ſagt man: 

Per benparlàre Italiano. 

Bisògna parlar Romano. 

Pour bien parler Italien, 

Il faut parler Romain, 
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Der redet gut Jealianifch, 
Welcher redet gut Romaniſch. | ç 
Jedennoch begehet das gemeine Volck zu Rom darinnen einen 
gemeinen Fehler, daß es die erſte Perſon des Pluralis im Preterito 
Definito quf fimo, an ſtatt mmo, end igen. Zum Exempel, um zu (agent: 


nous aimàmes, wir haben de) 


liebt, | ift übel gere⸗ Se 
nous allàmes, wir find gegan⸗ ? Det, andaffimo. 
en. 


nous crimes, wir haben geglaubt, ? yi pò 
nous écrivimes, wir baben geſchrieben. ferivèffime, 


Hingegen foll man ſagen amammo, andàmmo, credèmme, ſcrivem. 
mo, und alfo in allen andern Verbis. 

Eben fo wenig fell man fagen amarèfimo, credereſſimo, und Der 
gleichen, um zu exprimiren nous aimerions, wir liebten, nous crois 
rions, wir glaubten, und alſo mit allen Verbis, in dem Tempore 
ancerto. 

Die erſte Perſon des Prafentis im Plurali ſoll fich endigen auf 
Samo, in allen Verbis, ohne einige Ausnahme, fo wohl im Indicativos 
als Imperativo und Subjunctivo, und man muß allerdings fagen 
amiamo und che amiamo, wenn man ausdrucken will nous aimons, al- 
mons und que nous aimions, und gleicher maſſen: babbiamo, fimo, 
parliamo, crediamo, vediamo, dormiamo, capiàmo, concepiàmo; M. 
und nicht bavèma, emo, parlàmo, credèmo, vedème, dormino, capimo, 
concepimo , welches Calabriſche und Neapolitaniſche Worte find , {0 
von dem Spaniſchen herkommen find, welche, fo man hinten ein s 
anhaͤngte, wuͤrde man finden have mos, femos, parlamos, dormimos, 
erc. Ein Italiaͤner, der correct und richtig reden will, wird ſolche 
grobe Fehler nicht begehen. k 

Huͤtet euch gleichfalls zu fagen, wie die Florentiner pflegen, ve 
dicèvi, voi amd vi, voi credèvi, voi andàvi, und dergleichen, an ſtatt 
voi dict vate, vous difiez, ihr ſagtet, voi amavate, vous aimicz» 
ihr liebter; voi credèvate, vous croyiez, ihr glaubtet, voi andà- 
vate, veusalliez, ihr gienget, ſintemahl die Termination in vi nut 
bey dem tw in Singulari gebraucht wird, als: tu amavi, tu aimois, 
du liebteſt, tu dicèvi, tu diſois, du ſagteſt. 

NB. Man wird eine andere Grammatic als diefe finden, welche das 
Wiederſpiel lehret, indem ihr Autor haben will, daß man ſchreiben 
folle voi ama vi, voi dice vi. Wenn nun einer zu wiſſen begehret, wem 

von 


— — 
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von uns beyden zu glauben wäre, Dem antworte ich, daß keinem von 
benden, ſondern, daß man die Autores nachſchlage, welche von der 
Zeerlichkeit der Italiaͤniſchen Sprache geſchrieben haben, die ich am 
Ende dieſer Handlung angezogen, wie auch alle diejenigen, ſo ſeit 
dem, daß man Italiaͤniſch geredet, bif nun geſchrieben haben, als⸗ 
denn wird man befinden / daß fie voi bavévi, voi ama vi, tadeln. Die 
Urſach iſt unwiderſtreitlich, nachdem zwiſchen der zweyten Perſon 
im Singulari, und der zweyten im Plurali ein Unterſcheid ſeyn muß. 


Damit ich diejenigen, welche ſagen voi amavi , an ſtatt voi amà- 
vète, voi dicèvi vor voi dicèvate ec. ihres Fehlers uͤberweiſe, duͤrf⸗ 
0, fen fie nur die Anmerckung des Jacobi Pergamini , leſen, welche fich 
E befindet in feinem Buch, foer betitelt: Trattato della lingua Italiana, 
en. allwo er pag. 173. ſagt: La ſeconda persona dell Imperfetto nel numt- 

"^ 1 del più, dève effer terminatain V ATE , die zweyte Perfona Imper- 
2 "^ | fecti numeri Pluralis foll fid) endigen in VATE, als: catavate, ihr 
TK | fünget, dicevate, ihr ſagtet. E contra queſta terminatione, rice- 
pore Vita univerfalmènte da Regolatòri e Dicitòri, hanno alcuni modèrni 
usáto di fervere, cantavi, vedivi, il che è manifèfto erròre. 


ivo, Ferrante Longobardi in feinem Buch, benahmet: ZLrórto ed il drit- 
agen | te, vertvirfftdiefe Redens Art voi cantàvi, als ungereimt. 


e: Aus eben dieſer Urſache, die ich oben angeführet, folt ihr gleich: 
are d falls nicht fagen, voi amalfi, voi credèfti, voi vedeſti, ſondern voi ama- 
Ou | fe, voi credèfte, voi vedifte. 


„ (0 Um zu fagen, wir leſen, wir bleiben zuruck, wir ſagen, wir 
eins gehen aus, foll man fagen, leggiame, rimaniàmo, disiämo, ufciàmo, 
mos, und nicht leghiamo, rimanghiamo,dichiamo, eſchiamo, und das aus 
stehe || Dreyen unwiedertreiblichen Urſachen. 

vol Die erſte iſt, dieweil nur die Verba, ſo in dem Inffhitivo auf care 
/ ti und gare ausgehen, cercare, chercher, fischen, pagare, payer, be» 
fta zahlen, ein bin den Temporibus und Perfonis, wo ſonſten der Buch⸗ 
Mez» | ftabec oderg vor einem e oder iſtehen folte, zu fich nehmen, gleichwie 


et | ich pag. 95. (chon erinnert,Deroroegen gehet ſolche Regel die Verba in 
m | ere und ire nicht an. 
3 - €. 1 
Die zweyte, dafs bit Staliänifchen Verba niemahls in der erſten 
bà und zweyten Perfon des Pluralis im Præſenti irregulair find , ausge⸗ 


$ 
iben umm die Verba in care und gare, wie ich oben, und von dem Ver- 
wem do eſere gemeldet habe. 


R 5 Die 
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Die dritte ift, weilen legbiamo von legare, binden, herkommt, 
und leggiamo von leggere, leſen, und alſo mit den andern. 


Sagt auch nicht bavèmo, sèmo, nous avons, vous ſommes, wit 
haben, wir find, gleich wie die Neapolitaner und Sicilianer tt 
den, ſondern habbiamo,fiame. 

Eben fo wenig folt ihr mit denen von Luca ſagen, io dirèbbi, io fe 
rebbi, io farèbbi , um zu exprimiren je dirois, je ferois, je ferois 
ja redete, ich thäte, ich wäre, ſondern io dirèi, io farèi, i 

ale. | 


Man ſollauch weder ſchreiben noch fagen amono, cantono, ballon, 


in der dritten Perſon des Verbi der erſten Conjugation, die man ab] 


fefamt auf auo endigen (olt. Derohalben ſchreibet und redet amano, 
ils aiment, fie lieben, cantano, ils chantent, fie fingen, ballano, ils 
danſent, fie cautzen, nachdemmahlen mi die Verba in cre und ires 
in der dritten Perſon des Pluralis, im Præſenti Indicativi, auf om 
ausgehen. 


Leſet, was ich pag. 192. und 193. nebſt verſchiedenen Auctorel 


über die Buchſtaber H und 2 angemercket habe. Ihr werdet bu] 


finden, daß der Cardinal Bentivoglio, der Cavallier Marni, Mak 
vèzzi, Guarini, Taſſo, Luca Affarino, Dàvila, Cäfa, Ferrante Palla- 
vicino, Boccdcio, und alle zu Rom und andertwerts gedruckte neut 
Bücher, wie nicht weniger Ferrante Longobàrdi , Bon Mattei Rw 
feeii , Pergamini nnd alle diejenigen, die ber die Reinlichkeit btt 
Static uſchen Sprache geſchrieben haben die uneigentlichen und um 
gewohnlichen Worte, welche ich in dieſer Handlung angezeiget, ver, 
worffen haben. Einige haben davon geredet in Capiteln , die fie ge 
nannt, Leica kre : andere, mal wfo d alcuni Tempi. 
, 


Man wird auch ſehen, daß die erſt⸗angezogenen Authores, uti 
die (o beruͤhmt⸗ als gelaͤhrteſten Italiaͤniſchen Profeſſores, einiget 
Neulingen nicht beyſtimmen, welche das Verbum Havére , und 
viele andere Worte ohne b ſchreiben, welches zu nichts anders DIV 
be re daß fie zweydeutige Worte machen, und den Lefer v” 

irren. 


Wollen dieſe Neulinge allerdings das b ausmuſtern, fo geben 
ſie uns denn Darüber eine gewiſſe Regel, oder beffer zu reden, laſſen 
ſie uns zu erkennen geben ohne Verwirrung und Stoepbeutigfeh, 


e$ "TL 


kommt, 


den, bedeuten, wann es fey hora, tantôt, 


nes, wir 
lianer tt 


bi, io fle 
e ferois, 
farèi, 10 


, ballon, 
man ak 
amano, | 
llano, ils | 
und ire, 
auf om 


,uétortll 
erdet bu 
„ Ma} 
e Palla: 
fte neut 
ttèi Ru 
feit del 
und ul 
get; ver⸗ 
té fie gli 


ier vet⸗ 


o geben 
n laſſen 
ligkeit, 

was 
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was or und or ; wenn fie aus folder Abküͤrtzung geſchrieben wer⸗ 
bald; oder hòra, heure, die 
Stunde. Wenn amo fo viel heiffet, als ilsont, fiebaben, oder 
une année, ein Jahr. Wenn amo ſagen will / j aime, ich liebe, oder 
hàmo, hameçon, ein Fiſch⸗Angel. j 


Iſtes wahr, wie kein Zweiffel daß das Stalidnifehe vom Latei⸗ 
niſchen herkommt, warum foll man deren Mehnung folgen, die eigens 
finniger Weiſe fich von der allgemeinen Regel entfernen wollen? 


ſchreibt die Lateiniſche Sprache: Gratia, natione, oratiòne, lectione, 


mit einem T, warum wolletihr im Italiaͤniſchen ſchreiben gra ria, 
nazione, orazione, mit einem Z? warum foll man ſchreiben azzione 
mit zwey ZZ ? 


Es mögen diefe Reformirer die allgemeine Regel reformitett , 
weſche uns fo viel berühmte Autores gegeben und gelehret haben. 
Solche Regel iſt, daß der Buchſtab C. welcher im, Lateiniſchen 
vor dem T fichet, als toit Afio, Actor, Leltio, im Stalianifchen mif 

ſe verwandelt werden in ein T, und babero geſagt werden/ 
Attiònc, Attòre, Lettione, 


E N DE 
des zweyten Theils. 


Des 
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SUR FIE 9% „ DRE , JU ge 
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e PA DID f) 2 
2 e Sie ës Y e e C 


KLEE 8 TE LV: 
Si CSS fo BSE BAS e RAGA 


Des 


Italiaͤniſchen Sprachmeiſters 
Dritter Theil. 
Welcher in fich begreifft IX. Auszüge: 


1. Von gemeinen Geſpraͤchen. 


2. Von den Italiaͤniſchen Redens⸗Arten, welche die Annehm⸗ 
lichkeit dieſer Sprache machen. 


3. Von verschiedenen kleinen Geſchichten, klugen Reden 
Sprüchen, mancherley Autorum, und den beften Italiaͤniſchen 
Spruͤchwoͤrtern. 


4. Von ſchoͤnen Gedancken, und den allerſchoͤnſten Beſchrei⸗ 
bungen der Italiaͤniſchen Poeten. e " 


5. Vonunterſchiedlichen Auffchrifften und Qualitäten , de 
ren man fich in den Italiaͤniſchen Briefen bedienet. 


6. Von der Srangöfifchen Pronunciation vor die Srembden, 
und inſonderheit vor die Teutſchen. 


7. Von den Nominibus, fo am nòthigftek zu wiſſen (inb. 
8. Von den Verbis, die im Reden am meiſten vorkommen. 
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Gemeine Geſpraͤche / 


Des 


Herrn VENERONI. 


Premier Dialo-Dialogo primo. Das erſte Ge⸗ 
e, ſpraͤch. 
"PCR CAR Uon di à Voffigno (S Uten Tag, mein 


comment vousA rie, còmefta V. S. NA Herr, wie befindet 

portez- vous? er ſich? 

Bien, Bene. Wohl. 

Pas trop bien. Non troppo bene. Nicht gar wohl. 

Là là. Così così. So bin. 

Fort- bien pour vousBeziffimo per ſervirla Sehr wohl, ihm zu 
ſervir. (per fervir V. S.) dienen. 

A vôtre ſervice. AL sito fervitio. Ihm zu Dienften. 

Je vous ſuis obligc. Sono obligato a J. S. Ich bin dem Herrn 

verbunden. 


je vous rends graces. Rendo gratie 4 V. S. Ich ſage ihm Dand, 
Je vous remercie. Ringratio V. S. Ich bedancke mich. 
Comment fe porteCome flè il Aer. ſuo Wie befindet fich fein 


Monſieur vôtre frere? frateèllo? Herr Bruder? 
Il fe porte bien. Sta bene. ez befindet M wol auf. 
| Il fera bien - aiſe de Havera gifto di veder-Es wird ihm lieb ſeyn 
vous voir. la. ihn zu ſehen. 
Je fuis fon ſerviteur. Sòno servo sko, ovèro, Ich bin fein Diener. 
fon fervitàr fuo. . 

Jen aurai pas le tems Non baverò tèmpo did werde die Zeit 
de le voir aujourd - — vederlo hòggi. nicht haben, ihn 
hui. heut zu ſehen. 

Affeyez vous. V. S. seda, oder V. & Er ſetze fich, 

s' accòmodi. 


Donnez une chaife àDàre ana sèdia al Si-Bebtdem Herrn einen 
Monfieur. gnòre. ubt. 
Il n'eft pas necèffaire. Nonèneceffario. Esiftnichtnöthig. 
llfaut que j aille faire Bisogna che vada aSjeh muß cine Beſu⸗ 
une 
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une viſite ici pres. fare una vifita qui chung hier in der | 
vicino, Nachbarſchafft abs | 


legen, 
Vous êtes bien preffé.è mòlto affrettàta V. &. Der Herr hat mächtig 
Eyl 


Je n êtois venu que Non ero venùto che per Ich d mur bieber 
pour favoir com- fapére come flava gekommen, um zu 
ment vous vous ES erfahren, wie es um 
portiez. den Herrn ſtehe. 

Je reviendrai auffitot. Tornerò adèffo adé[fo. 39 will flugs wieder: 

ommen, 

ADieuMonfieur. A Dio Signòre. GOTT bebüte ihn 

mein Herr. 

Je fuis bien - aiſe de Ho gran guſto di ve-Es ift mir lieb den 
vous voir en bonne dèrlain bubna falà- Herm bey guter Ge 
fanté. te. ſundheit zu ſehen. 

Je vous baife les mains Bacio le mani d V. S. Ich Ch dem Herrn 

die Hand. 

Ja fuis vôtre ſerviteur. Sono servo fuo, oder, Ich bin fein Diener. 

ſchiavo. 

Votre tres humble ſer- Humiliſſimo servo, od. Sein geborfamfitt 
viteur. devotiffimo sèrvo. Diener. 

Votre fervante. Sèrva fua. Seine Dienerin, 

Vôtrétres humble fer- Humilifima ferva ſua. Seine gehorſaumſte 
vante. Dienerin. | 

FFF 

SECOND DIALO-D/ALOGO SECO Das zweyte GW 

GUE. Do. ſpraͤch. 


Pour faire une Per fare unallm des Mor 


viſite le matin. Vſita la mattina. gens einen Beſuch 
abzulegen. 


O? eft ton Maitre O U è il tuo Rate: gu ift euer Herr? 
/ ne? 


Dort-ilencore? Dörme ancòra? Schlaͤfft er noch? 

Non, Monſieur, il eſt Signor nò, è ſveglidto. Nein, mein Herr er ift 
éveillé. aufgewacht. 

Eſt il levé? è levato? Iſter aufgeſtanden? 

Non, Monſieur, il eſt Signor nò, flè ancbra Nein, mein Herr, er 
encore au lit. in leise. liegt noch zu Bette, 
: Quoi’ 


{ 


in der 
(ft abs 


1Achtig 
hieher 
vieder 
e ihn / 
b den, 
ter Ge⸗ 
ehen. 
Herrn 


ener. 


amſtet 
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Quoi? vous êtes en-Come ? V. S. è ancora in Wie? mein Herr, liegt 
core au lit? lètto? , er noch zu Bette? 
Quelle honte d' êtreChevergògna d offere in Welche Schande, daß 

aut lit à cette heu- letto â queſt hòra ! man um dieſe 

rel Stunde noch im 
Bette lieget! 

Je me couchai hier fi Andai bièri al letto Ich bin geftern fo (pat 

tard, que je n ai pu tanto tardi, che non ſchlaffen gegangen, 

me lever de bonne hè potuto levàrmi à daß ich heute bey 


heure. buon hòra. Zeiten nicht habe 


koͤnnen aufſtehen. 

Que fites vous doncChe fece adunque dopo Was habt ihr denn 

aprés fouper ? cèna? nad) dem Nachts 
Eſſen gethan? 

Auffi tôt que vous fü-Sàbito , che V. S. fn So bald als der Herr 
tes ſorti, on parla de  ufcita, fi parlò di weg geweſen, redete 
joüer. giuocàre. man vom Spielen. 

Jouates- vous? Giuocò V.S. Habt ihr geſpielet? 

Oui, Monfieur , je S gnor fi ginocdi. Ja, mein Herr, ich har 
joûai. be geſpielet. 

Aquel jeu? Ache giuòco ? Was vor ein Spiel? 

Nous joüames au Pi-Ginocammoapicchètto, Wir haben Picketen 
quet nous deux, M. il Signòr Cavaliere, geſpielet, wir bende» 
le Chevalier, & eld io. der Herr ye. und ich. 
moi. 

Et les autres? Egli altri? Und die andern? 

Ils jouèrent à P Hom- Guocdrono alle Ombre Sie haben! Hombre 
bre, (auxéchets.) (agli ſcacchi) vx RO 

geſpielet. 

Qui a gagné? qui aChi bà vinto? Chi ha Wer hat gewonnen? 
perdu ? perdùto? oder pèrfo? Wer bat verlohren? 

J aigagné dix piftoles.Hò guadagnato dièci Ich habe 10. Piſtolen 

dòppie oder do ble. gewonnen. 

Jufques à quelle heureFiz ache hora ba giuo-Wie lange habt ihr gez 
avez-vous joué. cato V. S. fpielet ? 

Jufquesà deux heures Fis alle due dopo mèza Biß 2. Uhr nach Mit- 
aprés minuit. notte. ternacht. 

À quelle héure vous A che hoͤra è andata al Wann ift der Herr zu 
étesyouscouché? letto. Bette gangen? 
trois heures. Alle trà. Um z. Uhr. 

Je ne 
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Je ne m étonne pas ſi Non mi meraviglio ſe Ich verwundere mich | 
vous vous levèz fi V. & ſi leva costar- nicht, daß der Herr 
tard. di. fo (path aufſtehet. 

Quelle heure eft il? Che hòra e? Was ift die Uhr? 

Quelle heure croyez-Che hòra créde V. S. che Was meynt er, daß es 
vous qu il eft? fia? ift? 

Je crois qu'il n’ eft pasCrédo che non siano an- Ich glaube es ſey noch 


encore huit heures. còrale otto. nicht achte. 

Comment huit heu- Come le otto? sòno ſond-Wie, 8. Uhr? es hat 
res? il eſt dix heures te le dièci. wuͤrcklich zeben ge 
fonnées, ſchlagen. 


Il faut donc que je meBisògna adimque, che So muß ich mich 
léve, au plus-vite. mi levi quanto pri- denn eyligſt aufma⸗ 
ma. chen. | 


35-8 EN YO To KOT EOLO EO Ee TROLO OTOL: LOTOLOTO TE 7327 
TROISIEME DIA-DIALOGO TER-Das dritte Ge 


LOGUE. ZO. ſpraͤch. | 
Pours habiller. Per vefirf. Um fid). anzi 
kleiden. | 
Uieftli? Hièli? Er iſt da? 
Que vous plait-il Che cománda V. S. O Was beliebt dem 
Monſieur? Herrn? 
Allons, vite, faites duS, sà, preſto, fatte fuò-Grejchwind , macht 
feu, habillez-moi. co, veflitemi. Feuer, und ziehet 
mich an. 


Il y a du feu, Monſieur. C è fuòco Signore. Es iſt hon Feuer atv 
i gemacht, mein Her 
Donnez moi ma che-Datemi la mia ca- Gebt mir mein Dem 


miſe. miſcia. de. 

La voilà, Monfieur. èccola Signore. Hier ift es, Herr. 

Ellen’ eft pas chaude Non è calda; è ancòra ift nicht warm, es 
elle eſt encore toute — frédda frèdda. iſt noch gantz kalt. 
froide. 

Si vous ſouhaitez, jese F. S. bràma,la ſcal· Wenn es der Herr yer 
la chaufferai. deròè. langet, fo will ï 

es waͤrmen. 


Non, non, apportez-Nò, nò, portatemi le Nein, nein, bringti 
A mol, 


o pen 


J 
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moi mes bas de mie Calzétte di Je- mir meine ſeidene 


ſoye. ta. Struͤmpffe her. 
Ils font troüez. Sòno ròtte. Gie find Durchiochert. 
Ne fauriez vous y fai-Non potröfte dàrci unKònnet ihr nicht einige 
re un point, ou les pinto, ò farle de- Stiche daran mas 
faire accommoder? | commodare ? chen /oder fie zu recha 
te machen laſſen? 
Je les ai donnezàlaRa-Le hò date alla Concia habe fie der 
vaudeufe. calzètte. Strumpf⸗Flickerin 


gegeben. 

Vous avez bien fait. Havète fatto bone. Ove Ihr habt wohl gethan. 
Où font mes pan- sòno le mie pianel- Wo find. meine 
toufles? le? Pantoffeln? 

Où eft ma robe deOv' è la min zimarra, Wo ift mein Nachts 


chambre? od. véfle da camera? Rock? 

Peignez moi? Pettinate mi. Kaͤmmet mich. 

Prenez un autre pei-Pigliate un altro pet-Nehmet einen andern 
gne. tine. Kamm. 

Donnez moi mon Datemi il mio fax o- Gebt mir mein 
mouchoir. letto. Schnupſſtuch. 

En viola un blanc, ccone un bianco, Si- Hier ift ein weiſſes, 
Monſicur. guore. mein Herr. 


Donnez moi celui qui Datemi quello, ch è nel- Gebt mir das, welches 
eft dans la poche de la faccòccia del mio in der Taſche meines 
mon juſt- au- corps. giuſtacòre. Rocks ſteckt. 


Je Hai donnè à la blan-L bò dato alla lavan-Ich habe es ber Waͤ⸗ 
chiſſeuſe, il toit ſale. dara: era fporco. ſcherin gegeben, es 
i war unrein. 
A-t-elle apporté mon Hi portdto ella i mièi Sat fie mein leinen 
linge? panni làni, oder, le Zeug gebracht? 
mie biancherìe? 

Oui, Monſieur, il n° ySignòr fi, non ci manca a/ mein Herr /es manz 
manque rien. niente. gelt nichts dran. 
Apportez mes culot- Portatemi i miei calæò-Bringet mir meine 

tes. ni. Hoſen her. 
Quel habit mettrez vo- Che veflito metterà J. Was wil der Herr heut 
usaujourdhui? S. hòggi è fur ein Kleid anziehen? 
Celui que j' avois hier. Quel che portàvo bièri.Syag, (vich geſtern ans 
hatte, 
S Le 
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— Ó— k —— HÀ | 
Le Tailleur doit ap-Ilfartöre dève pertar Der Schneider tol 
porter bien tôt ce- preſto quel di panno. das tuchene bald 
lui de drap. i 


è bringen, 
On heurte, voyez quiPicchiano , oder EflatoYMan klopffet, ſehet, 


e eft; picchiàto, ò battuùto. wer es iſt. 
d vedete chi è? | 
Qui eft-ce? Chi è ? Wer ift es? | 
C eftle Tailleur. è'l Sartòre. Es iſt der Schneider. 
Faites le entrer. Fatelo entrdre. Saffet ihn herein Fons | 
men. | 


PR ERR PR MR PR IRA PRT RCI MSS | 


DIALOGUE QUA-DIALOGO QUAR- Das vierte Ges 
TRIEME. TO. fprácb. 


LeGentil-hom-// Gentil hno-Der Edelmann 

me & le Tailleur. mo, e l(artore. und der Schneider, 
Pportez vous mon )Ortare il mio vefi- Sys Ringer ihr mein 
habit; to? Kleid? | 


Qui; Monfieur ; . leSignòr fi, èccolo qui. -Ja mein Herr, hier ift | 
es i 


voici, 


Vous me faites bienMifate afpettàr môlto. Ihr laſſet mich lange 


attendre? warten. 
Ten" ai pu venir plütót. Non bò potuto venir pin Ich habe nicht eher 
preſto. kommen konnen. 
Il n' toit pas achevé. Non èra finito. Es war noch nicht fen⸗ 
tig. 

La doubluré n° étoitLafàdera, oder fodra, Das Futter war noch 
pas coustie. non era eucita. nicht eingenaͤhet. 
Vous plait il d’ eſſayer Vol V. S. provare il Beliebt dem Heyn 

le juft-au corps? ginflacòre? de Rock anzupro⸗ | 
teren. 
Voyons sil eft bien Vediamo è ben fatto? Saft uns ſchauenz ob er 
fait. recht gemacht iſt. 
Je crois que vous en Credo che V. A ne ſara Ich glaube „der Herr 
ferez content. contènta. wird DAMIL ju frit 
i den ſeyn. | 
H me femble bienMipäremölteldnge. Er koͤmmt mir ziemlich 
long. lang vor, 


On 


Set 


| fuie 


mlich 


On 
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On les porte longs àSï portano longhi adéf-Man trägt fie jetzt 
Jo. l 


prefent. È ang. 
Boutonnez-moi. Abbottondtemi. Knoͤpfft mich zu. 
Il me ſerre trop. Miſtringe troppo. Er ift mir gar zu enge. 


Pour étre bien fait il Per effer ben fatto bi-Wenn er wohl ge 
faut qu'il foit juſte. sdgna che fia giùſto. macht ſeyn (oil, fo 
è muß er glatt am Leis 
| be anliegen. 
Les manches ne font-Lemaniche non sòno èle Sind die Ermel nicht 
elles pas trop larges? troppo larghe? gar zu weit? 


Non, Monſieur, elles Signor nò ; fanno ben Nein, mein Herr, (it 


vont fort bien. fimo. ſtehen febr wohl. 
Les culottes font bien calzómi sono molto Die Hoſen find ziem⸗ 
étroites, ſtretti. lich enge. 
C eft la mode. è l'usanza, oder è la Das iſt die Mode. 
mòda. 


On les porte fortSiportanoftrittiffimi. Man trägt fie fehr ens 
étroites. | ge. 

Cet habit vous fied Queſt habito ftà ben -Das Kleid ſtehet dem 
fort bien. ſimo d V. A Herrn wohl an. 

Left trop court, tropè troppo corto, troppoEs iſt zu kurtz, zu lang, 
long, trop large, löngo, troppo largo, zu weit, zu enge. 
trop étroit. troppo ſtretto. 

Pardonnez-moi, Mon- F. A. mi perdoni, fta Der Herr verzeihe mir, 
ſieur, il eſt bien. bene. es ſtehet wohl. 

Que dites-vous de mache dite del mio forni- Was ſagt ihr zu mei⸗ 
garniture ? mènto ? ner Ausruͤſtung? 
Elle eft fort belle &? belliſſimo, e ricchi Sie ift ſehr ſchoͤn und 

fort riche. ſimo. ſehr reich. 
Combien coûte l' au- Quanto còfta il brac- Was koſtet die Elle 
ne de ces rubans? cio di quéfte fernccie? von dieſem Bande? 


Je f apart un cu. L hd pagato uno ſcudo. Ich habe einen Thaler 


* : Dafür gegeben. 
Ce n eftpas trop, & eſt Non è troppo: è buon Das ift nicht zu Diels 
bon marché. mercato. es ift wohlfeil. 


Oà cft le reſte de monoꝝ è `! reſto del mio Wo ift das Uberblie⸗ 
drap ? panna? bene von meinem 
Tuche? 


So Un' y 
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In’ y a rien du tout de Nun v È niente effatto Es iſt im geringſten 


refte. d avanzo, niches übrig. 

Avez - vous fait vosHavète fatto l voſtro abt ihr euren Zettel 
parties? conto? gemacht? 

Non, Monfieur, je n’Signör nò; non bò ha-Mein, mein Herr, ich À 
ai pas eu le tems. vito l tempo. Sa? Brit nicht 

ehabt. 

Apportez les demain sPortatelo domani, vision mir ibit mor 

je vous payerai. pagherò. gen, ich will euch 
bezahlen. 
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CINQUIEME DIA-DIALOGO. QUIN- Das finffte Ge⸗ 
LOGUE. 70. ſpraͤch. 


— — 


Pour dejeüner. Per far cola-Vom Fruͤhſtu⸗ 


tiòne. cken. 


Vez vous appor-T Y Avète portato sy ihr was ge | 


té quelque chofe qualche còfa da 
pour déjüner ? far colatione ? ſtuͤcken? 


bracht zum Fruͤh⸗ 


Oui, Monfieur, voilàSignòr fi: ècco Salsìc-Sa, mein Herr, hier 


des ſauciſſes, & des cie, e pafticcittti. (ino Brat⸗Wuͤrſte, 


petits pâtez. À und kleine Paſteten. 
Voulez vous que j ap-Puol V. S. ch io pòrti Soll ich den Schin⸗ 
porte le jambon? preſciutto? Ken herholen? ‘ 
Qui, apportez le, nous.Si, portdtelo, ne taglie- Ja, holet ihn her, wir 
en couperons une reino una fotta. wollen ein Stuͤck 
tranche. darvonſchneiden. 


Mettez une fervietteMertete una falviet-Legt ein Serviet au 
fur cette table, & ta fopra quèfia ta- die Tafel, und ge 
donnez nous des aſ- vola, e dateci tòn- het uns Teller, Meß 
ſiettes, des coute- di, coltelli, e for- ſer und Gabeln. 
aux, & des four- chette. 
chettes. 


Rinceꝛ les verres. Sciacqnate i bicchièri. Schwencket die Glaͤ⸗ 


ſer. 
Donnez un fiége Date una sèdia al Si-Zanget dem Herrn eis 
Monfieur. gnòre. nen Stuhl. 
Afleiez vous, Mon- J. F. sèda, fi mèttaŒr feke jich, mein Herz, 
ſieur, 


— — 
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ften | fieur, mettez vous — vicio al fuoco. er nahere fich dem 
| proche du feu. Feuer. De 
ettel Jerai point de froid, Non bò frèddo: ſarô Es frieret mich nicht, 

| je ferai fort bien ici. beniffimo qui. ich werde ber febr 
ich ` 7 M EN > wohl (con. 
icht Voyons fi le vin feraVèdidmo fe'l vino faraZafit uns fehen, ob der 

bon. buòno. Wein gut iſt. 
nor; | Donnez moi cette Datemi quel faſco, ed Gebt mir die Flaſche 
uch bouteille & un ver- unbicchiere. und ein Glaß her. 

b re. 

Go uten ce vin, je vous Di grátia V. S. pròvi Ich bitte ihn, er verſu⸗ 
sep en prie. quèfto vino. che dieſen Wein. 
„Que vous en ſemble? Che gliene pare? che ne Was duͤncket ihnꝰwas 
La | qu endites vous? dice? (agt er darvon? 

V eet pas mauvais, Non è cativo; è buo-Grifinicht{chlimm, er 
Dis P^ ileftfortbon, ilet mfimo; è fquifitif- ift fehr gut, er iſt 
i | excellent. imo. herrlich. 
ge⸗ | Voici les faucifles. ecco le falsiccie. ` TE find bit Bratz 
duh, | uͤrſte. ; 
Ï Otezceplat. Levàte quèfto piàtto. pipe dieſe Schuͤſ⸗ 
ſel weg. 
hier Mangez des ſauciſſes. J. S. màngi delle ſal-Der Herr effe Brat 
rſte, Serie, ` ` Wuͤrſte. 
ten. J en ai mangé, elles Ne bò mangiato; sono Ich habe darvon ge⸗ 
hin⸗ font fort bonnes. bnoniſſime. geſſen, ſie ſind ſehr 
` gut. 
wir Donnez moi à boire. Datemi d bere. Gebt mir zu trincken. 
turk A vôtre fanté, Mon-Alla fanità di V. H. Auf feine Geſundheit, 
MN en fieur. Brindifià V. S. mein Herr. | 
auf Je vous remercie, Ringrdtio V. S. Ich bande ihm, mein 
n Monfieur. Herr. 
ef | Donneꝛà boire Mon- Date à bère al Signore. Gebt dem Herrn zu 
| fieur. trinken. 
Jeviensdeboire. ` Hò bevitoadèfe. Ich habe allererſt ges 
à truncken. 
3t Les petits patez êtoi-Zpafticciètti erans buo-Die kleinen Paſteten 
ent fort bons. niffimi. waren ſehr gut. 
eis Ils étoient tant feitèramo un tanting tròp-Gie waren ein wenig 
pèu trop cüits. po còtti. A zu viel gebacken. 
err / | Veus ne mangez pas. V. S. non mangia. Er ißt nicht. SV 
MË: | © 3 $ al 


278 Das ſechſte Geſpraͤch. | 
SIR ar al Hit AR OE 


J ai tant mangé, que Ho mangidto tante Ich habe fo viel geſſen | 
je ne pourrai pas di- che non potrò praw- daß ich nicht werde 
ner. gare. zu Mittag effen Fon 


nen. 

Vous vous moquez V. S. fi bèrla; non hd Er vexieret, er bat ja 
vous n avez rien mangiato niènte. nichts gegeſſen. 
mangé. à 

J ai fort bien mangé, Hò mangiato heniſſimo, Ich habe wohb gegefé | 

du boudin, des fau- edel fanguinaccio , e (ttt, fo wohl von der 

cifles, & du jambon. delle ſalsiccie, e del Blut- als Brat | 
prefcintto. wurſt, wie auch von 
dem Schincken. 


eee SIS A eee AR 
SIXIEME DIALO- . DIALOGO Das ſechſte Ges 


GUE. SESTO. jpräch, | 
Pourparlerlta- Per parlare Um Italiaͤniſch 
lien. Italiano, zu reden. 

Tes- vous bien Zb Molto dòtta V. F. SHARE der Herr | 
vant dans laLan- nellaLingua Italià- die Italiaͤniſche 
gue Italienne ? na? Sprache wohl? 
Pas trop je ne fai pré-Non troppo, non sò qua- Nicht gar zu wohl, ich 
que rien. ſi niente. weiß faſt nichts dar⸗ 


von. 

On dit pourtant en dice però, che V. Man fagt doch, daß 
8 5 parlez fort parlabeniffimo. der Herr wohl redet. 
bien. 

Plüt à Dieu qu’il futZoliffeDio,che folle ve. Wolte GoOtt, es war 

vrai, je fautois ce ro, Saprèi quel che wahr, ſo wuͤſte ich 
que je ne ſai pas. non sò, was ich nicht weiß. 

Il fera vrai fi vous vou- Sarà viro fe V. F. vnd-Wenn der Herr will, 
lez, & je vous enſei- le, e le infegnerò la ſo kan es wahr wer 
gneraila maniéré d' manièra d imparàr ben , und ich will ihm | 
apprendre bien-tôt prèflo ! Italiano. die Weiſe lehren, das | 
l'Italien. Italiàniſche bald zu | 

begreiffen, 

Vous me ferez untresMi farà ux grandiſſi-Der Herr wird mir ev 
grand plaiſir. mo piacère, nen gar groſſen GU 

fallen erweiſen. 


La 
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| La methode la plus· fa-· Il método più facile per Die allerleichtefte Art 


cile pour apprendre  imparàr ] Italiano, das Jtakanifeht zu 
U Italien, eftde par- è, di parlare ſpeſſo. lernen, iſt offt zu re⸗ 
ler ſouvent. en. 

Pour parler, il faut per parlèr bisògna ſa· Wenn man reden teil, 
favoir quelque cho- por qualche còfa. Ge man etwas 
té. JA wiſſen. 

Vous en ſavezaſſez. V. S. ne sd baſtanxa. Der Herr weiß gnug. 

Jene fai que quatre ou Non sò che quattro, ò%ch weiß nur etwat 
cinq mots que j'ai cinque parole, c bò vier oder fuͤnff Wor⸗ 
appris par cœur, imparàtoà mente. te, die ich auswen⸗ 

Ek, dig gelernet habe. 


eck ſuffit pour com- Quèfto bafla per com-Daß iſt gnug, daß 


mencer à parler. minclare è parlare. man anfange zu re⸗ 


en. - 
| Si cela étoit vrai, jeSequéftofoffe vèro, fa-ZBenn das wahr waͤ⸗ 


ferois devenü. fa- rei divenùto dütto in re, wuͤrde ich in kur⸗ 
want, en peu de poco tempo. tzer Zeit gelehrt wor⸗ 
tems. den ſeyn. 

Ce n° eft pas tout de Non è 'L tutto di prin-Esift damit nicht auss 
commencer, il faut cipiare, bisògna fim- gerichtet, daß man 
achever. re. anfange, man muß 

auch endigen. 


Fapprehende de faire Temo di fare errori. Ich fürchte, ich fehle. 


des fautes. 
N’ apprehendez pas. Non tema V. S. La Un- Fuͤrchtet euch nicht, die 
La langue Italien- gua Italiana non è Jede. 


ne n’ eft pas diffi- difficile. e iſt nicht ſchwer. 
cile. ' 

e le fai & qu’ elle aLo sò , e € hà mòlte leg-Das weiß ich / und daß 
beaucoup d' agré- giadrie. fie groſſe Anmuthig⸗ 
mens. + keit habe. 


H cft vrai, mais parti-? v ro, mà particolar- Das hat fie, vornem⸗ 
culierement dans la mente nella bdeca lich aber in der Wei⸗ 


bouche des femmes. delle donne. ber Munde. | 
Que je ferais heurcux, O me felice, fe la ſa-Wie gläich wäre 
fijelafavois! pefh! ich, wenn ich fie verz 
unde! | 
N'entendez vous point Non intende V. S. quel Verſtehet der Herr 
ce que je vous dis? che dico? nicht, was ich ſage? 
S4 J 
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Je l entens, & le com- L inténdo , e le capiſco Ich verſtehe und bez | A 
prens fort bien; mais | bemfimo; mà non greiffe es ſehr wohl, 
je n'ai pas la facilité bo la facilità di par- aber ich kan nicht ſo 
de parler. lare. leicht reden. h 

Cette facilité viendra Quèfla facilità verraDdiefe Leichtigkeit wird 
avec le tems. col tèmpo. mit der Zeit kom⸗ 

; men. 
Je fuis trop impatient. Sono troppo impatiènte.Xch bin gar ungedul⸗ 


: tig. 

Combien y a-t-il que Qudnto tèmpo è che Wie lange hat der 
vous aprenez? V. S. impara. Herr gelernet? 

In ya pas plus de huit Non sòno più & ötto@g find nur acht Tage. S 
jours. giòrni. 

Il n° y a pas encore un Von è ancòra un moſe. Es ue kein Mo⸗ 
mois. i nath. | 

Comment s' appelleCome fi chidma il vd Wie heiſſet der Herr d 
vôtre Maitre? ` oder fuo Mae- Sprachmeiſter? 

ro? 

Ils appelle Monſieur Si chiàmailSigndvVE-Er heiſſet Herr VE- 
VENERONI. NERONI. NERONI. 

Combien de fois vient Quante vòlte viène A Wie vielmahl giebt er ; 
il vous donner le- darvi (ober dargli) dem Herrn Lectio- 


gon? lettiöne? nes? | 
Ilvient trois fois la fe-Viènetrè volte la fetti-Gt kommt die Woche 

maine. mana. dreymahl. | 

| 


Où demeurer il? Dive fla di caſa? Wo wohnet er? 
Il demeure, au Faux- Std nel Borgo di San wohnet in der Vor⸗ 


bourg Saint Ger- Germano. ſtadtsaint Germain. 
main. 
En quelle ruë? In che ſtrada? In welcher Straffe? | 
Dans la rue du Cœur- Nella firáda del Cuor In der Straſſe des 
Volant. Volante. fliegenden Hertzens. 


Ne vous dit il pas qu Non dice egli à V. H Sagt er dem Herrn 
il faut toujours par- che bisügua parlar nicht, daß man alle 
ler Italien? sèmpre Italiano? zeit Italiaͤniſch Yt 

| den muͤſſe? 

Oui, Monſieur, il meSignòr fi, me lo dioe Ja, mein Herr, er ſagt | 
le dit fouvent, ICH mir das offt. | 

Pouiquoi donc ne par-Perchè ditaque non par-WSarum redet er denn 
lez vous pas? la? 3 nicht? 


Avec 
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| Avec qui voulez vousCon chi vuol élla ch io Mit wem ſoll ich rev 
n? 


que je parle? parli ? en? WS 

Avec ceux qui vousCon quelli, che le parle Mit denen, pie mit 
parleront. rànno. ihm reden werden. 

Je voudrois parler, Vorrèi parlur, ma non Ich wolte gern reden, 
mais je n ofe. ardiſco. aber ich darff nicht. 

Croyez moi, foyezMicrèda, V. S. fia ar- Er traue mit, er Ke 
hardi, & parlez dita, è parli fenza kuhn, und rede ohne 
fans prendre garde, avvertire fi dice be- Bedenden, es mag 
ſi vous dites bien ou ne, ò male. gut oder ſchlimm 
mal. ſeyn. 

Sije parle de cette ma- S parlerò in quefla ma-Wenn ich alfo reden 
niere là, tout le  mièra,ògn uno ſibur- werde, wird mich je⸗ 
monde fe moquera  lerà di me. derman auslachen. 
de moi. à 

Ne favez vous pas que, Non sà V. S. che, per Weiß der Herr nicht, 
pour apprendre à imparare à parlar daß wenn man wohl 
parler bien, on com- bene, fi comincia per reden will, man zu 
mence par parler parlar male? erf übel reden muß? 


mal? 
Je veux donc fuivreVòglio adimque crẽde- Ich wil denn des Hrn. 
vòtreconfeil. reil sho consiglio. Rath glauben. 


TE 


SEPTIEME DIA- DIALOGO SET- Das ficbende Ge⸗ 
LOGUE. TIMO. ſpraͤch. 


Du Tems. Del Tempo. Von der Zeit, 
(Qu CE tèmpo fèk? Sas MU vor 


Il fait beau tems. Fà bel tèmpo. Es if huͤbſch Wetter. 

Il fait mauvais tems. Fà cativo tempo. Es ift ſchlimm Wetter? 

Fait il froid? (chaud?) Fi frèddo? (caldo?) Iſt es kalt? (arm?) 

Il ne fait pas froid. Non fa frèddo. Es iſt nicht kalt. 

Pleut il? Piòve? Regnet es? 

Je ne le crois pas. Non lo crèdo. Ich glaube es nicht. 

Le vent eſt change. Il -vèntoè cangidto. Der Wind hat ſich ge⸗ 

andert. 

Nous aurons de laHaverèmo della piog-Wir werden Regen bt: 

pluye, gia. kommen. 


S 5 Une 
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IL ne pleuvra pas au-Nonpioverd boggi. Es wird heute od ` 
jourdhüi, regnen, j 
Il pleut, Piòve, (dilüvia,) Es regnet. 
Il neige, Nevica. Es ſchneyet. 
II tonne, Tuòna. Es donnert. 
Il gréle, Grandina. Es hagelt. 
Il fait des éclairs, Lampèggia. Es wetterleuchtet. 
II fait bien chaud, Fa molto caldo. Es ift febr warm. ^ 
A-t-ilgelécette nuit? Higelato flànütte ? ou es dieſe Nacht ge 
roren? 
Non Monfieur, mais il Signor nò, mà geld adeſ: Nein, mein Herr, al 1 
gele à cette heure. fò, lein es frieret jetzt. 1 
Il me ſemble qu’ il fait Mi par che fa una gran Mich daͤucht es feb : 
un grand broiiillard. nebbia. ein groſſer Nebel. 
\ 
Vous ne vous trompez/7. S. non $ ingduna è Der Herr ivret nicht | 
pas, il eft vrai. vero. es iſt wahr. n 
Quelle heure eſtil? Che horas ? Was hats geſchlagen? 
Il eft bonne heure, iln'è à buon hòra, non è tar. Es iſt früh, es ift nicht 
eſt pas tard. EX ſpath. 8 
Eft il tems de déjüner ? tempo di far colatiò-Iſt es Fruͤhſtuͤckens⸗ 
ne? eit? 
Il fera bien - tôt tems rd prèſto tempo di de. Es wird bald Zeit zum 
de diner. Sinàre, oder, di pran- Mittag⸗Eſſen ſeyn. 
sàre, 
Que ferons nous apresChe farèmo dopo pran- Was wollen wir nach 
diné ? fo? dem Mittag⸗Eſſen 
thun? 
Nous irons nous pro-Anderemo à ſpaſſo. Wir wollen ſpatzieren ! 
mener: s gehen. | 
Allons faire un tour à Andiamo à fare unaNun laft ung einen | 
cette heure, _ giràta adèfo. kleinen Spatziergang 
e thun = 


I| ne faut pas ſortir Von bisògna feir per Man muß um dief 
pendant ce tems la. quèfla tempo. Zeit nicht ausgehen. 
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HUITIEME DIA- ` DIALOGO Das achte Gez 


LOGUE. TAVO. fprach. 
Des beautez Delle bellezze Bonden Schoͤn⸗ 
d'une jeune d una zitèlla, ò heiten eines jungen 
fille, fancihlla. Maͤgdgens. 
Oilà une belle De- LC una belasten. SI da, eine ſchoͤ⸗ 
meifelle, ra, oder Giovane. ne Jungfer? 
Elle eſt bien faite. eben fatta. Sie iſt wohl gebildet. 
Elle eft charmante, el-è vezzòfa, è leggid· Sie ift lieblich / fie iſt 
le eſt jolie, dra. artig. 
La cònnoiffez vous? La conoſcète? Kennt ſie der Herr? 
je ne la connois pas. Non la conòfeo. Ich kenne fie nicht. 
Sie hat ſchoͤne Augen. 


Elle a les yeux beaux. Hà belli occhi. 

Je m ai jamais và une Non bò mai viflo ina Ich habe niemahls cis 

plus belle taille, pin bella flatita. ne ſchoͤnere Leibes⸗ 
Geſtalt geſehen. 


Elle eftdégagée. è difinvòlta. Sie iſt ungezwungen. 


Elle a alr noble. Hd un afpèttonòbile. Sie hat ein wacker An⸗ 


ſehen. 
Letour du viſage bien Il giro Tel vifo ben fat-Ihr Ungeficht ift wohl 
fait. to. gebildet. 
La bouche petite & La bocca piociola,ever-Cinen kleinen u. blut⸗ 


vermeille, miglia. rothen Mund. 
Les joües potelees, & Le guaneie pienòtte , eMackelichte und zarte 
delicates. delicate. acken. 
Le neꝛ bien fait. T nàfo ben fatto. Eine wolgeſtalte Naſe. 
Avez vous pris garde à Havète offervato il sio Hat der Herr auf ihre 
ſon teint? fangue , oder / la fua Farbe Achtung ges 
carnagiòne ? geben? 


en? 

C eft le plus- beau teintè `! più bel ſangue del Es iſt die ſchöͤnſte Far⸗ 
du monde, mòndo. be von der Welt. 
Un teint blanc & vif. Una carnagiöne bian-Eine weiſſe und leb⸗ 

ca,e vivace. haffte Farbe. 
La blancheur de fond! candòre del sire. pèt-Die Weiſſe ihres Bus 
lein, &levermillon to, € `l vermiglio fens u. die Roͤthe ih⸗ 
de fon vifage ; font del sito vifo, fanno, res Geſiehts beſchaͤ⸗ 


fans doute tort aux Sen dubbio, tòr- men ohne Sift 
` is, 
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lis, & aux roſes. to ai gigli, ed alle fel die Lilien und die] Nj 


roͤſe. 


opn. 
O qu elle a de bellesO che belle mani, c hà Ach! wie ſchoͤne. Hände P 


mains! hat ſie. + 
Elle a les dents blan- Ha i dènti bianchi come Sie hat fo weiſſe Zaͤh⸗ 

ches comme neige. la neue. ne als der Schnee. 
On peut dire que c efti può dire, che èlla è ůna an kan ſagen „ daß 


une belle blonde. Hella bionda. fie eine fchoneblon- | 


de ſey. 

€ eſt la plus belle bru-è la più bella hrùna che Es di die ſchoͤnſtt 
ne qu on puiſſe voir. fi pòffa vedere. Blaͤunlichte , fo 

man ſehen kan. 

Elle marche agréablè-Camina con helle muniò. Sie hat einen ſchoͤnen 
ment. re, con bel garbo. angenehmen Gang. 

Elle a la phyſionomie Hd una fifonomia ſpiri- Sie ſiehet finn oder 
ſpirituelle. tòfa. geiſtreich aus. 

Elle a des attraits char - Ha fattèz ⁊e vàghe. Sie hat liebreiche Neis 

mans. tzungen. 

Elle cft fort eftimée parè molto commendata in Sie ift ihrer Schön 
fa beauté. bellèzza. brit: wegen fehr bt 

ruͤhmt. 

Je croi qu elle a beau- Credo € babbja molto Ich glaube, daß fit 
coup d efprit. Spirito. ſehr verſtaͤndig ift 

On peut bien voir la Bez fi può veèdrla hel- Man kan die Schoͤn⸗ 
beauté, mais mon ler ga, malofpirito heit wol ſehen, abil 
pasl eſprit. nò. nicht den Verſtand. 

Si elle avoit autant d'Se foffe ade quato lo ſpi- Wann fie eben fo vit! 
eſprit que de beauté, rito alle belèzze, fi Verſtand hätte, als 
on ` pourroit. dire potrebbe dire, ch ella Schoͤnheit, moͤchtt 


lé 


que c eſt un nr è un compendio di man fügen, daß es 


de toutes les perfe- tutte le perfettiòni. ein fuv&er Begri 


étions, aller Vollkommen⸗ 


heiten ſeye. 


NEUVE- 


a. 


Segen) 
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d dit] NEUVIEME DIA-D/ALOGO NONO. Das neunte Ge» 
ande LOGUE. 4 ſprãch. 
Pour demander Per domandar Neue Zeitungen 
ail ce qu'on dit de «quel che fi dice di zu fragen. 
nt. nouveau. nuò vo. 
daß Ve dit on de nou-¶ “He fi dice di mia fagt man 
dot veau? vo? neues ? 
N’ avez vous rien deSapèteniente dinuòvo?IBift ihr nichts neuz 
nb |, nouveau? es? 
(o Jen ai rien entendu, Non bò ſentito (intèfo) Ich habe nichts ges 
` mènte. port, 
on | De quoi parle-t-on? Di che ſipaͤrla? Wovon redet man? 
ang. On ne parle de rien. Nou fi pàrla di niente. Man redet von nichts / 
oder Aver vous oui dire que Havète fentito dire, c abt ihr hoͤren ſagen, 
nousaurons la guer- haveremo la guerra? daß wir den Krieg 
Xd | rei befommen werden? 
Jen’ en ai pas: entendu Non ne hò intèfo parla-Ich habe nichts dar⸗ 
pòte parler. URS : von gehoͤret. 
bu On parle pourtant d' Si parla però d un aſsè- Man redet gleichwohl 
un fiége. dio. von einer Belage⸗ 
AL. WCW | 
ft. | On le difoit, mais MAYI dicèva , mà non Man ſagt es, es iſt 
vi | | n'eftpasvrai. ini TS Re aber nicht wahr, 
bé | Au contraire, on parle Al contrario fi parla di%a; man ſagt vielmehr 
md. de paix? pace. vom Frieden. 
oid | Croyez vous que nousCredète c baverèmo laMeynet ihr, daß wir 
alg |  auronslapaix? pace? werden Frieden be⸗ 
dit | s oa kommen? 
jo Je crois, qu oui. Cridodifi. — Ja, ich glaube es. 
vif Queditonencour? Che fi dice in Corte? = fagt man bey 
A Hofe? 
ich On parle d'un voyage. Si parla w un viaggio, ER ai von einer 
Reiſe. 

Quand croit on que le Qudndo fi crède dest meynet man 
Roi partira? partira il Rè? denn / daß der Koͤnig 
| ` ausreiſen wird. 
| On ne le fait pas, on Non fi sà. Mon ſi di-Man weiß es nicht, 
ne le dit pas. ce. man ſagt es nicht. 

Oùdit on qu il ira? Dove fi dice, ch andè- Wo fagi man, daß er 

É- ra? wird hingehen? 
Les 
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Les uos difent en Flan-Chi dice in Fiandra, chi Einige fagen nach 
dres, les autres en in Germania. Flandern, andere 


Allemagne. nach Teutſchland. 
Et la Gazette, que dit-è la Gazzetta che dice? Was ſagt denn die Zei 


elle? A tung ? 
Jene! aipaslüe, Non M hò letta. Ich babe ſie nicht gelt⸗ 
S a. 
Eftil vrai ce qu on ditSarebbe vèro quel che fiS$ft es wahr, mas mati 
de Monfieur N. dice del Sign. N. fagt vom Hrn. N. 
Qu’enditon? Che fe ne dice? Was (agt man von 
ihm? 


On dit qu’il eft bleffè Si dice, che fia ferito a Man fügt, daß er toͤdt⸗ 
à mort. morte. ich verwundet feyt 
J en ferois fâché, car Mi difpiacerèbbe, per-Das folte mir leyd 
C eft un honnéte ch'è un galant huò- ſeyn, denn er ift ein 


homme. mo. ehrlicher Mann. 
Quil' a bleffe? Chil hà ferito? Wer hat ihn verwun⸗ 
2 


Deux fripons qui l ont Dia furfanti che V Zwey Schelmen, die 


attaqué. hannoajlalito. ihn angegriffen hw 
" - ben. 
Sait on pourquoi? S sail perche? Weiß man die Urſach! 


Le bruit court que c eſt corre voce, che fia, per Das gemeine Geſchreh 
pour aveir mal par- havęre ſparlato di lo- lautet, als hatte er 
lé d ceux, & donnè ro, e dato uno febiaf- übel von ihnen gere 


un foufflet à un d' fo ad uno d èfi. det, und einem von 
eux. ihnen eine Ohrfeige 
gegeben. 
Je ne le crois pas. Non lo credo. Ich glaube es nicht. 
Ni moi non plus. Ne manco io. Und ich eben fo wenig. 


Quoi qui en foit, on leCommaaque fifia, ſiſa- Dem fèy wie ihm mole 
ſaura bientôt. pra prèſto. le / man wird es bald 
erfahren. 
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DIXIEME DIA- DIALOGO DECI- Das zebende Ges 


mand, il parle fi bien 
Italien, Francois, 
Efpagnol,&Anglois 
que parmi les Ita- 
liens, on le croit 
Italien, 


ladi manièra Italid- 
no,Francèfe, Spagnò- 
lo, & Inglèje, che 
frag! Italidni è cre» 
dite Italiano. 


LOGUE. MO. ſpraͤch. 
pour & infor- Per domanda. Sich einer Dev: 
mer d' une per- re d uno. ſon zu erkun⸗ 
ſonne. à € digen. e 
Vi eft ce Gentil- Mi è quel Gentil r if der Edell⸗ 
homme qui SE huòmo che vi A mann der allereꝛſt 
parloit tantôt ? lava poco fd? mit ihm geredet? 
C ch un Allemand. e un Tedèfco. Es iſt ein Teutſcher. 
Je le croyois Anglois. Lo credè vo Inglèſe. Ich! hielte ihn vor einen 


Engellaͤnder. 


Ileftdu côté de Saxe. à EA parte di Saffo-r ift aus Sachſen. 
il ie fort ET beniffimo Fran-Er redet ſehr wohl 


Frantzöſiſch. 


cèfe. 
Quoi qu il foit Alle-Se ben è Tedéfco, par-Db er gleich cin Teut⸗ 


ſcher ift, fo redet er 
doch (6 wohl Stalis 
aͤniſch, Frantzoſiſch, 
Spaniſch und En⸗ 
gliſch, daß man ihn, 
unter den Italiaͤ⸗ 
nern vor einen Ita⸗ 
tiner hält, 


Il parle Francois, com-Pärla Francèfe qudn- Er redet Sranköfifch, 


me les Frangoisme- to i Francèfi medè- glei 


mes. 


den gebohr⸗ 
nen Frantzoſen. 


Dm, 
Les Efpagnols le cro-Gli Spagnòli lo ſtimano Die Spanier halten 


yent Efpagnol, 
les Anglois Anglois. 


fi Inglèfe. 


& Spagnolo, è gl Inglè- ihn vor einen Spas 


nier, und Die Engels 
Lander vor einenEne 
gellaͤnder. 


| left difficile des pof-è pur difficile d eſſer Es ift ſchwer fo viel 


ſeder bien tant de pratico in tante lin- unterſchiedene Spra⸗ 
pre fi differen- gue cosìdifferènti. 


chen zu befigen, 


lat long tems dansè flato unpèzæa in quoi Er hat fich lang in Diez 
ces pais li. 


paèfis 


fin Landern aufge⸗ 


balten. 
a-t 
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Y a-t-il long temsqueè un pezzo che le cono-Kennet ihr ihn ſchon 
vous le connoiflez? feete? lange ? 
Ilya environ deux ans. Sono duoi anni in circa. Es find ungefehr zwey 
Jahr. 
Il a bon air. Ha buonaria. enis wohl aus. 
Il a bonne mine. Ha buona cièra. Er hat feine Minen. 
Il eſt de belle apparen-è di bell afpètto. Er hat ein gutes Anſt⸗ 
ce. en. 
Iln eft ni rrop grand, Non è, ne troppo gran-Gr ift weder zu groß 
ni trop petit. de, uè troppo piccolo. noch zu klein. 
Il eft bien fait, & fa? ben fatto, è la suaEr ift wohl gebildet, 
taille eft dégagée, ftatàra è difinvòlsa. und ſeineLeibes⸗Ge⸗ 
ſtalt iſt frey. 


Il joe du lüt, de laSwòna del liuto, dellaEr ſpielet auf der Sam | 


guitare, & de plu- chitdrra, e di molti te, Kythar und oit 


ſieurs autres Inſtru- altri ſtromenti. len andern Inſtru⸗ 
mens. menten. 

Je ferois bien aife de Haverèi à care di co-Ich möchte ihn wohl 
le connöitre. noͤſcerlo. kennen. 

Je vous en donnerai Ve ne procurerò la co-Ich will ihn mit ihm 
la connoiſſance. nofcènza. befandt machen. 

Ou demeure-t-il? Oveflà dicàfa? Wo wohnet er? 

Il demeure ici pres. Sta quì vicino. Er wohnet nahe hier⸗ 


m. 
Quand volez vous que Quando volète , che !! Wenn wollen wir zu⸗ 


nous allions ſalüer andidmo à riverire ſam̃en hingehen ihn 


enſemble? injième ? zu gri fien ? 
Quand il vous plaira, Ogni vòlta che, oder, Wenn es ihm beliebt, 
parceque € eft mon quando vi piacerà, denn er ijt mein ott? 


ami intime. per ch è amico mio trauteſter Freund. 
firètto. 
Ce fera, quand vousenSurà quando vi ſaràEs kan gefchehent, 
aurez lè tems. co mmodo, oder haue- wenn er wird Zeit 
rete l tempo. haben. 
Nous y irons demain Li anderèmo domatti-Wir wollen morgen 


matin. na. hingehen. 
Jevousferaiobligé. Vi reſterò obligato. Ich werde ihm o 
bunden ſeyn. 


ONZIEME 


— C I 


Je 
C 
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| | T 
don | ONZIEME DIA- DIALOGO UNDE- Das eilffre Ge⸗ 
| LOGUE. CIMO. fprácb. 
mut Pour ecrire. Per ferivere. Vom ſchreiben. 
Onnez .moi ue B a un foglio dif% Ebt mir einen Bo⸗ 


, feüille de papier, & J carta, una pègna, & gen Papier, cine 
n. une plume & un peu ed un pòco d’inchio- Feder, und ein we⸗ 
ine d'èncre. ſtro. nig Dinten. 

Entrez dans mon ca-Enträte nel mio cabi-Gehet in mein Cabi⸗ 
groß binet, vous trouve- netto, troveréte fo- net, alda werdet ihr 
| rez fur la table tout pra la tavola, quàn- alles, was ihr nòs 
det, ce qu il vous faudra. to vi farà di bisò- thig habt, finden. 


gno. VERS 
Il n° y a point deplu-Non vi sono pènne. Es ſind Feine Federn 


| 
SU | mes. DA, 
MU | En voilà tant dans l'èccone tante nel cala-Hier find fo viel in 
tru écritoire. màro. dem Feder⸗Rohr. 
Elles ne valent rien. Non sòno buone, oder Sie find nichts nube, 
Eu non vàgliòno niente. fit taugen nichts. 
i Envoilà d' autres. èccone altre. Hier ſind andere. 
ihm] Elles ne font pas tail- Non sònotemperate. ` Sie find nicht "ges 
. lées. ſchnitten. 
| Où eft vôtre canif? Ov è`! vòftro temper-Wo ift euer Feder 
VO no? keſſer? 
Savez vous tailler lesSapète temperar le pèn-Rônnet ihr die Federn 
DI | ` plumes? ne? ſchneiden? 
ihn Je les taille à ma ma-Le tempero à modo Ich ſchneide fie auf 
| niére, mio. meine Weiſe. 
tbt | Celle-cin’ eft pas mau Quèfla qui non è cati-@elbige iſt nicht 
D vaife. va. ſchlimm. 
d. pendant que j acheve-Mèntre finirò quèſta Inzwiſchen daß ich 
rai cette lettre, fai- lèttera , faveritemi dieſen Brief fertig 
ef tes moi la grace de di fare un piego di mache, fo erweiſet 
Zeit faire un paquet de — quófle altre. mir die Liebe, und 
ces autres. machet dieſe andern 
gen | < in ein Packet zuſam⸗ 
| men. 
ver⸗ | Quel cachet voulezChe figillo volète che ci Was ſoll ich für ein 
|  vousquej y mette? mta? Pikſchier drauf druz 
| cken? 


ME ` T Cache- 
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Cachetez-lesavecmonsigillätele colla mia ci-Pitſchiret fie mit met 
chifre, ou avec mes fra, ovèro colle mie nem Namen oder 


armes. . àrm. mit meinem Wapen 
Quelle cire y mettraiche cèracimetterò ! Was ſoll ich vor Wax 
je? gebrauchen? 


Mettez en de la rou-Mettetene della ròffa, Nehmet rothes, oder 
ge, ou de la noire, il o della nera, nòn im- ſchwartzes , es gilt 
n'importe. òrta. gleich. 

Avez-vous mis la date? Havere mèffo la data? Habt ihr den Datum 

darunter geſetzt? 

Je crois qu oui, maisCrèdo di sè, mà non hè glaube ja, ich habe 


je n ai pas figné. sòtto fcritto. mich aber nicht une 
terſchrieben. 
Le quantiéme du mois4i quanti ſiamo del mè-Den wievielſten haben 
avons nous? ſe? wir heute? 


C eft aujourd'hui le Samo hòggi agli otto, ift heute der achte 
huit, le dix, le quin- ai dièci, ai quindici, der zehende der fun: 
2e, le vingt, levingt- ai venti, ai vènti fei, gehende, der zott, 
fix, letrente. aittènta. der 26te, der zote. 

Mette y le deſſus. Mettèteci la ſopraſcrit. Setzet die Überſchrift 

ta, oder, il fopra- darauf. 
á Scritto. 

Oueft la poudre? ` Ov èlapòlvere? Wo iſt de: Streuſand! 

Vous n avez jamais ni Non bavète mai, no Ihr habt niemablé 
poudre, ni ſable. polvere, ne arena. weder Staub nod) 


Sand. 
ql y en a dans le pou- Ve n d nel polverino. Es ift etwas in det 
drier. Sand ⸗Buͤchſe. 


Voilà vôtre valet, von- cco l vdſtro servo, vo-Hier ift euer Diener / 

len vous qu' il porte lète, che pòrti le let. wolt ihr, daß er die 

les lettres à la poſte? tere alla pòfta? s Briefe auf die poft 
trage? 

Portez mes lettres à laPertáte le mie löttereTraget meine Briefe 
poſte, & n'oubliez alla pèfla, e non vi auf die Poft, und 
pas de payer le port. fcordate di pagäreil vergeſſet nicht das 

pòrto. Poſtgeld zu bezahlen. 

Jen ai point; argent, Non bò quattrini, H- Herr, ich habe kein 
Monſieur. gnòre. Geld. ' 

Tenez, voilà unepifto- Pig liáte , dcca Ana dop- Hier men ihr eine Pis | 

ſtole. 


le, e pia. 


——— 


Alls 


| 


SC 


— — — 
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PO —U— — 'P— — ſ—deDᷓ— ¹˙ꝛ — — \ 
Allez vite, & revenezAndate prèfto , e tornà-Sehet geſchwinde, und 
au plus tôt. te quànto prima. Foret bald wieder. 


KI 


DOUZIEME DIA- DIALOGO DUO. Das zwoͤlffte Ges 
LOGUE. DECIMO. ſpraͤch. 


Pour acheter. Per comprare. Vom Kauffen. 
Ue fouhaitez vo- ¶ Mie hrama V. & che g As begehret der 
us, Monſieur, que 7 cèrca ? Herr, was ſuchet 

cherchez vous? er? 

Je voudrois un bon & Vorrèi un panno hello, Ich wolte gern ein gue 
beau dap pour faire e buòno, da fare un tes und ſchoͤnes 
un habit. veftito. Tuch haben zu eis 

nem Kleide. 

Entrez, Monfieur „J. S. entri, vedrà qui Der Herr komme bere 
wous verrez ici les ; pin belli panni di ein, er wird hier die 


plus beaux draps de Parigi. ſchoͤnſten Pariſiſche 
Paris. Tuͤcher finden. 

Montrez moi le meil-Mofträtemi `! megliòre Weiſet mir das befte, 
leur que vous ayez. c babbiáte. das ihr habt. 


En voilà un tres beau èccone un belliſimo, e Hier ift, ein überaus 
&commeonlepor- comefipörta adeſſo. ſchoͤnes, und wie 


te à prefent. man es anjetzo traͤgt. 
Il eſt bon, mais lacou-è bono, mà `! coloreEs ift gut, aber die 
leur ne me plait pas. uon mi piace. Farbe gefaͤllt mir 
nicht. 
En voilà une autre pié-èccone un altra per- Hier ift ein helles 
ce plus claire. za più chiara. Stuͤck. 


J aime bien cette cou-OI color mi pièce, ma Die Farbe gefällt mir 
leur; mais le drap il panno non è forte zwar, das Tuch aber 
n’ eft pas affez fort, d baſtanxa: è troppo iſt nicht ſtarck gnug, 
il eſt trop mince. fottile. es iſt zu duͤnne. 

Voyez cette piece iei, V. A veda quifla pèz-Der Herr ſehe dieſes 
Monfieur; vous n za: non ne troverà Stuck an, er wird 
en trouverez pas de di così hello altrove. es nirgends fo fhón 
fi beau ailleurs. finden, 

Gombien me le ven-Qudntome lo venderète Wie mott ihr mir die 
drez vous l'aune? la camma, oder, il Elle verkauffen? (0: 

bráccio? der laſſen?) 
T 2 ans 
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chi D en a 
Sans vous furfaire, d Ber non foprafarla d Damit ich dem Herrn 
un fol, elle vaut un sòldo, ella vale keinen Pfenning úz 
vingt francs. venti franchi. berbiete, ſo koſtet fie 
20, Francken. 
Monfieur, je ne fuis pas Signore, io non sono err, ich bin nicht gts 
accoütumé à mar- avvèzzo àprezzo- wohnet zu ſeilſchen, 
chander, dites moi, läre; ditemi di gra- faget mir, ich bitte 
je vous prie, le der- tial ultimo prèzzo. euch, das letzte 


nier mot. Wort, (den aͤuſſer⸗ 
ſten Preiß.) 

Je vous I ai dit, Mon-L' ho detto à V. S. tànto%ch habe es dem 
fieur, elle vaut cela. vale. Herrn geſagt, fie 

troppo caro; ve ne da- gilt das. 

C eft trop cher, je rò fei fchdi. Es ifi gar zu theuer / ich 
vous en donnerai fix will euch ſechs Tha⸗ 
écus; Non v è un sòldo da le- ler geben. 

Il n'y a point un folà | vare. Es iſt nicht ein Pfen⸗ 
rabattre. ning abzudingen. 


Vous n' aurez pas ce Non baverète quel c Ihr werdet nicht be 
que vous avez de- bavére domandato. kommen, was ihr 
mandé. begehret habt. 


Vous m'avez demande /. Vm bà domandàtoDer Herr hat von mir 


le dernier prix, je l'ultimo «prèzze ; den aͤuſſerſten Preiß 


vous T ai dit. gliel hò detto. verlanget, den habe 
ich ihm geſagt. 
Allons, allons, coupe: àa, via, tagliarene due Hurtig, hurtig, meſſet 
en deux aünes. braccia. 2, Ellen ab. 


Jevousjure,foid'hon-Le giuro , da galant Ich ſchwere ihm, bey 
nete homme, que je uomo, che non gua- meiner Treue, da 
ne gagne pas un écu dagno uno feudo con ich bey dem Herrn 


avec vous. lei. keinen Thaler ge⸗ 
winne. 
Voila quatre piftoles ‚Ecco quattro doppie; da- Hier find vier Piſto⸗ 
donnez moi le refte. temi l reſte. M gebet mir den 
eft. : 


Je vous prie, Monſieur, Di gratia J. S. mi diaZch bitte ihn, mein 
donnez moi une au- un altra dòppia, que- Herr, er gebe mir 
tre piſtole, cellelà eft ſtaè ſcarſa, non è di eine andere Piſtol⸗ 
legere, elle n° eft peſo. die iſt zu leichte, ſie 
point de poids. iſt nicht wichtig. É 

n 


- cA 
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En olli une autre. eccone un altra. Hier habt ihr eine ans 
| dere. 
Adieu, Monfieur, vò-Adio, Signöre , fon fer GOTT bebüte ihn, 
tre ferviteur. vitòr di V. S. mein Herr, ich bin 
ſein Diener. 


S A A DE ii A a AR 


TREIZIEME DIA-DIALOGO DECI- Das dreyzehende 
LOGUE. Mo TERZO. Geſpraͤch. 
Pour joiier. Per ginocare, Vom Spielen. 
Oüonsune partie "Qu aber QUE uns eine Par⸗ 
piquet. tita à picchetto. they im Picketen 
ſpielen. 

Combien voulez vous Qudnto volte ginoca-Wie hoch wolt ihr 
jouer? re. pielen? 

C qu il vous plaira. Quel che vi piacerà. Wit es euch beliebt. 

Joüons trente folsGiuochidmo trènta sol- Laßt uns vor die lange 
pour paſſer le tems. di, perpaffare il tèm- Weile um einen hal⸗ 


po. ben Thaler fpielen. 
Donnez nous des car-Dateci carte. Gebt uns Karten her. 
tes. 
Voyons qui fera? Vedidmo a chi toccheragaßt fehen, wer geben 
T MEME C 
Voyons qui anra laVediàmo chi baverà ingogt fehen , wer die 
main ? mano? Vorhand haben fol? 
C eſt à vous à faire. Toce à voi. Es iſt an euch. 
C eft à moi. Tòcc à me. Es iſt an mir. 


Mélez les cartes, tou-Meſcoldte le carte, tut-Miſchet die Karten, 
tes les tetes font en- tele figure sono inſii- die yonn (ino alle 
ſemble. me. beyſammen. 

Elles font affez mé-Sònogid mefcolâte à ba. Sie find gnug gt 
lées. fianza. miſcht. 

Coupèz, Monſieur. Alzate, Signòre: Der Herr nehme ab. 

Avez vous vos cartes? Havéte le vòftre carte? Habt ihr eure Karten? 


Je crois qu oui. Credo difi. ` | Ich glaube ja. 
Combien en preneꝛ Quante ne pigliare? Wie viel begehret ihr? 
vous? 


Je prens tout. Lepìglio tutte. Ich nehme alles: 
T 3 J œ 
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J en laiſſe une. Ne lafcio una. Ich laſſe eine liegen. 
Jai un mauvais jeu. Ib an cativo ginòco. Ich habe ein ſchlin⸗ 

mes Spiel. 
A refaire, à monte. Von neuem. 


Non pas pour cetteSignòr nò per queſta dein, vor dieſesmahl. 
fois. volta. 
Avez vousécarté? Hawète ſcartato? Habt ihr eure ſchlechte 


Karten weggeworf⸗ 
fen? i 
Non, Monfieur, mon g gur nò, il miogiuòcoNein , Herr, mein 
jeu m' embaraſſe. “m'imbarèzza. Spiel verwirrt mich. 


Vous devez avoir beau Dovéte bavér bel giuò-Shr muͤſſet ein gut 
jeu, puis que je n ai co, poichè non bò nièn- Spiel haben, div | 
rien, te. weil ich nichts habe. | 


Contẽs vôtre point.  Contàteil vößro punto,Beblet curenNumnmel, | 
oder, chiamate il ud- | 


ftro punto. : f 
Cinquante, foixante, Cinquanta , ſeſſanta. anme ſechzig. 
Ils ne valent pas. Non vàgliono. ie Kr nicht gut. 
Ils font bons. Sòno buoni. Sie find gut. 


Quinte Major, quinte Quinta maggiore, quin-Gitit quinta major, ti | 
de Roi, quintebas- ta al Rè, quinta baf- ne quinta vom Kb 


fe , quatriéme de fa , quarta dalla Da- nige, eine niedrige | 
Dame, tierce de Va- ma, tèrza dal Fante. quinta , eine quarta | 
let. von ber Dame, eine 
tertia von dem 
Knechte. la 
Trois as, trois Rois,7rè 4ſ%, trè Rè, trè diè-Drey Eß, drey Koͤni⸗ 
tfois dix. ci. ge, drey Zehen. 
J en ai autant. N hbòaltretànto. Ich habe eben ſo viel. 
Quatorze de Rois. Quattòrdici di Rè. Vierzehen von Ronk | 
gen. 
Joüez. Giuocàte. Spielet. 
Cœurs, piques, trefles,Cuori, piche, fiori, qua-Derb , Spathen è 
carreaux, dri. Creutz, Rauten. 


L'as, Ie Roi, la Dame, L affò, il Rè, la Dad. Des Eh, der König, 
le Valet, le dix, le ma, il Fime,ildièci, die Dame, der 
neuf, le huit, le il noͤve, J dito, il sèt- Knecht, die ro, die 


ſept. te. 9. die 8. die 2 
Un pic, un repic. Un pico, un ripico. Eine Pic, eine Repic. 
Capot. Capòtto, oder marco. Caput. pui 

a 


lè 


1 


^ 


en, 
lims | 


mahl. 


lehte 
worf⸗ 


mein 
mich. 
gut 
die⸗ 
habe. | 
md, | 


d 
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di perdi. Hò pèrfo , hò perdùto. Ich habe verlohren. 
ousavez gagné.  Hauète vinto, oder gua- Ihr habt gewonnen. 
| dagnato. 

Vous me devez trenteMi dovéte srènta söldi. Ih feno mir einen bals 
fols. : ben Thaler ſchuldig. 

Vous me les deviez. , Me li dovevate. WA n mir einen 

uldig. 
Nous ſommes quittes.Sidmo pace, oder/ ſiamo Wir find quit. 
pari. 


ASAC IS AS 8 Mf l l 


QUATORZIEME DIALOGO DECE Das vierzehende 
DIALOGUE. MO QUARTO. Geſpraͤch. 


pour le voyage. Per il Viaggio. Bon der Reiſe. 
Ombien de licües ŅUànte legße sofa Je viel Meilen 
y a-t- il d ci A diquià N.? find es von hier 
N.? big N.? 
TI y a huit lieües. Vi sònoòtto lèghe. Es ſind acht Meilen. 
Nous ne pourrons pas Non vi potrèmo arri-Wir werden heute 
y arriver aujour- wäre höggi, è troppo nicht hinkommen 
d'hui, il eft trop tardi koͤnnen, es iſt zu 
tard. ſpath. 
Un eft pas plus de mi Non è più di mèzze di Es iſt nicht über zwölf, 
di, vous y arrivere vi arriverète ancora ihr werdet noch zei⸗ 
encore de bonne d buon hora. tig allda anlangen. 


heure. k 

Le chemin eft il beau ?è hella la ffrada? a der Veg aut? 

Pas trop, il y a des Non troppo; vi sòno icht gar zu gut, man 
bois & des rivieres böfchi,e ſùmi da paſ- mu durch Waͤlder 
apafler. fare. und über Flüffe ges 


hen. 
Y a-t-il du danger furV” ê pericolo per la fira-Sft der Weg gefaͤhr⸗ 
da? lich? 


le chemin? < ; : 
On n° en parle pas, c Non fe ne parla; è una Man redet nichts bar: 
eftungrand chemin, ſtrada maèfira, do- von is ift eine Lands 


où f on trouve du ve fi trova gènte ad Straſſe, woſelbſt 

monde à tout mo- gui momento. man alle Augenblick 
Leute antrifft. 

T 4 Ne 


ment. 


— 


Fi — 
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Ne dit on pas qu il y Non fi dice, che vi fia-Sagt man nicht daß Q 
a des voleurs’ dans uc ladri ne i boſchi? Rauber in denen | 


les bois? Waͤlderen ſeyen? 


Iln'yarienà craindre, Non v è nulla da temè-Eg bat feine Gefahr 


ni de jour ni denuit. re nè di giorno, nè di weder bey Tag noch 


notte. bey Nacht. 
Quel chemin faut - il che ſtrada bisògna pi-Welchen Weg muß 
prendre? glidre? man nehmen ? 


Quand vous ferez pro-Quàndo farète vicini Wenn ihr nahe an den 


che de la montagne, alla montagna, pi- Berg kommet, fo 


vous prendre: à glierètedinandritte. muͤſſet ihr euch zur 


main droite. 
Il ne faudra donc pas Non bisognerà adun. Sb wird man denn 
menter la monta- que falir la montà- nicht duͤrffen übern 
gne ? ` gna è Berg ſteigen? 4 
Non, Monfieur, il n ySignòr nò, non v'è e Nein, mein Herr, es if 
à point d'autre m picciolo còlle nel kein anderer Berg,⸗ 


montagne qu' une bòfco. als ein kleiner Dë 
petite colline dans gel in dem Walde. 
le bois. ; 

Le chemin eft il diffi») difficile la ſtrada nel Iſt der Weg im Bals 
cile dans de bois? bòfco 2 de uͤbel zu ſinden? 


Vous ne pouvez pas Non potete fmarrire la Ihr fónnet nicht ir | 


vouségarer. ſtrada. ren. 

Quand vous ferez Quando farète fuor del Wenn ihr aus dem 
hors du bois, fou- hoſcos ricordàtevidi Walde fend, ſo ver⸗ 
vènez vous de Pigliäre à man màn- geſſet nicht euch auf 
prendre à main gau- ca, die lincke Hand zu 
che. wenden. 

Je vous remercie Mon- p; ringràtio, Signòre, eIch dancke dem Hern, 


È 


fieur, & vous fuis gi rèflo molto obli- und bin ihm ſeht 


fort obligé. gato, verbunden, 

Allons Meflieurs , al-Yız, via, Signòri, mon-Hurtig ihr Herren, 
lons, montons à che-  tidmoè cavallo. burtig, laßt uns zu | 
val. Pferde fteigen. 

Adieu , Mleſſieurs „Adio, Signòri, a dio. Gott behuͤte fie, iht 
adieu. Herren, Gott be⸗ 

büte fie, | 

Je vous fouhaite ung; duguro un felice%ch wuͤnſche ihnen ti 
heureux voyage. viaggio. ne glückliche Reife. 


QUIN- 


L 


„„ 
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Daß QUINZIEME DIA-DIALOGO DEC Das funffzehende 


ZE) LOGUE. Mo QUINTO. Geſpraͤch. 

en? i 

fahr Du fouper & Della cena, eBondendibend- 

noch, au logement. dell allogiamènto.' Eſſen, und von dem 
Loſement. 


Ouvons nous loger DOffiàmo noi alloggi- Rimm mir hier lo- 
ici? dr qui? given? + 
„ ſo] Oui, Meſſieurs, ,nousSignòri fi , habbiàmo Ja, ihr Herrrn, wir 


) zur avons de belles belliſime camere, e haben gute Kam: 

en. chambres & de bons buoniſſimi letti. mern und gute Bet⸗ 

denn lits. ten. 

berg Defcendons,Meffieurs..Smontiamo, Signöri. GE abſteigen, ihr 
f Herren. 

(8 íf Faites mener nos che- Fate condurre i niftrigofjet unſere Pferde in 

erg / vauxal' écurie, cavàlli alla falla. den Stall fuͤhren. 


SÙ | Prenez les chevaux de piglidts i cavdlli di qus- Nehmet dieſen Herren 


de. ces Meſſieurs & ayez — fli Signòri ed babbia- die Pferde ab, und 
en ſoin. tene cura. traget derohalben 
Gale Sorge. 
2 ga voyons, que nousOr sii, vediamo, che ci Nun laſſet fehen, was 
a donnerez vous à daretedacenäre? wolt ihr uns zu 
ſouper? Nacht zu eſſen ge⸗ 
dem ben? 
ver-] "Voyez, Mefficuts, ceVedano le Signòrie lo- Sehet, ihr Herren, 
auf qui vous agréera, ro, quel che le piace- was euch belieben 
EU ra. wird, 
Donnez nous une fri-Dàteci una fricafsea di Gebet uns eine Fricaſ⸗ 
n, ^ cafsée de poulets, un pollaſtri, un cappòne, ftt von jungen Dis 
ſeht chapon, une demi unamèzzadozzina nern, einen Capau⸗ 
. | > douzainedepigeon- di picciòni, un infala= nen, ein halb Du: 
en / neaux, une fallade, ta, ſei quaglie, eduna bend Tauben, ei 
n fix cailles, & une dozzina di lodole. nen Salat, ſechs 
| douzaine d alloüet- Wachteln, unb ein 
iht tes. Dutzend Lerchen. 
be⸗ Ne voulez vous rien Non vògliono altro? Wollen ſie nichts an⸗ 
d'autre chofe? ders haben? 


i- Non, Monfieur, c eftSignòr nò, bafta; ma ein, Herres iſt gaug, 
t. aſſez, mais donnez- dateci buon vino, gebet uns aber guten 
„ T 1 nous 


nous de bon vin & ` e delle frutta. 


du deſſert. 


Das funffzehende Gefprach: 


Wein und Confecte | 


(den Nachtiſch.) 


Laiffez moi faire, je Laſcino fare à me; le Sie laffen mich for 


vous lerez contens. 


Allons, Meffieurs, al-Andiàmo , 


vous ice que prometto che faràn- 
c 


no conténte. 


en, ich verſichert 
ie, daß fie ſollen zu 


frieden ſeyn. 


Signòri Hurtig, ihr Herren, 


lons voir nos cham- andidmo à veder le hurtig! laſſet uns 


bres. 


nòftre came re. 


unſere Kammern be⸗ 
ſehen. 


Eclairez à ces Met Fate lume a quéfti Si. Leuchtet dieſen Sers 


fieurs. 


gnori. 


ten. 


Faites nous foupet au Fateci cenàr quante Macht, daß wir bald 


plus vite. 


prima. 


zu Nacht eſſen. 


Avan que vous ſoyen prima che le fiàno ca-Ehe fit werden Dit 
debottéz , le fouper ` vati gli ſtivali, la ce- Stieffeln ausgezo⸗ 


ſera prêt. 


na ſard in òrdine. 


gen haben, ſoll das 
Nacht⸗Eſſen fertig 
ſeyn. 


Où font nos laquais? Ove sòno i naſtri lachè? Wo find unſere Lœ 


Ils font montez là$0mo faliti là sit, colle 


haut, avec vos vali- 


ſes. 


Avés vous apportéHavéte portàto le mie · db 


mes piſtolets? 


Oui, Monſieur, les Signor fi, èccole. 


H 
voilà, 


loro valigie. 


piſtolle? 


quaͤyen. 
ie find mit ihren Fell⸗ 
eyſen hinauf gegan⸗ 


gen. 
t ihr meine Piſto⸗ 
len gebracht? 


Ja, Herr, hier find fit. 


Débottez moi, & vousCavàtemi gli frivali Biehet mir die Gu 


irez voir aprez, fi P 
ona donné du foin 
aux chevaux: vous 
les menerez à lari- 
Vicre, & vousaurez 
foin qu'on leur don- 
ne l'avoine, 


` 


ed anderète dòpo à 
vedère,fe haver anno 
dato del fièno ai ca- 
valli: li condurrète 
al fiume, & baverète 
cura che sia loro data 
la biada. 


feln aus, und nady 
gehends ſehet zu, 0 
man den Pferdten 
Heu gegeben, iht 
ſolt ſie in die Bach 
fuͤhren, und Sorge 
tragen, daß ſie Ha⸗ 
ber bekommen. 


J aurai foin de tout, Haverò chra del tutto: Ich will vor alles ſor⸗ 


ne vous mettez po- 
int en peine. 


V. S. non fi pigli fa- 
ſtidio. 


gen / der Hert bekuͤm⸗ 


mere ſich nur nicht. 
Mef- 
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Meſſieurs, le ſouper eftSignòri, la cena è in Ihr Herren, das 
prét, on a fervi. ordine: & è portato Nacht⸗Eſſen ift fers 
i in tàvola. tig, man hat aufge⸗ 


tragen, 
Nous nous en allons Adèffo, adèffo verrèmo. Wir kommen alſo⸗ 


tout à l heure. bald. 

Allens ſouper, Meſ-Andidmo d cenàr , Si-Shr Herren, laßt uns 

| fieurs, afinque nous gmöri,accioche poffià- zu Tiſch gehen, Da 
puiſſions nous aller moandare, à lettoà mit wir bey Zeiten 
Se de bonne - buon hora. zu Bette kommen. 

eure. g 

Donnez nous à laverDateci da lavàre,oder,Gebet uns Waſſer 

les mains. date l' dcqua alle ma- zum Waſchen. 


ni. 

Affeions nous, Mef-Sediamo, Signòri , en- Laſt uns ſetzen, ihr Her⸗ 
fieurs , mettons- tridmo à tavola. ren, laßt uns an 
nous à table. Tiſch ſetzen. 

I manque un couvert. Manca una poſita. Es mangelt eine Auf. 

ſtellung (ein Teller.) 

Manger de cette fri- Mangiate di quèfta fri-Sie effen von dieſer 
dite, elle eft fort cafsèa, è benifimo Fricaſſet, fie ift 
bien affaifonnee. condita. wohl zugerichtet. 

Les pigeonneaux ne / piceibni non sòno cot. Die Tauben ſind nicht 
ſont pas cuits. ti. gar. 

Donnez nous à boi-Däteciäbere. Gebet uns zu trincken. 
re. 

A vötte fanté, Mef-Brindifi alle Signerie lo- Auf ihre Geſundheit 

ſieurs. ro. ihr Herren. j 

Je vous remercie, Ringrdtio V. S. vi rin. Ich bande ibm, mein 
Monfieur. gratio. Herr. 

Le vineftilbon? e budòno il vino s JI der Wein gut? 

Un eft pas mauvais. Non ècativo. rift nicht ſchlimm. 

Beuvons donc. Bevidmo adundue. Laß uns denn trincken. 

Ces cailles font fort Quèfte quaglie sono te-Diefe Wachteln find 
tendres. nerifime. > ſehr zart. 

Vous ne mangez pas, J. F. non mangia. Der Herr iffet nicht. 
Monſieur. 

Jen ai point d appetit, Non hò appetito, sono Ich habe keinen appe- 
je ſuis las & fatigué.  firdcco, e fatigato. tit, ich bin müde und 

abgemattet. 
TI faut 


dogs”. Das funffzehende Gefprách, 
„„ 


Il faut prendre coura-Bisògna pigliàr ani-Man muß Muth fall $ 


e. mo. en. j 
Je Ex afliirementCèrto , farèi meglio ind würde mich gui 
mieux au lit, qu' à lètto, ch d tavola. wißlich beffer im 
la table. Bette, als am Ti 
ſche ſchicken. | 
Faites bafliner vôtreFàccia Scaldare il shogaft euer Bette wär! 
lit, & allez vouscou- léttoye vada à dor- men, und gehet zu 
cher. mire. Dette, (leget euch 
ſchlaffen.) | 
Achevez de fouper ,Firite di cenare, Signo-Die Herren effen fort 
Meſſieurs, je m'en ` ri, iovàdo à ripofàr- ich begebe mich zur 
vais me repoſer. mi. ubt. - 
Vous fentez vous mal? Si fentemàle V.S.vuò-Befindet er fich übel 
voulez vous quel- le qualchè cófa è auf? Berlanger er 
que chofe? etwas? | 
Jen ai befein d' autre Von bò bisògno d altro Ich brauche nichts / 


choſe que de repos. che di ripòfo. als die Ruhe. A 
Adieu, Meflieurs; bon 4 dio, Signori, buona G Ott behuͤte ſie, iht 
foir. fera. Herren, gute Nacht. 


Je vous ſouhaite une Auguro d Vi. S. una buò-Sch wuͤnſche ihm eine 
bonne nuit; tächez na nòtte: procùri di- gute Nacht, er ſehe 
de vous bien porter. flar bene, B A an er fich wohl 

ennde. 

Apportez nous le def-Portàteci le fratta, eBringet uns ben o 
fert , &allezdireäl’ andate à dire à l Ho- fect her / und laßt den 
Höte qu’ il nous fie, chevènga à par- Wirth herkommen, 


vienne parler. larci. damit wir mit ihm 
reden. 
Le voici qui apportéèccoloqui, che pòrta un Hier kommt er, und 
une bouteille de vin. faſcadi vino. bringet eine Flaſche 
mit Wein. 


SEIZIE- 


I 


C 


Il 
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SEIZIEME DIA- DIALOGO DECI-Das ſechszehende 


LOGUE. MO SESTO. Geſprach. 
pour conter Per contar coll Mit dem Wirth 
v avec! Hóte. Hofte. gu rechnen, 
On foir, Meſſieurs, XD Uòna fera, Signori, (SAMten Abend, ihr 
êtes vous contens LJ sòno contènte le Si- O Herren, find fie 
du fouper ? gnorie loro della ce- mit dem Nacht⸗Eſ⸗ 
na? ſen zu frieden? 


Nous fommes eontens, Sidmo contènti, mà bi-Wir find zu frieden, 
mais il faut vous ſa- go gna ſodisfarvi. man muß euch aber 
tisfaire. vergnügen. 

Contons, Monſieurcontiamo, Signor Ho-Laffet uns rechnen, 
nôtre Hòte, com- fle, quanto babbia- Herr Wirth, wie 


bien avons nous de- mo ſpeſo. wiel haben wir ver⸗ 
pense. zehret? 

La depenſe n° eft pas La ſpèſa non è grande. Die Verzehrung iſt 
grande. nicht groß. 


Voyez ce qu il vousVedètequànto vi viène Sehet, was wolt ihr 
faut, pour nous, per noi, per iniri haben für uns, fur 
pour nos valets, & — fervitüri, e per ino- unſere Diener, und 
pour nos chevaux.  ffrécavalli. fúr unſere Pferde. 

Contes vous mêmesCòntinole Signorie loro, Die Herren rechnen 
Meſſieurs, & vous e vederanno che sòno ſelbſten, fo werden 


verrez qu il y a ſept sette fehdi. ſie finden, daß es 7. 
écus. Thaler find. 

Il me femble, queMipare, che domanda-Mich daͤucht, ihr fors 
vous demande: trop. tte troppo. dert zu viel. 

Au contraire, je fais Anzifò buoniſſimo mer-O nein, ich gebe es 
bon marche. cato. wohlfeil. 

| Combien nous faites Quanto ci fate pagar Wie hoch rechnet ihr 

vous payer pour le per il vino? uns den Wein an? 
vin, 

Quinzefols la bouteil- Quindici soldi per gn: Die Flaſche vor einen 
le. fiafco. Orthsthaler. 


Apportez en une au- Portatene un doot Btinget uns noch eine 
tre bouteille, & faſco, e vidarè- andere Flaſche, und 
nous vous donne- ino domattina sètte wiy wollen euch 

E- rong 
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rens demain matin ſcùdi facendocolatio- Morgen früh beym 


fept écüs en dejü- ne. Fruͤhſtuͤck 7. Rthlt. 
nant. geben, Il 

Quand il vous plaira. Quando piacerà alleSi-ZGann es ihnen belit) 
gnorie lòro. ben wird, 1 


Donnez ordre qu’ on Date òrdine, che ci dia- Befehlet, daß mani 
nous donne des no lenæuola bianche: Uns weiſſe Leilachen H 
draps blancs. aufdecke. | 

Les drapsque vousau-Le lenzudla, c have-Die Leilachen, die fit C 
rez, font blancs de ranno, sono biänche haben werden, find 
lexive. dibucata. weiß aus der LOUE L 


che. 

Faites nous éveillerFateci fvegliare dès ^n Mt euch laft und] 2 
demain de bonne tinaabuon hòra, ve Morgen bey Zeiten 

` heure, je vous en zeprégo. gufwecken. 

ric. 

Je S y manquerai pas: Non mancherò, oder, Ich wills nicht unter 
adieu, Meſſieurs, farànno ſerviti, adio, laſſen, G Ott bebütt | € 
bon ſoir. Signòri, buòna fera. fir, ihr Herren, gu 

te Nacht. j 


S G A e ee AE AA A A . ce e ch He e ec 
DIX SEPTIEME DIALOGO DEC Das ſiebenzehende 


pt 


DIALOGUE, MO SETTIMO. Geſpraͤch. | 

Pour monter è Per montare à Vom Reiten. 

Cheval. Cavallo. 

AH un Cheval L Cco un Cavallo, che Chet ba eio fero 
qui a la mine d Lm ba citrad effer welches mir vol 
être mauvais. cativo. kommt, als taugt | | 

es nicht viel. | 


Donnez moi un autreDätemi un altro Ca-Gebet mir ein andi 
cheval, je ne veux vdllo, non vòglioquè- Pferd, dieſes begeh⸗ 


point de celui - ci. to. re ich nicht. 
Il ne ſauroit marcher. Non può andère (ca- Es kan nicht gehen. 
minàre.) a 
1left pouffif, il eft for- bòlfo: è rapprèfo. Es iſt daͤmpficht / es hat 
bü. fich überfoffen. 


euch 
ihr mir 
ner 


N’ avez vous point de Von havète vergò Schaͤmt wi 
honte de me den- gna di darmi una nicht, da 


T 
eh! 


n belit 


j man 


lachen! 
die fit 


1, fim 


Wo 


aft uns 
Zeiten 


unte 
bebütt 
n, gu 


GEL 
hende 
+ 
tem 
Pferd / 
ir vol⸗ 
taut! 


ander 
begel 


en. 


es hat 


euch 
yr mir 


ner | 
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ner une roffe come 10224 di quella for- eine ſolche Schind⸗ 
me celle la? te? Mahre gebet? 

Il eft déferré, il eft? sferräto, è inchioda-Es hat kein Eifen, es 
encloüe. to. iſt vernagelt. 

Il faut le mener chez Bisdgna condrlo da[ Man muß es zum 
le maréchal. marefcalco. Schmidt führen. 

Il boitte, il eft éftro-Zòppica, èftroppiàto, Es hinckt/ esiftlahm, 
pié, ileftaveugle, cieco(menei vède.) es ift blind. 

Cette felle me bleffe-Quèfla sèlla mi faraDifer Sattel wird 

ra. male. mich drücken. 

Les étriers font tropLe flaffe. sono troppo Die Steigbuͤgel find 
longs, trop courts; lònghe, troppo corte; zu lang, zu tur. 

Allopgez les étrierssAllongate le ſtaffe, ti ra-Machet die Steigbuͤ⸗ 


accourciſſez les tri- te sà leftaffe. gel langer machet die 
ers. Steigbügel kuͤrtzer. 
| Les fangles font pour-Le eingbie sòno marcie Die Gurte find pere 
ries, faulet. 
Quelle méchante bri-Che cativa briglia! Welch ein elender 
de! Zaum! 
Donnez moi mon Datemi la mia frùſta; Gebet mir meine Peitz 
foüet. E 
Attachez la valife, & Attacdte (legate) la va- Bindet mein Felleiſen 
mon manteau, ligia, ed il mio man- und meinen Mantel 
tèilo. auf. 
Vos piftolets font ils on caricate le vòftreSGindeurePiftolen ges 
chargés? piftòlle ? laden? 


J ai oublié d' acheter Mi sòno ſcordato dich habe vergeſſen 
de la poudre & des comprar polvere, e Pulver und Kugeln 


balles. balle. zu kauffen. 
Picquons, allons pliisSpronidmo,andidmo piùSapt uns den Pferden 
vite. preſto. die Sporen geben, 
und geſchwinder 

fortreiten. 


Jen’ ai jamais và une Non bò mai vifo ina ch habe mein Tage 
plus méchante bête. pin cativa beſtia. tan ſo liederlich 
Thier geſehen. 
Elle ne véut ni avan- Non vuol nè andare in- Es will weder vor fich 
cer, ni reculer. nanzi, nèindiètro. noch hinter fich. 
Lichen lui la bride, Abbandonätegli la brì-Lafiet ihm den Zaum 
glia, (dategli la mano.) ſchieſſen. 
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Tenez les rênes plüsPigliäte le rédini pin Haltet den Zügel et- U 
courtes 5 còrte? was kuͤrtzer. i 
Picqués fortement,fai-Sprondte con vigòre, fa- Spornet wacker zu, 0 
tes le marcher. telo andare innanzi. vede daß es forts 
gebet. 
J ai beau picquer, je/o lo fpröno in vàno :Es iſt umſonſt, daß ich 
ne faurois en venir uon nè pòfjo venire a zuſporne, ich fai} A 
about. capo. doch mit ihm nicht 
zu rechte kommen. 
Defcendez, je le feraiStendète (montate) che Steiget ab, ich will es 
bien aller. lo farò ben, io andd- wohl fortbringen. Je 
re. | 
Prenez garde qu'il neAvvertite , che non vi Gebet acht, daß es euch 
vous donne un coup tiri un calcio. nicht einen Tritt opt O 
de pied. be. 
Il rüe donc, à ce que Tira dümque calci, co So ſchlaͤgtes, wie ich 
je vois? me vedo? ſehe? 
Voyez fi j ai fgü le Vedete fe l bò ſapùto Sehet, ob ich es nich TI 
domter. domäre. babe bandigen Fòm 
nen. 4 
| J 
IRIS RPR UR IR ARR 
DIX HUITIEME DIALOGO DECI- Das achtzehendt A 
DIALOGUE. . MOOTTAVO. Geſpraͤch. È 
Pour vifiter un Per viftar un Von der “Defi 
malade, Ammalato. chung eines Kran⸗ 
cken. J 
Omment aver ome havete pafato ZEN Je habt ihr dief 
vous paflé la lanòtte? Nacht zugebracht 
nuit? (geruhet?) J 
Fort mal, je n ai point Malamènte,non hòdor-Gar übel, ich habt 
# dormi. mito. nicht geſchlaffen. 
J ai eu la fievre pen-Hòhavàto lafübbreperCgd habe die gantz E 
danttoutelanüit. tutta la notte. Nacht das Fieber 


| gehabt. 
Je dens des douleursSinta dolori per tùtta la Der gantze Leib thut 
par tout le corps. vita. mir wehe. = 


Avez vous pris un Cli- Ha vète prèfo un fervi-Sabt ihr euch ein GIF. | 
flere? tiále € ftir fegen laffen? | 
Il faut 


lé 


el et⸗ 


AU 
torti 


nicht 
Fön 
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—— — — — — — —y— — a 
H faut vous faire fai-Bisògna farvi cavar Ihr muͤſſet zur Aber 
gner. fangue. laſſen. 

On m' a faigné deux MH -è ftato cavèto ſan-Man hat mir zur Ader 
ſois. gue due vòlte. _ gelaſſen zweymahl. 

Où demeure vôtre a-Dòve fa di cafa il vo- Wo wohnet euer Apo⸗ 
poticaire ? firofperiale. thecker? 


Allez dire au Chirur- Andäte à dire al Cerù-Gehet hin und faget 


gien qu il me vien- fico che vènga à me- dem Wund⸗Artzt, 
ne panſer. dicarmi. daß er komme, und 
mich verbinde. 
Je ne fai pourquoi le Non sò la càufa per la Ich weiß nicht, wara 
Medecin ne vient quale il Medico non um der Doctor nicht 
pas. viene. kommt. 


On ne ſait ce que c eſt Non fi sà còfa fia ſani- Man weiß nicht, was 


que la fanté fi non, tà, fe non quando fi Qn der Geſundheit 


lors qu on eftmala- flè ammaldto. iſt, als wenn man 
de. Franck iſt. 

Il faut prendre coura-Bisògna fare animo Ihr muͤßt guten Muth 
ge, ce ne ſera rien. non ara niente. faſſen / es wird nichts 


zu bedeuten haben. 
Je fens un grand feu Sento un grande ſpaſimo Ich fühle eine groffe 
dans ma playe. nella mia piaga. Entzuͤndung in mei⸗ 
ner Wunde. 
Avez vous êté purgé? Sete ſlato purgdto. Habt ihr purgieret? 
Combien de medeci- Quante medicine havè-Wie viel Artzneyen 


nes avez vous pris? teprefo? habt ahr eingenom⸗ 
men? 
Je ſuis las de tant de Sono fhifo (fatigàto) di Ich bin über fo viel 
medecines. tante Medicine. Artzneyen müde, (tis 
3 berdruͤßig.) 
Japprehende un tranf- Z emo di dare in delirio Ich befuichte , ich 
port au cerveau, moͤchte im Haupt 


| verwirret werden. 
Beuvez de la ptiſanne. Bevète àcqua cotta. Trincket geſottenes 


Waſſer. i 
Né prenez que des. Non pigliàte àltro che Nehmet lauter $5rüz 
boüillons. brodi. hen zueuch. 
Le Medecin m' a or-Il medico m ha ordind Der Artzt hat mir die 
donnẽ du petit lait. to'l fièro. Much ⸗Molcken 
| verordnet. 


ke 
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des NORO) A. E nr 
je ne puis pas me re- Non mi pòfjo muovere. Ich kan mich nicht re | 
mucr. gen. | 
Donnez moi un oreil-Dàtemi unguancìale. Gebt mir ein DbrFif | 
ler. en. 
Accommodez mon Accommodate il mio Macht mir mein 
chevet. capezzale. Hauptkuͤſſen zu 
rechte. 
Tireslesrideaux. — Tirate le cortine. Ziehet den Vorhang 
ur 


On me veut faigner au Mi vògliono cavàr sàn-Man mill mir auf dem È 


pié. gue dal piède, Fuſſe zu Ader laffen. 

Tout ce que je prends Quanto piglio mi pare nehme was ich 
me ſemble amer, amàro. mill, ſo kommt mit 

es bitter vor. | 

O que je fuis dégouté!ò quanto sòno ſvoglia- Wie ift mir doch alle 

to ! verleidet! 

Voici une maladie lon- Queſta è una malatia Das ift eine langwit⸗ 
gue. molto lònga. rige Kranckheit. 
ue je fuis ennuyé l Quanto m rincrèfce lo Wie bin ich des Bek 
etre au lit. ſtare in lètto. lagers fo müde! 

Que vous êtes heu- Beátovoi, che ſtate be Wie ſeyd ihr (o glich 
reux de vous bien ne! ' feelig, daß ihr eu 
porter ! wohl befindet. 


7 6 0 6 I M 201103 29 65 LT, gen antan 


Auszug 
Der zart: und zierlichften Italiaͤniſchen Redens⸗ 
j Arten ſothaner Sprache. 


durch 
Herrn de VENERONI. 


NEilen die Italiàniſche Sprache, in der Zaͤrtlichkeit ihrer Ke 
dens⸗Arten, alle andere Sprachen übertrifft, fo habe, Dem | 

gemeinen Beſten zu gut, diefen kleinen Auszug unter die 

e geben wollen, welcher die warhafftigen und. eigentlichen 
prach⸗Formulen, und die Verwendung der Italiaͤniſchen NE | 
dens Artin fid) hält, und wird eingetheilet werden nach dem Ut | 
terſcheid der Sachen, darvon man vedet jum Exempel: 


Pout | 
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^| Pour prier & Per pregare edMmgubittenuno 


exhorter. effortàre. zu ermahnen. 
On cher Mon- Aro voi ; ane?) Em lieber Herr, 
ſieur, faites moi quèfto favère. ë m mir den 
ce plaifir. Gefallen. 
monamour. bene mio. Meine Liebe, 
ma vie, ma mignonne, Anima mia. N SE meine 
teb 
mon cœur, cudr mio. Mein Hertz, mein 
Schaͤtzgen. 
eh, je vous prie. deh vi i prògo. Ach ! ich bitte euch. 
eh, je vous conjure, deh vi ſcongiuro. Ach! di Wee euch 
au 
| degrace. per cortesia. Ey lieber. 
faites moi la grace. V. S. mi favoriſea. Thut miꝛden Gefallen. 


d d K K &NKRHRA&SAAAAA A&A 8A 
Pour faire ci-Per fore civil-Hoͤfflichkeit zu 


vilité. ſpeiſen. 
òtre tn Er di V. S. e Diener, mein 
Monfieur. Herr. 
votre ſeryiteur, Mon- ſervitòr, padron mio. Sein Diener, mein 
ſieur. Herr Patron. 
votre tres humble fer-humilifimo fervitòre. Sein gehorſamſter 
viteur. Diener. 
je ſuis tout à vous. sòno tutto sho. Ich Deni gantz zu 
Dienſten. 
vôtre éfclave. fehiavofuo. — Sein Sclave. 
je vous baife les mains. vi bacio le mani. 39 füfje ihm die. Haͤn⸗ 
je vous baife les mainsbdcio le mani à V. S. ad Hift dem Herrn 
Monſieur. die Haͤnde. 
je vous remercie. la ringratio. Ich band ihm. 


je vous rends graces. mille gratie : infinite Ich fage ihm gu tau⸗ 
gratie. ſendmahl Danck. 
faites fonds ſur moi. fàccia capitale della Verlaſt euch auf mich. 
mia persòna. 
Voyez, fi je fuis ca-Wèda, V. A Le ſon Der Herr fehe su, = 
pable 


308. 
pable de vous fer- capace di ſervirla. ich fähig oder tüdy | 


vir. 1 | tig bin ihm zu die⸗ 
n i nen. 
Commandezmoi. F. micomandi. = Er befehle mir. 
Difpofez de vôtre fer-V. S. difpònga del ſuo Ex thue mit feinem | ( 
viteur. .. fervitóre. Diener, wie er will. 
Vous n avez qu’ à di- Non ha che commandd- Ex wolle nur fagen, er 
re, qu'à comman- Ye. hat nur zu befehlen. P 
Gr, 
F attens vos comman- Afpèttoi fuoi comandi. Ich erwarte des Herrn Pi 
demens. Befehl 


GU 

> puisque vous le voulez Poich ella comànda co- Weil ers alfo haben ^ 
ainſi. si. will. 

VousétesleMaitre, V. S. èpadròne. Er ift der Herr hierin h 

2 È nen. < 
à vôtre fervice. al fuo comando. Ihm zu dienen. è 
je vous füis obligé. rèffo con òbligo appreſſo Ich bin ihm verbu | x. 

di V. S. D 


| en. a 

je vous fuis infinimentrèfto obligato inſinita-Ich bin ihm unendlich 
obligé. ` mente à V. S. verbunden. f 

je ne Si pas cettenon farò quèfto manca Ich werde dieſen Gel 
faute. mènto. = <> lernichtbegehen. : 
laiffons ces qualitez ,lafciamo quèfti titoli Laßt dieſe Titel, dieſt . 
ces ceremonies. quèfte ceremònie. Complimenten faly | : 

ren. 

© eft à faire à moi deroce à me di ſervirla. Es ift meine Schub | 1 
vousfervir. digkeit dem Herrn < 
2 zu dienen. ; 

vous êtes trop oblige- Y. S. ètròppo cortèfe. a ift gar zu verbind⸗ 
ant. t y 


je ne fai comme jenon faper&i come con· Ich weiß nicht, wie ich 
poutrai me revan- tracambiare tanti {o viele gegen dem 
ger de tant d' obli-  òblighix Herrn habende Ob- KR 
gations que je vous ligation erwiedern 
ai. í fok. 


Pout 


ou 
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Pour fe plain-Per lamentar-Sid) zu bekla⸗ 
dre, pour efperet, ſi, perfperàre, e di- gen, zu hoffen und zu 


& deſeſperer. fperare. gerzweiffeln. 
QE je. fuis m e à me , fe 1 Se bin ich une 
heureux , fi cela floà ! gluͤcklich, wenn 
eft ! Diefes iſt! 
pauvre miferable quepoverèttome ! mefchinoNch ich armer Menſch! 
je fuis! me ! 
pauvres miferables quepoverétti noi ! Ach wir armen Leute! 
nous ſommes 2 ; 
que je fuis malheu-fventuràto, feiagurato Wie bin ich fo uti 
reux! infelice ò diſgratiato glücklich | j 
me ! 
helas! ô ciel! o bime! ò Cielo! Ach Himmel! 
6 mon Dieu, quelle Dio che dura pèna ! Ach mein GOtt! was 
peine! | vor eine Strafe! 
ah, méchante fortune !ahi sòrte bocca! Ach Ungluͤck! 
od en ſommes nous re- 4 che fiam giùnti, Wo find wir doch hin 
duits! (ridòtti !) geratben! 
c eft fait de nous, nousfiamomörti, fpediti, ro- Es ift mit uns gethan, 
fommesfrits. vinati, wir find dahin. 


il n° y manquoit. plusqudſta ci mancava. Es mangelte nur dies 
que cela. ſes. 

nous y voici enfin. ci ſiam pur giunti. => Sier find wir endlich. 

€ eft là ce qui me fa- co dove mi dale va. Das ift es, welches 


choit. mir wehe gethan. 
voila ce qui achéve deècco l ultima noſtra ro-Siehe, dif wird uns 
nous perdre. vina. den Garaus machen. 
Ç eft là le mal. quift è `l male. Das iſt das Unglück. 
€ eft mal fait en verité è peccáto veramente, Es e Warheit übel 
gethan. 


à le pauvre enfant! ò pòvero figliuòlo! O du armes Kind! 
je ſuis le plus mal-heu-io fòn pàr il Rè delle Ich bin der unglückfes 


reux des hommes. difgratie. ligſte unter allen 
j : Menſchen. 
patience ! ma patiènza ! Gedult! 
que faire? she c e da fare? Was ſoll man thun? 
Wai il fam 
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il faut prendre patien-bisògna haver patien-SNan muß Gedult b] | 


ce, 24. en, 
il faut fe conformer àbisògna conformàrfi a Man muß fich in Den 
la volonté de Dieu. volérdi Dio. Willen Gottes ſchi⸗ 


cken. 
voilà tout ce qu’ onzoz ſi pub fare altro. Siehe, da ift alles 
peut faire. ; was man thun Fan, 
J efpére que Dieu; j'e-fpèro in Dio; Spèro nel%ch hoffe, daß Gott 


pére que le Ciel. Cielo. ich hoffe, daß del 
Himmel. A 
c'éftaffez, vous disje.bafta, vi dico. Es ift gnug, fage ich 
i euch. d 
il faut avaler cela douxforza èche ce lo bevià-Man muß dif fo fif 
comme micl. mo als Honig binuntti 
chlucken } 
il faut mourir tôt ouad dent modo bisögna Man muß ſterben früh 
tard. morire. oder ſpath. : 
on trouve à manger dudnche altrove fi mangiaMan findet überal 


pain par tout. "l pane. rodt. 

il faut autant mourirtdnto impòrta morire iu Man muß fo wohl auf 
d une fagon comme treè legni, quanto sù die eine, als die aw 
d' une autre. quatro. dere Art ſterben. 


refus. ſtehen zu geben. 

Left vrai. Gliè vire, à vero. E S ift wahr. 

il eft pour tant vrai. Le pur vero. Es iſt doch wahr. 
iln’ eftque trop vrai. è pur troppo vero. Es iſt nur gar zu wah. 
pour vous dire la veri-è dirvi il vèro. Daß ich ihm die PW 

té. heit fage. 
encffetileft ainſi. Zetär, è cos cesiè, In Warheit, esiftfo. | 

ui en doute? chi ne dubita? Wer zweiffelt dran? 
An y a point de doute. non v’ è dubbio. Es iſt kein Zweiffe | 
dran. 


je crois 


— | 


lt har 


in den 


tes ſchi⸗ 


alles, 


in Fan, 
SOU 
aß dw 


age ich 
fo fui 


unte 
en früh 
überall 
ohlauf 
die atl 
en. 


mae 


Sed 
ung 
bſchl 
zu ve 
li, 


- 
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je crois qu oũi. crèdo di fi. Ich glaube ja. 

je crois que non. credo di nò. Ich glaube nein. 

je gage qu où. fcommètto di fi. JO mette, Da ja. 

je gage que non. fcommètte di nò. Ich mette, Daf nicht, 

| oder nein, 

je dis, je penſe quefi,dico, penſo di fi, di nò: Ich fage ich dencke, 
que non. daß ja/ daß nein. 

pour ne pas mentir. salvo il vero. Die Warheit zu be⸗ 

| | fennen, 

perfonne ne voudreitquèfto lodirèbbe labòc-Niemand wolte eine 
dire une telle extra- ca del forno. ſolche Thorheit vorz 
vagance. bringen, 

dites encore de ladite anche che la neveGaget noch, daß der 
neige n eftpasblan- ` nonèbianca. Schnee nicht weiß 
che. iſt. 

croyez moi. ^ credètemi, V. S. miGlaubt mir. 

+ crèda. 

je vous puis dire qu'ellevi sò dire, ch elè belli. Ich fan e fagen, 
eſt tres belle. ſima. daß ſie gar ſchoͤn iſt. 

je gagerols quelquelo giuocherꝭi, io ſcom- Ich wolte etwas vere 
choſe. metterèi qualche co- wetlen. 

a. 
vous vous moquez. eh burlàte. Ey, ihr vexiret. 
je dis tout de bon. parle da sèxno. Ich rede im Ernſt. 


vous l avez dein, — l' bavète indovindto. Ihr habts errathen. 
je vous crois, on vouslo crèdo , vi (i può crède-% ch glaube euch , man 
peut croire. re. on euch glauben. 
qu "xg donc commeſia dunque, cosi fia. Es fey denn alfo. 
cela, 


au nom de Dieu. in nome di Dio, in InGOttes Nahmen. 


buon hoͤra. 

dites, dites. dite, dite pùre. Saget recht. 

vous ferèz content. fartte fervito, V. S. re· Ihr ſolt vergnügt mwer- 
fiera ſervita. den. 

tout beau. pian, piano, addgio, Gemach,gemach! 
adagio, à bell dgio. 

c eftaffez. bafta. Es iſt gnug. 

non, Monſieur. Signor nd. Nein, Herr. 


ai cela non plus. nè manco quifto. Dieſes auch nicht. 
UA je ne 


312 Don den Jraliantfchen Redens + Arten. 


Jé fie te donnerois pasnon di dareiunfrullo. Ich wolte dir nicht ei⸗ 
un zeſt. i nen Hiller geben, 
vrayement oüi, veramènte fis Warhafftig ja. 
des nefles. fon cipòlle. Es ſind Narrenpoſſen. 
tais toi. tici. Halte das Maul. — 
ne me romps: pas lanonmiròmpere il capo. Mache mir den Kopff 
tete, E MAL ao `, 
nem’ étourdis pas. zonmiflàread intrond-Verwirre, betaͤube 
re leoréccbie. mich nicht. 
va të coucher. và à dormire. Gehe ſchlaffen. 
CCC 
Pour nier. Per negare. Vom Leugnen. 
E dis que non. Ico di nò. Ch ſage nein. 
Un eft pas vrai. non è vero. WI ift nicht wahr. 
Il eft faux, j è falfo. Es ift falfch. 
cela n' eft pas, cela eft.quèfto nò, quéflos, ` Es iſt nicht ſo; es ift (0. 
tu en as menti impu-ménti per la gòla. Du haft in deinen 
demment. Halß gelogen. 
je ne veux pas abfolu-non vòglio in conto al- Ich will durchaus 
ment. cono, in niſſun mò- nicht. 
i do, in niffàna ma- 
nièra. 
je me moquois, io burlàvo. Ich vexirte. 
c'étoit pour rire que jelo face vo da fibèrzo. J thate es aus 
le faiſois. Schertz. 


ER N NAS KRE EE 
Pour conſulter. Per conſultare. Um Rath zu fia 


gen. 
Ue faut il faire? Hec è da fare? As ſoll man 
C 28 thun? Ri 
que remede? che rimèdio c è? Was iſt vor ein Mit⸗ 
tel? 


que! parti prendonsche partito piglieremo Mit was vor eines 
nous? Parthey wollen wir 

es halten? 
Sei ferons nous? che farèmo ? Was wollen wiz thun? 


aiſons comme cela. facciàmo così. Laßt uns alſo thun. 
faiſons 
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— — ] — — ee 
fuld hs une choſe. facciamo una coſa. Laßt uns eine Sache 
machen? - 
Il vaudra mieux que je. ſara meglio ch io. Es wird beſſer (eyn. 
UNE daß ich. 
attendés un peu, saldo un pòco. Wartet ein wenig. 


ilvaudroit mieux que. ſarèbbe maͤglio, che. Es mare beffer, daß. 
laiffez moi faire. lafciàte fared me. Laßt mich gehen. 
vous feriez mieux Íi. faröfte meglio fe. Ich thaͤte beſſer/ wenn. 
j aimerois mieux. vorrei più tofloi ame. Ich wolte lieber. 
` rèi meglio. â 
fij êtois à vôtre place. s’ ¿of offi in luogo votre. Wenn ich an eurer 
Stelle waͤre. 


FF 


Pour ſouhaiter Per deſiderare Einem andern 
du bien à un autre. bene ad un altro. gue su Dd 
E Ciel vous pré- F L Cielo vi guardi. r Himmel, etz 
L ferve. I D halte euch. 


Dieu vous envoye bon Iddio ve la mandi bud- GOTT gebe euch 
Giùo 


heur. na. " 

jevousfouhaitte toutevi prègo ògni vero bene. Ich wuͤnſche euch als 
forte de bien, les gutes, 

Dieu vous aſſiſte. Iddio v' aihti. GOtt ſtehe euch bey. 

Le bon Dieu vous par- Iddio vi perdòni. Der gurige GOtt vers 
donne. zeihe euch. 

Dieu vous accompa-andate con Dio. Gott begleite euch. 

ne. 

pate le bon Dieu vousandàte felice. Daß euch der liebe 
accompagne. GOU begleite. 

je vous fonhaitte tou-vi prègo gni maggiòr Ich rounfche euch alle 
te forte de conten- coutentèzza. ` Vergnuͤgung. 
tement. 


je prie Dieu qu il vousprègo Dio che vi conceè· Ich bitte G Ott, daß er 
faſſe proſperer com- da ògni profperità Se alle Erſprieß⸗ 


me vous pourriez più deſiderabile. lichkeit, die ihr ſelbſt 
ſouhaiter. wuͤnſchen moͤget, 
verleihe. 
adieu. adio, addio, à dio. Gott behüte euch. 


DE: à re- 
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A revoir. à rivederci. Auf Wiederſehen. 
bon jour. buon di. Guten Tag. 

bonfoir, bonne nũit. buona sèra,buòna nòtte. Guten Abend, gute 
je vous ſalũe tres: hum- la riveriſco. 3 ch euch gehore 


blement. ſamſt. 


foyezlebien venü. ^ benvenito. Seyd Mita: 
foyez le bien trouvẽ. bentrovaso, eyd wohl angetrof⸗ 


bien vous faſſe. buònprò vi faccia. ati bekomm es euch. 
PIESISIESLELLSTIJIISLETSYEVAGIZÈÈ 
Pour fouhaiterPer defi. iderare Boͤſes zu wiw 


du mal. male. ſchen. 

A rage te puifle ve TU vènga la rabbia. F AF du tolle moͤgeſt 
L dE £ T 3 D der ven. i 
un bourreau pour teil boiachet impicchi, Der Hencker auf bei 

pendre. nen Kopff. 
qu il te puiffe venir unti vènga il cànchero. Daß du den Krebs bes 
chancre. kommen moͤgeſt. 


que le diablet” empor- ch il diduoloti pòrti. Daß dis Der Teufel 
te. hoble, 
va te faire pendre. và sù le forche. Geh an Galgen. 


puifles tu être pendũ. Lehe, pe èffere rn du gehencket tvi 


le puiſſes tu RISE CA GO fpènderlo 15 Daß du es zur Artzney 
en medeeines. medicine. verzehren moͤgteſt. 
les bras, les dents teche ti poſſan caſcar le Daß dir die Arme ab⸗ 
puiffent tomber &c. braccia, i denti Mc. fallen. 
maudit ſois tu. che fii maladerto. Verflucht ſeyſt du. 
puiffes tu être pendü. che pòfa èfere ucciſo Daß du gehencket wå 
con una lancia da rf, 


pòzzo. 
Dieu t envoye une mé-ilmal anno, che DiotiGAtt ſende dir ein bòs 
chante année, dia. ſes Jahr. 


a Dieu ne plaiſe. che Dio non vòglia. Gott wolle nicht. 
va à tous les diables. ` vd d caſa del diavolo. Gehe vor alle Teufel. 


puiffes 


pi 
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puiffestu avoir la foi-che ti venga la cacarèl-Dab dich die Scheiſſe 


re. la. a anfomme. 
D DONNE AN n n en n n e IA AR 
Pour jurer. Per giurare. Zu ſchwoͤren. 
pa: ma foi. fè, à fè di Dio, per D meiner Treue, 
e mia fè. a 
Par cette croix (Sain-per quifla cròce fanta. Bey dieſem heiligen 
te.) j Creutz. ç 
en ma conſcience. incofciónzamia. In meinem Gewiſſen. 
ſur ma vie. per vita mia. Bey meinem Leben. 
{ur vôtre vie. per vita vòfira. Bey eurem Leben. 
je vous jure foi de Gen- vi giro da cavalière. Ich ſchwoͤre euch auf 
til- homme. Cavaliers Treue. 
foi d honnete homme. da galant buòmo che So wahr ich ehrlich 
sòno. bin, 
foi d homme d’ hon-da huòmohonoràto. Bey ehꝛlichenManns⸗ 
neur. Treuen. 
foi de pauvre hommeda po ver bwòmo che so- Bey der Armuth, dar⸗ 
que je ſuis. no. innen ich lebe. 


foid’ homme de biem.dabuòmodabène. Als ein ehrlicher Mai. 

qu' on m’ arrache lesche mi ` fian cavàti gli Man kratze mir die Au⸗ 
yeux ſi. òcchi fe, gen aus, wenn. 

que je puiſſe mourir. poſſa io mòrire. Daß ich des Todes 


ſeye. 
que je puiſſe être tué. poſſa èffere amag adto. Ich will des Todes 


ſeyn, wenn. 
que cela me ferve desiami quèſto vele no. Daß mir dieſes als 
poiſon. Gift bekomme. 
par Bacchüs. al corpo di Bacco. a dem Gott Bac- 
chus. 
par mon corps. al corpo di me. Bey meinem Leibe. 
que Dieu m aide, meche Dio m ailti, mi sal. Daß mir GOtt helffe, 
have. vi. mich errette. 


Pour 
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Pour menacer Per minaccia- gu drohen und 


& inſulter. re, ed inſultare. anzugreiffen. 
E te cafferai la tête. cha romperò la teſta. so will dir den 
E. Kopf entzwey 
chlagen. 
je te battrai. ti dard. ; ch will dich ſchlagen. 
je ferai, je dirai, io farò, io dàrò. ch will machen, ich 
; will fagen. 


tu r'attircras cinquantern mi caverdi dalle mà-Du wirſt dir funffzig 
conps de bâton. ni cinquànta baflo- Streiche zu wege 


` nate. bringen, 
je meure, fi jene le tüe.ch' io moiafe nòn L am-Xch ſterbe, wenn ich 
| màzzo. ihn nicht umbringe. 
je te ferai un fi grands; farò uno ſcoruo tale. Ich will dir einen fo 
affront. groſſen Schimpff 

d ; pa beweiſen. 
ie te rendrai la pareil- ti renderò pas per fo-Ich will dir gleiches 
le. càccia. — mit gleichem vergel⸗ 


leiffe moi faire, je ſau- ldſcia fare à ne, ch ioLaf mich gehen, ich 

rai. Jo. Japrò. werde ſchon wiſſen. 

tu me le payeras. tu me la pagherdi. Du ſolſt es mir bezah⸗ 
le 


n. 
je te jure que tut enre- giuro al mondo, che ti Ich fehwòre dir zu, es 


pentiras. farò pentire. oll dich gereuen. 
tu m en as fait une. tume? hdi fatta. Du haſt mir eins er⸗ 
wieſen. 
je te larendrai, va. te la farò, và. Ich will dirs vergel 
sl Za ten, gebe nur bin. 
fe fuisbon, mais. sòn buòno, mà. Ich bin aut, aber. 


tu veux rire avec moi stu vuoi la bàrla gece Du wilſt mit mir la 


mais. mà. : chen, aber, 

fi tu me mets en colé-fe tu mi fardi andareDSenndu mich in Zorn 
re. in cólera. bringett. 

fijeme mets en colere.s ella mi commincia 4XBenn ich zornig wer⸗ 

i fumare. de. A 

tu me feras perdre pa- u mi fardi pèrder la Du wirft mir die Ge⸗ 
tience. patiènza. Dult vertreiben, 

ne me romps pas lesnon mi Auzzicar le Mache mir die Ohren 
oreilles, orècchie. nicht tolle. 


n éveille 


a 


m A4 O CI you ` LO Do 
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n éveille pas le chatnon déflare il can che Wecke den Hund nicht 


Jui dort. dòrme. auf, Der Da ſchlaͤfft. 
attends, attends. . — afpètta, afpetta. Harre, harre. 
tout beau, tout beau. pian, piano. Gemach, gemach. 
malheur à toi. gudi q te. Wehe dir! 
tu ne m ẽchaperas pas. iu non mi ſcamperdi. Du ſolſt mir nicht ent⸗ 
; lauffen. 
tais toi, ne me parlenon pin pardle, tc. Halte das Maul, rede 
plus. mir nicht mehr. 
je te le pardonne. e lo perdo no. S verzeihe es dir. 
t eftaflez,ilfüffit, bafta, tanto baſti. Es ift gnug, es if 
gnug. 
tu m' en feras tant, tu me ne fardi tante. Du wirft mir fo viel 
i thun. ; 
ô fi je pouvois trou- trovdfi quel infame. O daß ich diefen Ehr⸗ 
ver cet infame! ` loſen finden Fonte, 
ce ſcelerat, ce traitre. feeleráto , traditòre. DiefinSchelmen, Dita 
17 ſen Verraͤther. 
c eft fait de toi. fei möͤrto veh ! Es iſt mit dir gethan. 
à ton chien de dépit. al tuo märciodifpètto. Zu deinem letztern 
É Trotz. 
à fon nez. alla baͤrba fua. Vor ſeiner Naſe. 


Me aquo a Mp e e 40 yo d Mp e Si» Mo fe e yo vo Mo d OG 
Pour fe mo- Per 


quer, blâmer, & biaſimaͤre, ed in- ſchmaͤhen und ſchel⸗ 
injurier. giuriare, ` ten. 
Mie: fairerire. V da farmi Tide Midd? Geficht 
re. du Affen⸗Geſicht⸗ 
RD. _ . 
è quel beau mafean!; ò che bel cèffo. D wie ein fchöner! 
quelle mine de finge! che vifo di [cimia. e A ige Affen⸗ 
eſtalt! 
Jean, qui fait tout. Ser faccente. Hans, der alles thut. 


gros animal. animale, animalaccio. Groſſes Thier. 


groſſe bete. percoròne; gran bèflia. Dicke Beſtie. 

cornard, bècco cornuto. Hanrey. 

Vieux dandin. vècchio dondolòne. Alter Narr. 

frippon fieffé, feccia di ribaldoni. Rechter Schelm. 

mine de chien. ceſfo di bracco. Hundes⸗Geſicht. 
© ié 


burlare zu vexieren / 
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6 le beau fujet le belò che bel foggétto. Ey, wie cin fon] 
Menfch! 


emplâtre, A q 
Dieu me le pardonne, d, che Dio melo perdò-G-Dttverzeihees mir, 9 
je l'ai quafi dit. ni, poco mancò che ich habe es bald gu 
nol diffi. fagt. q 

mêle toi à cette heurebor impacciati con similNMifche dich jetzt unter 
des ces fortes de gente. diefe Art von Leu è 
gens. ten. r 

mêle toi de feconderhor mèttiti à ſecondar Ein andermahl ſtehe 

lesamourettes:voi- gli amöri, deco l den Huren me 

Ia ce qu on gagne a frutto del rafianèfi— bey, vip ift eben Der 
être maquércau. mo. rechte Lohn für pif à 
Kuppler. c 
Il le merite, € eft bienbengli flè. Er verdienet es, es fi I 
fait. wohl gethan. 9 
grand poltron. poltronáccio, ' großer Schlüngel.| È I 

grand coquin. baronäccio, Haupt⸗Schelm. 
€ eſt un fourbe, è un triſto. es iſt ein Betrieger. 
` fripon. furfänte. Schelm. 

ame crochetorale. anima defacchino. liederlich Gemuͤthe 3 

coquin. baròne. Beutelſchneider. | 
maudite race, razzamaladètta. verfluchtes Geſchlech 

étourdi. balòrdo, flordito. tummer Efel, (Te. 
gros animal, gros che- ſtivalaccio. groſſes Thier, groſſes | 
val de caroſſe. Kutſchen⸗Pferd. | 


Pour admirer.Per marawi.- Zu verwundern 
gliare. ( 

A Dieu ! D” mio; Die buèno ! O Gott! | 
s Dieu! òbéni J.C. Chrifto benedètto! | O GO! O FESU 
( 


Chrijt! 
Jeſus Maria! Giesù Maria. IEſus Maria! 
eſt il poffible! poter di Chriflo , può Iſt es moͤglich! | 
cela fe peutil! far il mondo, puòfa-pok Taufend ! | 
grand Dieu! re il cielo, potèr di | 
Juſte ciel! &c. Bacco, poter del mon- | ; 


d», càfpità! 
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H | Diele legte Lunder: Reden haben weder im Grangòfifchen noch im 
M Teutſchen cine Annehmlichkeit, dahero man fie auch nicht uͤberſetzet. 


'$ mit quia jamais và de pa-chi vidde mai cfe si-ZGer hat jemahls dere 

ald ge reilles choſes? mili? gleichen geſehen? 
qui auroit penfé, crũ, chi baverèbbe pensato, Wer batte gedacht, gts 

t unten dit! creduto, detto? glaubt, geſagt? 

n Lew] ö que dites vous? ö che dite? €, was ſagt ihr? 
tégardez à cette heureguardaremi un poco. Sehet Fr tin 

[ fil] un peu. wenig 

mehr] ô quelles belles chofes!à che belle còfe ! Ey, was in Gas 

ben derf 4 chen! 

fuͤr Di ó quel vin! ò che vino ! Ey / was vor ein Wein! 
qu ileſt bête! à che béflia! Wie dumm ift er! 

es ill jem'étonnois. io mi maravigliavo. Ich verwundere mich. 

| quelle merveille! chemaraviglia! Was Wunder! 

el. jene m'étonne pas. non mimaravìglio. Ich verwundere mich 

. nicht. 

ger. | comment cela peut ilcöme e può dere? a0 PA Dig ſeyn? 

Etre? 
he ainfivalemonde cdſi vanno le cfe del So gehets in der Welt 
| mondo, her. 


auch vr erb, ELLE 


yof] Pour marquer Per far sègnoSreude und 
Yo, 7] T déplaifir, di gièis e di difpiacère.Miffallen zu erkennen 


zu geben. 
d Uel plaifir ! (Orem: 25 ir eine Lufi} 
dll legloire! òche glòria ! Was für Ehre! 
dern, quelle joye! ò che akegrèzza! Was fuͤr Freude! 
que je ſuis content! che contento è" l mio! Wie bin ich fo vere 
gnuͤgt! „(ich! 
ô que je ſuis heureux! ò me felice ! Wie gluͤckſeelig bin 
£C öbeureux jour! ò giòrno felice ! D glücklicher Tag! 
quel bon heur ! ò che fortuna! Was vor ein Stück! 
que vous êtes heureuxlbedto voi. Wie fend ihr 10 glück 
: (ce. ich! 
J en fais faché. mi difpiäce, mi rincrè- Es verdreuſt mich. 
cela en, Can fin all àni-C8. gehet mir bis ans 
|. auceur. Hertze. (ab. 


il me perce lecœur, mi yon igge l cuore. Es ion pen 
Dieſe Pour 
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Pour répro- Per rimprove-Diusgufbanden. 


cher, rare. | 
St ceainfi quel’ ont Os fi tratta cò ër ejus man (o mit 
traite avec les hon- lant! buòmini ? ehrlichen. Leuten 
nẽtes gens! umgehen? 
quelle honte! che vergogna! Was für eine Scham 
de? 
ne devroistu pas avoirnon ti dovereſti vergo-Solteſt du dich nicht 
honte? guàre:? ſchaͤmen? 
me faire un affrontà me, far queſt affron-Mir einen ſolchen 
comme celui là ? to? Schimpff zu er⸗ 
i weiſen? à 
à un homme. commead un pari mio. Einem Mann, wieſſch 
moi. | bin! 
à moi n'eftcepas! dme, ch! Mir, nicht wahr.! 


cela fe fait il commed quèfto modo fi tratta? Gehet es alfo zu? 
cela? y 

ah, c eftcommecela! ab, queſt è I mòdo, eh! Ach! ift es alfo! 

comme cela; n'eft- cecosi, ch! j Wie diß, nicht wahr? 
pas? ; UNS 

ah coquin, ‘ah fripon leh ribaldo, abi ribaldo, Ey Schelm, ey Hw 

E COE ah furfante, ehbric- ren⸗Sohn. 


e come, eb baròne. 
ah poltron! | ab poltròne ! Ach! fauler Schlingel! 
ò fol! eh pizzo! O Narr! 
vois fripon. vidi furfante. Siehe Nichts werther. 
voi nigaud. guarda menchiòne. Siehe Toͤlpel. 


ô qu'il eft civil! ob che bella crednza! O wie ift er fo höfflich! 

quelle belle maniéreche bel mòdo di procède- Wie eine ſchoͤne Artit | 
d'agir. re. handeln. 

8 cela eſt beau! - oh bel modo certvo ! O das iſt ſchoͤn! 

tu ne devois pas menon dovrèfli uſar similiDu ſolteſt nicht mit 


traiter de la ſorte. tèrmini mèco. mir alſo verfahren. 
te femble-t-il que ce· parti, che ftia bene? Daͤuchtet dich das gut 
la foit bien? ju [eyn ? 
apprens bête que tu és.impara dfino, pèzzo Du tummes Vieh 
aſino che fei lerne. ; 
voyez un pèu ce fot,guardate come mi tràt-Sehet doch ein wenig 
comme il me traite. ta quifla beſtia. dieſen Thoren an, wie 


er mit mir umgehet. 
on le 


br? 


pw 


ge! 
her. 
lich! 
t zu 


mit 
ren. 
gut 


ieh / 


enig 
,wie 
het. 

jn le 
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on le void bien à cetteadé/fo fi vede bene. Kan pent ihn anjetzo 
heure. 

que diantre a-t-il fait? che diavolo ha fatto? AE bat er 

than 

voyez un | peu ce co-miráteun poco che pa-Siitt dieſen Schel⸗ 
quin. fante è coſtui. men ein wenig an. 

quoi? tu es encore ob- ancora oſtinatoꝰꝛ Was? but du noch 
fline? halßſtarrig? 


Pour appeller. Per chiamare. au ruffen, 


Conte, Stòlta. Oere zu. 
écoute, òdi, Höre zu. 

ou es tu? dove fei ? Wo biſt du? 
écouteun mot. zenti una parola. Auf ein Wort. 
écoutez. fente. Hoͤret. 
écoutez un peu. ſentite un poco. e ein wenig, 
un mot, una paröla. Ein Wort. 
je ne vous dirai quedue parole folamènte. Ich will nur 2. Worte 

deux mots. mit euch reden. 
arrête. fèrmati. Warte. 
arrêtés vous. fermatevi. Verziehet. 


SRL A SUR SEN TEEN EN 
Pour donner Per dar sègniSiebes » Zeichen 


des marques d' a- d' ambre. ſpuͤhren zu laſſen. 
mour. 
M? cœur. Uor mio. pen Hertz. 
mon amour. bene mio, gidia 42% Meine Liebe. 
mia. 

mon cœur. cor del cor mio. Mein liebes Hertz. 
mamie, ma mignonne. vita mia dolce. Mein liebſtes Leben. 
mon tout, tout ce quetésòro mio, anima mia. Mein alles, alles was 

j'aime. 1 ich liebe, 
mon efpcrance, fperànza mia. Meme Hoffnung. 

x . Pour 
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Pour marquerPer far segno Widerwillen 
l'ennui & le cha- di noja e di faflidto. und Verdruß zu 


grin. ; zu zeigen. 
F fuis faché. Idiſpiace, mi ES iſt mir leid. 
creſce. 
laiſſe moi en repos. laſciami in pace. Laß mich mit Frieden. 
va t en je t enprie. vd via, ti prègo. Gehe fort, ich bitte dich. 
ne me romps point lanon mi rompere il capo. Mache mir den Kop 
, tête. nicht tolle, 
allons, allons, va, va. via, via, Fort, fort, gehe, gehe. 
Dieu te conduiſe. vàrtene con Dio. GO geleite dich. 
òtez vous de devantlevatevi mi dinanzi. Packet euch von mit 
moi. weg. i 
òtez vous d' ici, levatevi di qua. Packet euch von bt 
weg. 
allez, allez. andate, andate. Gehet, gehet. 
allez vous promener, andate alle forche. Poi euch auf 
| hencken. 
va, tu es une bete. và, che ſei una heſtia. Gehe, du biſt eine De 
T (tie. 
allez, mélez vous de vosandáte à fare i fatti vò-Gelet , und thut iht 
affaires. ftri. das Eure, A 
nem’ ẽtourdis pas. non mi ſtordire. Mache mich nit dum. 
ne me romps pas lesnon m’ intronar le orèc-Mache mir die Ohren 
oreilles. chie. nicht voll. 
ô que tu es ennuyant ! o che fei nòtòfo ! O du verdrießlichel 
Menſch! 
tu me as déja dit centme I hai dotto conto vòl-Du haft es mir (dot 
fois. te. 1oomahl gejagt. 


A DEE ASIS SISAS ASA AST a 
Pour donner er fare anm- Muth einzu⸗ 


courage. _ mo. j ſprechen. 
Ouráge , Mef- KE Signòri. guo ihr Herren. 
ſieurs. ; ` 
àllons, Meſſieurs, al-siè, sh, Signori. Fort, ihr Herren, fort. 
lons. 
ga voyons, à nois, ver or sh, d noi, ake mani. Nun laßt uns auf uns 
nons au fait. Achtung geben, laßt 


uns zum erde 
ſchreiten. finis- 


| 


4 


NE RAE rl 


LO — t dè 


9^0 Aa O I 


9,0 LO 


len 
I 


n 


rieden. 
e dich. 
Kopf 


ehe. 
ch. 
n mit 
n hit 


h auf 
e Be 
ut iht 
dum. 
Ohren 
ßlichet 
Ed 
igt. 

ée 
tall: 

ren. 


„fort. 


if uns 

/ laßt 
Zercke 
finis- 
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Blons finiamola. - Laßt uns endigen. 
joyeuſement. allegramente. > Freudig. 
vite. preſto. Geſchwind. 


AN Son i Mp % Me N e DN P Den P ro AE o BI bte di yo 


Pour interro- Per 1 Um zu fragen 


Se, fs 
Omment Sem dite? Wi ie ſagt ihr? 


vous: 
que dit on? che fi dice.? Was fagt man? 


que dit on denouveau?che fi dice di nuovo? Was fagt man neues? 


qu eſt ce qu il ya? chee' è? Was iſt da 
oü allez vous? dove fi vd? Wo gehet pe bin ? 
d'où venez vous; d' ondefiviène? Wo kommt ihr her? 
que veut dire? che vul dire è Was bedeutet es? 
à quoi ſert, à quoi bon?d che ferve? Worzu dienet das? zu 
was Ende? 
que vous ſemble? che vi padre? Was daͤucht euch? 
que faites vous? che fàte ? Was macht ihr? 
à quel propos? à che propòfito ? Zu was Ende? zu was 
Vorhaben? 
pourquoi faire tant ded che tante flòrie? =. Varum fo viel Weit⸗ 
fagon? laͤufftigkeit? | 
dites moi , peuton fa-ditemi fef fi può fapere? Saget mir „kan man 
voir? wiſſen? 
dites moi, peut on vousditemi s è lècito di FOU mir, fan man 
demander ? ` mandarvi ? euch fragen? 
comment, Monfienr? come, Signöre ? Wie, mein Herr. 
qui eft ce qui a eü tantchi hd havnto cotanto Wer ift fo Fühn gewe⸗ 
de hardieſſe? ardire ? ſen? 


di 50 «x, S0 g 5o» 4), 50» «94 Me «06 Sto «05 SO» «9, 59» «9j YON ag g 5t» ede e 
Pour defendre.Per prohibire. Zu verbieten. 


Aiffez cela. Aſcidte ſtare. gt das. 
ne touchẽs pas. non toccàre, Ruͤhrets nich, 
ne di mot. non dir niente. Schweige. 


ne pars point d'ici. non t partir di quà. Gehe von hier nicht 
weg. 


È 2 au 
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au nom de Dieu ne lenon lò fare, in nome di Um GOttes willen Fr 
fais point. Dio. thue Das nicht, |. tel 
gardez vous bien, guardàte-vi bene. Huͤtet euch. | qu 
prenez garde. anvertìte, fière in cer-Sehet euch vor, neh⸗ lui 
vello. — met euer wahr. de 

je ne le veux pas. mon lo vòglio. Ich will es nicht. loj 
je le defens. lo probibifco. Ich verbiete es. pr 
fie 

BE a a 555435569855595459569585530 | en 
rej 


Auszug E 
Kurtzweilig⸗ und luſtiger Gefehichten. ` | e 
Plaiſante Re-RifpofagnfofaR ur wei lige | 


ponfe d' une Ser- d'una Serva. Antwort einer Dienſt⸗ 


vante, Magd. 
Uatre Gentils- Uattro Gentilbuo JA Je Sranöfifcht | 
hommes Fran-KM mini Francefi nel O Eoelleute , die in 


çois arrivez èn Alle-venire in Germania , Teutſchland getomen 
magne, fe logérenteffendo allogiati in unaund in einem Wirths⸗ 
dans une Hòtellerie , Hoſteria, nella qualehauſe, worinnen nie 
où perfonne n'enten-niffuno | intendeva ilmand Frantzoͤſiſch vers 
doit leur langue. parlar Francefe, cena-ftanden , eingekehret | & 
Désqu'ils eurent fou-to € hebbero , vollerowoltẽ nad) cingenon L 


— — 


pé, ils voulürent s al-andàre a dormire, mamener Abendmahlzeit 
ler coucher; mais leil mozzo di falla, edu Ruhe gehen, indem 
argon d' écurie, &altri fervitòri e[fendoaber einer unter ihnen 
us valets étantandati à condurreſich nicht wenig mit 
allez mener les chei cavalli al fiume Auszichung feine | m 
vaux à l abruvoir, lala padrona ordinò al-Stieffeln, weilen der | f 
Maitreffe commandala ferva che cavafe Stall⸗Knecht und an⸗ P 
À la fervante de tirergli flivàli ad uno chedere Bediente die Pfer⸗ te 
les bottes èl und’en-Rentava non poco a ca de in die Traͤncke ge f 
tr’ eux n avoit de lavarli, La ferva affa-führet „bemuͤhet gewe⸗ 
as tirer, Latigandoſi, e tirandoſen, und die Wirthin F 


— — —— —— = 
= — — — ä— = _ ——— 
= = — — ———¼ʃ— o ei: — — — “= == 


bei 


peine à 


fervante fe. fatigantà fe à tutto potère, tiro der Magd, daß (viché 
pour cela, & tirant deuna correggia terribì-demfelben die Stief⸗ { 
toute fa force, lichele, che diede occa-felnabgichen folte, be⸗ | 


un pet qui fit rire lesfione di rifo ai Fran-foblen, hat dieſe, indem 
: François 


ige 


ienft | 


fifeh | 
die in 


men / 


rer | 


| nies 
$ ott 
brefs 
nons 
hatt 
dem 
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François, & mit! hò-Francefi „ di con- ihr die Arbeit ſauer wor⸗ 


| telle en colere, quifuſione alla padrona, den, und fie aus allen 


querellant la fervanteche /gridaedo la ſer-Kraͤfften an fich gezogen 


| Jui dit, n° as tu point va, le diffe. Non hditinen hefftigen Furtz ſtrei⸗ 


de honte vilaine fa-vergògna, porca in- chen laſſen, welcher dit 


loppe, de petteren lafame, di tirare una Frantzoſen zu einem ſtar⸗ 


prefence de ces Mef-correggia di quellacken Gelaͤchter bewogen, 


| fieurs? vraiement ilforte in preſenxa aund die Wirthin hingegen 


en vaut bien la peine, queſti Signori? Ve- gantz beſtuͤrtzet gemacht, 


repliqua la ſervante, ramente ſi, replico ! dergeſtallt „ daß fic die 


ce font des Francois ,altra , non l' hannoMagd zu ſtraffen angeho⸗ 


| ils n' entendent pasinteſa, fono Francefi, ben, und zu ihr gefprochen: 
les pets Allemands. non intendono le cor Schaͤmeſt du dich nicht, 


reggia alla Tedefca.bu unflatiges Schwein, 
auf diefe Weiſe, und in 
Gegenwart dieſer Herren 
zu fartzen? Es verlohnet 
fich wohl der Muͤhe, toits 
derhohlte die Magd, ſie 
habens ja nicht verſtan⸗ 
den, es find Frantzoſen, fie 
verſtehen die Teuſſehen 
Fuͤrtze nichtig | 
TEE AX X SEAS 
Du Pape Jule Di Papa Vom Pabſt 


fecond. Giulie IL. ulia II. 


N Noble Ro-F TN Nobile Ro- & In Roͤmiſcher von A⸗ 
E 


main intime A- VJ mano, amico in- del und ſehr guter 

mi du Pape Juletrinſeco di PapaGreund des Pabſts Ju⸗ 
fecond, lui dit, que Giulio fecondo, glilti II. ſagte einſtmahl zu 
plufieurs + perfonnesdiffe che molti fi Le demſelben, wie, daß fich b 
fe plaignoient, dementdvano che ſuarer viele darüber beſchwer⸗ 
fon acharnement àSantità attendeſſeten, daß Se. Paͤbſtl. Heil. 
la guerre contre lescon troppo calòre allaallzuhitzig den Krieg mit 
François, puis queguerra contro idenen Frantzoſen fortſetze⸗ 
Dieu lui avoit donné Hanceſi: giache d- ten, und ſolchem nachhien⸗ 
les clefs de fon Egli- dio gli baveva datogen, angeſehen der Herr 
fe, pour fermer. lesle chiavi della ſuaaller Herren ihme die 
portes de la difcor-Chiefa, per ferrare Pal feiner a 
€ 3 9 
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de, & ouvrir celles deporte della diſcordia, gegeben, daß er die Thore 
la reconciliation, Leed aprire quelle del-der Uneinigkeit damit zus 
Pape rependit, ceuxlareconciliatione. Ilſchlieſſen, und Diejenigen | 
qui parlent de la forte, apa riſpoſe al Voi. der Verſoͤhnung hingegen 
ne favent peut étrele; quei tali che di- eröffnen folle. Dem Edel 
pas que faint Pierrecono fimili cofe, nonmanne gab der Pabſt fol 
& faint Paul ont êtéfanno forfe che Sangende Antwort; Derglei 
compagnons, & tous Pletro, e San Paolochen Leute, welche dieſes 
deux Princes de l'E-fono fati compagni ſagen, wiſſen vielleicht 
glife: Mes Predeceſ-& ambedubi Prènci-nicht, daß S. Petrus und 
feurs fe font ſervis despi della Chiefa. Ipre St. Paulus Cameraden, 
clefs de faint Pierre, deceſſorl miei fi ſnound alle beyde Fuͤrſten der 
& moi je veux à pre: ſerviti delle chiavi di Kirchen geweſen, meine 
fent employer l’ ëpéëe San Pietro, adoſſo Vorfahren haben fich der 
de faint Paul. Le No-voglio adoprare la Schluͤſſel des Heil. Petri 
ble lui repliqua, vótrefpada di Sun Paolo. bedienet/ vor jetzo aber wil 
Sainteté fait pour- I Nobile replicò. Vo- ich das Schwerdt des H. 
tant, que Jefus Chriſtſtra Santità sà pero Pauli gebrauchen. Dir 
dit à Pierre remetsche Criflo diffe a Pie-Edelmann verſetzte, Euer 
ton épée en fon four- tro, rimetti la tua Heil. foll wiſſen, daß bri 
reau ; ileſt vrai, ajoù hdd nel fodero. Eſtus zu Petro gefprochens 
talemBape; mais fou-vero,foggiunfe il Pa- ſtecke dein Schwerd in die 
v ous que Jefuspd, ma ricordatevi, Scheide; Es ift wahl 
Chrift ne le dit pasche Criſto non lo diſſewiederholte der Pabft, ak 
avant, mais aprésqueprima, md dopo chelein erinnert euch, daß dee 
Pierre eütfrappe, — Pietro hebbe ferito. HErr CHriſtus ſolehes 
nicht zuvor geſagt, foi 
dern allererſt nachdem Pe 
trus verwundet hatte. 
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De un cas for- D' un Cao Von einem under 
tuit. / fortitito. hofften Zufall. 

N Maſſon tom N Muratore (Sn Maurer fiel eitt 

ba par malheur C cadde per dis- [tens durch Unglück 
d'un tait fort haut ‚gratia d un alto tet- von einem hohen Dache L 
où il travailloit, &cto dove egli lavora-lirab, auf dem er arbeitt 
our fon bonheur, va, e per fortunate, jedoch zu feinem Gluͤck 
il tomba für unſua cafco addoſſo adanfeinen a a 
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— äi, 6 
homme qui étoit auan hama che ſedevaten auf der Erden geſeſ⸗ 
déffoüs: ainfi fans fedi forto: così ſenxaſen, alfo daß er ſich ſelb⸗ 
faire beaucoup defarfi molto male ‚fin keinen ſonderlichen 
mal, il tua ce pauvreamazzò quel pove- Schaden gethan aber den 
homme, dont le filsco bomo ; il iglioloandern armen Menſchen 
fit citer en Juſtice ledel quale fece citare, umsèeben gebracht Die⸗ 
maſſon, l accufantivamti il Eiudiceſes fein Sohn lij den 
d' homicide, Mais lecrimindle, il Mura-Maurer fur den Malefitz⸗ 
maſſon fe defendit detore,  accufandol Richter citiren, und be⸗ 
cette maniere, difant zd homicidio. Ma ilſchuldigte ihn eines Todt⸗ 
mon Ami, fi j ai pe- Muratore fi difeſeſchlages: Aber der Mau⸗ 
che, j en veux faire lain queſto modo, di- rer verthaͤdigte ſich fol⸗ 
penitence, monte aucendo : Amica fe bògender Geſtalt, ſagende: 
lieu d od je fnis tom-peccato,ne voglio far Freund, wenn ich geſuͤn⸗ 
bé, & je m' afferaioula penitenza; montadiget⸗ will ich auch biten, 
toit ton pere, & en tetu fleffo nel ludgo d ſteig du ſelbſt an den Dit, 
precipitant en bas, tueonde io caddi; ed iodavon ich gefallen, und 
mei ſi tu peux, j enſederò dove fedèvaich will dahin ſitzen, wo 
ſuis content. tuo padre; così preci-dein Vatter geſeſſen falle 
pitandoti abbaffoalSdenn herunter, und 
ammàzzami fe tubringe mich ums Leben, 
puoi, ch io fono con-: wenn du Éanft, ich bins zu 
tento. frieden. 


SKS S K N d eee 
D'un Peintre. D'un Pittore. Von einem Mah- 
ler. 


N Peintre c T Pittore man Nes ein Mahler ein 
Det voir un ftràndo un ca- A ſchlechtes Gemaͤhlde in 
méchant tableau entivo quadro in pre- Gegenwart vieler andern 
prefence de plufieursfenza à molti Pittorivornehm⸗ und beruͤhmten 
peintres celebres, fedi gran grido, ſMahlern gewieſen, ruͤhm⸗ 
vantoit de T avoir a- pregidva d haverlote er fich, daß er ſelbiges 
chevé en fort peu definito in pochiffimoit gantz weniger Zeit ver⸗ 
tems. Apelles l ay-tempo: il che ſen-fertiget; welches, als es 
ant entendu, lui dittendo Apelle, gli Apelles gehoͤret/ hat er ihm 
plaifamment; il n eſtdiſſe piacevolmente ʒſchertzend dieſe Antwort 
pas befoin que tumon occorre che tu cigegeben; Es iſt nicht noͤ⸗ 
x 4 nous 
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nous diſes que tu asaicad baverlo finitothig, daß du ſageſt, du bat: 


fait en fi peu de tems, in poco tempo, che Iteſt folches in weniger Zeit 


veuque le tableau lequadro medeſimo loperferriget, angefehen, das 
dit de lui même, dice à baflanza dachemaͤhlde dieſes von fich 


Per fe. ſelbſten zur Gnuͤge bezeu⸗ | 


grt. 


E 


D'un Scul- D'un Sculto-Bon einem Bild 


pteur. re. hauer. 
Ls Confüls de WZegnande Nachdem fich die Bor 

Florence ayant MJ Confoli di Fo- germeiſter zu Florentz 
refolu de faire fairerènza di fare unaeine Statuam machen zu 
une Statue, le com- ſtatua, chiamäronolaffen vorgenommen, und 
manderent à Dona- Donatello famoſo, eddeßwegen den Donatello 
tello -fameux Scul-eccellente Scultore ‚einen berühmt» und vor⸗ 
prev qui ayant vüil quale intèfo il di-trefflichen Bildhauer zu 
c deſſein,  demandasègno , domandò perfich kommen lafen, der, 
cinquante écus pourla manifattura cin-nachdem er von dem Abs 
fa façon. Les Con-quanta feudi. Arif Nachricht eingezogen, 
fuls (fans lui rien ré-Confoli fenza profs fun Thaler für die Ars 
pondre) la donnerentrirgli nulla, la diè-beit gefordert gehabt. Dit 
a faire à un autredero à fare ad un Buͤrgermeiſter ohne d 
Sculpteur de medio-altro Scultore me-cttoas zu bieten, gaben fol 
ere capacité, Celui-diocre. Coflui fat-che einem andern mittel 
cil ayant faite, le mi-tala col tempo, il me maͤßigen Bildhauer zu 
eux qu il pit, en de glio che feppe, ne do- verfertigen. Dieſer, indem 
mandoit quatremandava ortantaer ſelbe mit der Zeit, fo gut 
vingts écus. Ce quifcadi. Maraviglia- er gekont, gemachet, (ot 
ſurprenant les Con- tiſi i Confoli gli dif-derte für feine Muͤhe acht⸗ 
ſuls, ils luy direntſero che quefto erazig Reichsthaler: Dit 
qu il fe moquoit dun burlarf di loro, Buͤrgermeiſter fich dani 
eux, vü que Donatel-giache Donateilo ber verwundernde, fag 
lo homme fi illuftrebwomo- tanta ilu-ten, daß fie glauben mus 
n aveit demande quefire, ` non havevaften, daß er ihrer nur ſpot⸗ 
cinquante écus pourdomandato per far-tetes indem der Donatello, 


la faire. Enfin ne pou-la più di cinquanta. als ein aller Orten bU | 


vant s accorder du/n ſomma non po- ruͤhmter Meiſter, nicht 
prix, ilss en remirenttendoſi accordare , meht als 30. Thaler - das 
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JT P:)... E 
au méme Donatello, rimifero la caufa in Bild zu machen, gefordert 
qui jugea que leseſſo Donatello, ilhaͤtte. Wie fie nun endlich 
Confuls en devoientquale ſententib ch inicht mit einander einig 
payer foixante & dix conſoli doveffero pa- werden kunten, wurde die 
écus, ce qui les ſurpritgare ſettanta ſcudi. Sache zu entſcheiden dem 
de nouveau, & dirent Del che alterätifi Donatello ubergeben , wel⸗ 
que luy méme s étoitConfoli, ricordando- cher urtheilte, daß die 
voulu contenter degli ch’ egli medeſimo Buͤrgermeiſter 70. Tha⸗ 
cinquante; à quoydi cinquanta s eraler bezahlen ſolten; woruͤ⸗ 
Donatello reponditvoluto contentare, ber als die Buͤrgermeiſter 
agreablement, il eſt Donatello ratioſa erſchrocken, und ihn, wie 
vray, je me pouvoismènte diffe : E vero, daß er ſich ja ſelbſten mit 
contenter; parcequemi potevo conteuta-ſ o. begntigen laſſen wol⸗ 
j aurois fait la Statuére, perche bavereilen, erinnert, der Donatel- 
dans moins d unfatto la ftatua inlo gantz freundlich geant⸗ 
mois: mais ce pauvremeno d un mefe: mawortet: Es ift wahr, und 
homme, qui pourroitquèfte povero huomo, kunte ich auch damit zu 
äpeine être monéco-che a pena potrebbefrieden ſeyn, allermaſſen 
lier, y à employé pluseffere mio ſcolare, ich die Statuen binnen 
de fix mois. Dona-vi è ſtato più di ſei Monats⸗Friſt zum lång- 
tello fe vengea ainſuneſi. Cosi Dona ften verfertiget haben mire 
fabtilement del'inju-rélle fi vendicò ar- de, da im Gegentheil dieſer 
re qu’ il avoit rechégatamènte, dell in arme Mann, der kaum 


des Conſuls. giuria ricevuta. damein Lehr-Jung ſeyn kan, 
Confoli. mehr als ſechs Monathe 


damit zugebracht: Dergeſtalt hatte fich Donatello auf eine ſpitzfuͤn⸗ 
dige Weiſe wegen des von den Bürgermeistern empfangenen 
Schimpffs gerochen und bezahlt gemacht. 4 


Ze ES 


D'un Païlan.D'un Conta-Von einem Bau⸗ 
dino. ers⸗Manne. 


N Paiſan ne put TN Contadino ($Y fandmann funte 

s empêcher de V non potette con- ſich des Lachens, als er 

tire voyant paſſertenerſi, di ridere nelden Cr Biſchoff zu 
l' Archevéquede Co-vedsr paſſare l Ar-(G oin, von vielen Solda⸗ 
logne  accompagnécivifcovo di Coloniaten begleitet, gefehen vor 
de plufieurs Soldats. accompagnate dabey paßiren, nicht enthal- 
L Archevéque s enpiù Soldati. L Arten, welches als to da Ertz⸗ 
Es étant 
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étant apperçu „ encivé/cove accortofe-Bifchoff gewahr worden 
voulàt favoir le fu-ne volle faper la ra- hat er die Urſache feines | 
jet, & luy ayant de-gione delle fue vifa „Lachens wiſſen wollen, u. 
mandé pourquoy ile domandàtogli per-dahero, warum er fo albe | 
rioit fi mal à pro- che rideſſe così pro: rer Weiſe lachen thaͤte, ibit | 
poss le Paifan luy ré-pofitatamente ; ilgefraget: Worauf der 
pondit , qu il trou-Contadinorifpöfe,che Bauer geantwortet, daß 
voit étrange, qu' ungli parèva cofa ſtra- es ihm ungereimt porfe | 
Archevêque — mar-za ch un Arcivefeo-me, daß ein Ertz⸗Biſchof 
chât accompagné ;vo caminaſſe arma- bewaffnet, und nicht von 
non de Prétes, maisto, Maa A on o , fondern von 
d'unetrouppe, denon da Preti, ma dagielen Soldaten begleitet, 
Soldats, à quoy Ar-una man di Soldari.einher gienge, deme zur 
chevéque  repartit;Soggiunfe all hora! Stund der Ertz⸗ Biſchoff 
fache lourdaut que tu Arcivéfcovo : Sappihinzu gethan: Du unge 
és, que je ſuis Duc &balòrdo, ch io fonofchliffenerStiritel „ du foi 
Archevêque en mè-Duca, ed Arciyè-tiffen, daß ich ein Hertzog 
me tems; que dans l'/covo infitme, ch und Ertz⸗Biſchoff zugleich 
Eglife, je fuis vêtu enin Chiefa, vado. ve-bin daß ich in der Kirchen 


Archevêque & je disfita da Arcivèfco-in Erg + Biſchoͤfflichen 


Office avec le Cler- vo, e dico l Officio, Kleideꝛn erſcheine, und den 
gé, mais qu a la Cam- col Clero : md in Gottesdienſt mit andern 
pagne, je marche encampagna, vado daGGeiſtlichen verrichte; ak 
Duc avec mes Sol-Duca co^ miei Sol-lein im Felde als ein Joe 
dats. Je vous entensddti, Hd intefo zog nebſt meinen Solda⸗ 
Monfeigneur, repli-Monfignore, replicoten mich praͤſentire. Ich 
qua le vilageois, maisil contadino, ma di- habs verftanden , Ihr 
dites moy de grace, temi ingràtia, quan- Pochwuͤrd, verſetzte Dt 
fi Monfieur le Duc vado d Signor Duca, Bauersmann, allein ſagt 
au Diable, que devi-anderd d cafa delmit, wenns Euch beliebt / 
endra Monfieur Ar -· Diavolo, che farà delwenn Se. Duchi der He 
chevẽque? Signöre Arciveſco-tzog zum Teuffel faͤhret / 
vo? wo bleibt alsdenn Ihre 
Hochw. der Ertz⸗ Biſchof! 
FFC 
Dune Bohe-Duna Ain. Von einer Siege 


miene. 
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ré à chaudes larmesa dirotte lagrime lares Mannes, welcher 
la mort de fon marimorte di fuo marito Obriſter der Ziegeuner, 
Capitaine des Bohe- Capitano dei Zin- oder der groͤſte Schelm 
miens, (c eftà dire ,gari, cioè di quello, unter den Betriegern 9t 
celui qui parmi cesche trà à furbi eraweſen, bitterlich geweinet 
fripons tient le pre-ftato `l maggior fur- befahl des Verſtorbenen 
mier rang) donna or-bo; diede ordine ad Befreundten einem, daß 
dre à ug des amis duun amico del de-er des Todten beſtes Kleid 
defunt, de fe vêtir d'funto che veflife lanziehen, in die Kirchen 
un de fes meilleursmeglior veflite delgehen, wegen der Leiche 
habits , d'aller à l E-morto, ed andaffe in Anſtalt machen, und daß 
glife, y donner ordreCbiefa è dar gli or-glle Geiſtlichen, damit das 
pour fes funerailles & dini per l' eſſequie, e eich Begaͤngnuͤß mit 
de faire en forte quefar che tutt è pretidem allergröften Prachte 
tous les prêtres et intervenifero ac-und Wohlanſtaͤndigkeit 
vinffent ; afin qu' el-ciò fi faceffero congeſchehen möge » fich Dare 
les fe fiflent avecmaggior pompa, e de-bey einfinden, verſchaffen 
pompe; conforme-coro, conforme ha- ſolte; Wie es die Ziegeu⸗ 
ment à la volonté duveva ordinato ilnerin verlanget, find die 
Bohemien, LesPré-Zingaro, Vennero iPrieſter erſchienen, und 
tres vinrent, accom- preti, accompagndro- haben des Capitains tod⸗ 
pagnerent & porte-no è portärona `! ca-ten Coͤrper zur Ruhe ge 
rent le Capitaine àdavere del Capitanotragen. Nach geendigtem 
la fepulture, Les ob- alla ſepoltura. Fini Leich⸗Begaͤngnuͤſſe it der 
ſeques étant faites, ilre l effequie, venne Kirchner gekommen, und 
vint un SacriftainSugreflano à doman- hat die Unkoſten gefordert. 
pour en recevoir ledar la paga. La Zm Die Ziegeunerin empfieng 
payement. La Bohe-gara lo ricevette conihn mit aller Hoͤflichkeit, 
miene le recht, avecogni termine di cre-und ſprach zu ihm, als ſie 
toute forte de civili-anza, mi veduta ladit Summe weit roͤſſer 
té; mais voyant queſomma importare af-als fit fich ſelbe zu ſeyn ein⸗ 
la fomme montoit àfai più di quello € e-gebildet/ befunden: Es 
beaucoup plus qu elraimaginata , diffe ift billich Herr, daß ein fege 
le ne fel étoit imagi-è ragione vole Signo- licher das Seine bekom⸗ 
nee, elle dit, il eſt juſtere che ciafchedunome, ſo auch die gute Seele 
Mont. que chacunaithabbia il fuo dovère, emeines Mannes zum oͤff⸗ 
leſien; € eft ce quequeſto foleva ſpeſſotern zu fagen pflegte, der 
mon bien heureuxdire la buona animan ein und andere Mittel 
mari qui m' a laiflédi mio marito, chehinterlaſſen; und weilen 
quelque bien avoiug hi laſciato aalt D affen mein Herr, 
coü- 
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| 
coütume de dire,quanti beni; e gia-fich bey des Todten Leich⸗ 


Monſicur, puisqueche, Signor mio, tutt Begaͤngnuͤß eingeſtellet / 


tous les Prêtres onti Preti fono concorſials bitte ich euch ihnen zu 


affifté aux obfequesall? eſſequie del mor- bedeuten / daß ſie auch alle 
du mort, je vous prieto, vi prego, auvvi- kommen, und ihre Bezah⸗ 
de leur dite de maſarli, acciò venga- lung abhohlen ſollen; Die 


part, qu ils viennent#o anche tutti à ri-Pfaffen, nachdem felbige | 


auſſi tous recevoircevere il pagamento. der Ziegeunerin Meynung 
leur payement, Les i preti iteſo l inten verſtanden, find alle zu ihr 
Prêtres ayant apristo della Zingara, ins Dauf gegangen, und 
l'intention de la Bo-vennero tutti à caſawie fie fich darinnen be 
hemiene, allerentſua; giunti che vifunden, hat die abgefeimt⸗ 
tous chez elle, & yfurono, la ſcaltraund verſehmitzte Ziegeune⸗ 
étant arrivez , la ru-ziagara chiamò ſuarin ihrer Tochter geruffen, 
see Bohemiene, ap-figlia e le diffe , figliaund zu ihr geſaget, meine 
Pella fa fille, & ſuimia cara; refliamoliebe Tochter, wir find dies 
dit, ma chere fille, ,debitrici d queſti S Jr Herren, die geſungen 
nous {ommes redeva-gnoric" hanno cauta- für die Seele eures Vat⸗ 
bles à ces Meſſieursto per l’anima di vo- ters/ ihre Schuldner: Alle 
qui ont chanté pourſtro padre: giachedieweilen fie nun für die 
lame de vôtre pere: hanno cantato per ! Seele meines Vaters ges 
puis qu ils ont chantéanima di mio padre, ſungen, antwortete die 
pour l’ ame de monrifpofe la figlia, cosi Tochter, welche die Mut 
pere, répondit la fil-informata dalla ma- ter alſo unterrichtet, fo er⸗ 
le, que fa mere avoitdre , bifogna ſodis- fordert die Schuldigkeit, 
inftruite, il faut lesfarli, ſonate voi daldaß wir fie deßwegen bes 
fatisfaire „ chantezcanto voſtro per loro, friedigen, ſinget ihr für fie 
pour eux de vôtre cô-ed io dalla parte miatures Theils, und ich will 
té, & je danſerai: ceballerö. Udito queſtoan meinem Orte für fie 
que les Prêtres ayantda i preti; agu unotantzen: Als folches die 
entendü, chacun d'fuggi a più potere, Prieſter gehoͤret, ift ein 
eux s enfuit, fans at-fenza afpettàre altrajeglicher, (o geſehwind er 


tendre d autre paye-paga. gekonnt, ohne andere Ber 
ment. zahlung zu gewarten, dar⸗ 
von geflohen. 


D'un 


2 


D'un 
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Dun Noble Dan Nobile Von einem Rómi- 


Romain. Romanò. ſchen Edelmanne. 

E Poëte Ennius] ZPoëta Ennio or-eEr Port Ennius bes 

1 commanda à fall dinò alla ſua ſer. fable feiner Magd, 
fervante de dire à unva che diceffe ad undaß fie zu einem Rimi 
Noble Romain qui Nobile Romano cheſchen Edelmanne, welcher 
frappoit à fa porte, picchiava alla porta, an der Hauß⸗Thuͤr anges 
qu il n” étoit pas auch” ei non era in ca. pocht, ſprechen folte, daß 
logis. Quelquesjoursfa. Alcuni giornier nicht zu Hauß ſeye; 
aprés, le Poëte alladopo, il Poëta ando Nach etlichen Tagen 
chez le Gentil - kom-daiGentil'buomo pergieng der Poet Ennius zum 
me, pour lui parlerparlargli di cofa d Edelmanne, um mit ihme 
d' affaires importan-gran conſeguen a von einer wichtigen Sa⸗ 
tes. Ayant frappé à Picchiato c hebbe al che zu reden; Wie er nun 
la porte , le Noblela porta; il Nobilean der Thür angeklopffet, 
répondit lui méme ,medefimorifpole, nongab der Edelmann ſeibſten 
il n' eft pas ici, Eus & Non lo credogut Antwort, er ware nicht 
le crois pas, repliquafoggiunfe Ennio, giazu Hauß. Ich glaube es 
Ennius, puis que j che fento La fua vo-nicht, verſetzte Ennius , 
entens fa voix. Alorsce. Apr all bora ilmaſſen ich ja feine Stim⸗ 
le Noble ouvrit, & Wöile, e gli dife,me höre, da machte ihm 
lui dit, j en crũs der- credetti io ultima der Edelmann die Thür 
nierement ta fervan-mente alla tua ferva auf, und ſagte zu ihm, ich 
te, & tu neveux pase tw non mi vuoi cre-habe letztens deiner Magd 
m en croire à preſent. dere. Sappi adunquegeglaubet, und du wilſt 
Sache que jé fuis chezch” io fono in cafa peranjetzo mir felbften nicht 
moi, pour d' autres zaltri, ma non per te. glauben; Wiſſe babero, 
mais non pas pour daß ich für andere ju auz 
toi. ſe bin, aber für dich micht. 


SSK N SS AAA KSK dd R 
D'un Soldat. Dun Soldato. Von einem Solda⸗ 


ten. 


N Soldat fe ttou-T TV Soldato rime (Sn Soldat, der fich 
vant en; pleine vandoſi in alte & mit feinem Weibe auf 
mer avec fa femmenare colla faa mo- dem hohen Meer, als ein 
au tems d' une tem-glie in tempo d unagrauſames Ungewilter 
pete, 
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pete, vit que lesma-grandifima tempe- entſtanden/ befunden, und È 
riniers jettotent avecjta; vidde ch’ i Ma-gefehen , dap die Shiff | 
empreffement toutrinari gittavano vialeute aus aller Maht 
ce du ils pouvoienta tutto potère, quantewas ihnen in die Haͤnde 
trouver dans la mer, caſe venivano lorogerathen, ins Mir ge 
n ayant égard à au- nelle mant, non ha- worffen, und keine Kauff⸗ 
cune. marchandife , vendo riſpetto alcu-r enns⸗Waaren nich t ane 
mais criant encoreno per qualſivogliage yauet, ja noch viel 
qu on eùt à jetterſorte di mercantia mehr alle sufammer ; pof 
tout ce qu'il y avoitanzi gridavano tat-mau fo viel maolid) ; die 
depluspefant, fil' onti che fi gittafferoaller(chmireften Suchen 
ne vouloit perdre laquanto prima le coſewenn fic nicht das Leben 
vié avec les biens: lepid gravi, fe nonſamt den Guͤtern verlieren 
Soldat l' ayantenten-voleffero perdere lawolten, hinein ſchmeiſſen 
du, prit aufi - tót favita ed i beni infie-folte / init heller Stimme 
femme, & la jettame; il che udito dalgeſchrien. Wie er ſolches 
dans la mer, difantSoldato; prefe ſubitogehoͤret, hat echte 
qu'il n avoit rien dela moglie, e la gitto Eil fein Weib angetaſtet / 
plus pefant & de plusnel mare, dicendound ins Meer hinein ge 
incommode que faniuna coja eſſergliſtuͤrtzet / fprechende , daß 
femme. più grave, nè più in- ihm auf der Welt nichts 
commoda in queſtoſchwerers und unbeque⸗ 

mondo di fwa moglie. mers als fem Weib je 

mahlen vorgekommen fen: 


A la loüange In lode del Dem Eheſtande zu 
du Mariage. Matrimonio. Ehren. 

E Mariage a été L Matrimonio Doe Ehe ift in dem w 

inftitué au Para- I flatoiaflituito nel diſchen Paradieß ein 

dis terreſtre, fon Ex-Paradifo terreſtre, geſetzet worden, und hat 

cellence n exigeantnon meritando il ſuoihre Würde nicht erlaubt / 


pas moins que d êtremerito, che foffe ſta-daß fie in einem gering? 


etabli dans un lieu ſibilito in luogo menfchakigern Orte geſtifftet | 
digne. meritevole. würde, ei 
L' anneau Matri- L annello Matri- Der Trau Ning mit 
montal denote, parfamon ale con la ſuaſeiner Runde bedeutet / 
rondeur, que commerotundité dènota, chedaß, gleich wie d e Runde 
elle eftinfinié, de mè-ji come la rotonditaftin Ende / alfo unendtid 
m 


dmad d. “ai ee 


hr as e a, EE 


en, und me le contentemente infinita, coſi impini-ift Die Vergnügung, wel⸗ 
Schiff aui doit etre recipro-to è I comtemto, cheche einmuͤthig fid) bey 
Macht, que, entre l' hommedeve effer concorde-Manne und Weibe befin⸗ 
Hände & la femme doit êtremente fra marito, den folle, 
Ver gu | infini. elamglie. apar Ned E 
Kauf | Aux Sacrifices de Nel facrificio di Bey dem Dpffer der 
igram | Junon, Deefle duGiunone, Dea del%unonis,Gòttin der Ehe, 
ch viels | Mariage , les PrêtresMatrimonio, i Sa-roarffen bie Prieſter zur 
1, daß] de ce tems- là jettoi-cerdoti di quei tempiſelbigen Zeit die Galle von 
ch, die] ent le fiel des ani-giträvano il fielede-den Thieren hinter den 
chen | maux derriere l autel gli animali dietro Altar, dadurch anzuzei⸗ 
à Seben | pour montrer par la gli altari, per di-gen, daß in der Ehe keine 
erlieren] qu'il n'y doit pointa- moſtrare, che nel Ma- Bitterkeit feyn foll. 
meiſſen voir d'amertüme danstrimonionon deve ef- 
Stimme | le Mariage.  féreamaritudine, ] 

olches Chez les Anciens, Appreſſo gli An- Bey den alten Ver⸗ 
Sehr oh à commencé à ve-tichi giuditiofi Fopri-ftändigen, wurde erſtlich 
etaſtet | nerer Jünon, enfuitema bonoràta Giuno-die Juno, darauf die Des 
ein ge; Venus, & puis aprésne, poi Venere ed Cu-nus und Cupido verebret, 
e, daß Cupidon, pour den- pido, volendo fignifi-barmitgu verſtehen zu ges 
nichts ner à entendre par A, cares che I Matrimo-btn, daß die durchdie Ju⸗ 
nbeque | que le Mariage repre-nio figurato per Gin-n9 vorgebildete Ehe allen 
eib je | fentépar Jünon, de-nonedeve andare in-Luftbarfeiten voran geben 
nen fem | voit être préferé ämanzi d tut i place-müfjt. 

tous les autres plai-ri. 
sg | fus. 
d E odere rep E E HEAT GI 


desh A quoy ſont Donne à cheDieWeibertvorzu 


dem tt bonnes les Fem- fono buono. (it gut find. 
WÉI mes, 

M N lit: dans NE Romulo del N dem Romulo des 
rlaubte | Romule de Malvèzzi fin) Malvezzi lieſet man, 
gering Malvezzi, que danslegge , che le Donnedap Die Weiber in den 
fi | la maiſon, les Fem-incafa, poffono ain. Haͤuſern helffen, aufer 
| | mes peuvent aidersrare; fuori, non fan-Denfelben aber nichts als 
ng mit | Mais pour dehors, no fe non impedire ‚verhindern Fònnen; und 
deutet | elles ne favent queedadduce per ragiö-führet zum Beweißthum 
Runde nuire, A alleguene, che 1 menarle a- un / daß wenn man fie ſpa⸗ 
endlich | Pour raiſon, qu en/paffo, ed ai di porti,bitren, oder auf Hochzei⸗ 

| 


pi: leg 
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Jes menant à la pro-condurle alle feſte, ten oder andere Ergoͤtzlich 
menade, aux Cade-muove tal hora chi lekeiten führet, ſie zu der gel 
aux ou aux Fêtes, el-vede, ſe ſono brutte salle die, yo fie ſehen, weng 
les excitent ceux quia difprezzo s ſe belle, fie heßlich find, zur Ver 
les voyent, quand el-à libidine, e con tut-achtung, wenn fie abi 
les, font laides, auto che ſiano honeſtilſi- ſehoͤn, zur Unkeuſchheit be 
mépris: fi elles fontme , biſogna rico: wegen; und wenn fie zu⸗ 
belles, à la convoiti-darfi, che l' honneſtamahlen auch ſchon die ak 
fe; & quoy qu elles un colore delicato, lerehrlichſten, fo muß man 
foient tres vertueu- che teme P aria, edſich erinnern, daß die Zucht 
fes, il faut fe ſouve- un criſtallo che fi ap- und Ehrbarkeit eine zart 
pir, quel honneur eſtpanna per guardo im- Farbe, welche die Luff 
une couleur delica-puro di coloro, c han- fürchtet, und ein Criſtall / 
te, qui craint l air, & no agitata la menteſo durch den unkeuſchen 
un criftal qui s ob- dalle lafcivie. Devo- Anblick deren, welcher Ge⸗ 
fcurcit par le dob per queflo fuggirſimùth von Geilheit berouk 
de ceux dont I efpritle occafioni de perico-get, verdunctelt wird. Del `| 
eft agité de lafcivité.li, dove il pericolo èrobalbentole man die op 
Elles doivent ainſidell honore. Quan-fährlichen Gelegenheiten, È 
IN 
d 


éviter les occafionsdo Iſabella Audrei- da die Ehre Gefahr leidet, 
des dangers oü il y vani parla dell honorefliehen und meiden. Dei 


W de l'honneur. Quanddice: Die Iſabella Andreini von 
IfabelleAndreini par- der Ehre redet, ſagt fi 
le de l' honneur, elle paf | 
dit que, : : 
Lefieze del hom- II sèggio dell huo: Des Mannes Siz, 
me,c'eft la terre; moèla terra ; Die Erde; 
Celui des poiſſons, De pefci;l'acquas; Der E 046 
eau; YOaffet 5 j 
Desoifeaux, air; Degli uccelli, P Der Voͤgel „du 
arias Lufft. , 
Et celui de la fem» Délladonna,l'ho- Und der Weiber, dit 
me, l honneur. Höre. Ehre fey. 


PGA DIE Pot A AA DIN AK rr DIG NN 
L Antipatie. Antipatia. Widerſinnlichkeit, 


Omme la Marà- QJ come la Mati G Die Stief 

tre par une hai- gna per foverchio 7 Mutter aus unaus 

nc enracinée, ne dif-odio , non diſcerneloͤſchlichem Datt die Tv | 
cerne 


| 


Von den Italiaͤniſchen Spruͤchwoͤrtern. 337 


goͤtzlich cerne point la vertü dela virà del figlia-gendibrer Stief Kins 
der gel fon beau fils, de meme laſtro, cost la madre perder; alfo mögen auch 
u weng Mere, par une amourfoverchio amore, nondie rechten Mütter aus 
ur Cp] aveugle ne découvrecomprende i difetgigar zu groſſer Liebe die 
fie abe point les defauts de fesdel figliuolo, Fehler ihrer rechten 
hheit bu] enfans, Kinder nicht erkennen. 


in ſie hehe Nc ch hh pb hc e De 


ï Die ak A 
Auszug 


ug mat 
sou der beſten Spruͤchwoͤrter / und der ſchoͤnſten 
xi Italianiſchen Spruͤche / 


ne gartd 
"tu chen] > Auch : 
cherche Herrn de YENERONI. 


e edilizio ioni 
rd. Dul Trendre, & ne A fpeitare, e "ag Arten und nicht 
| bit gt pas venir. venire. kommen. 
heiten Etre au lit, & ne pasEffere al letto, e non Im Bette liegen, und 
c leidet dormir. dormire. Ps tfeblafin. 
Weil N'être pasaggrec,pourServire, e non gardire. Zum Aufwarten nicht 
ini von] bien lervir. beliebt ſeyn. 
agt fiti Ce font trois chofesSon tre cofe da far mo- Es find drep Dinge, 
pour faire mourir. rire. daruͤber man ſter⸗ 
ben moͤchte. 


Sitz Votre bouche guerit La voſtra bocca ſana Euer Mund heilet was 
ce qu elle touche, c quel che tocca; eperò er beruͤhret, derowe⸗ 

das eſt pourquoi je vous vi prego di darmi un gen bitte ich euch 
prie de me donner baciare. mir einen Kuß zu ges 

„ eit un baifer. en. | 
Au moulin & à one Al molino ed alla ſpe-An einer Mühle und 


er, dit jeune mariée, il ya. fa. an einem jungen 
à toüjours quelqueSempre manca qualche Weib, ift allezeit 
choſe à refaire. cofa. was auszubeſſern. 
DM Maifon bâtie & vigneCafa fasta, vigna peſta. Ein gebautes Haus u. 
jf eit plantée ne fe vend gepflantzter Wein⸗ 
pas ce qu elle a Ven fi paga quanto co - garten werden nicht 
Sid! couté, fla. um den Preiß vers 
unaus kaufft, was ſie geko⸗ 
die Tu- 9 fiet haben. 


cert La, 
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La gloire eft la recom- Ilguiderdone della vir-Die Ehre iſt die Der 
penſe de la vertu. tue la gloria. geltung der Tugend. 
1l n'y a perfonne de Nel mondo non è felice, Es ift niemand in der 
plus heureux dans le fe non quel ehe muore Welt glücklicher, 
monde que celui in faſcie. als der in den Kin⸗ 
qui meurt en mail-: der⸗Windeln ftir 


lot. ; bet, 
dans pain & vin r A-SenzaCerere, e Bacco, Ohne Wein und Bꝛod 
mourn eft rien. Venere e di ghiaccio. iſt Venus todt: 


La pofte eft une dé-La pofta è una fpefa da Die Poſt iſt ein Fuͤrſt⸗ | 


penfe de prince, & Prencipe, ed un me- licher Koften, und 


un métier de cro- fliere da fachino. ein Handwerk der 


cheteur. Laſttraͤger. 


Il vaut mieux aller feul, E meglio andar folo, cheEs ift befier allein ge | 


que d' étremalac- mal accompagnato. Gë als böfe Geſel⸗ 


compagné. chafften haben, 
Les malheurs & les. Le Sciagure, e le alle Freud und Leid kommt 
plaifirs ne viennent grezze non vengono nicht allein. 


jamais ſeuls. mai ſole. i 
Fin contre fin n° eſt Duro conduro, nonbu-Btoti harte Steine, 


pas bon faire dou- on d far muro. mahlen felter reine · 


blure. : 
La femme eft comme La donna ècome la ca- Die Weiber find toit 


unechataigne:bel- fagna: Bella di die Caſtanien, qus 
leendehors, mau- fuori, dentro bà la wendig ſchoͤn, inte 
vaife dedans. magagna. wendig nichts nüßt- 


| 


TI ne. faut prendre niJNé donna nè tela, non Weiber und Leinwand | 


femme ni toile à la comprare alla cande: muß man nicht bey 

. chandelle. la. Lichte Fauffens 
Les herbes crües, les Herba cruda , donna Rohe Kräuter eſſen / 
femmes ges, & dor- ignuda, e donmire a mit nackenden Wei⸗ 
mir ſur la dure en- piana terra, manda bern zu thun haben, 
voyent I homme à / huomo fotto terra. Uu. auf der harten Er⸗ 
la ſepulture. den ſchlaffen brin⸗ 
get bald den Tod. 
L'amitié d une putain Amor di putana, € vin Die Freundſchafft © 
eft comme le vin d di fiaſco. der Lebe einer Hure 
une bouteille. - ift gleich dem Wein 

a. e in der Flaſche. 
Qui 


Ves 
zend. 
n der 
cher / 
Kin⸗ 

fiv 


B10 


pr | 


und | 


E der 


in ge 


ck | 


ux | 
mmt 


eint, 
veine, 


D wie 
aus⸗ 


` {nf 
nuͤtze 
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fi: 
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Qui eft bon le matin, La matina buono, la Welcherdes Morgens 
& le foit ne vaut fera gnuaflo, gut / und des Abends 
rien. ' nichts nutze iſt. 

Amour & Seigneurie Amore e Signoria non Die tiebe und die Herr⸗ 
ne veulent point de voglion compagnia. ſchafft leiden keine 
Compagnie, Nebenbuhler. 

A bon Appetit il ne Apetito non vual falfa. Wer tanben will, dem 
faut point de fauce; i iſt leicht gegeiget. 
Nous avons beau faire Ben faremo, ben dire - Unſer Thun uud Ga 

& beau dire, la bar- mo. gen iſt vergebens, 
que ne va pas ſans Mal vd la barca fenza das Schiff gehet 
rames, c el d dire, remo, nieht ohne Ruder, 
Ins bonne conduite (das iſt:) ohne gua 
& ſans argent, on ne tes Verhalten und 
fait rien qui vaille, ohne Geld richtet 
man nichts aus in 

On nefe ſouvient plus Paſſato il pericologab - Wenn die Gefahr vora 
des promeſſes quand bato il ſanto. bey, fo hat man das 


les perils font paſſex. Verſprechen ver⸗ 
` x geſſen. 
Penitence nouvelle Peccato vecchio, peni-⸗Iriſche Buſſe vor alte 
pour des vieux pe- texxa nuova. Suͤnden. i 
chez, 


Une bête morte n° aMorta la beſtia, morto Wenn der Hund todt 
plus de venin. il velèno. 

mehr, : 

Les belles paroles ont Honor di bocca, alfaidpòffliche Worte vers 
bien de foree, & valee poco cofa, moͤgen viel, und fos 
coûtent peu. ſten wenig. 

Cent heures de cha- Cent bore di faflidio Mit 100, Stufden 
grin ne payent doint non pagano un qua- Bekuͤmmernuͤß bez 
les dettes, ` = trin di debito. zahlt man nit einen 

Creutzer Schulden. 

Quiva fe coucherfansChi va d lerto fenga et: Mit leerem Magen 
ſouper. . na. 1 läßt fich übel feblafa 

Toute la nuit ne fait Tatra la notte fi dré, fen gehen. 
que fe remer, na. j 2 E 

Chaque oifeau trouve Ad ogni uccello fuo ni Einem jeden Vogel ges 
fon nid beau, do è bello, 9 faut fein Neft» 

à 


ift » fo beiſſet er nicht. 
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Les Loups ne fe man- Corvi con Corvi non [iine Kraͤhe kratzt der 
gent pas lun autre. cavan mai gli occhi. andern die Auges 
nicht aus. 
Celui qui tient! échel-Tanto fè colui che tie- Der Hehler und der 
le eſt autant coupa- ne, come colui che Stehler ſind beyde 


ble que celui qui de- ſcortica. Diebe. 
robe. e 
Jene dis ni oi, ni non. Ne fi, nè nò, nel cor mi Ich fage weder ja noch | 
ſuona intero. nein, | 


Dis moi qui tu hantes , Dimmi con chi tu vai, Sage mir, mit wem 
je faurai cé que tu ed faperò quel che du umgeheſt » ich 


fais. fai. will wiſſen, was du 

| machit. | 

Quand un homme eftChi è reo; e buono te- Wenn einer eig 
méchant& qu'onne | auto. Schelm ift, und 

le croit pas, il a beau Puo far mal affai, enon man glaubt es nicht 
faire du mal, en ne. è creduto. ſo mag er thun, was 
le croira pas. er will, man wird es 


nimmer glauben. 
Les fauſſes apparences Tale è tento fanto, che Der falſche Schein 
trompent bien du non crede inChrio. betreugt ſehr die 
monde. ; Welt. | 
Que chaeun faffe fes af-Ciafcun attenda a fat-Ein jeder thue das 
faires. ti fuoi. Seine. \ 
Il cft tombé de fiévreE caduto della padella Ex ift aus dem Regen 
en chaud mal. Sulle brage. in die Bach kommen. | 
La fortune ne com-Noncomincia mai for- Wenn das Ungluͤck ev | 
mence jamais pour tuna per poco, quan- nen quälen will, fo | 
«peu, quand elle veut do un mortal fi piglia fangt es nicht vom | 
tourmenter quelqu’ d ſcherno è ginoco. geringen an. | 
un. | 
Avec le tems & la pail-Co] tempo, e la paglia geit bringet Roſen. 
le les nefles meurif- fi maturano le neſpo- | 
fent. le. 
Une. brebis galleuſe Una pecora marcia ne&in raͤudig Schaaf 
gate tout le trou- guaſta un branco. ſteckt die ganit 


peau. Heerde an. | 
Chien qui aboye” néÇan che abbaia non Ein Hund, der viel bel⸗ | 
mord pas. morde male. et, beiffet nicht. 


N'éveil- 


b 


K der 
luges 


d der 
beyde 


vird es 
en, | 
Schein 
U. pit | 
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N' éveillez point le Von doſtare il can che Wecke den ſchlaffen⸗ 


chat qui dort. dorme. den Hund nicht auf. 
Qui te fait plus de ca- Chi ti fà carezze piu Wer dir ungewoͤhnli⸗ 
reſſes, qu il n'a de che non ſuole. che Liebkoſungen ber 


colitume, d eft uno # ba ingannato, ò zeuget, hat dich ents 
ſigne qu'il 'atrom- ingannar ti vuole, weder betrogen, o⸗ 
pé, ou qu'il te veut der will dich betrie⸗ 
tromper. gen. 

Chercher du pain deCercar meglior pane Mehr begehren, als 
meilleur que de plé. che di fremento, billig ift. 

Demander à l' hôte silDomandare all hofte fe Den Wirth fragen, ob 


a de bon vin? non hd buon vino? er guten Wein habe? 
V affliction pour une Hoglia di donna morta. Das Leid, ſo man 
femme morte. tragt uber cn tod⸗ 
Ne dure que juſqu à la Dura in fin alla porta. tes Weib, waͤhret 
porte. nicht lange. 
Beaucoup ſait, qui fait, Affai sà chi sà, ma piu Wer viel weiß, der 
mais plus ſait qui fait ` sà chi tacer sè. weiß viel, doch weiß 
ſe taire. der mehr / der ſchwei⸗ 
gen kan. 
Un homme fera plus al più una beretta che Ein Mann kan mehr 
que cent femmes. cento fcuffie. thun, als hundert 
Weiber. 
Au bon vin il ne faut Al buon vino non biſo- Bey einem gute Wein 
point de bouchon. a fraſca. darff man keinen 
Krantz ausſtecken. 


Il vaut mieux gliſſer E meglio ſdrucciolar Es ift befer mit den 
avec des pieds que co piedi che colla [ee als mit der 
de la langue. lingua. ungen ſtolpern. 

Dans le vin on dit la Il vino e una mer Bey dem Weine fage 


verité. ` ` corda. man die Warheit. 
A un bon chien, il ne Al piu triſto porco vien Je groͤſſer Schalck, je 
vient jamais un bon os. la miglior pera. befier Gluck. 


Qui s attend àl écuelleChi per man d altri Wer auf eines andern 
d’autruieft ſouvent imbocca tardi fi fa- Schuͤſſel wartet 


bien mal raffafié. tòlla. muß offt mager 
ſpeiſen. 
Jife plaint que la ma- & lamenta del brodoEr beklagt fic daß 
tige dk trop belle. graffo. feine Liebfte gar zu 
fhòn fey. 


Peche 


un 
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Peché cachéeft à demiPeccato celato, mezo@ine verborgene Suͤn⸗ | 
‚ pardonné, perdonata. de ift halb verziehen. i 
Qui terre a, guerre a. Chi compra terra, com-Wer gerne Handel 
«Dale i praguerra. hat, der kauffe fich 
nurein Land⸗Guth. 
Qui veut tromper, eftChi cerca d ingannar, Wer andern Fallen 
fouventtrompé. reſta ingannato. ſtellet, wird guch | 
wohl ſelbſt gefaͤllet. | 
Qui couche avec lesChi dorme coi. cani, Ber fich unter die 


chiens, fe leve avec leva con le pulici. Kleyen menget, den 
les puces. freſſen die Saͤue. 
Le monde eft fait com- I mondo è fatto à ſcale Die Welt ift als wie L 


me unefcalier, l'un chi le frende, chi le eine Leiter, der eine 
lemonte, l' autrele ` fale, 


ſteigt hinauf und 


— 


deſcend. der andere hinunter. 
Il fait combien en vautSà quanto vale il fale Er weiß, was das 
F aune. Ohigeia. alh koſtet. 


La hart vaut mieux Val pin la giunta che la Die Zugab ift beſſer 


que le fagot. carne. als das Fleiſch (die⸗ 
La fervante eſt plus ſes Spruͤchwort 
belle que la Mai- wird von einer beke | 
treſſe. lichen Frauen ges | 
fagt, die eine habs È 

ſche Magd hat). 


Le diable n'eft pastoti- Non Sempre ria fortu-Es ift nichts wanckel⸗ 
jaurs ala ported un na un luogo tiene. muͤthigers als das 
pauvre homme, Gluck. 

Belles paroles & mau- Belle parole, e cativi Schoͤne Worte und 
vais jeux trompent | fatti. foblimme Spiele bes 
le jeunes & les vi- Ingannano ſavii, emat- tricgen Junge und 


eux, ti, Alte, 
Yi n'ya point de rofes Non fi può haver la ro- Man findet Feine Ro 
fans épines. fa fenza le fpine, fen ohne Dornen. 


Avec artifice & tròm-Con arte ed inganno fn Liſt und Betrug 


perie, on vit la moi- v mezo l anno, bringt man die Helf⸗ 
tie de l'année. te des Jahrs zu. 


Avec tromperie & ar- Con inganna e con arte, In Betrug und Lif 
tifice, on pafle l'au- fivive l altra parte. bringet man die an⸗ 
tre moitié, dere Helffte zu, 


——— P ar 


Qui 
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| —— MM ee 
Suͤn⸗ Qui fert une commu- Chi ferve al Commune, Wer einer Gemeinde 
uns x mes con | ' 
um, | nautén' oblige per- non ſerve a niffuno. dienet verbindet 
jandel: È fonne en particu- niemand infondere 


A l x 
fe ſich lier. NE heit, 

Guth. | Dieu me garde de ces Dis mignardi da quel-G43tt bewahre mich 
Salem | gens qui me flat- lagarta, che dinan- für ſolchen Katzen, 
i dent en ma prefen-- ⁊i mi lecca, edietro die foꝛnen lecken und 


au 

Fos | ce, & me trahif- mi grafia. hinten kratzen. 

t die ſent en mon abfen- i 

LD ce. ^ 2 à 

jue, | Un bon ami vaut mi-è meglio un buon amicoEin guter Freund ift 

s wie eux que cent parens. che cento parenti. beſſer denn hundert 

reine Verwandten. 

und Les bëvre de l Au-Febbre Autunnale ò ‘Die Fieber im Herbſt 

unte. tonne font longues lunga o mortale. dauren entweder lang 

das oumortelles. oder find toͤdtlich. 
Vendre des veſſie pour oder lucciole per Einen leuchtenden 

befier deslanternes. lanterne. Wurm vor eine Las 

y pite | | terne verkauffen. 

wort Chaque pais, chaque Tal paeſe, talufanza. Ein jedes Land hat (ti 


hf | goile ne Weiſe. | 
1 ac | Avoir un œil euxHavere un occhio alla Mit einem Auge im 


champs & autres pentola e l altro ala Felde, und mit dem 


H faut avoir égard auBifogna portar riſpetto Man muß wegen des 
chien à cauſe du al can per il padro- Herrn den Hund 
Maitre. MC lieben. 


habs È AAA 
Ay la Ville, gatta. andern in der Stadt 
mi È _ ` feyn. | 
| Dag | Tenir pour! un &pour Dare un colpo alla bot-C8 fo wohl mit dem 

k l'autre, | te, ed um altro al einen als dem an⸗ 
und | cerchio. — dern halten. 
ehr | Faire d' une pierre Batter duoi chiodi ad Mit einem Steine 
und deux coups. una cabda. En Wuͤrffe thun. 

| Avoirplufieurs cordesTener il piede in pin Sich in die Leute ſchi⸗ 
gs | ` afonare, ^ flaffe. cken. 
en, | Tromper deux per-Pigliar duoi colombiZwey zugleich betriez 
etrug ſonnes à la fois. conunafava gen. 
Helf⸗ Entre deux felles le Era due torrenti. in3toifdhen zwey Stuͤh⸗ 
A cul à terre. afciutto. len niederſitzen. 


Qui ` Ÿ 4 mus 
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Donner la fille engar- Dar le lattucheinguar-Den Bock zum Gaͤrt 


de aux voleurs. dia d paperi. ner ſetzen. | 
Il n'y a fi bon chevalErra il prete all’ altare. Es ift kein Pferd fo 
quine bronche. gut, es ftolpert. O 


H ne faut rien cacher Al Confeffore, al Me- Dem Beichkvatter , 
au Confeffeur ni au dico, all Avocato YAdvocater,unddent : 
Médecin, niàl A- nontenere il ver ce- Medico muß man ` 
vocat. lato. nichts verfebiveigi. I H 
Les Religieuſes, lesMonache, Frati, Pre- Die Nonnen, die 
Moines, les Prétres, ti, e palli, non ſi vedo- Muͤnche, die Pries 


les poulets ne ſont no mai ſatolli. ſter und die jungen I 
jamais contents. Hahnen ſind nie⸗ 
mahls ſatt. 
Les bons comptes font Patto chiaro, amico ca- Gute Rechnungẽ ma⸗ 
les bons amis. ro chen gute Freunde. ar. 


Ocufs d’une heure,Qvo d us bora, pan d’Eyer von einer Stuns | 
pain d' un jour, vin un di, vinod un an- de, Brodt von eis 
d'un an, paiffonde no, peſce di dieci; nem Tage, Wein 
dix, femmedequin- domna di quindici, von einem Jahre, 
ge, ami de trente. amicò di trenta. ifch von geben, eine 

tau von funffze⸗ 


8 


| 

| 
hen, ein Freund von 
dreyßig. 

Win de trois vertus, Vino di trè virtù ba-Gin Wein von dreyen 3 
quimoüille lave & gna, lava, € rin- Tugenden, der naß 
rafraichit, & na au- frefta, nè bà forza macht, waͤſcht und 
cune force. alcuna. erfrifcht / und bat 

keine Staͤrcke. f 

Pain qui ait des yeux, Pan che veda, vin che Brodt, welches Augen | 
vin qui petille, fro- falti, formaggio che bat, Wein der Da 
mage qui pleure, pianga. fpringet, Küf der | 

da weinet. 

La ſalade doit tre Inſalata ben falòta „Der Salat muß viel 
bien falée, peu vi- poc aceto, ben oglia- Salh, wenig Eſſig / 


naigrée & bien huil- ta. und hingegen viel 
lee. | Del haben. 

Il veut parler Latin deuol perfuader l acquaŒr will vor den Be 
vant les Cordeliers. al pefce. lehrten predigen. 
Siquelqu un veut qu Chi vuol che fia ben Wer da will haben, 
on parle bien de lui -detto di lui, guär- daß man gutes von 

quit 
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. ĩðA·˙¹ m 
qu il ne parle pas dif; di dir mal d al- ihm reden foll, der 
mal d autrui. trui, rede von andern 


tid fo nicht uͤbl. 

t. On fait mieux fesaffai-E meglio effere uccelloNMan thut das Seini⸗ 

ffe» res hors de prifon, di campagna, che di ge beſſer auſſerhalb 
d dem qu'en priſon. gabbia. dem Gefangnuf » 
man als in demſelben. 

veige, E vaut mieux un tien, E meglio un uovo hog· Ein Ey ift heute beſſer/ 

die que deux tu! auras. gi, che domani una als morgen eine 
Pries | gallina. Henne. 

ingen Il vaut mieux étreamisE meglio effere amici Exs ifi beſſer ein ðreund 


de loin qu ennemis da lontano, che ne- von weitem ſeyn, 
de pres. mici d appreſſo. als ein Feind in der 


; ma: ghe, 
unde. Quand il fait beau NS diftàte, nè d inver-E$ fey gut ober ſchlim̃ 
tute prens ton manteau, uo, non andar fenza Wetter, fo vergeſſe 


: quand il pleut prens ` mantello. du deinen Mantel 
Wein le ſi tu veux. nicht. 

hres | Si tu veux te vengerZuoi far vendetta del Wenn du dich an dei⸗ 
„eine de ton ennemi, gou- tuo nemica, gover- nem Feinde raͤchen 


ufßze⸗ verne toi bien. nati bene. wilt, ſo regiere dich 
D von ; wohl. 
repeti 
naß 
und 
hat 
ngen ſchoͤner Gedaucken und artlicher Beſchreibungen 
r da der beruͤhmteſten Italiaͤniſchen Poeten. 
ß der PER COMMUNICARE UN' IMPRESA. 
Guarini nel Paftor Fido, Atto I. Scena I, 

viel Hi ben comincia bè la metà de l' opra, 
fig, Ne fi comincia ben fe non dal Cielo. 

vid D'UN MEDICO. 


To battezzo da maligno, 
Ge⸗ Ogni mal che non intendo. 
n. La moneta in tanto prendo 


FE a poi trà me fogghigno. 
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Che vi fia gente fi pazza, NN |: 
Che flipendii chi l' amazza! RA 


OCCHI BELLI. B 

Guarini ne fuoi Madrigali. C 

Occhi, ſtelle mortali, K 

Miniſtri de miei mali, $ 

Chez fogno anco moſtrate, 

Che `l mio morir bramàte 
Se chiufi m’ uccidète, 

Aperti che farète? 


Jr "ag 


AMANTE PERFIDO, 
Arioſto, Canto 10. Stan. 29, 
L amante per haver quel che defia; 
Senza guardar che Dio tutt ode, e vede, 
Avuiluppa promeffe, e giuramenti, 
Che tutti fpargon poi per I aria i venti. 


P»! lan Lk ma 


DESCRITTIONE D'UN CHRISTO LEGATO ALLA 
| COLONNA. 
MADRIGALE. 
Di marme è la colònna, 
Di marmo fon gl' empj Miniftri, e rei! 
E tu pur, Signor, di marmo fei! : 
Marmo ella è per natura. | 
Marmo quei per durezza. 
Tumarmo, per coflanza, e per fortezzay 
Edio, che di pietà, e di cordoglio ; : 
Spettator ne rimango, 
Marmo fon, fe non piango. 


DESCRITTIONE D'UN CUOR CONTRITO. 
Angelo Grillo ne’ pietoſi affetti. 

Dal faffo del mio core 
Cava dolce Giesù fuoco d Amore, | 
E viva acqua di pianto, P 
Ond io lavi quef? alma immonda tanto. | 
Merito obime più pene, 
Ge non fono del mar l onde e] arene; 


Il 
Il 


Perch $ 


SE 


777 A mn nn 


LA 


ochi 


| Et haveadifpoltezza alla novella 


— 
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Ferch i miei gravi errori. 
Sou del l' onde e dell arene affai maggiori. 
Quinci al Mar di pietate, 
Bramo dar Mar di lagrime fi grate, 
Che negli abilfi [uoi 
Reftino eftinti i miei gran falli poi. 
FORTUNA. 
Ariofto. Canto 8. Stan. 5% 
Non comincia Fortuna mai per poço. 
Quando un mortal fi piglia a ſcherno, e gioco. 
` = SIMPLICITA INGANNATA, 
Arioſto Cant. 33. Stan. 294 ' 
Facil ti fu ingannar üna Donzella 
Di cui tu Signor eri Idolo Nume; 
A cui potevi far con tue parole 
Creder che foffe oſcuro, e freddo il Sole. 


T: 
DESCRITTIONE SO BEL GIOVANE 
De 


Cavalier Marini, 
1; Era egli ne l età, che la facèlla 
Sente d Amor più vigorofa € viva, 


Acerbità de gli anni intempeſtiva. 

Nè sù le rofe de la guancia bella 

Alcun germoglio ancor d oro fiorivas - 

O fe pur vi (puntava ombra di pelo , 

Era qual fiore in prato, ò flella in Cielo, 
2. In bionde anella di fin or lucente 

Tutto fi torce, e fi rincrefpa il crine. 

De l ampia fronte in maefa ridente 

Sotto gli forge il candido confine, 

Un dolce minio, un dolce foco ardente, 

Sparfo trà vivo latte, e vive brine , 

Gli tinge il vifo in quel roffor, che fuole 

Prender la tofa infra Aurora, e! fole, 
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3. Ma chi ritrar de l uw e l' altro ciglio | 


Può le due Belle lucide e ferene? 
Chi delle dolci labra il bel vermiglio, 
Che di vivi thefor fon ricche e piene ? 
O qual candor d avorio , à qual di giglio 
La gola pareggiar, che erge e foftiene, 
Quafi colonna adamantina, accolto 
Un Ciel di meraviglie in quel bel volto è 
4. Qualbor feroce faretrato Arciero 
Di quadrella pungenti armato e carco 
Affronta, 0 ſegue, in un leggiadro e fiero, 
O fere attende fuggitive al varco, 
E in atto dolce, cacciator guerriero, 
Saettande la morte , incurva l arco, 
Somiglia in tutto Amor, fe non che folo 
Mancano à farlo tale il velo, el volo. 
$. Egli tanto theſoro in lui raccolto 
Di natura, e d'Amor par c habbia d. aile, 
E cerca del bel ciglio, e del bel volto 
Turbar il Sole, inborridix P Aprile. 
Ma minacci cruccioſo, à vada incolto, 
Effer però non sà, fe non gentiles 
E ruflico quantunque , e fdegnofette, 
Convien pur ch’ altrui piaccia à fuo difpètto, 
6. Hor mentre per l' Arabiche foreſte, 
Dov' ei nacque, € menò l età primiera, 
L' orme feguta per quelle macchie e quefte 
D' alcuna vaga, etimidetta Fera, 
Errore il traffe, ò pur deftin celefte 
Da la terra deferta à la cofliera, 
Colà dove fà lido è la marina 
Del lembo ultimo fuo la Paleftina. 
7. Giunto à la facra e gloriofa riva, 
Che con bofcbi di palme illuftra Idume, 
Distro una cerva lieve è fuggitiva 
Stancando il piè, fi com havea còfiume, 
Trovò di guardia, e di governapriva, 
Ritrasta in'fecco appo le falfe fpume, 
Da’ pefcatori abbandonata, e carca 
D' ogni arredo marin, picciola barca, 


M - C 8 mitm OS 
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II. 
DESCRIZIONE DELLA FORTUNA 
Del 


Cavalier Marini. 

1. Et ecco varia d habito, e di volte 
Strania Donna venir vede per onde. 
C hà sù la fronte il biondo crine accolto 
Tutto in un globo, e quel chè calvo aſconde. 
Vermiglio, e bianco il veftimento ſciolto 
Con lieve tremolio l anra confonde. 
Lubrico è il lembo, e quafi un aer vano, 
Che fempre à chi lo ſtringe efte di mano. 

2. Ne l ampio grembo bà de la Copia il corno» 
E ne la deftra und volubil. pala. 
Fugge ratta fovente, € fa ritorno 
Per le liquide vie fcherzando à galla. 
Alato hà il piede, e più leggiera intorno, 
Che foglia al vento, fi aggira, € ballas 
E mentre move al ballo il piè veloce, 
In fi fatto cantar fcioglie la voce. 

3. Chi cerca in terra divenir beato, 
Coder thefori, e poſſedere Imperi; 
Stenda la deftra in quefto crine aurato, 
Ma non indugi à cogliere i piaceri 
Che fe fi muta poi ftagiones e fiato, 
Per duto ben di racquiftar non fperis 
Così cangia tenor l' Orbe rotante. 
Ne l' inconflanza fna fempre coſtante. 

4. Così cantava: indi arreflande il cantos 
Con lieto fguardo al bel Garzone arriſe, 
Et à lo fcoglio avicinata in tanto 
Spalmò quel legno, en sù "l timon $ aſſiſſe, 
Garzon, feguimi (diffe) c vedrai quanto 
Cortefe ftella al naſcer two promife. 
Prendi la treccia d' or, chen man ti pòrge, 
Nè temer di venirne, o v’ io ti ſcorgo. 

s. Benche volgare opinione antica 
Mi flimi un Idol falfo, un ombra vana, 
E cieca , e folta, e di virtà nemica 
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M appelli, inftabil ſempre, e Sempre infana; 
E Tirauna impotente altri mi dica: 

Vinta talbor da la Prudenza bumana; 

Pur fon Fatal’ , e fon Diva, e fon Rema, 
M' obbidifce Natura; il Ciel m' inchina. 

6. Chiunque Amore, ò Marte à feguir prendes 
Convien che "l nome mio celebri e chiami. 
Chi folca l acqua, e chi la terra fende, 

Os alcun v ba, c honore, e gloria brami, 
Porge preghi al mio nume, e voti appende, 
Et io difpenfo altrui feettri e Reams 

Toglier pofjo , à donar tutto ad un cenno, 

E quanto è fotto il fol reggo à mio fenno. 

7. Me dunque adora, e'n sul‘ eccelfa cima 
De la mia rota aſcenderdi di corto. 

Per me nel trono, onde ti traffe in prima 
I empio inganno materno, bor farai [corto i 
Pur che po dove il fato bor ti ſublima 
Sappi nel conferdarti effere accorto; 

Che ſpeſſo fuol , con preveder periglio, 
Romper fortuna rea cauto conſiglio. 

8. Tace ciò detto & egli vago all hora 

Di cofteggiar quel di lettofo loco, 

Entra nel legno, e de l' angufta prora 

I duoi remi à trattar prendre per gioco» 
Et ecco al fofpirar d agevol ora 

S$ allontana È arena à poco à poco; 

Si che mentr ei dal mar fi volge ad effa » 
Par che navighi ancor la terra ifleffa.. 


III. 
DESCRIZIONE : D'UNA TEMPESTA; 
Del 
Cavalier Marini, 


t. Cofi dice Nettuno. e coſi detto, 
Crolla P bafta trifulca, € `l mar fcofeende:. 
I» Alpi Jpumofe oltre il ceruleo letto 
Cumulo vafto in ver le Belle aſcende. 
Urtanſi i venti in minaccioſo afperte 


—— 
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Die le concave nubi anime horrende; 


E par che rotto, è diflemprato in gelo 


À Voglia nel mar precipitare il Cielo. 


2. Borea d aſpra tenzon tromba guerriera 
Sf da il turbo à battaglia, e la procella. .. 
Curva l' arco dipinto Iride arciera, 
E fcocca lampi in vece di quadrella, 
Vibra la fpada fanguinofa e fiera 
Il fuperbe Orion torbida ftella ; 
E `! Ciel minaccia, & à le nubi piene 
D acqua infieme, e di foco, apre levene. © ` 
3. Fuor del confin preferitto in alto poggia 
Tumido il mar di gran fuperbia, e crefce; 
Ruinefa nel mar fcende la pioggia. 
Il mar col Cielo, il Ciel col mar fi mefce. 
In nevo [lile in difufata foggia, 


| D augello il nuotoimpara; il volo il peſce. 
| Oppongonfi elementi ud elementi, 


Nubi à nubi, acque ad acque, e venti è venti» 
4. Poté (tant alto quafi il ftutto ſorſe) 
La fua fete ammorziar la cagna eftiva; 
E di nova tempefta è rifthio corfe, 
Non ben fecura in Ciel, la nave Argiva. 
E voi, fuor d ogni legge, ò gelid orfes 
Malgrado ancor de la gelofa Diva, 
Nel mar vietato i luminoſi velli 
Lavafte pur delle Stellate pelli. 
$. Deh ! cbe farai dal patrio fuol lontano 
Mifer Garzon, à navigar mal atto? 
Vagghezza pueril tanto pian piano 
Il mal guidato palifchelmo bà tratto , 
Che la terra natia fofpiri in vano; 
Dal gran rifchio confufo e fovrafatto. . 
ardi ti penti, e sbiggottito, e fmorte. 
Homai cominci à difperar del porto: 
6. Già già convien, che ' timido Nocchiera 


© AN arbitrio del cafo € abbandoni. 


‘Temono per lo Ciel torbido e nero, 
rà balenj ondeggianti, 1 rauci tuoni. 
E tuona anch egli il Rè de P acque altéto, 
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Ch’ à fuon d Auftri Joffianti, e d Aquiloni 

Gol fulmine dentato (emulo d Giove) 

Tormentando la terra, il mar commove. 
7. Corre la navicella, € ratta e lieve 

La corrente del mar feco la porta. 

Piega l orlo tal volta, e Ü onda beve, 

Afai vicina a rimanerne abforta. 

Più pallido, € più gelido, che neve 

Volgefi allor” nè fcorge più la [cortas 

E di morte si vafta il berg aſpetto 

Confonde gli occhi fuot, Spaventa il petto. 
8. Mà mentre privo di terreno aiuto 

L' agitato battel vacilla, & erra, 

Ambo i fianchi ſdruſcito, e combattuto 

Da quell’ ondofa e tempeftofa guerra, 

Quando il fanciul più ſi tenea perduto, 

Ecco rapidamente approda in terra, 

E trà giunchi paluflri, in sh l'arena 

Vomitato da l acque, il corfo affrena. 


DESCRITTIONE DI LUOGO PACIFICO È 
DELITIOSE. 


Del 


Cavalier Marini. 

t. Quivi fi fpiega in un fereno eterno 
L' aria in ogni flagion tepida, e pura; 
Cui nel più fofco s e più crucciofo verno, 
Pioggia non turba mai, nè turbo ofcura; 
Mà prendendo di par I ingiurie à ſcherno 
Del gelo efiremo, e de Ë eflrema arfura 
Lieto vi ride, nè mai varia ſtile 
Un fempre verde, e giovinetto Aprile. 

2. I difcordi animali in pace accoppia 
Amer, nel un dal’ altro offefo geme. 
Và con P Aquila il cigno in una coppias 
V à col Falcon la Tortorella infieme; 
Nè de la volpe infidiofa e doppia 
Il ſemplicetto Pollo inganno teme. 
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Fede à l' amica Agnella il Lupo offerva. 
E ſecura col Veltro erra la cerva. 

3. Da melli campi , i cui ben nati fiori, 
Nutre di puro bumor vena vivace, 
Dolce confufion di mille odori 
Marge, € nuola volando aura e predace 
Aura, che non pur la con lievi errori 
Suol tra rami [cherzar , fpirto fugace, 
Ma per gran tratto d acque anco da lunge; 
Peregrinando i naviganti, aggiunge. 


V. 
I PREGI DELLA ROSA; 
Del 
Cavalier Marini. 
I. Rofa, rifod' Amor, del Ciel fattura 
Rofa dal fangue mio fatta vermiglia, 
Pregio del mondo, e fregio di Natura, 
De la terra; e del fol vergine figlia, 
D' ogni Ninfa, e Paftor delitia e cura, 
Honor de l' odorifera famiglia, 
Tu tien d' ogni beltà le palme prime, 
Sovra il vulgo de fior Donna fublime. 
2. Quafi in bel trono Imperadrice altera 
Siedi cola fu la nativa Sponda ` 
Turba d aure vezzofa e lufinghiera 
Ti corteggia dintorno, e ti feconda; 
E di guardie pungenti armata ſcbiera 
Ti difende per tutto, e ti circonda. 


| E tu faftofa del tuo regio vanto 


Porti d or la corona, & d' ofiro il manto. 
3. Porpora de giardin, pompa de prati, 
Gemma di Primavera, occhio d' Aprile, 
Di te le gratie , e gli Amoretti alati 
Fan ghirlanda à la chioma, al fon monile. 
u qual bor torna à gli alimenti ufati 
Ape leggiadra , ò Zefiro gentile, 
Dai lor da bere in tazza di rubini 
Rugiadofi licori e chriſtalini. 
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4. Non ſuperbiſca ambitioſo il ſole 
Di trionfar frè le minori telle, 
Ch’ ancor tu fra i liguftri; e le viole 
Scopri le pompe tue ſuperbe e belle 
Tu fei con tue bellezze unice è ſole | 
Splendor di quefte piagge, egli di quelle. | 
Egli nel cerchio fuo, tu nel tuo ftelo: | 
Tu Sole in terra, & egli Rofa in Cielo. 
$. E ben faran tra voi conformi voglie. 
Di te fia l Sole, e tu del Sole amante, | 
Ei de l' infegne tue, de le tue fpoglie | 
L Aurora weflira nel fno Levante. | 
Tu fpiegherai ne’ crini „ e ne le foglie 
La [na livrea dorata e fiammeggiante ; 
E per ritrarlo & imitarlo apieno 
Porterai fempre un picciol Sole in feno. 
6. E perch’ è me d untal fervigio ancore 
Lues grata mercè render s’ afpetta, 
u farai fol trà quanti fiori ba Flora 
La favorita mia, la mia diletta. 
E qual donna più bella il mondo bonora 
Jo vo, che tanto fol bella fia detta, 
Quant ornera del tuo color vivace 
E le gote, e le-labra. E qui fi tace. 


EE 


| Auszug 
der Abbreviaturen / Uberſchrifften / Unterſchriff⸗ 


ten, und der Art die Italiaͤniſchen Brieffe zu ſchreiben, mit etuchen 
Exemplarien der Brieffe, und unterſchiedlichen Arten die 
Brieffe zu beſchlieſſen. 


A /n Affettionatisfimo. 
Affettuofam. eAffettuo[amente. 
Affertnosm Ajfettuofisfimo. 


Affet- 


Tree — m 
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ed ertuofis name Affettuofisfimamente. 
10 


A Affetto. 
Altea Altezza. 
A:S. Altezza Serenisfima. 
V. eA. . Vo ed ue Sereni sfs 
V. A.R Voftra pot» Reale. 
AS Altezza Sua. 
A. Noder V. A. Altezza Vofira. 
Beat"e Beatitudine. 
Beat" P. Beatisfimo Padre. 
Carmo Carisfimo. 

| Clarm Clarisfîmo. 
Colmo Colendisfima. 
Chriftma Chriflianisfima. 
Chr: fim Chriftianisfimo. 
Devorm Devstis/imo. 
Eccte Eccellente. 
Eccmo « Eccellentisfimo. 
Eccza Eccellenza. 
V. Eccza — Fofira Eccellenza, 
Emm Eminentisfimo. 
Enna Eminentisfima. 
V. Em. Vofira Eminenza. 
Hont Honorando, 
Humili(ffno Humilis/imo. 
llle Aluſtre. 
Ilma Muftris Zog 


fe 
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{mo 
e. 
S.M. 
M. Chri ne 
lag” 
Mr, 
Nr 
Obligme 
Offro 
Olleg"® 
P 


PES 
V.P. Rms 
Part? 
Pre 
Prone . 
Prona 
Rev 
Rev: 
Revo 
Stra 


Sertà 2 


V. Stà 
V. Serta 
Sant 
Sant 


IUluftrisfimo 
Macſta 
Sua Maefla 


- Voftra Maeftà 
Maefta Chriftianisfima 


Magnifico 
Molto f 
Noftro 
Obligatisfimo 
O(fervandisfimo 
Ofequiofisfimo 


aternita 


Vofira Paternità | 
Voftra PaternitaReveren- | 


Partialisfimo 
Padre 
Padrone 
Padrona 
Reverendo 
Reverendisfima 
Reverendisfimo 
Santità 
Serenità 
VoftraSantıta 
VoftraSerenità 
Santisfimo 
Santisfimi 


(disfima | 


Serro 


7 


Sey” 
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Sermo Serenisfimo 
` Serre Servitore 
Sig Signore 
Hr Signora 
V. A Vosftgnoria 
V. S. Ilma Vosfignoria Hufirisfima 
Vendo Venerando 
Ama Chriftianisfima. 


DREES 2888882829828 85 


Von den Titeln und Qualitaͤten / welche man in 


den Italiaͤniſchen Briefen gibt. 


EZ Hr werdet hier die Abſchrifft der Briefe finden: Die Quali⸗ 
eh raten, welche man zu Anfang feet : Das Ende: UnddasDa- 
227 tum. Ich will von dengriftlichen Wuͤrden den Anfang maz 
chen, und hernacher an die weltlichen kommen. ! 
Man muß zuforderſt beobachten, daß das Datum a 
nach derlekten Zeile des Briefes geſetzt werde, fo, daß nur die Kauff⸗ 
und Handels⸗Leute daſſelbe oben anſchreiben, und beſonders anmer⸗ 
cken, daß die folgenden Titel und Überſchrifften, beſonders derjeni⸗ 
gen Perſonen, ſo ein und andere Ehren⸗Aemter betreten, nicht eben 
allezeit ſo, wie fie hier geſetzet, gebrauchet werden können, maſſen man 
zufoͤrderſt auf die Geburtder Perſon, an die man febreibet, und auch 
auf die Perſon, welche ſehreibet, zu qu hat; dann, wann eine nies 
drige Perſon an eine höhere ſchreibet/ kan dieſelbe an ein⸗ und anderm 
Orte wohl hoͤherer Titel und tiefferer Submiffion fich gebrauehen; 
dargegen wenn eine hoͤhere Standes⸗Perſon an eine niedrige ſchrei⸗ 
bet, jene Diefer hingegen ein weit geringers Predicat zu ertheilen pfle⸗ 
get; ift alfo allerdings unmègtich, daß man allhier durchgehends die 
Sache alfo , wie fie allenthalben und beyeinem gebräuchlich, com- 
municiren fònne, wenn man wenigſtens nicht einen gantzen Tractat 
von vielen Boͤgen davon hatte publiciren wollen. 


An den Pabſt. e 
Dem Allerheiligſten Vater in mn , Clementi Sich? Mages 
3 m 


358 Von den Titeln und Qualitäten. 
mo XI. der Heil. Roͤmiſch⸗ und allgemeinen Kirchen Roͤmiſchem È 


abit. Ni 
Zu Anfange dieſes Briefs: Euer paͤbſtliche Heiligkeit. 
Zu Ende: kuͤſſe hiemit in tieffefter Demuth Dero heilige 
Suͤſſe. Wien, den g. Septembr. 1708. | 
Euer Paͤbſtl. Heil. E > d 
Hom Udo. gtborfamfitta 
. Diener, | 


Alla Santità di N Sigte Clemente Undecimo. Zu Anfange daj 
Brieffs: Beatiffiro Padre. In der Rede: V. Santita oder Beate. 
Zu Ende: Econ ogni humilit le bacioi Santiſſimi piedi. Di Venetia.| 
I primo di Marzo 1708. | 
Di V. Sta 
Humiliſimo, devotmo, ed 
obedientiffre Servo. 
AfaSainteté, Clement XI. Pape de Rome. Au commencementi 
de la lettre, Tresfaint Pere, &c. à paris le 13. Juillet 1708. 
tres-humble, tres obeiffant & devot 
Serviteur. ` 
Jedoch wird der Paͤbſtliche Titel in Lateiniſcher Sprache am aller) 
meiſten gebraucht, wie folget: 
Beatiſſimo in Chriſto Patri & Domino, Domino Clement) ejus 
Nominis XI. Sacro-Sanctz Romana & univerfalis Ecclefiz Summo 
Pontifici, Domino meo Clementiſſimo, &c. | 


An einen Cardinal / der cin Fuͤrſt. 


Dem Durchlaͤuchtigſt⸗ und Hochwuͤrdigſten Fuͤrſten und Herrn 
Herrn N. Cardinal von sid ii CH KE Durdy 
Luchtigſt, Hochwürdigſter Fuͤrſt und Herr, se. In der Rede: 
Euer Hoch⸗Fuͤrſtl. Durchl. und Eminenz. Zu Ende : Wormil 
teh in tieffeſter Demuth Dero heiligen Purpur kuͤſſe. Muͤnchen, den 
4. Januarii, 1708, | 

Euer Hoch ⸗ Sürftl. Durchl. und Eminenz | 
Unterthaͤnig⸗ Wort nu 
e necht. 
Al Serge ed Emin» Prèncipe , il Sgr. Cardinale di Bouillon. 
Parigi. 

Sereni[filto, ed Em" Prencipe. Zu Anfange. In der Rede: 

V. A. Seri Zu Ende: e per fine le bacio con ogni riverenza la 
Jasta 


oͤmiſchen 


Venetia, l 
| 


» ed 


YO. 
encemen 


evot 
\ 


am allens 


enti ejus 
Summo 


d Herrn, 
Durch⸗ 
Rede: 
Wormit 
hen, den 


nftet 
W AM 
‘Node: 


enza la | 
Sacra | 


Von den Titeln und Qualitaͤten. 359 


—rc—“m- ——————__P_———_—_______________—r7_ es Dx. Ado aec ada. 
facraporpora , oder il lembo della ſacra porpora. Di Bologna li 2. 
d Lsglio 1708. 


Humilifimo, devotifimo ed obliga- 
tiffimo Serv 
A fon Alteſſe Eminentiffime Monſeigneur le Cardinal &c. à Pa- 


f risleg. Juillet 1708. 


An einen Cardinal / der kein Sürft ift. 


Dem Hochwuͤrdigſten Herrn, Herrn N. Cardinal von Camus &c. 
Fu Anfange: Hochwuͤrdigſter Herr, ze. In der Rede; Euer 
Hochwuͤrden kuͤſſe ich deren Hände in tieffeſter Unterthaͤnigkeit, 
Maͤyntz, den 6. May, 1708. 

Al Emro e Rue Sige Prone colmo il Sigr. Cardinal di Camus. 
Emme Sigre e Prone Colendmo In der Materie eines Brieffes: V. 
Ema. u Ende ꝛc per fine, à V. Em bacio la [acra porpora, e da 
Dio le prego ogni maggior grandezza , efelicità, oder e per fine le ba- 
cio humiliſſimamente le mani. Di Firenze li 3. Marzo, 1708. 

Di V. Emi | 
Humiliffimo, devotiffimo, ed offequiofiffimo 
Servitore. 

A Son Eminence Monfeigneur le Cardinal de Camus &c. Lion 

ee 4. Mai, 1708. 


Ein Cardinal dent andern, - 


Iſt dem vorhergehenden Teutſch⸗ und Frantzoͤſiſchen gleich,auffer 
zu Ende, da man ſchreibet; übrigens wird meine beſondere Devo- 
tion gegen Ew. Eminenz allzeit unveraͤnderlich, und ich mit ſchul⸗ 
diger Kuͤſſung der Hände beſtaͤndig bleiben. Prag, den 7. Hornung 
1708. 

Al Emme e Rv» Ser. mio offre il Sgr. Cord: d Efirè. 

Parigi. 

Emes e Rus Sigt. mio.offne 

Nel reſto ben aa V. E. ch’ in ogni tempo fara immutabile la mia fin- 
golar devotione verfo di lei, ch in tanto le raffeguo con bacciarle bu- 
milifimamentelemani. Roma li 4. Aprile 1708. 

Di V. Emi 
Humiliſſimo e diveti[fimo Servitore 
N. Card. N. 


34 


tA 
ao» 
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Es ift zu mercken, daß, wenn die Cardinale, fo Fuͤrſten find, ſich zu 
Rom aufhalten, fie Ihro Eminenz, und nicht Votre Alteſſe, Jhe | 
ro Hoheit, genennet werden; Gleichwie Pabſtlnnocentius x. um̃ fit 


alſo einander gantz gleich zu machen, durch eine Bull verordnet hat. | 


An einen Patriarchen. 
An einen Ertz⸗Biſchoff. 
An einen Biſchoff. 

An einen Pralaten. 


Dem Hochwuͤrdig⸗ unb Hochgebohrnen Herrn, Herrn N. von 
Noailles, Ertz⸗Biſchoffen zu Paris. 

Dem Hochwuͤrdig⸗ und Wohlgebohrnen Herrn, Herrn M. Bof 
füct, Biſchoffen zu Meaux. Zu Anfange: Hochwuͤrdig⸗ und Hoch, 
gebohrner, oder Wohlgebohrner, oder Hoch» Edelgebohrner , oder 
Wohl⸗Edelgebohrner. Zu Ende: worbey mit tieffſtem Refpedt 
und ſchuldiger Reverenz ich Derfelben geheiligte Kleider kuͤſſe; 
Breßlau, den 7. Septemb. 1708, 

Ew. Hochwuͤrden CR 
gehorſamſter und verbundenſter 


tener 
AW Allee Rev" Sigre Princ mio Colm Monfigr. di Noailles Arci- 
vefcovo di Parigi. 
AW Dier e Revm Sigre e Prone mio offer" Monfigr. di Boffuet, 
Vefcovo di Meaux. 
ilmo e Re Sigre e Prone mio colmo 
Econ profondo riſpetto, e ſummeſſa riverenza le bacio le facre Vt- 
fi. Di Padovalis. Maggio 1708. 
DIV. S. Ils ç Revma 
Humiliſſimo, devotiffimo, ed obliga- 
tiſſemo Servitore. 


A Son Excellence Reverendiff. Monfeig. de Noailles Archevéque | 


de Paris. \ 
DeBoffüet Evéque dé Meaux. 


An einen weltlichen Abt. 


Dem Hochwuͤrdig⸗ und Hoch⸗Edelgebohrnen Herrn N. N. Abten 
zu CT. Zu Anfange: „ Edelgebohme 
Herr / 


; 


AC. í L ANS 
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— — —o— .. 
dé qu Herr, x, Zu Ende: Wormit ich gehorſamſt beharre; Ulm, den 9. 
e, Ih, Juni, 1708. 

um fil Al Molto Ilie e Rus Sigr. Pröne colmo il Sigr. Abbate di Saillant. 


hat. Molto Ile e RmeSigr.Pranecolmoe le bacio humililſimamente le ma- 
ni. Di Napoli li b. Giugno 1708. 
| Di V. S. Illma ç Rus 
> Devotiffimo, ed obligatiffimo 
Servitore. 
Wenn der Abt den Biſchoffs⸗Huttraͤgt, ſetzet man bacio le fa- 
4 mani, an ſtatt, Molto Zduftre, kan man einem Abt beylegen 
i ° Jive 
J. von A Monſieur, Monfieur Abbé de Saillant, &c. Monficur Reveren- 
diffime, &c. 
t. Bof- 
gie: An einen Abt / der ein Regularisift. 
eſpect Dem Hochwuͤrdig⸗ und Hochgelahrten Herrn N. N. Abten zu N. 
kuͤſe; Zu Anfange: Hochwuͤrdig⸗ und Hochgelehrter Herr. In der 
Bebe: Eur. Hochwuͤrden. Zu Ende: Wormit ich bleibe, mit ges 
horſamer Bitte, mich in Dero andaͤchtiges Gebaͤt einzuſchlieſſen. 
: Olmuͤtz, den 17. Brachmonat, 1708. 
Eur. Hochwuͤrden 
| Arci- ſchuldig⸗gehorſamſter 
Diener. 
offuet, Al Revm Padre Pröne mio colendiffimo il Padre D. Anfelmo N. 
Abbate diN. 
| Rev Padre, e Pronecolmo 
re Ve. Riverentemente baciando le mani a V. P. Res la prego per fingolar 
gratia d volerſi ricordar di me ne ſuoi colloquj con Dio. Di Parigi li 
7. Luglio 1708. 
bliga- Di V.P. Rev 
Humilifimo, ed ubbidientiffime 
véqué | Servitore. 
j Das Frantzoͤſiſche iſtdem vorhergehenden gleich. 


An einen Canonicum, aneinen Pfarrer / an einen 
Prieſter ſchreibt man: 


Abten Dem Hochwuͤrdig⸗und Hochgebohrnen Herrn, x. des hohen 
hrener Thum-Gtifits N. ThumaHerrnaice. meinem gnadigen Drum, 
Dot: 35 Dem 
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— ZR: " ———————— MÀ gms | 
Dem Wohl⸗Ehrwuͤrdig⸗ und Wohlgelehrten Herrn N. N. wohl 
verdienten Pfarrern und Seelſorgern zu N. zc. g 

Almolto Ie e molto Revi Sig”: e Prane colendiffimo il Signore 
N. Canonico, oder Arciprete di, érc. A 
Monfieur , 4 


Monfieur N. Chanoine, Archiprètre. 


An einen Ordens - General, 


Dem Hoch⸗Ehrwuͤrdig⸗ und Hochgelehrten Herrn N. hochver⸗ 
ordnetem Generalen des Kloſters N. ju N. 
Al Rev” Padre mio offervandifimo il Padre N. N. Generale 2 
P: P: 
Rewmo Padre e Prone oſſervandiſſimo. 
E le bacio riverentemente le mani. Di Parigi, &c. 
D. J. P. Rey” 


Mu» 


Humilifimo, e devotiſſimo 
Servitore. 


AMonfieur, Monſieur N. N. General de l' Ordre N. N. 


Ai einen Prior, Rector, Guardian oder 
Superior. 


Dem Wohl⸗Ehrwuͤrdig⸗ und Wohlgelehrten Herrn N. Pater 

Prior, Rector, Guardian des Kloſters N. zu N. 6. < 

Al Mi? Rev“ Padre, e Prine oſſervandiſſimo il Padre N. Prie- 
re, Rettore oder Guardiano, Gwo. de P. P. N. M Rd Padre, e Pri- 
ne offervandifimo. 

E le bacio bumiliffimamente le mani. Di Parigi a di 8. Agoft 
1708. | 

Di V. P. M. R. 


Humiliſſimo devotiffimo 
Servitore. | 
A Monfieur, Monfieur N. P. Prieur, Recteur, Gardien ou Supe | 
rieur du Convent &c. 


An einen Pfarrer oder Kaplan. 
(Tit.) Herrn N. N. wohlverdientem Pfarrern und Seelſot⸗ 
gern, wohlverordnetem Diacono, Caplanen und Seelſorgern zu N. 
Al M? Reuerendo Sigre N, Cappellano à N. 


A Mor 


| Von den Titeln und Qualitaͤten. 363 
— | D ena, ave — " 
N. wohl!“ ^ A Monfieur, Monſieur N. Miniſtre de la Parole de Dieu de l’ E~ 


glife, Chapelain à N. 
| Signore i : 
| An einen Feld⸗Prediger. 
.it.) Herrn N. N. wohlbeſtellten Feld⸗Prediger bey dem N. 
Regiment zu N. i 


Al Reverendo Sigre N. Elemofinario oder Miniftro della paroladi 
Dio del Reggimento di N. à N. 
hochver⸗ A Monlicur, Monficur N. Miniftre Aumónier au Regiment de 
N.aN. 


Men An einen Moͤnch / fo ein Priefter ift. 
| M Dem Ehrwuͤrdigen Herrn N. N. Pater des Ordens von St. 
«210 


AV Mis Venerando Pre oder al M Revdo Padre, e Prine offer- 
mo vaudiſſimo il Padre N. dell ordine di San N. 

Mi Venerando Padre. 

Eper fine à V. P. bacio con ogni affetto le mani, e mi raccomando 

alle ſue orationi. 
der Di V. P. Mis Rev 
Humiliffimo, e devotifimo 
Serv 


An einen Bruder / der ein Laͤy. 


Ye È fe e Ehrwuͤrdigen Herrn N. Geiſtlichen Ordens⸗Bruder zu 


J. Patet 


«AC. 

AL M'? bonorando Fratello in Chrifto , Frà Agoſtino N. dell ordi- 
+ Ago | ne di N. oder nel Convento de P. P. di, &c. 

M* bonorando Fratello in Chrifto. GE 

E per fine vi bacio affettuofifimamentele mani, Di Parigi Ug. di 


Ho Settembre 1705. 
| Me honorando Fratello in Chrifto. 
u Supe | Humno & aff” Servitore. 
An den Kayſer. 
Seelſol - „Dem Allerdurchlaͤuchtigſten, Großmaͤchtigſtenund Unüͤberwind⸗ 


nu lichſten Fuͤrſten und Herrn, Herrn CAROLO, dieſes Nahmens 
dem VL krwaͤhlten Roͤmiſchen Kayſer, Koͤnige in Spanien, u. f. w. 
Mon- tot. 
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tot. Lit. Zu Anfange: Allerdurchlauchtigſt⸗Großmaͤchtigſt⸗ und 
Unüberwindlichſter Kayſer c. In der Rede: Eur. Kayſerl. Mas 
jeftät. Zu Ende: Eur. Kayſerſ. Majeſt. anbey noch viel glücklicher 
mit allem ſelbſt defiderirenden hoͤchſter Kayſerl. Majeſt. wohlge⸗ 
fegneter Regierungs⸗Jahre hertzinniglichen anwuͤnſchend. Franck 
furt den 2 2. Decembr. 1711. 5 | 
Eur. Rayferl, Maſeſtaͤt 
Allerunterthaͤnigſt⸗ ae und gehorſamſter 
necht. 

Alla facra Cefarca ed Imperiale Maeſta e dite 
Sacra Cefarea Macjta 

In der Rede: Zofira Maeflà. Zu Ende: e per fine à V. M. bacio 
humilifimamente le mani, pregando Dio, che la colmi di tutte le 
maggiori e più defiderabili felicità. Di Francoforte li 10. Agofa 
1743; 

; DIV. Cefarea M'a 
Fumo devot" ed offequiofiffre 
Serre 

A tres - haut, très puiſſant & tres- invincible Prince CHARLE 
VI. de ce nom, Empereur des Romains, Roy d' Eſpagne &c. à 
Vienne. 


Anden König in Franckreich. 

Dem Allerdurchlaͤuchtigſt⸗Großmaͤchtigſten giren und Herrn, 
Herrn Ludwigen dem XV. Aller- Chriſtlichſten Könige in Franck 
reich und Navarren, ze. k 

Alla facra Real Maefla del Rè Chriftiani[fimso. 

Oder: Alla Chrifira Maeftà del Rè di Francia. 

Oder: Alla facra Maefta del Rè di Francia. 

SIRE, Inder Rede: 77» Maeflà. Zu Ende: Colmi Die Nofiro 
Sig’ le felicità prefenti della M'a Vre d altre nuove, e più grandi 
nell avvenire. Di Parigi li 3. Settembre 1708. 

Oder: Confervi Iddio lungamente à V. Mia quelle profperità che 
fotto il feliciffimo , e glorioſiſſimo fuo governo ella fagodere a ſuoi pope: 
li. 


Di V. M. Chriftianiffima 
, Hum" devoto ed obligne 
: Serre 
A fa Majefté tres-Chretienne LOUIS quinzieme, Roi de France 
& de Navarre, 86. à Paris. 


Un 


ſt⸗ und 
rl. Ma⸗ 
cFlicher 
voblgts | 
Franck 


| 


famfter 


f. bacio 
utte le 
Agofto 
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An die Königin von Engelland. 

Der Aller⸗Durchlaͤuchtigſten, Groß maͤchtigſten Sürftin und 
Frauen, Frauen ANNA, Königin in Groß⸗Britannien, Beſchüͤ⸗ 
tzerin des Glaubens, ꝛc. 

Alla facra Real Macftà della Regina della Gran Brettag na, Protet- 
trice della Fede, & c. 

A la tres- haute, & tres- puiffante Princeſſe ANNE, Reine de la 
Grande-Bretagne, Protectrice de la Foy, &c. à Londres. 


An den Königin Schweden. 

Dem Aller-Durchlaͤuchtigſt-Großmaͤchtigſten Fuͤrſten und 
Herrn, Herrn CARL XII. Koͤnige in Schweden, Groß⸗Hertzoge 
in Finnland, ꝛc. 

í Alla Sacra Real Maeflä del Rè di Sue zia Sig. mio Sing. Clementif- 
imo. 

Au tres: haut & tres-puiffant Prince CHARLE XII. Roi de Suede, 
Grand Duc de Finlande. à Stocolm. 


An den König in Dennemarck. 

Dem Mier : Durchläuchtigft : Großmächtigften Fuͤrſten und 
Herrn, Herrn CHRISTIAN dem V. Könige in Dennemarck 
und Norwegen. 

Alla Sacra Real Maeflà del Rè di Danimarca e di Norvegia, e. 

Au tres: haut & tres puiſſant Prince FRIDERIC VI. Roi deDan- 
nemarc & de Norvege. à Coppenhaguen. 


An den Koͤnig in Pohlen. 

Dem Aller : Durchläuchtigft : Großmaͤchtigſten Fuͤrſten und 
Geck Herrn GFRICDENRICH AUGUST, Könige in 
Pomen, cc. 

Ala Sacra Real Maeflà Ortodo[fa del Rè di Polonia. 

SIRE. 

Profperi #ddio lungamente la Mrs Vs eda miſuradell accrefcimen- 
to degli anni, accrefca in lei le Vittorie e la felicità de’ ſucceſſi. 
Di Parigi li 5. di Marzo 1708. 

Di Es Mrs Ortodoffa 
Hume devot ed obligr» 
Serre 

Au tres- haut & tres- puiffant Prince FRIDERIC AUGUSTE, 

Roi de Pologne, &c. 4 


An 


366 Von den Titeln und Qualitaͤten. 


An den Kònig in Preuſſen. i, 

Dem Aller ⸗Durchläuchtigſt⸗ GroPmâchtigften Fuͤrſten und „ 

Herrn, Herrn FRIDERSCH I. Könige in Preuſſen, xc. | 
Alla Sacra Real Maeſta del Re di Pruſſia, &c. 

Antres-haut & tres puiffant Prince FRIDERIC, Roi de Pruffe, 


ke. 
An die Weltlichen Reichs - Chur - Zürften. 
Dem DurchlauchtigftenFtirfkenund.LerenHerrn FOSHANN 
WILHELM, Pfaltz⸗Grafen bey Rhein, des Heil. Roͤm. Reichs 
Ertz⸗Truchſes und Chur⸗Fuͤrſten, ze. : 
AV Altezza Serv» Elettorale del Prencipe Palatino, Arciteforiere 
del Sacro Romano Imperio, ed Elettore, cre. 


An die Geiſtlichen Reichs⸗Chur⸗Fuͤrſten. 

Dem Hochwuͤrdigſten Fuͤrſten und Herrn, Herrn LOTHARIO 
FRANCISCO, des H. Stuhls zu Maͤyntz Ertz⸗Biſchoffen, und 
80 SCH Nòm. Reichs durch Germanien Ertz⸗Cautzlern und Gur 
Fuͤrſten, ꝛc. 

Dem Hochwuͤrdigſten Fuͤrſten und Herrn, Herrn JO ANN 
HUGO, Ertz⸗Biſchoffen zu Trier, des Heil. Ròm. Reichs durch 
Jou und das Königreich Arelat Erg- Canéler und Chur-Gürs 

en, d 

Dem Durchlaͤuchtig⸗ und Hochwuͤrdigſten Chur⸗Fuͤrſten und 
Herrn, Herrn CLEMENGO Ertz⸗Biſchoffen zu Coͤlln, des 
Heil. Nòm. Reichs durch Italien Ertz⸗Cantzler. 

Al Serm e Reudmo Sigre il Sigre Arcivefcovo di Colonia, Prencipe 
Elettore del Sacro Romano Imperio. 

"Serenifimo Prencipe. 

A Son Alteffe Sereniſſime & Reverendiffime (oder nur Reveren- 
diſſime allein) Monfeig. N. Ele&eur & Archevéque de N. : 


An bert Dauphin, 


Dem Durchläuchtigften Pringen und Herrn N. N. Dauphin von 
Franckreich. 

AW Altezza Reale del Signore Delfino di Francia, 

Zu Anfange: Sereniffimo Prencipe. 

Mitten in dem Brieffe: Monfigre e V. A. R. 


Zu 


— 


ten und 


1 


Pruſſe, 


et. 
ANN 
Reichs 


eforiere 
t. 
JARIO 


n, und 
dChur⸗ 
ANN 
s durch 
ir Sul 


en und 
n, des 
rencipe 


verch- 


ain von 
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rr Ee, 
Zu Ende: Conſervi Iddio per lunghiſſimo tempo quel bene alla Fran- 
cia, che le ha dato in darle la Serma fwa perfona, à cui con profonda rive- 


| renzam inchino. Di Parigi li 8. Maggio 1708. 


Serv? Prencipe, oder J. A. R. 
Humilne Devot ed offequiosme 
á Serve 
A Son Alteſſe Royale Monfeig. le Prince N. Dauphin de France, 


A Monſeigneur le Duc de Bourgogne. 
A Monfeigneur le Duc de Berri. 


Al Altezza Realedel Signor Duca di Borgogna, di Berri erc, 

Mitten im Brieffe: F. A. R. 

Zu Ende: Profperi Iddio longamente l' Altezza V. R. e le conce- 
da quel pieno colmo di gratie cbe meritano le Reali virtu, che l mondo 
ammira nella di lei Sereniffima perfona. Und zu Ende: ZE A. R. ba- 
cio humiliſſimamente le mani. Di Parigi7. Giugno 1708. 

Di V. A. R. 
Humiliſſimo, devotiſſimo ed offequie- 
fifimo Servitore. 


An einen Printzen vom Gebluͤt. 


Dem Durchlaͤuchtigſten Fuͤrſten und Herrn, Herrn HerBoge 
von Orleans, xc. | 

All Altezza Sereniſſima del Sigr. Duca d Orleans. 

Al Altezza Serve del Sgr. Prencipe di conti, Man kan auch fes 
ken: Al’ Altezza Serro re. als hier oben. 

A Son AlteffeSereniff. Monfeigneur le Duc d' Orleans&c. 


An den Hertzog von Savoyen. 


Dem Durchlaͤuchtigſten Fuͤrſten und Herrn, Herrn VIC TORI 
AMADEO dieſes Namens, Hertzoge von Savoyen, zu Chas 
blais, ꝛc. Koͤnige in Cypern, ` 

AW Altezza Reale di Vittorio Amadeo, Rèdi Cipro, Duca di Sa- 
Dora, ee. 

Sereniffimo Prencipe. 

Ele bacio per fine humiliffimamente le mani, pregando Dio che con- 
ceda àV. A. R. ogni maggiore, e più defiderata felicita. Das Datum 
und das Ubrige kommt mit dem obigen überein. : 

A Son 
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A Son Alteffe Royale Monfeig, lePrince N. Duc de N. ! 


An den Hertzog von Venedig. L 


Dem Durchlaͤuchtigſten Fuͤrſten und Herrn, Herrn N. Derkogt! Re 
zu Venedig. i 
Al Sereniffimo Prencipe N. N. Doge di Venetia. 
Sermo Prencipe. ? ét 
E con profondo inchino le bacio riverentemente lemani. Di Parigi 
li 8. 4 Agofto 1708. 
Di J. Serenità. 


Hum"? devotm ed obligme | 
Serre ihr 
A Son Alteffe Sereniff. Monfeig. le Prince N. N. Duc de Venetia, det 


ne 
An den Groß⸗Hertzog von Florentz. * 
Dem Durchlaͤuchtigſten Fuͤrſten und Herrn, Herrn N. Groß 
Hertzoge zu Florentz. 
Ail Altezza Reale di Cofmo Terzo, Gran Duca di Toſcana. 
S.4. R. fie 
Eper fine pregandole da Dio ogni più defiderata profperità lebacio | . 
humiliſſimamente le mani. Di Parigi, & c. 
Di V. A. S. 
Humm devot yo ed obligme 
Servitore. | G 
A Son Alteffe Sereniſſime Monſeig. le Prince N. N. gran Duc de 
Florence. | 
| de 


An freye Hertzoge. 


Dem Durchläuchtigften Fuͤrſten und Herrn, Herrn N. N. Her- 
tzoge zu Parma, Modena, Mantua, &c. | g 
All Altezza Serradel Duca di Parma, di Modena, di Mamo- | 
va, Mc. 

Serro Prencipe. 

E per fine à V. A. Serna bacio rifpettuofifimamente le mani, pregan. 
dole dal Cielo ogni vera contentezza. Di Parigi ec. | 

A Son Alteſſe Sereniffime Monfeig. le Prince N, N. Duc de Par: i 
me, Mantoüe, Modene, &c. 


a 


An 
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An den Groß⸗Meiſter von Maltha. 
Dem Hochwuͤrdigen Herrn N. N. Groß⸗Meiſtern von Mal⸗ 


a. $ 
ï AW Eminentiffre Sigte Prone Colendiffre Il Gran Maeſtro della 
"og | Religione di Malta. 
Emm: Sigre e Prin. mio colmo 
E per fine aV. Eme prego dal Cielo ogni più deſiderata profperità, 
„ ele bacio riverentemente le mani. Di Parigi li, de. 
arigi Di V. Eme 4 


Hum” devot"» ed obligme 
Serve 
Ich werde den Beſchluß der Briefe nicht mehr hieher ſetzen; denn 
„ihr eine ziemliche Anzahl darvon zu Ende dieſes Auszugs finden wers 
1602, det, darunter ihr die beiten, nach eurem Gutduͤncken, ausleſen koͤn⸗ 
net. 
A Son Alteſſe Eminentiſſime Monſeign. N. N. grand Maitre de 
la Religion de Malte. i 


An einen Fuͤrſten. ; 
A ech Durchlauchtigſten Fuͤrſten und Herrn, Herrn N.N. Fuͤr⸗ 
en zu N. 
bacio | Aua Altezza Sereniſſima il Signor N. Prencipe di N. 
A Son Alteffe Sereniflime Monfeign. le Prince N. de N. 


An einen Land⸗Grafen. 
| EE Gürften und Herrn, Herrn N. N. Land⸗ 
Grafen zu N. f 
ic de A Pré Ai cdd Sereniffimail Sig. N. Landgravio di N. i 
A Son Alteſſe Sereniffime Monſeigneur N. le Landgrave 


Aro 


A Son Alteſſe Sereniſſime Monſeigneur N. Margrave de N. 


de N. 
An einen Marggrafen. à 
Dm | or c qi und Herrn, Herrn N. N. Marg 
grafen zu N. 
o- i yrs Altezza Sereniffima il Sig. IN. Margravio di N. 
| 


ae An einen Grafen, e 
d Dem Hochgebohrnen Grafen und Herrn, Herrn N. N. Grafen 
Par- y Tm 


iu N 


A a + ART 
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AT -Ilufiwed Eccellmo Sig. Sign. e Pron. mio Collendre il Sig. Cote 


te di N. l | 
A Son Excellence Monfeigneur le Comte de N. 1 


An einen Grey: Herrin. | 


Dem Hochgebohrnen Herrn, Herrn N. Frey Harn zu N. 
AW Mise ed Eccellm Sig. Sig. e Frön. mio Col” il Sig. Barone di N 
Au tres-Illuftre Seigneur, Monfieur N. Baron de N. 


An einen Abgeſandten. |: 


Yn Ihro Excellenz Herrn N. Ihro Kayſerl. Majeſt. hoͤchſtat 
ſehnlichen Abgeſandten zu N. 
A [ua Excellenza il Sig. N. Ambaſciatore di fwa Maeſta Cefarea 
à N. | 
A Son Excellence Monfeigneur N. Ambaffadeur de fa Majefté | 
Imperiale à N. 
An einen Gouverneur. 


Wenn er geiſtlich iſt, wie die in Italien. | 
Dem Hochwürdigz und Hochgebohrnen Herrn, Herrn N. N 
Statthaltern zu Rom. ; 
AW Ilm e Rev Sige Pröne col Monfigr. N. Governatore di 


Roma. 
A Son Excellence Reverendiffime Monfeign. NN. Gouverneut 


de Rome. 
Wenn er nicht geiſtlich ift. | 
Dem Hochgebohrnen Herrn, Herrn N. N. Statthaltern zu N. 
All Jure Sigre o Pròue mio colz ıl Sigre N. Governatore di N. 
Au Son Excellence Monfeign. N. N. Gouverneur de N. 


An einen Generaliſſimum zu Lande. | 
An YhreExcellenz Herrn N. Nòm, Kaͤyſerl. Majeſt. hóchftdes | 


ellten Generaliſſimum. 
A fwa Eccellenzail Sign. N. Generaliffimo de gli eſſerciti di & M. 


Cefarea. 
A Son Excellence Monfeign, de N, General des Armées de 5: M. 


Imperiale. 
p An 


ſchſtat⸗ ' 


Cefarta | 


Majefté | 


NN 


tore di | 


erneut 
| 


zu | 
LM 


Von den Titeln und Qualitaͤten. 371 


An einen Generaliſſimum zur See. 


An Ihre Excellenz, Herrn N. N. Admiral und Generaliſſimum 
über die Schiff» Armée. P. 

Afua Eccellenza il Sign. IN. Ammiraglio di N. Generaliffimo del 
Mare. 

A Son Excellence, Monfeign. de N. grand Admiral de N. 


An einen General⸗ Feld⸗Marſchall. 


Sr. Hoch⸗Fuͤrſtl. Durchl. (Hochgräfl. Gnaden) Herrn N. N. 
SLA an Kayſerl. Majeftat hoͤchſt⸗beſtelltem General⸗Feld⸗ 

arſchall. 

A [ua Eccellenza il Sign, N. Maeſtro di Campo Generale dell Ar- 
mata, oder del Effercito, di S. M. Ceſarea. 

A Son Alteſſe Sereniſſime Monſeigneur (à Son Excellence Mon- 


|- feign. le Duc, le Comte) de N. Maréchal de Camp General des Ar- 


TA 
SM. 
5. M. 

An 


mées de Sa Majefté Imperiale. 


An einen General⸗Lieutenant. 


An Ihro Excellenz Herrn N. bey Ihro Koͤnigl. Majeſtaͤt zu N. 
hochbeſtellten General⸗Leutenant. 

Afua Eccellenxa il Sign. N. Luogotenente Generale dell Armata 
del Rè di N. 

A Son Excellence Monſeign. de N. Lieutenant General des Ar- 
mées du Rei de N. 


An einen General⸗Wachtmeiſter. 


An Ihro Excellenz Herrn N. bey N. N. hochbeſtellten General⸗ 
Wachtmeiſter. 

A jua Eccellenza il Sign. N. General Maggiore di N. N. 

Aon Excellence Monfeign. N. General Major de N. N. 


An einen General⸗Feld⸗Zeugmeiſter. 


An Ihro Excellenz Herrn N. hoͤchſt⸗ beftellten General⸗Feld⸗ 
Zeugmeiſter bey N. N. VS 
A [na Eccellenzail Signor N. General dell Artiglieria di N.N, 
A Son Excellence Monfeign, N. Maitre d Artillerie de N. N. 
2 


à 2 Un 
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An einen Officirer / der ein Corpo von etlichen 
1000, Manncommandiret. au 
Herrn, Herrn N. von N. Chur⸗Fürſtl. Durchl. za N. ber Dero È h 
Regimenter hochbeſtalltem Brigadier zu N. PF 
AW. Mme Sigre Pron. Colme il Sige N. Comandante e Capo dello | P 
Squadre di S. A. Elettorale di N. à N. oder Brigadiere. 
A Monfieur, Monfieur de N. Brigadier, ou Chef de Brigade de 8. P 


E 


A. Elect. de N. à N. 


| 
An einen General-Auditeur. | m 
Herrn, Herrn N. N. bey Ihro Koͤnigl. Majeſtaͤt von N. hochb / 
ftalltem General-Auditeur. * 
All Iluſtre, ed Eccmo Sigi N. grand Giudice e Capo della giuſtitis P 
militare delletroppe del Re di N. i 
d 
| 


An einen geheimbden Rath und Cantzler. 

An Syro Excellenz (ober Hoch⸗ Adel. Magnificenz) Herrn N. 
N. vornehmen JCrum, und bey Hertzogs N. zu N. Jody Sor | 
Durchl. Hochanſehnlichen Geheimbden Rath und Cantzler zu N. p 

Afua Eccellenza il Sig. N. Juris Confulte, Conſiglier intimo, t | 
Cancelliere di S.A. S. il Sig. Duca di N. | d 

A Son Excellence Monſeigneur N. N. Juris Confulte, Confeillet | 
privé & Chancellier deS. A.S, le Duc de N. | 


An einen Ober⸗Hof⸗Marſchall. 
An Ihro Excellenz Herrn N. von N. bey Herrn Hertzogs zu N 
Hoch⸗Fuͤrſtl. Durchl. hochbeſtallten Ober⸗Hof⸗Marſchall zu N. ‘ 
. Afua Eccellenzail Sig. N. de N. Maggior domo maggiore, (o grah 
Macfiro del Palazzo) di S. A. S. di N. à N. f 
A Son Excellence Monficar N. de N. premier Maréchal de k 
Cour (ou Grandmaitre d Hotel) de S. A.S. à N. È 


An einen Obriſten zu Pferd / zu Fuß. 
(ST.) Herrn, Herrn N. von N. bey Ihro Ròm. Kaͤyſerl. Ma 
jeft. bochbettalltem Obriſten zu Pferd, zu Fuß. 

AW Blue Signore, il Signor N. N. Colonello di Cavalleria , ou 
d Infanteria per [ua Maeſta Imperiale. j 

A Monfieur, Monfieur de N. Colonel de Cavalleric, d Infanterie 

de S. M. Imperiale, 


| 


An 


hen 
‘Dad i 
0 dello | 


de 8. 


ochbe⸗ | 
iuftitie | 


+ 

mn N. 
Sürftl, | 
N. 
mo, t 


, ou 


terie 


An 
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An einen Kayſerl. Hof-Rath, B^ 
An Ihro Excellenz Herrn N. von N. Ròm. Kanferl. Majeftat 
hoͤchſtbeſtelltem Hof⸗Rath. : 
Al fua Eccelleuza, il Sig. N. di N. Configliere di Stato di. M. Im. 
er ale. 
á A Son Excellence Monfieur de N. Confeiller d Etat de S. M. Im- 
periale. 


An einen Præſidenten. 3 

(S. T.) Herrn, Herrn N. N. Hochfuͤrſtl. N. Hof⸗ und Juſtitien⸗ 
ath, auch des Hochloͤbl. Contiftorii hochanſehnlichem Præſiden- 
en zu N. 

All De Sigree Pröne colmo il Sigre N. Conſigliere della Corte, e 
Preſidente del Conciſtorio di S. A. S. 

A Monfieur, Monſieur N. N. Conſeiller de la juſtice, & Prafident 
du Conſiſtoire de S. A. S. de N. 


An einen Kammer⸗Præſidenten. 
(Tit.) Herrn N. N. Hoch⸗Fuͤrſtl. N. hochbeſtalltem Cammer⸗ 
Præfidenten, meinem ꝛc. 
All Tufi» Sigre il Signore N. Preſideute della Camera di S. A. S. 


di N. 
a A Monfieur, Monfieur N:Prefident de la Chambre deS. A, S. 
eN. 


An ein Confiftorium. 
(Tit.) Herren Præſidenten und Raͤthen des Hoch⸗Fuͤrſtl. Ne 
Confiftoriigu 90. , 
A Molto Tluſtri, e Rev“ Signori, i Signorii Prefidente & Confi- 
glieri del Cenciflorie di S. A. S. di N. à N. 
A Meffieurs, Meſſieurs, le Prefident & Confeillers du Confifteire 
deS. A. S. de N. à N. 


An einen General- Superintendenten. 


(Tit.) Herrn N. N. hochbeſtalltem General- Superintendenten 
zu N. 

Al Molto Mufire Sigre il Signor N. Sopra-Intendente Generale della 
Dottrina Chrifliana à N. j 

A Monfieur, Monfieur N. Surintendant General des Eglifes 


de &c, 
Ha 3 ; An 
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An einen andern Superintendenten. 

(Tit.) Herrn N. der H. Schrift Doctori, Ober⸗Predigern und 
Superintendenten. ! 

AL Mr Lire ed Eccno Signore, oder Mi Revé: Signore N. Dotto: 
redi Theologia, primo Miniftro della paroladi Dio, e Sopr intendentelì q 
Eccleſiaſticodi N. à N. 30 d 

A Monfieur, Monſieur N. Docteur en Theologie s premier mini- } 
ftre de la parole de Dieu, & Surintendant Ecclefiaftique de N. 
àN. ) 


An eine Univerficar. 
(Tit.) Herrn Magnifico, und Profeſſoribus der Fuͤrſtl. N. Une 
verſitaͤt zu N. à 
A Molto Hluſtri, ed Eccmi Signori, i Signori Magnifico e Profejfori| 
dell" Tilufimo Corpo dell Academia, di N. à N. 


A Meffieurs, Meffieurs, le Magnifique & les Profefleurs du Corps 1 
Illuftre de l' Academie deN. | 


An einen Profefforem. i 
(Tit) N. N. Doctori und Profeffori der H. Schrifft, der Rech⸗ 
ten, der Artzney, der Welt⸗Weißheit gefliffenem, 3 
Al Mio Jür ed Eccre Sigre il Signore N. Dottore c Profeſſore di I 
Theologia, di Legge, di Medicina, di Filofofra. a 
A Monfiéur , Monfieur N. Docteur & Profeffeur en Theologie, | 
Droit, Medecine, Philofophie. | 


An einen Ritter. 

(Tit.) Herrn N. von N. Rittern des N. Ordens oder des Heil. 

Roͤmiſchen Reichs Rittern. | | 
All aler Sigre N. di N. Cavaliere dell Ordine di N. overo del 

Sacro Romano Imperio. 


A Monfieur, Monficur N. de N. Chevalier de l’ Ordre de N. gott 
du S, Empire, | 


Ï 
t 
| 
a 
| 


An einen von Adel. | 
Dem Hoch⸗Cdelgebohrnen zc. oder Ihrer. Hoch Edel Geſtreng / 
Herrn N. auf N. oder (Tit.) Herrn N. von N. auf N. | 
Au Linftriffv Signore, il Signore N. di N. 
A Monfieur, Monficur N. de N. Seigneur de N. 


Yn 
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An einen Hofmeiſter bey jungen Herren. 
zern und (Tit.) Herrn N. von N. bey Hochfuͤrſtl. N. junger Herrſchafft 
| hochbeſtalltem Jo, meter zu N. | 
7. Dottol Al Sig il Signore N. di N. Governatore dei Signori Prencipi 
tendente di N. 

E A Monfieur, Monſieur N. de N. Gouverneur de Meſſieurs les 
er mini. Princes deN. 


de N. ; a 
3 An einen Hof Cammer⸗Juncker. 
| (Tit.) Herrn N. von N. Hoch⸗Fuͤrſtl. N. hochbeſtalltem Hof 
Cammer⸗Junckern, meinem inſonders 2e. j i 
N. Unt All Dier Sigre il Signore N. di N. Gentilbuomo di Corte, di Camera 


diS A. S. d N. it dié à 
E `A Monfcur, Monfieur N. deN.Gentilhomme de la Cour, (Cham 
rofefo "i bre) de SSA, S, 
Oln einen Obriſt⸗Wachtmeiſter zu Pferd. 
(Tu.) Herrn N. N. bey Herrn N. Hertzog zu N. Hoch: Fürftl. 
Durch uber Dero Dragoner⸗Regiment (Neuterey) hochbeſtaltem 


Rech⸗ Obkiſt⸗Wachtmeiſter zu N. x 
| Al Hr Signor, e Padron mio Collend” ou il Signore N. N. Sar- 


ore di gente Maggiore delle guardie, d un Regimento d Dragoni, di Cavalle- 
! 


u Corps 


— 


Tia di S. A. S. il Sig. Prencipe di N. 
olosiell A Monfieur, Monfieur N. Major de Dragons (de Cavallerie) au 
5 € Regiment de Mont le Colonel N. au fervice &c. de S. A. S. Monfeig. 


` le Prince de N. 


| An einen Obriſt⸗Wachtmeiſter zu Fuß. 

Heil. (Tit.) Herrn N. bey Herrn N. Hertzogs zu N. Hoch⸗Fuͤrſtl. 

Diurchleuͤber Dero Infanterie hochbeſtalltem Obriſt⸗Wachtmei⸗ 
ero del fier, meinem. | 

| All Lime Signor e Padronmio Colm il Sig. Sargente Maggiore d In- 
J. oder fanteriadiS. A, S. di N. 

| A Monfieur, Monfieur N. deN.Major d Infanterie, au Regiment 

| de Monſ. le Colonel N. au Service &c, de S. A. S. de N. 


An einen Rittmeiſter / Hauptmann) Regiments 
Quartiermeiſter. 


(Tit) Herrn N. von N. bey Herrn N. Hertzogs zu N. Hoche 
Aa 4 Fuͤrſtl. 


treng / 
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Fuͤrſtl. Durchl. hochbeſtelltem Rittmeiſtern, Hauptmann, Regi 
ments⸗Quartiermeiſtern. | 

` AV Lir” Sig. e Padron mio Col» il Signor N. Capitano di Caval. | 
leria, d Infanteria, Maeſtro de Quartieri, di S. A. S. il Sig. Duca | 
di N. | 
A Monfièur, Monficur N. de N. Capitaine de Cavallerie, d'In- 
fanterie, Maitre de Logis de Monf. le Colonel N. au Service de S.A. 
S.de N. 


An einen Capitain⸗Lieutenant zu Pferd; item 
an einen Lieutenant zu Pferd und 
u Fuß. 


à 
(Tit.) Herrn N. von N. bey Herrn Hertzog N. zu N. Hoch⸗ 
Fuͤrſtl. Durchl. über Dero Eavallerie hochbeſtalltem Capırain | 


Lieutenant; bey Herrn Rittmeiſters (Hauptmanns) von N. Coms | 


pagnie wohlbeſtelltem Lieutenant. 

Al Me Ille Sigre Sige Offre il Signor N. di N. Luogotenente, 
Capitano di Cavalleria di S. A. S. Il Duca di N. à N. Luogote- | 
sipè di Cavalleria (d' Infanteria) nella Compagnia del Sig. Capitano | 

t N. | 


A Monfieur, Monfieur N. de N. Lieutenant, Capitaine de Caval- | 


lérie au Regiment de Monf. le Colonel N. aw Service de S. A. S. le 
Duc de N. N. Lieutenant de Cavallerie, Infanterie, dans la Com- 
pagnie de M. le Capitaine de N. 


An einen Cornet / Fandrich. 
(Tit.) Herrn N. unter Herrn Obriſtens von N. Compagnie 
wohlbeſtelltem Cornet, Faͤndrich. = , 
Al MPs Ilve Sigre il Signore N. Cornetta, Alſiere, della Compagnie 
del Sig. Colonello N. N. à N. 
A Monfieur, Monfieur de N. Cornette, Enfeigne, dela Com- 
pagnie de N. au Regiment de M. le Colonel N.à N. 


An eine Adeliche Jungfer oder andere 


: vornebme Stau. 
Tit) Frauen, Frauen N. von N. gebohrnen von N. 
Madama, Madama N. di N. nata di N. 
A Madame, Madame N. de N. nee de N. 


An 


s 
9 
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An eine Jungfer. 
CTit.) Jungfer N. N. zu N. 
A Madamigella, Madamigella N. à N. 
A Mademoifelle, Mademoifelle N. N. à N. 


An ein Adeliches Sammer: Fraulein/ an ein 


Cammer⸗Maͤgdlein. i 
` (Tit.) Fraͤulein, Graulein M. von). (Jungfer N.) Hoch⸗Fuͤrſtl. 
N. Cammer⸗Fraͤulein, Cammer⸗Maͤgdlein zu N. 
` AMadamigella, Madamigella N. di N. Cameriera d bonore „ Ca- 
mericra di Madama la Prencipeſſa di N. à N. 
AMademoiſelle, Mademoiſelle N. de N. filled honneur, fille de 
Chambre de Madame la Princeſſe de N. à N. \ 


An einen Rent⸗Cammer⸗Meiſter und 


| Ober⸗Einnehmer. 
(Tit.) Herrn N. N. Seiner Hoch⸗Fuͤrſtl.Durchl. hochbeſtalltem 
Rent⸗Meiſtern, Cammer⸗Meiſtern, Ober⸗Einnehmern. 
Al Molto Tre Sigre il Signore Teſoriere, Prefetto dello Camera, 
Riſcotitore dell Entrate di S. A, &. di N. 
A Monfieur, Monfieur N. Intendant des Finances, Intendant de 
l'Epargne, Receveur general des Revenus de S. A. S. de N. AN, 


An einen geheimen Secretarium. 
(Tit.) Herrn N. Hoch⸗Fuͤrſtl. N. hochbeſtelltem geheimden Se⸗ 
cretario quf oder zu N. 
N çe Nluſteo Sigre il Signore N. Segretario del gabinetto di S. A. S. 
LIN. = e 


A Monfieur, Monfieur N. Secretaire privé de S. A. S. de N. 


An einen Amtmann. 
i nM Herrn N. N. Hoch⸗Fuͤrſtl. N. hochbeſtelltem Amtmann 
^ i 


Al Signore, il Signore, N. N. Balivo di S.A, S. il Duca di N. 
A Mpnfieur, Monfieur N. Bailif de S. A. S. Monfeigneur le Duc 
de N. au Bailliage N. 


An einen Hof⸗Advocaten. 
(Tit.) Herrn N. N. beyder Rechten Licentiato, und Hoch⸗ 
Suri, N. hochbeſtelltem e 55 
a 5 : 
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Al Me Tre ed Eccre Sigre il Signore N. Licentiato di Legge, ed À 
Avvocato della Corte di giuſtitia di S. A.S. di N. à N. 1 
A Monfieur, Monfieur N. Licentié en Droits & Avocat de la E 
Cour de Juftice de S. A. S. de N. aN. 


An einen Kuͤchenmeiſterund Cammer⸗Schreiber. 

(Tit.) Herrn N. N. Hochfuͤrſtl. M. wohlbeſtelltem Kuͤchenmei⸗ 

- fer, Cammer-Schreibern, meinem inſonders geehrten Herrn. 

Al Signor, il Signor N. Sopraftante, Macftre della Cucina, Scriva- 
no di Camera Oc. di S. A.S. à N. 

A Monfieur, Monfieur N. Ecuyèrde Cuifine, Receveur des Fi- 
nances deS. A, S. à N. | 
An einen Cantzley⸗ oder Cammer-Regiftrator. 

(Tit.) Herrn N. N. Hoch⸗FJuͤrſtl. N. wohlbeſtelltem Cantzley⸗ 
(Cammer) Regiſtratori zu N. 

Al Signor, il Signore N. Regiftratore di Cancellaria (di Camera) 
di S. A. F. di N.a N. 

A Monfieur, Monfieur N. Regiftrateur de la Chancellerie, de la 
Chambre de S. A. S, 


An einen Richter oder Buͤrgermeiſter. 
CTit.) Herrn N. N. wohlbeſtelltem Richter zu N. wohlverdien⸗ 
tem Buͤrgermeiſter zu N. | 
Al Me Iluſtre, ed Ecc» Sigre il Signore N. IN. Giudice (Balivo | 
oder Caftellano Borgomaeftro à N. 
A Monfieur, Monfieur N. N, Baillif, Jugeoder Maire, Bourgmi= | 
maîtreà N; 
An einen Sprache Fecht- Dall Dang- Fort: 
LE und Capellmeiſter. 
(Tit.) Herrn N. N. Hoch⸗Fuͤrſtl. Sprach⸗Fecht⸗Ball⸗Dantz⸗ 
Forſt⸗ und Capellmeiſter zu N. 
Al Signore, il Signore, N. N. Maeſtro di Lingua, di Scherma, di 
Ballo, delle Foreſte, di Capella, di S. A. Sd N. 


A Monfieur, Monfieur N. N. Maitre de Langues, du jeu de pau- 
me, d Armes, des Forêts, de la Muſique, de S. A. S. de N. AN. 


An einen Bereiter Ming und Baumeiſter. 
(Tit.) Herrn N. N. Hoch⸗Fuͤrſtl N. wohlbeſtelltem Bereitern, 
tnt und Baumeiſtern zu N. ` i 
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Al Signore, il Signore N. N.Cavallerizzo, Maeſtro della Moneta, 
Ingegniere di S. A. & di N. à N. i 

A Monfienr, Monfieur N. Maître de Manége, Maitre dela Mon- 
noye, Ingenteur deS. A. S. de N. 


An einen Kriegs⸗Commiſſarium und Proviant⸗ 
Verwalter. 


(Tit.) Herrn N. M. Chur⸗Fuͤrſtl. wohlbeſtalltem Kriegs⸗Com⸗ 


miſſario, Proviant⸗Verwalter zu N. 


Al Ms Lire Sigre il Signore N. N. Commiffario di guerra, de vive- 
vi, di S. A. Elettorale di N. 

A Monfieur; Monſieur N. Commiffaire de guerre, Commiſſaire 
devivresde S. A. Ele&orale de N. à N. 


An einen Handwercker. 


(Tit.) Herrn oder Meiſter N. Schneidern, Beckern, Metzgern, ze. 
` Al Signore, il Sigr. N. Sartore, Fornaro, Macellaro, &e. 

Oder: A Mefjer Francefco N. Tinazzaro , Marefcalco , Sarto- 
re, Cc. 

A Monfieur,Monfieur N. Tailleur d' Habits, Boulanger, Boucher. 

Damit man nicht noͤthig habe die Qualitaͤten und Titel zu unters 
ſuchen, ſchreibet man heute zu Tage. 

Al Sigre oder Al Molto Ile N. N. Prine mie Singolariffimo. 

Zu Anfange des Brieffes; Mein Herr, Sig. mio, Monſieur. 
Zu Ende: wormit, e vi bacio le mani, oder, ed à V. S. mi raccoman- 
do, di Parigi, rc. 

Meines Herrn gehorſamſter Diener. 
Di P. S: Dew" ed Obligmo Serv 
Monſieur, vôtre tres obeiſſant ferviteur. 


An einen guten Freund. 


(Tit.) Herrn N. N. meinem liebwertheſten Freunde zu N. 
Ai Sig. il Signor N N. mio Sig: Riveritro ou Pron. Singolariſſimo. 
AMonſieur, Monſieur N. N. mon tres cher ami, à N. 


Alch- 


AR ( 330) SL 
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Alcune LettereQuelques let-Etliche vertrau⸗ 
Familiari. tres familieres. liche kurtze Schreiben. 


Signor mio. Monſieur, Mein Herr. 


S la mee? ed ai point laura Abſehen dieſer 
d offequiofo ricordo} but dans cette lettre = Zeilen /iſt ihm mete 
à V. &. per eccitarla adque de vous rendrene obliegende Shul 
bonorarmi di qualche-mes tres humbles de- digkeit zuofferiren, mit 
duna delle fue, collaveirs, & de vous prierbeygefuͤgter dienſtlicher 
nale io poffa sfogareen méme tems de m Witte, mich eines Fleis 
ismod, € bòd'honorer de quelqu nen Briefleins von feiz 
intendere qualche nuo-une des vôtres, par lener Hand geneigt zu 
va di lei, e certificar-moyen de la quelle jetoürbigen , damit ich 
mi dello fato della ſaapuiſſe fatisfaire au de-mein groſſes Verlan⸗ 
falute , che m’ è nonfir,quejaid'apprendregen, fo ich trage, feine 
men cara, della miade vos nouvelles, &gute Geſundheit, wel⸗ 
propria. Supplico lafavoir I étât de vôtreche mir fo lieb, als die 
fua gentilezzad' e[fer-fanté, qui nem'eft pasmeine ift, zu verneh⸗ 
ne totalmente perſua-moins chere que. lamen., dadurch ſtillen 
fa, edicredere , ch’ inmienne propre. Jemòge; bitte er lebe 
qualunque luogo delvous fupplie,Monfieurhöchlich verſichert a 
monde to mi ritrovi, vid en étre entierememund glaube, daß, an 
laſcierò inceffantemen-perfuadé, & de eroirewelchem Orte de: Welt 
ze fegni della diuotionequ en quelque lieu dues auch ſeyn möge, ich 
colla quale rimango. monde que je fois, jeallezeit Merckzeichẽ uns 
` . donneraitoüjours desveraͤnderter Freund⸗ 

Roma li 6. Luglio marques de I inviola- ſchafft werde blicken 


1718. ble Amitié avec lalaſſen, mit welcher ich 
quelle je ſuis. bin, ic. m 
De Rome ee 6. Juil. Rom, den s. Julii 
Di V. S. Jet 1718. 1718. 
Monfieur, Meines Herrn 
votre tres-humble unterthaͤnigſter Dies 
Umiliffimo fervo, valet, ner / 
N.N. N.N. N.N. 


Per 


| 


| 
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] 
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Per ifeufarfi d Pour deman- Entſchuldi— 
effer partito fen- der excuſe d être partigungs⸗Schreiben / daß 


Za torre co- ſans prendre man ohne Abſchied 
miato. congé. verreiſet. 
Signor mio. Monfieur, Mein Herr. 


On bà da mara- NIE vous etonné CR laffe ſichs nicht 

vigliatfi J. S. ch IN pas de ce que je wundern, daß ich 
io fia pattito ſenxa ha- ſuis parti fans prendreohne genommenen Ab⸗ 
ver prima pigliato li- congè de vous; je n aiſchied verreiſet bin, 
cenza da lei: m è man: pas eu affez de cœurdenn in Betrachtung 
cato l animo, conſide- pour le pouvoir faire, unſerer vertrauten 
rando la ſtretta unioneconſiderant T étroiteSreundfchafft , welche 
de noſtri cuori, la qua- union de nos cœursvielleicht durch die letz⸗ 
le, fra i noſtri ſcambie- qui dans nos embraſ-tenmfangungen mete 
voli abbracciamenti | nium mutuels, au-nt Abreiſe, welche ich 
haverebbe potuto ri-roit pù retarder la fe-fo ſchmertzlich als nòs 
tardare la ſeparationeparation de nos corps, thig befinde , verhin⸗ 
deinoflricorpi, che miqui m'a parà aufi ne- dert hatte,habe es nicht 
bà paruto non men ne-ceffaire que cruelle. über mein Hertz brin 
ceffaria che cruda. S Cependant, Monfieurgen koͤnnen. So ich 
in cio bo errato, P affi-fi j ai commis en celanun hierinnen einen 
curo, che l affetto ſoloquelque faute, je vous Fehler begangen, bitte 
n colpevole e chieden-en demande tres · Unterthaͤnigſt um Ber 
dogliene humilmentehumblement pardonzeihung, und es der 
perdono, ſupplico la& vous ſupplie de l at- groſſen Liebe und Affe 
fua Gentilezza d’ at- tribuer à la tendreſſection zuzuſchreiben, in 
tribuirne la colpa allade mon coeur, & à J af. welcher ich ſtets verhaꝛ⸗ 
fvifceratezza del ar- fection avec la quelleren werde, zé. 
dente zelo col quale vl je demeure, &c. 


yo Ge. 
Fiorenza $. Agofto Florence 5. Aout Florentz, den 5 Au⸗ 
1718. 1718. guiti 1718, 
DI V. &. Monfieur, Meines Herrn, 
Obedientiffimo 


fervo, _ vôtre tres obeiflant gehorſamer Diener, 
ferviteur, 


N. N. 4 N. N. N. N. 
Signor 
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Signor mio. Monjieur. Mein Herr. 
Arerà forſe firanof L vous emble (SD wird ihm wurd! 
à V. S. che fenza L peut- être étrange, & derlich ſcheinen, daß 
accomiatarmi da lei, mique je me fois mis enich mich auf die Reist 
fia pollo in viaggio: echemin ſans aller aupa· begeben, ehe ich Uol 
pure ſono ſtato coftrèttoravant vous dire adieu:fchied gon ihm genonvE 
di farlo, per mon pre-cependantj alctécon-Men habe: Aber pit] 
giudicar agli intereffitraintdele faire, pourhoͤchſte Noth bat mich 
miei coll rivocare que-ne pas porter prejudicedarzu geirt ben, damit 
flo mio viaggio, il cheà mesaffaires en diffe- durch den aͤngern Auf 
Sarebbe ſicuramente fe-rant mon voyage, ceſchub der Reiſe meine 
guito, s baueffitolto co-qui feroit infallible- Angelegenheit keinen 
miato da lei, ſendomiment arrivé, fi j avois Schaben leiden moͤch⸗ 
impoffibile di poter fe-êté prendre congé dett: welches fich auch 
pararmi daperfone, levous, étant impoſſibleunfehlbar zugetragen 
quali fimo, e riueriſcode me pouvoir ſeparerhaben wurde, wennich 
al pari di quelloche fac: des perſonnes que j zuvor bey ihm hém È 
cio lei. Reſti per tantoeſtime & reyere autant Abſchied nehmen jol | 
V.S. perfuafa, che ri-quevous. Je vous prielen: auch wuͤrde es mir 
mango quale fono fem-cependant, Morfieur,unmoglich gefalle fept } 
pre mai fiato, cioè, &. d être perfuadé quedaf ich mich von fol 
cela n° empéchera paschen Perfonen, welche 
que je ne demeure telich fo hoch ehre und 
que j aitoüjours été ſchaͤtze, als ihn, alfo ab⸗ 
je veux dire, Monſieur, ſondern konnen. In⸗ 
Luca, 8. Gennaro vôtre &c. zwiſchen bitte, er wolle 
1717. höchftverfichert- ſeyn, 
daß ich allezeit derjeni⸗ 
ge, welcher ich bißher 


Di V.S. De Luque, ce 8. Jan-getvefen bin, verbleiben 
vier, 1717. werde, ꝛc. 
i | 
Affezzionatifi — Aus Luca, dens. Fas 
Servo. nuaril 1717. 
Monſieur, 

N. N. | Meines Herrn, 
votre tres affeGion- wohlzugethaner 
né Serviteur. Diener, 

N. N. N.N. 
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Per iſcuſarſi Pour s excuſer Ein Brief / dare 
della negligenza nelleauprés d un Amy de neinnen man die Unter⸗ 

ferivero all 4. lu avoir pas écrit de- laſſung des Schrei⸗ 

mico. puis long- tems. bens entſchuldi⸗ 
get. 
Signor mio. Monſieur, Mein Herr. 
QE la confeffione delQ\I en vous avotiantQyka O meinen begans 
mio fallo foſſe vale O ma faute je pou-r-&3 genen Fehler def 
vole à cancellarne lavoisen quelque façonfen Bekaͤntnuͤß in et⸗ 
colpa, ardirei di fup-l éffacer,j oſerois ſup-was ausloͤſchen kan, 
plicar la fua gentilez-plier vôtre Bonté depwuͤrde ich die Kuͤhnheit 
za di placar il giuftomoderer le jufte ref-faffen, und bitten, Den 
fdegno ch’ ella può ba-fentiment que vousrechtmaͤßigen Eyffer, 
ver concepito contro dipouvez avoir conceütvelchen er, weilich ihm 
me, per haver io pafja-contre moi, de ce quefo lange Zeit nicht ges 
to tante tempo fenzaj ai été fi long tems, ſchrieben, und alfo meis 
feriverle, e confeguen-fansvousécrire; vousne Schuldigkeit bey 
temente defraudàto V.ayant ainfi fruftré duihm nicht abgeführet, 
S. del tributo dovuto- Tribut quejeyous de- wider mich gefaſſet, ges 
le, Trovafi hora in mevois. La honte & leneigt fahren zu laſſen. 
la vergogna congiontarepentir m'en demeu- Es gereuet, ja ich ſchaͤ⸗ 
col pentimento, al qua- rent: j eſpere cepen- me mich deſſen: Doch 
le v' aggiungo un fer- dant, Monfieur, de re- lebe ich der gaͤntzlichen 
mo proponimento di fo-parer ma faute par la Hoffnung mein Verſe⸗ 
disfar per V inanxi, ferme reſolution quehen zu erſetzen, durch die 
con maggior accura- j ai prife, de ſatisfaire, gefaſte veſte Entſchlieſ⸗ 
tezza, al debito mioàl avenir , avec plus deſung/ins Fünfftige mtt 
ed alle obligationi chefoin à mon devoir, &ner gebuͤhrendẽ Oblie⸗ 
le profeſſo, Ge. aux obligations que jegenheit mit groͤſſerer 
vous ay; étant de tout Sorge ein Genuͤgen zu 
mon cœur, leiſten, weil ich mit un⸗ 
Livorno, li 25. Fe- verfaͤlſchtem Herken 
braro, 1719. De Livorne, ce 25. verbleibe, ꝛc. 
Feyrier, 17 18. Aus Livorno, den 25. 
Di V. S. Sebruarii, 1718. 

Monfiéur, Meines Herrn 

Partialifimo Servo, vötreServiteur tres- beſonders ergebener 
partial, Diener, 

N. N. N. N. N. N. 

Due 


^ 
r 
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Due Lettere diDeux Lettres zwey Birk | 


preghiere. des Prieres. ſchreiben. ! 
Signor mio. Monfieur, Wein Herr. ] 

Uanto ardente-N [J Ous n ignorez ($; ift ihm SH 

mente io habbia pas, que j'ai fait & Fannt, wie daß ich “ 


ſempre bramato d ub. toute ma vie profel· ihm Lebens⸗Zeit zu gel © 
bidir à V. &. lo sà leiſion de vous obéir, &horſamen mich bemü⸗ € 
Reffa, ed hoggi cono-vous connoitrez au- het habe: Derowegen l $ 

p 


ſcerd che nelle occor-jourd'hui que je ſaiswird er heute erkennen, 
renze sò anche pregar-bien vous prier, quanddaß ich mich bey dieſer 


| la. Compiaccia fi dun. I ocafions' en prefen-vorgefaliene Begeben 7 
A | que V. S. di favorirmite trouvez donc bonheit ihn umetroas bitt | Ji 
Inn | ec, He dalla fua Gen-qué je vous demandelich zu erſuchen erkuͤn⸗ 3 
DIAL! | tilezza ottengo tanto&c. Si j obtiens dene. Wo es ihm nur Feta © 
Il " fauore, U afficuro, chevous cette faveur, jenen Mißfallen errot | a 
WI) non le farò ingrato vous afsüre bien, cket, (o gelanget an ihn ki 
MIN | anzi cercherò follecita-Monfieur, que je n'enmeine dienſtliche Bit⸗ | v 
IUE mente l occafione diferai pointingrat, auftit. So ich nun dieſe ? 
HE | poter renderle il cam-contraire, je ferai tous Gunſt erhalte, werde | % 
HI) | bio, e éertificarle lames efforts pour. ren-ich mich niemahls une | © 
BEI mia gratitudine: e micontrer l' ecafıon dedanckbar erweiſen, ; 
TT fiimerò  felicifimovous pouvoir rendrefondern vielmehr mich 
um quando mi farà datola pareille, & voushòchften Sleifies dahin d 
MINE | in forte di pa au-en témoigner ma re- bearbeiten, Gelegenheit f 
| il | tenticar cogli effetti laconnoiflance" je m'e-zu haben, wie ich glei 
i | divotioneche mi rende ſtimerai bien heureuxches mit gleichem pers È " 
| Ï | e. fi je puis vous fairegelten, und wie band» T 
UAE A connoitre, par des ef-barlich ichſolches erken⸗ A 
Hi | | : fets réels, la paſſionne / an Tag legen könnt: í 
T M Venetia, v. Marzo,avec laquelle je fuis, Denn ich werde mich e 
iini 1718. &c. höchfigläckfeelig (chè | ` 
Il | Ben, men ich mein Ver⸗ h 
T Venife, ce 1. Mars, langen, ihm zu dienen, 
"ll 1718. in der That kan ſehen 
Ji Di V. S. laſſen: indeſſen ver, 
n Monfieur, harre ich, 26. 
NI Venedig, den 1. | 


Devotiffimo fer- vôtre Serviteur tres-Martü, 1718. 
vitore, affectionnè, H. 

h ergebenſter Diener, 

N. N. N. N. N. N. Parmi 
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) Signor mio, Monſieur, Mein Herr. 


Dai di non ef= [L femble, que jene (e S gewinnet das Anſe⸗ 
fer naro per altro L fuis né que pour & hen, als wenn ich ihn 
che per recar AV. S vous importuner zu, belaͤſtlgen gebobien 
continui faftidj, nontoutes les Lettres quetodre, denn alle meine 
y | contenendo la mag - je vous adreffe n'étant Briefe, fo ich habe an ihn 
gior parte delle mieque des ſupplications, ablauffen lafen, beſtehen 
ettert altro che ſup. telles qu eſt la preſen- nux in lauter Bitten, wie 
pliche, conforme fite, par la quelle Ra eee : 
vede anche nella pre- vous conjure dere, falls. Worinnen ich ihn 
[ Sente, colla quale tor-chef, d avoir la Bontétrfuche, mir in dem, was 
no d nuovo à ſuppli-de m’ être favorableihm wohl bewuſt, guͤnſtig 
car la fua Gentilez-en ce que vous ſavex, zu willfahren. Wolte ich 
za di favorirmi inde vous afleurer ‚ihn nun gleich verſichern, 
cio che le è noto. IMonſicur, que jedaß : ich ins Fünfftige Gez 
voler afficurarla chechercherai è l'avenirlegenheit ſuchen werde die 
| tenteró per l’inanzitous les moyens deüberfluͤßige Gunſt und 
ogni via e modo direconnoitre, par mes Gewogenheit mit anges 
| comtracambiare tan humbles ſervices, nehmen Dienſten zu erwie⸗ 
ti favori rice vutiles faveurs dont vousdern, fo mare es doch 
dalla fua Benignitd, m avez comblé, ce nenichts anders, als eine 
farebbe un rinovarferoit que renouvel-Verneuerung der vorhin 
le antichemie Prote- ler mes anciennesgethanen Verſprechun⸗ 
ſtationi. Tuttavia, proteſtations. Toutegen. Jedoch weil ich in 
non havendo altrofois, n'ayant en monmeinem Vermògen nichts 
che le parole, contino- pouvoir que les paro- als Worte habe, ſo wende 
vo d' impiegarle adles, je les employeich ſolche an, um ihn zu 
ogni momento perpour vous ſupplier debitten , daß er mich feiner 
| Scongiurarla d bo-m' honnorer de vos Befehle würdigen wolle; 
norarmi de fuoi defi-commandemens; & ich verſichere, daß ich mich 
ati commandi, ed ar. j ofe vous afsürer queallezeit Dargu bereit und gez 
diſco d' afficurarlavous me trouverezhorſam werde finden 
che mi troverà fem-toùjours pret à leslaſſen, als wie von 
dre pronto ad effeguir-éxecuter, avec l’ o- demjenigen erfordert 
li con quell ubbidien-beiffance & I exacti- 
da e ſollecitudine chetude requiſe en celuy 
ſi richiede in chi fa 


Bb pra- 
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profeſſione d effere ‚qui fait profeſſion d wird / welcher befennet fe 
ec. étretoute fa vie. bens⸗Zeit zu ſeyn/ ꝛc. ki 
Bologna, 2. Apri- De Boulogne, ce Bononia, den 2. April 
le, 1715. 2. Avril, 1715. 1715. | 
Di V. S. Monſieur, Meines Herrn, | 
Obligatiffimo fervo,tres obligé ferviteur verbundenſter Diener, 
N. N N. N. N 


659407 0c] D 040] 80 E 80 07 20045 20005 100] CIT 0 h 
Riſpoſte alle Deux repon-Zwey Antwort⸗ 


fuddette preghiere. ſes aux ſusdites Schreiben auf die zwey 


prieres. vorhergegangene 
: Bitten. | 

Signor mio. Monfieur, Mein Herr. 
Mla preſentepo- Ette lettre Mr as Zeilen werben 
tràal/.S.cono[ce-X fera connoitre, | 


ihm gu erkennen ge | 
ve con quanta alle-aveccombien de joyeben, mit was vor Greudt 
grezzaefodisfattio-& decontentementjeund Vergnügen ich di 
ne procura d efleguirtâche dem’ acquitter Befehle — auszurichten 
le commiffioni impo-des commiffions quemich bemuͤhe, welche ich 
ſtemi dalla Perfonaÿ aireceués de la per- von einer Perſon, die ich | 
del mondo, chemag-fonne du monde queam meiſten und mit hoͤch⸗ 
giormènte; emerita-j honnore le plus, &ſter Billichkeit ehre, ew 
mente riveriſco. Sup- avec le m de ſujet. pfangen habe. Bitte mich 
plico pero la fwa Gen- Je vous ſupplie, Mon- mit öfftern Befehlen zu be 
tilezza di favorir-fieur, de m honnorerehren, damit ich ihm (t 
mi ſpeſſo de fuoi co-fouvent de vos com-te Merckzeichen meiner | 
mandi , accioche coll mandements, afin que Zuneigung mit Lu ft geben 
- effeguirli poſſa certi-je puiſſe avoir le plai- und deßwegen ſeyn fòm 
ficarla della divotio-fir de vous donner dent, ic. | 
ne mia verfo di lei,frequentes marques 
e del giubilo, col qua-du zele & de l affe- Aus Ancona, den 4 
le mi ſottoſcrivo, &. tion avec laquelle, je May, 1716, 


fuis, 
Ancona, li 4. Mags ^ Anconejle4. May, M. H. 
gio, 1716. 1716. 
Di V. S. à 
abfiso es vôtre ferviteur, Dienſtwilligſter, 
N. N. N. N | 


^ D hr die 


Mie | 


\ 
nnet Se | 


M 


I [ 
2. April, 


d 


rest, | 
Diener, 
TE 
wort⸗ 


te zwey 
ene 


to 
werben 
men 9% 
Freudt 
ich dit 
richte 
le id E 
„die ich 
it hoͤch⸗ 
re / em 
tte mich 
n zu be 
bin (ti 
meint | 
ft geben 
n Tom 


— — 


Etliche vertrauliche kurtze Schreiben. 387 


Signor mio, Monfieur, Mein Herr. 
Ccofinalmente il J Foilà enfin, vôtre dcr O Un habe ich ſein 
defiderio di A Y accompli, vos com- (Verlangen erfuͤl⸗ 


adempito, il di leimandemens éxecutés, &let, feine Befehle 
comando eſſeguito, emon obeiſſance ſatisfaite. werckſtellig gemacht, 
la mia ubbedienza]e vous demande touteund meinem Gehor⸗ 
Jodisfatta. Le chiedofois excuſe de ce que vousſam ein Genuͤgen ges 
niente dimeno perdo-n avez pas été obei avec lathan, ob gleich nicht 
no della tardanzadiligence & promtitudemit ſolchem Fleiſſe 
dell eſſecurione. Pre que vous auriez pü ſou- und Eyl, wie er wohl 
tendo d effeguir nell haiter. Je pretends bien batte wuͤnſchen Fòn 
avenire per. S. cofeMonfieur, de faire à Ï ave- nen. Jedoch verſpre⸗ 
di maggior confegu-nir paur vous des chofesche ich hinfuͤhro noch 
enza, € con maggiorde plus grande conſequen- viel wichtigere Sas 
prontezza: e fperoce, & avec plus de diligen- chen, und zwar mit 
finalmente di farlece: j eſpere enfin de vousforgfältigerer Mühe, 
conoſcere, che fonofaire connoitre que je fuisauf mich zu nehmen, 


veracemente, &c. véritablement, und, wie ich hoffe zu 
erweiſen, daß ich ge⸗ 
wißlich bin, ꝛc. 
Ferrara, i 5. Giu- De Ferrare, ce 15. Juin, Aus Ferrara, den 
$n. 1714 1714. 15. Juni, 1714, 
Di V. S. Monſieur, Meines Herrn 
Servo vero, votre veritable ſervi-gufrichtiger Diener, 
teur, 
N. N. N.N. N. N. 


Sd dodo d K dd del Kd e DISSI 


Per ſollicitare Pour deman - Antwort zu begeh⸗ 
una rifpofia à molte der rẽponſe à plu- xen auf andere abge⸗ 


Lettere fcritte. ſieurs autres ſchickte Briefe. 
lettres. 
Signor mio. Monſieur, Mein Herr. 


Pe lettre n° 2419)? einige Antwort 
te di folücitar: point d autre“? auf meine an ihn abe 
apreſſo di J. S. qual- deſſein, quedefolli-gelauffene zu erhalten, 

Bb 2 che 
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che riſpoſta alle fueciter auprés. de vousund fein Wohlaufſeyn zu 
precedenti campagnequelque réponfe à ſesyernehmen, habe ich dieſes 
ed’ intendere lo flatocompagnes, & d ap- Brieflein an ihn abgehen 
della di lei falute prendre l tat de vòtrelafjen , in welchem ich ihn 
Supplico però la fualanté. Je vous prie, erſuche, wo es feine Be⸗ 
Gentilezza di fodis-Monfieur, lorsquequemlichkeit zulaͤßt, mein 
far con ſua commodi- vòtre commodité le Verlangen zu vergnuͤgen, 
tà all impatienzapermettra, d avoir laund mir einige Zeilen von | 
del defiderio mio tolBonté de contenterſeiner Hand für alle Diejes È 
fauorirmid una ſolames defirs, & de m'enniigen, in welchen ich meis 
delle fue , in cambioenvoyer une des vô-ne Schuldigkeit abgeſtat⸗ 
di tante altre, colletres, pour toutes cel-tet , geneigt zu über N ` 
quali bà cercato diles que je vous ai écri-cfen, Dieſe Gunſt ri 


— 
— 


* 


— 


i 
i 
J 
| 
1 


4 


paſſar officiofeco. Lates, pour m’ aquitermir zu exweiſen, bitte ich 
ſcongiuro in virtèen quelque façon dedurch die Sreundfchafft, 
di quella fervit chemon devoir. Accor-welche ich zu ibm trage / 
le bò votata, e chedez moi cette grace, und vermoͤge welcher ich 
mi coſtituiſce, &c. Monſieur, je vous enbin, ic. 
conjure par l' Amitié 
que je vous ai voüée, 
Napoli, I. Luglio, & qui me rend. &c. Aus Napoli, den 1. t 


} 
1 


` 1719, De Naples, 1 Juil-Sulit, 1719. 
Di V. S. liet, 1717. D 
Monſieur, 
«Servo fedele votre fidel Servi- 
teur 
getreuer Diener, 


N. N. N. N. N. N. 


RRR 


Lettere diLettresde Re- Danck⸗Schrei⸗ 


Ringratiamenti. “mércimens, ben. 


Signor mio. Monfieur, M. H. 
Ame di = ts rougis de hen-SECh erroͤthe vor 
gogna, nel far te, quand je faisa$ Schaam, wenn ich 
rifleffione agli vblighireflexions aux obli- meine Schuldigkeit er⸗ 
miei verſo di V.S. ef-gations que je vouswaͤge; denn fie ift fo piels 


fendo queſti tanti, cai, car elles font tel-fältig, daß ich mich nit 
tali 


vor 
1 id) 
er⸗ 
viel⸗ 
nie⸗ 
alt 
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1 e Tue NECS CAD RQ MSYE 
tali, che mi riconofcoles, & en fi grand nom- mahls indemZuftane 


incapace di poter maibre, qu elles me mettentde befinden werde, fie 
fodisfar co dovuti of-hors d' état d' y pouvoirmit meiner Aufwar⸗ 
fequj nè anche allajamais fatisfaire, par mestungabzuführen: und 
minima parte di effitreshumbles fervices: &0b ich gleich ein groſ⸗ 


| Ebenchefentaunar-quoi que je me fente ani-ft$ Verlangen trage, 


dentifimo defideriomé d’ un ardent defir deihm alle moͤgliche Ge⸗ 
di render gliene ilvous rendre le reciproque, gen- Dienſte zu erwei⸗ 
contracambio, le oc. les ocafions de le pouvoirfen,fo befinde ich mich 
cajioni però di poterfaire font toutes fois ſidoch von allen Gele⸗ 
farlo fono tanto ri-éloignécs, que je me voisagenbtiten ſo ſehr ab⸗ 
mote , che mi veggola fin contraint de demeu-gefondert , daß ich 
finalmente. coſtrettorer non moins vôtre rede- endlich nicht weniger 
di rimaner per ſem- vable, que vôtre tres hum. fein Schuldner ver⸗ 


pre non men obliga-&c. bleiben mubrals2e. 
tiffimo che, &c. De Milan, ce 2. Septem- Aus Mayland, den 
Di llilano, 2. Set- bre, 1712. 2. September, 1712. 
tembre, 1712. Monfieur, M. H. 
Di J. &. vôtre ferviteur ergebenſter Diener, 
ſervo devoto N. N. N. N. 
N. N. 
ASS e KKK 
Mio Signor, Monfieur, M. + 


+ $3» 

On mi refla pin ¶ L ne me reſte plus, que Ch habe nichts 
altro che la vo- la volonté dè o KÒ mehr übrig als 
lontà di fodisfarconnoître toutes les faveursden guten Willen, 
altre tanti oſſequjque j ai receües de vousſeine mir erwieſene 
alla moltiplicità dellapat un pareil nombre de Gunſt und Gewo⸗ 
gratie riceunte dallafervices. Cependant jegenheit durch gleiche 
benignità di V. H me vois obligé d atten-Verdienung zu erz 
veggomi tutta via ne- dre de la Fortune quel- kennen; indeſſen muß 
ceffitato & afpettareque ocaſion, par laich von dem Gluͤcke 
dalla Fortuna qual-quelle je puifle vous fai-einige Gelegenheit ere 
che favorevoleocca-re connoitre que je netvarten, wodurch ich 
fione,colla quale poſſaſuis pas moins deſireuxan Tag legen fónnt, 
farle conofcere, chede vous témoigner. madaß ah nicht weniger 
fonononmen bramofogratitude , que vousbegierig bin, ihm meiz 
di teflificarle la miaavez été prompt, ant Danſckbefliſſenheit 
Db 3 grati- 
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. P E sé T 


| 
gratitudine di quellom obliger. Si vous vou- zu bezeugen, als er 
ch ella fù pronta inliez pourtant me prevenir, mich zu verbinden 
obligarmi, Sepiacef-8e m’ en donner quelquenicht verzogen, fori 
Se pero alla fua genti-ouverture par le moyen demir aber hierinnen | 
| 


lezzadi prevenirmiquelqu un de vos com- vorkommen, und mit 
con qualche ſuo defia-mandemens, je tächeroisdurch feine Befehle 
to commando, mide vous faire paroitre leinen Weg eroͤffnen 
sforzereidi dar fag-obciffance avec laquelle jewill, ſo werde ich 


io dell ubbidienza edemeure. mich dahin bearbei ` 

divotione, colla quale ten, daß ich verblet] 
vimango, De Turin, ce 5. Octo- he, x, 

Turino, li $.Otto-bre, 1700. Turin, den 5. O. 

re, 1700. cfober, 1700, 

Di V. . Monſieur, Meines Herrn li 

fervo cordialifima, _ vôtre ſerviteur de tontqufrichtigft und ge⸗ 

mon coeur, treueſter Diener, 

N. N. N. N. N. | 


BERNER MARADONA 
Duerifpofle a Deux reponfes3 wey Ant: | 


precedentiringra- ` aux fusdits remer- wort⸗Schreiben auf 


tiamenti. cimens. die jetzt ⸗gemeldte 
Danckſagungen. 
Signor mio. Monſieur, M. H. 


Occa hora e" IM efl à moi mainte- (HS ieget mir anje⸗ 

à rendere infini- nant à vous rendre & fo Dang abzu⸗ 
te gratie à I7. S, de graces, des remerci-(tatten ob, vor die 
tingratiamenti chelemens, qu il vous a plü Bedanckung, welche 
piace farmi per uname faire pour une choſeihm hat beliebt, vor 
cofa che non li meri-qui ne les merite pas :eine Sache, die es 
ta: imperoche coll car l' honneur que vousnicht verdienet, abzu⸗ 
bonorarmi di queftime faites de me remer-legen. Denn die an⸗ 
in risguardode’debo-cier pour une affaire degethane Ehre, indem 
li ſerviti miei, ellaſi peu de confequen-tr fich gegen mir vor 
mi coftituifce Juo de- ce, m oblige ſieinen fo geringen 


— —— — — 


bitore in guiſa, chefort que j; ai lieu de Dienſt bedancket, hat 
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ponga meritamentemettre ce petit fervice,quemich ihm fo verbind⸗ 
quefto fervitio fatto-j ai eu le bon-héur delich gemacht, daß ich 
le nel numero dellevous rendre, au nombreden ihm erwieſenen 
obligationi che le ho. des Obligations, que jewenigen Dienft , uns 
Supplicola d eſſerne vous ai. Je vous ſupplie, ter die Zahl der erzeig⸗ 
totalmente perſuaſa, Monſieur, d en étreentie-ten Wohlthaten fer 
ereflifervita di cre-rement perfuadé, & de méhen muß. Ich bitte; 
dere, che rimarròfaire la grace de croire quetr wolle gewiß verſi⸗ 
non meno obligatiffi-je ne vous ferai pas moinschert ſeyn / und geneigt 
mo, che, Ge. obligé, que, Sc, glauben, daß ich ihm 
E nicht weniger werde 
Benevento, 1. Vo- De Benevent, 1. No verbunden ſeyn, alsꝛe. 
vembre, 1718, vembre, 1718. Aus Benevento, den 
Di V. S. Monfieur, 1. November, 1718. 
Amico fiedels vôtre fidel Ami, M. H. 
i getreuer Freund, 


N. N. N. N. N. N. 
EES A 
Signor mio, Monfieur, M. 3. 


Keeser Qus railliez fort a- Je artig weiß er 
te V. S. molto à greablement, lors. zu ſchertzen, weñ 
propoſito nell uſarque vous me remerciez , ex mir danckſagen und 
termini di ringratia-& que vous me temgi⸗ bezeugen will, daß er 
menti meco,credendognez de m’ être obligemir verbunden feys 
d' effermiobligata dide ce qui n° eft qu'un purweil ich meine Shul 
ciò ch" è mero effetroeftet de mon devoir.digktit in acht ge 
dell obligo mio. Hor, Si je croyois que vousnommen. Wenn ich 
fe quefta opinione eufliez veritablementoafür hielte, daß er ſol⸗ 
flata formata nelladicette pensée dans I e-che Gedancken in fejz 
lei mente, ſupplicolaſprit, je vous fupplieroistem Gemuͤthe hegte, 
humilmente di fcac-tres- humblement de! enfo wolte ich ihn bite 
ciarnela; parendomichafler , car ce feroitten, fie fahren zu faf? 
impoffibile di poterune chofe étrange defen; denn es mare cine 
mai cogli offequj eme perſuader que parwunderliche Cache 
ferviti miei, permes fervices , quelqueswenn ich mich uͤberre⸗ 
grandi che foſſero, ob- grand qu ils puiſſentden ließ, daß meine 

ligarmi Perfone ſuectre, je fuffe capable Dienſte je, wie groß 

BI 4 Pati, 
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Pari, ponenda ognid obliger des perſonnes defit auch immer waren, 
mia maggior fodis-vôtre merite, puisque jehätten Perſonen von 
fatione nel honor difais confifter mon plusfeinem Berdienfte 
far lorofervittagra-grand plaiſir à leur rendrefönnen verbuͤndlich 
to, e maſſimamente àmes tres humbles ſervices, machen, da ich viel⸗ 
leis cui profeſſo eter- & particulierement àmehr meine Ergoͤtz⸗ 
na ſervitu, rimanen- Vous, è qui je fais profeſ- lichkeit in dem untere 
do per ſempre, fion de demeurer toute madienſtlichen Aufwar⸗ 
vie, & avec tout le reſpectten fuche, und bevor⸗ 
Verona, 4. De-imaginable, & e. ab bey ihm, dem ich 


cembre. 1717, Lebens⸗Zeit, mit aller 
Di V. S. erſinnlichen Eherbie⸗ 
tung werde zugethan 
De Verone, ce 4. De- verbleiben, ꝛc. 
cembre, 1717) Aus Verona, den 
Menjieur, 4. Dec, 1717, 


Amico, e parente 


devoto vètré ban Ami Jibi cei und 


Vetter, 
N. N. N. N. N. N. 
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Congratula- Pour congratulerEin Gluͤckwuͤn⸗ 
tioue ad un nuovo ` un nouveaũ Marié,  fohungs » Schreiben 


«Spofo. : gur 5 Hey⸗ 
rath. 
Signor mio. Monfieur, M. 4. 
D che fui ton TE n'ai pas fitoft ſceu O bald ich feine 
ALA fato delle felici À. V heurenfe nouvelle de Heyrath vers 


nuove Noc diV.S.vòtre Mariage, que j nommen, habe ich die 
bò dato di mano al-ai mis la plume à la main Hand an die Feder 
la penna, per con pour vous feliciter, &ge etzt, eine Gluͤck⸗ 
gratularla, e teflifi-vous témoigner I extrẽ wůnſchung abzule⸗ 
Carle il giubilo cheme joye que j ai de vousgen, und meine darts 
fento,vendendola poſ voir de objet, ber empfundene gꝛoſſe 
[eder quel fofpiratoaprés-le quel vous avez Freude zu bezeugen, 
fuo Bene. Supplicolaſi long tems foupiré, daß er diejenige Perz 
di certificar l pe AR vous fupplie, Mon-fon, nach welcher er 
Jua Spofa, ch’ accerelicurs d. alsürer votreſchon ſolange Seien 
tan 


LA 


è Ae Ds ti Tan Nè". dec a 
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SA I de eh TC 
tando ellaV & per ſuochere Moitié, qu en vousfeuffiet , glücklich bes 
Conforte, ba fattochoififfant pour fon E- ſitzet. Bitte hierbey⸗ 
nell iſteſſo tempo, ac-poux, elle s' eft en mémeftine Liebſte von meis 
quifta d un Servito-tems acquis un ferviteur , netwegen zu Mia 
te, poiche mi gloriopuisque je me vante d'et: daß, indem fie 


d eſſere, Gro. etre, &c. ihn zu ihrem Braͤuti⸗ 


gam erwaͤhlet/ſie mich 

zu ihrem Diener er⸗ 

Padoua, 10. Ge- DePadoué, ce re. Jan- halten / weil ich es vor 

naro, 1711. vier, 1711. eine ſonderbahre Ehre 
Di V. &. Monfieur, ſchaͤtze zu ſeyn, ꝛc. 

Ç Aus Padua, den 

10. Januari, 1711. 
Servitor vero vôtre veritable ſerviteur, M. . 

j ergebenfter Diener 

N. N. N. N. N. N. 
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Per chieder Pour demanderEin Schreiben / 


perdono d un error pardon de quelque darinnen man wegen 
commeſſo. faute. eines begangenen Feh⸗ 
( lers um Verzei⸗ 
hung bittet. 


Signor mio. Monfieur, M. H. 
S è pur vero che PO il eft vrai que la eue Vd es mit der 
intentione [ola co intention faſſe I of- Wahrheit uͤber⸗ 


flituifca V offeſa, de-fenſe, je dois être ex-tinftimmet, daß die 
vo eſſere libero ecmpt de celle dont vous Beleidigung auf der 
ſciolto da quella chem' accufez, puisque, nonbloſſen Abſicht be: 
V. & m attribuiſce, ſeulement je n° ai jamaisruhe, fo werde ich 
poi che non folamenteformé aucun deſſein devon derſelben, welcher 
non ho mai formatovous offenſer, mais jeer mir die Schuld gies 
alcun proponimenton' en ai même jamais eubet , follen befreyet 
d'offenderla , ma nela moindre pensée. Cesſeyn, weil mir derglei⸗ 
anche bavutone l mi-lignes vous ſervirontchen niemals in Sinn 
nimo penſiero. Se -Monſ. de témoignage ir-gekommen, viel went 
Viranle quefie notereprochable de la verité ,ger des Vorhabens 
di teſtimonio inf alli: & quand il vous plaira, jegeweſen. Dieſe Zeilen 

95b 5 bile 
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bile della verità; edſerai toujours preft à vouswerden ihm zu einem 


quando le piacerà,fa-faire connoitre par mesunverwerfflich. Zeugs 


rò pronto di farle co-tres humbles fervices, queniß dienen können, 


noſcere, cogli humi-jefuis, &c. und nach ſeinem Be⸗ 
liffimi ſerviti miei lieben werde ich alles | 
ehe fono, «e. De Genes, ec 10, Fe- zeit bereit ſeyn, durch 
Genoua, li 10. Fe- vrier, 1701. meine Dienſte zu ers 
braro, 1701. weiſen/ daß ich bine. | 
Monſieur, Aus Genua, den 
Di V. &. 10. Febr. 1701. 
vôtre Serviteur, M. H. 
Servo devoto, í ergebener Diener, 
N. N. NW E 


Bo 250508 8085 B963 65 eg 6980 eg 850: Gp eg doeh goes se 6900 
Per tor com. Pour prendre Ein Abſchieds. 


miatoda qual- conge d'un Ami, Brief an cinen 
cheduno. Freund. 
Signor mio, Monſieur. M.; 


Engo colla pre- E me fers de la pretence AT rendi 
fente apigliar,) pour prendre congé de S Feit meiner Ange⸗ 
licenza da V. F. poi- Vous, puisque la neceſſitẽlegenheiten noͤthiget 
che la neceſſita de de mes affaires m y oblige. mich bey ihm anjetzo 
miei affari così lori-Preparez vous donc,Mon-Abfchied zu nehmen. 
chiede. Prepariſiſieur, à m' honnorer de Wo er mich nun mit 
dunque la ſua genti-vos commandemens, deetlichen Befehlen be⸗ 
lex ⁊a ad honorarmimème que mon obeiſſam ehren will fo bin ich 
de fuoi bramati com: ce fera toùjours prete à lesſothane gehorſamſt 
mandi, conforme laéxecuter & faitesétat queduszurichten bereit: 
mia ubbidienzafaràen quelque lieu que j'aille, Wie ich denn hinfuͤh⸗ 
Sempre pronta ad ef-je ferai tolijours éclater lero allenthalben werde 
Jeguirlise faccia con ele & Y affe&ion avec la- blicken laſſen mein 
to ch’ in qualſivogliaquelle je ferai toute ma vie Verlangen ihm zu 


luogo ge io vada, vi&c. dienen, weil ich bin, ic. 

alfeieröfempre indi- De Come, ce 1. Mars, Aus Camo, den 1. 

zi del zelo e dalla di- 1700. Marti, 1700, 

votione colla quale Monfieur, M. 5. 

rimango. Como, 1. võtre ſervitcur bien obli- verbundener Diener / 

Marzo, 1700. ge. N.N. 
Di F. A N. N. 


Servo obligato, NN. Lette- 


sa ` — 
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222 ͤ . 
Lettera di ra- Lettre de Recom-Empfehlungs⸗ 


comandatione. ^ mandation, Schreiben. 
Signor mio. M. S. 
GE delle mie preg-QIvous faites, Monfienr G Ofern er meine 
bière V.S. fa l autant de cas de mes Bitte fo hoch 


ima, che faccio de’prieres, que j en fais deals ich feine Befehle, 
fuoi comandi, non du- vos commandemens; je neſchätzet fo zweifle ich 
bito ch’ ella non ſidoute pas que vous n ayeznicht / er werde SA 
compiaccia d' haverpour recommandées lesmeines Freundes Sa⸗ 
per racomandati gliaffaires d un de mes Amische beſtermaſſen ans 
affari dun mio Ami. que je vous prefente. Sibefoblen ſeyn laffen. 
«o che leprefenta: ilvousavez cette Bontẽ, non Wo er nun fo gütig 
che facendo, non ſoloſeulement vous I oblige- ſeyn wird, und mei⸗ 
fe Fobligherd fom-reztresfenfiblement; mais nern Anſuchen will: 
mamente, mà accre- vous augmenterez mémefabren ; (0 wird er 
fcerà anche in me ilen moi le zele &l'affeGionnicht allein ibn febr 
zelo e ladivotioneiavec laquelle je fuis, &c. verbunden baben,fons 


colla quale fono; ere. dern auch bey mir DAS 
Di Mantoua, li 8. Verlangen vermeh⸗ 
Aprile, 1710. De Mantouë, ce 8. ren in der That zu 
Di F. S. Avril, 1710. ſeyn, 20. 

Monſieur, Aus Mantua, den 

Affettionatiffimo per 8. Aprilis, 1710, 

ſempre, vôtre tres affeGionné à M. H. 
jamais, beſtaͤndig Wohlge⸗ 
wogener, 
N. N. N. N. N. N. 


MO Basic Die AS. 588 550 558 AE DII: ME e DS DIRES DIRE DR AE 
AdunAmicoLettre à un AmiEin Schreiben 


affente. abfent, an einen abweſenden 
Freund. 
Signor mio. Monſieur. M. H. 
17% mirie-TL m eft jmpofibla& © ift mir unmoͤg⸗ 
fce di poter efpri-Î de vous témoigner, lich zu bezeugen, 


mere AH. con quan-I ennüi que me cau-wie ſchmertzlich mir 
ta malinconia foppor-fe vôtre abfence; I A-frine Abweſenheit 
te la di lei aſſenxa: mitiẽ que je vous ai ju-fallet. Die Freund⸗ 
È Ami- 

i 
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l Amititiavotatale,rée, & dont la force vousſchafft / fo ich ihm gu f ; 
la cui fvifceratezzadoit être connuc,peut feu-[obet.und deren Düz È 
le deve effer nota,le vous faire connoítrefung ihm bekandt 
` e d 79 
può fola dichiararlerson chagrin. De grace, ſeyn foll, kan eintzig 
il mio affanno. Deb!Monficur, ayez la Bentéunp allein folches dar⸗ j 
compiacciafi la [uade m'en delivrer en avan-thun. (eat 4 
gentilezza di fcemareçant vôtre defiré retour, bitte ich, mich Davon 
il mio dolore coll af-non pas pour m’ obligerzu befreyen, und fer 
frettare il [uo brama-davantage , car je voustit Zuruͤckkunfft aufs 
to ritorno, non perdois deja tout par avance, eheſte zu beſchleuni⸗ 
maggiormente obli- mais pour conſoler ungen, nicht daß er mich 
gar mi, dovendole iomalheureux, & rendre, leweiter verbinden (oll, 
tutto da bella prima ʒrepos à celui qui eft, &e, Denn ich bin ibm obne 


mà, per riflorare, e DIS noch unaufloͤß⸗ 
confolare chi vive, De Cremone, ce 3.lich verknuͤpfft, fon 
erc. May, 1712. dern, daß er einen Uns 
Di cremona, li 3. gluͤckſeeligen tröfte, 
Maggio, 17 1 2. Monfieur, und zu frieden ftelle, 
Di F. S. welcher ifl ze. | 
í Aus Cremona, den 


votre veritable amy 3. May, 1712. 
M 


Amico vero 


Be er Freund, 
A a 

N. N. N. N. 9 N. N. 
KA KEE E ECH 


Riſpoſta allaRefponfeàla pre- Antwort auf 


- precedente. + cedente, Das vorhergehende 
Schreiben, 
Signor mio, Monfieut, M. H. 
N” potrebbe, S. V/ Ous ne fcauriez de. CR kan meine Zu⸗ 
mai defiderare ſirer mon retour, ruͤckkunfft nicht fo 


ih paſſionamenteavec plus d empreſſe · ſehr verlangen, als ich 
mio ritorno diment que je fais fit zu belebicunigen 
quello che faccioy ayant plus d in-mich bemuͤhe/ weil mir 
irovandomiti mag tereſt que vous, tantmehr/ als ihm daran 
giormente intereſſatopour I ardeur de mongelegen ift, fo Ee 

12145) 


u teni OR AN 
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de — e eg ne I 
= di lei, fi per l ardoreaffection, qu en veué dewegen der groſſen Jus 
DI ge del mio affetto, ch inma Conftance, qui n'a pastitigung, ſo ich zu ihm 


virtù della mia Co- ſa pareille. Ceflez donc, trage, als auch wegen 


pari. . Ceffi pur elladre de moi deformais; carchen Beſtaͤndigkeit. 
hormai di lagnarſi dic eft bien plütoft à moi A So unterſaſſe erdenn 
me, eſſendo più toſtom affliger de ce que je mehinfuͤhro ſich weiter 


n ufficio mio d affig-voiséloigné de la Perſon- über mich zu beklagẽ; 


germi nel vedermine du Monde que j aimedenn es ſtehet vitl 
ontano dalla Perfo-& honere le plus, & äquimehr mir zu, betruͤbt 
na del Mondo, cbeje me ſuis entierement de- zu ſeyn, weil ich von 
maggiormente amo evoiié, étant de tout mendemjenigen, welchen 


riveriſco, ed à cuicœur, &c. ich am meiſten ehre 
profeſſo inviolabile und liebe, und dem 
ſervitù; rimanendo ich mich gantz und gar 
frètanto divero cuo- ergeben habe / entfernt 
re, & c. De Modene, ce 20. bin. Indeſſen verhar⸗ 
Juin, 1712. re ich, von Grund 
Modena, li 20. Monſieur, meiner Seelen, ꝛc. 
Giugno, 1712. Aus Modena, den 
Di V. &. 20. junii, 1712. 


vôtre valet de tout mon Aufrichtigſter, Ge⸗ 
Sviſceratiſſimo fervo coeur treueſter 


N. N. N. N. N. N. 
2 8 8888 88 88 88 8 à 8 88 88 888888888 
Lettere di con- Lettre de Conſo - Troſt : Schrei⸗ 
en. 


doglien xa. lation. 
Signor mio. Monſieur, M. A. 


A nuova ag | A Nouvelle fatale Dee traurige Zei⸗ 
della fventura 4 du malheur qui vous tung feines Une 
accaduta dl & m hdeſt arrivé, m' a fi fen-glückg ift mir fo febr 
recato tanto dolore, eſiblement touché, quezu SHertzen gegangen, 
sordoglio, che non hoje n’ ai pas esé met-· daß ich mich vm 
glate 
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ofato di porre fubitotre d abord la plume à lanicht unterfange wol⸗ 
la mano alla penna, main, de crainte que leslen die Hand an die 
temendo che le fre-larmes n effagaſſent ce que Feder zu ſetzen, damit 
quenti lagrime nonje devois écrire. Cepen-nicht irgend meine 


cancellaffero i Carat. dant je me fuis enfin reſo-Thraͤnen das geſchue⸗ 
teri. Finalmente milu de vous écrire, pluftötbene ausloͤſchen durffe | 


fono rifoluto di feri-pour vous marquer le de- ten. Doch habe ich 
verle, più tofto conlir que; ai de vous conſo-mich endlichen ent⸗ 
intentione d efpri-ler, que par aucune eſpe- ſchloſſen an ihn zu 
merle l deſiderio, c'rance que 1 aye de vousſchreiben, vielmehr zu 
bò di conſolarla, chepouvoir apporter quelquebezeugen/ daß ich ihn 
con fperanza di potérconfolation , n° apparte- zu tröften Verlangen 
darle alcun confor-nant qu au tems, commetrage, als daß ich 
to, appartenendo pikau feul & unique Mede- Hoffnung habe, mein 
tofto al tempo, foloedcin, de guerir une fi pro-Wermoͤgen Eöne ihm 
unico Medico, di ſa-fonde bleſsüre, & cela tou- einigen Troſt geben / 
mar quefta profondate fois, moyennant le ſe- weilen nur die Zeit; 
piaga: e cio niente- cours de vôtre Eſprit, dontals der einige Artzl, 
dimeno coll aiuto della force eſt capable d arrẽ- dieſe tieffe Wunden 
di leigrand' ingegno, ter la violence de l' infor- heilen mag: wo er antz 
la cui tempra può re: tune. Aggreez cependant, ders auch die Kraͤffte 
ſiſtere agl impeti dell Monſieur, que je vous di- ſeines hohen Verſtan⸗ 
avverfa fortuna, ele, que je prends plus dedeg , wodurch er alle 
rintuzzari fuoi col- part à vôtre affliction que Schmertzen lindern 
pi. Refti dunque V.je ne vous faurois dire, kan/zuHulffe nehmen 


S. ſerv ita, che le dicaétant, Se, will. Inzwiſchen faf 
ſolo, che partecipo al- ſe ers ihm angenehm 
la fua afffittione più ſeyn, wenn ich fager 
affai di quello che con daß ich an feiner De 
parole lo poſſa eſpri- truͤbnuͤß mehr Theil 
meres e reſto c. De diene, le 17. Juillet, nehme, als daß ich es 
Di Siena, li 17.1712. mit Worten auszu⸗ 
Luglio, 1712. Drücken vermag und 
verbleibe, zc. : 

Di V. &. Monſieur, Aus Siena, den 


17. Quit, 1712, 


Afettuofifimofervo, votre tres affectionnẽwohlgewogener Dit 


valet, ner 
N.N. F N. N. N. N. 
Unter 


E 


Er 
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Nichts mehr iſt übrig, als daß wir GOtt bitten, daß Er Euch, liebe 


Unterſchiedliche Arten die Briefe zu 
Et Fònnet aus dieſen Schluͤſſen der Briefe diejenigen, ſo euch 


am beſten vorkommen, ausleſen. 
und Wir verbleiben Ew. Lbd. mit Freundſchafft, Kayſerl. 

Gnaden und allem Guten foͤrderiſt beygethan, gebente. 

In ſothanem gnaͤdigſten Vertrauen, verbleiben Wir Euch in Kay 

ſerl. Gnaden gewogen. e 

Worzu mich in Ew. Kayſerl. Majeſt. Gnaden⸗Huld alfergebere 

ſamſt empfehle, und in unſterblicher Devotion verbleibe. 

Ubrigens befehlen Wir Ew. Kayſerl. Majeft. nebſt Anwuͤnſchung 
alles Guten, in die Beſchirmung der allgewaltig⸗Goͤttlichen 
Majeſtaͤt von Hertzen. 

WGormit in tieffſter Devotion Zeit Lebens verharre. 

Anbey mit ſtetem Seuffzen, Anflehung des Allerhoͤchſten, daß feine 
Allmacht Eure Majeſt. mit allem Wohlergehen und Seegen be⸗ 
gluͤckſeligen wolle, mich unterthaͤnigſt⸗gehorſamſt ergebe. 

Sonſten wuͤnſchen wir Derofelben hertzlich, unter GOttes allge: 
waltigem Schutze, ein geſundes langes Wohlergehen, ſamt allem 
gluͤcklichen Succefs und Fortgang in ihrem Vornehmen. 

Diefts find wir mit unterthaͤnig⸗gehorſam⸗ willigen Dienſten zu de- 

merixen, und bey allen Occafionen zu erwiedern ſtets gefliſſen. 

Dero Wir ſchließlich zu aller angenehmen Freund⸗Vetterlichen 
Dienſt⸗Erweiſung ſtets willig und gefliſſen verbleiben. 


und gute Freunde und Bunds⸗Genoſſen in ſeinen heiligen Schutz 
nehmen wolle. 

Ew. Koͤnigl. Majeſt. und Dero o Koͤnigl. Haufe wünfchen 
Wir ſchließlich von dem Allerhoͤchſten immer blühenden Seegen 
und kraͤfſtigen Schutz; uns aber empfehlen wir Dero Koͤnigl. 
Huld und Gnade in ſchuldig⸗ und untertbanigftem Nefpect, und 
verharren jederzeit. - 

Ltzlich bitten wir GOtt, daß Er Ew. Majeft. in feine heilige und 
werthe Beſchirmung nehmen wolle. , 

Womit, Durchläuchtigfter Fuͤrſt, ich Diefelben der allgewaltigen 
Obhut GDttesgetreulichtt » und Dero hohen Hulder mich ge 
horſamſt ergebe. 

Hiermit 
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Hiermit befehlen wir Ew. Fuͤrſtl. Durchl. in die gnadige Befchin] € 
mung des Allerhoͤchſten, und verbleiben. 

Ew. Majeſt. inzwiſchen erſuchend, mit derjenigen Gnade und gütv 
figen Zuneigung, wie vorhin, alſo auch ferner uns beygethan ji 
verbleiben. > | 

Womit wir zu Erweiſung angenehmer Dienſtfertigkeiten allezeit 
bereit und willig verbleiben. | | 

Welches, wie es der Billichkeit gemaͤß und niemanden zuwider, we z 
um fo viel ehender zu erlangen verhoffen, und nach Möglichkeit 
danckbarlich zu verſchulden nicht minder eingedenek ſeyn werden E 
als wir vorhin denenſelben zu freundlicher Gefalligkcit, auch tont | 7 
aller gnadigen Willens⸗Erweiſung [tets wohl affeionirt un) E 
beygethan verbleiben. 

Die wir mit Gnaden gewogen. E 

Der ich mit aller Ergebenheit verbleibe. F 

Wir (ind demſelben zu Ermeifung freundlicher, auch millig: und ge È 

E 
1 
1 
1 
1 
1 
1 


D 


fliſſener Dienſte bereit und ergeben. 

Welche verhoffende Willfahrung Wir gegen dieſelbe freund⸗ und 
gnaͤdiglich hinwieder erkennen, und bey andern Begebenheitenzu 
verſchulden trachten werden. | 

Verbleiben Em, Liebden anbey. 

Wir ie Euch mit günftig-freundlichem Willen und Dienſten beys | ` 
gethan. 

"7 unter Empfehlung Goͤttlichen Gnaden⸗Schutzes vers | 

arte, 

Anbey ich unterthaͤnigſt verbleibe. | 

Der göttlichen Gnaden⸗Beſchirmung / nebſt meiner dienſtlichen Re- | 
commendation denſelben hiemit getreulich empfehlend. 1 

Solches werde um denfelben bey dergleichen und andern Begebere | 7 

heiten hin wieder zu demeriren mich jederzeit willig erfinden laffen 
und dabey nnter göttlicher Obhut verharren. 


Denſelben hiermit des Hoͤchſten gewaltiger Obhut. treulich erge | 
en Ki 
In Erwartung nachrichtſamer Antwort, empfehle ich uns allerſeits 1 


göttlicher Protection verbleibend. 
Ew. N. N. görtlicher Gnaden- Bewahrung getreulich, mich abet 
zu Derobeharrenden gnaͤdigen Gewogenheit unterthaͤnig empfeh⸗ 


lend. 
Somit (ic ſaͤmtlich der goͤttlichen Gnade treulich ergebe. 


Schließ⸗ 
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| Schließlichſt empfehle ich ihn der Gnade GOttes beſtmoͤglichſt und 
verharre unter goͤttlicher Empfehlung. 
de eo E E TEST EE EA EM ER 
Diverfe maniere per finire le 
lettere. 


Wi Eper fine à V. S. oder à V. S. Ima oder à V. Eccx oder à V. A. oder 
` 12 AV. Emz oder à V. Maeſtd bacio humiliſſimamente le mani. 
eat E qui per fine le bacio con ogni piu riverente affetto le mani. 


E le bacio affettuofamente le mani. 

E baciandole affettuo[ifmamente le mani, le prego ogni bene e con- 

tento. 

E per fine le prego ogni maggior contentezza. 
` E per fine le bacio con ogni maggior riverenza le mani. 

E per fine à V. &. bacio con ogni affetto le mani. 

E per fine à V. S. bacio le mani, e le prego ogni più vero bene. 

Eper fine le bacio riverentemente le mani. 

Ele bacio bumil** le mani. 

. Eperfine à V. S. bacio le mani. 

E per fine a V. & bacio mille volte le mani. 

E baciandole le mani, falute mia ſorella. 

E conqueflo à V. S. bacio le mani, com’ ancòra al Sigre Pietro mie 

Zio. 

Econ pari e congéuntiffimo affetto le baciamo à lei, ed a tutti di cafa 
n Re- Sua le mani. Mantengami V. S. il luogo nella ſua gratia, ch’ io le 
| bacio le mani di vero cuore. 
geben, Ele bacio le mani ſalutando la Signora fua conforte. t 
aſſen, E per ſine nella buona gratia di V. S. mi raccomando, e le bacio le 
| mani. 
erge⸗ Eme le raccomando cordialmente. ra 

E per fine à V. P. mi raccomando, pregandolad' haver memoria di me 
rſeits ne [uoi [anti facrificj. W. 
i E baciando le mani, alle [ue orationi mi raccomando. 
H | E àV. S.baciohumte le mani, come ancora fo al Signe Antonio. 
yid E per fine falute V. S. ed ella fi compiacera d nome mio baciàr le ma- 
3 
| 
| 


nial Sgr. Giauanni [ua cugino, ed alla Sig Catarina jua con- 
forte. -— 
E reverentemente à V. Eccis bacio le mani. 


ofr | Ce E à 


` à ji * 
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Eà V. Ecc*^ fò bum”" inchino. | 


. E àV Em*^ riverentemente m’ inchino. Jen 
Ed alle fue orationi mi raccomando. | qu 
E le bacio con la dovuta riverenza le mani. Ine. 

| fi: 
A perfone plebée fi fcrive. | vo 
|. Cepe 
E fono al voftro fervitio. È d 
E refto pronto per ſervirvi. ^R at 
Erefto à voftri piaceri, | t tai 
M ga 

c N Vi 
8888888888888 EES | 2 
à : Ce fo 
Plufieurs manieres pour finir les lettres. | qu 
i .qu 
Iln’yarien qui puiffe exprimer dignement les ardents fouhaitsquejé | du 
fais pour vôtrefelicité, & avec quel excés defoümiffion & derefpét | Jevo 


i 
3 i : 1 2 
je ferai toute ma vie, |. Soye: 
J eſpere, que le Ciel vouscontinuant fes faveurs,je verrai vótregloi- | 
| 


re & vos profperitez êgaler les fouhaits que je fais touslesjours Vou: 
avecle zele que doit avoir. Faite 
De toutes les obligations que j'ai à vôtre N. Un y ena pas une qui me re 
touche fifenfiblersent que celle la, ni pour la quelle je'publie plus Pour 
volontiers, quejefuis. é de 
Cependant je prie leSeigneur qu’ il vous beniffe abondamment, & Soufi 
je vousrecommande à fa ſainte grace, me difantavecfincerité, m: 
Une perfonne qui eft. Jefe: 
Jefuis avec toute la foumiffion poffible. Jefu 
Je vous prie de me donner l' ocafion de vous faire un aveu du pro- Jefe 
fond refpét avec lequel je fuis. qi 
Il eft bien jufte que vous me permettiez de vous afsürer qu'en recon- Vou 
noiffanceje fais gloire de publier que je fuis. Cro) 
Jefiniraien vous difant que perfonne n° eft plus veritablement que Je fii 


motèc. 
C a été ſeulement pour prendre l’ ocafion de faire connoitreavee 
combien de paſſion & derefpèt je fuis. : 
Ayez la bonté derecevoir cela comme une marque de l'ardente paf- 
fion avec laquelle je fuis. 


Par 


— ꝛꝑ— ́—qa—äb— i ENEE — 
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Par ce moyen vous m’ obligez d’être juſqu au trépas. 

Je n° oublicrai jamais rien pour m'acquiter des fervices que vous re- 
querez de, 

Il ne me reſte plus qu'a vous ſupplier de me cohtiniier une protection 
fi avantageufe, vous afsürant que je continüerai toute ma vie à 
vous honnorer, & à demeurer toujours avec beaucoup de refpèt. 

Cependant s'il y a quelqu’ autre chofe où vous me croyiez capable 
d’être employé, je ferai bien aife de vous témoigner que je fuis, 

En attendant je demeure juſqu à la finde mes jours. 

Et tant que je verrai que vous nem’ aurez point oublié, je n’ aurat 
garde auſſi de negliger aucune de toutes les ocaſions ou je pourrai 
voustémoigner , que je fuis avec une paſſion autant forte que ſin- 
cere. 

Ce font des vœux, aux quels je fuis indifpenfablement obligé , puiss 
que ce nefont que des marques de la tres-humble n e ic 


‚que je dois avoir pour vos bontez, & des trẽs ſineeres témoignagnes 
du profond refpét avec lequel je fuis, 


Je vousfalüe tres affectueuſement, & demetre, 

Soyez perfuadé que je puis vous dire avec autant de verité que per- 
ſonne du monde, que je ſuis. ` à 

Vous n'avez qu' à commander à celui qui feta toute fa vie, 

Faites que j aye l'honneur de vousfaluer, & croyez que jé fuis fans 
referve. 

Pour voustemoigner, qu il n' eft point d'homme quifoit avec plus 
de verité que moi. 

Soufrez que) en demeure la, & qu'en finiffant, je vous dife fans façon, 
mais avec verité, que je fuis, . 

Jeferai gloire toute ma vied' être, 

Jefuisde cœur & d'âme, 

Jeferairavi d aife, que tout le monde reconneiſſe, avec quel refpét & 
quelle fidelité je ſuis. 

Vous me permettrez de pouvoir me glorifier par tout, que je fuis, 

Croyez que vous metrouvereztoüjoursleméme, & eft à dire. 

Je finis la deſſus en me difant. | 
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oder 


welcher ein Teutſcher ohne Huͤlffe eines Mei⸗ 


ſters vollkommen Frantzoͤſiſch leſen 


Die Frantzoſen haben nur zwey und zwantzig Buchſtaben, und 


lernen kan. 


werden ſolche , wie folget, ausgeſprochen: 


Ab. c. 


y. ygreck. z. fed. 


A. lautet nicht anders, als Das Teutfehe , wenn es ohne andern 


Vocalem geſchrieben wird. Ame, Seel. Ami, Freund. 


Ai. wird gelefen wir das Teutſche à, Maifon, Sauf, faire, thun, 


taire, ſchweigen/ lefet Mafon, far, far. 


Ail. wird geleſen wie alg, Caile, Wachtel, Travail, Arbeit,travail- | 


ler, arbeiten, lefet caige, trawalg, trawalger. 
Aim, wie ain, faim, Hunger, leſet fain. 
Ain, wie din, vain, Eitel, leſet waͤin. 


Au, und Eau, wie o. Au beau chapeau, im ſchoͤnen Huth, lefet 


9. bo ſchapo. 


Aux, [eftt o, wenn das folgende Wort mit einem onſonante atv 
fanget, und os, wenn es ein Vocalis ifte Aux freres, den Brüdern 


lefet o frere, aux amis, den Freunden, leſet os ami. 
B. wird wie auf Teutfch, aber ein wenig weicher ausgeſprochen. 
C. wie auf Teutſch, ausgenommen in folgenden Exempeln: 


Wenn das cunterſtrichen ift, wird es wie ein doppelt lausgeſpro⸗ 


chen, François, Frantz, deca, diſſeits, lefet Franſſoa, deſſa. 


Deßgleichen wird es wie ein doppelt fgelefen, wenn ein e oder ein i 


darauf folget, ceci, dieſes, Ciceron, Cicero, lefet ffeffi, Sſiſſeron. 


Das C wird wie ein fc geleſen, wenn ein k darauf folge, Cheval, 
Pferd, lefet ſcheval. 


D, wie 


ffe. d. e. f. g. fch. h. hafch. | 
Lim, no. Pit KL E e 


| 
| 
| 
| 
| 
| 


| 
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NONI UB ecc. FAOU e K 
de D. wie auf Teutſch, aber gantz weich, ausgenommen, wenn das 
| folgende Wort mit einem Vocali anhebet. 
Quand aurez vous? wenn werdet ihr haben? Quand irez vous? 
wenn werdet ihr gehen? leſet kant ore wu, kan ire wu. 
E. dieſer Buchſtabe lautet auf dreyerley Weiſe. 
Das E ohne Accent wird geleſen wie auf Teutſch, ausgenommen, 
wennes in der letzten Sylbe eings Verbi, fo in er ausgehet/ iſt; denn 
DAC da wird es gelefen wie ein e, das dieſen Accent () hat / leſet alſo don⸗ 
A ner, geben, wie donné, &c: 
Das ͤ wird gantz helle, und faft wie das doppelte e indem Worte 
Get aber nicht (o lang ausgeſprochen. Donné, gegeben, bonté, 
Gutheit. 
Dase vor dem: wird eben fo ausgeſprochen. È 
unb Das e, fo dieſen Accent () bat, wird geleſen wie das Teutfche a 
i méme, ſelbſten, ꝛc. 
ch. Das e ohne Accent am Ende des Worts wird nicht ausgeſpro⸗ 
chen; wenn ein Vocal folget, als: je donne à mon ami, ich gebe meis 
nem Freunde, leſet, je donn à mon ami: Sonſt wird es gelefen, und 
machet eine Sylbe, wie in folgenden Polyſyllabis. Une femme, bel- 
dern le ville, votre, Cométe, &c. 
Es lehren etliche Neulinge, daß man in dieſen einſylbigten Wor⸗ 
un, ten, me, te, fè, le, que, &c. das e als ein oͤausſprechen foll, dieſes if 
aber falſch/ und wird von den beſten Sransöfiichen Academicis con- 
mil. |  demnirt, Das e behält hier feinen natürlichen Klang. 
En, wie an, in den Nominibus, Contentement, Vergnuͤgung ? 
|  Amandement, Beſſerung ꝛc. | 
Ent, wenn es in tertia perfona pluralis des verbi ftebet, wird nicht 
lefet anders, als ein dunckeles e allein geleſen, es wäredann, DAB ein Vo- 
calis darauf folgete; denn muß man das rausſprechen, das n aber 
am | gar nicht. Ils parlent, ſie reden, ils parlerent, fie haben geredet, le⸗ 
ern (ct ils parle, ils parlere, ils parlent avec moi, fit reden mit mir, das 
muß man leſen, ils parle-t-avec moi, &c. 
n. | Et, allzeit wie e allein. 
| F. wie auf Teutfch, aber härter, und als wenn es doppelt wäre, 
YOL | abfondertich im Anfange des Worts. 
| 


G. wie auf Teutfch, ausgenommen, wenn ein e oder ein i darauf 
folget; denn da wird es faſt wie (ch geleſen, general, allgemein / leſet 
Ê fcheneral, gite, Nachtlager, leſet fchite. 
val | l. gilt ſo viel als das Teutſche bey den Worten, die nicht ihren 

Urſprung vom Lateiniſchen haben, Hate, Eil, Hardes, Kleider 
wie Cc 3 Sachen / 
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Sachen, bey den andern aber, die aus dem Latein componirt {ind , 
wird das h niemahls ausgefprochen, homme, Mann, honneur, Chr 
ïe, (efet omme, onneur, , 

L wie auf Teutſch, ausgenommen indiefen einfylbichten Worten, 
bey welchen das i wie ei lautet, vin, Mein, fin, fein, lefèt vein, fein. 

Il, wie i allein, vor dem Confonante, il parle, er redet, lefet i parle, 
vor dem Vocali aber ſpricht man das Laus il a, er hat. | 

Ils, lefet ebenfalls í vor einem Confonante, ils parlent, fit reden/ 
wie i parlent, vor dem Vocali aber [efet das ils wie is, ils ont, fie ba: 
ben, wie is ont, &c. j ME 

Dieſes] wird geleſen wie feh, jour, Tag, jeune, jung, juif, Jud, 
und in dieſen Exempeln ift es ein Confonans, und nennet fich jod, 

L, M, N, wie auf Teutſch. j 
Pa wie auf Tentfoh, wenn es oh ne andern Vocalem geſchrieben 
LI * 

Oe, wie ó, œuvre, Werck. 

Oi, wie va in den cinfplbigten Worten, moy, toy, foy, foy, loy, 
CH mich, Dich, fich, Treue, Geſetze, Finger, xc. 15 ; 

ben dieſe Ausſprache hat das ois, wenn es einſylbig ift, Mois, 
Monath, fois, mahl, crois, Creutz, leſet Moa, &c, d 

Ols, in den Verbis, wird wie äs ausgeſprochen, je connois, ich 
kenne, je parois, ich ſcheine. Das Verbum je vois, ich fehe, ift ausge⸗ 
nommen, denn dif wird geleſen wie woa. à 

ir, allezeit wie var, favoir, wiſſen, devoir, flen, pouvoir, fòt 
nen, lefet favoar, &c. 

Oir, fo gemeiniglich in tertia perfona ſingularis imperfecti, und 
dient, fo in tertia perfona pluralis ſtehet, wird anders nicht als wie 
das Teutſche aͤausgeſprochen, wenn das folgende Wort mit einem 
Confonante; aber wie aͤt, wenn es mit einem Vocali anhebet. II 
parloit, er redete, ils parloient, ſie redeten / ils parleroient , fie wuͤr⸗ 
den reden, leſet il parlâ, ze. II parloit avec moi, er redete mit mir, leſet 
il parlaͤavec moi, &c. 

Ou, wie das Teutſche u, voulez vous, wollet ihr, leſet wule wu. 

P. wie auf Teutſch⸗ aber nicht fo hart. 

Q: wird niemahls ohne u geſchrieben, und die zwey Buchſtaben 
gelten fo viel als ein k, wenn ihr alfo habt / qua, que, qui, quo, quu, 
leſet Fa, ke, fi, fo, fü. 


Quand, wenn, quel, welcher, qui, mp, qu'on, daß man / qu un 
emer, 


R. wie 


X, 
des 9 
dix, 1 
fixiér 

Y. 
calen 
leſet! 

È 


poze 


Von der Frantʒzoͤſiſchen Ausſprache. 407 


R. wie auf Teutſch. H 

S. im Anfange des Worts wird allezeit, als ware es doppelt, aus⸗ 
geſprochen, ſonſten wie auf Teutſch. 

T. wie das Teutſche, doch nicht ſo hart. , 

Tion, wie ffion, in alen Worten, die vom Latein kommen, incli- 
nation, Neigung, reputation, Ruhm, lefet inclinaſſion &c. 

U. wie das uͤ. Un, einer, unir, vereinigen, ꝛc. 

V. ift wie das Teutſche vo, Vain, eitel, vil, ſchlecht/ ꝛc. 

X wie auf Teutſch, doch mit diefem Unterfcheid, daß es am Ende 
des Worts nicht anders, als eins ausgefprochen wird. Six, ſechs⸗ 
dix, gehen, und in dem numero ordinali bleibt es ebenfalls wie ein s, 
fixieme, ſechſter / dixiéme, zehender. 

Y. wie das Teutſche y, ausgenommen wenn es zwiſchen zwey Vo- 
calen ſtehet/ denn da wird es geleſen wie ein doppelt i; payer, bezahlen, 
leſet pai-ier, &c. 

Z. wie ein gelindes und einfaches s, Zele, Eiffer, Zabulon &c. 


OEO OLOO LOTE 0 8 OTO PROF OR SEO 2020202022255 
Allgemeine Regel. 


An mug fich durchgehends hüten, den letzten Buchſtaben eis 

e nes Worts auszufprechen, wenn das folgende Wort nicht 

mit einem Vocali anhebet. Ich will die rausnehmen, vor 

welchen ein diphthongus oder zwey Vocales ſtehen, denn da wird das 

A ausgefprochen , par, gerade, clair, belle, peur, Furcht, pour, 
uͤr, 26. 

Wenn der Liebhaber dieſe kurtze Regeln wohl in acht nimmt, wird 
er von fich ſelbſten zierlich leſen lernen und alſo eine groſſe Difficul- 
tät uͤberwunden haben, falser einen Meiſter, fich in der Frantzö⸗ 
ſiſchen Sprache vollkommen zu machen, nehmen wolte; ocu es iſt 
gewiß, daß der Lehrling faſt allezeit im Lefen verſaͤumet wird, weil 
man ihm die rechte Ausſprache durch das Teutſche nicht demonftri- 
ren kan, und daß die wenigften Frantzoͤſiſchen Sprachmeiſter, oder 
fich fo nennende, die Teutſche Sprache wohl verſtehen, geſchwei⸗ 

ge, daß fie ſich derſelben bedienen koͤnnen, um Regeln 
vorzuſchreiben. 
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| Morter -Neaifter, 


oder | 
Auszug der NOMINUM, welche denen / fo die 


Italiaͤniſche Sprache anfangen zu reden, am noͤthigſten 
zu wiſſen; 


durch : 
Herrn de V ENERONL 
Rd SD MES ͤ eu un 


Del Cielo, Du Ciel Bon dem Simmel | 
degli Ele. des Ele- und den Elemen⸗ | 


| 
menti, ments. ten, | 
lo, iddio, DIEU, GOTT. | 
Gièfu Ne SEusEhriftus, Í 
lo Spirito Santo, les. Efprit, der H. Geiſt. | 
la Trinità, la Trinité, die Dreyfaltigkeit. | 
la Vèrgine, la Vierge, Die Jungfrau. | 
gli àngeli, les Anges, die Engel. | 
ghi Arcangeli, les Archanges, Die Ertz, Engel. 
i Santi, les Saints, die Heiligen. 
i Beati, les Bien-heurenx, die Seligen. 
il Cielo, le Ciel, der Himmel. 
il Paradifo, le Paradis, das Paradeiß. 
l'infèrne, l'Enfer, die Hölle» 
il Purgatòrio, le Purgatoire, das Fegfeuer. d 
i Didvok, les Diables, Die Teufel, 
il fuòco, le feu, das Feuer. 
l' ària, l'Air, die Lufft. 


Lr. 


la terra, 
il mare, 


À | il Sòle, 


la Lùna, 

le Stèlle, 
iraggi, 

le nàvole, 
il vento, 

la piòggia, 
il tuòno, 


il balèno, 


la grandine, 
il fulmine, 
la nove, 

il gelo, 
ilgbiaccio, 

il gèla vèrmi. 
laruggiàda, 
la nèbbia, 
ilterremòto, 
il dilivvie, 

il càldo, 

il frèddo, 
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la Terre, Die Erde. ` 
la Mer, das Meer. 

le Soleil, die Sonne. 

la Lune, der Mond. 

les etoilles, die Sterne. 

les rayons, die Strahlen. 

les nuës, die Wolcken. d 
levent, der Wind. 

la pluye, der Regen. 

le tonnere, der Donner. 

T éclair, das Blitzen. 

la gréle, ber Hagel. 

la Suite der Donnerkeil. 

la neige, der Schnee. 

la gelée, der Froſt. 

la glace, das Eyß. 

le verglas, das Glatt⸗Eyß. 

la rofée, _ der Thau. 

lebroiiillard, der Nebel. 

le tremblement dedas Erdbeben. 

le deluge. (terre, die Suͤndfluth. 

Legd. Die Dike. 

lefroid, die Kälte, 


Del Jempo Du Tems TER und de: 


un ` quàrte d bora, 
una mezz bora, 
tre quàrti d bora, 
bòggi, 


delle Stagioni. des Saiſons. nen Jahr⸗Zeiten. 
L giòrno, Lejour, Der Tag. 
la nòtte, la nuit, die Nacht. 
ilmèzzo dì, de midi, der Mittag. 
la mex a notte, laminuit, die Mitternacht. 
la mattina, le matin, der Morgen. 
la sèra, le loir, der Abend. 
un bora, vac heure eine Stunde, 


unquart d'heure, ' eine viertel Stunde. 


une demie heure, 


eine halbe Stunde. 


trois quarts d' heure, drey viertel Stunden. 


aujourd hui, 


Cc 5 


heute. 
bièri, 
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bieri, hier, geſtern. M 
domani, dimani, . demain, morgen, Gi 
hièri l altro, “ altroavanthier, vorgeſtern. Lu 
pofdomani, (bieri,aprésdemain, übermorgen, Ag 
fla sera, cefoir, Diefen Abend. Set 
fla mattina, ce matin, Diefen Morgen, *-[ Oti 
dòppo pranfo, aprez diné, nach dem Mittag⸗Eſſen. Me 
dòppo cèna, apres foupé, nach dem Abend⸗Eſſen. De 
una ſettimdna, une ſemaine, eine Woche. | 

un mèle, un mois, ein Monath. $ 
un anno, unan, ein Jahr. | DS 
unmomènto, un moment, ein Augenblick, LE 
la Primavèra, le printèms, der Frühling. L 
la Stàte, VEté, Der Gommer, | 

l' Autùnno, l' Automne, der Herbſt. | I 
l' Invèrno, il Vèrno,l Hyver, der Winter. | 
giorno di feſta, jour de fête, kein Feſt⸗Tag. | 
giorno di lavòre, jour ouvrier, ein Werckel⸗Tag. | la 
il far del Sòle. le point du jour, der anbrechende Tag. la. 


iltramontar del le, le coucher du Soleil derUntergangder Sonnen, ale 


aurora, 


gä eee ö | . 


F aurore, 


die Morgenroͤthe. | la 


J giorni della Les jours de la Dit age in der de 


ſettimana. femaine, ochen, E 
L Lunedi, Le Lundi, der Montag. x | 
il Martedi, le Mardi, der Dienftag. "Wi 
il Mercordì, le Mecredi, der Mittwach, d la 
il Giòvedi, le Jeudi, der Donnerſtag. j 
il Venerdi, le Vendredi, ber Freytag. E 
il Sabato, leSamedi, der Sonnabend, | i 
la Dominica, le Dimanche, per Sonntag, La 
SPAIN NAME AR : 
I Mefi. Les Mois Die Monathe. o 
Ennèro, “Janvier, der Jenner. | 
I Febbrèro, Fevrier, der Hornung. CA 
Marzo, Mars, der Mertz. 
Apiile, Avril, der April. li 


A d ag- 
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Maggio, Mai, der May. 

Giugno, Juin, der Brachmonath, 
Luglio, Fuller der Heumonath. 
Agòfto, Aoüt, der Auguſtmonath. 
Settembre, Septembre, der Herbſtmonath. 
Ottòbre, Octobre, der Weinmonath. 
Novembre, Novembre, der Wintermonath. 
Decembre, Decembre, der Chriſtmonath. 


e 36 35 e OO EOS 
Le Fèfte dell Les fetes de Die jahrlichen 


anno. l' année, Feſte. 
L capo d anno, Le jour de l'an, ber Neu⸗Jahrs Tag. e 
Lil giòrmo dei Rè (l'le jour de Rois, der beiligen drey Könige 


Epifania, Tag. 
la Ceraivola. la chandeleur, Heger 
laPurificatiòne; la Purification, Maria Reinigung. 
en, il Carnevale, le Carneval, die Faſtnacht. 
la Quarèfima, le Carême, Die Faſten⸗Zeit. 


gh | la Quattro tèmpora,les Quatre tems. pit Quatember, 
la Settimana Sànta,la Semaine Sainte, Die Char⸗Wochen. 
4 la Domenica dellele Dimanche des Ra- der Palm⸗Sonntag. 
Palme, meaux, 
il Venerdi Santo, le Vendredi Saint, der Char⸗Freytag. 
il giorno di Pasqua, le jour de Paqués, der Oſter⸗Tag. 
la Domènica in albis, la Quañimodo, der Sonntag Quafimodo- 


geniti. 
le Rogatiòni, les Rogations, der Sonntag Rogate, 
l Afcenfiòne, ` l'Afcenfion, Dir immelfahrt. 
la Pentecòfle, la Pentecòte, bic Pfingſten. 


| la Fèfta del Corpusla Fête Dieu, der Fronleichnams⸗Tag. 
a Domini, 


San Giovanni, S. Jean, der Johannes⸗Tag. 
Ogni Santi, tutti ila Touffaint, Aller Heiligen, 
Santi, 
Natale, le fefle diNoel, der Chriſt⸗Tag. 
| _ Natàle, ` té 
la vigilia, la Veille, heiliger Abend, 


àg- lamfe, 
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la meſſe, la moiſſon, 
le vendemmie, les vendanges, 


tà Eccleſiaſtiche. Eccleſiaſtiques. 


J. Pàpa, Le Pape, 

un Cardinale, un Cardinal, 

un Patriarca, un Patrlarche, 

un Arciveſcovo. un Archevéque, 

un Vèfcovo, un Evéque, 

un Legáto, un Legat, 

un Vicelegato; un Vice-Legat, 

un Nuncio, un Nonce, 

un Prelato, un Prelat, 

un Commendatöre, un Commandeur, 

un Abbate, un Abbé, 

una Badeſſa, une Abbeffe, 

un Priore, unPrieut, 

an Sotto-Priòre, un Sous Prieur, 

un Rettoͤre, un Recteur, 

un Guardiano, un-Gardien, 

un Provinciale: un Provincial, 

un Definitòre, un Definiteur, 

un Generale, unGeneral; 

un Vicario, un Vicaire, 

an Vicdrio Generale, un Grand- Vicaire, 

un Decano, un Doyen, 

un Arcidiacono» unArchidiacre, 

un Canònico, un Chanoine, 

un. Arciprète, un Archipretre, 

un Prète, un Prètre, 

un Cappellàno, un Chapelain, 

un Elemofinàrio, un Aumónier, 
Cappellano, 

un Curato, un Curé, 

un Predicatòre, un Predicatéur, 

un Diacono, unDiacre, 


die Erndte. 
die Weinleſe. 


Ehrenwuͤrden. 
Der Pabſt. 
ein Cardinal. 
ein Patriarch. 
ein Cré: Biſchoff. 
ein Biſchoff. 
ein Legat. 
ein Vice Legat. 
ein Nuntius. 
ein Praͤlat. 
ein Commenther. 
ein Abt. 
eine Abtiſſin. 
ein Prior. 
ein Sub Prior. 
ein Rector. 
ein Guardian. 
ein Provincial. 
ein Definitor. 
ein General. 
ein Vicarius. 
ein General- Vicarius. 
ein Dechant. 
ein Ertz⸗Dechant. 
ein Canonicus. 
ein Ertz⸗Prieſter. 
ein Prieſter. 
ein Capellan. 
ein Allmoſen⸗Pfleger. 


ein Pfarrherr. 
ein Prediger. 
ein Diaconus, 


| 
| 
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un Sud: | 
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un Suddiacono, unSous Diacre,  tinSub-Diaconus. 

un Sagre/tano, un Sacriftain, ein Sacriſtan⸗Kuͤſter. 

an Chièrico, un Clerc, ein Geiſtlicher. 

un Zago, un enfant de chœur, ein Chor⸗Knabe. 

un Mbfico, un Muficien, ein Muſicant. 

Nomi delleco-Noms des Von den Nomini- 
fe più meceffariechofes les plus ne- bus der Sachen, fo zum 
nella tavola. ceffaires è man- Eſſen am noͤthig⸗ 

ger. ſten. 
El pane, Du pain, Brod. 
dell acqua, de! eau, Waſſer. 

del vino, du vin, Wein. 

della carne, de la viande, Fleiſch. 

del pèſce, du poiſſon, Fiſch. 

del alleſſo,  duboüilli, Geſottens. 

dell arròfto, du rôti, Gebratens. 

un boccòne dipàne, un morceau de pain, ein Stück Brod. 

un paſlicc io, un pâté, eine Paſtete. 

una fèttadi paſticcio, un tranche de pâte, ein Stuc Paſtete. 

una minèfira, une ſoupe, eine Suppe. 

un broͤdo, un boüillon, Bruͤhe. 

un infalata, une ſalade, ein Salat. 

una falfa, une ſauce, eine Tuncke. 

un guaz zètto,un' in- un ragout, Beyeſſen, das Appetit 
tingolo, macht. , 

delle frutta, du deffett, GEN oder das 

fi. 

del formaggio, du fromage; Sak. 


. E A R RR W 
' L apparèc-Lecouvert de Das Tiſch⸗Gedecke. 


chio della Tavola. Table. 


Atavola, Latable, Der Tiſch. 
una sedia, une chaiſe, ein St ubl. 
la toudglia, la nappe, das Tiſch⸗Tuch. 


n Sud- 


la fal- 


414 Auszug der Nominum; | 
la falviètta, la ferviette, ein Serviet. | 
uncoltèllo, un couteau, ein Meſſer. 
una forchètta, une fourchette, eine Gabel. | 
uncucehiàro, unecuiller, ein Löffel, | 
un tòndo, une afliette, ein Teller. r 
un piàttos un plat, eine Schuͤſſel. 
una falièras une faliére, ein Saltzfaß. 
un acetaio, un vinaigrier, ein Eßig⸗Kaͤnnlein. 
un Zuccarinò, un fuccrier, eine Zuckerſchale (Buͤchſe.) 
un candeliere, un chandelier, cin Leuchter. 
una candèla, une chandelle, ein Licht. 
lo ſmoccolatoio, des mouchettes, eine Lichtputze. 
uno fcaldavivànde, un rechaud, eine Feuerpfpanne. 
an bacile, un baffin, ein Becken. 
un meſciröba, uneaiguiére, tin Handfaß. | 
an boccàle, un potà eau, ein Waſſer⸗Geſchirr. | 
un bicchiere, ün verre, ein Gap. 
un fidſco, une bouteille, eine Flaſche. 
una td⁊ Ta, une taſſe, eine Trinck⸗Schale. 
una Jottocòppas une ſoücoupe, ein Servis⸗Teller. 
una caraffa, une N phio- ein Glaf d EC engen 
Ca q e. 

unafcudèlla, une écuelle, eine Schuͤſſel. | 
uno fcudellino, une ſauciere, eine kleine Schuͤſſel. | 
uno fciugamàno, un effui-mainy cine Handquele. 
unaposata; un couverts eine Aufſtellung. | 
un fervitio, un fervice, ein Servis. | 
il cefiòne, la ceſta, la corbeille à porter, ein Korb. | | 

£o. le couvert, A | 
una mèzza foglièt-undemifeptier, ein halb Accht-Maaf, 
una fogliètta, une chopine, ein Schoppen. 
una pinta, une pinte, eine Maaß. 
vn boccáles un demi pot, eine halbe Maaß. 
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Quel che fiCe que J on Was man bey Tiſch 
mangia d tavola mange à table pour an gefottenen Speiſen 
per l'allifo. ` leboiilli. iffet. 
Ella vaccına Du bœuf, .. Rindfleifh. 
| delbae, | | 
| del caftràto, du mouton; SE 
` della vitèlla' del vi- du veau, Kalbfleiſch. 
tèllo, 
fe.) | del'agnèllo, de l'agneau, Lammfleiſch. 
del porco, du porc, Schweinenfleiſch⸗ 
una gallina, une poule, ein Huhn. 
un gallo, uncocq, cin Hahn. 
* SN SU SU SU SU ME 
Per gli anti-Pour les en» Die erſte Tracht. 
afti. tréés, 
N manicatètto,Un hachis, Gehackt Fleiſch. 
una fricafsèa, une fricafsée, ei SET 
uno ſtuffato, ſtuffata, une étuvée, geſtofft. 
gen Fri abl. d fis de veau, Kaͤlber⸗Milch. 
delle polpètte, ` desandoüillettes, Wuͤrſte. 
una croftàta, une tourte, eine Torte. 
de pafticciètti, de petits pâtez, kleine Paſteten. 
del preſciutto, du jambon, Schincken. 
delle falsiccie, des ſauciſſes, Bratwuͤrſte. 
una Mortadèlla, unun fauciflon, eine Bratwurſt von Leber 
| falficctotto, und magerm Fleiſche. 
del fanguinaccio, du boudin, Blutwurſt. 
del fegato, du foye, Leber. 
delle radici, desraiforts, Rettich. 
un mellone, un melon, eine Melone. 


6 395; 20 65 2 Gi 2985 29 6 29. 0 10:05 30 02 2007 19007 19 ai ige 
Quel che fi faCe que l' on Vom Gebratenen. 


arroflire. fait rôtir. 
Ncappòne, ^ Unchapon, Ein Capaun. 
i pollaftri; les poulets, junge Huͤner. 


„el i pic- 
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i piccióni, 
le beccáccie, 
be pernici, 

i tordi, 

le lodole, 

le quaglie, 
ifagiani, 

un gallinàccio, 
un òca, 

un papero, 
un anitra, 
unalepre, 
un coniglio, 
il pòrco, 

il porchètto, 
il cingbtale, 
ilcérvo, 
un cofciótto, 


unalonza di vitello, une longe de veau, 


Auszug der Nominum. 


les pigeonneaux, junge Tauben. 


les beccaſſes, Schnepffen. 
les perdrix, Rebhů uner. 
les grives, men «Bògele 

lesaloüettes, Lerchen. 

les cailles, Wachteln. 

les faiſans, Faſanen. 

un dindon, ein Welſchhuhn. 
un oye, eine Ganß. 

un oifon, ein Gaͤnßlein. 

un canard, ein Ant⸗Vogel. 

un lie vre, ein Haaſe. 

un lapin, tin Caninchen. 
le porc, ein Schwein. 

le cochon de lait, ein Spanferckel. 
lefanglier, ein wild Schwein. 
le cerf, ein Hirſchbraten. 
une éclanche, eine Keule. 
ein Nierenbraten. 


una fpalètta di ca- une épaule de mou- ein Sammel⸗Schlegel. 


firato, 
unabraginòla, 


il felvagginme , oderle gibier, 


la falvaticina, 


Ss d r ds e dee eds de del dd dds ls TS 


ton, 
un aloyau, ein Rindsbraten. 


Wildpret, 


22448 


Per condire lePouraffaifon-Die Speiſen zuzu⸗ 


vivande. 

El sale, 

del pèpe, 
dell’ òlio, òglio, 
dell’ aceto, 
dell’ agreſto, 
della moftarda, 
dei garòfani, 
della cannèlla, 
dei cappari, 
del lauro, 


dei funghi, 


ner les viandes, richten. 
Du ſel, Saltz. 
du poivré, SE 
del huile, Oel. 
du vinaigre, Eßig. 
du verjus, unzeuiger Trauben- afite 
delamoütarde, — (uf. | 
des clous de girofle, Jiagetrin, 
de la canelle, Zunmetrinde. 
des capres, Capern. 
du laurier, Lorbeern. 


des champignons, Schwaͤmme. 


delle 


n 


delle. cipolle, des oignons, ET 

delle Jsalögne; desechalottes, Charlotten. 
un aͤglio, un ail, Knoblauch. 

del lardo; dulard, Speck. 

delli merdngoli, na- des oranges, Pon anten. 

ranzi, 

dei limòni, des citrons; Citronen. 

del persèmolo, du perfil, Jeterfilien, 

delle cippolèttés desciboulles; wiebeln. È 

der pi gunbli, des pignons, Tannen⸗Zapffen⸗Kern. 
delle uova, des œufs, Eyer. 


EH 
Per binfalata.Poutlafalade. ` Salat. 


Elle herbe, Des herbes, Kraut⸗Salat. 
dell’ indivia, de la chicorée, Andivien. 
della lattuga, de la laitué, Lattich. 
6 sèlleri, oder sèdani, du felleri, Zelleri. 
cerfòglio, dü cerfeüilz Kerbel! 
creſtiòne, du creſſon, Kreſſen. 


ee AIRBAG 
"m Per i Lar les jours Vor die Faſt⸗ Tage. 


maigresi 
uzu⸗ El 1 Pu beurre, Butter. | Y 
del latte, du lait, Milch. 
delle uva, des œufs, Ever: 


delle uva da bère, des œufs à là coque, weichgeſbttene Ever: : 
delle nòva affogàte, desceufspochez, gekochte Eyer auſſer den 


Schaalen. 

oft, | una frittàta, une omelette; ein Eyerkuehen. 

del peſce, du poiffon, isch: 

dei gambari, des écreyiffes, Krebſe. 

un lücio, un brochet, ein Hecht. 

um carpio, un pèfcé re- une carpe, ein Karpen. 

gina; 
una trota, une truite, tine ordi, 


delle 
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una lingudttola, unaune fole, Schollen oder Plateyſen. 
ſogliòla, 

una viva, une vive, ein Meerdrach. 

un anguilla, une anguille, ein Aal. 

una tinca, une tanche, eine Schleihe. 

uno floriöne, un éturgeon. ein Stoͤr. 

un aringa, un harang, ein Hering. 

delle òfiriche, des huîtres, Auſtern. 

del falmòne, dufaumon, Salmen. 

del merlůæ zo, du merlus, Gtoctfifch. 

delle po: „ delledesanchoies, Sardellen. 
alìci, 

dei pisèlli, des pois, Erbſen. 

delle fave, — des og Bohnen. 

degli ſpindci, des épinards, Spinat. 

dei carciòfoli, des artichaux, Artiſchocken. 

delli fpàr agi, desafperges, Spargen. 

dei cavoli, dés choux, (choux, Kohl. 

dei bròccolè, des broques de die Schaffen am Kohl. 

dei cavoli fiori, des choux fleurs, Blumen⸗Kohl. 

del finòcchio, du fenoüil, Fenchel. 

del nfo, du ris, hei 


delle biètole ròffe, » des bettes raves, 


mi, oder delle 
mila, delle pòma. 


delle père, 
delle pèrfiche, 


dei bricócoli, ` 


delle ciriège, 
delle vi[cióle, 
dell uva fpiua, 


Elle mèle ,de*pò-Des pommes, Aepffel. 

des poites, Hirn, 
des péches, Pferſichen. 
des abricots, Abricoſen. 
des ceriſes, Kirſchen. 
des ceriſes griottes, ſaure Kirſchen. 
des groſeilles, 

(gne, des figues, Feigen. 


dei fichi, 


ſert. 


delle ſuſine, od. brů des prunes, 


eif. 
Mangolt, rothe Rüben. 
RT EE d PIRO AKE DI ME BIER P akay Sie pòte |] 


Perle frutta. Pour le deſ- Von dem Nadz, | 
Tiſche. 


Johannes⸗ Trauben und 
Kloſter⸗Beeren. 


Pflaumen. 


a a a a a a an a K. . 


ge 
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angeliche more dirò-des framboifes, Himbeeren. i 


vo, 
delle ive, desraifins, Nofinen, 
del bifcòtto,» ., dubifeuit, Blaͤtzgen. 
delmarzapàne, : du maſſepain, Marzepan. 
delle fritelle, des bignets, gebackene Kuͤchlein 
una tòrta, une tarte, eine Torte. i 
deizuccheriniz | des dragées, Zucker⸗Zeltlein. 
dei confètti, des confitures, Confect. 
delle noci, des noix, Nuͤſſe. 
delle nocciòle, des noiséttes, Zei mp. 
dei marròni, desmarons, groſſe Cafianietiz 
delle caftàgne, deschátaignes, — Gaftanien. 
delle mandole, des amandes, Mandeln. 
delle nèfpole, des nefles, Meſpeln. 
delle sörbe, des cormes, Speyerlinge. 
delle more, des meures, Maulbeeren. 
delle cotògne, des coins, Quitten. 


delle melagrane, des grenades, Granat⸗Aepffel. r 

dei merangòli di Por-des oranges de Por- Portugieſiſche Aepfel. 
togallo, |. tugal, | 

delle live, des olives, Oliven. 


S. 885 G G G8 88g 68 db 8 E ele 
Gradi di pa- Degrez des Von N 
am. 


rentado. parens. 
E pàdre, Le pere, der Vatter. 
la madre, la mere, die Mutter. 


il nonno, l àvo, le grand pere, der EE | 
la nonna, P dva, la grand' mere, (re, die Groß⸗Mutter. 

il bifnònno, il bisa vo, le pere du grand pe- der Ur⸗Groß⸗Vatter. 
la bifnònna , la bisà-la mere de la granddie Ur⸗Groß⸗Mutter. 


va, mere, N 
il figlio, le fils, der Sohn. 
la figlia, = la filles die Tochter, 
il fratèllo, le frere, der Bruder. 
la forèlla, lafosura bie Schweſter. 
il primogènito, F ainé, der Erſtgebohrne. 
il cadètto, le cadet, der Letztgebohrne. 

DI 2 il E77) ə 
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il zio, l'oncle, des Vatters oder der Mut⸗ 
ter Bruder. 

la ⁊la, la tante, des Vatters oder der Mut⸗ 
ter Schweſter. 

il nipòte, la neveu, eines Bruders oder Schwe⸗ 
ſter Sohn. | 

la nipòte, la niéce, eines Bruders oder dye 

(pòte, fler Tochter. | 
il nipòtino , il proni-le petit fils, ein Enckel. | 
lanipòtina, la proni-la petite fille, eine Enckelin. | 
òtes 
sl TE 55 le couſin, der Vetter. | 
lacuzina, la couſine, die Baaſe. | 


ilfratèl cugino, le coufin german, ein leiblicher Vetter. 
la forèltacugina, la couſine germaine, eine leibliche Baaſe. 


ilcognäto, le beau frere, der Schwager. 
la cognàtay la belle ſœur, die Schwaͤgerin. 
il fuòsero, le beau pere, der Schwieger⸗Vatter. 
la fuòcera, la belle mere, die Schwieger⸗Mutter⸗ 
il figliftro, le beau fils; der Stieff: Sohn, 
la figliaſtra, la belle fille, die Stieff⸗Tochter. 
#gènero, fe gendre, der Tochter⸗Mann. 
lanwa, =. labru, die Schnur. 
il nipotino; il nipòtel arriere petit fils, der Ur⸗Enckel. 

di figlio, ; 
Lanipòtina, l arfiere petite fille, die Ur⸗Enckelin. 
i genitori, les pere & mere, Vatter und Mutter. 
Lo fpòfo, . Fépoux, der Bräutigam, 
la fpòfa, l' époufe, die Braut, 


conforte,maf.&feein.chére moitié, der Ehe⸗Genoß. 
il fratèllo uterino, le frere uterin, der Halb⸗Bruder. 


il Lr naturale,ba-le bâtard; Das Huren⸗Kind. 
ardo, : 
il compare, od. com- le compere, der Gevatter. 
padre, 
la commare, od. com. la commere, die Gevatterin. 
vèt madre, 
il figliòccio, figlio delle filleul, der Pathe. 
` battèfime, 


la figli- 


Mute 
Mutz 
chroes 
roc, | 


fe 
Va 


gli- 


— M — 


Li 


la figlioccia, 
il santolo, , 
la santola,: 


leparrain, 
la marraine, 


una dònna di parto; une accouchée, 
labalia, cd. nutrice, la nouriſſe, 


la levatrice, la mam. la ſage femme, 
maͤna, 224 

il parente, le parent, 

la parèntè, , la parente, 

l'amico, l'ami, 

l' amica, l'amie, 

il nemico, l'ennemi, 

la nemica, l'ennemie, 

un uèdovo, un veuf, 

unavèdova, une veuve, 

l' berède, l’heritier, 

l berède, l'heritiere, 

il pupillo, le pupille, 

la pupilla. la pupille, 

un parentado, unealliance, 

il matrimonio, lemariage, 

lo fpon[alitie; les fiançailles, 


Auszug der Nominum. 
‚lafilleule, 


Der Sreund. 
die Freundin. 


eine Gothe. 


der Pathe. 


eine Goͤthe. 


eine Kindbetterin. 
die Saͤug⸗Amme. 


‚Die Heb⸗Amme. 


der Verwandte. 
die Verwandtin, 


der Feind. 

die Feindin. 
ein Wittwer. 
eine Wittwe. 
der Erbe. 

die Erbin. 


der De Gene 


die Pfleg⸗Tochter. 
tine Verwandſchafft. 
der Eheſtand. 


der Handſtreich. 


KS S EE 


Degli 


dell’ buómo e de 


la donna. 


d > huòmo, 
la donna, 


emme. 
L'Homme, 
la femme, 


wa buomo attempdto, un homme âge, 
una donna attempàtaune femmeágec, 


un vècchio, un vieillard, 
una vècchia, une vieille, 

un giòvant, un jeune homme, 
una giovano, une jeune femmè, 
ildama, il dràdo, le galand, 

la dama, la maitrefle, 

il marite, le mati, 


D: > 


flati Des Etats de? Von dem Stande 
l-. homme & de la des Mannes und der 


Frauen. 

Der Mann. 
die Frau. 
ein alter Mann. 
eine alte Frau. 
ein Alter. 
eine Alte. 
ein junger Mann. 
eine junge Grau, 
ein Aufwaͤrter des Frauen⸗ 

zimmers. ) 
ein Frauenzimmer. 
der Manm Ehe Mann. 


la mò- 
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la mòglie, la femme, 
un bambino, un putto, un petit enfant, 


un ragdæ xo, un garçon, 

un ragd ino, un petit garçon, 
un fanciulla, une petite fille, 
una zittèllas une pucelle, 
una vèrgine, une vierge, 

il padrone, le maître, 

la padrò ua, la maitreffe, 

il sèrvo, le valet, 

la sèrva, la ſervante, 

il cittadino, le bourgeois, 
al contadino, | (xo, le paifan, 


al foraftière, forafiiè-l' étranger, 


un baròne, 


un gueux, 


#nmonèllo, un mani-untilou, 


#òlo, 
un ladro, 


un vouleur, 


Auszug der Nominum. \ 
die Frau, EhezFran. | >| 


ein kleines Kind. 
ein junger Knabe. 
ein Rnabitin. 
ein Maͤgdlein. 


eine reine Jungfer. 


eine Jungfer. 
der Hauß⸗Herr. 
die Hauß⸗Frau. 
der Knecht. 

die Magd. 

der Buͤrger. 

der Bauer. 

der Fremde. 

ein Lump. 

ein Spitzbube. 


ein Raͤuber. 
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Quel che biso-Ce qu'il fautQGas mati zur Klei | 


gua per veſtirſi. pour s habiller, dung noͤthig hat. M 
N veflito, zn Un habit, Ein Kleid. 
abito, 
al cappèllo, lechapeau, der Huth. 
le falde, le ale, le bord, der Rand. 
il cordòne, le cordon, die Schnure. 
lapericca, la perruque, Die Parrucke. 
lacravàtta, la cravatte, das Halßtuch. 
il collare, le rabat, der Kragen. 
il feraiolo, oder man-le manteau, der Mantel. 
tèllo. 
il giuppòne, lepourpoint, das Wammes. 
il Greed le juſte· au corps, ein Mannsrock. 
i calzòni, les haut-de chauffes, Dofen, 
i fottocalzòni, les calecon, Schlafhoſen. 
le calzètte, les bas, Struͤmpſſe. 
le fottocalzètte, les chauſſettes, Unterſtruͤmpffe. 
gli ſcarpini, les chauſſons, Socken. 


le ſcaͤrpe, | 


"Des 
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lefcàrpe, les fouliers, Schuhe. 
le pianèlle, les pantoufles, Pantoffeln. 
la camiſcia, la chemiſe, das Hembd. 
la camifcidla, la camiſolle, das Camiſol. 
la veſte, la veſte, die Weſte. 
la manica, la manche, der Ermel, 
imanichètti, (Ino, les manchettes, die Handkrauſen. 
la herretta, il berret-le bonnet, die Muͤtze. 
la callotta, la berrètta,la calotte, die Cappe. 
la zimärra , la vèftela robe de chambre, Schlafrock. 

da camera, ` È 
lafaccòccia, la taſca, la poche, ein Schibſack. 
il bor ſellino, la pochette, das Beutelein. 


FFF 
Con i veſiiti Avec les ha- Bey der Kleidung 


biſogna. bits il faut, hat man noͤthig. 
Elle fettàceie, Des rubans, Binder, 
deglifpizzi,de des dentelles, Spitzen. 
merletti, | 

una pennachièra, unun bouquet de plu- ein Federbuſch. 
pennacchio, mès, 

dei bottòni, des boutons, Knoͤpffe. 

delle hottoniere,  desboutonniéres, Knopffloͤcher. 

della trina, de la frange, rantzen. 

dei guànti, des gands, andſchuhe. 


delle ſtringhe, des éguillettes, Neſtel. 
un faxæoletto, un mouchoir, ein Schnuptuch. 


una coròna, un chapelet, ein Roſen⸗Krantz. 
una mòſtras un orolò-une montre, eine Saͤck⸗Uhr. 
gio, i 
unmanicòtto, un manchon, ein Stauchen. 
delle fibbie, des boucles, Spangen. : 
delle legaccie, desjatiéres, Knieband. 
un annèllo, une bague, ein anan 
un pètiine, un peigne, ein Kamm, 
un officiòlo, des heures, ein kleines Gebaͤt⸗Buch. 
Dd 4 Per 
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Per quei che Pour ceux Vor die Reitendenn £ 

montana cavallo. qui montent à cheval. E 
Lf Spada, L’ épée, Der Degen, 

sil pendòne, ` (lo,le béaudrier, Wehr⸗Gehaͤng. 
il cinturòne, hattici le ceinturon, ein Wehr⸗Gehaͤng. 
fe piftòlle, les piftolets, gie Piſtolen. | 
fa briglia, labride, — rin Zaum. i 
la golla, la felle, Der Sattel, i 
le fòje, les étriers, die Steigbügel. ; 
lafrifta, le foüer, ` cine Petifche. : 
la bacchètta, la gaule, eine Gierte, Ç 
gli ftivàli, `` les bottes, Stieffeln, Fr 
gli fperòni, les éperons, Spohren. l 
la Ginoschièra, la genoiiilliére, Knieruͤſtung. F P 
Yotèlla, molette d'éperons, ein S pohren⸗Raͤdlein. i 
lagàmba, la tige, das Bein. 1 
dafhola, ` la femelle, die Sohle. , 
il calcàgno, letalon, der Abſatz. a 


CCT 
Par le donne. Pour les fem- Vor die Frauen. 


A cfa, La cocffe, Die Haube, 
La gonèlla, la jupe, ein weiter Weiberrock. 
Il büfto, le corps de robe, der Leib am Rock. 
| i grembiale, zinnàlele tablier, ein Schuͤrtztuch. 
| | F accappatòio „ ` lale peignoir, ein kleiner Mantel, 
Hl mantellina 
la máfchera, le mafque, eine Larve. | 
il vèlo, ; le voile, der Trauer⸗Schleyer, | 
la feiarpa, il vèlo, l écharpe, ein Feld⸗Zeichen. | 
m b. co di perle, unun colier de perles, eine Schnur Perlen, 
filo di perle, j 
una collàna d oro, une chaîne d'or, cine gäldene Kette, 
gli orecchini les pendans d orl Ohr⸗Gehaͤnge. 
ë ricci, lesfrifons, (les, die Haarlocken. 
il cartòne, le bourlet, eine Wulſt. 
fl ventaglio, l'éventail, ein Wedelein, Fochte, 
la flòccay ` le bufe, ein Planſchet, 


gli 


tite 


glifmarigli, les bracelets, 
l'apparecchiatòio, la toilette, 
gli Jpili, le pille, les épingles, 

i f i gomitolo, agoraio le peloton, 
lefòrbici, lescifeaux, 
il ditàle, le dé, 
l' ògo, l éguille, 

| ilfilo, le fil, 
illifcio lefard, 
1 nèi le móftbe, les mouches, 
Acque odorifere, eaux de fenteur, 
della pòlvere, de lapoudre, 
lo fpillòne di tèfta, I éguille de tête, 
l acconciatitra, . la coeffure, 
la (cátola, la boete, 
delle giote, des pierreries, 
un giotello, un bijou, 
un diamante, un diamant, 
uno fmeraldo, une émeraude, 
una turchinas une turquoiſe, 
un rubino, un rukis, 
una pèrla, une perle, 
uno fluzzica denti, un curedent, 
dellatèla, dela toile, 
laròcca,la çonòcchiazla quenoüille, 
il fafo ` le fuſeau, 
la sèta, la ſoye, 
lalàna, la laine, 
dell’ amido, de l'empois, 
del fapòne, ` du favon, 
lo flicçia, l éni, 


gli 
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Armbänder. 
ein Anzieh⸗Tiſch. 
die Stecknadeln. 
das Nadel⸗Kuͤſſen. 
die Scheere. 
der Fingerhut. 
die Jwa 
der Faden. 
die Schmincke. 
Muſchen. 
wohlriechend Waſſer. 
Puder, 
die Haar⸗Nadel. 
der Hauptſchmuck. 
die Buͤchſe. 
Edelgeſteine. 
ein Kleinod. 
ein Diamant. 
ein Schmaragd, 
ein Turquis. 
ein Rubin. 
eine Perle. 
ein Zahnſtecher. 
Leinen Tuch. 
der Spinnrocken. 
die Spindel. 
die Seyde. 
die Wolle. 

Staͤrcke. 

Ger, 

ein Futter, etwas drein zu 
ſt ecken. 
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corpo. du corps. 
Ateſta, ilcapo, Eatéte, 
A sil viſo, il vòlto,le vifage, 
il oula frònte, le front, 


Do 5 


Leibes. 
Das Haupt. 
das Angeſicht. 
die Stirn. 


gli Dës 


gli òcchi, les yeux, 
leciglia, les fourcils, 
le palpèbre, lespaupiéres, 
lagupilla, laprunelle, 
gliorècchi,le orècchie, les oreilles, 
i capelli, lescheyeux, 
le tèmpie, lestemples, 
leguancie,legôte,, lesjoiics, 
il udfo, le nez, 
le narici, + les narines, 
la bàrba, la barbe, 
la bòcca, labouche, 
i dènti, les dents, , 
la lingua, lalangue, 
le labbra, les lévres, 
ilpalato, le palais, 
labastite, les mouftaches, 
ilmènto, le menton, 
il còlle, lecol, lecou, 
lagòla, la gorge, 
le (palle, les épaules, 
le bràcçia, les bras, 
il gòmito, le coude, 
il piigno, lepoing, 
la mano, la main, 
il dito, le doigt, 
il pòlfo, le pouce, 
le unghie, les ongles, 
lo ſto maco, l'eftomac, 
al pètto, lapoitrine, 
le zinne, le püppe, les tetons, 
il ventre, le ventre, 
le còfte, lescótes, 
Ë umbilico, le nombril, 
il pitignòne, le bas ventre, 


le natiche,le chièppe, 


le còfcie, les cuiffes, 

le ginòcchia, lesgenoux, 

la gàmba, la jambe, 

la pòlpa della gamba,le gras de la jambe, 


les fefles, 
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die Augen. 
die Angbraunen. 
die Augenlieder. 
der Aug⸗Apffel. 
die Ohren. 
die gare. 
die Schlaͤffe. 
die Backen. 
die Naſe. 

die Naßloͤcher. 
der Bart. 

der Mund. 
die Zaͤhne. 

die Zunge. 

die Leffzen. 

der Gaumen. 
der Knebel⸗Bart. 
das Kinn. 

der Half. 

die Gurgel. 

die Schultern. 
die Arme. 

der Ehlenbogen. 
die Fauſt. 

die Hand. 

der Finger. 
der Daumen. 
die Naͤgel. 

der Magen. 

die Due 

die Bruͤſte. 

der Bauch. 

die Ribben. 

der Nabel, 

der Hohl⸗Leib. 
der Hinterbacken. 
die Schenckel. 
die Knie. 
das Bein. 
die Waden. 


la nòces 


| 


I 
I 


Er: 


la nòce del piède, ~ le cheville du pié, 
il colo del piède, ` lecoudupié, 
p ilpiede, le pié, 
il calcagno, le talon, 
la ciera, L aſpetto, la mine, 
il sangue, le teint, 
Varia, lan 
il po tamènta, le port, 
la graſſeæ xa, l' embonpoint, 
lamagrèzzas le maigreur, 
laſtatura, la taille, 
V andativra, fa démarche, 
il gèfto, le gefte, 
il cer vello, le cerveau, 
il angue, le ſang, 
le vène, les veines, 
le artèrie, lesarteres, 
i nèrvi, les nerfs, 
imùfcoli, les mufcles, 
lapèlle, la peau, 
il cuòre, le cœur, 
il fègato, le foye, 
ilpolmone, le poulmon, 
le budèlla, les boyaux, 
la veſsica, la veſſie, 
il fele, le fiel, 
la faliva, la falive, 
lo fpùto, lecrachat, 
il fudòres la ſücur, 
latòffe, la toux, 
il catàrro, le rhume, 
il fiato, l' haleine, 
la voce, la voix, 
laparòla, la parole, 
ilfofpiro, le ſoùpir, 
la vifta, la veuc, 
l udito, l' oute, 
l' odorato, l' odorat, 
OCH legoüt, 
il fentimènte, le ſentiment, 
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der Reyhen des Fuſſes. 

ein Stoß mit dem Fuß. 
der Fuß. 

die Ferſe. 

das Anſehen. 

die Farbe des Angeſichts. 
die Geſtalt des Angeſichts. 
die Stellung des Leibes. 
die gute Geſtalt, das Jett. 
die Magerheit. 

die Leibes⸗Geſtalt. 

der Gang. 

die Gebaͤhrden. 

das Gehirn. 

das Blut. 

die Adern. 

die Sehn⸗Ader. 

die Nerven. 

die Maͤuſe. 

die Haut. 

das Hertz. 


die Leber. 


die Lunge. 
die Daͤrme. 
die Blaſe. 
die Galle. 
der Rotz. 
der Speichel. 
der Schweiß. 
der Huſten. 
der Schnuppen. 
der Athem. 
die Stimme. 
das Wort. 
das Seuffzen. 
das Geſicht. 
das Gehoͤr. 
der Geruch. 
der Geſchmack. 
das Fuͤhlen. 

Per 
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Per ffudiare.Poui etudier. Von dem Studie, I” 


LE gabinètto, Le cabinet, 
il libro, lelivre, 
la carta, le papier, 
il quintèrna, quatèr-le caret, 

no, 
il fòglio le feüillet, 
lapagina, la page, 


dudie Decke des Buchs. il 


ren. un, 
Das Cabinet, un 
das Buch, un 
das Papier. un 
dreh oder vier in einanderg | un 
ſteckte Bogen. un 
das Blat. È 
die Seite. la 


la pènna, la plume, (livre, die Si, pe 
l'inchiòfiro, l'encre, Die Dinte, D 
ilcalamaro, l’écritoire, das Schreibzeug. ; 
al temperino, le canif, das Federmeſſer. - 
lofpágo, la fiffelle, der Bindfaden. 

apòlvere, la poudre. Der Sträu⸗Sand. ] 

ilpolverìno; lepoudrier, die Straͤu⸗Büchſe. | 
la cèra, lacire, das Wachs. la 
êl figillo, le cachet, Das Siegel, l 
lalèttera, la lettre, der Brief, la 
il bigliètto,bokettino,le billet, ein Zettel, il 
ba ſcrittura, l'écriture, die Schrifft. ^ la 
ilricèrdo, la memo les tablettes, das Schreibtäflein, Ü 
la cárta pècora, (rig le parchemin, Pergament, le 
il tucca- lapis, lé crayon, der Griffel, i 
lalettiòne, la lecon, Die Section, | L 
latraduttiòne, latradyétion, Die Uberfegung. il 
il tèma, létheme, Das Thema, | d 
una cartèlla, un porte-feüille, eine Thecke, wo man die L 
o |. Schriften darein thut. à 


SEDES HERO bg, g 
Stromènti di Inftrumens 


Musica, de Mufique, 
N violino, Un violon, 
una viola, une viole, 
un flauto, une flüte, 
an zhffolo, un flageoler, 


7 

Muſicaliſche n⸗ 1 
ſtrumenten. l 

Eine Violin, ; 

cine Viole, 

eine Floͤthe. 

ein Pfeifflein. 


ana 


T í n una zampègna, 
una piva, 
una chitàrra, 
an cimbalo, 
una ſpinètta, 
un lito, 
un drpa, 

| L òrgano, 


DEY gt 


mufette, 
un haut- bois, 
un guittare, 
un claveffin, 
une épinetté; 
un luth, 
une harpe, 
l' orgue, 


la trombèttd, tròm-la trompettes 


iltambàro, 


(ba,letambour, 
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une cornemufe, &eine Sack⸗Pfeiffe. 
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tin Hautbois, 
eine Cytarr. 

cin Clav⸗Cimbel. 
ein Spinet. 

eine Laute. 

eine Harffe. 

die Orgel. 

die Trompete. 

die Trummel. 
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della caſa. de le maiſon. Hauſes. 
Atafa, La maifon, Das Hauß. 
la pòrta, la porte, das Thor, 

la càmera, la chambre, Dir Sommer, 
l'anticàmera; . ` Vanti-chambre, die Vorkammer. 
lasdla, la falle, der Saal. 
ilgabinètto, le cabinet, das Cabinet, 
la finèfira, la fenêtre, das Senfter. 
l invetrièta, lesvitres, die Scheiben. 
le impannäte, les chaſſis de ri — ve 
itelari, leschaffisdeteile, Ramen von Leinmay; 
la cucina, la cuifine, Die Küche. 
il cortile, la cour, bet P Ya 
ilpòzizo, le puits, der Brunnen. 

die la ſtalla, l'écurie, der Stall, 

it, la cantina, la cave, Der Keller. 
la (cala, T efcalier, die Stiege. 

L gli [calini, les degtez, bie Leiter, 

| Hgiardino, le jardin, der Garten. 

lé lafontàna, la fontaine, bie Waſſerkunſt. 
ladifpènfa, la dépenfe, die Speißkammer. 
il primo apparta- le premier apparte · das erſte Zimmer. 
wento, ment, : 
il fecòndo apparta-le fecond apparte-bag zweyte Zimmer. 

mento, ment, ; al 
ilter- 


na 
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ilterrazzo, la terraſſe, 
il granaio la foffitta,le grenier, 


dl tetto, le toit, 

le tègole, les tuilles, 

le grondaie, les gouttiéres, 
il muro, la muraille, 
il camino, la cheminée, 
il mattóni, les briques, 
il palco, le plancher, 
la rimeſſa, la remiſe, 
il forno, le four, 

al trave, la poutre, 
atravicelli, les ſollives, 
le tavole, les planches, 
il neceſſario, il caca-l'aifement, 
toto, 

l' insègna, l' énfeigne, 
lapigiòne, le loyer, 
il gèffo, laplâtre, 

la calcina, la chaux, 
il marmo, le marbre, 

la pietra, la pierre, 
ilcolombaio, > le colombier, 
il pollàio, le poulaillier, 
il cafolàrey lamafure, 


CCC 
1 mobili dèllaLes meublesBon den Mobilien | 


camera. de la chambre. 
A tappezzeria,l.atapiflerie, 
lofpècchio, : le miroir, 
il letto, lelit, 
le lenzuola, ledrap, 
il materazzo, lematelat, 
la coltre od. coͤltrice, le lit de plume, 
il pagliariccio, Ala paillaſſe, 
il capezzale, le chevet, 


ein Hauffen Erde. 

der Speicher. 

das Dach. 

die Ziegeln. 

die Dach-Trauffes 

die Mauer. 

der Schornſtein. 

die Ziegelſteine. 

das Getaͤffel. 

ein Vorſchupff, baruntt 
man die Kutſchen ſtellt. 

der Ofen. 

der Balcken. 

der Quer⸗Balcken. 

die Bretter. 

das heimliche Gemah, 


die Fahne. 

die Miethung. 

der Gyps. 

der Kalck. 

der Marmel. 

der Stein. d 
das Tauben⸗Hauß. 
das Huͤner⸗Hauß . 
ein verfallenes Hauß. 


in einem Zimmer. 


Die Tapezerey. 
der Spiegel. 


das Bette. 
die Leiltuͤcher. 


die Matratze. 

das Feder⸗Bette . 
der Strohſack. 
das Hauptkuͤſſen. 


il sopra 


te 
tellt, | 


en 


rd 


E 


to, 
le cortine, 
f copèrta, 


levèrghe, 


loftrètto del letto, 


la lettièra, 

lo fcaldalètto, 
l' orinale, 

la faggètta, 
iquadri, 

la cornice, 

le sè die, 


guancidle, | 


il sòpra ciclo del làt-le ciel du lit, 


les rideaux; 


.. lacouverture; 


l' oreiller, 
les tringles, 


la rüelle du lit, 


le bois de lit, 
lebaffinoire, 


le pot de chambre, 
la chaife percée, 


les tableaux, 
la bourdure, 
les chaiſes, 


la sèdia d' appòggio,le fautcüil, 


la tavola, 
il tappeto, 
i torcièri, 


la credènza, 
uno ftipo, 


il paravènto, 
la cáffa, 

il forzière, 
il baulo, 
lacafsètta, 


un luſtro, 


la ricamatùra, 
la pittùra, 
l’indoratàra, 
la (coltisra, 

an bisflo, 

un piedeſtall, 
un vdſo, 

una gabbia, 


la table, 
le tapis, 
les gueridons, 


le buffet, 


un cabinet, 


le paravent, 
le coffre, 

le coffre fort, 

le bahu. 

la caſſette, 

un luſtre, 


la broderie, 
la peinture, 

la dorure, 
lafculpture, . 
un buſte, 

un piedeſtal, 
un vaſe, 

une cage, 
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der Himmel über der 
Bettlade. 

die Vorhaͤnge. 

die Decke. 

das Kopffkuͤſſen. i 

die Fuͤrhang⸗Stangen. 

der Gang zwiſchen einem 

Bette und der Wand. 

die Bettlade. | 

die Bettpfanne. 

das Nachtgeſchirr. 

ein Nachtſtuhl. 

die viereckigten Tiſche. 

der Oberſchmuck , die Ges 

die Stuͤhle. (maͤhlde. 

ein Lehnſtuhl. 

die Tafel. 

der Teppich. 

die Inſtrumenten, darz 
auf man die Lichter ſe⸗ 
tzen kan. 

der Credent Tiſchh. 

ein Se TC 

ein. 

ein Windſchirm. 

die Kiſte. : 

die eiſerne Kiſte. 

eine Druhe/ Kiſte. 

ein Kiſtlein. | 

ein Leuchter mit einem 
Spiegel. 

das Geſtickte. 

das Gemaͤhlde. 

BECH 

das Schnitzwerck. 

ein Bildnuͤß vom halben 

ein Fußgeſtell, (Leibe. 

ein Geſchirr. 

ein Kaͤfig. 


un 


432 Mh Auszug der Nontinum: 
un uccèllo, un oiſeau, ein Vogel. 
un ritratto, un portrait, ein Conterfayt. 


EE LASS S S as deeem 
Quelchefitrò-Ce que l on Was man um den 


vaintürno al ca- trouve autour de Schornſtein findet. 


mino. la cheminée, | 

À porcellàna, La porcelaine, Porcellan. | 

un Mna, une urne, ein Waſſerkrug. | 
un vafo, un vafe, ein Gefaͤß. | 
il fuòco, le feu, Das Feuer, | 
il carbòne, le charbons die Kohle. | 
la cènere; la cendre, die Aſche. | 
il fuocolàre, latre, le foyer, der Heerd, | 
untizzòne; un tifon, ein Brand. 
unpèzzo dilègno, une buche, ein Scheit⸗Holtz. 
una faſcina, (groſſa, un fagot, Holtzwellen. | 
una falcina di lègnaun cotret; ein Buͤſchel grob Holz. 
un foffiètto, ` un foufflet; cin Blafbalg. 
lopalétta, : > la pelle, eine Schauffel. 
le mòlle, le molette, les pincettes, ein Zaͤnglein. 
le tenaglie, les tenailles, eine Zange. 
i capiſuochi, les chenets, kin Brandteyſen. 
izolfaruöli, æolfa- les allumettes, Schwefel⸗Hoͤltzlein, 

nèlli, Schwefel⸗Faden. 

il focile, le fuſil, das Feuerzeug. 
la piètra fuocdia, la pierre à fufils ` der Feuerſtein. 
l èfta, lameche, der Zunder. 
la brace, la bragia, la braiſe, eine glůͤende Kohle, 
la ſiamma, la vdmpa, la flamme, die Flamme. 
il parafuòco, l'écran, - Der Feuerſehirm. 
al famos la fumée, der Rauch. 
la fuligine, la ſuye, der Ruß. 


EES 
Quel che ſitro- Ce que l on Was man in der 


va nella cucina. trouva dans la Kuͤchen antrifft. 
`..., chifine, e l 
O fpièdo, La broche, Der Bratſpieß. 


il vòltafpièdo, le tourne broche, der Braten wender. FA 
il cal- 


qus fT. nn e 
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il caldare, il painòlo,le chaudron, 


la caldara, la chaudiere, 
la padèlla, la poële, 
il trepièdi, letrepié, 
lagratìcola, le gril, 
la bròcca, la cruche, 

| lasècchia, le ſceau, 
la còrda, la corde, 
la girèlla, la poulié, 
il catino, la terrine, 
lapignata, la marmite, 
la penòla, le pot, 
la cucchiàra, la cuillier, 
la meſtola, l' écumoir, 
la forcina, la fourchetté, 
lo ſcalda vivande, lerechaud, 
il rampino, le croc, 
la catèna, la cremalliére, 
la grattùgia, l' égrugeoir, 
la tortitrayil tegame,latourtiére, 
il mortaro, lemortièr, 
ilpiftello, le pilon, 

| ^ ſciacquatore, l'évier, 

la fcópa, le balai, 


tà 
Der 


ilcal- 


loftraccio, il cèncio, letorchon, 


loftrofinàccio, il ba-la lavette, 
tàfolo, 
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ein Keſſel. 

ein groſſer Keſſel. 

die Bratpfanne. 

der Dreyfus. 

der Rooſt. 

der fifa Hafi sp 
ein kuͤpfferner Waſſer⸗Ey⸗ 
das Seil. 

Die Rolle. 

eine tieffe Schuͤſſel. 

ein kuͤpfferner Keſſel. 

ein Kochtopff oder Hafen. 
ein Loͤffel. 

ein Kochlöffel, 

ein Co 
cine Seuerpfannes 

ein Hacken. 

eine Kette. 

ein Reibeiſen. 


eine Torten⸗Pfanne. 


ein Moͤrſel. 

der Stempel. 
ein Waſſerſtein. 
ein Beſem. 

ein Lump. 

ein Wiſch. 


88 888 88888 88 88 888 888884288 
Quel chefitro-Ce que P on Was man in dem 


da nella cantina. trouve dans la Keller findet. 
cave. 
Na bòtte, Un tonneau, Eine Tonne, Faß. 
un barile, un baril, ein Faß. 
un imbottatdio, un entonnoir, ein Trichter. 
un cèrchio, un cerceau, (neau, ein Reiff. 
la canna, la fontaine du ton- der Dap eines Fasses 
il turàccio, lebondon, DET Sunt, . 
il trivèlio, trivellino,le foret, ein Bohrer. 
adòga, la douvè, 


eine Faß⸗Taube. 
e 


la 
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la feccia, lalie, die Hefen, | la 
il vino, le vin, der Wein. la 
labirra, cervòfa, | labiére, das Bier. la 
F ipocraffe, l hipocras, gewuͤrtzter Wein. la 
moͤſto di pòmi, le cidre, ` Aepffel⸗ und Birn⸗Moſt. il 
vin vècchio, vin vieu, firner Wein. E. 
vin nud vo, vin nouveau, neuer Wein. A 
vinròffo, vinrouge, rother Wein. la 
vin bianco, vin blanc, weiſſer Wein. la 
vin clarètto, vin clairet, heller Wein. il 
vin torbido, vin trouble, truͤber Wein. la 
wino forte, acèto, vinaigre, faurer Wein, Eßig. f k 
mofto, vindoux, - Moſt. ik 
an martèllo, (bòtte,un marteau, ein Haminer. . 

metter mano ad unapercer un tonneau, ein Faß anſtecken. | il 


cavàr ilvìno, tirer du vin, Wein ziehen, zapffen, d 
TIKI «3000» «9490» A. 90» «98 54» DEI RK jw «999€» «9030 | li 


Quel che fiCe que l' on Was man an der | 


P A AYP NI 4 Mp too ube PA De (p MI 


Quel che ſiCe qu ontro-Was man in dem 


trova nella ſtalla. 


Lfièno, 
labiada, 


uve dans l’ écurie. Stall antrifft. 
Le foin, Heu. 
l'avoine, Haber: 


trova intòrno alla trouve autour de Thuͤr antrifft. l 
porta. la porte. . i 
Achiàve, La clef, Der Schluͤſſel. l 
laferratàra, la ſerrure, das Schloß. WEE u 

il contenáccio, un Cadenat, das Vorieg e oder Hang 
loftaffòne, la gâche, das Eiſen, ſo den Rugelb | | 
il chiaviſtèllo, le verroüil, der Riegel. (deck. + 

irifcontri, les gardes, dela fer-der Riegel eines Schloff? 
rure, 
il battitꝭio, le marteau, der Hammer (Klopffer) M i 
einer Thür, 

lacampanèlla, lafonnette, die Schelle, Glocke. 
la ſtanga, la barre, ein Riegel, item ein Schla | =; 
baum. | 
al sòglie, da fetiil, die Thuͤrſchwelle. H 
3 gangheri, les gonds, die Thuͤr⸗Angel. | | 
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lapaglia, la paille, Stroh. 
la raftellièra, le ratelier, ein Pfalwerck. 
lamangiatòia, l' auge, cine Krippe. 
la sèmola, la crifca,le fon, Kleyen. 
Noſt. il pettine, le peigne, der Kamm. 
laſtriglia, Tetrille, der Striegel. 
il vaglio, il crivello, le crible, eine Wanne. 
la briglia, la bride, ein Zaum. 
la ella, la felle, der Sattel, 
il pestorale, le poitral, Der Bruſt⸗Riemen. 
lagroppièra, la croupiére, der Schwantz⸗Riemen. 
le cingie, les ſangles, der Guͤrtel. à 
lacavicchia, lacheville, ein hoͤltzerner oder eiſener 
Nagel oder Zapffen. 
il chiòdo, le cloud, ein Nagel. 
1. l arciòne, l'arcon, ein Sattel, 
ene] lacavèzza, lelicol, ein Halffter. 
der il mx zo di Bä, le valet d Ecurie, der Stallknecht. 
| cavalli, leschevaux, bie Pferde, 
d lacaròzza, le carroffe, die Kutſche. 
il carro, le chariot, der Wagen. 
ott la carètta, la charrette, der Karren. 
Hang FTT 
gt} Quel che fi Ce que l' on Was man in dem 
deck trova nel giardino, i trouve dans le jar Garten findet, die Blumen 
loſſes firi, e gli al- din, les fleurs & und die Baͤume. 
) beri. les arbres. 
er) an Netto, Une couche, Ein Beet. 
una ſpalliera, un eſpallier, ein Gelaͤnder. 
una pergoͤla, une treille, eine Sommerlaube. 
chla ` una ròfa, unerofe, eine Roſe. 
dei gelfomini, du jaſmin, Jaſmin. 
dei garofàni, des œillets, Graßblumen. 
delle tulipe, dei tuli- des tulippes, Tulipen. 
„AW deigigli, (pàni des lis, Lilien. 
dem delleviòle, des violettes, Violen. 
delle viole maͤmmole, des giroflées, Naͤgelein. 
delle giunchiglie, des jonquilles, Binſenwerck. 
dei papàveri, des pavots, Magſaamen. 
la Œe 2 “n 
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un pomo, un pomaro, un pommier, 


un pero, un poirier, 
un ciriègio, un cerifier, 
un fufino, un prunier, 


un arbicòcco, arme-un abricotier, 
un perſico, (pidco,un pécher, 


un moro, un meurier, 
un fico, un figuier, 
anulìvo, unolivier, 
al boffo, lebuis, 
ll lauro, lelaurièr, 
l abète, le ſapin, 
la quèrcia, le chene, 
il faggio, le hétre, 
l' òlmo, l'orme, 
uva ſpina, le groſſeiller, 
(làre, 
il navancio,merango-l' oranger, 
il rosdio, le rofier, 
il feminario, la pepiniere, 
la vigna, lavigne, 
l' bèdera, la liére, 
un ramo, une branche, 
un mandòrlo, un amandier, 
unviale, uneallee, 
un bofchètto, un petit bois, 
l òmbra, ilrèzzo, l'ombre, 
il frefco, le frais, 
la fontàna, la fontaine, 
i canali, lescanaux, 
un cefpaglio, un buiffon, 
un Mirto, un mirte, 
lamajoràna, la marjolaine, 
deltimo, ï duthym, 
la verdüra, laverdure, 


ein Apffelbaum. 

ein Birnbaum. 

ein Kirſchbaum. 

ein Quetſchenbaum. 


ein Abricoſenbaum. 


ein Pfirſichbaum. 
ein Maulbeerbaum. 
ein Feigenbaum. 

ein Olivenbaum. 
der Buxbaum. 


derkorbeerbaum. 


der Tannenbaum. 

der Eichenbaum. 

der Buchbaum. 

Der Ulmenbaum. 

2 Fohannesbeer- Baus 
ein. 

ein Pomerantzenbaum. 

ein Roſenſtock. 

eine Pflantzgrube, Garten, 

ein Rebenſtock. 


Ceil à 
ein Aſt. 

ein Mandelbaum. 
ein Spatziergang. 
ein Waͤldgen. 
der Schatten. 
wi Waffe 

ie Waſſerkunſt. 
die dani i 
ein Sebuich, 
Myrrhen. 
Majoran. 
Timian. 
das Gruͤne. 


CCC 
Nomi det Re- Noms des Re- Namen der Geiſt⸗ 


ligiófi. ligieux, 
LES Capuccino, Un Capucin, 


lichen. 


Ein Capuciner. 


un 


| 


| 
| 


Baͤum 


m. 


zarten. 
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EE 8 
un Zoccolànte, un Recolet, die Recollecten, Franciſca⸗ 
ner Ordens⸗Münche. 
un Francifcano, Cor-un Cordelier, ein Franciſtaner. 
digliere, | 
unGiefuita, un Jefuite, ein Jeſuit. 


un Frate di Sant’ A-un Auguſtin, ein Auguſtiner. 
goftino, 


unDominicàno, — “an Jacobin, ein Prediger. 

unCarmelitàno, un Carme, ein Carmeliter. CS 

unFràte dellaReden-un Maturin, ein Bruder von der Erlös 
tiòne, fung. 

un Frate Minimo, un Minime, eia Minim. 


un Benedittino, un Benedictin, ein Benedictiner. 

un Bernardino, un Bernardin, ein Bernhardiner. 
unCeleftino, (fasun Celeſtin, ein Coͤleſtiner. 

una Monaca, Religi-òunReligieufe, eine Nonne. 

le Convertite, les Filles Penitentes, die büffenden Schweſtern. 


un Romita, un Hermite, ein Einſiedler. 

un Certosino, un Chartreux, ein Cartheuſer. i 
Canònico Regolàre, Chanoine Régulier, ein Canonicus Regularis, 
Norbertino, un Prémontré, ein Praͤmonſtratenſer. 
le Carmelitàne, ` les Carmelites, die Carmeliterinnen. 

le Capuccine, les Capucines, die Capucinerinnen. 

le Benedettine, les Benedictines, die Benedictinerinnen. 
le Orfeline, les Urſelines, die Urſelinerinnen. 

un Frate, un Moine, ein Münch. 

Frà Andrea, Frere André, Bruder Andreas. 
Frà Giovanni, Frere Jean, Bruder Johannes. 
Suòr Maria, Sœur Marie, Schweſter Maria. 


el qup DE GIGA GG e E EE ehh d abb E 
Dignità tem- Dignite: Weltliche Ehren: 
poràli. temporelles. Würden, 
` Imperatore, L'Empereur, Der Kaͤyſer. 
l' Imperatrìce, ] Imperatrice, die Sonn, 


il Rè, le Roi, der Koͤnig. 
la Regina, la Reine, die Koͤnigin. 


il Rede Romdni, le Roi des Romains, der Rö miſche König. 
la Regina de Romà-la Reine des Ro- die Jiduitche Koͤnigin. 


ni, mains, : 
Ee 3 il 
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il Delfino, le Dauphin, Der Dauphin. 

la Delfina, la Dauphine, die Dauphinin. 
il Prèncipe, le Prince, der Fuͤrſt. 

la Prencipeſſa, la Princeffe, die Fuͤrſtin 

il Duca, le Duc, der Hertzog. 

la Duchèfa, la Ducheffe, die Hertzogin. 

il Marx chèfe, le Marquls, der Marquis. 

la Marchéfa, la Marquife, Die Marquiſin. 
il Cònte, le Comte, der Graf. 

la Conteſſa, la Comteffe, bit Gräfin, 

il Baròne, le Baron, der Baron, 

la Baronèfa, la Baronne, die Baroneſſin. 
U Ambaftiadòre, l Ambafladeur, der Geſandte. 

l Ambajciadrice, l Ambaffadrice, die Geſandtin. 

il Governatòre, le Gouverneur, der Statthalter. 
laGovernatrice, la Gouvernante, die Statthalterin. 
Invidto, l'Envoyé, der Envoye. 

il Refidènte, le Réfident, der Reſident. 
l' Agènte, l' Agent, der Agent, 


Mareſcidllo di Fràn-Marechal de France, ein Marſchall von Grand: 
cia, reich. È : 

il Capocáccia, le Grand Véneur, der Obriſt⸗Jaͤgermeiſter. 

BOEDER KEE e 


Cariche = edCharges & Gerichtliche Bedie⸗ 
Ufficiàli di Ginfi- Officiers de juſtice. nungen und Beams 
tia. ten. 
LCancellière, Le chancelier, Der Cantzler. 
il cuftòde de Sigilli, le Garde des Seaux, der Siegelverwahrer. 
il Segretario diStato,le Secretaire d’ Etat, der Staats⸗Secretarius. 


Intendonte, Intendant, der Intendant. 

il Teſorière, le Treſorier, der Schatzmeiſter. 

il Prefidente, le Préfident, der Praͤſident. 

il Conſigxeye, le Conſeiller, der Rath. l 

il Maeſtro delle Sitp-le Maitre desRequè - Supplication⸗Meiſter/ Ne 
pliche, tes, ferente. 


il Matftro de’ conti, le Maître des Con-Cammermeiſter. 


Auditòre, l Auditeur, (tes, der K riegs⸗FJiſcal. 
il Eiudice, le juge, der Richter. ; 
il Confole, le Conful, der Buͤrgermeiſter. 


il Lu- 


F 
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il Luogotenènte Ci-le Lieutenant Civil, Bürgerlicher Lieutenant. 
vile, 

il Luogotenènte Cri-leLieutenantCrimi-Criminal-Steutenant. 
minale, nel, 


il Podeftà, le Bailli, cin Amtmann, Landvogt. 
lo Schiavino, l'Echevin, ein Schöpff. 
il Prepòfto, le Prevòt, ein vorgeſetzter Probſt. 
| il Prepoſto de Mer-le Prevôt des Mar- der über die Kauffleuthe ges 
| canti, chands, ſetzet iſt. 
il Barigèllo, lePrevót des Archersder Rumor⸗Meiſter. 
| l' Avocato, l' Avocat, Der Advocat. 
il Procuratòre, le Procureur, der Procurator. 
ilProcuràtore Fifcà-le Procureur Fiſcal, der Procurator:Sifcal, 
Il Soſtituto, (e, le Subſtitut, der Subſtitut. 
| ilNetdio, (celliere, le Notaire, der Notarius. 
ilRegiflratòre,ilCan-le Greffier, der Regiſtrator. 
il Sollicitatore, le Solliciteur, ein Solicitant. 
ilGiovine, lo Scriva-le Clerc, ein Schreiber. 
ilcopiſta, (no, le Copiſte, ein Abcopirer, Scribent. 
| lujaere, l' Huiffier, ein Rathsdiener. 
| ilSergènte,ilCursòre,le Sergent, ein Scherg. 
loSbirro, Ge Archer, ein Sbirr,Einſpenniger. 
| ilCuftòdedallacarce-le Concierge de pri- der Kerckermeiſter. 
il Litigaiore, le Plaideur, (don, der Proceß fübret. 
il Prigioniè re, le Priſonnier, ein Gefangener. 


0:155 ö h h 555001 eg 
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| ` Guèrra. Guerre, 
LGenerale, Le General, Der General. 
l' Ammiraglio, Y Amiral, der Admiral. 


il LuogotenènteGenc-le LieutenantGéné-der General-Lieutenant. 


ràle, (Càmpo, _ ral, 
il Marefciàlo dile Marechal de Camp, der Feld⸗Marſchall. 


il Colonèllo, le Colonel, der Oberſter. 
il Maſtrodi campo, le Maitre de Camp, der General⸗Quartiermei⸗ 
il Maggiore, le Major, Der Major. (fier. 
| Aiutaͤnte Maggiore, Aide Major, der Adjutant⸗Major. 
il Capitano, le Capitaine, der Hauptmann. 


il Luogotenente, le Lieutenant, der Lieutenant. Ë 
Ce 4 il Cor- 
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il Cornètta, la Cornette, ber Cornet. 
l' Alfière, l'Enfeigne, der Faͤndrich. 
il Sargènte, le Sergent, der Serſchant. 
il Caporale, le Corporal, (gis der Corporal. 
il Kuriere, Maggiore, le Maréchal des Lo- der Quartiermeiſter. 
il Commiffario, leCommiffaire, der Commiffarius, 
il Furière, le Fourrier, Der Furrier. 
il Cavalière, le Cavalier, Der Neuter, 
il Fantaceino, leFataflin, Der Fußgaͤnger. 
il Cavalleggièro, le Cheval-leger, der leichte Reuter. 
l Huòmo d arme, le Gendarme, der Gendarme. 
il Dragòne. le Dragon, der Dragoner. 
il Mafchettière, le Moulquetaire, der Muſquetirer. 
ilPicchière, (betta,le Picquier, der Picquenirer. 
ilTrombeitière,Trom-le Trompette, . Der Trompeter. È 
il Tamburìno, le Tambour, der Trommelſchlaͤger. 
il Pifaro, le Phifre, der Pfeiffer. 
la Sentinèlla, la Sentinelle, Die Reuter⸗Schildwacht. 
la Vedètta, la Vedetté, der Wachthurn. 
lu Rònda, la Ronde, die Ronde. 
la Patrolla, la Patroüille, die Patroll. 
la Spìa, l' Efpion, Der Kundſchaffter. 
il Vivandière, le Vivandier, der Marquedenter. 
un Guaflatòre, un Pionnier, ein Schantz⸗Graͤber. 
un Cannonière, un Canonier, ein Conſtabel. 
un Bombardière, un Bombardier, ein Bombardirer oder 
a Bombiſta. , 
un Minatòre, un Mineur, ein Minirer. 
gli Aventurièri, les Volontaires, die Freywilligen. 
3 Fanti perduti, les Enfans perdus, die Verlohrnen. 
N NW K À BZ 52 88880 65553: d N Ned ZE 
l^ Efsèrcito. L Armée. Die Armee. 
‚Ssereito, Armeedeterre, Eine Land⸗Armee. 
Armata, Armée navale, eine See⸗Macht. 
il Corpodi battaglia, le Corps de bataille, das Corpo. 
la vanguardia, P Avant garde, der Vortrab. 
laretrognardia, l'Arriere-garde, der Nachzug. | 
il Corpo diriferva; Y Corps dereferve, die Reſerve, per Hinterhalt. 
il Campo volante, le Camp volant, ein fliegendes Lager. 


la 


bt, 


oder 


alt. 
la 


la Cavalleria, 


la Fanteria, - 

uno Squadròne, 

un Battagliòne, 

la prima fila oder 
ſchièra, 

la ſeconda fila, 

il bagaglio, 

il cannòne, 

le tènde, 


il padigliòne, 


un Reggimento, 
una Compagnia, ` 
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la Cavalerie, die Reuterey. 

l Infanterie, das Zußvolik, 

un Efcadron, cine Schwadron. 
un Bataillon, ein Batallion. 

le premier rang, das erſte Glied. 


le ſecond rang, das zweyte Glied. 


le bagage, - pit Bagage. 
le canon, das Geſchuͤtz. 
les tentes, die Zelten. 

le pavillon, das Zelt. 


un Regiment, ein Regiment. 
une Compagnie, eine Compagnie. 


un presidio , oderune Guarniſon, eine Beſatzung. 


guarnigione, 


Le Fortifica-Les Fortifica- Die Beveſtigung. 


tioni. tions. 
AÁ Città, La Ville, Die Stadt. 
la Citsadélla, la Citadelle, die Veſtung. 
il Forte, le Fort, das Fort. 
la Fortèzza, la Fortereſſe, die Veſtung. 
il Caftèllo; le Château, das Schloß. 
le mina, les murailles, die Mauer. 
imèrli, les creneaux, die Zinnen. 
il foffo, le fofle, ptr Graben. | 
la contrafcàrpa, le contr eſcarpe, die Contreſcharp. 
la pallisdta, lo ſteccd- la paliffade, die Palliſaden. 
la cortina, (to, la courtine, die Cortine oder Flaͤche einer 
Mauren zwiſchenzweyen Bollwercken. 
la me æ⁊a luna, la demi-lune, der halbe Mond. 
la caſamatta, la caſematte, ein Gewoͤlbe unter dem 
Wall, fo Schießloͤcher hat, den Stadt-Gra⸗ 
ben damit zu beſchieſſen. | 
la ſtrada copèrta, le chemin couvert, der bedeckte Weg. 
un ridòtto, une redoute, eine Redute, eine Art vom 
Schantzen. 
la trinciè ra, la tranchée, © der Lauffgraben. 
un gabbiòne, un gabion, ein Schantzkorb. 


Ee 5 una 
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unamina, une mine, cine Mine, 

una contramina, — unecontre-mine, tine t Gegen: Mine. 
una torre, une tour, ein Thurn. 

il parapétto, le parapet, die Bruſtwehre. 
il terra pièno, le rempart, der Wall. 


una pidtta forma, une plate- forme, der Grund eines Doll | 


un baſtiòne, un baſtion, (che, ein Baſtion. (wercks. 
Proviſioni da bòcca, munitions de bou-Proviant. 


provifiòni da guèrra, munitions de guerre, Kr iegs⸗Vorrath. 


l' afsèdio, le fiége, Die Belagerung. 

le capitulationi, les capitulations, die Capitulirungen. 
il foccòrfo, le ſecours, der Entſatz. 

una ſortita, une ſortie, ein Ausfall. 

un afsalto, un aſſaut, ein Sturm. 


RE Er a er Dit RG BE ME oC den lis TR DIU 
Profesfioni, eProfeſſions & Profeffionen und 


Meſtièri. Métiers, Handwercker. 
No ſtampatòre, Un Imprimeur, Ein Buchdrucker. 
un Medico, un Medecin, ein Artzt. 
un Cerifico, ° unChirurgien, . ein Wund Artzt. 
uno Spetiale, un Apoticaire, ein Apothecker. 
un Barbiere, un Barbier, ein Barbierer. 
un Forudro, un Boulanger, ein Becker. 
un Pafticcière, un Paticier, ein Paſtetenbecker. 
un vènde arròfti, un Rotiſſeur, ein Garkoch. 
un Macelläro, un Boucher, em Metzger. 
un oſte, un Cabaretier, ein Wirth. 
un Mercànte, un Marſchand, ein Kauffmann. 
un Sarto, un Tailleur, ein Schneider. 
un Cal old ro, un Cordonnier, ein Schuſter. 
uno Scarpinèlo, un Savetier, ein Schuhflicker. 
un Cappèllaro, un Chapellier, ein Hutmacher. 
un Artebianco, Mer-un Mercier, ein Kraͤmer. 
un Sellàro, (ciaro, un Sellier, ein Sattler. 
un Marefeàlco, un Maréchal, ein Schmidt. 


unoScultòre in rame, un Graveur en tailletin Kupfferſtecher. 
(core, douce, 

unoScultòre,Intaglia-un Sculpteur, kin Bildſchnitzer. 

un Pittore, un Peintre, ein Mahler. 


an Ri- 


oll⸗ 
cks. 


un Ricamatòre, 
un Faligname, 
un Marangòne, 


un Brodeur, 
un Menuifier, 


un Charpentier, 


tin Muratöre, (väro,un Maffon, 
un Magnano un chia-un Serrurier, 


un Pizzicaruölo, 
un Molinàro, 
una Lavandara, 
un Orèfice, 

un Tapezzière, 
un Riggattière, 
un Guantaro, 

un Comediante, 
un Muſico, 

uno Spadaro, 

un Facchino, 

un Vetraio, 


un Chaircuitier, 
un Münier, 
une Blanchiffeufe, 
un Orfévre, 

un Tapiffier, 
un Fripier, 

un Gantier, 

un Comédien, 
un Muficien, 
un Fourbiffeur, 
un Crocheteur, 
un Vitrier, 
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ein Bordirer. 

ein Schreiner. 
ein Zimmermann. 
ein Maurer. 

ein Schloſſer. 

ein Garkoch. 

ein Müller, 

eine Waͤſcherin. 

ein Goldſchmidt. 
ein Teppichmacher. 
ein Krempler. 
ein Handſchuhmacher. 
ein Comediant. 

ein Muſicant. 

ein Schwerdtfeger. 
ein Laſttraͤger. 

ein Glaſer. 
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caͤſa. Maiſon. 
L Lacchè, Le laquais, Der Laquay. 
À lo Staffière, le Valet de pié, ein Beylaͤuffer. 
il Pàggio, le Page, tin Page. 
il Cocchière, le Cochèr, ein Kutſcher. 
il Palafreniere, le Palefrenier, ein Stallknecht. 
la Sèrva, la Servante, die Magd. 
la Camerièra, la Fille de Chambre, die Cammer⸗Magd. 
il Camerière, le Valet de Chambre, der Cammer⸗Diener. 
loScudière, il Caval-l Ecuyer, ein Bereitter. 
lo Scàlco, (lerizzo,l Ecuyer tranchant ‚ein Vorſchneider. 
il Coppière, t'Echanfon, ein Mundſchencke. 
il Cantiniere, le Sommelier, ein Kellermeiſter. 
il Credenzière, le Buffetier, der am Credentz⸗Tiſch aufs 
wartet. 
il Maèfiro di caſa, le Maitre d'Hôtel, Der Hauß⸗Hofmeiſter. 
il Segretàrio, le Secretaire, der Secretarius. 
il Cappellàno, l' Aumönier, der Allmoſenpfleger. 
il Gentil huomo, le Gentilhomme, der Edelmann. 
U Intendènte, I Intendant, der Aufſeher. 


il Cuò- 
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il Cuòco, le Cuifinier, der Koch. 

lo Sgudttero, le Marmiton, der Kuͤchen⸗Jung. 
il Giardiniere, le Jardinier, der Gaͤrtner. 

il Vilgnaruòlo, le Vigneron, ein Weingartner. 
il Padròne, le Maitre, der Herr. 

la Padròna, la Maitrefla, die Frau. 


Ee 


Imperfettions Imperfeéti- Die Unvollkom⸗ 
dell’ Huomo. ons de! Homme, menheit des Men⸗ i 
fchen. 
Nguèrcio, Unborgne, Ein Einäugichter, 
un cièco, un aveugle, ein Blinder. 
un luſco, un louche, ein Scheeler. 
un gòbbo, un boffu, ein Bucklichter. 
un zòppo, un boiteux, ein Hinckender, Lahmer. 
uno ſtroppidto, uneftropié, ein Lahmer. 
un mancìno, un gaucher, ein Lincker. 
un moͤnco, un manchot, der nur eine Hand hat. 
un sòrdo, un fourd, ein Tauber. 
un mito, un müet, ein Stummer. 
uno ſcilinguato, un begue, ein Stammler. 
un calvo, un chauve, ein Kahlkopff. 
un nano, un nain, ein Zwerg. 
un bavdſo, un baveux, ein Geiffrender. 
un ladro, un voleur, ein Dieb. 
un guido ne, un belitre, ein Bernhaͤuter. 
un bòia, un bourreau, ein Hencker. 
un fürfänte, un fripon, ein Schelm. 
un rufhane, un maquereau, ein Kupler. 
un mago, un magicien, ein Schwartzkuͤnſtler. 
uno ftregòne, unforcter, ein Hexenmeiſter. 
unaftrega, uneforciere, eine Hexe. 
un cattivo, un méchant, ein boͤſer Menſch. 
un triſto, un malin, ein Boͤßwicht. 


HG DC GE CS EE Se 
edccidenti edAccidens & gufaͤlle und Krang- 


infermità. maladies, heiten. 
Li bnoͤna fortuna, Le bonheur, Das Gluͤck. 
la disgratia, le malheur, das Ur gluͤck. 


la for- 


„ Pu ` Mën Ej R 


er, 
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la fortuna, le hazard, paf ungefähre Glück, 

l' ammalato, le malade, _ der Krancke. 

la malatia, la maladie, Die Kranckheit. 

lafèbbre, lafièvre, Das Fieber. l 

la terzana, la fiévretiérce, das dreytagige Sieber. . 

laquartàna, lafiévre quarte, das viertaͤgige Sieber. 

iltrèmito, ilfgriccid-le friffon, die Schauder. 

la ferita, (lola bleffure, die Wunde. 

la contufiòne, la contuſion, die Quaͤtſchung. 

lapödagra, la goute, das Podagra. 

idolòri còlici, la colique, Die Colic, 

larosèlla, la rougeollé, Maſern. 

li vaivoli, la petite verolle, die Kinderbocken. 

il mal Francèſe, laverolle, die Neapolitaniſche Kranck⸗ 

(ventre, heit. 

la cacarélla , fliffo dile cours de ventre, der Bauchfluß. , 

infreddatura, il ca-le rhüme, der Schnuppen, der Fluß. 

la toſſe, (tarro, la toux, der Huſten. 

larògna, (bia,la galle, die Krake. 

la rognug ⁊a, la ſcab- la gratelle, die Raͤude. 

ilpizzicòre, ladémangeaifon, das Jucken. 

lefcrófole, lesécroüelles, die Kroͤpffe. 

una volatica, une dartre, ein Zittermahl. 

una poſtema, un apofteme, apo- ein Apoſtem oder Bruſt⸗ 
ſtume, Geſchwaͤr. : 

la märcia, lepus, d das Eyter. 

il mal dipiètra, la pierre, der Stein. 

la renèlla, (re,lagravellè, das Grieß. 


il bornòcolo, il tumdò· la boffe, la tumeur, die Geſchwulſt. 

una (graffignatàra, uneégratignure, das Gekratzte. 

una cadùita, une chute, ein Fall. 

una ſconciatura, une fauſſe couche, ein Mißfall in der Geburt. 
una ſcorticatura, uneecorchure, eine leichte Verwundung, 


Schindung. 
un buffètto, une chiquenaude, eine Schnalle mit den Fin⸗ 
uno ſcidſfo, un foufflet, eeine Ohrfeige. (gern. 
un pigno, un coup de poing, ein Fauſtſchlag. 
#ncalcio, un coup depié, = ein Fußſtoß. 
una ſtoccdta, un coup d'épée, ein Stoß mit dem Degen. 


una piſtolettata, un coup de piſtolet, ein Piſtolen⸗ Schuß. 


un ar- 
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un archibugiàta, 
unofvenimento, 
un sùdorfrèddo, 


lamòrte, 
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un coup de fufil, ein Rohr⸗Schuß. 
un ẽvanouiſſement, eine Ohnmacht. 
unèsiieurfroide, ein kalter Schweiß. 
la mort, der Tod. 


Dègli Uccèlli.Des Oiſeaux. Von den Voͤgeln. 


N uccèllo, UnOifeau, Ein Vogel. 

un uccellno, un petit oiſeau, ein Voͤgelein. 
un cardèllo, un Chardonneret, ein Diſtelfinck, Stiglitz. 
un fanèllo, une Linotte, ein Haͤnffling. 


un canarino, 


un Serin de Canarie, ein Canarien⸗Vogel. 


unverzellino, un Serin commun, ein Zeißling. 

una capin era, un Fauvette noire, eine Graßmuͤcke. 
un lucarino, un Tarin, eein Citrinlein. 
un rofignòlo, un Roſſignol, eine Nachtigal. 
uno ſtornèllo, un Sanſonnet, ein Staar. 

un fringuèllo, un pingon, ein Fincke. 

una capelligola, unCo.hevie, eine Haub⸗Lerche. 
ana pdſſera, paſſeròt-un Moineau, ein Spatz, Sperling. 
un papagallo, (to, un Perroquet, ein Papagey. 

un moͤrlo, un Merle, eine Amſel. 

una gàzza, une Pie, eine Aelſter. 

una ghiandaia, un Geai, eine Atzel. 

una Tortorèlla, une Tourterelle, eine Turteltaube. 


ee eee 


De quadri-Des animaux Bonden vierfußi⸗ 


pedi. à quatre piés. gen Thieren, 
H càne, Unchien, Ein Hund. 
un cagnolino, un petit chien, ein Huͤndlein. 

una cagnolina, une petite chienne, eine kleine Huͤndin. 

un garto, una gutta, un chat, une chatte, ein Kader, Katz. 
un oͤrcio, une ſouris, eine Mauß. 

un ratto, un rat, eine Ratte. 

una feimias unfinge, ein Affe. 

una pecora, une brebis, ein Schaaf. 

wn porco, un cochon, 


ein Schwein. 


na ` 
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‚una ſcrofa, 


une truye, 
#navòlpe, unrenard, 
un lupo, un loup, 
un tòro, un taureau, 


un Camèlo, un chameau, 
una camò ⁊⁊a, un chamois, 
una capr a, unechévre, 
un elefante, un elephant, 
un leòne, un lion, 
unleopàrdo, un leopard, 
un tigro, untygre, 

un cavallo, un cheval, 


eine Schweins⸗ Mutter, 
Sau. | 


un malo, una mila, un mulet, une mule,tin SNaul-Efel. 


ein Cameel. 
ein Gems. 
eine Ziege. 
ein Elephant. 
ein Loͤb. 
ein Leopard. 
ein Tyger. 
ein Pferd. 


ASK EE EE EE b EE) 
Degli anima-Des animaux Von den kriechenden 


li rettili, & infetti. reptiles & inſectes. 


Nroͤſpo, (rana, Un crapaut, 


una ranòcehia, une grenouille, 


una lacèrtola, unlezard, 
una lamàca, unlimagon, 
una chiocciòla, unefcargot, 
une fcodpiòne, un fcorpion, 
un raͤgno, ¶ cia, une aragnée, 


un ſerpente, una bi- un ſerpent, 


una farfalla, un papillon, 
una mófca, une mouche, 
#nazanzàra, un coufin, 
unbrùco, (co, une chenille, 
un vèrme, un lůmbri-un ver, 
un pidòcchio, un poux, 
una pulice, une püce, 
una cimice, une punaiſe, 
una lendine, uné lente, 
una for mica, une formis, 
una tartaruca, une tortue, 


Thieren und Unge⸗ 
dieffer. 
Eine Kroͤte. 
ein Froſch. 
eine kleine Eydex. 
eine Schnecke. 
eine Schnecke. 
ein Scorpion. 
eine Spinne. 


eine Schlange. 


ein Sommer⸗Vogel. 
eine Fliege. 

eine Greſe. 

eine Raupe. 

ein Regenwurm. 
eine Lauß. 

ein Floh. 

eine Wantze. 

ein Nuß im Daat, 
eine Ameiſſe. 
eine Schildkroͤte. 


Quelle 


| 
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Quelche fi vè-Dece que l'onYBas man auf den 
de in campagna. voit en campagne. Lande ſiehet. 

A ſtrada, Le chemin, Der Weg. 

la ſtrada matra, le grand chemin, die Landſtraſſe. 
una pianùra, une plaine, eine Ebne. 
una valle, un vallon, ein Thal. 
una montagna, une montagne, kin Berg. 
un poggio, une colline, ein Huͤgel. 
unbòfco, un bois, cin Wald. 
una sel va, une forêt, ein Forſtwald. 
una fratta od. ſicpe, une haye, ein Zaun. 
un cefpaglio, un buiſſon, ein Gebuͤſch. 
un albero, un arbre, ein Baum. 
unramo, une branche, ein AN. 
del gràno del formèn-du blé, Korn, 
dell òr zo, (to,de l'orge, Gerſten. 
della biada, de! avoine, Habern. 
una vigna, une vigne, ein Weinberg. 
un giardino, un jardin, ein Garten. A 
un viále, uneallée d' arbres, ein Gang von Baͤumen. 
un caſtèllo, un chateau, ein Schloß. 
uncampanile, unclocher, ein Glocken⸗Thurn. 
unpràto, un pré, eine Wieſe. 
un lago, unlac, ein See. 
unoftagno, unétang, ein Teich. 
undirupo, unfcoglio,un rocher, ein Felß. 
un foſſo, une foſſe, ein Graben. 
un rufcèllo, un ruiſſeau, ein Bach. 
un fième, un rivière, ein Fluß. 
un ponte, un pont, cine ‚Drücke. 
una barca, une barque, ein Schiff. 
unapalàde, un marais, ein Moraft. 
unpantàno, un bourbier, ein Kothlach. , 
unaterra, un village, ein Dorff. | 
un bòrgo, un bourg, ein Flecken, Vorſtadt. 


VCC | 
Quelchefive-Ce quel on Was man in der | 
de nella Città. voit dans la ville. Stadt ſiehet. 


L pònte, Lepont, Eine Bricke 
: lapor- 
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la porta, la porte, das Thor. 
la ſtrada, larué, die Gaffe. 
la cáfa, la maifon, das Hauf. 
il palazzo, le Palais, der Pallaſt. 
la Chièfa, l Eglife, die Kirche. e 
il campanile, le Clocher, der Glocken⸗Thurn. 
il Convènto, le Convent, das Kloſter. 
lo Spedale, l'Hôpital, das Spital, 
ilmercàto, lè marché, der Maret, 
la fièra, lafoire, : Die Meſſe. 
lapiàzza d àrme, la place d armes, der Waffenplatz. 
la bottèga, la boutique, der Laden. 
la dogàna, ladoiiane, ` der Zoll, das Kauff⸗(Zoll. ] 
auß. 
la prigione, la priſon, das Gefaͤngnuͤß. 
ea la fontaine; der Spring⸗Brunnen. 
I Colori. Les couleurs. Die Farben. 
L bianco, Le blanc, Das Weiſſe. 
en. il nero, le noir, das Schwartze. 
il roſſo, le rouge, das Rothe. 
il verde, le verd, das Gruͤne. 
il giallo, le jaune, das Gelbe. 
il turchino, le bleu, das Blaue. 
il gridelino, le gris de lin, Lein⸗Bluͤthfarb. 
il bigio, le ęris, das Graue. 
il pavondææo, le violet, Violfarbe. 
l incaruáto, l incarnat, Leibfarbe. 
il colòr di fuoco, le ponceau, Hochroth. 
il capellino, Fogliale fueille morte, Nußfarbe. 


l'olivàftro, (norta, la couleur d' olive, Olivenfarbe. 

il color di pàglia, la couleur de paille Strohfarbe. 

il creme sino, le cramoiſi, Carmenſinroth. 

il lionato, le minime, Loͤwengelbe. È 


&£ * esto 4550 tt «tto 590 50 . jv 295 Lee Lage Mier 
^R I «Metalli. Les Métaux. Die Metallen. 
er oro, L'or, Das Gold. 

l' argento, l'argent, das Silber. 


1 por- ô 8 f ål fer- 


il fèrro, 

il piòmbo, 
`4l brònzo, 
il rame, 

F ottòne, 

lo Stagno, 


il mercùrio, argèntole vif argent, 


le fer, 

le plomb, 
le bronze, 
le cuivre, 


le laiton, | 


l étain, 


lacalamita, (vivo,l aimant, 


la latta, 
al zòlfo, 
il verderame, 
Ë vètro, 


B. i 
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Elfe, 
Italiano, 

Francefe, 
Spangnnolo, 
Portughéfe, 
Inglefe, 
Irlandefe, 
Scoz zèle, 
Olandèfe, 
Fiamingo, 
Lorenèfe, 
Borgognène, 
Svizzero, 
Piemontèfe, 
«Shedèfe, 
Polacco, 
Angaro, 
Danèfe, 
Malteſe, 
Turco, 
Tartaro, 


le fer blanc, e 


lefoufre, 


leverd de gris, 


leverre, 


Allemand, 
Italien, 
Francois, 
Efpagnol, 
Portugais, 
Anglois, 
Irlandois, 
Ecoflois, 
Holandois, 
Flamand, 
Lorrain, 


Bourguignon, 


Suiffe, 
Piémontois, 
Suedois, 
Polonois, 
Hongrois, 
Danois, 
Maltais, 
Turc, 
Tartare, 
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das Eiſen. 

das Bley. 

das Ertz. 

das Kupffer. 

Meſſing. 

das Zinn. 

das Queckſilber. 

der Magnetſtein. 

das Blech. 

der Schwefel. 

der Er 
das Ga 


Ein Teulſcher. 
ein Italiaͤner. 
ein Frantzoſe. 
ein Spanier. 
ein Portugieſe. 
ein Engellaͤnder. 
ein Irrlaͤnder. 
ein chottlaͤnder. 
ein Holländer. 
tin Niederlaͤnder. 
ein Lothringer. 
ein Burgunder. 
ein Schweitzer. 
ein ae 
ein Schwede. 


ein Pohle. 


ein Unger. 


ein Daͤhne. 
ein Maltheſer. 
ein Tuͤrcke. 

ein Tartar. 


EE 
La data delle La date des Das Datum in den 


Lettere. 


I prime, 


Lettres, 
Lepremjer, 


Drieffen- 


ko erſte. 


d duòi, 


lie 
le) 
hic 
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li duòi, ai dite, le deuxiéme, 
litre, ai trè, letroifiéme; 


liquattro,aiquattro,le quatriéme, 
li cinque, ai cinque, le cinquiéme, 


li sèi, dréi, le fixieme, 

liseste,aisette,. — lefeptiéme, 
gli otto, agliótto, — lehuitiéme, 
| linòvi, ainòve, le neuviéme, 
` li dièci, ai dièci, — le dixiéme, 


gli undici agli ùndici, l onziéme, : 


I lidòdici, ai dodici, ledouziéme, 


nen. 


li tredici, ai tredici, letreiziéme, 
li quatòrdici, ai qua- le quatorzieme, 


tòrdici, 

li quindici,ai 15. — lequinziéme, 
le fedici, ai 16. le 16. 

li diècifette, ai 17. le 17. 

li diècidtto, ai 18. le 18. 

li dieci nove, ai 19. le 19. 

li venti, ai venti, lezo. 

li venti un, ai 21. le 21. 

li venti dudi, ai 22. le 22. 

li venti trè, ai 23. le 23. 


li venti quattro, ala ale 24. 
li venti cinque, ai 25. le 25. 
li venti ſei, ai 26. le 26. 


li venti Gre, ai 27. le 27. 


bi, 


li vent otto, ai 28. le28. 
liventinove, ai 29. le 29. 
litrenta,aitrenta, le 30. 


ultimo, le 31. 

Man kan ſetzen li, ai, oder à di primo 
MENL Ss 

1 Ginochi. Les Jeux. 
E allapalaJoüeralapaume, 

còrda, 
al Tricco, au Billard, 
4 Dadi, aux Des, 
aux Gartes, 


alle Càrte, 


minum, 


der zweyte. 

der dritte. 

der vierte. 

der Kalle 

der ſechſte. 

der ſiebende. 
der achte. 

der neunte. 

der zehende. 
der eilffte. 

der zwoͤlffte. 
der dreyzehende. 
der vierzehende. 


der funffzehende. 

der ſechzehende. 

der ſiebenzehende. 

der achtzehende. 

der neunzehende. 

der zwantzigſte. 

der ein und zwantzigſte. 

der zwey und zwantzigſte. 

der drey und zwantzigſte. 

der vier und zwantzigſte. 

der 25. 

der 26, 

der 27. 

der 28. 

der 29. 

der dreyßigſte. 

der ein und dreyßigſte. 
, duài, trè, quattro, &c. 


481 


in der Trucktaffel, 
im Wuͤrffeln. 
mit Karten. 
fa 


è Pics 


© Zitriùlo, 
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à Picchètto, au Piquet, Piqueten. | q 
alle ómbre, al'Hombre, à Hombre; 3 
alla Bafsètta, à la Baflette, a la Baflette, CG 
alla Bèftia, à la Bête, Labéten. | 
agli Scácchi, aux Echets, das Schachſpielen. C 
à Dàma, aux Dames, das Damenſpielen. M 
à Sbaraglino, au Triétrac, das Trictrac, Y 
alla Piaftrèlla, aux petits palets, das Pilckenſpielen. 4 
alle Bòccie, aux Boulles, das Kugelſpielen. x 
achiamal’höfle, au Cochoanèr, init dem Tiſch oder Schieb) X 
wuͤrffel ſpielen. Ç 
alla Ciòca, - au Colin maillard, das Blintzelmauß ſpielen. b 
al Volante, oder Ra-au volant, dasNacqueten oder Volg ` | 
chètta, ten⸗Spielen. E 
ali òca, il Oye, das Gaͤnſe fpielen. (gern. 
alla Mora, à la Mourre, das Spiel mit den Si} 3 
4 Caro mbolo, à la Culbute, Burtzelbaum machen. 1 
alla Canofièna, àla Scarpolette, das Schuhyerſtecken ſpi ` 
: len. : 
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Della (hi- De la Chei- Von der Alchymie. 
mia. mie. | 
Caratteri chimici. Marques chimiques. Chymiſche Zeichen. i 
O òr, Or, Gold. 
D Argente, Argent, Gilber. 
Raine, Cuivre, Kupffer. i 
Z Stagno, Etain, Zinn. | 
p Piòmbo, Plomb, Bley. 
e Ferro, Fer, Eiſen. 
Y Argento zing, Mercure, Argent vif, Queckſilber. 
G Solimàte, du Sublimé, Sublimat. | 
G= Precipitato, du precipité, Jwacipitat. 
3 Antimonio, del Antimoine, Spießglaß. 
CxO Arsènico, de! Arſenic, Maͤußgifft. | 
,Solfo, du Soûfre, Schwefel. | 
Sale, du Sel, Saltz. | 
@ Nitro, du Nitre, Salpeter. | 
© Alème, del’ Alun, Alaun. 
du Vitriol, Victril. 


Verde | 


Q Ver derame, 
% Salammoniaco, 


LiTartaro,Grimadidu Tartre, 


Von den Chymiſchen Zeichen. 


du ver de gri, Gruͤnſpan. 
du Sel armoniac, ` Salmiac. 
Weinſtein. 


bòtte, : 
CC. Corno di cèrvo,de la Corne de Cerf, Hirſchhorn. 
kow Spirito, Efprit, Spiritus. ! 
V Acqua vite, Efprit de vin, Rhein⸗Brandenwein. 
Hemma, du flegme, das waͤſſerichte. 
V Ac qua, l'Eau, Waſſer. 
Ac qua forte, de! eau forte, Scheidwaſſer. 
Wc qua regia, de! cau royale, Gold⸗Scheidwaſſer. 
Se olio, j deľ huile, Del, 
+ Acto, du vinaigre, G fig. 
R Zintiya, de la Teinture, Tin&ur. 
S. Rèna, Sàbbia, du fable, Sand. 
MB Bigno Maria, un bain Marie, warm Waſſer. 


BV Bagno vaporòfo,un bainde vapeur, 


zx Sublimare, 
=> Precipitàre, 


Schwaden; Kolben. 
Sublimiren. 
Præcipitiren. 


Sublimer, 
Precipiter, 


S.S.S. Strato fopra ye ur lit, une cou-fibertinander. 


Stràto, chefur l’autre, 

p Lanòtte, . la nuit, Dir Nacht, 
giorno, le jour, der Tag. 
æ Récipe, Recipe, ou, PrenezNchme. 

i Ke. 
M. Unmanipolo, une poignée, cine Hand voll. - 
Ib una Libra, une livre, cin Pfund, 
D Mez zo, ou mez-une demi, alb. 
Zunäncia, ( a, une once, zwey Loth. 
Z una Dràma, une Dragme, ein Quintlein. 
D ano Scrupolo, un Scrupule, ein Scrupel. 
gr. un grano, un grain, ein Gran. 
gtt. una goceia, une goute, ein Troͤpfflein. 
p. #npizzicötte, unè demi poignée, eine halbe Hand voll. 
q.s. Quanto baſti, Autant qu il en faut, ſo viel gnug iſt. 


9. v. Quanto vudi, Autant que vousſo viel du wilſt. 


voudrez, 


Sr? 


Aus: 


= Aë A4 "Em | 
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Auszug der noͤthigſten 
VERBORUM, 
Herrn pon VENERONI. 

Per lo indio.Pour Y étude. Von wegen des 
Gtudirens, 

Tudiàre, Etudier, Studiren. 

imparäre, apprendre, lernen, 
imparare à mente, apprendre par cœur, auswendig lernen 
lèggere, lire, tefen. 
Scrivere, écrirè, ſchreiben. 
fottoferivere, figner, unterſchreiben. | 
piegare, plier, Reen legen. 
ſigillare, cacheter, pitſchiere 
fare la fopra ſcritta, mettre le deſſus, dit Sperfehrift ſchreiben. | 
corrèggere, corriger, verbeſſern. 
ſcaſſare, ſcancellare, effacer, ausleſchen. 
tradürre, traduire, uͤberſetzen. 
cominciare, commencer, anfangen, 
continuare, continüer, fortfahren. 
finire, achever, zuEnde bringen, vollfuͤhren. 
recitare, reciter, herſagen. 
fare, faire, machen. 
fapère, favoir, wiſſen. 
potère, pouvoir, koͤnnen. 
volère, vouloir, wollen, 
ricordàrfi, fe fouvenit, fich erinnern. 
fcordarfi,dimentitäre oublier, vergeſſen. 


REC ër de AE. DI EG DIE DIA VS Se MG D 2€ die CC DIR ONS 


Per parlare. Pour parler. 
Prononcer, 
accentuer, 


Ronontiare, 
accentuare, 


Um zu reden, 
Ausſprechen. : 
accentuit Che 


profe- 
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Auszug der Verborum. 


proferire, proferer, vorbringen. 
dire, dire, ſag en. 

ciarlare, caufer, ſchwaͤtzen. 

cicalare, . Jafer, plaudern. 

gridare, crier, ſchreyen. 

aprire la bòcca, ouvrir la bouche, den Mund aufthun. 
ſerrare la bocca, fermer lá bouche, den Mund zuthun. 
tacère, taire, ſchweigen. 
chiamàre, appeller, ruffen. 

rifpòndere, répondre, antworten. 


He 8 d EE e G K ee K. 8.8 s R 
Per bère, e Pour boire & Zum Eſſen und 


mangiare. manger, 

Aſticare, Macher, 

inghiottire, avaler, 
tagliàre, couper, 
provare, guftàre, goùter, 
Sciacquare, rincer, 


bevére, oder bère, boite, 
mangiare,magnidre,manger, 


digiunare, jüner, 
far colatiòne, déjüner, | 

. pransare, definàre, diner, 
merendare, oüter, 
cenàre, Co; 
imbriacarfı, S enyvrer, 
fatiarfi, feraffafier, 
bavèrefame, - avoir faim, 
bavèresète, ' avoir foif, 
bavère appetito, avoir appetit, 


Trincken. 


eſſen. 

faſten. 
fruͤhſtücken. 

zu Mittag eſſen. 
zu Abend eſſen. 
zu Nacht eſſen. 
ſich voll ſauffen. 
fich ſaͤttigen. 
hungrig fest. ` 
durſtig ſeyn. 
Luſt haben. 


EE EE 
Per andàre aPour s aller Schlaffen zu gehen. 


dormire. coucher. 

Näärealetto, Se coucher, 

dormire, dormir, 
vegliare, veiller, 
riposare, repofer, 
addormentärfi, S endormir, 


Schlaffen gehen. 

ſchlaffen. 

wachen. 

ruhen. 

an affen. 

4 ſognare, 


uſcir sànguedalnafo,faigner du nez, bluten. 
gli èfce il sangue dalil faigne du nez, die Nateblutet ihm. 


456 Auszug der Verborum. ; 
fognàre, , fonger, traumen. 80 
ronfare, ruffure, ronller, ſchnarchen. to] 
Sregliàrfi, deftàrfi,. s'éveiller, aufwachen. è] 
levarfi, fe lever, aufftehen. he 
Net eher et eegent, be 
Per veftirfi. Pour s habil- Sich zu kleiden. pi 
ler. i | 
Eflirfi, S' habiller, Sich ankleiden. B 
Spogliarfi, fe deshabiller, fich ausziehen. 
calzàrfi, fe chauffer, die Schuh anziehen. 
Sealzarfı, fe dechauffer, die Schuh ausziehen. 4 
pettinàrfi, fe peignet, fich kaͤmmen. 
acconciarſi il capo, ſe cocffer, ich ſchmuͤcken. A 
mètterfi la polvère, fe poudrer, ich pudern. Í 
_ farfiiricci, fefrifer, ich kraͤuſeln. li 
lifciarfi, ` fe farder, fich ſchmincken. a 
mettere il fuo cappèl-mettre fon chapeau, den Huth auffegen, e 
coprirfi, (lo,fé couvrir, fich bedecken. b 
abbottorärfi, feboutonner, Die Knoͤpffe zumachen. ; 
allacciarſi, fe lacer, fich zuſchnuͤren. i 
D: LS: VE I SI TEE | , 
Attiòni ordi- Actions ordi-Des Menſchen ge | < 
naire all bwòmo. ` naires à l' homme. meines Thun, ` 
iderè, Rire, Sachen. y 
piangère, pleurer, weinen. j 
- Sofpirdre, . Íoüpirer, ſeuffzen. i 
flernutàre, éternüer, nieſen. 
sbadigliare, baailler, gehnen. k 
foffiàre, fouffler, blafen, ſchnauben. | | 
Hchidre, fiffler, pfeiffen. a 
afcoltàre, écouter, zuhören, | 
odorare, fentir, riechen, 
Sputàre, cracher, ſpeyen. | 
Soffiàrfiilnàfo, ^^ fe moucher, Die Nafe pute, | | 


fudare, (nafo,füer, ſchwitzen. 
afciugàres eſſuyer, trocknen, abwiſchen. 
tremare, trembler, zittern. ` 


n 


gonfia 


A 


4:30 
ge 
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gonfiàre, .enfler, 

tofsire, toufler, 

eſſere raffreddato, ètre enrhumé, 
havèr fame, avoir faim, 
bavèr sète, avoir foif, 


riguardare , miràre,regarder, 


Pizzicare, pincer, 
grattare, grater, 
Solleticàre, chatoüiller, 
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wr. 


aufſchwellen. 
huſten. We 

den Sehnuppen haben. 
hungrig fen. 

durſtig ſeyn. 
betrachten, liebkoſen. 
pfetzen. 

kratzen. 

kuͤtzeln. 


ITERE TEETE EEEIEE 
Attioni d. A.- Actions d A- Händel der Liebe 


und des Haſſes. 
Lieben. 
careſſiren. 
ſchmeicheln, liebkoſen. 
Freundſchafft machen. 
Umfaſſen. 
kuͤſſen. 

ruͤſſen. 

ehren. 
nehren. 
verbeſſern. 


ſtraffen. 


zuͤchtigen. 
peitſchen. 
loben. 
ſchelten. 
geben. 
verneinen. 
beſchüͤtzen. 
uͤbel halten. 
ſchlagen. 


haſſen. 


mòre, ed odio. mour & de haine. 
`À Mare, Aimer, 
accarez,zàro, carefler, 
lufingare, flatter, 
amicheggiare, faire amitie, 
abbracciàre, embrafler, 
baciàre, baifer, 
falutàre, ` faluer, 
Infegnàre, enféigner, 
nodrire, nourir, 
correggere, corriger, 
punire, punir, 
caftigàre, chátier, 
fruftare, foüetter, 
lodàre, loüer, 
biafimàre, blâmer, 
dare, concèdere, donner, 
negare, nier, 
difèndere, defendre, 
flrappazzàre, maltraiter, 
bàttere, battre, 
odiàre, hair, 
ſcaccidre, mandär chaffer, 
perdonàre, _ (via,pardonner, 
difputàre, difputer, 
contraftàre, quereller, 
litigàre, plaider, 
proteggere, proteger, 


Si 


verjagen. 

verzeihen. 

diſputiren. 

zancken. 

ſtreiten, rechten. 

beſchuͤtzen. i 

5 abban- 


458 Aussug der Verborum, 
abbandonare, abandonner, verlaſſen. 
benedìre, ` benir, fegnen. 
maledire, maudire, verfluchen. 


Sit ï c dh c dd dad dz de. 
Per gli Eſer-Pour les Ex- Von den Exercitien. 


citi. . ercices, 
Antàre, Chanter, Singen. 
faltare, balläre,danfer, tantzen. 
ſaltare, ſauter, ſpringen. 
giuocare, (ra, jouer, ſpielen. 


Jwonäre della Chitär-joüer de la Guitarre, auf der Cytarr ſpielen. 


Suondredel Liùto, joüer du Luth, quf der Laute fpielen, 
titàr di ſpada, faire desarmes, fechten. 

cavalcare, (glio, monter à cheval, reiten. 

Qiuocare al palla ma- jouer au mail, das Mallienſpiel ſpielen. 
ginocäre alla paka àjoüer à la paume, mit dem Balle ſpielen. 

corda, 
ginocère alle carte, joüer aux cartes, in der Karte ſpielen. 
iuocare à piccheito,joüerau piquet, Picket fpielen. 

giwocáre alle Ombre jouer a! Hombre, A] Hombre ſpitlen. 
giuocàre allabafsèttajotierà la baffette, A la baffette ſpielen. 
giuocare d dàdi, joũer aux dez, mit Wuͤrffeln ſpielen. 
guadagnare, vincere, gagner, gewinnen. 

pèrdere, perdre, verlieren, 

ſcommettere, seger, wetten. 

riſigare, riſquer, wagen. 

effer pace, être quitte, quitt ſeyn. 

feartäre, écarter, Karten weglegen. 
mefcolàre, méler, miſchen. 

alzàre, couper, abheben, 

traftullàrfi, fe divertir, fich ergeben, 
fcherzère, railler, ſchertzen. 

burlàrfi, fe moquer, vexiren. (gen. 
motteggiare, dire le mot pour hM Sachen vorbrin⸗ 
ſtaͤre in plèdi, etre debout, (xe, aufrecht ſtehen. 
iuchinarſi, ſe pancher, ſich neigen. 
giráre, tourner, drehen, wenden, 
fermdrſi, s'arréter, - ſtill halten, 


| 
| 


ien. 
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Per le mala-Pour les ma-Bon den Kranckhei⸗ 


tie. ladies. ten. 
Edicare, Panſer, Verbinden. 
guarire, p Ph a 
ftar mèglio, e porter mieux, ſich beffer befinden. 
peggiorare, empirer, ſchlimmer werden. 
cavàr sàngue, tirer du fang, Aderlaſſen. 


piglidreun fervitièleprendre un lavement, ein Gliftit nehmen. 
pigliar medicina, prendre medecine, Artzney einnehmen. 


purgare, purgur, purgiren. 
fare un’ incifiòne, faire une inciſion, einen Schnitt thun. 
fafciàre, bander, binden. 
: tagliàre, couper, Â a 
üxgere, iquer, cohen. 
Lote, Todi die Tieffe prüfen. 
effamindre, examiner, unterſuchen. 


GE 


Per compràre.Pour acheter. Vom Kauffen. 
Omandare , il Demander le prix, Nach dem Werth fragen. 
prezzo, 


quänto vale? combien vaut? woas gilt es / was koſtet es? 
quanto còfta? combien coüte? was koſtet es? 
prezzolàre, marchander, feilſchen. 

mifuräre, mefurer, meſſen. 

compràre, acheter, . kauffen. 

pagare, payer, bezahlen, 

offerire, ^ offrir, anbieten. 

firafare, furfaire, uͤberbieten. 

vèndere caro, vendre cher, theuer verkauffen. 
«indere a buon mer- vendre bon marchẽ, wohlfeil verkauffen. 
preſtare, (càto prêter, lehnen. : 
tòrreinprèflito, emprunter, leihen, 

impegnàre, engager, verpfaͤnden. 
difimpegnare, defengager, das Pfand einloͤſen. 
dare, donner, geben. 


ingannare, tromper, betriegen. 


h 
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Per laChiefa.Pour l' Eglife. Von der Kirche. 


ndàre alla Mèffa, Aller à la Meffe, In die Meſſe gehen. 
fentire la Prè. entendre le Sermon, die Predigt hoͤren. 
dica, 

dire il vèſpro, dire les Vépres, die Veſper halten. 
pregare Iddio, Dio, prier Dieu, bat 


aten. 
confefsàrfi, fe confefler, beichten. 
communicàrfi, communier, communiciyet, 
predicare; précher, predigen, 
ornare, (tare,parer, butzen, zieren. 
vellire,ernare P al-parer l'autel, den Altar aufbutzen. 


fare la Proceſſibne, faire la proceffion, mit der Proceßion gehen. 
pigliar l acqua santa, prendre l'eau benite, Weywaſſer nehmen. 
dire la corona, dire le chapelet, den Roſenkrantz båten, 


battezzare, ‚baptifer, tauffen. 
confirmare, confirmer, firmen, 
tonfurère, tonfurer, (ment, Platte fcheeren. 


portare il Santiffmo,porter le S. Sacre-Dag Sacrament fragen, ` 
dare! òglio Santo, donner l extremedie letzte Oelung geben, 


Onétion, 
Sonare lecampine, ſonner les eloches, Duren. 
ftpellire, ensévelir, begraben. 
fotterräre, enterrer, kinſcharren. 
cantdre, chanter, in 


gen. 
dire una Meffa per Aire une Meſſe de Re- Seelmeß halten. 


morti, quiem, 
anginocchidrfi, => fe mettre à genoux,Enicn, 
rizzarfi, fe lever, aufſtehen. 
eee eee 
“Per le attioni Pour les acti-Bewegliche Hand⸗ 
{ 


di moviménto, onsde mouve- 


ungen. 
ment. 
Mare, Aller, Gehen. 
are, demeurer, ſtehen. 
venire, venir, kommen. 
tornare, ' retourner, zurückkehren, 
‚fermärfi, S artéter, ſtillſtehen. 


cami- 


| 


che. 


niv 


caminare, marcher, 
correre, courir, 
feguitàre, fuivre, 
Mggire, fuir, 
fcappare, échaper, 
partire, ` .' partir, 
andàîe innànzi, avancer, 
andàre à diètro, réculer, 
allontanarſi, -s éloigner, 
nvvicinarfi, s'approcher, 
voltare, tourner, 
cafcàre, cadère, . tomber, 
fdrucciolare, glifler, 
farfimòle, fe faire sp: 
fe bleffer, 
giùngere,arrivare, arriver, 
incontrarè, allerau devant, 
entràre, entrer, 
ufcire, fortir, - 
falire, monter, 
ſcendere, deſcendre, 
trattenèr(i, ſtare de amuſer, 
fedère, (báda,s afleoir, | 
fpaffeggiare, fe promener, 
andare à fpaffo, s aller promener, 
affrettàrfi, fe hâter, 
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marchiren, 
lauffen- 
folgen. 
fliehen. 


entlauffen. 


abreiſen. 

fortgehen. 

zuruͤck weichen. 

po entfernen. 

ich naͤhern. 
umwenden. 

fallen. 

glitſchen. 

ſich Schaden thun. 


anlangen. 


entgegen gehen. 


hinein geben. 

heraus gehen. 

ſteigen. 

1 ſteigen. 

ich mit Geſpraͤch unte 
ſich ſetzen. 

ſpatzieren gehen. 

idem. 


ſich eilen. 


rhal⸗ 
(ten. 
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Attiòni ma-Actions ma- Hand⸗Arbeit. 


nuali. 

Avorare, 

toccare, 
maneggiaͤre, 
legäre, 
feiörre, slegàre, 
attaccare, 
flaccàre, 
allentare, 
levare, 
pigliare, 


niielles. 
Travailler, 
toucher, 
manier, 
lier, 
délier, 
attacher, 
détacher, 
lacher, 
Ôter, 
prendre, 


Arbeiten. 

berühren. 

betajten- 

binden. 

aufloͤſen. 

aufknuͤpffen. 
aufbinden. 

loßmachen. 
wegnehmen, erleichtern, 
nehmen. : 
rubare, 
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rubare, dérober, rauben. affici 
raccoglière, recueillir, zuſammen leſen. giud 
ftracciàre, ſtrappare, déchirer, zerreiſſen. conci 
prefentàre, donare, prefenter, geben. risòl 
' ricèvere, recevoir, empfangen. fing 
ſtringere, ſerrer, zuſammen ziehen. isco 
tenère, tenir, halten. oftin 
ròmpere, rorapre, brechen, adir. 
fpezzäre, brifer, zerftücken, paci] 
nafcòndere, cacher, verbergen, inga 
coprìre, couvrir, verdecken. pèrd 
ſcoprire, ; découvrir, aufdecken. havi 
fporcàre, falir, haͤßlich machen. fapè 
nettàre, nettoyer, ſchoͤn machen, fauberne 
ſtroffinare, frotter, reiben. inge 
taftare, tâter, betaften, fühlen. 
additäre, montrer au doigt, mit Fingern zeigen. [x 
pizzicare, pincer, pfetzen. 
Sfolleticàre, = chatoüiller, kuͤtzelen. Pe 
fgrafignère, und égratigner, ritzen, aufkratzen, 


Sgraffiare, 


Attioni de Handlungen des A. 
memòria, e d imagi-memoire & d’ ima- Gedaͤchtnuͤß und der tis 
natione. gination, Einbildung. [^ ; 
Icordarfi, Sefouvenir, Sich erinnern. n » 
fcordare, oublier, vergeſſen. ibn 
pensare, penfer, gedencken. e 
crèdere, croire, glauben. [» 
dubitàre, doutér, zweiffeln. le; 
ſoſpettare, foupconnet, argwohnen. l sa 
oſſervaͤre, obſerver, in acht nehmen. 
avoertire, prendre garde, fich hüten. €; 
conòfcere, cennoitre, erkennen. P 
figuràrfis $ imaginer, fich einbilden. : 
bramare, fouhaiter, wuͤnſchen. 
fperare, efperer, iw | E 
sembre, craindre, - uͤrchten. 
| af | 
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aſſicurare, affurer, 
giudicare, juger, 
conchiudere, 
risòlvere, refoudre, 
ingere, feindre} 
incocciàrfi, s'entêter, 


conclurre, 


verſichern. 


richten. 
beſchlieſſen. 
entſchlieſſen. 
dichten. 
eigenſinnig ſeyn. 


oftinàrfi, s obftiner, fick verhalßſtarrigen. 

adirarſi, s emporter, ſich erzuͤrnen. 

| pacificàrfi, s' appaifer, fich zu frieden geben. 

ingannàrfi, (na, fe tromper, ` (ich irren, 

pèrdere latramontà-s ' embroüiller, fich verwirren. 

bavèr percèrto, ^ tenir pour sür, vor gewiß halten. ` 

fapère à mena dito, ſavoir fur le bout duauf dem Ginger auswendig 
doigt, wiſſen. 

avoir de la jalouſie, eiffern. 


eee 
Per le Arti ed Pour les Arts Von den fünften. 


i Meflièri. & Métiers. und Handwercken. 
Ipingere, Peindre, Mahlen. 
EN ſcol-graver, kupfferſtechen. 
pire, 

dilegnàre, fare un di-deffiner, abreiſſen, zeichnen. 
sbozzàre, ` (sègno,ébaucher, entwerffen. 
ricamare, broder, ftücten, œ 
fmaltère, =. émailler, mit Schmeltzwerck zieren. 
indorare, dorer, verguͤlden. 
Wargentáre, argentèr, verſilbern. 
incaſſare, enchaffer, einfaſſen, verſetzen. 
flempare, imprimer, drucken. 
legare un Libro, ` relier, ein Buch binden. 
averare, travailler, arbeiten, 
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Per l Efèrci-Pour l Ar- Von der Armee. 


mée. 
Lever des Soldats, Werben. 


ingelosirfi, 


to. 
Ar Soldati, 
toccare, batterebattre le tambour, die Trommel ſchlagen. 
il tambure, Suonare, 


464 Aus zug der Nominum. ` 
Suonare latrombètta,fonner la trompete, trompeten. 


marciare, marcher, marchixen. 
accampàre, campet, Lager aufſchlagen. 
alloggiare, loger, logiren. 

montare a cavallo, monter à cheval, ſich zu Pferd ſetzen. 
ſmontaͤre, deſcendre, abſteigen. 


far gioraáta, livrer bataille, Schlacht lieffern. 
riportare la vittòria gagner la victoire, ſiegen. 

fcompigliare, "mettre en deſordre, in Ordnung bringen. 
sbaragliàre, ſconf g mettre en déroute, in die Flucht jagen. 


gere, : 
ſvaligiare, dévalifer, plündern. 
ſaccheggiare, faccager, verwuͤſten, verheeren. 
dare il guafto, iller, rauben. 
eirconvalläre , firia-bloquers berennen. 
gere, à 
a[Jediare, affiéger, belagern, ' 
dare un aſſalto, donner un aſſaut, flürmen. 
`prèndere d affalto, prendre d aſſaut, mit Sturm einnehmen. 
far volar la mina, faire jouer la mine, Minen ſpringen lafien. 
[paràre, tirer, ſchieſſen. 
capitolàre, capituler, capituliren. 
rènderfiapàtti, ſe rendre à compofi-fid) auf Accord ergeben. 
tion. 
cacciàr man alla ſpd- mettre la main à T &-nach dem Degen greiffen. 
da, pee, 
amma dre, uccide-tüer, tödten. 
dar quartière, (re, donner quartier, Quartier geben. 
ferire, bleſſer, verwunden. 


aprire la trincièra, ouvrir la tranchée, die Lauffgraͤben eröffnen. 
fondre araccòlta, battre la retraite, zum Abzug blaſen. 
incal dre il nemico pourſuivre lennemi, den Feind verfolgen. 
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